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Prämiiert mit höchsten Preisen 

Trier, Dresden, Düren, Luxemburg, 
heuwied, Zeitingen, Prüm, Cochem, 
Mülheim a. Rh., Strassburg i. Eis., 
Karlsruhe, Köln, Mainz, Darmstadt, 
Kreuznach, Berlin, Wien, Rndernach, 
Düsseldorf 1902 und 1904, Krefeld, 
1906: Rlsfeld, Kassel, St. Wendel. 



Landwirtschaftlicher Verein für Rheinprenssen 

10 silberne Medaillen 


Trier, Neuwied, Bitburg, Prüm, Kreuznach, 
Andernach 1886, 87, 89, 90, 95, 97, 99, 1901, 02- 



Düsseldorf 1902. 

Berlin 1897. 

Silberne Medaille und Ehrenpreis. 

Andernach 1897. 

1. Preis. Silberne Staats-Medaille. 

Mülheim am Rhein. 

Ehrenpreis. 

Rarnifttadt 1895. 

Höchster Preis der Ausstellung 

für Gesamtleistung. 

Ehrenpreis 

Sr. Königl. Hoheit des Grossherzoys von Hessen. 

Mainz 1904 und 1901. 

1 Ehrenpreis, 4 grosse silberne Medaillen 
und 1 Diplom für Pflanzer«. 

KarlMruhe 1892. 

Goldene Medaille. 

Düsseldorf 1904. 

10 Preise. 

Trier 1891. 

Erster Preis für Blumenbindereien. 

Wien 1903. 

Silberne Medaille. 

Krefeld und Trier 1899. 

6 erste Preise. 

Lnxcmbarg 1903. Intern. Ausstellung. 

1 Ehrenpreis, 8 goldene, 8 silberne,2bronzeneMed. 

Kreuznach 1905. 

Ehrenpreis und silberne Medaille. 


Zahlreiche Rnerkennungs 
- schreiben = 

Uber gelieferte 

Pflanzen, Blumen, Blumen 
bindereien 

und Blumen arrangements 



Dresden 1887. 

1. Preis. Silberne Medaille. 


1 



silberne und 1 bronz. Medaille. 


Zur gefl. Beachtung! 

Samen-Kontrolle in Bonn, Kempen, Colmar und Zürich. 

einhelt untersucht, so dass wir in ^ lesem *°^^®^^S®“Zw«dge^lle^ewie^te^Li^enmg^bedingenden > Yorsic?teDuissrege^l^^tooffen'habe^ 

Porto-Tarif für Pakete bis 5 Kilogramm nach: 


l gesamten deutschen Reichs¬ 
postgebiet beträgt das Porto für 
ga’-cete bis 5 Kilogramm auf Entfern¬ 
ten bis 10 Meilen 25 Pfg. ; auf allen 
vetteren Entfernungen 50 Pfg.; für 
edes weitere Kilogramm 5—50 


Amerika: Argentin. 1 Ko.2.20 Mk.3.40 I Australien: Dtech.-Neu-GuineaMk 2.40 


nehr. je nach Zone. 

'rlka : Kongostaat .... 

, Egypten. 

Algerien . . .... 

Dtsch.-Ostatrika 1 Ko. l 60 
Dtsch.-Südw.-Afrika „ 1.60 
Kamerun (Hafenorte 1.40) 


Mk 


Pfg 


2.40 

1.80 

1.20 

2.40 

2.40 

1.60 


Canada 3Kil.3.80, 5 Kil. „ 5 40 
«i Chile . . 1 Ko. 2 40 „ 3.20 

„ Costa Rica 1 Ko. 1.60 „ 2.40 

„ Cuba 1K 1.60,3 Ko. 2.— „ 2.40 

„ Mexiko . . 1 Ko. I 60 „ 2.40 

n Peru ... 1 Ko 3.- „ 3 80 : 

„ Uruguay . 1 Ko. 2.20 „ 8 80 i 

„ Venezuela 1 Ko. 2.20 „ 3.— 

* Ver.Staat.v. Nordamerika „ 2.40 
Asien: Nlederl.Indien 1 Ko 2 80 „ 3 60 

* Japan . . 1 Ko 1.80 „ 2 60 ! 

„ Shanghai, Tsintau „ 2.40 ! 

(Kiautschou) 


„ Karolinen 1 Kilo 1.60 

„ Süd-Australien . . . 

Victoria. 

Belgien. 

Bulgarien . 

Dänemark. 

Frankreich. 

Gibraltar . . . i Kilo 1.40 

Griechenland. 

Grossbritannien u. Irland 

Italien. 

Luxemburg (Nachbartaxe) . 
Niederlande ... 


2.40 
4 40 
4 40 
- .80 
1.80 
—.80 
- .80 
1.80 
1.80 
1 60 
1 40 
—.45 
—.80 


1 Kilo 3.40 


anland üb. Lübeck od. Stettin Mk. 1.40 
an ‘ en . „1.40 

asilien 445 


Porto-Tarif für Pakete bis 3 Kilogramm nach 

Afrika Cap-Col.l K. 2 . 20 ,2K.3.80Mk 5.40 Canada . 1 Kilo 2 20 

•••••• » 4 90 Paraguay 1 Kilo 2 50 

l K. 2.b0, £ K. 4 60 „ 6.60 Süd-Australien L Kilo 2.— 


Norwegen (Hamburg) 
Oesterreich-Ungarn 
Persien 
Portugal 
Rumänien 
Russland (europ. 

Samoa 
Schweden 
Schweiz . 

Serbien 

Siam.1 Kilo 2.— 

Türkei (Coustantinopel, Smyrna) 
r> (Jerusalem), Hafenorte 
Zanzibar. 


Mk l.— 


1 Kilo 1.60 


Natal 
Transvaal 


Mk. 8.80 
„ 3 70 
„ 3.60 


Neu-Seeland . 1 Kilo 1.60 
Viotoria ... 1 Kilo 2.— 

Neu-Süd-Wales 1 Kilo 2.- 


Fernsprechverkehr mit allen mit Trier verbundenen Orten. 


n 

— .50 

7> 

4.26 

79 

J.80 

r> 

1.40 

n 

1.40 

7) 

2 40 

n 

1.60 

7 ) 

—.80 

7) 

1.20 

n 

2.90 

)» 

1.40 

79 

1 40 

7) 

2.80 

k. 

2.64 

1 

3.6(1 

1 

3 . 6 C 


Schriftwechsel: 

autsch, Englisch, Französisch. 


Draht-flufschrift: LAMBERT SÖHME, TRIER. 
Fernsprech-No. 8. 


Schriftwechsel: 

Deutsch, Englisch, Französisch. 
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Einen herzlichen Glückwunsch zum neuen Juhre 

übermittel/ü wir allen unsern geschätzten Kunden und Gartenfreunden bei Ueberreichung unseres diesjährigen Haupt* 
Verzeichnisses, das diesmal in einer Auflage von 43 000 Exemplaren versandt wird. Möge das begonnene Jahr alle Hoff¬ 
nungen cler Blumen- und Gartenbesitzer aufs reichlichste erfüllen, damit sie nicht allein Gewinn und Vorteil, sondern auch 
Freude tfnd Erholung von der, wenn auch oft mühsamen, so doch edelsten u. gesündesten Beschäftigung in Gartenbau u. Land¬ 
wirtschaft ernten. — Eine Prüfung des ausserordentlich reichhaltigen Inhaltes unseres Hauptverzeichnisses wird eiden Jeden 
irgend etwas Wünschenswertes, Interessantes oder Nutzbringendes finden lassen und wird Sie überzeugen, dass wir einen 
ganz besonderen Wert auf die Auswahl und die Beschaffenheit des darin Gebotenen gelegt haben; denn unbekümmert um 
alle in neuerer Zeit sich vordrängende Schleuder-Reklame verfolgen wir unentwegt das Ziel, nicht der Billigste, wohl aber 
der Beste zu sein. Nur dieser Grundsatz kann auf die Dauer Erfolg bringen. — Was nützt es, an der Aussaat einige 
Pfennige zu sparen, wenn dadurch an der Ernte nachher grosse Verluste entstehen, wenn Enttäuschung und Aerger die 
Folgen falscher Sparsamkeit sind. 

Viel wichtiger noch als bei Gemüsesamen ist die Güte des Samens bei Landwirtschaftlichen Samen, deren 
Verbreitung an die Landwirte ein ganz besonders ausgedehnter Zweig unserer Samenhandlung bildet. 

/ Wir verweisen auf die diesbezüglichen aus- I o n HwirtQrhaftlirho Qomon 
führldchen Bemerkungen in unserer Abteilung für louiial UIUIIo OalllGll. 

Wir übergeben die diesjährige Ausgabe unseres Haupt-Preisverzeichnisses unseren sehr geschätzten Kunden in der 
zuversichtlichen Hoffnung, dass sie alle wieder mit Interesse dasselbe prüfen und uns mit ihren werten Aufträgen beehren 
weröien. Wir geben ihnen die Zusicherung gewissenhaftester Bedienung und knüpfen daran zugleich die Bitte, uns aus 
ihre'm Bekanntenkreise, wenn auch nur einen neuen Kunden zuführen und dessen Namen auf den Abschnitt des Bestell¬ 
zettels schreiben zu wollen, wofür wir ihnen im voraus unseren herzlichsten Dank sagen. 

Hochachtend j Lambert & Jöhne, 


Inhaber: Mikolaus Lambert 
und Heinrich Lambert. 


5SIS3: 


Preisausschreiben. 

\ Nachdem wir durch unsere seit drei Jahren veranstalteten Preisausschreiben unseren verehrten Kunden Ge¬ 
legenheit gegeben haben, zu beweisen, welche hervorragenden Ergebnisse bei aufmerksamer Kultur aus den von uns 
gelieferten Samen erzielt werden können, wollen wir nun in Zukunft von weiteren Preisausschreiben absehen. Der 
Beweis ist glänzend erbracht, dass bei entsprechender sachgemässer Behandlung unsere Samen die grossartigsten 
Ernten hervorbringen. 

Wenn diese Ueberzeugung unseren werten Kunden geworden, dann ist der Zweck des Wettbewerbes erfüllt. 


Bei der Preisverteilniig zum Wettbewerb 1908 erhielten: 


Wettbewerb 8: Stangenb. Tr. Marktbeherrscher. 

I. Preis: Müller und Weisse Väter.je 5 Mk. 

III. „ Nossem jr. 4 ,, 

iv. „ Aug. Abt. : 3';; 

Wettbewerb 9: Stangenbohne Ohnegleichen. 

I. Preis: Müller.10 Mk. 

II. „ Aldenhoff. 6 

III. 

III. 

IV. 

IV. 

IV. ' 


Nossem jr. 4 '’ „ 

Strommenger.4 „ 

Weisse Väter. 3 . , 

Schüttei, Notar.3 „ 

Berentz. . . ..3 „ 


Wettbewerb 10: Runkelrüoen Eckendorier Rasse. 

I. Preis: Weisse Väter, 10,75 Kilo.15 Mk 

• ..10 „ 


II. 

„ Harig, 

10,30 

III. 

„ Müller, 

8,10 

IV. 

„ J. Schuh, 

7,00 


II. 

III. 

IV. 


.6 „ 

. -.4 „ ' 

Wettbewerb 11: Runkelrüben Orig. Vauriac. 

I. Preis: Harig, 8,25 Kilo.15 Mk. 


Schaly, 7,50 

Breil-Lex, 7,00 ,, 

J. P. Weydert, 4,75 „ 

Wettbewerb 12: Frühkartoifelstaude. 

I. Preis: Scheidtmann (Delikatess), 4,25 Kilo . 

II. „ Nossem jr. (Edelstein), 3,50 „ 

III. „ Meissner (Delikatess), 2,50 „ 

Wettbewerb 13: Spätkartoffelstaude. 

I. Preis: Laudendecker.12 Mk 

II. „ Weisse Väter (Highländer) ....!. 8 „ 

III. „ Abt (Nordstern) ...... 8 

IV. „ Esper. ! ! 5 ” 


10 „ 

6 „ 

4 „ 

12 Mk. 

5 „ 



Wettbewerb 1: Weisskraut Braunschweiger Wredes. 

I. Preis: Müller, Obergärtner.10 Mk. 

II. „ Weisse Väter . ... 8 „ 

Wettbewerb 2: Glaskohlrabi Goliath. 

I. Preis: Weisse Väter, 3250 gr. schwer .... 8 Mk. 

II. „ Aug. Gronau, M.-Gl., 3000 gr.6 „ 

III. „ Kersten, Obergärtner, 2250 gr.4 „ 

Wettbewerb 3: Feldmöhren. 

I. Preis: Stenzei, Th. D. H. (Lobbericher), 3400 gr. 8 Mk. 

II. „ Briel-Lex, Th. (gelbe grünköpf.), 3200 gr. 5 „ 

III. „ Trommershäuser, PI. (Lobb.), 3100 gr. . 4 „ 

Wettbewerb 4: Knollensellerie. 

I. Preis: Heimendahl (Erfurter grosse frühe) . . 8 Mk. 

II. „ Müller, Obergärtner .5 „ 

III. „ Weisse Väter.4 „ 

Wettbewerb 5: Gurken. 

I. Preis: Müller, Obergärtner .8 Mk. 

II. „ Nossem jr. .5 „ 

III. „ J. Johann.3 „ 

Wettbewerb 6: Speisekürbis. 

I. Preis: Von Heimendahl (grosser gelber), 41 Kilo 10 Mk. 

II. „ W. Kersten, 28 Kilo.5 „ 

III. „ Nossem jr., 26 „ 5 „ 

IV. „ B. Schmiz, 24 „ 3 „ 

Wettbewerb 7: Tomaten. 

I. Preis: H. Bohr (Pres. Garfield) .7 Mk. 

II. ,, Strommenger (T. Goliath) .6 ,, 

III. „ Schmoor .4 „ 

IV. „ Pignon (Magnus).3 „ 

k ig 

Für Ratschläge und Wünsche seitens unserer werten t K ane dschaft für die Ausarbeitung, Einteilung und Anordnung unseres 

HauptverzeicLe fast 8 sind wir sehr dankbar. 

pflückt, 

I . hinein 

— = . - . . 50 Pfg. - ■ - " _ 


■S 
















































































Jeder nach Katalog erfolgte Auftrag erkennt nachstehende Bedingungen an. 


Bitte lesen! 


Geschäfts- und Lieferungs-Bedingungen. 

m knrt4>AM t ^..1__I I _ _ ■ i'" i • < ^ ...... 


Bitti lesen 


Sämtliche Samen liefern wir in bester, zuverlässigster und keimfähigster Qualität und garantieren wir bis zur vollen 
Hohe des entsprechenden Rechnungsbetrages für Echtheit und Keimfähigkeit. 

00 Pfennig 


Garantie. 1 . Mängel in der Reinheit, ebenso die Bezeichnung der 
Herkunft des Samens, falls sie nach den Festsetzungen einer beliebigen 
deutschen Kontrollstation den Bedingungen des Angebotes oder des 
Auftrages nicht entsprechen, verpflichten uns nur zur kostenfreien 
B.Ucknahme des betreffenden Saatgutes, dagegen können wir eine weitere 
Gewähr für die Entwicklung auf dem Felde für diese Punkte unmög¬ 
lich geocn^ nach der Aussaat fällt für uns jede Verantwortlichkeit fort. 

2. Bei baaten, deren Art nicht zweifellos an ihrem Aeussern erkenn- 
bar ist, leisten wir bis zur Höhe des dafür in Reohnung gestellten Betrages 
Gewahr. Entschädigungsansprüche über diese Summe hinaus können nicht 
anerkannt werden ; bei denjenigen Saaten, deren Aeusseres die Art in 
unzweideutiger Weise erkennen lässt, fällt natürlich jede weitere Ge¬ 
währ für die Bezeichnung weg. Ebensowenig haften wir für die rlch- 
t gen Benennungen und Beschreibungen oder für irgend welchen, bei der Aus¬ 
führung der Aufträge vorkommenden Irrtum. Der gütlichen Schlichtung von 
Differenzen jedoch werden wir stets das grösste Entgegenkommen zeigen. 

3. Der Erfüllungsort für sämtliche Verbindlichkeiten an uns ist 
Trier und gelten bei bedingungsloser Bestellung dieser und die vor¬ 
erwähnten Punkte für beiderseitig angenommen. 

4. Eine Abänderung der vorstehenden Bedingungen bedarf jedes¬ 
mal besonderer Vereinbarung 

Betrifft Zahlungen. Zur Vereinfachung der Buchführung 
werden alle Rechnungsbeträge unter 10 Mark den Sendungen nach¬ 
genommen, wenn dies nicht ausdrücklich verbeten ist. 

Aufträge von uns unbekannten Bestellern können nur dann ausgeführt 
werden, wenn der Betrag mit dem Aufträge eingesandt oder Nachnahme 
gestattet wird. Für Frankatur und Verpackung bitten wir einen ent¬ 
sprechenden Betrag beizufügen. 

Nachnahme ist zulässig bis zur Höhe von 800 Mark in Deutsch¬ 
land und betragen die Gebühren für: bis 5 Mark 10 Pfg., Mb 100 Mark 
20 Pfg., bis 200 Mark 30 Pfg., über 200—400 Mark 40 Pfg., 400—800 Mark 
60 Pfg., so dass Nachnahmesendungen nicht teurer sind als Einzahlung 
durch Postanweisung 

Bestellungen bitten wir auf beifolgenden Bestellzettel zu sohreiben, 

den wir als Belag zurücksenden können. 


Die Preise sind in Mark und Pfennigen: 1 Mark (jk) 

(«C^) und verstehen sich für deutsches 

Gramm hS9 -/'!' , Klgr 100 Klgr *°° Pfund ? 1 K1 « r - 2 P W 1000 

KMi G ? ld 5 e ?, dun8ren - Postanweisungen werden als einficbste und 
binigste ZaMungsweise empfohlen Die Gebühren betragt für . bi8 
5 Mark 10 Pfg., bis 100 Mark 20 Pfg., bis 200 Mark 30 Pfg , bl 400 kark 
40 Pfg über 4—600 Mark 60 Pfg., 600—bOO Kark 60 Pfg 
TT ^ahiungeii erbitten wir uns frei ohne Abzug des Portos ; u lter keinen 
Umständen können wir den Porto-Abzug bewilligen, da >in solcher 
nicht gerechtfertigt ist. 8 ’ in 8 ° lcner 

Alljährlich am I. Juli und am 1. Januar werden sämtj c h e un [, e . 
glichene Rechnungen von neuem ausgeschrieben und am h Auaust 
bezw. am 15. Januar die dann noch rückständigen Posten di^ch p« s t_ 
auftrag oder Nachnahme eingezogen. Wir bitten unsere geschätzten 
Kunden hiervon Kenntnis zu nehmen und vorkommend?, Falles 
unseren Grundsatz nicht Übel deuten zu wollen. -raues 

Die Versendung geschieht auf Kosten und Gefahr de« Bestel¬ 
lers ; gleichzeitig bitten wir dringend um genaue Vorschrift ^ er Ver . 
sendungsweise ob durch Post, durch Eisenbahn, Eil- oder hachtaut 
nebst Angabe der nächsten Post oder Eisenbahnstation. 0 

_ iL ür , K J sten ; K örbe, Säcke werden in jedem Falle mindestes e i n 
"ES*®, 1 berechnet, wenn die Kisten, Körbe und Säcke frei uni unbe . 
schadlgt zurückgesandt werden 

„ , ,? Ur ® e 8ründung dieser Bedingung bemerken wir, dass di» zahl- 

Strnh " wf« 0ne S , T® 10 ? 6 , mit dem p »cken beschäftigt, dass da* Mo0 s, 
Stroh, Watte, Papier, Leinen, welches dazu verbraucht wird, un 8 b e- 
tieuteude Kosten verursachen, die wir andernfalls nicht ve rt?üte t 
Tti*?*?*’ häuf J g Bk 11 “ 1 * die Verpackung einer PflanzenBendu U g i m 
Anspruch 0n 10—15 Mark einen ? eitraum von 1—1V» Stunden in 

T) ? OT }° bezw - Frankatur wird nur dann von uns voroelegt. w B „ n die 
Postsendung nicht mehr wie 5 Kilo beträgt, jedoch der Betrag 
Rechnung gestellt; Pakete über 5 Kilo kosten kein Strafporto, werden 
daher nicht von uns frankiert. weraeu 


-— »wu uns ir»nKieri. 

seifig anerkannt^'werden 0 dringend ’ vorstehende Bediugungen zu beachten - 1a durch Aufgabe eines Auftrages diese geg en 

Ergebenst j Lambert & Söhne. 



Neuheiten in Snmen 

sowie einige der besten Einführungen 
der letzten Jalire. j 

Unsere letztjährigen Vorprüfungen der 1908 von Züchtern angepriesenen 
Neuheiten haben ergeben, dass wir in diesem Jahre nachstehende wirklich 
hervorragende Neuheiten in Gemüsesorten aubieten können Wir 
haben nach diesen Vorprüfungen die Gewissheit, durch unsere E 
bei den Bestellern keine Enttäuschungen hervorzurufeu, und wertW^auch in 
Zukunft fortfahren, strengste Auslese unter allen auftauohenden 
Neuheiten zu halten. Kleine Abweichungen, oft nicht einmal Verbesse¬ 
rungen, besonders auch bei Blumeusamen, sollten keine Veranlassung sein 
solche Sorten zu Neuheiten zu stempeln. Nur durch diesen Grundsatz 
und durch unsere Anbauversuohe haben wir es erreicht, dass das, was 
wir als Neuheiten anbieten, ohne Bedenken von jedem Gartenfreund ange- 
sohafft werden kann, so dass deren Wert auch noch in den späteren Jahren 
anerkannt wird. 

Wir können nnsern geehrten Abnehmern die nachstehenden Neuheiten auf 
Grund unseres eigenen Urteils ganz besonders empfehlen. 


Stangenbohne 

Trierer Morktbeiierrscher. 

Eigene frühere Einführung. 

Uebertrifft, wie auch das nach Photographie angefertigte Bild 
zeigt, alle bisherigen Sorten an Fruchtbarkeit, Widerstandsfähigkeit 
und Sicherheit des Ertrages bei jedem Wetter. 

Die Schoten sind 20 — 25 cm lang, dunkelgrün, mehr rund 
wie breit, fleischig und zart; die Kerne sind gelbbraun, länglich 
schmal; grün wie trocken besonders wohlschmeckend. 

Der Ertrag ist ungeheuer; wir zählten an einer einzelnen 
Stange 150 Schoten von mehr als 4 kgr. Gewicht, 

Besonders auffallend ist die Widerstandsfähigkeit gegen alle 
Wetterunbilden, sodass wir in den Jahren 1902, 1903, 1904, 1905, 
19A und sogar 1907 volle Ernten in grünem und trockenem Zu¬ 
chten. 

offerieren Stangenbohne Trierer Marktbeherrscher 
100 gr 25 Pfg., */* kgr I Mk. } 
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Weitere Blumensamen- und Pflanzen Neuheiten Seite 114. 


Stangenbohnen-Züchtung von 1907 

Lamberi’s Stangenbohne „Ohnegleichen“ 


Stangenbohne Ohnegleichen 
ist entstanden ausderbekannten 
und geschätzten Juli, ist gleich 
früh, die Schoten aber viel 
länger, 13 18 cm lang, die 
Ranken höher wachsend, der 
Ertrag ist tatsächlich ohne¬ 
gleichen. Mit jedem Griff 
hat man eine Handvoll der 
fleischig zarten runden Schoten. 
Geschmack zart, fein; sehr 
widerstandsfähig. In reifem Zu¬ 
stande sind die trockenen Boh¬ 
nen helllederfarbig. 

Zwei der bedeutendsten Sa¬ 
menzüchter erklären unsere 
„Ohnegleichen“ für eine der 
vorzüglichsten Einführungen. 


Ein 90 cm breites Beet Stangenbohne 
„Ohnegleichen“ mit 2 Reihen a 15 
Stück Stangen, die Reihe 60 cm ausein¬ 
ander, mit 60 cm Abstand in der Reihe, 
Stangen senkrecht gesteckt, wie ich dies 
schon mehrere Jahre bei allen Sorten zu 
tun pflege, also zus. 30 Stangen ergaben 
bis jetzt 112 Pfund Bohnen und zwar: 
am 2. 8. . . . 11,30 Pfd. 


4 

„ 10 . 8 . . 

» 12 . 8 . . 

„ 17. 8. . 

' „ 19. 8. . 

B „ 24. 8. . 

| „ 3. 9. . 

,t 15. 9. . 
Aussaat 18. 5. 
Merzig, 28. 9. 08 


4,70 

24, 

5.50 

9.50 
13, - 
20,50 
17- 

6.50 


■ 12 , 


Pfd. 

Fr. W. 



Vorteile 

der Stangenbohne 

LamM’s Ohnegleichen 

Frühzeitigkeit 

August, 

W iderstandsfähigkeit 

gegen jede Witterung, 

Grösse der Schoten, 
Zartheit, 

Bisher unerreichter 
Ertrag. 

Eine wunderbare Sorte 
für Jedermann. 

Wir offerieren: 

100 Gramm . . . 0,30 Mk. 

V-, Kilo . . . 1,20 „ 

5 ... 11,- „ 

mimumim 


Euren, 14. 8 OS. Beifolgend eine Probekollektion Ihrer „Lambert’s ! table Länge von 19—20* j cm also wirklich „Ohnegleichen“. Aussaat 

lpirbon“. C(nn,vn„l,nl,„ n \V/.* ..1 . 1:I_ _ , r- ,• r-< , ..... , , .. r. _ J? _ •_ r-.fl _ 


Ohneglcichen“-Stangenbohne. Wirklich bezeichnend für die Eigenschaften 
dieser neuen Bohne ist ihr Name, denn das Urteil „Ohnegleichen“ wird ihr 
Jedermann ziterkennen, der eine Probe damit gemacht hat. So erntete ich 
z. 13. heute an 23 Stauden nicht weniger als 65 Pfund ausgewachsene Bohnen, 
von denen beifolgende Probe entnommen ist. Von den darin enthaltenen 
30 Exemplaren haben alle die in Ihrem diesjährigen Hauptkatalog angegebene 
Langengrenze von 18 cm überschritten — alle nämlich besitzen die respek- 


Mitte Mai. Trotz der damaligen Regenperiode kamen die jungen Pflanzen 
„regelmässig“, an Rost und anderen Krankheiten hatten die Pflanzen sowohl 
als auch Schoten durchaus nicht zu leiden. Johann N. 

Borbeck , 14. 8. 08. Anbei zum Preisbewerb 20 Schoten ‘ Stangen¬ 
bohne 2 ,Ohnegleichen“. Erntete von einer Stange 5 1 /*-» Pfd. zum Einmachen, 
ohne die, die noch kommen. A. A. f Obergärtner. 


" Neuheiten anderer Züchter für 1909. :: 


Auskernerbse Unerschöpfliche Buchsbaum Schnabel, 

ohne Reiser, Kreuzung von Buchsbaum mit Riesenschnabelerbse, ver¬ 
zweigt sich stark, bis 30 cm hoch, sehr ertragieich, früh 1 Portion 70 Pfg 

Markeibse GoldkÖliig, goldgelbschotlge Markerbse, wächst bis 
1 2 m hoch. Die Schoteu sind gelb, so gross wie die der Telephonerbse, 
prachtvoll, reichtragend. 1 Portion 80 Pfg. 

Gurke, Treibgurke „Deutscher Sieger“, die best, reich- 

tragendste Treibgurke der Gegenwart für Haus und Kasten, ungemein 
ertragreich, widerstandsfähig, schlanke Form, dunkelgrün, am Ende 

hellere Streifen.1 Portion 70 Pfg. 

Kopfsalat Graf Zeppelin, grosser widerstaadBfähiger Salat fOr 
den Hochsommer, Farbe wie brauner Trolzkcpf, spätere. Sorte, hält sich 
sehr lange, Festigkeit der Köpfe überraschend, späteres Gegenstück zum 
frühen Maikönig. 1 Portion 50 Pfg. 

Fruhlingszwiebel ^Allerfrilheste^« Aussaat im August auf un¬ 
krautfreies Freilandbeet, später im Oktober auf das Beet gepflanzt, auf 
dem sie überwintern sollen, in Reihen von 20—25 cm Entfernung, in (len 
Reihen 10—15 cm. Allerfrüheste Frühüngszwiebel überwintert daun 
ohne Bedeckung und kann man dann bereits im Mai grosse Zwiebeln 
ernten, deren Kraut (Sbhlotten) gleichfalls verwendet wird. 1 Port. 60 Pfg. 

Stangenbohne Volltragoiido Büschel-Perl, auffallend dünne 

grüne Schoten mit längerm flachem Kern als die alte Sorte. Die fast 
geradlinigen Schoten sind bis 14 cm lang und wenn jung gepflückt, 
fadenlos, ungehoaer ertragreich, besonders bis in die Spitzen hinein 
in Büscheln tragend. 1 Portion 50 Pfg. 


Stangenbohne feinste kleine weisse Reisperl Salat ohne Fäden, 

eohte konstante fadenlose Reisperl-Stangenbohne, ausgezeichnet zu 
Konserven, al6 Schneidebphnchen, sehr ertragreich. 

100 Gramm 40 Pfg., h* Kilo 1 Mk„ Vs Kiio 1,80 Mk. 

Stangenbohne Gloria Wachs ohne Fäden, mit weissen 

Bohnen, ähnlich Riesen-Zucker-Brech, sehr lange runde fleischige Schoten, 

gänzlich frei von Fäden, beste aller Wachsbohnen 1 Portion 70 Pfg. 

Stangenbohne Telegraph, ohne Fäden mit weissen Bohnen, 

sehr lange dünne, feine Schoten, früh, ungemein reichtr. 1 Portion 60 Pfg. 
Riesen-Stangenbohne Zeppelin. Die schoten sind meist bei 
grosser Breite und fleischiger Dicke 32 om lang. Wuchs und Tragbar¬ 
keit ähnlich wie hei Avantgarde, setzt schon von unten herauf reichlich 
an. Reiches Tragen, feiner Geschmack, weisse Samen, ausgez. Verwend¬ 
barkeit zu Konserven sind die hervorrag. Eigenschaften. 1 Port. 60 Pfg. 
Buschbohne Wunder von Paris. In Frankreich und anderwärts 
als Harricot vert bekannt und geschätzt, zu Konserven, als Sohneid¬ 
böhnchen u. s. w. am meisten geschätzt. Die schmalen, flachen, dunkel¬ 
grünen Schoten sind bis 14 cm lang, sind äusserßt zart und zum Ein¬ 
machen wie auch als Schneidböhnchen uud Kernböhnchen gleich gut. Kern 
weiss, wunderbarer Ertrag, siehe Abbildung Nr. 40, Seite 5. 

100 Gramm 40 Pfg., V 2 Kilo 1,80 Mk. 

Buschbohne Delikata, kleinste weisse Reis -Perl, ohne Fäden, 

zeichnet sich durch frühes Reifen aus, bildet büschelförmigen Sclioteu- 
ausatz nnd reichlich kleine feine Schoten, ganz ohne Fäden, feines. 
Fleisch; extra für feine Konserven, eine Delikatesse. 

100 Gramm 50 Pfg., 1 4 Kilo 1,20 Mk., V* Kilo 2,- Mk. 







































Blumensamen-Neuheiten für 1909 siehe Seite 114. 


Alleinverkauf des Original-Saatgutes für die Oheinprovlnz und Luxemburg 


Meyers 


Kartoffelneuzüchtung 


MORGENSTERN 


Meyers 


Kartoffelneuzüchtung 


Hochfeine Speise- und Wirtschaflskartoffel. 


In der „Deutschen Landwirtschaft!. 
Presse“ No. ioi, Jahrgang 1907, lesen wir: 


Meyers neue Kaitolfelzürtitung „Morgenstern“. 


Die mit dem Namen „Morgenstern“ 
belegte neue Sorte ist mittelfrüh, von 
schöner länglich-runder, seitlich etwas 
zusammengedrückter Form, mit weisser, 
glatter Schale, flachen Augen und schnee- 
weissem Fleisch. Das Kraut ist mittelhoch 
bis hoch, hellgrün und üppig deckend. 
Die Knollen sitzen in reicher Anzahl dicht 
am Stock. Die Blüten sind bläulich und 


Als eine hervorragende Eigenschaft 
dieser Sorte muss hervorgehoben werden, 
dass sie ununterbrochen von Juni bis zum 
Herbst Knollen ansetzt, was durch die 
meisten der 21 in den verschiedenen Boden¬ 
arten Deutschlands, Oesterreich-Ungarns 
und der Schweiz vorgenommenen Anbau¬ 
versuche bewiesen wird. Bei diesen An¬ 
bauversuchen wurden naturgemäss wegen des bei einer Neu¬ 
heit immer nur knappen Pflanzguts nur kleine Mengen des¬ 
selben (1-5 Pfd.) benutzt. Ferner möge bemerkt sein, dass nur 
in wenigen Fällen aus den Berichten der Versuchsansteller 
die von ihnen benutzte Pflanzweite zu ersehen und somit die 
Möglichkeit fast ausgeschlossen war, aus dem ziffermässig vor¬ 
liegenden, also tatsächlichen Ertrag der kleinen Versuchs¬ 



flächen auf die mutmasslichen Erträge 
pro Morgen zu schliessen. Immerhin er¬ 
gibt sich aus den Berichten, dass wir es 
mit einer hohen züchterischen Leistung 
zu tun haben, denn es wurden Erträge 
vom 30-, 31-, 40-, 47". 5°"> 6°‘> 61-, 63 
90-, 140-fachen der Aussaat erzielt. Die 
Durchschnitts-Ertragszahl von den 21 An¬ 
bauversuchsanstellern war der 48fache 
Ertrag. 

Ferner lauten die allgemeinen Urteile 
der Versuchsansteller durch die Bank recht 
günstig über „Morgenstern“. So wird derenj 
ganz hervorragende Widerstandsfähigkeit 
gerühmt, die in diesem Jahre bei der un¬ 
gewöhnlich nassen Witterung in den ver¬ 
schiedensten Bodenarten des In- und Aus-| 
landes ganz besonders hervortrat; ferner 
der riesige Knollenansatz und die Grösse 
der Knollen. Die meisten Versuchsansteller 
schreiben, dass viele Knollen 300— 400 g, 
1, 1-1/4, 1V2 bis annähernd 2 Pfd. Schwere 


Neue Kartoffelziiohtung „Morgenstern“ 

Von Gustav Meyer. -1 - ' 

erreichten; ja einer berichtet von 3 Knollen von 5 Pfd. 

Gewicht. . ] 

Ueber den Geschmack urteilen die Versuchsansteller ein* 

stimmig wie folgt: „Morgenstern“ ist von vortrefflich guter! 
Geschmack, die Kartoffeln waren beim Kochen leicht aufgej 
platzt, doch besonders mehlig (ohne auseinander zu fallen), 
ucu, tuou UM..iuiu.ui „.w.w. . kernig im Fleisch und reinschmeckend. 

Alleinverkauf für die Rbelnprovinz und Luxemburg. Wir offerieren zu folgenden Preisen ab Trier. 

5 Kilo Postpaket 4.50 franko; 12V* Kilo 7 Mk„ 25 Kilo 12.50 Nlk., 50 Kilo .2 IWk ., 100 Kilo 40 Mk. ab Trier. _ 


Saatkartoffel „Blume der Nahe.“ 



Blume der Nahe. 


Mittelspäte grosse Prachtkartoffel. 

Erwies sich als eine der allerertragreichsten, bei gleich- 
zeitiger ausserordentlicher Güte als Speisekartoffel; bei ver¬ 
schiedenen Anpflanzungen ergab sich ein 20—35facher und noch 
höherer Ertrag. Diese vorzügliche Kartoffel ist eigentlich keine 
Neuheit mehr; sie wurde von einem Gutsbesitzer an der Naha 
gezüchtet, der sie uns seiner Zeit zuerst anbot, sodass wir sie 
seit einigen Jahren bereits erproben und führen konnten. Dass; 
wir sie weiteren Kreisen noch nicht intensiver zugänglich machten' 
lag daran, dass die verfügbaren Mengen immer noch zu klein 
waren. In diesem Jahre haben wir jedoch Vorsorge getroffen] 
dass wir bis 1000 Zentner liefern können, weshalb wir Blume 
der Nahe nun dem grossen Handel anbieten. Blume der Nahe 
ist eine Kartoffel in der Art der Magnum bonum, die Knolle isd 
länglich, hellschalig, flachäugig; Fleisch hellgelb, mehlig; ge^ 
deiht in allen Bodenarten; widerstandsfähig gegen Fäulnis 
mittelfrüh. Stärkegehalt 20,57 °/»- 

Wir offeneren: Kartoffel Blume der Nahe: 

6 Kilo 80 Pfennig, 60 Kilo 6,— Mark, 1000 Kilo l 10 Mark. 
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Fortsetzung: Neuheiten der letzten Jahre und für 1909. Blumen-Neuheiten Seite 114. 5 


Neues Gemüse „Helianthi“. 

Kreuzung Helianthus doronicoides mit Hel. decapetalus. 

Durch verschiedene landw. Zeitschriften eingehend beschrieben, 
wurden wir veranlasst, diese neue Pflanzen selbst in grösserem 
Masse anzubauen; wir können heute auf Grund eigener Erfahrung 
erklären, dass Helianthi ein hervorragend neues Gemüse- und 
Futtergewächs darstellt. Helianthi ist wertvoll für den Tisch, 
wertvoll zur Mästung von Haustieren, wertvoll für die Industrie. 
Die ausdauernde Sonnenblumenart wächst bis 2 Meter hoch, die 
Blüten sind einfach, gelb, strahlenförmig. Der Wurzelbündel 
liefert das eigentliche Gemüse und Laub und Knollen das Futter. 

Der Ertrag ist unglaublich gross, etwa 40—50fach; die 
verwendbaren Teile sind keine eigentlichen Knollen, sondern 
Wurzelteile, die von Herbst ab über Winter in fingerdicken 
15—20 cm langen Teilen geerntet und verbraucht werden. 

Wir haben öfters Helianthi, wie Schwarzwurzel zubereitet, 
genossen und bestätigen, dass es ganz ausgezeichnet schmeckt 
und hervorragend nahrhaft ist. Andere Zubereitungen sind 
nach dem Bericht von Jos. Klar, Berlin folgende: 

1 ) tleachabt, in Minuten in Salzwasser gekocht u.als Spargel zubereitet. 

s ) Als pomines de terre frites. 

V Die Knollen roh in brauner Butter gebacken, der etwas Zitronen¬ 
säure zu^esetzt wird. 

Pflanzzeit Anfang November bis Ende April; jeder Boden 
ist geeignet. Pflanzenweite 1 Meter näch jeder Richtung; ein¬ 
maliges Behacken und Behäufeln genügt. Im Herbst wenn die 
Stengel trocken, schneidet man diese" ab, erntet je nach Be¬ 
dürfnis die knollenähnlichen Wurzeln, die man in Keller oder 
Schuppen, auch in Gruben überwintert. Man kann auch die Stöcke im 
Felde lassen und so lange der Frost es zulässt nach Bedarf ernten. 
Wir offerieren Setzlinge: 1 St. 20 Pfg. 10 St. 1.50 Mk. 100 St. 12 Mk. 



Die 8chale ist regelrecht schwarzweiss 
genetzt, das Fleisch zart und milde, 
dabei recht pikant, prachtvolle 
schöne Sorte für jeden Tisch. 

l Portion 30 Pf*. 

10 Portionen 2 80 Mk. 


Runkelrüben 

halbzuckerige, 
weisse, ovale, grün¬ 
köpfige, verbesserte. 

Sehr zuckerreiche und daher 
sehr nahrhafte So£te; sie wird 
mit jedem Jahre von der Land¬ 
wirtschaft mehr und mehr ge¬ 
schätzt, besonders von der 
lothringer und einem Teil der 
bayerischen Gegend. 

Der Milchertrag steigt 
häufig, wenn mit dieser Rübe 
gefüttert, bis um 25%. 

Diese Runkelrübe muss sorg¬ 
fältig eingekellert werden und 
hält sich dann bis Juni-Juli. 

Ganz besonders in dem 
ganzen elsass-lothringischen 
Gebiete wird diese neue Züch¬ 
tung hochgeschätzt. 

Futterrunkelrübe 

halbzuckerige, weisse, ovale, 
grünköpfige, verbesserte 

Vs Kilo 70 Pfg. 

5 Kilo 6.50 Mk. 





Die neuen (OdenlOSGIl Buschbohnen. 


Vs 

Kilo 

Mk. 


Neue fadeulo.se (Schieissenlose) Klasse. 

Unnere 4jährig*m Versnche hab**n bestätigt Ha B8 die nach- 
B'ebendpn 'orten tatsächlich selbst in reiferem Zus< ande 
noch vollständig za t und fadenlos, daher besonders 
zum Einmachen und zu Bohnensalat geeignet sind. 

WundOT von Paris, siehe Neuheiten Seite 3. 100 Gr. 40 Pfg. 
42 Alpha, sehr frühe, reichtrag., rein ohne Fäden, gehö t zu den aller- 
f fruhebten Buschbohnen, runde diot«fleischige lange Schoten, zart 
und fa tonlos, wird M;trktsorie ersten Kan.es. 1«- Gramm 50 Pfg. 

44Fadenlose Weissgrundige Hinrichs Riesen, rein 

ohne Fäden, sonst wie die alte wem<-giuud. Ii. P., Jaugschot'g, 
fMsch g 00 Gramm : 0 Pfg. 

46 Fadenlose Hinrichs Riesen bunte, ganz fadenlos, 

8'-n<t dieselben guten Eigenach lten der alten bunten Hinnen» 
Rips n . . . 100 Gramm 4o Pfg. 

48 Trierer Zubker-Brech, die erst 1910 in den Hand-1 kommt. 

K' ine Hr.-Probe zu 4u Pfg; ungemein fleiaohig . . . 

50 Triumph Salat, siehe Seite 23 . 

54 Holborn Wunder, engl. Neuheit, ganz ohne Fäden, grünschotig. 
sehr reichtragpi d. s hr zu empfehlen Original l'O Gramm 35 P g. 

54 Zucker-Perl Perfection (Prinzess), ohne Fäden, g»nz 

kleiue reizende Böhnchen Schoten etwa 8 10 om laug, gunz 

ohne Fäden, wunderbare Sorte zum Einmachen und zu fcalat, 
extra . 100 Gramm 40 Pfg. 


1,80 


2.— 


1.50 


0,80 

1.50 


1.50 


Speziolitöt in Original-lUchter-Runkelrüüßnsamen: 


Orig. Borries Eckendörfer 
Biesen. 

Orig. Ki-che’s Ideal. 

Ortg. Cronen.Tannenkrüger. 
Orig Züohtergenossensohaft 
Oberndorfer. 


Orig. Steiger’« Leutewitzer. 
Orig. Criewener Eckendorfer. 
Orisr. Vauriao. 

Orig. Friedrichswertber 
Zuckerrübe. 

Orig. Lanker Zuokerrübe. 


Ausführlich siehe Seite 25 . - 



Treib- u. Freilandcarotte 

Trierer Glühstriimpfta 

ist eine leuchtend rote Treibsorte, die in der Grösse zwischen 
Pariser Treib und Amsterdamer Treib steht und wegen ihrer 
halblangen walzenförmigen, unten stumpfen Form und leuchtenden 
Farbe die Bezeichnung „Glühstrümpfchen“ erhalten hat. — 
Markttreibsorte für Gärtner, uch fürs Freie gleich gut. 

20 Gramm 20 Pfg. 100 Gramm 80 Pfg. 

Vs Kilo 3.50 Mark. 
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Die bewährten 1908er Neuheiten sind meist in das Verzeichnis eingereiht. 


Lambert’s verbesserte „Riesen-Hohenzollern-Aster“. 


Unsere verbesserte 
Riesen-Mohenzollern-Hster 

zeichnet sich aus durch 
ihre Grösse, die durch¬ 
schnittlich 12—15 cm im 
Durchmesser beträgt. Die 
schön geformten Blumen 
stehen auf langen 5tielen, 
sie sind, wie die Abbildung 
zeigt, wie japanische Chry¬ 
santhemen geformt mit 
gelockten und gewellten Pe- 
talen, die Füllung ist dicht, 
aber dennoch nicht 
schwerfällig, die Farben¬ 
tönung so leuchtend, frisch 
und fein, dass keine an¬ 
dere Blume ihr an Wir¬ 
kung und Feinheit gleich¬ 
kommt. Als besonders 
fein und schön sind die 
Farben hellsilberlila, 
seidenrosa und lachsrosa 
zu bezeichnen. 

In Mannheim 1907 allge¬ 
mein als die schönsten 
Rstern bezeichnet. 



Lamberts verbesserte Original-Riesen-Hohenzollern-Aster. 


Wir offerieren, 

Lamberts verbesserte 
Riesen- 

Hohenzollern - Aster 

Selbsternte, Rusiese 


1 Port, 
fl100 Korn 

10 Port, 
ä 100 Korn 


pia- 

mk. 

reinweif} 
weife mit rofa 

45 

4.00 

Schein 

45 

4.00 

hellfiiberlila 

50 

4.50 

zartieidenroia 50 

— 

lachsroia 

45 

4.00 

dunkelrofa 

45 

4.00 

dunkelblau 

45 

4.00 

mauuefarben 

50 

4.50 

Riefen-Hohen- 

r 



zoKern-flffern, 
alle Farben 
gemilcht 40 3.50 

20 Gramm 10 ülk. 


Ilactizuchf 

Hohenzollern-fllfern 

in obigen Farben, 
gute Schnitt- u. Gruppen-Qualifäf, 
1 Port. 25 Pfg., 10 Port. 20 mk. 
je 20 Gramm 4 Illk. 


Balkon- und Fensterschmuck-Petunie 


Karlsruher Maus-Petunie, Petunia hybiiia giloia JiliiiT 

Einführung J. Lambert & Söhne 1909. 


Die Bewegung und die Bestrebungen für Häuserscbmuck 
durch Pflanzen ist eine so allgemeine geworden, dass es sich 
wohl lohnt, all’ den hierzu geeigneten Pflanzen ganz besondere 
Aufmerksamkeit zu widmen. Mit diesem Zweige der Gärtnerei 
werden wir in den nächsten Jahren uns noch eingehender be¬ 
schäftigen müssen, denn wir stehen noch eigentlich erst am An¬ 
fang der Städteverschönerung durch Pflanzenschmuck der 
Häuser. Wir Gärtner aber selbst haben zunächt die Pflicht, durch 
eigenen schönen Fenster- und Balkonschmuck anzuregen, dadurch 
einzuwirken auf unsere Mitbürger, auch die Verwaltungen auf¬ 
merksam ?u machen auf die grosse Bedeutung der Stadtver¬ 
schönerung durch Pflanzenschmuck für den Fremdenverkehr 
und für die Annehmlichkeit der Einwohner. 

Fernere Aufgabe der Gärtner wird es sein, eine grössere 
Mannigfaltigkeit in dem d^zu geeigneten Pflanzenmaterial her¬ 
beizuführen, damit Eintönigkeit und damit Abstumpfung gegen 
den Schmuck vermieden wird. Mit unserer hier angebotenen 

Karlsruher Rathaus-Petunie, 

Petunia hybrida grandifiora „Veilchenblau 

glauben vir eine Farbenabwechselung in die Kastenbepflanzung 
zu bringen, wie sie feiner, wirkungsvoller und schöner nicht 
gedacht werden kann. 

Wer Karlsruhe, die vornehme bad. Residenzstadt in den 
letzten Jahren besucht hat, dem wird der Anblick des Rathauses 
<8. w., das mit dieser Petunia, die der vortreffliche städt. 


Gartendirektor Ries durch Befruchtung gewonnen und seit einigen 
Jahren für seine öffentlichen Gebäude verwendete, unvergess¬ 
lich sein. Diese leuchtende tiefsamtblaue Farbe in Massen ver¬ 
wendet, wirkte so vornehm, lieblich und entzückend, dass selbst 
sonst der Pflanzenwelt ganz gleichgültig gegenüberstehende Be¬ 
sucher sich dafür begeistern und uns ihre Bewunderung aus- 
drücken konnten. 

Dies veranlasst uns auch diese Karlsruher Rathaus- 
Petunie, Petunia hybr. grandifiora „Veilchenblau“ für 1909 
dem Handel ohne Bedenken zu übergeben, nachdem wir durch 
die Freundlichkeit des Herrn Ries Gelegenheit bekamen, in diesem 
Jahre selbst ein grösseres Quantum Samen zu ziehen. Bei der 
Samenzucht sind wir sorgfältigst verfahren ; wenn sich dennoch 
vielleicht eine kleine Nuancierung der Farbe zeigen sollte, so 
dürfte das in der Gattung Petunia nicht ganz vermeidbar sein. 
Der Samen stammt nu£ von reinen veilchenblauen Blumen. 

Zweckmässig wird man im Frühjahr 2 Aussaaten, im 
Februar-März und im April-Mai machen, damit man nötigenfalls 
im Spätsommer nochmal die Kästen durch ^chönblühende jüngere 
Pflanzen ergänzen kann. Wir offerieren solange Vorrat: 

Karl sr uher Rathau s-Petunie Pefania Itybr. grandifl. „Veilchenblau" 

1 Portion (ä 100 Korn) 70 Pfg., 10 Portion, (je 100 Korn) 6,50 Mk. 

Im Mai junge Sämlinge 10 St. 60 Pfg„ 100 St. 5 Mk. 
stärkere Pflanzen aus Töpfchen 10 St. 2 Mk., 100 St. 18 Mk. 
(siehe Seite 98). 
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Blumenkohl „Erfurter frühester niedrigster Zwerg“ (Haage’scher) 

200 Korn 40 Pfg., 1000 Korn 1,60 Mk., 20 gr 7.50 Mark. 


Blumenkohl „Enkhuizer Markt“, zoo Korn zo Pf|.. *o |r . i Mark 


ln manchen Jahren entstehen an den Wurzeln der Kohlpflanren knollenartige Auswüchse, die Im Innern die kleinen mp!**™ Mn Hon Ho, "TT-T 

Pflanzen sterben trotz bester Pflege ab. Wenn einmal vorhanden, hilft kein Mittel dagegen jedoch kann man uiTi^ V^ enthalten. DL 

uiinn man jährlich die für Kohlarten bestimmte Felder wechselt. Kohlstrünke entferne man stets mit den Wurvoin nnn Hon Foih ^ Erscheinungen beitragen 

* man in J ~ 2 Jh j‘ k ° ,n - K ° h ! mehK Geflen Erdflöhe über8treue man die 1""** mit Erdflohpulver, Tabakstaub od. Ruse u. hlufigÄuU 

rfaa Salz darf auch dann nicht in Klumpen aufgestreut „erden, sonst erzeugt es Aetzfleeken SdfflSESL ZVJ. Ä**" 1 


Kohlarten. 

Kohlsamen säe man nicht dioht und lasse die Sämlinge 
auch nicht zu lanqe qedränot stehen; letzteres verursacht leicht 
frühes Stengeln und Aufschieasen. 

Ganz ausführlich« beschreibuug über Aussaat, Anzucht und 
»pätere Behandlung der Kohlarten Anden unsere werten Kunden 
in „Lamberts Gartenfreund 1 *, 6. verbesserte Auflage. 

Blumenkohl (Gauliflower, Choufleur, Carfiol.) 

Zum Treiben säet man Anfang Januar ins Mistbeet, für Preiland 
rebrtiar März-April ins Freie. — Bei warmem Wetter reich¬ 
liche Bewässerung, gutgedüngter Boden unerlässlich. 

Blumenkohl, Erfurter früh. Zwerg, ausgezeichnet, 
grossköpf., niedriger, 2 .0 Korn 1 0 Pfg., IdOO Korn 80 Pfg. 
Erfurter frühester niedrigster Haage’soher I. Qu., 
grosse weiMse KOpie, ausgezeichnet zum 1 reiben sowie 
fürs freie Land, beste Treibsorte, extra. 

ii «!^ Korn 40 Pf 8 > 1000 Korn 1.60 Mk. 

Bonneeball, allerfrühester, niedrigster Treib, extra 
grossköpfiger weiss, 200 Korn 20 Pfg., 1000 Korn 80 Pfg 
D&nlsoher, extra grosser, früher Zwerg, ganz vorzüglich 
jedoch bis 14 Tage später wie Schneeball oder Erfurter, 
•twas grossblättriger, sehr widerstandsfähig. 

200 Korn 85 Pfg., 1000 Korn 1 Mk. 


20 

Grm. 

100 

Gramm 

Mk. 

Mk. 

2,50 

10 

1 

7,50 

— 

2,50 

10 

8,8fi 

18 


BI n III e II k O hl (Fortsetzung). 

Ber iner Treib, vorzügl. frühe Sorte, auch fürs Freie 

Eclipse, frühester weisser Riesen, ist viel früher wie Italien 
grubs. ganz vorzngl mittelfrühe Marktsorte 

frtiher Rlesen » frankfurter), sehr gross- 
köpfige Herbstsorte, fürs freie Land, im März auszu¬ 
säen und 8 <> cm weit auseinander zu pflanzen, verlangt 
schweren Boden, reichliche Bewässerung 

^.°. n 1 J^ ra !' früher Biesen, sehr gut, gross, 

ist etwas früher wie Italienischer. 

E Ri k s hUiZ ^H ?? arkt V frÜher ’ kurz8tr *nkig. Freiland- 
Biesen. Abbildung 8iche oben. 

Diese Sorte befriedigte auch im vergangenen Jahre 
wo es Sich um eine sichere, mittelfrühe Ernte handelte! 
Die Köpfe sind sehr gross, weiss, voll und geschlossen. 
Inbezug auf Erntezeit steht sie zwischen Erfurter und 
Italienischem, also als Marktsorte zum Anbau im Grossen 
besonders zu empfehlen; Strunk niedrig. 200 Korn 20 Pfg 
Brock oll «I.S pa rg el k 0 h I Monaroh, weisser, früher 

Für Herbstbedarf Aussaat Februar-März in Kasten 
oder später ins Freie. Bei Julisaat für Frühiahrsver- 
wenduuß sind die Pflanzen während des Winters gegen 
starken Frost durch über Stangen gelegte Tannenreiser 
Oder Strohdeeken m sohtttsan, auch Umpflanzen in kalte 
Kästen in empfehlen 


2 » Grm. 

lOOGrm. 

Mk. 
1,2 0 

Mk. 

5,- 

0,40 

1,60 

0,30 

1,80 

0,30 

1,20 

1- 

0,25 

4»- 

1,- 




* - ♦ - .‘V 'Vsstri 




Man bestelle stets nur nach Gewichtsteilen, nicht nach Preisen, da letzteres die Versendung verzögert. 


Gemüse-Samen, sn 

frttKedruohten Sorten sowie die unterstrichenen sind entweder neuere Einführungen oder besonders empfehlenswert. 

"teil werden, gleichviel <fb di? äusseren NafiSverhälfnUse gÜnsfig 8 od^rg ü n etig ^cheinen ^der* Erfolg wiJd di^A^eit Imi ° eine sor ^ älti K 9 Behandlung 
leichtem Boden tiefer, in schwerem Boden oberflächlicher. Junge Aussaaten*^WzeSbf. Ma Vi 6 nicht tief, in 

der Pflänzchen mindestens regelmässig feucht gehalten werden- ausgenommen sind Gurken und Hnnm>n Mo« 1 « ? 8®hen des Samens und bis zur Entwicklung 


, m llolöU j tiiinHjersu« una 

-■-Tausende befluden sich bereits in den Händen der Gartenfreunde. 

Gemüsesamen-Sortimente. 


ersparen einesteils dem geehrten Besteller die Einzelaufgabe der Sorten, andernteils gewährleisten ale dem T. a ip« 

8i0h «• vorzü»aoh.ten .rwi.’en hah.a. Sie ÄÄT 

Der Ertrag der darin enthaltenen Samen-Mengen ist für ein Jahr berechnet. Wir bieten an: 

No. 1 Gemiisesamen - Sortiment für kleine Oärten, Grösse bis 200 □ Mtr. 3 Mark 

” f ” » “i»«ere „ „ „ 500 „ 5 „ ’ 

», 3 . .. » „ grossere „ „ über 500 .. io 

„ . .. . Abänderungen m diesen Zusammenstellungen können nicht gemacht werden, da dieselben fertig verpackt sind 
Gewichtsteile unter /« Kilo werden nach dem 100 Gramm Preise, unter 100 Gramm werden zu dem 20 Gramm-Preise berechnet 

■C* Qewichtatelle unter & Gramm oder fnr unter 5 Pfg. werden nicht abgegeben -irq 













































8 Der Erfolg hängt nebeirgutem Samen von der sorgfältigen Aassaat und späteren Pflege ab. 


O., den 13. Oktober 1908, Ich muss gestehen, dass ich seit 25 Jahren 
mtt den Sämereien, u/elche Ich von Ihnen bezogen, ganz zufrieden war. 
Ich habe auch hie und da zum Vergleich anderwärts bestellt, aber alle 
Pr eben haben mich belehrt, dass ich stets durch Ihre Lieferung am besten 

zufriedengestellt 
wurde. Ich u. meh¬ 
rere Mitglieder haben 
den Entschluss ge¬ 
fasst, nur mehr bei 
Ihnen zu bestellen. 

J. P. W, t 

Präsident. 


Weinakraut. Ruhm von Enkhuizen, 20 gr 35 Pfg., IBP gr 1.50 Mk. 



Weisskraut 

(Kappus). 

Cabbage, 
Chou pornmö. 
(Siehe Garten* 
freund) 

Kräftiger Boden, 
nicht frisch 
gedüngt, reit* 
weise flüssiger 
Dünger, Boden 
locker halten. 


20 100 
Grm. Gramm 


Pfg- 


Mk. 


Weisskraut, Braunschweiger, Wrede’s piatt- 

runaes, grösstes, ist von der höchsten Vollkommenheit, 
liefert sehr grosse feste kurzstaudige Köpfe, extra . . . 
Amager, Dänisches Winter, gross rund, sehr fest, lässt 

sich bis April-Mai aufheben, niedrig. 

Büdericher, diese Sorte ist auch für rauhe Gegenden, 
mlttelgrosae, sehr feste Köpfe, 14 Tage früher 
als Braunsohwelger 

Erfurter rundes Zuoker, beim Einmachen goldgelb, vor¬ 
züglich in Geschmaok, sicher im Ertrag, grosse, schwere, 
jedoch zarte Köpfe. Vorzüglich sowohl für Grosskultur wie 
für Hausgärten, hält sich im Winter gut, extra .... 
Erfurter, kleines, festes, frühestes, kleine runde Sorte 
Johannistag, sehr frühes, feines festes rundes, mittelgross 
Holländisohes grosses, spätes, festes, unter allen Verhält¬ 
nissen gedeiheud. 

Holländisohes feines frühes, ausgez. fest, früh, mittelgr. 


20 0,80 

30 1.20 


15 


0,50 


25 

25 

25 


1 ,- 

1 - 

1 ,— 


16 0,60 

15 0,50 


Nürburger, Eifeier, 

halbhohes früh. fest. 

Diese frühe Sorte 
hat sich als wirkl. 
wertvoll gezeigt. 
Das Nürburg, frühe 
runde weisse Kraut 
bringt schon im Aug. 
vollständig ausgebil¬ 
dete feste Köpfe von 
guter Grösse. Die 
Köpfe sind sehr 
feinrippig und zart 

20 gr 26 Pfg., 
100 gr 1 Mk. 



Sohweinfurter, Allergrösstes rundes, bleibt ausseror¬ 
dentlich zart, weit zu pflanzen; spät. Abbild, vorst. . . 25 1,— 

Ruhm von Enkhuizen. Früh und gross sind 

die hervorragendsten Eigenschaften dieser Sorte; Farbe 
gelblichgrün, wenig Aussenhlätter, feinrippig und fest i 
geschlossen, ganz sichere Sorte (Abbildg s. oben), extra 35 1,50 


Weisskraut Spitze Sorten. 

Etampes, frühestes, mit kleinem, spitzem Kopf ... - 20 0,70 
Ochsenherz, frühes, mittelgr., halbspitzes, extra . • 20 0,70 

Winnlgstädtsr, spitzes, grosses, vorzüglioh, spät j 20 0,80 

Zuokerhut, Chou pain, längliohoval «pitz, f«Bt . tO 0,60 



Rotkraut. Sobwarzkopf. 20 or 50 Pfo-, 100 ar 2.— Mk. 


Rotkraut 

(Chou rouge). 

Erfurter frühestes, 

blutrotes, sehr 
duDkelblättriges. ist 
das schönste dunkel¬ 
rote fesstköpfige Eot- 
kraut, mittelgross. 

20 Gr. 35 Pfg. 

100 Gr. 150 Pfg. 

• siehe Abbild. 

Holländisches Export, 

spätes, neu, Wird in 
Holland in bedeu¬ 
tendem Masse zum 
Export verwendet, 
besonders für Win¬ 
terversand und für 
Winterbedarf. 

20 Gr. 50 Pfg. 

100 Gr. 2. Mk. 

Blutrotes Riesen, grosse späte Sorte. 

Utreohter, feines schwarzrote3 spätes. 

Berliner, mittelfrüh, dunkelrotes, gross .. 

Ulmer, dunkelrotes, spätes, grosses, f. Grosskultur, extra 
Schwarzkopf. Glänzend bewährte Neuheit. Diese Sorte 
ist die dunkelste, die bis jetzt existiert. Ihre Köpfe 
sind schwarz - glänzend. Ein weiterer Vorzug dieser 
Sorte ist die Festigkeit und Schwere ihrer Köpfe resp 
ihre Haltbarkeit (Abbildung siehe oben). 

Wirsing (Savoy, Chou de Milan). ’w'eUBkTäut^ 1 

Wirsing, Johannistag, allerfrühester, niedriger 
grüner, beste Treibsorte, und frühester Freiland, 
auch für Herbstsaat zur Frühjahrspflanzung geeignet . 
Kltzinger, frühest, spitzer, niedrig , ähnl. wie Johannistag 
Blumenthaler, früher gelber, schöner grosser Kopf . . • 



Eisenkopf, frühest, gr., zart,fest, niedr. Eine Universalsorte II 
für Jedermann. Er ist der früheste von allen, von dunkel¬ 
grüner, nach der Mitte gelbl.-grüner Farbe, gross wie eine | 
Spätwirsingsorte u. festköpfig wie guter Kopfkohl. Bei spät. 
Pflanzung auch ausgezeichnete HerbstBorte. In unsern 
Versuchsfeldern zeichnete Eisenkopf sich gerade** au* . 

Samen-Mit «ernte dieses besten Wirsings. |J 


40 


1,80 
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Vogel- und Geflügelfutter Seite 119. 
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Teile Ihnen mit, dass ich 
ietztes Jahr sehr zufrie¬ 
den mit Ihrer Samen - und 
Pßanzenlieferung war. 

ich hatte wunderbar 
schönes Gemüse, auch die 
Blumensamen brachten 
reizenden Flor zu Tage 
Amriswil (Schweiz), 

2. 2. 08. Th. B.-W. 


fVllOlliy (Forts). 

Frankfurter, früher 
gelber, spitzer, krauser 

Ulmer, mittelfrüher 
niedriger, grüner, 
krauser . 

Ulmer, frühester, fei¬ 
ner, niedriger, krauser, 
zum Treiben und fürs 
freie Land, gleickmäs- 
sig schön, Marktsorte . 

Vertus 


Wirsing, Frankf. früher gelber. 


» grösster, 
grüner, spät, weit zu 

pflanzen, eine der be¬ 
sten späten Sorten (S. 
Abbildung). 

Kölner, grosser crrüner 


Wirsing Vertus. 20 gr z5 Pfg. 


20 Gr 


»ClmittkOllI, grüner, wird im Frühjahr geschnitten 

Baum- oder Kuhkohl, hoher 

auch vielfach als Wildfutter für Hasen 

W Inter- Pflück k ohl 


grüner, zart, wird 
u.s.w. gepflanzt . 

.. L „ , . , » feiner krausgrüner, liefert wie 

Winterkohl behandelt in den Frühjahrsmonaten durch die 
zahlreichen Seitensprossen feines, reichliches Gemüse Ist 
mehrjährig, hält jeden Winter aus ; lief. d. ganze Jahr hindurch 
/©• oder Meerkohl, feines Gemüse, Ernte v.3. Jahre 
an; (Crambe maritima.) Viele Jahre dauernde Staude . 

Aussaat Mitte April-Mai ; nahrhafte Erde, später in Reihen 
von 80 cm Entfern., in dep Reihen 50 cm. Vor der Ernte stellt 
man einen Topf oder Kasten über die,Pflanze, nachdem man 
dieselbe etwas mit Sand angehäufelt hat. Die so gebleichten 
Triebe werd. i. Stück, v. 20-25 cmLänge als Gemüse verwendet 

laskohlrabi (Oberkohlrabi). c ( h “‘’ 

he Sorten im Februar ' ave) 


Wlrilnfl, Ulmer, frühester feiner niedriger. 


\ §8^ Zwerg verbesserter, 

niederer, ertragreich 
Algburth, ausgezeich¬ 
nete Sorte mit grossen, 
sehr festen Rosen, sehr 
ertragreich, sicher im 
Ertrag, extra . . . . 

Herkules, mittelhoher. 

Jedes Jahr steigende Nach¬ 
frage, weil, wo angebaut, 
als die wertvollste Sorte 
anerkannt. Fast regel¬ 
mässig mit 50—60 Rosen 
besetzt . 1 Portion 40 «i* 


Glaskoblrabl ^ 
blauer Delikatess, 

feiner Treib, frühester. 

Vorz. Treib - Kohlrabi- 
Sorte, die inbezng auf 
Frühzeitigkeit, Zartheit 
u. Wohlgeschmack von 
keiner andern Treibsorte 
erreicht wird. FürMarkt- 
gärtn.s. empfehlenswert. 

20 gr 80 Pfg., 

100 gr 3,50 Mk. 


-wweisser 

Delikatess 


Winterkohl 

(Blätterkohl). 


frühester Treib. 

Hat die gleichen Eigen¬ 
schaften wie blaue Del. 
Unsere bisherigen aller¬ 
frühesten Treibkohlrabi 
hatten alle die Eigen¬ 
schaft,dass dasLaub gans 
besonders kurz u. wenig 
entwickelt war, ein Um¬ 
stand, der eigentlich un¬ 
beliebt war. Vorstehende 
neuesten Delikatess- 
Olaskohlrabi 
entwickeln indessen bei 
gleicher Frühzeitigkeit 
eine viel reichere,längere 
Belaubung, die den Wert 
dieser Treibkohlrabi we¬ 
sentlich erhöht, daher 
bevorzugt werden wird. 
20 gr 80 Pfg., 


(Borecole, Ckou vert). 

Siehe „Gartenfreund“ 
Aussaat Mitte Juni; nicht früher, 
verpflanzt im Juli, bleibt der¬ 
selbe den Winter durch auf den 
Beeten und wird nach Bedarf 
geschnitten. 


Rosenkohl Herkules 


Glaskohlrabi, Wiener 


Winterkohl, niedrig, felnstgekrauster, grüner, 
extra, die beste Sorte. Siehe Abbildung Vs Kilo 2 Mk. 

Niedriger, schwarzbrauner krauser. 

Erfurter halbhoher grüner mooskrauser, extra, besser als hoher 
Moabaoher halbhoher, fein krauser, hellgrüner. . 
Bntterkohl, gelber Sohnlttkohl, wird wie Spinat 
zubereitet, nicht vor Mai säen, da für Herbst- und 
Winterbedarf... 

Stiel m uH, Rübstiel wird als Kochgemüse geschnitten, 
dicht säen, bleibt dann zarter; vor*. Gemüse, V« Kgr 1.40 M 


15 

15 

20 

20 


20 


10 


0,50 

0,60 

0,80 

0,80 


0,80 

0,35 


Qlaskoblrabi» Englische frühe weisse zarte, I. Qual. 
Engllsohe frühe blaue, zarte, I. Qualität ...... 

Wiener klelnkr. weisse früheste Treib, I. Qual, 
früheste Mistbeet-, vorz., kleinkräut. auch fürs Freie 
Wiener klelnkr. blaue früheste Treib I. Qual. . 
Erfurter Dreienbrunnen, frühe weisse, sehr feinlaubig, 

extra, zum Treiben und fürs Freie. 

Grosse weisse späte) . .. a . , _ , ’ ’, 

„ blaue späte / beide Sort 8md 8ehr 8 ut t gross u. zart j 

Blaue Biesen, späte, senr gross. 

^^©lss^Blesen^päte^eh^ros^^^^^^^^^^^^ 


15 

0,70 

20 

0,80 

30 

1,20 

30 

1,20 

35 

l,5u 

15 

0,70 

20 

0,8 i 

25 
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Gemüsepflanzen für Maipflanzu ng siehe am Ende des Gemüsesamen -Verzeichnisses^ Seite 24. 



Glaskohlrabi (Fortßetz.) 

Goliath, blaue neue 
verbesserte Riesen, 

erreichen die Schwere von 
3—4 Kilogr., spät. 

20 gr 25 Pfg., 100 gr 1 Mk. 

Goliath, weisse ver¬ 
besserte Riesen, sehr 
gross, spät. 

20 gr 20 Pfg., 100 gr 80 Pfg. 

Prager weisser Treib, 

Flachrunde Knollen, aus¬ 
serordentlich zart, wächst 
ungemein schnell, Behr 
widerstandsfähig gegen 
Kälte; vo»z. Mistbeetsorte, 
die allerfrüheste Sorte. 

1 Port. 60 Pfg., 20 gr 2 Mk. 

Erdkohlrabi 
oder Kohlrüben. 

(Steckrüben), (Swedish 
Tumips, Chou navet,Wrucken) 

Aussaat: April-Mai-Juni, kräf¬ 
tige fette Erde. 

Für die Küche und als Vieh¬ 
futter gleich wertvoll und von 
leichter Kultur; die besten für 
die Küche sind die gelbe und 
weisse Schmalz Perfection 
sowiegelb. Hamburger,Wilhelms- 
burger. S. Gartenfr. Abbild, nebeostih. 


n 


Futterkohlrabi kann noch im 
Juni gesäet werden. 
Aussaat 4 Pfund pro Morgen. 

Erdkohlrabi, grosse weisse glatte runde. 

„ „ gelbe „ „ . 

Perfection, Gelbe Sohmalz, vorztigl. zum essen . 
B Weisse Schmalz, sehr zart , » • • 

Wilhelmsburger Schmalz oder Hamburger 

Markt, gleich ausgez zum Essen wie zum Füttern, 
gelb grünköpflge, gab 1902 den höchsten Ertrag, 306 Ztr. 
Rüben pro Morgen. Gibt der Milch nicht den strengen 
Rübengeschmack, sehr gut.. 

Pommersche Kannen, weisse halblange, 

war bei den grossen Anbauversuchen der land¬ 
wirtschaftlichen Hochschule Berlin die wertvollste 
in Bezug auf Qualität u. Ertrag, bei uns extra gut 

Eifeier weisse gfrünköpflgre Riesen, ausser- 

ordentl. ertragreich und haltbar, gross 


Gr 


Pfg. 


10 


10 


100 

Gr. 


Pfg- 

30 

30 

35 


40 


V. 

Kilo 


Mk. 


1.20 

1,20 

1,40 

1,40 


1,80 


Erdkohlrabi (Fortsetzung). 

Crievener Gelbe, gelbfleis'ch. mit rotgrauem 
Kopf, hoher Ertrag, bes. schmackhaft, bester Nährwert, 

.. 

Gelbe rotgrauhäutige Riesen. 

HoffmannS Weisse Riesen, hatte beiden ausge¬ 
dehnten Versuchen sehr grossen Ertrag • • • > • 

Hoffmanns Gelbe Riesen, verbesserte . 
Westerwälder weisse rotköpflg:© Riesen, 

glatte Knollen, besonders gross, vorzüglich Massen- 
Waite’s Shamrook, gelbe, violettköpfig, s. gross 

Speise-Rüben (Weissrüben.) 

Npeiaertiben. 

RÖbeil Münohener Treib-, plattrunde weisse, rotköp¬ 
fige früheste, auch für Herbstsaat. 

Mal-, runde weisse, frühe, L Qualität. 

” " schwarze, s. zart, weissfleischig,extra . . . 

Teltauer, kleine echte, zum Einmachen 
Vertun, halblange weisse, stumpfe, s. zart, gross .... 

Futter-, Herbst- oder Stoppelrüben. 

(Wasserrüben), pro Morgen 2 Pfd. Aussaat. 

Aussaat im Juni-Juli-Aug. in die umgebrochenen Stoppelfelder. 
Bortfelder, halblange gelbe, auch zum essen . . . . 

Lange weisse Herbst-, grünköpfige Ulmer .... 

„ rotköpfige „ . . . . 

Runde weisse Herbst, rotköpfige Ulmer 

„ „ „ grünköpflge „ . 

Englische Futterrüben. TÄKTT 

(Chon Sret, rutabaga.) - Aussaat lVt-2 Pfund pro Morgen. 
Orlffinalsaat. — Liefern grossartigen Ertrag und wachsen 
noclfbis spät in den Winter hinein. Siehe „Gartenfreund 
Die mit marktschreierischen Anpreisungen, wie „keine Futternot 
mehr u. s. w “ in vielen Zeitschriften empfohlenen Rüben sind 
nichts anders wie untenstehende vorzügl. Englische Futterrüben. 

Ausßaat: Mai—Juni pro Morgen 1V>—2 Pfund. 
Futterrüben, Englieohe, Bed Tankard weisse rotköp- 

flge Kannen .. *. 

Tankard White green top, weisse grtink. Kannen . . 

Tankard Yellow green top, gelbe » » 

Beok’s frühe gelbe grünköpfige, sehr gut, grösste . 
Norfolk er, grosse runde grünköpfige weisse, extra . . 

Aberdeen oder Bullook, gelbe violettköpfige. 

Mammuth, weisse, violettköpflge, extra . • • • • 

Grev Stone, ähnlich wie Mammuth, Jedoch noch grösser 
Ep gllsob e Futterrüben, vorzügliche Sorten gemisoht 


20 

Gr. 

100 I 

Gr. 

Kilo 

Pfg 

Pf* 

Mk 

10 

30 

1,20 

10 

30 

1,20 

10 

30 

1,20 

10 

30 

1,20 

10 

35 

1,40 

10 

35 

1,50 

10 

35 

1,50 

10 

30 

1,20 

10 

30 

1,20 

10 

35 

1,50 

10 

35 

1,50 

10 

30 

1,20 

10 

25 

1- 

10 

25 

1- 

10 

25 

v- 

10 

25 

1,-1 

10 

25 

1- 

10 

30 

1,20 

10 

30 

1,20 

10 

30 

1,20 

10 

30 

1,20 

10 

30 

1,20 

10 

30 

1,20 

10 

35 

1,50 

10 

35 

1,50 

II 10 

30 

1,20 


AmUaMaM M Äh MAN (Znckermohren) - (Carot, Carotte). „loht zu dicht“ beVeÜT End. jlnnär” in’. Freie beginn, m 

CDrOttCn Oder nOilrOn X)JBod.n m n..ti.fg^^rn..ktin.A 

«h^u^gÄ^ Bort “ 

sehr erleichtert ist. Die Nr. der umstehenden Abbild, sind den einzelnen Sorten vorged 

14 Möhren (Carotten), M*h markt, rot. kurz. 

extra Treib, die echte Pariser Treibmöhre , . . • • • • 

Trierer Markt-Treib „Glühstrumpfchen - 

ebensogut fürs Freie Ist eine leuchtend rote TreiD- 
sorte, die in der Grösse zwischen Pariser Treib un 
Amsterdamer Treib steht und wegen ihrer halblangen walzen¬ 
förmigen unten stumpfen Form und leuchtenden Farbe 
Bezeichnung „Glühstrümpfchen“ erhalten hat T Marfct- 
tieibsorte für Gärtner. Abbildung siehe Neuheiten B. b. 

Grelot, rote, ganz kurze Treib ■ • • .. 

Holländische kurze frühe rote stumpfe .... 

Amsterdamer Treib-, halblangre stumpfe kurzlaub. 

Amsterdamer Treib ist die beste, •ohönst^h^MM, kurzlau^ 

Treibmöhre ; leuoht. dunkel rot. Die hiesigen MjU^a-rtner 
selbe wegen der leucht. Farbe u. schonen FormHbt 
Treibcarotte vor, da sie am liebsten erkauft jJjjJ* ®Treib- 
nach unserer Erfahrung keine schönere, früh® i J5L 

u. Freilandmölire wie d. Amsterdamer Treib, wird ca. 15 cm lang 
Nantes siehe nebenstehend. 

Guärande, dunkelrote, halbkurze frühe Markt . . . . • 

Metzer, frühe, halbkurze, dicke, dunkelrote schöne Farbe 

Halblange, frühe rote spitze. 

Windsor lange soharlaohrote, die schönst«> längs rote^paisemöhrs 

Die feinste u. süsseste aller langen 
Schweiger, jedoch dicker, glatt u. leucht. schariac^t. Windsor 
ist ganz besonders für Marktgartner pelgnet. Sie leuchtet auf 
dem ganzen Markte unter allen Sorten durch Schönheit der 
Farbe, Dicke, Länge und Ertrag heraus. Extra. 

Victoria, Neuheit. Leuchtend blutrote lange dicke Sorte. 

Sehr zart* und fein im Geschmack, ihre blutrote Färbung ist 
noch schöner wie vorsteh. Sorte, s. feinkrautig, Delikatesse, extra 



20 Gr. 

100 Gr 

V. Kg 

Pfg. 

Mk. 

Mk. 

25 

1- 

4- 

20 

0,80 

3,50 

15 

0,60 

2,50 

10 

0,45 

2- 

20 

0,90 


10 

0,40 

1,60 

15 

0,65 

3,— 

15 

0,50 

2,— 

10 

0,40 

1,80 

15 

0,55 

2,50 

15 

0,50 

2,20 



Carotte Nantes, halblange, stumpfe. 

Nantes, halbl., Stumpfe, rote, ohn< 
Herz, wohl mit die beliebteste alles 
Möhren, Massen-Marktsorte. 

20 Gr. 10 Pfg., 100 Gr. 40 Pfg., 
i/i Kg. 1,60 Mk. 


Oarotte Amsterdamer 

halblange etumpfe Treib. 


i-> i i •• z ^ MU v Abgerlebene Saat. Bür Anbau im Grossen; 

Feldm Ohren (Futter möhren). 1, 


Sämtliche Samen, die ich bis 
Jetzt von Ihnen bekommen 
habe, haben sich stets bei mir 
bewährt und kann ich Sie 
jedem meiner Berufsgenossen 
aufs Wärmste empfehlen. Be¬ 
sonders Feldmöhren sind die 
zwei letzten Jahre schön ge¬ 
wesen, so habe ich eine mit 
dem respektablen Gewicht von 
1030 gr gefunden. 

Pont. J. L. 


VAVlAAJVUi ^_ _ 7 _!ussaat IV. bis 2V* Pfd. pro Morgen. 

Braonsohweigrer, lange rote Vaiery, verbesserte, ittr Putter- und Sp.i.e.weok. . 

Lange, weisse, grünköpflge Riesen • • • • .*. . 

Saalfelder blassgelbe, dicke lange, sehr ergiebig . * 

Lobbericher lange, goldgelbe, «tumpfe (Doubs), wird sehr dick, schön geformt . . • • 

unserem letztjähr. Preisausschreiben irhielt den 1. Preis monre uouuz mit. w 

orangegelbe i^sste, 

Criewener MS.ßf'Ä Nächst etwas aus der.&deheiM*, 

sehr dick; ergibt bei einigermassen geeignetem Boden Erträge 


wacost eiwos »uo ~ 

bis zu 250 Zentner pro Morgen 


20 Gr. 

100 Gr. 

V« Kgr 

Pfg. 

Pfg- 

Mk. 

10 

25 

1,- 

10 

25 

0,98 

10 

25 

V- 

10 

85 

1,60 

10 

25 


10 

35 

1,50 




























































Wünsche und Ratschläge für die Anordnung und Ausstattung des Verzeichnisses nehmen gerne entgegen. 11 
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Photographische Aufnahme unserer Oarotteu und Futtermöhren. 


Wurzelgewächse 


Siehe 

Gartenfreund 


Cichonenwnrzel, Magdeburger lauge verbesserte, 

als Kaffeesurrogat bekannt, Blätter liefern einen s. kräftigen 
Salat, wenn man die Wurzeln in Kasten einschlägt und 
etwas antreibt, Reihensaat und später ausdünnen . . . . 

Haferwurzel, lange, in 

Reihensaat säen, Kultur 
und Verwendung wie bei 
Schwarzwurzel. 

Kerbelrüben, Ende Au¬ 
gust säen u. später verzie¬ 
hen, im Frühjahr gesäeter 
Same liegt viel länger, für 
den Winterbedarf schlägt 
man die Wurzeln im Keller 
in Sand ein. Reihensaat 

Pastinaken, 

lange, weisse, grosse 
„ Guernsey, lange, glatte . 
in Reihensaat von Febr. an. 

Im Herbst schlägt man 
einen Teil des Bedarfes in 
den Keller ein; den andern 
lässt man im Freien. 

Petersilienwurzel, 

kurze, dicke. 

„ Ruhm von Erfurt, lange 
Kultur wie bei Carotten. Wur¬ 
zeln werden im Herbst ausge¬ 
hoben und im Keller einge¬ 
schlagen. Zum Gebrauch werden 
d. Wurzeln goschabtu. in Stück¬ 
chen geschnitten, als Würze zu 
Suppen usw.; Schnittpeters. S. 16 
Rapontica, grosse gelbe. Aus¬ 
saat April-Mai, im Juni-Juli ver¬ 
pflanzt auf 25-30 cm Abstand; 
kann im Winter i. Freien blei¬ 
ben; abgekocht und als Salat 
bereitet sehr wohlschmeckend 

Schwarzwurzel od z ®™ r r ' 

gewöhnl. dicker */■ kg Mk. 3.5v. 

Schwarzwurzel russischer Riesen, extra, liefert grös¬ 
sere nnd dickere Wurzeln .... V 2 kg Mk. 4,50 
Schwarzwurzeln säet man im Mai in Reihen von 25—30 cm 
Entfernung oder breitwürfig, anf tief gegrabene Beete. Im 
Herbst kann man die Wurzeln ausheben und in den Keller 
einschlagen, oder selbst aus dem Freien ernten. Gartenfrd. S.29 


20 

Grm. 

100 

Grm. 

Pfg. 

Mk. 

15 

0.50 

SO 

1.20 

16 

0.60 

10 

0.30 

10 

0.30 

10 

0.30 

10 

0.40 

10 

0.40 

J0 


25 

1.— 


Sellerie (Celery, Celeri). 

Sellerie kann schon im Januar ins Mistbeet gesäet werden 
und zwar meistens vermischt mit etwas Breitlauch. Die Aussaat 
ist dünn zu machen und die jungen Pflänzchen, sobald sie stark 
genug sind, sofort weiter zu pflanzen Aussaat ins Freie im März. 
Verlangt nahrhaften Boden nnd zeitweises Behacken ; der Samen 
liegt lange. (Siehe Gartenfreund.) Selleriepflanzen siebe am 
Schlüsse der Gemüsesamen. » 

Knollen-Sellerie, Erfurter, grosser, früher, glatter, weisser 
Erfurter, kurzlaubiger Apfel, vorzügl., dicker Knollen, 
verbesserter, macht niedrigeres Laub, sehr gut . . 

Erfurter frühester Markt (Hamburger), entschieden der 
früheste und schönste aller Knollenselleriesorten, besonders 
für Marktgärtner, weiss und glattknollig. 

Knollensellerie Delikatess. Dieser neue kurzlaubige 
Knollensellerie bildet eine vollständig glatte, ovalrunde 
Knolle ohne Nebenwurzeln und mit verhältnismässig wenig 
Saugwurzeln, schneeweiss, unerreicht zart, wohlschmeckend 
Schnittsellerie, aromatischer, krauser zum Schneiden, 
keine Knollen. 


20 

Grm. 

100 

Grm. 

Pfg 

Mk. 

25 

0.90 

25 

1 .— 

30 

1.20 

40 

1.80 

äj* 

15 

0.60 


Sellerie 

Erfurter frühester Markt. 


Bleichsellerie 

White Plnme. 




























Zahlungen können auf unser Postscheckkonto geleistet werden. 


Sellerie (Fortsetzung). 

20 

Grm. 

100 

Grm. 

Bleichsellerie, siehe „Gartenfreund.“ 

Pfg. 

Pfg- 

„ Golden self-blanehing, selbstbleichend . . . 

40 

160 

„ White Plnme, nach zahlreichen Versuchen die 
zarteste, breitstengelig, vorzüglich (siehe Abbil- 

' 40 

160 


Rhabarber, Spinat, Melde, Mangold, Sauerampfer u. s. w. 

siehe Stielgemüse Seite 16. 


Bleichsellerle. Aussaat u. Bodenbeschaffenh. wie bei Knollen-Sellerie. Das 
Pflanzen geschieht in Gräben von ca. 50—60 cm Entfern., diese werden ungef. 
25 cm tief und ebenso breit ausgeworfen und die Erde auf den dazwischen 
liegenden Baum verteilt. Die Sohle der Gräben wird gut umgegraben, wenn 
mögl. mit verrottetem Dünger, 5—15 cm hoch mit Erde bedeckt u. je eine Reihe 
Pflanzen in die so vorbereiteten Gräben auf 30—40 cm Weite ausgepflanzt. 
Fleiss. Behack, u. reichl. Giessen im Sommer ist notwendig. Von Mitte Aug. an 
werden die Pflanzen von beiden Seit mit der ausgeworfenen Erde wieder ange¬ 
häufelt u. zw. so, dass das Herz der Pflanze Über der Erde bleibt, das Anhäufeln 
geschieht nun nach und nach, bis die aufgeworfene Erde wieder verbraucht ist. 
Von Ende August oder Anfang Septbr. an sind die gebleichten Blattstiels 
schon für die Tafel zu verwenden, roh wie Radies oder wie Salat zubereitet. 


Salat- oder Rotrnben 

(Rotwurzel, Beete) 

Beets-, Betterave ä salade). 

Nicht vor Ende April säen, da sie sonst zu dick und holzig werden. 

Aussaat April-Mai. Sobald die Pflanzen stark genug, 
werden sie auf die Beete in Reihen verpflanzt. Tief ge¬ 
grabener kräftiger Boden sagt am besten zu, im Herbst 
in Gruben, Kellern überwintern. Siehe im Gartenfreund. 

Salatrüben, Erfurter, lange, schwarzrote, sind im 
Laub etwas heller, die Rüben aber um bo dunkler 
Sohwarzrote lange, dunkellaubige, Rübe 

ist glatt und schwarzrot. 

Aegyptische, plattrunde, dunkelrote, 
schwarztleischig, sehr beliebt, früh, feinlaubig 
Königin der Schwarzen, bimförmig, kurz¬ 
laubige, eine der besten inbezug anf schwarzrote 
Belaubung u. schöne dunkle Farbe d. Fleisches 
Strassburger, schwarzrote, dunkellaubigste, eigene 
Zucht. Bimförmig, mit schwarzem Laub, sehr 
schön, besonders für Herbst- und Winter¬ 
gebrauch, echte, extra, sehr schwarzlaubig als, 
junge Pflanze (siehe Abbildung nebenstehend) 


au 

Gr 

luo 

Gr 

Vs 

Kgr 

Pfg- 

Pfg. 

Mk 

10 

25 

0,90 

10 

30 

1,20 

10 

35 

1,40 

10 

35 

1,40 


50 

2- 
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Rotrübe (Salat¬ 
rübe) Strassburger 


Rotrübe (Salatrübe) 
Ägyptische plattrunde. 


ßotrübe (Salatrübe) Kamerun, dS g S? ar sÄz “LS“ 

Blätter lassen auf eine dunkle Rübe schliessen, u. in der Tat ist das Fleisch der Kamerun- 
Rübe von so tiefem Schwarz, wie es bis jetzt keine andere Salatrübe besitzt, 

dabei äusserst saftig und 
aromatisch. Die Sorte wird 
sieb rasch einen Platz als 
gesuchtes Marktgemüse 
sichern, d a in den meisten 
[ J Gegenden der grösste Wert 
• auf tiefschwarzes Fleisch 
der Salatrüben gelegt wird. 
20 gr 16 Pfg., 100 gr 50 Pfg. 


Kopfsalat, Treibsorten. 

Bruyn geel, früh., gelb., fester, zum Treiben u. fürs 
freie Land.. 

Steinkopf, goldgelber Treib, sehr fest, extra, früh w 

Prinzkopf, rotkantiger, gelber Treib, mittelgr. w. 

Rudolphs Llobllng, hellgelber; eignet sich sowohl 
zum Treiben wie auch fürs freie Land, spät aufschies- 
send, extra.. 


au 

10U 

Vs 

Gr. 

Gr 

Kgr. 

Pfg 

Pfg. 

Mk 

15 

60 

2,50 

20 

80 

3,50 

15 

60 

2,50 


80 

3,50 


Kopfsalat, Treibsorten. 


Kaiser Treib, allerfrüh, gelber, nur fürs Mistbeet, kleine 
feste Köpfe, nicht fürs Freie, da erdort schiesBt w. 
WheelersTom-Thumb, klein, früheste, festTreib-Kopf, 
nicht fürs freie Land . a. 


100 

Gr. 


Pfg. 

60 

90 


V«. j 
Kgr. 


Mk. 

2,80’ 

4,- 


Treibkopfsalat „Ideal“, Neuheit 1907, früher als Kalser-Treib, jedoch 

unübertroffen an Festigkeit; für Mistbeet-Frühkulturen empfohlen., nioht 
fürs Freie.."1 Portion 40 Pfg 


Kopfsalat Kaiser Wilhelm II. 20 gr 25 Pfg., 100 gr l Mk. 


Kopfsalat, Endivien, Mausohr, 
Cichorien u. s. w. 

Cabbage Lettuces. — Laltues pommees. 

Siehe „Gartenfreund“, (w. weisses, s. schwarzes, g. gelbes Korn.) Aussaat ins Mistbeet 
Jannar-März. Ausgepflanz.t ins Mistbeet Januar-März. Aussaat ins Freie von 
Februar bis Ende April in Zeitabschnitten ; für Wintersaat im August und 
Septbr. Leichter Boden, reichliche Bewässerung erforderlich. Aussaat für Endivien 
Mai-Juni und für Cichorien Juni-Juli. 


Kopfsalat 

MniKönij. 


Dieser neue Salat 
hat eine über¬ 
raschend schnelle 
Entwicklung 
Es ist festgestellt, 
dass Grösse, 
Schwere, Zartheit 
und Unempfind¬ 
lichkeit, sowohl 
bei Treib- wie 
Freilandkultur 
gleich her¬ 
vorragend sind; 

schiesst nicht 
leicht. Kopf ist 
kugelig, fest ge¬ 
schlossen; Blätter 
gelblichgrün, fein- 
rippig, im Innern 
gelblich Für Pri¬ 
vate u. Markt gärtn 

Kopfsalat Maikönig. 20 Gr. 30 Pfg., 100 Gr. 120 Pfg. Vs Kilo 5.50 Mk. 






































































w. Kopfsalat Erfurter Dickkopf. 

Grosser, fester, runder Kopf, sehr wider¬ 
standsfähig gegen Witterung, extra. Ein Kopf¬ 
salat I. Ranges, sehr haltbar, gross, zart, gelb. 
20 Gramm 0.20 Mk, 100 Gramm 0.80 Mk. 
*/« Kgr. 3.50 Mk 


w. Kopfsalat Zadeler, 20 . Gr. 25 Pfg., 100 Gr. 1 Mk. 


w - Winterkopfsalat Nansen 
oder Nordpol. 

Besonders widerstandsfähig gegen un¬ 
günstige Witterung und Boden; ent¬ 
wickelt, wenn im Herbst gesäet und 
überwintert, im zeitigen .Frühjahre 
prächtige, feste, mittelgrosBe Köpfe von 
grosser Zartheit. Auch für Spät-Sommer- 
kultur geeignet 

20 gr 40 Pfg , 100 gr 1.80 Mk. 




(Fortsetzung). Freilandsorten. 


Erstlinge, verdient diesen Namen sehr, denn er ist der 
früheste aller Landsorten, haltbar, festköpf., schmack¬ 
haft, extra, hat sich bei uns. Pflanzungen s. bewährt w 

CyrillS Oder Riesen-Mogul, grosser gelber, eine unserer 
besten Freilandsorten, guter Kopf .w 

Emilia. Vorzügl. spätere gelbe Sorte mit sehr grossem 
festem Kopf, hält s. lange ohne zu schiessen, extra; 
Emilia ist eine unserer besten späten Sorten . . g. 

Forellen, grosser, gesprenkelter, sehr zarter Kopf. w. 

Holzschllhs Erfolg’. Vorzügliche Marktsorte, 

ausserordentl. grosse u. dabei s. feste haltb. Kopte hervor¬ 
bringend. ..Vom Herzblatt bis zur äusseren Blatthülle bil¬ 
den die Köpfe eine feste Masse schöner gelber, s. zarter 
Blätter. Bester grosser, fester, brauner Kopf . . . w. 

Kaiser Wilhelm II. Siehe Abbildung Seite 12. 

Nicht nur als Sommersalat, sond. auch als Wintersalat 
lässt er sieb verwenden, er besitzt gr., grünlichgelbe Köpfe, 
die Innen prächtig goldgelb sind, widersteht d. Hitze beson¬ 
ders gut u. ist äusserst fein im Geschmack. Auf jeden Fall 
eine zuverlässige und delikate Sorte, extra.s. 

Laibacher Eissalat Unübertroffen an Zartheit, 
Grösse, Dauer u Ges-hmack. Wer diesen Salat einmal 
bei richtiger Zubereitung gegessen, wird ihn nicht 
mehr missen wollen. Es gibt bis heute noch 
keinen Kopfsalat, der dem Laibacher Eissalat an 
Grösse, Zartheit u. Widerstandsfähigkeit gegen das 
Schiessen gleichgestellt werden kann . . . . w. 

Kopfsalat „Riesen - Krystall - Eis“. 

Eine 

Verbesserung 
jr von Laibacher 
Eissalat, beson¬ 
ders deshalb, 
weil er sich viel 
früher schliesst 
k- Derselbe bildet 
u‘ riesige Köpfe 
von 4—5 
Wochen dau¬ 
ernder Haltbar- 
f keitund erinnert 
in seinen 
, Dimensionen an 
I Braunschweiger 
Kraut Vorzüg- 
| liehe Sorte von 
pikantem 
Geschmack. 


20 

Gr 

100 

Gr. 

V* 

Kilo 

Pfg 

Mk. 

Mk. 

15 

0,70 

3- 

15 

0,60 

2,80 

15 

0,70 

3, 

15 

0,70 

3,- 

25 

1- 

4,50 

25 

1» 

4,50 

30 

1,20 

— 


20 Gr. 40 Pfg. 
100 „ 1,60 Mk. 


Merveille, grün, bronzerot gesprenkelt, auch sehr 
gut sowohl für Herbstsaat als Wintersalat, extra s. 

Naumburger früher, ihrer Haltbarkeit wegen 
geschätzte Frühsorte; Köpfe gross, gelb mit braunen 

Tupfen, gute Sorte für Winterpflanzung . . . . s. 

Pariser Zucker, gelb, sehr gross, fester Kopf w. 15 


20 

I 

0,80 

1 

1 20 

0,80 

15 

0,70 


Kopfsalat (Fortsetzung). 

Trotzkopf, grosser gelber, fester, sehr zart w, 

Trotzkopf, grosser brauner, sehr gross- n. fest- 

köpfig, eine der besten, dauerhaftesten, bekanntesten 
und verbreitetsten Sorten, extra ...... w. 

Die Trotzkopf-Sorten sind allgemein geschätzt wegen 
der Grösse der Köpfe, Festigkeit, Haltbarkeit. 

„Wunder von 
Stuttgart“. 

Bildet grosse, über¬ 
aus feste, glatte 
Köpfe von schöner 
gelber Färbung. 

Zufolge den von uns 
selbstgemachten 
Proben hält sich 
diese Sorte am 
längsten ohne zu 
.schiessen und über¬ 
trifft dadurch die 
meisten Sommerkopf- 
salate. Von bestem 
Geschmack, wird 
diese Neuheit als 
Marktsorte v. grösster 
Zukunft sein. Bester 
für Herbstpftauzung 
20 Gramm 30 Pfg. 

100 „ 1,30 Mk. 

Va Kilo 6,- „ 

Zadder« Ausgezeichnet frühe Landsorte, goldgelb, 
rotkantig, fest und zart, eine der schönsten Sorten; 
8. gross, bei uns sehr bewährt, auch als Winterkopf¬ 
salat zu empfehlen. S. Abbild, oben . . . . w 

Kopfsalat , beste Sorten gemischt. 

Winterkopfsalat, brauner, zur Winterpflanzung, w. 

» gelber. w . 

Winter Efskopf, neu, der grösste Wintersalat, 

fest und widerstandsfähig, auch als Sommersalat 
Winterkopfsalat wird im September gesät fortgepflanzt 
und im Freien, überwintert, aber auch im kalten Kasten. 

IPtlUCkSELlat, amerikanischer , krauser 
braungelber. (Laitue ä cueillir). Von grossem 
Werte, da die Blätter vom Frühjahre bis zum Herbste 
gepflückt werden können, s. zart, wohlschm., extra w. 

Rupf-, Stech- oder Schnittsalat, hohibi&ttr. 

Butter, gelber, der beste frühe Rupfsalat, sehr gut 
als Stechsalat, bildet keine Köpfe ... 

Schnittsalat, bild. keine Köpfe, liefert aber s. früh Salat 

gelber französischer krauser w. 

früher gelber runder. . 

Spargelsalat (Lactuca), die Stengel werden wie 
Spargel zubereitet, bildet keine Köpfe .... 

Mausöhrchen oder Rabinschen (Feldsalat) 

(Cornsalad, Mache). Ausgesäet im Juni-Juli geben die 
Pflänzchen für den Winter einen ausgezeichn. Salat 

vollherzige kleinkörnige gewöhnliche . 

Holländische, breitblättrige, grobkörnige . . 

Dunkelgrüne breitblättr. vollherzige, von ge 
drungenem Wüchse, bildet kleine Köpfe .... 
Cichorien Salat (Chicor6e), Forellen, buntbl ättr. 
verbesserte, zum Einlegen im Wiuter in den Keller 
Brüsseler Wltloof, extra, breitblättriger, gelber . . 
Beide Sorten werden im Juni besäet, liefern, im 
Winter im Keller in Erde oder Sand eingelegt und 
dunkel gebalten, einen ausgezeichneten zarten saf¬ 
tigen Salat. 


2w 

1 lüu 

1 1/* 

Gr 

Gr - 

Kilo 

Pfg 

Mk. 

Mk. 

2i 

0,80 

3,50 

25 

1 — 

4- 


25 

1- 

4,— 

15 

0,60 

2,50 

15 

0 65 

3,— 

15 

0,65 

3- 

40 

1,80 

8,- 

20 

0,80 

3,50 

15 

0,65 

3,50 

15 

0,60 

2,50 

15 

0,60 

2,50 

20 

0,90 

- 

10 

0 , 35 ; 

1,40 

10 

i 

1,70 

10 

0,40 | 

1,60 

i io 

0,40 

1,80 

15 

0,50 
’ ! 

2,20 


Gewiclitsteile unter 5 Gramm oder für unter 5 Pfennig werden nicht abgegeben. 18 






















































14 


Futter-Runkelrüben siehe Landwirtschaftliche Abteilung. Spezialität 


Salat (Fortsetzung). 

20 

Gr 

100 

Grm. 

Vs 

Kilo 

LÖWOnZahll (Pissenlit) , verbess breitblättr., wird sehr 

Pfg 

Mk 

Mk. 

gerne als Salat gegessen, im Juni gesät und fortge¬ 
pflanzt, legt man Löwenzahn wie Cichorien im Herbst 
in den Keller in Sand ein .... 1 Port 25 Pfg 

120 

_ 


Gartonkrosso, gewöhnliche, wird a. Salat gegessen, 




dicht säen, im Laufe des Sommers öfters aussäen 

10 

0,25 

0,80 

krause gefüllte, dicht säen, gesunder Salat .... 

10 

0,25 

0,80 

Brunnenkresse (Water Cress). Zur Anzucht der 

Brunnenkresse ist fliess. Quellwasser, das auch i. Winter 
eine gleichmäss. Temperatur von 3—5 Grad R. behält, un¬ 
erlässlich. Aussaat i. Juli, beständig nass zu halten. Die 
Pflanzen werden, wenn stark genug, in gehörig gereinigte 
Gräben gepflanzt, die vorher mit kurz. Mist gedüngt wer¬ 
den und dann erst Wasser darüber gelassen. 

1 Port 26 Pfg. 

150 




Bindsalat oder 
Sommerendivien. 

(Baitue romalne.) Römischer 
Salat. Aassaat April-Mai Juni. 

Schliesst sich von selbst, die Blatt¬ 
rippen sind besond. zart- Kann auch 
gebunden werden, damit die Rippen 
besser gebleicht werden. 

Sommerendivien 

Sachsenhäuser, 
gelber, ßelbst- 
schliessender . w. 

Pariser, gelber, 

Belbstachliessen- 
der . . . . w. 

PTBallon, neu, gros¬ 
ser, fester, selbst- 
schliessender s. 


20 

Gr 

100 

Gr. 

Vs 

kg 

Pfg. 

Mk 

Mk.' 

15 

0,70 

3>— 

15 

0,70 

3,- 

25 

1 , 

4 50 




Winterendivien. 

(Endivie, Chicoröe fris6e et Scarole). 

Zu frühe Aussaaten schiessen regel¬ 
mässig vorzeitig in Samen. Man säe 
nicht vor Ende Mai bis Mitte Juni. 

£■», Das Binden soll nur bei trockenem 
Wetter geschehen. Bei Eintreten von 
Frost hebt man die gebundenen Salate 
aus und schlägt sie umgestülpt lose 
gebunden in sandigen Boden ein. 


Winterendivie Esoariol, Pariser grüne vollherzige. 


Escariol, breite 
grüne vollherzig., 

sehr gut . 

Pariser breite grüne 
vollherzige, ver¬ 
besserte . . . . 
Gelbe breite voll¬ 
herzige . 

Gelbe krause voll- 
herzige . 

v. Meauz, fein krause 

hellgrüne. 

Italienische feine 
krause grüne, sehr voll¬ 
herz. u. feinblättrig . 


20 

Gr 

100 

Gr. 

Pfg 

15 

Pfg 

60 

20 

80 

15 

70 

15 

70 

15 

70 

15 

70 


V* 

k S 

Mk. 

2,80 

3,50 


3,30 

3,— 



Radies und Rettiche. 



(Radishj^Radisrhätiv, et d’hiver). 

Siehe „Gartenfreund“. 


Radies können schon im Januar mit frühem Salat durch¬ 
einander ins Mistbeet gesäet werden. Fleissiges Lüften 
nach Aufgang des Samens bei mildem Wetter darf nicht 
►^versäumt werden. Aussaat ins Freie: März-Mai. 


Sommerrettich wird 
im April inKeihen ge¬ 
säet in tief gegrabe¬ 
nen lockeren Boden; 
Winterrettich im Juni 
u. Juli, beide in nicht 
gedüngten Boden 
sehr dünn, damit die 
Rettiche sich ent¬ 
wickeln können. 
Tüohtlges Glessen 
unerlässlich. 

Radies 

Würzburger 

Riesen» 

Leucht carmoisin- 
rote Farbe, erreicht 
die Grösse eines Mai. 
rettlchs und wird da¬ 
bei nicht holzig od. 
hohl, sondern behält 
ein festes, schnee- 
weisses Fleisch von 
zart W ohlgeschm.; 
erreicht einen Um- 
fangv. 10-12cm, ohne 
anFestigk. des Flei¬ 
sches oder Wohl¬ 
geschmack zn leiden 
20 Gramm 20 Pfg., 
100 Gramm 70 Pfg., 
V* Kilo 3,— Mk. 




Radies „Non plus ultra“ 

rundes scharlachrotes 
das früheste Treibradies. 

Prächtig scharlachrote Farbe, die Form ist 
•ine schöne runde, rascheste Entwicklung, 
bringt wenige kleine Blätter, sehr zart und 
wohlschmeckend, ganz kurzes Kraut, ist 
früh zu ernten, extra. 

20 Gramm 10 Pfg., 100 Gramm 40 Pfg. 

Va Kilo 1.60 Mk 


Original 

Münchener Bierrettieh. 

Der „Münchener Bierrettich“ hat eine zarte 
Schale, bildet keine Seitenwurzeln und wird 
nicht so leicht pelzig wie der gewöhnliche 
Sommerrettich. Er ist von angenehm rassigem 
und doch mildem Geschmack und schneidet sich 
butterweich Der Rettich kann im Mistbeet wie 
im Freiland heraugezogen werden. 

20 Gramm 25 Pfg., 100 Gramm 1 Mark. 


Radies „Eiszapfeu“ 

Bei richtiger Kultur entwickelt „Eiszapfen“ seine 10—12 om 
langen, oylinderförmigen Knollen schon in 30 Tagen nach der Aussaat. 
In Frühzeitigkeit und Wohlgeschmack den anderen frühen 
Sorten gleich, dagegen in ihrer schönen, durchsichtigen, weissen 
Farbe einzig dastehend. Selbst in der heissesten Jahreszeit 
bleibt „Eiszapfen“ infolge seiner langen Form, die tiefer in 
den Boden eindringt, zart und wohlschmeckend Der Geschmack 
dieses Radies ist sehr delikat, sehr saftig. 

20 Gramm 10 Pfg., 100 Gramm 30 Pfg., Vs Kilo Mk. 1.20. 













































Gemüse- und Küchenkräuterpflanzen siehe am Schlüsse des Gemüsesamen-Verzeichnisses. 15 


20 

100 

gr 

gr 


Pfg. 

10 

30 

10 

35 

10 

40 

10 

30 

10 

80 

10 

30 

10 

30 

10 

30 

10 

35 

10 

35 

10 

30 

10 

30 

10 

35 

10 

40 

10 
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gr 

LOÜ 

gr 

Pfg. 

Pfg. 

80 

— 

10 

30 

10 

40 

10 

30 

15 

50 

10 

35 

15 

nt n n 

50 

A Hl« 


Radies und Rettiche (Fortsetzung.) 

Radles, rundes, weisses kurzlaubigfes Treib, fürs 

Mistbeet, sehr schmackhaft . . . • - • • ■ • • 

Erfurter Dreienbrunnen, frühes halbrundes, 
kurzlaubiges, scharlachrotes, vorzüglich zum Treiben 
Kegelförmiges, soharlaohrotes, sehr früh zum 
Treiben, schöne Form, gute Farbe ..... • • 

Bundes, rosenrotes kurzlaubiges, fürs Freie 

„ weisses Freiland „ » n • • 


gelbes Wiener „ » » • • 

rosenrotes mit weissem Wurzelende 


Halblanges scharlachrotes, früh . • • 

_ rosenrotes mit weissem Wurzelende 


Langes soharlaohrotes, sehr gross 

Radies, gemischte vorzügl, Sorten fürs 
freie Land . 

MS,i-Rettich, ovaler goldgelber, früher 
„ Delioatess, weisser halblanger früher . 

Sommer-Rettich, Radis d»6t6, 

Strassburger halblanger weiBser, sehr fein, 

schwarzer runder. 

Bier, ovaler weisser beliebter Bierrettich 


zart 


*/s 

Kilo 

Mk. 

1,20 

1,40 

1,80 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

l,5Cf 

1.50 

1,20 

1,80 

1,40 

1,60 

1,20 

1.50 




Pariser 


Sommer-Rettich „saivator“, 

früher weisser Treib-. Salvator, der bei Mist- 
beetaussaat bereit* im April einen frischen, saf¬ 
tigen, weissen Rettich v. allerfeinster Qualität 
bietet, ist dem Liebhaber gewiss willkommen. 
Bei uns sehr bewährt. 1 Portion 35 Pfg. 

Die Aussaat dieser Sorte geschieht am besten 
Mitte Januar in lauwarme Beete ,* Mitte März 
entwickeln sich dann die schönen, weissen 
Rettiche, 5—6 cm im Durchm. u. im Gewicht 
von 120-180 Gramm. Gleich gut bei Freilandsaat. 
Herbst-Rettiche Stuttgarter 

weisser Riesen, langer, sehr zart . . . 

Gournay, langer violettrotschaliger, ein sehr 
appetitlich aussehender wohlschmecK. Rettich 

"Winter- Rettich 

Erfurter langer, sohwarzer, sehr gut . 
Pariser langer, kohlschwarzer, cylin- 
derförmig, Schale schwarz, Fleisch reinweiss, 
sehr beliebte Pariser Marktsorte, siehe neben¬ 
stehende Abbildung . 

Runder schwarzer früher. 

Langer grauer von Laon, sehr gross und 
, zart, schöne Form, Geschmack vorzftgl. 


V* 

Kilo 

Mk. 


1,20 

1,60 

1,20 


2 ,- 

1,30 

2 - 


Blatt- oder Stlelgemüse, 


« H ; MN i l| M |||. UmmmaIsI Sauerampfer und Spinat werden in Keinen gesaet und Diemen 

SP Inuit fICluCy nangOIQ EIL daselbst stehen. Mangold kann von März bis Juni ges&et werden 


und wird später in Reihen gepflanzt Siehe „Gartenfreund“ 


Rhabarber. 



Riese von Cannstatt, ausserordentl. dicker Stengel, hellrot gefärbt, 
geben beim Kochen einen rötlichen Saft, vorz. zu Kompott, 1 Port. 45 Pfg. 

Monarch, Stiele riesig, dabei zart . 1 Portion 25 Pfg., 10 Port. 2, Mk. 

Queen Viotoria, verbess. engl. Sorte für Kompott, 20gr. 25, 100 gr. 1 Mk. 
Die Blattstiele der Rhabarber, geschält und in Stücke geschnitten, geben, 
wie Stachelbeeren zubereitet, ein köstliches Kompott. Dadurch, dass die 
Haupt-Ernte in die obst- und gemüsearmen Monate April und Mai fällt, 
neues Gemüse wenig am Markte und dazu noch recht teuer ist, ist der 
Rhabarber berufen, ein wichtiges Gemüse für den Markt, eine wertvolle 
und angenehme Bereicherung des Küchenzettels der Hausfrau zu sein. 
Vielfach zieht man den ver¬ 
besserten Rosastieligen* 
vor, die Stiele sind durch 
und durch rosa; 
das Kompo ist 
schön rosa gefärbt 
und wohl¬ 
schmeckend. 

Wir 

offerieren : 

Rhabarber 

verbesserte 

Viktoria, 
kräft. Pflanzen 

lSt. IM., 10 St. 8 M. 
schwacherePflanz. 

1 St. 60 Pf., lOSt.5M. 



Hangold, die Blattrippen werden als Gemüse zubereitet. 


Rhabarber stengel. 


Spinat, dunkelgrüner. 


Blatt' oder Stlelgemüse. 

Artischocken, französische grosse grüne (s. „Gartenfrd.“) 
„ grosse violette Italienische, fein 

Aussaat Februar-April in Mistbeet, später ins Freie; spätere 
Pflanzweite 1 Meter. Der Sicherheit wegen im Herbste 
ausheben und frostfrei überwintern oder im Freien lassen, 
nachdem die Blätter abgeschnitten sind und die Pflanzen 
mit Kästen und Stroh vor starken Frösten geschützt sind. 
Garden od. Oardy, grosse von Tours mit vollen Rippen 

„ vollrippige, ohne Stacheln. 

Aussaat April-Mai auf sonniges Beet; werden ebenfalls später 
auf 80 cm bis 1 Meter Abstand verpflanzt; reichlich giessen. 
Von September ab beginnt man die Stengel zu bleichen, 
indem man die gesunden Stengel oben zusammenbindet 
und die Pflanze mit Erde anhänfelt. Nach 14 Tagen 
/ können die gebleichten Stengel verspeist werden. Für 
den Winterbedarf schlägt man die Pflanze im Keller «in. 
Gartenmelde gr. goldgelbe, zartes Gemüse wenn J /a Kgr. 

wie Spinat zubereitet.Mk. 1,20 

Mangold, Römiscb-Kohl, verbess. breitblättr. gelber B 1,— 
Silber-, mit breiten weisse 1 Rippen, extra „ 1,20 


20 gr 


Pfg. 

50 

50 


100 gr 


Mk. 

2 - 


1 - 

1 - 


0,30 

0,26 

0,30 


Rlesen-Mangold „Lucullus“. Diese Neuheit bringt 
©ine grosse Anzahl sehr mastiger, mooskrauser, gelb¬ 
grüner Blätter mit kräftigen, breiten weissen Rippen. 

SaUOrampf8r f hreitblättriger deutscher. 

von Belleville, sehr grosser. 

Sauerampferpflanzen 1 St. 10 Pfg., 10 St. 80 Pfg.; V* Kilo 

Spljiat, Winter., langrblättr., soharfsamiger Mk. 0,60 
”” . 0,60 


E< 


2 - 


0,70 


6,70 

1,50 


Vlroflay, rnndblättriger Riesen- 
Viotoria, dunkelgrün, spätaufsch., für Sommer* 

anban besonders wertvoll. 

Dunkelgrüner, spätaufsohieaaender , breit- 
blättrig, hält sich länger alB die andern Sorten, 
ohne aufznschiessen, für Herbst und Winter 
Neuseeländischer (Tetragonia expansa) . . . 

Neuseel, keimt sehr schwer, so dass man diesen 
am besten in Töpfchen oder ins Mistbeet anssäet 
n. anzieht und später im Mai auf 50 cm Entfernung 
sorgfältig mit dem Wurzelballen pflanzt. 
Englisch.ausdauernd.Winter- (Rumex patientia) 1,60 
Letzterer ähnelt dem Sauerampfer, treibt immer wie¬ 
der von den Wurzeln aus. Aussaat am besten in 
Reihen, ebenso als Einfassung von Gemüsebeeten. 


20 gr 

100 gr 

Pfg- 

Mk. 

15 

0,50 

15 

0,50 

15 

0,50 

10 

0,20 

10 

0,20 

10 

0,20 

10 

0,20 

10 

0,35 

10 

0,40 


Zwiebeln u. Breitlancli. 

Zwiebelsamen 

Aussaat: März-April ins Freie in kräft lock. Boden in 
annii Lage. Bei zu dicht. Saat bleiben d. Zwiebeln klein. 

Zwiebeln, blassrote, plattrunde harte Erfurter . . 

L/ Blutrot** holländische plattrunde, sehr gut 
Dunkelrote Braunsohweiger, sehr haltbar . 

Strohgelbe plattrunde harte breite 

Schwefelgelbe, grosse, 
runde, sehr haltbar 
Magnumbonum, s ompfohl. 
frühreif. Sorte, grosse ovale 
Form, rotgelb ... 

Zittauer runde gelbe Riesen, 

von schöner gr. kugel. Form, 

| von f. Geschmack u. ausgez 
Haltbarkeit extra. Abb. nahensieh. 

Zittauer blutrote runde Riesen, 
besitzt dieselb vorz Eigen¬ 
schaften der allgemein ge¬ 
schätzt. Zittauer gelbe Riesen _ 

Me vellle. 



20 gr 

100 gr 

»/2* ä 

Pf 

Pfg 

Mk. | 

15 

70 

3,-1 

20 

80 

3,601 

20 

93 

4,-1 

15 

70 

3,201 

15 

70 

3,20 1 

23 

80 

3,60 V, 

20 

80 

3,60 

20 

90 

4,2 3 j 



(Onions, Oignons.) Lamberts „Gartenfreund“. 

Lauch wird im Februar bis März gesäet, meist mit 
Sellerie ins Mistbeet und später ausgepflanzt 

Französische, silberweisse grosse. 

Madeira, grösste runde platte Riesen, extra gross 

Tripoli, frühe grösste rote (Bassano).• 

Mammuth, platte weisse Riesen, die grösste 
aller weissen Sorten, vorzüglich 

Um ganz besonders grosse Zwiebeln zu erzielen, 
empfiehlt es sich, die Samen der 3 letzt. Sorten 
ins Mistbeet-auszusäen u. später die Pflänzchen 
in Reihet» in kräftigen Boden auszupflanzen. 

Pariser Conserven-Perlzwiebel, 

kleinste weisse frühe- Die beliebte Eimnachzw. 
für Conserven Gurken, Mixed pickles usw., soll 
im Aug. auagesäet werden, überwint. im Freien 
u. liefert dann die frühen kleinen, festen weissen 

Zwiebeln.1 Portion 15 Pfg. 

Mervellle, früh, kleinste silberweisse i. Einmachen 
Queen, früheste, kleinste, weisse, i. .luli-Aug 

reif zum Elnmaohen, Perlzwiebel . 

Zwiebelsamen, gemischte beste Sorten 
Winterheokezwiebel, das saftige Kraut 

wird geschnitten und verwendet. 


20jr 

Pf. 


Pfg 


15 50 
20 80 
80 


20 


15 


90 


55 


Mk. 


4,— 


4,— 

3,50 

3,50 

2,56 
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Beachten Sie bitte unsere Saatgetreide-Offerte 



Steckzwiebeln (Setzzwiebeln), meh- 

rere Sorten gemischt. V* Kilo 50 Pfg. 

Steckzwiebeln, Russische, s. schmack¬ 
haft u.haltbar. Abbild, oben, » 2 Kilo 70 Pfg. 

Setzzwiebel, Mülhauser, kleine gelbe. 

wohl die beste Setzzwiebel, liefert die 
schönsten, grössten, haltbarsten Zwiebeln. 

5 Kilo 0 Mk., V 2 Kilo 70 Pfg. 



Steckzwiebel Mülhauser. 


Breitlauch Musselburgh, 20 gr 20 Pfg. 


Die Mülhauser Steckzwiebel ist eine hellgelbe- 
Zwiebel von grosser Festigkeit, die, im April ge¬ 
steckt, im Herbst die sohönsten besten grossen Zwie¬ 
beln liefert. Sie haben noch den Vorzug, dass sie 
ausserordentlich fest u. haltbar sind; die Saatzwiebel 
selbst ist klein und fest. 5 Kilo 6 Mk. Va Kilo 70 Pfg. 


Zwiebeln und Breltlauch (Fortsetzung). 

Schalotten, branne deut¬ 
sche, besonders schmackhaft 
(Abb. nebenst.) 1 /a Kilo 70 Pfg. 

Knoblauch, in Knollen, 

Vs Kgr. 60 Pfg. 

Perlzwiebeln , kleineweisse 
zum Einmachen; nur Im Herbst, 

Aug., Ileferb. Vs Kgr. 1,50 Mk. 

Rockambol, kl.Zwiebelchen, 

die sich oben an den Zwiebel¬ 
schossen bilden (Luftzwiebeln) 

20 gr 15 Pfg , 100 gr 60 Pfg. 

Werden gepflanzt u. liefern 
im l 3 ürbst schöne grosse Zwieb. 

Schnittlauch-Samen 

(ins Mistbeet auszusäeu und 
später auszupflanzen). Vorteil¬ 
hafter ist d. Bezug v. Pflanzen 
1 Portion 25 Pfg. 

Schnittlauch - Pflanzen, 


lüt> Gr. 



Sohalotten, deutsche. 

starke, 

per Stück 20 Pfg., 10 Stück 1,50 Mk. 

Rlesenschnfttlauch-Pflanzen, sehr starke, dicke 

Schosse.1 Stück 40 Pfg 

Breitlauch (Porrd, Poireau). Vs Kgr. 

Sommer-, früher dicker kurzer französ. . . . Mk.2,20 

Erfurter Winter, dickpolliger.„ 2,50 

Riese vonCarentan, sehr winterhart, siehe Abbild.,, 3,50 
Musselburgh, grosse Sorte, besond. winterhart . „ 3,50 


Johannislauch. 


Breitlauch Riese von Carentan. 


Der Johannislauch ist unstreitig 

die feinste aller Schalottenarten. Die 

Verbrauchszeit fällt schon von Ende 
April ab in die Monate Mai und Juni, in 
welcher Zeit derselbe je nach Bedarf 
frisch aus der Erde herausgenommen 
wird. Ende Juni schon beginnt er abzureifen, wird dann gänzlich aus der Erde 
genommen und muss am vorteilhaftesten von August bis Oktober wieder gepflanzt 
werden. Er treibt noch im Herbst wieder hervor, ist durchaus winterhart, deshalb 
für Jede Gegend geeignet u. beginnt schon Aufang März wieder sich zu entwickeln. 
Auch das junge Grün ist im Frühjahr gleich dem Schnittlauch zu verwerten, 

V* Kgr. 1,50 Mk. 


Küchenkräutersamen. 


(Herbs. Herbes potageres.) 

Küchenkräuterpflanzen siehe am Schlüsse des Gemüseverzeichnisses. 

Die Behandlung jeder einzelnen Sorte ist iin „Gartenfreund“ beschrieben. 
Die Küchenkräuter werden fast ohne Ausnahme an Ort und Stelle gesäet und 
bleiben auf dem Saatbeete stehen, dürfen daher nicht dicht gesäet werden. 
Petersilie wird meist in Beihen gesäet. Tomaten säet man am besten im 
April in Schalen und Töpfe, wenn nicht ins Mistbeet, und pflanzt sie später 
im Mai an eine sonnige Wand oder Spalier ins Freie, vertragen keinen Frost. 
Einzelne Küchenkräutersaman keimen sehr schwer, andere liegen sehr 
lauge, wie Petersilie, die gut feucht gehalten werden muss. Sorgfalt ist über¬ 
haupt bei diesen Aussaaten zu beobachten, da viele Sorten ausserordentlich 
feine Samen haben, die daher auch auf guten fein bearbeiteten Gartenboden 
zu säen sind und nicht tief gesäet werden dürfen. 



Artischocken und Garden siehe stiöigemüse. s. 15 

Anis, grosser Erfurter. 

Basilikum, feinblättriges, krauses, grünes. 

Bohnenkraut oder Ffefferkraut-Kölle, gewöhnl. 

„ „ perennierendes, ausdauernd 

Boretsch (Gurkenkraut), Zusatz zu Salat . . 
Cardobenedikfen (Centaurea bened.) s. „Gartenfreund“ 

Dill, zum Einmachen der Gurken. 

Eierfrucht (Solanum Melongena) gemischte .... 
Esdrag-on-Pflanzen, echt deutscher, dauernder aro¬ 
matischer z. Einmach. d Gurken, 1 Bt. 40 Pfg., 10 St. Mk 3.50 
Esdragonsamen, russischer ... Portion 20 Pf g. 
Der aus Samen gezogene Esdragonist nicht so aromatisch 
wie der aus Pflanzen. 

Fenohel, süsser Bologneser .... . 

Gartenkresse, siehe unter Salat. 

Kerbel, gewöhnlicher. 

„ mooskrauser gefüllter . 

Krausemünze (Mentha crispa), reiner Samen 50 Korn 20 Pf. 

Kümmel (Carum carvi). 

Lavendel oder Spicke. 

Liebstock (Levisticum officinale) . 

Liebesapfel, siehe Tomaten. 

Majoran französischer echter, ausgez. Gewürz. 

„ perennierender, ausdauernd . . 1 Port. 15 Pfg. 

Malve, schwarze Pappeln, vorzüglich für Thees. 

Melissen, feine Citronen. 

Melde siehe Stielgemüse Seite 15. 

Petersilie, einfache, dichtlaubige, verbesserte Schnitt . . 
mooskrause gefüllte, extra, sehr schön . .. . . . 

Zwerg-Perfection, hellgrün, voll und dicht gekraust . 
Non plus ultra, sieht ganz reizend aus, hat röhren¬ 
artig zusammengerollte krause Blätter. 

Pfeffer, spanischer, roter langer (Capsicum annuum) . . . 

„ „ eckiger, milder, roter. 

Kardinal, scharlachrot, 25 cm lange Früchte. 

Kaleidoskop, die Früchte erscheinen in allen Farben . 
Elephantenrüssel, feurig - scharlachrot bis 30 cm lang 

Ungar, süsser Königs, neu, z. Kochen s. geschätzt, 

sehr gr., teils rot und gelb, mild . . 

1 Sortim. der schönst, u. besten Pfeffersorten In 8 Sort. 1.20 Mk 

50 Korn 25 Pfg 


Pfeffermünze (Mentha peperita) . . 

Pimpinelle, feine Garten-. 

Portulak, gelber. 

„ grüner. 

Reseda odorata grandiflora. 

Rosmarin, französischer, starkes Gewürz 

Salbei, (Salvia offlcinalis). 

Sauerampfer und Rhabarber, siehe Stielgemüse Seite 15. 

Thymian, dauernder deutscher Winter- . 

Waldmeister (Asperula odorata, Maikraut) 1 Port. 15 Pfg 
Waldmeister bedarf zum Gedeihen sandiger Laub- und 
Walderde sowie schattigen, feuchten Standort, am besten 
unter Bäumen. Die Samen liegen oft 3, 6—12 Monate und 
säet man am besten gleich an besagte Stellen; man säe in 
vertiefte Reihen, bedecke und drücke an; Moos überlegen 
ist zu empfehlen. 

Weinrante, dient zu Küchen- und offlzinellen Zwecken . . 

Wermnth (Artemisia Absinthium) echter, liefert den bekann¬ 
ten Liqueur. 


- I 


20 

LUO 

Vs 

Gr. 

Gr. 

Kg. 

Pfg- 

Mk. 

Mk. 

15 

0,50 

— 

20 

0,80 

— 

10 

0,40 

1,80 

30 

1,20 

— 

10 

0,40 

1,80 

10 

0,35 

1,50 

10 

0,30 
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30 

1,20 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

10 

0,35 
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10 
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10 

0,25 

1- 
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0,25 
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— 

— 

— 
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0,25 

_ 

25 

1- 

— 
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— 
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0,60 
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— 

80 
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10 
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1,20 
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Türken, Melonen, Kürbisse nicht vor Ende April-Mai ins Freie legen. 

Kflcbenkräutersamen (Fortsetzung). 

Tomaten. 


17 



Früheste vom Kau¬ 
kasus. 

u. 


S. ertragreiche 
aus8erordentl. frühreif. 
Tomate mit gr., scharlach¬ 
roten, etwas eingekerbten, 
festfleisch. Früchten, war 
bei uns die früheste, grosse 
Ml 1 Fort. Ji 0.40 


Goliath. Die zum eisten- 
male angebotene mittel¬ 
frühe Tomate,, Goliath“ 
entspricht allen Anforde¬ 
rungen. Sie ist, wie aus 
der nebenstehenden Ab¬ 
bildung und dem Namen 
ersichtlich, von einer un¬ 
erreichten Grösse. Viele 
Pflanzen bringen bis 2ü 
Pfund Ertrag und die ein¬ 
zelnen Früchte erreichen 
eine Schwere bis zu 600 
Gramm. Dabei ist die 
Frucht von schöner apfel¬ 
artiger Rundung. leucht, 
scharlachrot, festfleischig 
u. von feinstem Geschmack, 
enthält auch weni g Q am rn- 
körner. 1 Port. 50 Pfg. SV* 


Tomate (Liebesapfel). 

Grosse frühe rote, sehr ertragreich. 

Zwerg, früheste, rote, extra . ... , . 

Ficarazzi, früheste und vorzüglich zum Treiben, schar¬ 
lachrot, sehr gross 

Golden Queen, goldgelbe, gross, glatt . 1 Port. 15 Pfg. 

Königin der Frühen, neu, glänzend scharlach¬ 
rot, sehr früh.Portion 15 Pfg. 

MagnUS, wird ausserordentlich gross, rund, und reift 

früh, sehr schmackhaft.1 Portion 25 Pfg. 

Präsident Garfleld, liefert riesige, rote, nicht selten 
Vt Kgr schwere Früchte, extra gross. 1 Portion 25 Pfg. 


20 

Gr 

100 

Gr. 

V* 

Kg. 

Pfg. 

Mk. 

Mk. 

40 

0,50 

1,60 

2,20 

40 

70 

1,80 

— 

60 

- 

- 

100 

— 

— 

90 

— 

- 



Tomate 

„Goliath“ 


Tomate Trophy, spätere scharlachrote grosse.^l Port. 20 Pfg., 20 Gr. 80 Pfg. 

*9® MOOSGVGlt > neue Sorte, die als eine der frühestreifenden em¬ 
pfohlen werden kann. Die Früchte sind von tadelloser runder Form, 
ftA 88 ' ® anz Blatt, dunkelscharlach in der Farbe, ungemein fleischig, 
150—200 gr schwer und vom feinsten Geschmack; hat sich bei Uns aus- 

gezeichnet bewährt.l Portion 80 Pfg. 20 Gramm 1 Mk. 

Up to date, trägt in Büscheln, mittelgr., glatt, leuchtend karminrot, 
vorzügliche Marktsorte . . . t Portion 20 Pfg. 20 Gramm 80 Pfg. 
1 Sortiment der besten deutschen u. französ. Tomatensorten in 10 Sorten 2 Mk. 


= Gurken. 


(Concombre — Cucumber) 

Siehe Preisausschreiben Seite 1. 
Gurken säet man Anfang bis Mitte Mal ins Freie 
in Rillen oder Im April in Töpfe oder Schalen, dass 
man im Mai die jungen Pflanzen bereits aus¬ 


pflanzen kann. Kälte und Nässe sind dem gesäten 
Samen stets sehr nachteilig. 

Näheres siehe „Lambert’s Gartenfreund.“ 



Einmach-Gurke 
(Cornichon) 
kurze grüne Pariser. 


Bourbonne 

verbesserte, 


ist Jung gepflückt die 

ertragreichste, 
schönste dünne Ein- 
machgurke,stachelig. 
Ausgewachn. liefert 
sie vorzügliche 
50-60 cm lange 
Salatgurken. 

20 Gramm 50 Pfg. 
100 „ 2.20 Mk. 



Einmach- und Salatgurke 
Bourbonne. 


Einmachgurken (Cornichon). 


Pariser Trauben kurze grüne (s. nebenstehende Abbild.) 
Russische kurze grüne, etwas dicker wie Pariser 
Muromsche, früheste kurze dicke reichtrag., die ailerfrüh. 
Meaux, lange feine (Cornichon) stachelig, schmal, extra z. 
Fänmach., ausgezeichn. vorz. lange Salatgurke. 


Landgurken. 


Klettergurke, Japanische (,. Abbiidg). Am vor- 

teilhaftesteu an Stangen u. Keisern zu ziehen. Bleibt voll¬ 
ständig krankheitsfrei und liefert die reichsten Erträge, sie 
ist äusserst ertragreich u. widerstandsfähig. Die Früchte, 
die sich sehr früh entwickeln, sind dickfleiachig, zart und 
feinschmeck., sie erreich, d. Länge ein. gewöhnl., mittellang. 
Gurke u. sind walzenförmig; leidet bei nassem Wetter nicht 

1 Portion 15 Pfg. 

Gurken, mittellange grüne volltragende . 

Früheste mittellange, grünbleibende, die früheste 
aller Landgurk , weissstachelig, s. zu empfehlen 

Bismarck, lialblange, grüublelbende, eine der ertragreichst. 
Freiland gurken. 

Excelsior, lange grünbleibende, bes reichtragend 
ziemlich früh, hellgrün, weissstachelig grünbleibend, 25—30 
cm laug, sehr fleischig ...... l p or t 15 Pfg. 

Lange, grüne gewöhnliohe volltragende 

Schlangen, lange grüne verbesserte, extra Abbild. Seite 18 

Chineslsohe lange grüne Schlange n, extra lange 
grünbleibende. . 

Schlangen Pariser längste, grüne , extra, f. Markt¬ 
gärtner, s. schöne schmale, sehr lange, ertragreiche Sorte 

1 Portion 15 Pfg. 

Goliath, längste grüne Schlangen, 50-60 cm lang, schöne 
Form, fürs Freie und zum Treiben, extra, grossartiger 
Ertrag, schöne Marktsorte.l Port. 20 Pfg. 

Grochlitzer, extra lange grüne, eine der allerbesten 
Freiland gurken, geeund, sicher tragend. 

Sikkim, lange späte dunkelgrüne. Besonders wegen 
ihrer Reifezeit bemerkenswert; wenn alle anderen Sorten 
abBterben, setzen die robusten Pflauzen, welche der un¬ 
günstigsten Witterung trotzen, an u. liefern eine Unmenge 
30—35 cm lang., glatter, dunkelgrüner Gurken .... 


20 

Gr. 

iOO 

Gr. 

h 2 

Kg. 

Pfg. 

Pfg. 

Mk. 

25 

0,90 

4,— 

.15 

0,60 

2,60 

20 

0,80 

3,50 

35 

1,50 


30 

1,20 


15 

0,70 

3,20 

25 

1- 

4,50 

30 

1,20 

— 

35 

1,50 


20 

0,90 

4,- 

30 

1,20 

5,— 

30 

1,20 

5- 

60 

2,50 

- 

90 

4,00 

— 

.30 

1,20 

5,— 

35 

1,30 

6- 



Frame Cucumbers. Treibgurken. Concombres ä forcer. Jft P an - Klettergurke 

Zum Treiben säet man im Februar in kleine Töpfe oder Schalen U; stellt diese warm 


Pflanzen mit Wurzelballen auf ein warmes Mistbeet u. Z war2-3~*gute"pflTnz^ 


.. N er< Vi m " Gartenfreun d“. Halbe Portionen sind nicht abgebbar. 

Arnstadter Riesensohlangeii, grüne, s. lang, auch iürs Freie . . . 1 Portion 25 Korn 20 Pfg 
Beste von Allen. ** oh den Urteilen von Fachleuten die beste aller Treibhaus- und Mistbeetgurken, 

---ausserord. ertragreich, krankheitsfrei .i Portion 10 Korn 80 Pftr 

Brodel s Treib-, vorz. reichtr.Sorte,eine der schönsten für Mistbeet, auch fürs Freie 25 20 g * 
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18 „Lambert’s Gartenfreund“ gibt ausführliche Anleitung über Kultur und Pflege der Gurken. 


Treibgurken (Fortsetzung.) 



Ausstellungs - Gurke. 

Die langen, schlanken, glatten 
Gurken erreichen eine Länge 
bis zu 75 cm. Geradezu ver¬ 
blüffend ist aber der reiche 
Fruchtansatz. Von diesen 
Riesengurken hängen oft 4—6 
an einem einzigen Frucht¬ 
stande . 

SdlSätiOllf Einmach - 
Treibgurke. 

Sie entwickeln sich s. schnell 
und zeichnen sich durch lang¬ 
anhaltende Fruchtbarkeit aus. 
Früchte ca 20 cm lang. Bei 
unserem Versuohsanbau erhielt 
Sensation das Prädikat lang, 
sehr reichtragend und sehr 

gut, extra. 

Hampel’s Juwel von Kop- 
pltz, früh., reichtrag, Mist¬ 
beet- u. Gewächshausgurke 

Treibhausgurke,Ideal* 

Hervorragende Sorte für Mist¬ 
beet u Gewächshaus. Schneller 
und starker Wuchs und eine 
wunderbare 
Ueppigkeit 
inbezug auf 
Fruchtansatz. 

Geringer 
Samenansatz. 


Ausstellung«' 

Gurke. 

Königsdörffers Unermüd¬ 
liche, s. gut, sicherer Ertrag 
auch im Freien 20 K. 20 Pfg. 

Noa’s Treib, ertragreiche bek. 

Marktsorte, auch im Freien, 
sehr wertvoll und ergiebig 
20 gr Mk. 3,— 

1 Portion 20 Korn 20 Pfg. 

Preskott Wonder verb. Sie ist schnell 
u. stark wachsend u. äusserst reichtrag. 
Die Früchte wachsen schnell, erreichen 
eine Länge von 40—50 cm und sind von 
schön dunkelgrüner Farbe, extra, beson¬ 
ders gut für Gewächshauszucht .... 
Rollison’s Telegraph, Original, 60-75 cm 
lang, dunkelgrün, sehr reicütragend, eine 
der besten längsten Treibgurk , besond. 
auch im Freien ausgezeichn., extra 10 K. 
Sohwanenhals. Eine der besten Salat¬ 
gurken, mit zart wohlschmeckend. Fleisch, 
auch fürs freie Land 20 gr Mk. 2,80 

Treibgurke Duke of Edinburgh. 

Herrl. längste dunkelgrüne englische 
Gurke, die auch im Freien vorzügliche 
Ernten liefert, 60-80 cm lang, grünblei¬ 
bend (siehe nebensteh. Abbild.) 10 Korn 
TreibSOrteil, sehr gute Sorten ge¬ 
mischt .20 gr Mk. 2,50 

Melonen. 

(Melon, M&lon) 

Kultur wie bei Treibgurkeu. Im Freien recht 
sonnige warme Lage, lockere nahrhafte 
Erde. Näheres siehe „Gartenfreund“. 
Halbe Portionen werden nicht abgegeben. 
Amerikanische, fürs freie Land, früh 

Ananas, rotfleischige. 

Oantaloup de Paris, vorzügliche Pariser 
Marktmel., grosse gelbe, extra .... 
Oantaloup Wiener Mal, grossfrüchtig, 
Fleisch rötlich-gelb.. . 

Oantaloup Korallenriff, sehr früh, 
gross, Fleisch grünlich gelb, setzt reich¬ 
lich an, köatl. Geschmack . 

Japanische Freilandmelone, Frucht 
bis 40 cm lang und bis 2 Kilo schwer 
Hoohgenuss der Tafel, hervorragend 
grossfrüchtig, Tafelmelone . 

Knowsley’s Favonrite, grünfleisohlg, 
genetzt, sehr aromatisch, gross .... 
Hetzmelone Berliner, gestrickte, gelbe 
gute Marktsorte 
Wassermelone, gemischt 
Zuokermelone von Tours, rotfleischige 
Melonen, viele Sorten gemischt . . T 
Kollektion der besten deutschen, französischen 
und englischen Melonen in 10 Sorten 2 Mk. 

Alle anderen angebotenen Sorten 
auf Wunsch. 



I Portion 
20 Korn 


Pfg- 


40 


25 


25 



Gurke verbesserte Schlangen, lange grüne. 20 gr 35 Pfg. 


Port. 


Pfg. 

10 

10 

15 

15 

15 


15 


15 


Kürbisse. ( Gourds 1 .)’ Näheres im Gartenfreund. 

Aussaat ln Töpfe im April oder ins Freie Anfang Mal, sonnige Lage 
erforderlich; kräftige nahrh. Erde, später reiche Bewässerung. 

Siehe Preisausschreiben S. 1 . 
Spelsekürblss, grosser, gelber . . . . 100 gr 50 Pfg. 

grosser, grüner. 100 - 60 - 

grüner Centner . \ werden . . 

gelber „ ..... J bis 30 Kilo. 

soharlachroter Centner. j schwer . 

Rlegen meloneil", grosser, gelber, d er beste zum 

Einmachen, 5o— 8o Kilo schwer. 

Mammoth Pumpkin, gelber, amerikanischer, wird bis 
lOo Kilo schwer .... 

Mirakel-Kürbiss mit schalenlosem Kern. Früchte sind bis 
12 Kilo schwer u. von dunkelgrüner Farbe mit gelblioh- 
rot. Streif. Das Fleisch ist von sohön. Orangefarbe 
u.von ausgezeichn.Geschmack, gut z. Einmachen 
Schmeer, grosser gelber engl. (Yegetable Marrow) 

besonders zum Einmachen .... 100 gr 1.20 Mk. 

Speisekürbisse viele Sorten gemischt 100 gr 1.— n 

ZierkörblSS, Angurlen, gefleckt, sohön, zu Lauben, zum 

Einmachen geeignet. 

Bischofsmütze, (Kaisermütze) dreifarbige bunte . 
Herkuleskeule, grosser, weissblühender, lang .... 

Flaschen, weissblühend, lang. 

Regenschirmform. 

Pulverhorn, weissblühend. 

Siphon, weissbltihend. 

Walzen, halb grün, halb gelb .. 

Türkenbund, buntfarbiger, weiBsrot u. grün gestreift 
kleiner chinesischer, rot mit gelb und grün .... 
Apfelförmige, kleine Sorten gemischt 

Apfel, gelb, rot gestreift. 

* orange mit Warzen. 

Apfelsinen, kleiner . 

Birn, gelb, rot gestreift ... . 

„ grün und weiss gestreift . . . 

Bimförmige, kleine Sorten gemischt 
Viele Sorten gemischt, aller Formen . . 
kleine Sorten gemisoht aller Formen 


80 


60 


80 


60 

80 

60 

60 

80 

80 

80 

70 

100 

80 

70 

70 

70 

70 

70 

70 

70 

60 

60 


Trelbgnrke 
Dnke of Edinburgh. 


I Kollektion 
Zierkürbisse 
in 12 Sorten 
1,20 Mk. 

Alle 

anderwärts 
angebotenen 
Sorten 
auf Wunsch. 

Zierkürbisse 
eignen sich 
besonders zur 
Bekleidung 
von Gittern. 
Balkons, 
Mauern, 
Lauben usw., 
sowohl 
Belaubung 
wie Früchte 
bild. reizende 
Zierden. 












































































































































































Wir machen besonders auf die bewährten Engl. Erbsen-Neuheiten aufmerksam, 
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MärkörbSB Spiisstion Die Schoten dor Markerb8e n SensationW «ind in Wirklichkeit noch grösser, recht gut gefüllt, so dass die dunkelgrünen 


langen geraden Schoten mit 8—11 grossen dunkelgrünen Erbsen vollgepackt sind. Wird ungefähr 70 cm hoch, wächst 
kräftig und gesund und leidet nicht unter ungünstigen Witterungsverhältnissen. */» Kilo 70 Pf g. 


Erbsen- SD 

Die Ernte lat sehr gering ausgefallen. 

(Peas f Pois nains et ä r&mes.) Siehe Lamberts „Gartenfreund“. 
Zum Treiben kann man von Januar an in Mistbeete säen. Ins Freie 
an sonniger Lage von Februar an die frühen Sorten in Zwischen¬ 
zeiten von 14 Tagen bis 3 Wochen, späte Sorten im April und Mai. 
Für sehr spät ist Duke of Albany, Aldermann, „Telephon“ u. „Sohnabel“ 
•ehr gut. Man säet in Reihen von 40 cmod. in kl. Vertiefungen je 5 
—8 Erbsen. Sobald die Pflanzen aufgegangen, erhalten die höheren 
Sorten entsprechende Reiser. 


Unsere Auswahl von Zucker-, Auskern- u. Markerbsen erstreckt 
sich nur auf die bewährtesten alten und besten neuen Sorten. 


Auskernerbsen (Schalerbsen) zum Auskernen. Höhe 
DeGrace (niedrige Buxbaum I), beste zum Treiben, aber 
auch fürs Freie, früh. Diese Sorte erhält keine Reiser, 
bleibt niedrig; reichtragend.30 cm 

Vorbote (Eolipse), ausgezeichnet, ausserordentlich 
reichtrag., wohlecbmeck., sehr früh, grünbleibend 90 „ 

Allerfrüheste Ernte, allerfrüheste reichtragendste 

Sorte, sehr gut gefüllt, ganz extra, Schote zieml. gr.,- 
ist die früheste, reichtragendste Erbse, die vonMarkt- 
gärtnern und Privaten mit dem grössten Vorteile 
gepflanzt wird; Schote mittelgross; kann schon Anf. 

Februar an sonnigen Stellen gelegt werden. Liefert 
tatsächl seit vielen Jahren die erste Ernte 100—120 „ 

Folger (Braunschweiger), grünbleibende, früh. 

Die beste, ertragsreichste zum Einmachen, zu Conser- 
ven, daher viel im Grossen angebaut 50 kg 30 Mk. 90 „ 

Folger hat ausser den wertvollst. Eigenschaften 
zu Conservenzwecken gleichzeitig einen hervorragen¬ 
den Wert als frühe, schmackhafte und reich- 
tragende Auskernerbse zum Frischkochen. 

Wilhelm I., frühe Sorte mit grossen dichtgefttllten 
dunkelgrünen Schoten, sehr reichtragend, sehr gut; 
wird vielf. wegen Geschm. zu denMarkerbs. gerechnet 120 „ 

Schnabel, verbesserte, grossschotige, späte, 
ist eine der ertragreichsten besten Sorten, extra, beson¬ 
ders auch für spätere Aussaaten gut. Von Markt¬ 
gärtnern sehr viel gebaut, sicherer Ertrag .... 130 „ 

Markerbsen. Die Bezeichnung „Mark“ rührt 
von dem markartig zarten und feinen Geschmack der 
Kerne her. Dieselben kochen sich selbst dann noch zart, 
wenn die äussere Hülse bereits etwas zu reifen be¬ 
ginnt. Sie eignen sich zu frühen und späten Aussaaten. 

Senator, neu, bester Ersatz für Abundanee, 

grösser in der Schote, besser gefüllt, s. reichtr , gesund, 
sehr zu empfehlen, ganz hervorragend gute Sorte 80 „ 


Vs 

Kilo 

Pfg. 


40 

40 

45 


40 


40 


40 


Markerbsen (Fortsetzung). Höhe 

Aldermann. Diese Sortp kann man wohl als eine 
grosse Verbesserung der Sorten Telephon und Duke of 
Albany bezeichnen ; die Schoten sind länger, vor allem 
aber dicht und vollgefüllt mit dicken Erbsen. Auch 
der Ertrag ist grösser (Abbildung folgende Seite) 

Duke of Albany, gr. dunkelgrüne volle Schoten, ähnl. 

wie Telephon, feinschmeckend, extra, gut gefüllt . . 120 cm 

Telephon, bekannte bewährte, sehr grossschotige 
Marksorte, die sich ausser zu früher Aussaat beson¬ 
ders auch für spätere eignet. 

Chelsea Gern, 
niedrig-, Schote 
wie bei W. Hurst, 
jedoch reichtra¬ 
gender u. grössere 
vorzüglich gefüllte 
Schote, extra früh 
Hohe 40 cm 

William Hurst, 

ausserordentlich 
früh, reichtragd., 
mit läng. Schoten 
als „Wunder von 
Amerika“ u. etwas 
höher, bedarf kel- 
nerRelser, vorzügl. 
niedere. Höhe 30 cm 

„Wunder von 
Wltham u , ver¬ 
besserte Amerika, 
Zwerg. Die nied¬ 
rigste, früh. Mark¬ 
erbse so^wolil zum 
Treiben, “wie auch 
fürs freie Land, be¬ 
darf keiner Reiser. 
Höhe 30 cm 

Buttercup, Engl. Neuheit 1906; seit 2 Jahren auf uns. 
Versuohsfelde als etwas ganz hervorrag. erwiesen; s. 
widerstandsfähig, sehr lange, schöne, volle Schoten; 
enthält bis 10 Erbsen in einer Schote, extra, mittelspät, 40—50 „ 
Mayflower (Maiblume), Engl. Neuheit 1906; eine der 
frühesten Markerbsen, Schoten noch einmal so lang wie 
von W. Hurst; kräftiger Wuchs; extra ertragreich; 


Erbsen runzelig .40 „ 

Iiittle Marvell (kleines Wunder), früh, extra reichtra¬ 
gend, sehr gefüllt, extra.60 „ 

Daffodil, aus8ergewöhnl. reichtrag., prachtvoll gefüllt, 

mittelfrüh, extra.,.. . 50 „ 


Vorstehende Sorten sind der beste Ersatz für die alten 
niederen Sorten; wir haben alle selbst ausprobiert und 
sie als wirklich bedeutende Verbesserungen ge¬ 
tänden. 



V* 

Kilo 

Pfg7 


65 

60 

55 

55 

55 


6 

70 


70 

70 

70 
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Man setze Bnscli- und Stangenbohnen nicht vor Anfang Mai ins Freie. 


Markerbsen (Fortsetzung). 

MnrkPrlKP lrfPfll** ® ine grosse Schote voll süsser Erbsen, kannte man bisher unter 
llUinCIUJC yylUCUl • den allerfrühesten Sorten nicht. Diese erreicht eine Höhe von 
80 cm und reift fast zusammen mit den ersten Maierbsen. Schoten von 12-15 cm 
Länge und tief grüner Farbe, vollbesetzt mit 10-11 grossen runzligen, grünen Erbsen 
von dem vollendetsten süssen Wohlgeschmack. Abbildung unten « 

Markerbse Exhibition (Ausstellung), neuste, engl., S. grosse bis 15 cm lange Schoten, 

reichtrag, lmhoch, halbspät, gut getüllt, besond. empfohlen, grossartige Sorte, 


erhielt bei unserer Prüfung als beste drei *** 



Höhe 


Zuckererbsen, S Ä 

niedrige frühe, volltragende, 2 Fuss hoch, 60 cm 
früheste, niedrige, volltragende, 1 Fuss hoch, 35 „ 

Butter, dickfleischige Speokerbsen. 

Wir halten diese diokfleischige Zuckererbse für etwas 
ganz besonders gutes; ausserordentlich ertragreich, 
sehr früh, die Schoten sind ganz dickfleischig, saftig, 
zart, wird auch „Glaserbse“ genannt. 

Sabel, englische, frühe, grosse, krummscho- 
tige, eine der reichtragendst, besten gross schotigen 
Zuckererbsen, ausserordentlich ergiebig und wolil- 
schmeckend,,. 140 cm Höhe 

Florentiner, grosse graue 

breitschotige, 140 cm Höhe. 
>/* Kilo 65 Pfg. 



„Moerheims Riesin“. 

Die Schoten erreichen eine 
Länge von 15—18 cm. Die 
Schmackhaftigkeit ist eine 
vorzüglicne, selbst bei etwas 
älteren Schoten so dass auch 
bei einem Uebersehen beim 
Pflücken selten etwas ver¬ 
loren geht. Die Pflanze wird 
4—5 Fuss hoch und hat 
einen kräftigen Wuchs. Alle 
Empfänger bestätigen voll¬ 
kommen das eben Ange¬ 
führte und können wir auch 
nach unseren mehrjährigen 
Proben demnach „Moerheims 
Riesin“ bestens empfehlen. 

V» Kilo 80 Pfg. 

V., 29. 8. 07. Zum ersten 
Mal pflanzten wir ln diesem 
Jahre „Trierer Marktbeherr¬ 
scher“. Ueber den grossarti¬ 
gen Ertrag waren wir sehr 
erstaunt, an einer Stange 
zählten wir 273 grosse Boh¬ 
nen ohne die kleinen, die noch 
daran hingen und „Lambert’s 
Ohnegleichen“ hing noch vol¬ 
ler, ungefähr an 300 Stück. 

Diese beide Sorten scheinen 
in hiesiger Gegend besonders 
gut zu tun und werde ich 
nicht verfehlen, sie hier ein¬ 
zuführen Auch lege ich einige 
Korbfüller und Speckbohnen, 
alles Saatgut von Ihnen her¬ 
stammend, bei, was Ihnen 
sicher Freude bereitet. 

Dechant P. 

Euren, 7. 8. 08. Uebersende 
Ihnen hiermit zwecks Wettbe¬ 
werbseine Probekollektion der 

^ C ?. e ? ie * elben " urde “ tiefgegrabenem, mit wenig Dünger (ii 
Frühjahr) versehenen Gartenhoden gesäet und zwar erst zu Ausgang des Monats Mai 
Trotz des anhaltenden Regens in dieser Zeit kamen die Pflanzen doch regelmässig zun 
Vorschein, ein Umstand, der mit am meisten diese Stangenbohne empfiehlt. 8 Mit dem Er 
trage war ich wirklich äusserst zufrieden und ich kann dieselbe jedermann besten“ ern 
pfehlen Gleichzeitig fuge ich einige „Phänomen“-Bohnen zur gafl. Ansicht bei Du 
längste derselben hat die Lange von 27 cm, während die Mehrzahl 25 cm misst Joh N. Jr. 


Beans. Bohnen. 


Haricots 


u ä Siehe „Lamberts Gartenfreund“. 
Stangenbohnen-Aussaat, im Mai-Juni in Reihen von circa 80 cm Entfer- 
I 6 ? ^J 11611 6 ? cm Abstand; stecke zuerst die Stangen und 
j d ®. S ? an 8® in «ine kleine Vertiefung 5-6 Bohnen, die 
BuenhhMi«/fn n f u ? edeckt werden. Möglichst warme, sonnige Lage. 
Bu.ohbohnen. Anfang Mai bi. Juni. 5-6 Bohnen in Vertiefungen, die nn- 
p ahr 30 ~ 40 cm von einander entfernt sind, 

uffbohnen können von Ende Februar an nach und nach bis Mitte April 
gesetzt werden und zwar in Reihen von 30 cm Abstand 

Stangenbohnen. Runner-Beans. 

Die Vorgesetzten Nummern beziehen sich auf die Seite 21 befindlichen 
Abbildungen. 

Stangenbohnen, gelbschotige. 

13 von Cambral, die ertragreichste gelbschotige 

breite mit weissen Bohnen; sehr widerstandsfähig und 

sicher tragend. e I 75 


i 'l 2 

Kilo 

Pfg- 


Stangenbohnen (Fortsetzung). 

3 ^ÄChfl-Flageolet, Gelbschotige. Besitzt dieselben guten 
Eigenschaften wie die Buschbohne Flageolet-Wachs. Sie ist 
sehr früh und sehr ertragreich, die Schoten sind lang, äusserst 

zart und feinschmeckend . 

8 Waehs-Riesen-Zucker-Brech-, mit wachsgelber Schote und 
welsser Bohne, sehr ertragreich und zart, langschotig . . 
Wachs - Mont d’or, goldgelbe, verbesserte frühe, sehr zart, 
feinschmeckend und ohne Fäden, reichtragende vorzügliche 
Sorte, rankt nicht so hoch 
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Stangenbohnen, grünschotige. 


Korbfullpr ? «i kerb ^ ch ' Bohne ’ alierlängste, breite 

1 llUIIJIUULly frühe, volltragende, 20 bis 30 cm lang, sehr reioh- 
tragend, frühe ausgezeichnete Marktsorte, ohne Fäden, zum 
Einmachen vorzüglich, extra, eine der allerbesten 100 Gr. ‘20Pfg 

e Pnrinnmpn 5 ine wei sssamige, frühe, grünschotige 

& rilUllUlllbll» Sorte. Die Schoten dieser neuen Sorte sind 
dickfleischiger und länger als die der verbess. rhein. Riesen- 
Zucker-Brech. Ob Laie oder Fachmann, jeder, der die Bohne 
sah, war voll des Lobes über den reichen Fruchtansatz und 
die schönen langen Schoten, extra . . . .100 Gr. 20 Pfg. 


l /2 Ki 


Pfg. 

80 

80 

90 


90 


90 
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Unsere Stangenbohnen-Neuheiten Lambert's Ohnegleichen und Trierer Marktbeherrscher sind Seite 2 und 3 abgebildet. 


Lamberts Stangenbohnen-Sortiment. 


Die Beschreibung der Sorten 
der No. entsprechend untenstehend, 
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No Stangenbohnen ttrünschotige (Fortsetzung). 

. Zehnwochen, fKJCir ol,ot ' ausserordent - 

^ Ihre Schoten haben die Form und Länge der Korbfüller-Stangen¬ 
bohnen, werden also bis zu 25 om lang, sehr dlckflelsohlg und zart. 
Sie eignen sich daher sehr gut zum Grünkochen und zum Ein- 
l machen. Der Kern der Bohne Ist welss, daher auch in reifem Zu¬ 
stande eine feine Speisebohne. Für Konservenzwecke ausgezeichn. 

5 Trierer Marktbeherrscher siehe S. 2. 

Lambert’s Ohnegleichen, Neuheit für 1907, siehe s. 3 

AvanfnarHp frühe Erfurter Riesen. Sie ist von äusserst 
j nvailiyai UC; kräftigem Wuchs und hat infolgedessen auch 
für rauhe Gegenden den höchsten Wert. Die Schoten 
erreichen im Durchschnitt die Grösse der echten Schlachtschwert- 
bohne und Bind bis in die Spitze reich behängen. 

j Spargel- oder rhein. Speck verbess., langsoliotigre, grüne, 
f sehr gross und zart, die bekannteste zum Einmachen, echt, sehr 
P reichtragend. 

9 Amerikanische Riesen-Zucker-Brech. mittelfrüh. 

i' Die 20-25 cm langen dicken, runden, fleischigen Schoten bedecken 
die Pflanze förmlich von unten bis in die Spitzen. Wir haben 
ganz besonders deren grosse Widerstandsfähigkeit feststellen 
' können; sicherer Ertrag. 

10 Don Carlos. Schote mittelgross, rund, voll, grün, reichtragend 

n. widerstandsfähig, begnügt sich mit jedem Boden u. trägt sioher 

12 Juli. Dieselbe ist von verblüffender Tragbarkeit, Zartheit 

and Frühzeitigkeit, bedarf keiner so hohen Stangen. Bohnen 
tfeiss, grossartig, besonders für Treiberei. 

13 Heureka. (Carolinens Liebling). Heureka gehört unstreitig 

zu den allerbesten Stangenbohnen; die Schoten sind faden¬ 
frei, dickfleisohig und zart. Der Ertrag ist erstaunlich 
bis ln den Herbst hinein. Vortrefflich zum Grünkochen, zu 
Salat und zum Einmachen, sehr spät. 


l /2 

Kilo 

Pfg. 

90 


100 

120 


90 


80 


70 


75 


75 


No. Stangenbohnen GBrüngchotlge (Fortsetzung). 

14 Fürst Bismarck, dickfleischig, Ohne Fäden, früh, vorztigl. zu 

Konserven, weissbohnlg,laugschotig. Wir empfehlen diese Sorte sehr 

15 Präsident Rooseveit. Zucker-Brechbohne mißlangen, 

fleischigen, sehr feinen Schoten ohne Fäden, vorzüglich zum 
Einmachen, weisses Korn, sehr gut, ersetzt vollkommen die 
Sorte Fadenlose .100 Gr. 30 Pfg. 

19 Lyoner. Nach unseren grösseren Anbauten iBt die Lyoner berufen» 

die Zucker - Perl - Stangenbohne zu ersetzen. Lyoner liefert 
grossartige Erträge, mittelgrosse bis 15 cm lange, schmale, 
rundliche Schoten ohne Fäden, welche die Stangen von unten 
bis in die Spitzen voll behängen, mittelfrüh. Sie wird dauernd 

überall gezogen werden. 

Zuoker-Perl (Princess), kleine weisse ohne Fäden, trägt sehr 

reich, früh, Einmachbohne und zu Salatböhnchen. 

Zucker-Perl-Büsohel, siehe Neuheiten. 

17 Arabische od. türkische Fcucr^ rotblühende, sehr wider¬ 
standsfähige Sorte . 

ivaArabische weisse langschotige, weisse Wollb., sehr wider¬ 
standsfähige Sorte. Diese Sorten blühen und tragen bis in den 
Spätherbst hinein, gleiche Form und Grösse wie 17. 

16 Feuerbohne scharlachr. Rieser. Diese hat einen weitaus kräf¬ 

tigeren Wuchs, und ihre prächtig leucht, scharlachroten Blüten 
sind fast doppelt so gross wie die der Stammsorte ; auch die Schoten 
werden viel grösser. Für rauhe Gegenden besonders wertvoll . . 

20 Russische weisse Riesen (Czar). Uebertrifft die arabische 

au Feinheit des Geschmackes, widersteht den Frübjahrsfrösten 
gut, ist ungemein ertragreich und für rauhe Lagen ganz beson¬ 
ders zu empfehlen . 


Vs 

Kilo 

Pfg. 

80 


120 


55 


80 


70 



































22 Wir machen auf die neuen fadenlosen Buschbohnen Seite 5 besonders aufmerksam 


Busch¬ 

bohnen 

ohne 

Stnn$en u. heiser. 

Dwarf Kidney Beans, 
Haricots nains. 


Die Beschreibung 
der Sorten 

der No. entsprechend 
untenstehend. 



Grnnsehotige Sorten. (Missernte). 

Die Vorgesetzten Nummern beziehen sich auf obige Abbildung. 

60 Hinriohs Riesen, bunte, sehr dicku. langschotig, äusserst 
relohtragrend, mittelfrüh, vorzüglich, wird in grossem Masse 

zu Konserven angebaut, gedeiht überall . .. 

62 Hinriohs Riesen, weissbohnige, verbesserte. Die Bohnen 
dieser grossßchotigen Sorte sind nahezu wei88, daher eine be¬ 
deutende Verbesserung u. besond. zu Konserven i. Grossen angebaut 
64 Flageolet-, rote frühe (rote Pariser), langschotig, sehr ergiebig, 

eine der längsten haltbarsten Sorten, grünschotig. 

66 Flageolet Viktoria, auch Monstranzenbohne im Volks- 
muude genannt, ausgezeichnete Brechbohne mit ausserordentlich 

langen Schoten, extra, reichtragend, zart. 

68 Pariser weisse Flageolet. Man kann diese neue Sorte wohl als 
beste Flageoletbohne bezeichen. Die hochstaudigen Pflanzen sind 
überreich behängen mit 16—18 cm langen und faßt 2 cm breiten 
fleischigen Schoten wie Stangen-Spargelbohnen; die trock. Saat¬ 
bohne 1 8t reinweiss, mittelfrüh, sehr widerstandsfähig, für Kon¬ 
servenzwecke besonders geeignet, grünschotig, extra. 

70„Mai Holländische, früheste weisse Schwert, sehr früh, auch 
zum Treiben. 

72 SaXOnia, Überrascht durch ihre ausserordentliche Frühreife, ihren 
grossartigen Ertrag und ihre Widerstandsfähigkeit. Sie ist die 
früheste Bohne, im Ertrag unerreicht. Für Kons.-Fabr. bereits 
bevorzugt. Zum Massenanbau wie für Private aufs Wärmste zu 
empfehlen... 


Vs 

Kilo 


VI 

Kil< 

Pf«. 

Buschbohnen, grünschotigeg(Forts«tznn g ). 

Hg 

55 

74 Langschotige Hundert für Eine. Di« Schoten dieser 
„Hundertfältigen“ sind beinahe doppelt so lang wie die der alten 
Hundert für Eine, sie sind äusserst zart, fleischig, rundlich, sehr 
widerstandsfähig und erstaunlich ertragreich. 

70 

65 

55 

76 Kaiser von Russland, sehr früh, 20 cm lange, dickfleischige 
äussere zarte Schoten, reichtragend, vorzüglich für Kons.-Zweoke, 
Bohne weiss mit rot gesprenkelt, befriedigte uns sehr .... 

75 

100 

78 Harzer rosafarbige, Zucker-Breoh. Wir haben diese Sorte 
die man sonst noch sehr wenig angeboten findet, auch im letzten 
Jahre wieder so ausgezeichnet inbezug auf Ertrag, Gesundheit, 
Grösse der Schoten, Zartheit und Fadenlosigkelt gefunden, dass 
wir sie wiederum ganz besonders empfehlen müssen, besonders 


100 

7 h 

80 Allerfrüheste zartschotige Brech-, grünschotige. 

Diese Sorte ist von ganz enormer Ertragfähigkeit, ist 10—12 
Tage früher als die bisher bekannten frühesten Sorten; die Schoten 
sind mittellang; äusserst zart und feinschmeckend. Ausgezeichnet 
für Mistbeet, zum Treiben nnd fürs Freie. 

65 


Sohlachtschwert-, frühe weisse extra lange breite, sehr 
ertragreich. 

80 

70 

Triumph-Salat. Bei uns als ganz ausgezeichnet. Salat-Prinzess¬ 
böhnchen erprobt, ausserordentl. reicher Sohotenbehang, zartfleisch. 

80 



Die neuen 

fadenlosen Sorten 

sind abgebildet und beschrieben 
Seite 5. 

Unsere letztjährigen Versuche haben bestä¬ 
tigt, dass diese Sorten tatsächlich selbst in 
reiferem Zustande noch vollständig zart und 
fadenlos, daher besonders zum Einmachen und 
zu Bohnensalat geeignet sind. 



Buschbohne langschotige „Hundert für Eine“. 


Bnsohbohne Saxonia. 





Buschbohne, Harzer rosafarbige. 













































Futter-Runkelrftbensamen siebe beite 5 und 25. 
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Buschbohnen, griinschotige (Fortsetzung). 



Busohbohne Kaiser Wilhelm. 


Kaiser Wilhelm, 

allerfrüheste 
weisse Schwert, 

sehr zart, ganz 
vorztigl., sowohl 
zum Treiben als 
auch fürs freie 
Land, sehr reich¬ 
tragend, zarte u. 

lange breite 
Schoten, extra 
Siehe Abbild. 

Kaiser Wilhelm 
Riesen, 

breitere län¬ 
gere Schoten 

wie die Stamm¬ 
sorte, ausgezeich¬ 
nete Marktsorte 
für jeden Zweck 

Zucker Perl 
Perfection, 

früheste, fein- 
schallge, welsse 
ohne Bank., ohne 
Faden, extra. 

Siehe Neuh. S. 5. 


Vs 

Kilo 

Pfg. 


75 


90 


80 


Gelbschotige Sorten. Missernte.g 

Markthallen, waohs Pariser, Spezialzüchtung Paris. Markt¬ 
gärtner, früheste gelbschotige Wachsbohne, fadenlose 15 cm lange 
Schoten, fleischig, zart, Kern schwarz, sehr reichtragend. 

extra. 100 Gr. 30 Pfg. 

82 Wachs-Dattel, gelbschotige, der Flageolet-Wachs ähnlich, 
jedoch früher, grossschotig, von feinem Geschmack, ertragreich, 
sehr au empfehlen, sehr fleischig. 

86 Waohs-Flageolet, bunte, gelbschotige, sehr reichtragend, 
mit wachsgelben, sehr zarten, langen, fleischigen Schoten, früh, 
extra. Die beste der gelbsschotigen. 


120 

80 

80 



84 Weissbohnlge Flageolet-Wachs, Oeibsohotig. Die iang- 

Bchotigste weissbohnige Buschwachsbohne. Hierbei sind die 
Schoten wegen der weissen Farbe des Kerns viel länger verwend¬ 
bar für die Küche, and ausserdem sind die reifen Bohnen ganz 
vorsüglich inm Trockenkochen. Sie liefert riesige Erträge, Die 
Sorte ist mittelfrüh, Schoten überraschend lang. Siehe Abbildung 


90 


fcOsweiler, 14. 3. 08. Besonderen Bank für Ihre werte 
Sendung vorigen Jahres. Besonders Ihr Runkelrübensamen 
Original-Vauriac war ausgezeichnet und brachte eine ausser - 
gewöhnlich gute Ernte. Auch die anderen Sämereien waren 
ausgezeichnet. Baldige Zusendung der neuen Bestellung er¬ 
wartend J. P» W. 


Puff- oder nicke Bohnen 

Saubohnen 


Vs 

Kilo 

W 


(Feve de marais). 

Erfnrter breite langsohotige, reichtragend, vorzügliche Sorte 

5 Kilo Mk. 2,20, 50 Kilo Mk. 18 — 

Hangdown, lange abhängende, reiohtragende zarteste 
Sorte ; extra langschot, bis 25 cm lang 

5 Kilo Mk. 3,50, 50 Kilo Mk. 30,— 

Weissblühende und weissbleibende langschotige, 

behält auch in gekochtem und konserviertem Zustande ihre helle 
weisse Farbe. 

Zwyndrechter, 

früheste, ganz 
breite weisskei- 
mige. Ist die frü¬ 
heste, ertragreichste, 
wohlschmeckendste, 
von den Gemüse- 
gärtnern bevorzugte 
Gartenbohne . . . 

Windsor, grüne, 
runde Bohne, grün- 
bleibend . . . . 

Konserven- 
Puffbohne, 

weissblühende und weiss¬ 
bleibende. Neuheit, hat 
lange abhängende Scho¬ 
ten und gibt einen schö¬ 
nen Ertrag. Sie ist ganz 
erheblich wertvoller als 
die bisher für die Kon¬ 
servierung geeigneten 
Sorten. Nach der Kon¬ 
servierung zeigen diese 
Bohnen eine schöne helle 
Farbe. Die Bohne selbst 
der Kern, ist kleiner, 

Konserven-Puifbohne. extra. 



25 


40 


50 


45 


4& 


70 


Spargelsamen 


Siehe 

„Gartenfreund.“ 



Man säet in möglichst sandigen, unkrautfreien 
Boden. Der Samen wird vorher einige Tage einge¬ 
weicht und im März-April in Beihen von 10 cm Ent¬ 
fernung gesäet. Die jungen Pflanzeu müssen auf Ab¬ 
stand verzogen, pikiert werden. 


Spargel, Argenteuil, früh, 
gezeichnet, gross . . . 

Ruhm v. Braunsohweig, 

Bräunschweiger Spargel 
sind überall geschätzt . . 

Schneekopf, hält die 

Köpfe viel länger weiss 

und zart. 

spargelpflanzen in vorstehenden Sorten.100 Stück 3 Mk. 

(ausgenommen Schneekopf). 

Spargelpflanzen Schneekopf ... .100 Stück 4 Mk. 

2Jährlge Pflanzen sind die besten und sichersten. 

Kultui Anweisung wird beigefügt. 


20 Gr. 

100 Gr. 

Vs Kilo 

Pfg 

Pfg. 

Mk. 

15 

60 

2 50 

15 

60 

2.50 

25 

90 

4.— 



Kulturanweisung 
wird beigefügt. 

Die 

sicherste, 
beste, eohte 
Brut, frei von 
allen fremden 
Bakterien. 

Wir verkaufen 
diese Jungfern- 
brnt in gepresst. 
Bricketts, welche 
aus vollständig 
von den Sporen 
durchzogenem 
Dünger hergestellt 
sind. Tafelgrösse 
ungefähr 10X6 cm 
Länge; 3Vs cm 
dick. Gewicht von 
10 Bricketts unge¬ 
fähr l 1 /» Pfund. 


Preis für 8 Tafeln 90 Pfg , 5 Tafeln 1,50 Mk , 10 Tafeln 2,80 Mk , 100 St. 25 Mk. 
5 Tafeln genügen, um ein Beet von 1 Quadratmeter zu bespicken. 

Champignonbrat in loser Form, hervorragendste Pariser Brat, frisch. 
Wir offerieren davon Klstchen, fertig verpaokt, zu 250 Gramm zu 80 Pfg. 

„ 1 Klio „ 3 Mk. 
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Für fehlende Sorten geben wir bessern Ersatz, wenn nicht verbeten 


:: Gemüsepflanzen. :: 


Abgebbar von Anfang Mai bis Ende Juni in kräftigen Pflanzen. 

Bestellungen können mit den Samenaufträgen, aber auf dem blauen Zettel, aufgegeben werden. Küchenkräuter, Gewürzpflanzen jederzeit im Winter lieferbar. 


Blumenkohl, Erfurter früher, Schneeball und später Italienischer . 
Ruhm von Enkhuizen, hervorragend für Private und Gärtner. . 

Glaskohirabl, weisse und blaue, englische frühe. 

Rotkraut, Erfurter frühes, blutrotes, und Schwarzkopf. 

„ grosses, spätes, dunkelrotes. 

Sellerie, verb. dick. Knollen-, repikierte (verpflanzte) p. 1000 Mk. 7,50 

Blelohsellerle White Plume. 

Breitlaucb, dicker Winter, Carantan und Musselburgh .... 
Kopf-Salat, beste Sorten, Maikönig, Erfurter Diokkopf u. Trotzkopf 
Laibaclier Eissalat. Derselbe bleibt fest und zart. Weites 
Auseinanderpöanzen und Begiessen ist sehr zu empfehlen. 
Boden, wenn nötig, lockern. 

Salatrüben, rote Beeten, beste Sorten, nicht vor Ende Mai- 

Anfang Juni, da sie sonst holzig werden. 

Weisskraut, Braunschwelger, plattrundes Wred6s u. Ntirburger 
„ Wlnnlgstädter, spitzes und Ochsenherz, früh, spitz . . 
Wirsing, Ulmer, früher, niedriger, extra 
„ des Vertue und Cölner später. . . 

„ Eisenkopf, mittelfrüh, extra . . . 

Tomaten, beste Sorten (aus Töpfchen) 

Tomaten, beste Sorten, pikierte Pflanzen 
Gurken, beste Treibsorten . . T kräftige Pflanzen 

„ Freilandsorte . / aus Töpfen 

Sommerblumenpflanzen siehe 8eite 99—110. 


/I St. 12 

U „ 12 


Pf. 


10 st 

Mk, 

100 st. 

Mk. 

— 

1.20 

— 

1.20 

— 

0.50 

— 

0.80 

— 

0.80 

— 

0.80 

— 

1 .— 

— 

0.40 

— 

0.40 


0.50 

— 

0.40 

— 

0.80 

_ 

0.70 

— 

0.70 

— 

0.70 

— 

0 70 

0.80 

7.50 

0.60 

5.— 

1 .- 

— 

1 .— 



Melonen, beste Sorten, kräftige Pflanzen in Töpfen 
Speise-Kürbisse, „ „ , * 

Artischocken. 

Bohnenkraut, perennierend. 

Esdragonpflanzen, echte. 

Lavendel. . 

Liebstock. 

Majoran. 

Meerrettloh zum Pflanzen. 

Melissen . 

Petersilienwurzel. 

Rhabarber, beste Victoria zu Compott .... 

Schnittlauchpflanzen, s. starke Büsche. 

Riesenschnittlauch, neu, mit sehr dickeu Schossen . 

Rosmarin. 

Salbei . 

Sauerampferpflanzen, starke Büsche . 

Tymian. 

Wermut. 


1 Stück 12 Pf. 


12 

80 

10 

40 

15 

10 

10 


Stück 20 Pf. 

» 12 „ 

„ 60-80-1^ 
n 25 Pf 

* 40 „ 

* 15 » 

n 12 „ 

„ 10 „ 


1 St 12 Pfg. 


10 St. 

Mk. 


1.— 
1 .— 
2.50 
0.80 
3 — 
1.20 
0.80 
0.80 
0.80 
1.50 
1.— 


2 .— 

3.50 
1 .- 
1 .— 

0.80 I — 
0.80 — 
1 .- - 


100 st. 

Mk. 


7,- 


Bienenfuttersewflchse. 

Boretsoh. 

Clark? a elegans, gemischt 

Gynoglossum coelestinüm, blaues Vergissmeinnicht 

Echium cretioum . 

Eutoca multlfiora, blau . . .. 

Hedysarum coronarium, gemischt, ausdauernd .... 

PhaCOllä tänaCOtlfoliä Die Pflanze ist einjährig, ge¬ 
langt sehr schnell zur Blüte und kann die Aussaat zu jeder 
Jahreszeit erfolgen, sodass selbst in der Zeit wo alle 
anderen Pflanzen verblüht sind (September — Oktober), 
diese Pflanze ihren Zweck noch ganz erfüllt. Betreffs’ 
der Bodeuart ist sie nicht ganz wählerisch, liefert selbst 
auf mittelmäs8igen Bodenqualitäten noch gute Resultate. 
Aber nicht nur zum Zweck der Bienenweide ist diese 
Pflanze von Wert, sondern auch zur Gewinnung von 
Grünfutter und zur Gründüngung. 

Reseda odorata grandiflora. 

Salvia Horminum, gemischt. 

Ein Sortiment Sommergewächse für Bienenfutter, 12 Sorten, 1 Mark. 
Blenenwirtschafts-Geräte siehe auf der Geräte-Beilage. 


20 

100 

Vt 

gr 

g r 
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Pfg 

Mk. 

Mk. 

10 

0,40 

1,60 

25 

1,- 

— 

15 

0,60 

2- 

40 

1,80 


40 

1,50 

— 

20 

0,80 


10 

0,35 

1,50 

15 

0,60 

2.50 

10 

0,40 

1,50 


Erdbeersamen. 


Monatserdbeeren, rote ohne Ranken . . . 

„ weisse ohne Ranken. 

„ Belle de Meaux, mit Ranken . . 

„ rote mit Ranken. 

Grossfrüchtige beste Sorten, gemischt . . . 

„ neue Remontant St. Josef. 

Walderdbeeren . 

Erdbeerpflanze Seite 90. 


1 

Port 

10 

Grm. 

Pfg. 

Mk. 

30 

4- 

40 

5- 

30 

3,50 

30 

— 

20 

2,50 

50 

— 

40 
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Tabaksamen 


{^Arzneipflanzen als Hausapotheke^ 


bei Viehkrankheiten 

1 Kollektion Lambert’s Arznei-Samen 10 Sorten 1,60 Mk. 

19"* Jedem Viehbesitzer ist die Anpflanzung dieser Kollektion 
A sehr zu empfehlen. Dieselbe enthält die zu Tkee’s, Salben , 
V ^^wic htigsten Kräuter. Aussaat in Schalen und Töpfe. 


Kunstdünger unter Gehaltsgarantie. 


Geringere Qualitäten führen wir nicht. 

Adler-Kainit, mindestens 12 1 /*—14% reines Kali, in 2 Ztnr.- 
Säcken . 10 000 Kilo 350 M 

Kalisalz 40% Kali 

Thomasphosphatmehl, Sternmarke, mit 16% Gesamt-Phos¬ 
phorsäure und 75 % Feinmehl in l*/a Zentner-Säcken . . 

desgl. mit zirka 20% Gesamt-Phosphorsäure. 

Eignet sich überall zur Düngung mit Phosphorsäure, 
ganz besonders aber für Wiesen, Weiden,Feldgrasanlagen, 
im Gemisch mit Kainit 

Superphosphat Nr 16 mit 12% Phosphorsäure . 

„ Nr. 18 „ 14 0/o 

„ Nr. 20 „ 16 o/o 

* Nr. 22 „ 18 0/o „ 

Sohwefelsaures Ammoniak, 20-24O/o Stickstoff 

Schwefelsaures Ammoniak ist der wirksamste Wein 
bergsdünger, aber auch in gleicher Weise f. alle Halm 
und Hackfrüchte auf das vorteilhafteste zu verwenden 

Chilisalpeter, gesiebt, in Zentnersäcken, mindestens 15% 

Stickstoff. Preis veränderlich. 

Chilisalpeter ist als der beste Frühjahrs-Kopfdün¬ 
ger sowohl für alle Getreidearten, wie für alle andern 
Gewächse bekannt u geschätzt, man wendet ihn am besten 
Ende Februar und im März an, besonders bei schwachem 
Stand der Saaten wirkt derselbe ausserordenlich günstig. 


p. 50kg 

per 

1000 

ab Lag. 

kg 

Mk. 

Mk. 

2,— 

38 

4,50 

— 

2,30 

44 

2,60 

50 

3- 

3,40 

- 

3,60 

— 

3.30 

— 

18,- 


14,- 



Düngergebrauch für 1 Morgen. 

Im Herbst und Winter auszustreuen. 

Chilisalpeter ist fast stets als Kopfdünger im Frühjahr 
bezw. Sommer auszustreuen. 


Cichoriensalatpflanzen, zum Einlegen im Winter in Sand oder 

leichte Erde eingeschlagen in den Keller oder Gewächshäuser. Der 
Salat ist vorzüglich in Geschmack, beBte Sorten, im Oktober liefer¬ 
bar .ioo Stück 1 Mark. 


- 


echter Importierter 1 Portion 

Habanna .30 Pfg. I Daly von Batavia .... 30 Pfg 

Rano von Sumatra .30 „ Kentucky, weisest.30 , 

Türkischer. 30 „ | Connecticut .30 „ 


I W IHIcIfliinflAM Bei Waggon-Bezug massigste Preise ah Fabrik. Die Preise für Thomasphosphatmehl und die 

• •• ■ ■ M Wi ■ I lL£ Kunstdünger f. d.^ Jahr 1909 sind bei Abfassung u. Herausgabe ds Verzeichn, noch nicht festgestellt, 


jdaher d. untensteh. Angaben unt. Umständen nicht massgebend. Wir hoff, jedoch, zu d. augegeb. Preisen lief, zu können 


Für Kartoffeln : vor dem Kartoffellegen 100-150 Kilo Thomasmehl oder 100 Kilo 
Superphosphat Nr. 2<>; im Sommer Chilisalpeter 50 Kilo als Kopfdünger, 
30 Kilo Kalisalz 40% 

Für Obstbäume im Herbst : 1 Kilo Thomasmehl, 2 Kilo Kainit pro Baum, 
dazu. Im Frühjahr Vs Kilo Chilisalpeter. 

Für Weinstöcke: */a K Thomasmehl, Kilo Kalisalz, V4 Kilo 20% Super¬ 
phosphat, im Frühjahr Vs Kilo schwefelsaures Ammoniak p. Stock. 

Für Wiesen, Weiden: Thomasmehl 150—200 Kilo. Xainit 100—150 Kilo 
ferner im Frühjahr 100 Kilo Superphosphat. 

Für Weizen, Roggen, Hafer und Gerste: Thomasmehl 150 Kilo, Kainit 
100 Kilo. Als Frühjahrs-Kopfdünger: Chilisalpeter 25—40 Kilo 

Für Futterrunkeln und Rübengewäohse : 50—75 Kilo Chilisalpeter, 
150 Kilo Thomasmehl, 150 Kilo Kainit oder 30—40 Kilo Kalisalz. 

Für Kleefelder hei der Anlage : 200 Kilo Thomasmehl, 150 Kilo Kainit. 

Für Kleefelder. Kopfdüngung im Herbst : 150 K. Thomasmehl,125K.Kainit. 

Für Futtermais: 100 Kilo Chilisalpeter, 75—100 Kilo Superphosphat Nr. 20 

Für Raps, Rübsen, Mohn, Senf: 75 Kilo Chilisalpeter, 75 Kilo Super¬ 
phosphat, 50 Kilo Kainit. 

Anstatt Thomasmehl kann jedesmal Superphosphat Nr. 20 

genommen werden, jedoch davon ein Drittel weniger als von Thomasmehl. 














































































































Missernte in Runkel-Samen, daher Vorsicht beim Einkauf. 
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Fntterrunkelrttben 


(DicKrüben) - (Betterave fouragere). 


„ Unae 5‘ e Samen sind tadellos und echt. Ratschläge für den Anbau der Runkelrübe in 
unserm „Lamberts Bauernfreund“. 

Die Runkelrübe kann an Ort und^Stelle ausgesäet oder auf besonderem Pflanzbeet heran- 
gezogen und dann ausgepflanzt werden. Aussaat zum Stehenlassen an Ort und Stelle kann noch 
Ende Mai mit Erfolg geschehen. 

Dünger kann *u Rüben nie zu viel gegeben werden, neben Stalldung wird sich meist auch 
künstlicher Dünger rentieren. Vielfach wird zu einseitig* mit Chilisalpeter gedüngt, wir em¬ 
pfehlen, auch Phosphorsäure nicht zu vergessen.^ 

Die Rübe verlangt ein abgelagertes festes Saatbeet uüd einen tiefgelocherten Boden 
daher tief pflügen im Herbst, im Frühjahr scharf eggen und schleifen, wiederholt mit schweren 
Walzen auwalzeu und wieder aufeggen. Man fürchte nicht, das Land zu fest zu machen Aussaat 
am besten mit der Drillmaschine, möglichst flach, ungefähr 15 Pfund per Morgen, 60 Pfund per 
Hektar. Rexhenentfernung circa 45 cm. Anwalzen nach der Saat (jedoch nur auf solchem Boden 
der nicht zur Verkrustung n*igt). Oft hacken, Boden offen und durchaus rein von Unkraut 
halten auf 30-35 cm in den Reinen verziehen. Rübe nie abblatten. So behandelt gehört die 
Runkelrübe zu den sichersten, gegen Dürre und Näsae widerstandsfähigsten Kulturpflanzen 

Unsere Runkelrüben werden mit Vorliebe gepflanzt, sie zeichnen sich uanz besonders durch 
ihre Ertragsfahigkeit sowie gute Form, hohen Nährgebalt und Haltbarkeit aus. 

Saatbedarf, hreitwürfig*, 10 Pfd. pro Morgen. Unter 10 Kilo wird '/>• Kilo-Preis berechnet 



® Runkelrüben, Original Borries Eckendorfer Riesen-Walzen 

konnten in jedem Jahre die v. Borries’schen Güter nicht der Nachfrage entsprechend genügende Samen¬ 
mengen dieser besten Runkelrübe züchten. 

Die ausserordentlich peinliche Sorgfalt und Umständlichkeit bei der Samenzucht, der Auswahl der 
Samenpflanzen, wie der Behandlung bedingt bei der Original-Eckendorfer den höheren Preis, der jedoch 
durch die Ertrage reichlich aufgewogen wird. 

Original Eckendorfer, gelbe lieferte 1907 833 Zentner in Maasenprüfong 
- - rote » » 700 „ 

Original Borries’ Eckendorfer Riesen-Walzen 

gelbe oder rote, Jede Farbe getrennt 

Original-Züchterpreis \ l U K gr._ Vs Kgr. 1 Kgr. 5 Kgr. 10 Kgr. 50 Kgr. 

Pakete ä / 50 Pfg. 1 Mk. 2 Mk. 9 Mk. 18 Mk. 85 Mk. 

in versiegelten Original-Düten oder Säckchen. Wir bitten, die gewünschte Farbe anzugeben 
Die Landwirtsohaftl. Vereine erhalten bei gemeinschaftlichem Bezug die gleichen Preise 
wie bei direktem Bezüge aus Eckendorf; von 150 Kilo an Rabatt. 


SCHUTZ 1 MARKE, 


1 Postkolli (brutto 5 Kilo) 
Original-Eckendorfer 9.50 Mk. portofrei, 


Nachnahme. 


Erlaube nur gleichzeitig Ihnen weinen besten Dank auszusprechen über die von Ihnen iw Frühjahr 
bezogenen Sawereien für Feld und Garten. Dieselben sind alle zu weiner grössten Zufriedenheit auf - 
gegangen und stehen sehr schön, besonders Runkelrübe Orig. Eckendorfer. 

B., den 30. 8. 1908. M/t Hochachtung Jean R. f Landwirt. 



iss« r 



Criewener gelbe Eckendorfer Riesen-Walzen-Runkelrüben-Samen [Originalzucht]. (Siehe obensteb. Photographie). 

Die 'Orte wener Eokendorfer Runkelrübe, die heute so ausgedehnt bei den Landwirten gepflanzt wird, ist ungeachtet unseres sorgfältigst 
gezogenen Qualitätssamens sehr billig im Vergleich zu anderen Sorten. Obensteh. Abb. ist nach einer Photographie der Griewen’schen Kulturen 

und spricht dieselbe mehr wie jede Beschreibung. Rüben von 15—20 Pfd. Durchschnittsgewicht sind bei guter Kultur häufig. Wir offerieren • 

Criewener Eckendorfer gelbe Riesen-Walzen (Original) V» kg 75Pfg., 50 kg 70 Mk. ; Eckendorfer rote Riesen-Walzen >/* kg70 Pfg., 50kg65Mk. 

















































26 Lieferung nur unter den Bedingungen dieses Verzeichnisses, Seite 2. 



Runkelrübe Original Vauriao. 


jtVanriac 

W (Nachbau) 

ebenfalls ganz aus¬ 
gezeichnet imErtrag 

»/« Kilo 60 Pfg., 

50 Kilo 56 Mk. 


Runkelrübe 

Orlilnnl 

Uourioc 


eine herrliche lange 
dicke hellgelbe 
Runkelrübe, 
grösste Haltbarkeit 
im Winter. 

V* Kilo 70 Pf*., 
50 Kilo 65 Mk. 

Ueberall, wo noch 
lange Runkelrüben 
bevorzugt werden, 
sollte man unbedingt 
Vauriao pflanzen,alle 
and. laug. Sorten er¬ 
reich.bei weitem nicht 
deren Erträge u. Halt¬ 
barkeit. Auf unserem 
Versuchs-Felde war 
Vauriac unter zwölf 
Sorten eine der aller¬ 
schönsten u. allerer¬ 
tragreichsten, wächst 

halb über der Erde 


Carter’s 

Halb-Zucker- 

Runkelrübe 

weisslich mit rosa Kopf. 

Zuckergehalt 9—I0°/o. 

Eine Kreuzung zwischen lange rote 
Mammoth-Runkelrübe und Elite-Zucker¬ 
rübe, so dass sie ausserordentliche 
Grösse mit höchstem Zucker¬ 
gehalt verbindet. Die Farbe ist 
grünlich weiss mit rötlichem Kopf, 
sehr dickbäuchig, nach unten spitz 
mit einer Wurzel; wächst ein Drittel 
über der Erde. Die landwirtschaftl. 
Hochschule Berlin berichtet über ihren 
Anbauversuch unter anderem: Doch 
dürfte sie für jene Gegenden Beachtung 
verdienen, in denen die Rübe für 
die Zwecke der Gelöegewinnung 
Marmelade (Rheinisches Kraut) ange¬ 
baut wird, die in den niederrheini¬ 
schen Kreisen ihren Mittelpunkt hat 
Den Anforderungen, welche an eine 
Krautrübe zu stellen sind, a) hohe 
Zuokererträge, b) ein Zuokerge¬ 
halt, der gute Ausbeuten an Gel6e 
sichert, hat diese Rübe hier jeden¬ 
falls ungleich besser entsprochen 
wie die als Krautrübe bevorzugte 
Rheinische Lanker, die in Bezug 
auf Zuckergehalt um etwa 2% 
hinter Carter’s Halb-Zuckerrübe 
zurückgeblieben ist. Auch in der 
Beerntung ist die letztere nicht beson¬ 
ders difficile. Ein englischer Vieh¬ 
züchter schrieb dem Züchter, dass sein 
mit dieser Zuckerrübe gefüttertes Vieh 
auf der Ausstellung den ersten Preis 
erhielt, und dass sein Vieh keine an¬ 
dere Rübe fresse, er seinen Erfolg in 
grossem Masse dem Nährwert dieser 
Halbzuckerrübe zuschreibe. Ertrag pro 
Morgen = l l* Hektar 412 Zentner. 

V* Kilogr. 65 Pfg., 

60 Kilogr. 60 Mk. 



Runkelrübe 

Ham- 

raoth 

lange rote 
verbesserte 

Vi kg 55 Pfg., 
50 kg 50 Mk. 
eine 

ausgezeiclin. 
ertragreiche, 
sehr grosse 
haltbare Rübe, 
die sehr 
beliebt, extra. 


Runkelrübe 
lange rote verb. 
Mammoth. 
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Runkelrübe Original - Tannenkrüser. 

In den letzten Jah¬ 
ren findet diese neue 
Tannenkrüger 
Runkelrübe 

Anerkennung u. ganz 
besonders, seitdem 
die landwirtsch. Ver¬ 
suchsstationen ein¬ 
gehende Vergleichs- 
anbaue mit anderen 
Sorten veranstalten. 

Orig.-Tannenkrüger 
stand hei den zwei¬ 
jährig. Versuchen der 
Bonner landwirtsch. 
Akademie unt. 20 Srt. 

an 2. Stellein Bezug auf Ertrag an Knollen und Trockensubstanz. 
Wir versenden nur 

Original-Tannenkrüger Saat, gelbe eder rote 

(ln versiegelten Düten u. Säoken lieferbar) 

li Kgr. 40 Pfg.. »/* Kgr. 80 Pfg., 5 Kgr. 7.50 Mk., 25 Kgr. 36,- Mk., 50 Kgr. 70 Mk. 


Runkelrüben, lange gelbe Riesen - Pfah u, 

leichte Böden, sehr haltbar . 

Lange rote Riesen Pfahl für leichte Böden . . . 
Original-Lanker Zuckerrunkelrübe, ) 

verbesserte. I Kraut- 

Original Lanker Zuckerrunkelrübe rtibe 
an8 der „Substantia“ gezogen . . . > 

Original-Friedrichswertber Zuckerrübe 

(Meyer), verbess. kleine Wanzlebener, bringt die grösste 
Zuckere nte, pro Morgen. 50 45 


1 V 2 

. 0 

Kilo 

Ko. 

pfg: 

Mk. 

5ü 

45 

50 

45 

50 

45 

50 

45 



Runkelrübe 
Oberndorfer 
runde gelbe, Nachbau. 

sehr saftreich u. haltbar, am Boden 
abgeplattet, mit einer Saugwur¬ 
zel, daher sehr leicht zu ernten, 
ausserordentlich saftreich, in Bezug 
auf Zuckergehalt an erster Stelle. 
V> Kilo 55 rS,, 50 Kilo'50^,' 1 


Original 

Leutewitzer 

gelbe oder rote 

(Steiger). 

Auch diese Züchtung bringt 
glänzende Erträge hervor. 
Auch bei unserem letzt¬ 
jährigen Vergleichsanbau 
war Original Leutewitzer 
gelb und rot zu den ertrag¬ 
reichsten zu zählen. 

Form ähnlich wie Oberndorfer 
plattrunde, jedoch anstatt unten 
abgeplattet, ist die Rübe im 
Boden ovalspitz; für mittel- 
schwere Böden sehr empfohlen, 
wohl mit die haltbarste Sorte. 
Zuckergehalt grossartig. 

Originalpreis: 

V* */* 5 50 kg 

50 Pfg. 1 JL 9 85 

ln vesiegelten Düten oder Säcken. 





































Samenkontrolle des landwirtschaftlichen Vereins Bonn, Kempen, Colmar, Zürich. 


27 





0 0 


Pflanzkartoffeln. © & 


Landuirtsdiafillchen Oereinen 

liefern wir auf Wunsch die von jedem einzelnen Mit- 
gliede verlangten Quantitäten von Runkelrübensorten 
in Düten oder Säcken einzeln verpackt oder in Sammel¬ 
ladung ohne Preisaufschlag. 


Das „Schiessen“ der Runkeln wird verschiedenen 
Ursachen zugeschrieben, doch kann man bis jetzt .noch nicht 
sicher sagen. welcbeB der eigentliche Grund ist. Es tritt auf 
wie der Erfurter Führer schreibt: 

1. bei zu frtibor Aussaat; alle Kunkeln, die vor Mitte 
April ausgesäet sind, neigen mehr zum Schiessen, als späte 
ausgesäete; 

2 wenn bei den jungen Runkelpflanzen irgend welche 
Wachstumsstörungen Vorkommen, wenn z. B. die im Aufgehen 
begriffenen Pflänzchen von einem Spätfröste betroffen werden; 

3. wenn es sich um Kunkeln handelt, die nicht an 
Ort und Stelle gesäet, sondern gepflanzt sind, sehr gerne 
dann, wenn die Pflanzen in den Saatbeeten zu alt geworden 
sind oder gar zu dicht gestanden haben. 


Runkelrübe 


Original 

Kirsche’s Ideal. 


Diese neue Runkelrübe entstammt der 

* Eckendörfer und Tannenkrügerform, 
zeichnet sich also durch ausserordent¬ 
lich hohen Nährwert, Zucker-u. Trocken¬ 
substanz wie Ertrag aus. 

Bei dem Yersuchsanbau von Prof. Remy 
und Wohltmann bewährte sich Ideal 
ganz ausgezeichnet. 

Preis: 


•/« 

Kilo . . 


*/» 

)t • • 

• • • „ 0,80 

1 

>> • • 

• • ■ „ 1,60 

10 

v • • 

. . . „ 14,00 

50 

)> • • 

. . . „ 60,00 


Mersch, 15. 3. 08. Wir waren mit Ihren 
vorjährigen Sämereien sehr zufrieden, besonders 
Runkelsamen. Von Kirsche’s Ideal ernteten wir 
Exemplare von 15—18 Pfd. Peter F . 


Mangel an guten frühen Saatkartoffeln wird in der Pflanzzeit sicher eintreten. 


Wir bitten daher unsere verehrten Kunden dringend, mit der Bestellung nicht zu lange zu warten, damit wir jedem das 
nötige Quantum event. bis März—April reservieren können. 

Saat Wechsel. Jede Kartoffelsorte entartet im Lauf e der Zeit ; durch Ersatz alter überlebter Sorten durch die neueren vor 
trefflichen Züchtungen sind Ertragssteigerungen bis 100 % erreichbar. Die Entartung erfolgt bei einzelnen Sorten früh, bei anderen 
später , tritt aber immer ein, und wird durch fehlerhaften Anbau, insbesondere anscheinend durch die Verwendung zu kleiner oder un¬ 
vollkommener Knollen beschleunigt. Entartete Knollen eignen sich nicht zum Weiteranbau. — Jeder Kartoffelbauer sollte regelmässig 
durch mehrjährigen Anbau neue Sorten selbst prüfen, da dies der einzige Weg ist, die für seine Verhältnisse geeignetsten und daher 
vorteilhaftesten Sorten herauszufinden, denn vielfache Erfahrung beweist, dass für bestimmte klimatische und Bodenverhältnisse einzelne 
Sorten sich ganz besonders eignen, oft aber erst, nachdem sie sich eingewöhnt haben. 

Wir geben jedem Kartoffelpflanzer den eindringlichen Rat , doch vor Beginn der Kartoffel-Pilz-Krankheit ja nicht zu versäumen, 
das Feld mit Kupfervitriolkalklösung (gleich der Lösung zur Vernichtung der Peronospora an Reben) 2 bis 3 mal zu bespritzen. 
Freudiges Weiterwachsen und Entwickeln der Knollen wird diese kleine Arbeit und Ausgabe lohnen; Spritzen siehe unter Geräten. 

Bei grösserem Bezüge in Waggonladungen für Vereine und Genossenschaften stehen wir mit billigen Vorzugspreisen gerne zu Diensten , 
wenn die Anfragen uns bis 1. März zugehen. 

Der allgemeine Versand geschieht von Mitte März ab, bei frostfreiem Wetter. — Bestellungen jedoch sobald a/s möglich erbeten, 
die bei guter Witterung eventl. auch gleich ausgeführt werden können. Säcke ä 50 Kilo kosten 50 Pfg. und werden nicht zurück- 
genommen , kleinere Mengen werden auch den Samenbestel/ungen beigepackt. 

Mit * bezeichnte Sorten eignen sich besonders für den Anbau im Grossen 


Wir haben in diesem Jahre mehrere besonders empfohlene und erprobte Neuheiten in Frühkartoffeln neu aufgenommen in der Erkenntnis 
dass diese dem Produzenten das meiste Geld bringen. Bei den späteren Sorten muss entsprechend die Grösse des Ertrages den besonderen Vorteil bringen. 


Früheste Sorten. 



Marjolin, verbesserte lange 
gelbfl. Sechswochen, die aller¬ 
früheste, schmackhafteste Früh¬ 
kartoffel, besonders auch zum 
Treiben in Mistbeeten geeignet. 
Hichtvorgekeimte 1 Kilo 3o Pfg. 

5 Kilo 1.20 Mk. 

50 „ 10,— „ 

Marjolin 
vorgekeimte 

1 Kilo lose 1,20 Mk., 
ongefähr 1 Korb, 

2«/4 Kilo . . 3,— Mk. 

^ » • • 4» — n 

7'** . • • 7,50 „ 
einschliesslich 
Korb. 

Siehe nebenstehende 
Abbiidung. 


Marjolln, allerfrühesie vorgekeimte Knollen. 


Marjolin hat die Eigen¬ 
tümlichkeit,dass sie auch 
Knollen ohne Keime 
hervorbringt, die also 
beim Pflanzen nicht aus- 
treiben. Aus diesem 
Grunde and um diese 
Sorte noch frliher zu 
treiben und noch güns¬ 
tigere Ergebnisse za er¬ 
zielen, halten wir von 

Marjolln, vorgekeimte 
Kartoffeln, Wie neben¬ 
stehende abgebildete, die 
also gegen andere wieder 
etwa 14 Tage früher reif 
sind, vorrätig und ver- 
»kaufen diese sowohl in 
kleineren Mengen wie 
auch in Körben ä unge¬ 
fähr 21/4 Kilo, 4 Kilo 
und 7V» Kilo 
' Besonders für Treiberei. 



Rheinische PflQckmSlIe (Mäuschen) 

ächte aller früheste und feinste g eibfleischlge 
Tafelbartoffel, grossartig in Geschmack u. Erfrag. 
1 Kilo 40 Pfg., 10 Kilo 3,50 Mk., 50 Kilo 15 Mk. 


Kirche’s Schneeglöckchen 


I. Nachzucht, schöne Form, hervorragender Geschmack, 

An r ,, Tr , -n tt eine ^ er bewährtesten Frühkartoffeln, lieferte bei 3 jährigem 

Anbauversuch der Kartoffelkulturstation Berlin von allen frühen Sorten die höchsten Erträge 

1 Kilo 30 Pfg. 10 Kilo 2,-JMark. 50|Kilo 9.- Mark. 















































28 - Grosse eigene Kulturen und Kontraktanpflanzungen bester Sorten. 



SaatkartofFel, Sir John Llewellyn. 50 Kilo 7.— Mk. 


Zwickauer frühe. 50 Kilo 9 Mk. 


Kartoffeln (Fortsetzung). 

Sechswochen, lange weisse (Blsquit), gelbfleischig, 

glatte, vorzügliche Brat- und Salatkartoffel, frühe feine 


f 5 

5< 

Kilo 

Kilc 

1 Mk. 

Mk 

1 1 - 

8 ,- 



yvilerfrüheste blassrote Delikatess. 

Blassrots DßllkatBSS, früheste (auch Bovee, Express, 

Dr. Boenisch genannt). Es hat sich beransgestellt, dass die 
Allerfrüheste blassrote Dellkatess-Kartoffel eine 
der hervorragendsten Frühkartoffeln ist. Sie ist 1. von schöner 
vyiänqlich-runder Form, 2 . von gutem Geschmack, 3. die aller¬ 
früheste Kartoffel, 4. die ertragreichste der frühen 
Kartoffeln. Die Farbe der Knollen ist gelb mit etwas röt¬ 
lichem Schein, das Fleisch ist gelblichweiss, wenig Augen 
und ganz flach, die Knollen liegen, wie die Abbildung oben 
zeigt, dicht am Stocke .1 Kilo 25 Pfg. 

.Saatkartoffel Sir Jon Llewellyn, .u. n englischen 

Ausstellungen als die wertvollste Kartoffel anerkannt; eigener 
Anbau, nach eioener Probe eine DelikatesskartofFel. Sehr 
früh, gesnnd; Knollen mitteigross bis gross, längliche Nieren, 
flache Augen, Hervorragendster Ertrag'. Garantie für 
Eohtheit, s. Abb. oben. 1 Kilo ?5 Pfg. 

Zwickauer frühe, eine der besten Züchtungen Richters, 
Schale gelb, mit mitteltief. Angen, Fleisch gelb, kocht ganz, 
hochfeiner Geschmack, allgem. beliebte Sorte, 15 — 16% Stärke, 
sehr zu empfehlen ausserordenlich ertragreich, 17facber Er¬ 
trag, s. Abbild oben.1 Ko 40 Pfg. 

* Harzer 
frühe 


brachte bei 
unserem Feld 
anbau 
17 facher 
Ertrag. Wider 
standsfähig 
aufallenBöden 
(rekochtistsie 
gelb, zerfällt 
etwas, 
Rchmeckt 
recht gut, 
Schale weise 
glatt, Fleisch 
hellgelb. 
Stärke 17°/o. 
1 Kilo 40 Pfg 



0,80 I 7,- 


0,80 


1.20 


7,— 


Harzer frühe, neueste, bei uns glänzend bewährt 


1,20 9 — 


Kartoffeln (Fortsetzung). 


1 « 

50 

j Kilo 

Kilo 

Mk. 

Mk. 



Duchess of Cornwall. 


Ducliess of Cornwall 


nach eignen Vesuchen und Anbau 
ausgezeichnet in jeder Beziehung. 
Schöne weisse, plattrunde, CjrOSSdrtiQfi Erträgß lie¬ 
fernd. Kocht sich ausgezeichnet, früh, vorzügl. Geschmack; 
frei von Krankheit, kräftiger aber niederer Wuchs, wurde im 
Jahre 19u5 noch mit 150 Mk. pro Zentner verkauft. 

1 Kile 30 Pfg. 


1 ,- 8 ,- 



Kalserkrone, feinschmeckende weissfleischige Frühkartoffel. 

* Hnif AvlfVftnn früheste, mehlreiche, refohtragende, feinschmeck 
lUllltirnrUlIC, ende Frühkartoffel. — Sie ist unempfindlich 
gegen Krankheit, erzielte sehr hohen Ertrag; Form oval; 
Schale etwas ranh, Fleisch weiss, Augen flach. Yorznziehen 
ist leichterer Boden. Nach unseren grossen Anpflanzungen und 
wiederholten Kochprohen kennen wir keine besser kochende, 
mehlige, schmackhafte, reichtragende, früheste Kartoffel 
wie Kaiserkrone. Man wähle keinen zu schweren Hoden. 

1000 Kilo 135 Mk. 


0,80 7,- 



















































Ungefähr 2000 Zentner Saatkartoffeln vorrätig. 
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Früheste Kartoffeln 


„Erstling“, 

vorzügliche 

Frühkartoffel. 

lieferte 

wiederholt die ersten 
für die Küche brauch¬ 
baren Knollen. Die¬ 
selben aiud länglich 
rund, habea sehr we¬ 
nige, ganz flache 
Augen und gelbliches 
Fleisch,der Geschmack 
ist sehr gut, dieErträge 
sind hohe, das Kraut 
ist fein und kurz. 

Abbildung neben¬ 
stehend. 

1 Kilo 25 Pfg. 

5 Kilo 1,— Mk. 

50 Kilo 7 Mk. 


(Fortsetzung.) 




Excelsior, sehr früh, eine der ert agreiohsten, niedriger 
Wuchs, gesund, ausgezeichn. kochend, haltbar, schöne grosse 
Kartoffel. 


PälllSGXlS Juli, nierenförmige Kartoffel mit weissgelber 
Haut, Fleisch gelb, Angen flach, Kraut niedrig, eine der 
frühesten, ertragreichsten Sorten. Geschmack ganz vorzüglich; 
gedeiht auch auf feuchtem Boden, auch als Salatkartoffel 
geeignet. 


PrOfGSSOr Edler, gehört zu den frühestreifen Sorten, hat 
schöue Form, tiacne Augen, gelbes Fleisch, höchste Erträge 
bei bestem Geschmack. 


1 .— 


1.— 


7.— 


7.— 


1- 7,- 


Kartoffel 

* Perle von Erfurt. 

Eine Nierenkartoffel, hat sehr wenige und flache Augen, eine 
zarte gelbliche Schale, gelbes Fleisch und eine hübsche länglich¬ 
runde Form Der Geschmack ist ein hochfeiner. Sie kocht sich 
vom ersten Anfang an äusserst mehlig. 

Amerikanische 
frühe Rosen-, 

altbekannte ertrag¬ 
reiche frühe schmack¬ 
hafte weissfleischige 
mehlige Speisekartof¬ 
fel, Schale hellrosa, 
ausgezeichnete Massen¬ 
sorte, bringt mit die 
ersten Ernten. 

5 Kilo 0.80 Mk. 

50 „ ß.50 „ 


|7- 




fn rlafp ° ri S’ inal englische Saat, 

1U UdlCf ertragreicher, haltbarer, besser 


Mittelfrühe n. mittelspäte 
Kartoffelsorten. 

Blume der Nahe, 

Erwies sich als eine der allerertraqrelchsten. bei 
gleichzeitiger ausserordentl. Güte als Speisekartoffel; 
bei verschiedenen Anpflanzungen ergab sich ein 
25-30facher Ertrag. Fleisch hellgelb, gedeiht in 
allen Bo ienarten. Ausführlichere Bescheibung und 
Abbild. Seit 4. Stärkegehalt 2^,57 o/o. 1 Kilo 25 Pfg. 

Perle von Windeshelm. Neuheit des Züch¬ 
ters von Blume der Nahe u , ziemlich früh, pracht¬ 
volle, liachäugige Knollen, August reifend, sehr 
grosser Ertrag, vorz. Geschmack. 

Up w ertragreicher, 

als Magnnm bonum, gieichmässige grosse ovale 
Knollen. Direkt. Import, vorzügl. Massensorte ; 
gesundbleibend. War beim letztjähr. Versuche mit 
die ertragreichste. S nebenst. Abb 1 Kilo 25 Pfg. 

XJp tO dato, deutsohe Zucht, mittelfr. wie Magnum 
honuha, längl platte Knolle, weiasfleischig; bester 
Ersatz für Magnnm bonum, Durohschnittsertrag 
pro Morgen über 150 Centner. 20 0/ 0 Stärkegehalt 
Ganz ausgereichnete Tafelkartoffel, auch als Pell¬ 
kartoffel . 1000 Kilo 110 Mk. 

Notiz. Seit einiger Zeit wird von den Landwirten 
darüber geklagt, dass die bisher so hoch ge¬ 
schätzte und so allgemein verbreitete Sorte 
,,Magnum bonum“ ausgeartet und nicht mehr 
so gewinnbringend seien. Das mag ja in gewisser 
Beziehung zutreffend sein. Um nun aber diesen 
Landwirten zu dienen, sowie überhaupt eine 
Auffrischung dieser beliebten Massenkartoffeln 
herbeizufhren, haben wir in diesem Jahre wieder 
eine grössere Sendung Original englischer 
Saatkartoffeln Up to date importiert, die 
wir hiermit ausser der bisher geführten deut¬ 
schen Zucht angelegentlichst empfehlen. 

De Wet (PaulsenU Grosse gelbe ovale Knollen 
mit rötlichem flachem Auge, gekocht gelbl. weiss. 
Mehlige wohlschmeckende Speisekartoffel, 8. grosser 
Ertrag, 180 Ztr. pro Morgen. 


AhH|i| UQmjrf Ersatz für Magnum bonum, mittelspät, hervorragend in 
lailllUj Ertrag, Geschmack. Haltbarkeit, gelblich weisses Fleisch, flache 
Augen, sehr gesunde Sorte.5 Kilo 80 Pfg., 50 Kilo 7 Mk. 


j. grosse Erträge, gedeiht auf jedem 
if Boden, sehr widerstandsfähig, Knollen 
weiss, Fleisch gelbl., s. schmackhaft, s. schöne 
Marktkartoffel. Ersatz für Imperator u. Magnum 
bonum ganz vorzgl im Kochen, 1000 Kilo 115 Mk 

Paulsens IdßSl, neueste, Fleisch weiss, Schale 
gelb, oval und rund, wenig flache Augen, kocht 
sich mehlig, vorzüglicher Geschmack, ertragreiche 
Speise- und Wirtschaftskartoffel Ertrag 7 8(0 

Zentner pro Hektar. 20°/o Stärkegeh. 1 Kilo 20 Pfg. 

Paulsens Rosa, neueste, Knolle weiss, meist 

rund, gross, flache rötliche Augen, Fleich leicht 
gelblich, im Geschmack vorzüglich, haltbare Sorte 
für alle Zwecke.1 Kilo 80 Pfg. 


5 

Kilo 


Mk 


50 

Kilo 

Mk. 


0,80 


0,80 


1 - 


0,80 


6,50 


0,80 


0,80 


2 - 


2 ,— 


6,50 


15,- 


15,- 



























































































































30 


Bei grösserem Bedarf bitten um Einholung besonderer Offerten. 


Mittelspäte Kartoffeln (Fortsetzung). 



* DvAPbnn Sieger in Stärke und Knollenertrag unter 396 
DlDlKtllf Sorten. 1905er Ernte 188 Zentner pro Morgen: gute Koch¬ 
eigenschaften; wohlschmeckend, mittelspät; Massenspeisekartoffel, 22,5% 
Stärkegehalt ; Schale weissgenetzt mit rosa Anflug der halbtiefen 
Augen, Fleisch weiss, ganz hervorragend 

5 Kilo 80 Pfg , 50 Kilo 5,50 Mk., 1000 Kilo 100 Mk. 



I. Absaat 


Kartoffel Highländer (Hochländer). vo „ original- 

Saatgut direkt vom Züchter aus England. Higbländer ist unter 
allen Neuheiten wohl die ertragreichste mittelfrühe Kartoffel Wir ernteten 
beim Versuchsanbau von 2 Kilo Aussaat 34 Kilo gute grosse Kartoffeln. 
Form ist oval, etwas rauhBchalig, flache Augen,der Pilzkraukheit wider¬ 
stehend. Wird bestimmt eine der verbreitesten Sorten werden. 

Wir offerieren: 1 Kilo 25 Pfg., 5 Kilo 1 Mk., 50 Kilo 8 Mk. 



# Ui Irin CIO Massenertragssorte I Ranges, zeichnete sich in allen Prüfungs- 
ilHUtiOlClf jahren durch aussergewöhnl Ertrag aus; hoher Stärkegehalt, durchaus 
widerstaudsfähig gegen Krankheit und Fäule. Flache rötliche Augen, plattrunde 
ovale Form, Schale weissgrau. Fleisch weiss 1905 Ertrag 192 Zentner pro Morgen. 
Fleisch hellgelb, kocht etwas entzwei. Stärkegehalt 18 %. 5 Kilo 80 Pfg., 50 Kilo 7 Mk. 



=□ 1 =31=3 

Kartoffel 

Nordstern. 

Ausgezeichnete Qua¬ 
lität und Ertrag; «ehr 
widerstandsfähig gegen 
Krankheit Man pflanze 
die einzelnen Knollen 
sehr weit, etwa 60 
bis 60 cm von ein¬ 
ander. Qie Knollen sind 
rundgeformtu hellschalig. 
Abbild nebenstehend. 

1 Kilo 25 Pfg. 

5 „ 1 Mark 

50 „ 8 „ 

=3 1 . “= □!=□ 


3 neueste mittelspäte Kartoffeln (Fortsetzung). 


5 

Kilo 

Mk . 


Hannover, Richters neueste für 1908 Treffl. Ersatz 
f. Magnum bonum, schöue Form, vorzügl Geschmack 
gute Kocheigeuschafttn; Knollen weisschal , weiss¬ 
gelbfleischig, mittelgro 8 B bis gross, bis 180 Z. pro 
Morgen, 18% Stärkegehait. Anfang Oktob, auch 
für schweren Boden. Speise- und Wirtschafts¬ 
kartoffel .1 Kilo 70 Pfg. 

* Jubel, Rlohters, Neuheit für 190R, erstklassige 
Fabrik- und Wirtsohaftskartoffel, grosse Knollen, 
rauhschalig, we ssfleiach , flache Augen, Septemb 
reif. Stärkegehalt 19%. Ernten teilweise unglaub¬ 
lich reich.1 Kilo <0 Pfg 

Schladener Ruhm, Neuheit für 19 o 8, gegen 

Fäulnis widerstandsfähige Sorte, wohlschmeckende 
Speisekartoffel mit aussergewöhülich hohen Er¬ 
trägen, 150—180 Zentner pro Morgen. Schale 
weise, Fleisch hellgelb, Ersatz für Magnum 
bonum.1 Kilo 30 Pfg. 



3,-! 




Salatbartoffeln. 





* 


* 


Nachstehende 3 Sorten eignen sich beson¬ 
ders als Salatkartoffel. Das Fleisch ist fester; 
schmackhaft. 


Braunschwelger Salat, ist die feinste Salat¬ 
kartoffel, guter Ertrag, mittelfrüh, 1 Kilo 40 Pfg 
Tannenzapfen rote; lange eigentümlich tan¬ 
nenzapfenartig geformte hochfeine Salatkartoffel 

Transvaal, ist mit die beste gelbfleisohige 
feste Salatkartoffel; längl Form, glatt; ertrag¬ 
reicher wie die andern Salatkartoffeln, 1 Kilo 40 Pfg 



Späte Kartoffelsorten. 

Präsident KrQger. Wegftn ihrer erstaun¬ 
lichen u unübertroffen hohen Erträge sehr schnell 
berühmt gewordene Sorte. Ihr Platz ist dort, wo 
Massenproduktion zu Speise- u. Futterzwecken an¬ 
gestrebt wird. 1000 Kilo 105 Mk 

SWlteZ, nach allen im Grossen angestellten Ver¬ 
suchen eine der allerertragreichsten Sorten, als 
Speiseka r toffel vorzüglich ... 1 Kilo 25 Pfg. 

Sutt. Superlative, neu, ovale schöne Form, 
srossartiger Ertrag, vorzügliche Tafelkartoffel. 

8 1 Kilo 25 Pfg 


1 - 

1- 

1 - 


Weltwunder. Eine der hervorragendsten Ein¬ 
führungen, besonde s in Grösse des Ertrags und 
Vollkommenheit der Knollen, länglich-rund, rosa, 
weissfleischig; das Fleisch ist sehr stärkehaltig und 
schmackhaft, extra. 

Zwickauer Nieren, Fleisch gelb, sehr ertrag¬ 
reiche wohlschmeckende Speisekartoffel, sehr zu 
empfehlen. 


0,70 

0,80 


50 

Kilo 

Mk. 


25,- 


25,- 


10 ,- 


12 ,-] 


10 ,- 


5,51 




GA 


6,50 


. \m i — I. Absaat von Originalsaat. Nach Bericht zahlreicher Versuchsarstalten sehr widerstandsfähig, ung* 

| r Q ^ | ||Tj t. _ «maiaIi Ki a 1 OG 7 q n t n n r nan M nrrrnn • ITnnllfln HlP.ht AIT1 Stock. Cfölbö CföHötzt© S CkftlO, WölSS" 


1 Absaat von Originalsaat. JNacn Bencnt zanireicner v ersucnsav stauen »eur 
IUI I ICIb VUI UCI' l“l Ulli, heuer ertragreich, bis 190 Zentner pro Morgen; Knollen dicht am Stock, gelbe genetzte Schale, weis* 
gelbes Fleisch, flache Augen. Geschmack eehr gut, plateen gleichm&eeig, feetmehlig. Die Orlglnalzuolrt mt ^ »J 
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Kartoffel „Prof. Wohltmann* 

Bemerkenswert ist, daBa bei dem Versuchsanbau in jenem Lande, 


Spätkartoffel (Fortsetzung). 

* Prof. Wobit mann, Xrosse, schön geformte 
Knollen, wenige flache Augen, s wohlschmeckend, 
fär alle Zwecke vorzüglich. 1897 in den 26 Anbau¬ 
stationen der deutschen Landwirtschhaftsch -Ge¬ 
sellschaft die ertragreichste aller Sorten, extra, 
Schale frischrot, genetzt, Fleisch weisslich, beson¬ 
ders ertragreiche Massen- und Speisekartoffel. 

1000 Kilo 105 Mk. 


Topinambur, Erdbirne, ausdauernd, in manchen 
Gegenden in grossen Massen als Viehfutter gebaut 
Saatbedarf pro Morgen 500 Kilo. 

Stachys tubifera, japan. Knollenzierst. Die 
Knöllchen werden bei off. Wetter im März-April in 
gedüngte lock., leichte, bess. sandige Erde zu je 
3 St in ca. 10 cm tiefe Löcher gelegt, die ungefähr 
40 cm von einander entfernt sind. 1 /s Kilo 1.50 Mk. 

Solanum Commersoni, violet, Sumpfkartoffel, 
Biesenkartoffel aus Uraguay; sie gedeiht selbst in 
nassen Bodenarien, groasartiger Ertrag, gegen 
Krankheit widerstandsfähig ... 1 Kilo 70 Pfg 


5 

Kilo 

Mk. 


0,70 


0,80 


50 

Kilo 

Mk. 


5- 


ö- 


3,- I - 


in welchem im vorhergegangenen Herbste Gründüngung (Herbstsaat) war, 

die grössten und besten Erfolge sich ergaben. Eine Mahnung, Gründüngung ln ausgedehnterer Weise anzuwenden. 


Kartoffelsamen 


von besten Sorten gesammelt. Interessante Kultur, 1 Portion 40 Pfg., 20 gr 4 Mk. 


et drOnfulter-drandOnsuosspflanzen.» 

Die Grünfutterpflanzen werden allgemein dort gebaut, wo früh und zu jeder Zeit grosse Futtermengen gebraucht werden. Nicht allein, dass die 
Mehrzahl sehr grosse Futtererträge liefert, sondern die Hülsenfrüchte sind wahre Düngersammler, besonders StiekstofFsammler für die 
damit bestellten Felder, so dass also der Nachbau, seien' es Körner oder Hackfrüchte, reiohe Vorräte des wertvollsten aller Dünger, des Stickstoffs, vor¬ 
finden. Sowohl die zur Gründüngung umgepflügten Pflanzen wie deren Stoppel- und Wurzelwerk sind stiokstoffreloh. Der Anbau kann sowohl im 
Frühjahr als auch im Herbste als Misch- oder Reinsaat vorgenommen werden. Jedenfalls lasse man in Zukunft keine Felder mehr ln der 
Brache liegen, weder im Sommer noch im Winter, sondern man baue Gründüngungs- und Grünfutterptianzen. Weder Düngung noch 
Futter kann man zu viel haben. 

Ausserordentlich zu empfehlen zur sichersten Gewinnung ungeheurer Gründünger- und Grünfuttermassen ist die Mischsaat von Lupinen 
Wicken und Erbsen; Aussaat entweder im Frühjahr (April) oder im August-September in Brachfelder. 

Untenstehende Preise sind veränderlich 

Ueber Grünfutter u. Grün¬ 
düngung gibt „Lambert’s 
Bauernfreund“ Auskunft 



S&odwicke Vicia villosa. 


Königsberger Wicke. 



Virg. Pferdezahn-Mais. 


Zuckerhirse 



, /t 

50 

j 

V* 

50 

Preise veränderlich. 

Kilo 

Kilo 

Preise veränderlich. 

Klio 

Kilo 

Mk. 

MkT 

~Mk~ 

Mk. 

Buchweizen, silbergrauer wächst s. üppig. Vorzügl. Grtin- 



Leinsamen (Flachs), Seeländer, echter langer . . . 

0,25 

22 

fatter- u . Gründüngungspfl. Aussaat pro Morg. 25—85 Kgr. 

0.20 

15 

Der Preis ist schwankend; Seeländer Lein ist der vor¬ 


Felderbsen, grosse Viktoria, beste Felderbse, viel 



züglichste, der den schönsten und meisten Flachs liefert. 



höher im Stroh und liefert reichere Körnererträge, wohl¬ 



Aussaat pro Morgen 50—60 Kilo. 



schmeckende Kocherbae., 

0 20 

18 

Lupinen, gelbe, I. Qual., Aussaat pro Morg. 50 — 60 Kilo. 

0.15 

10 

„ kleine, gelbe frühe. Aussaat pro Morgen 40—45 Kgr. 

0.15 

14 

® t weisse, ertragreicher u. schnellwüchsig, 60 — 65 Kilo 

0.15 

11 

Original Strubes Victoria-Erbsen von der 



£ 9 *■$ blaue, sehr geschätzt, schnellwachsend, 50 — 60 Kilo 

0.15 

10 

Deutschen Landwirtsch.-Gesellsuhaft anerkannt; reift 8 Tage 
früher als alle anderen Victoriaerbäen, also vor der Ge¬ 
treideernte, daher aus wirtschaftlichen Gründen schon vor- 



o perennierende, ansdauernd (Aussaat 10—15 pro Kgr. 

W Morgen), vorzügl zu Wildfutter. 

1.— 

— 

zuziehen. Ergab pro Morgen 2 1 /» Zentner mehr Ertrag als die 
gewöhul. Victoriaerbse. Handverlesene Saat. 

Hanfsamen, Badischer weisser Biesen, vorzüglich. Dieser 

0.30 

26 

Lupinen werden ausserordentlich viel augesäet zur Grün¬ 
düngung, und ganz besonders vorteilhaft werden dieselben 
auf leichten, räudigen Böden in dieser Weise verwendet, sie 
bringen dem Boden, wenn umgepflügt, grosse Mengen Stick¬ 
stoff. Aussaat April-Mai in Reinsaat oder iu Kartoffelfelder 



Breisgauar Riesenhanf liefert das beste lange Produkt . ■ 

0.35 

32 



Hanfsamen, gewöhnlicher, russischer. 

0 25 

20 

zwischen die Reihen. 



Kümmel, Carum Carvi, Wiesenkümmel, Aussaat 4—5 Kgr. 

0.55 

50 

MalS gelber Badisoher, türkischer. 

0.15 

13 

LlnSOn, echte, grosse weisse Hellerlinse. Aussaat pro 



„ Ferlmais, kleinkörniger, reift in unserem Klima, vor- 



Morgen 25—30 Kilo, extra, wunderschöne Qualität . . 

0.40 

35 

züglicnes Hühner-, Tauben-, Papageifutter. 

0.20 

15 

„ gewöhnliche Feldlins^n, ertragreichste Sorte. 

0 20 

16 

„ Clnqnantino, sehr früh, kleiner .... 40—50 Kilo 

0.20 

16 




















































32 Wir stehen auf Wunsch gern mit bemusterten Offerten bei grösserem Bedarf zu Diensten. 


g Gründüngungspfl anz en (Fortsetzung). % 

Mals, Amerikanischer (Virgin, weisser), Pferde- 

zahn-Mals, hochprima. 1000 Kgr. 245 Mk. 

Echter Virgin. Pferdezahu ist sehr rar. 

Afrikanischer weisser Pferdezahn-Mals. 

1000 Kilo 220 Mk. 

Die Schweiz. Samen-Untersuchungsanstalt Ztlrioh schreibt 
uns wörtlich: 

Wir empfingen Ihre Karte vom 27. crt. nnd antworten 
Ihnen, dass sich bei unsern Versuchen der afrikanische 
Pferdezahnmais recht gut gehalten hat. In einzelnen Ver¬ 
suchen übertraf er im Ertrage die amerikanische Provenienz, 
in andern kam er ihr wenigstens gleich. Sollte er immer in 
so schöner Ware geliefert werden, wie dieses Jahr, so wäre 
er der amerikanischen Ware entschieden vorzuziehen, da 
diese in der Keimfähigkeit doch immer zu wünschen übrig 
lässt. Jedoch sollte vom Afrikaner etwas mehr gesäet werden, 
da er ein grösseres Korn besitzt als der Amerikaner. 

Zürich, den 29. Oktober 1908. 

Mit vorzüglicher Hochachtung 
Schweizerische Samenuntersurhungs- und 
Versuchsanstalt Zürich 
D. A. Volkart, Assist. 

Unser Import ist wunderschön u wieder höchstkeimend. 
Unter diesen Umständen empfehlen wie den Afrikanischen 
Pferdezahn-Mais ohue jedes Bedenken, wenn auch der Orig. 
Virgin. Pferdezahn-Mais daneben seine gute Aufnahme und 
langjährige Bevorzugung nicht unverdient genossen hat. 

Der Pferdezahn-Mais liefert ein ausserordentlich reiches 
Futter, das zur Grünfütterung einen enormen Wert hat. Im 
Mal, nicht früher, bei günstigem warmen Wetter gesäet, ent¬ 
wickelt er sich ungemein rasch zu einer Höhe von 150 cm bis 
2 m. Aussaat 36—40 Kilo pro Morgen. Preis veränderlich. 

WT* Zn frühes Säen ist nur von Nachteil, da Maissamen 
weder Kälte noch Nässe verträgt. Nicht vor Mai. 

Mohnsamen, blauer, 4— 5 Pfund pro Morgen. 

Oelrettig, Chinesischer, hervorragend für Gründüngnng 
und Futter, Aussaat 3 Kilo, schnellwaehsend, besonders für 
leichte Bödeu, besonders für Stoppelfelder. 

Peluschke, Sanderbse, für leichte Böden, Ersatz für 
Lupine, Aussaat früh, mit Hafer oder Sommerroggen; das 
Stroh liefert noch vorzügliches Futter für Schale, Aussaat 
30 —40 Kilo pro Morgen. 

Pferdebohne, Vicia faba equina, echte, gedeiht auf kräf¬ 
tigem Boden, liefert gutes Pferdefutter, sowie Mast- und 
Milchfutter für Schweine und Kühe. Aussaat 60—70 Kgr. 
pro Morgen. 

Original Kirches Pferdebohne, viel reicherer Schoten- 

ansatz, starke Bestockung, 2—3- 4 Halme, ganz hervor¬ 
ragende Verbesserung . 

Fhacelia tanacetlfolia, Bienenfutter und Gründüngung . 

Pimpinelle Wiesen-, Poterium sanguisorba, Aussaat 10 Kgr. 

Raps, grosser, Thüringer Winter grosser. 


Va 

50 


V2 

5t» 

Kilo 

Kilo 

Gründüngungspilanzen (Fortsetzung). 

Kilo 

Kilo 

Mk. 

Mk. 

Mk. 

Mk. 

0.15 

12.50 

Senf, weisser. Sinapis alba.. 

0.30 

26 

Entw. s. ausserord. raschu. lief. gr. Meng.vortreffl. Futters, ber. 
n. 8Woch. kann dass, geschn. werd., also bes. f. futterarme Jabre 
wertv. Im Herbste säet mau dens. in umgebr. Stoppelf., wo er bis 





0,15 

11.50 

z.Eintritt stark. Frostes weiterwächst. Auch kann man i. April 
säen. Zar Gründung, aaggez. Aussaat pro Morgen 5-6 Kilo 

Seradella, Ornithopus sativus (siehe auch Kleesamen), 





9ä°/o Reinheit, Keimkraft 75%. 





„ liochprima. 

Vorz. zur Aussaat im Frühjahr im April auf leicht, lockern 
Boden als Eeinsaat, oder im Frühjahr in die Winterroggen¬ 
felder gesäet, entwickelt sich bes. rasch nach deren Ernte. 
Eignet sich ausserdem besonders gut zu frühem Grünfutter 
wertvoll f. Gründüngung. Aussaat 8—10 kgr pro Morgen. 

0.25 

21 



SchafgarbB, Achillea millefolium, hochprima . . 

5.— 

— 



Als Futterkraut in Wiesenmisch. Aussaat 1—lVskg p. Morg. 





Spitzwegerich, Plantago lanceolata, wird häufig in geringen 
Mengen unter Weidegräser gemischt (Wegebreit) .... 
Spörgel-Riesen, Spergula arvensis maxima, liefert ebenfalls 

0.20 

16 



reichliches Futter. Aussaat 7—8 Kilo pro Morgen 

0.20 

16 



Kann noch im Herbst in die Stoppeln oder nach Kartoffeln 
gesäet Werden, um im Herbst umgepflügt zu werden» 





Stachelginster, Ulex europaens, siehe auch Wald- und 

Forstpflauzen. Aussaat 5—10 kgr pro Morgen 

VUflcke KÖnlgsberger graue Riesen, liefert s. hohen 

2.20 

— 



Ertrag, 1. Qualität. W. 1000 kg 215 Mk. 

0.15 

11 



„ hochprima Qualität, R. 99% L. C. 1000 kg 240 „ 
Preis schwankend. Aussaat 40- 50 kg p Morgen. 

Sandwicke, Vfcla villosa, Winterwicke, 

0.15 

12.50 


. 

I. Qualität, rein. Aussaat 40—50 kg. p. Morgen 

0.30 

24 



Diese Sorte hat sich in der Landwirtschaftals ausserord. 





ertragfähig u. nutzbar bewährt. Sie macht viel geringere Bo¬ 
denansprüche als die gewöhnl. Wicke, gibt ein wertv. Grün- u 



0.45 

40 

Trockenfutter, das von allem Vieh begierig genommen wird u. 
gedeiht selbst auf trocken. Saude s. gut. DerSommeranbau 
geschieht am besten mit Sommerroggen od. Hafer, etwa 20 Kilo 
Wicken u. 20 Kilo Roggen u. 25 kgr Hafer. Die Herbstsaat ver- 



0.P0 

28 

langt weniger Wicken u etwas mehr Winterroggen, besser 
nochWinterweizen, da durch d. Blattreichtum des Weizens viel 
gröss. Ertrag. Als Gründüngung äusserst wertvoll. Diese 
Futterpflanze ist in deu Notjahren am gesuchtesten 



0.20 

,6 

Vogelwicke, Vicia cracca, im Gemenge gesäet mit 



Gräsern, für trockenen Boden oder f. Gründüngung .... 

0.20 

U 



Aussaat 25—30 kgr pro Morgen. 




« 

Zaunwicke, Vicia sepium, ächt. 

7.50 

— 

0 15 

14 

WintererbSe, im Herbst mit Winterwicke und Roggen 





ausgesäet, liefert diese ausdauernde Erbse im Frühjahre 
ausserordentlich grosse Mengen des besten Futters; als Le- 



0.25 

5 0 

guminose besonders reicher Stickstoffdüngersammler 

0.25 

18 

1 50 

— 

Zuckerhirse (Sorghum saccharatum) gelb, s. ertragreich 


» 

0.75 

70 

u. nahrhaft, als Grnnfutter s. verbreitet Aussaat 15—20 kgr 

0.20 

16 

0.30 

28 

„ schwarze. 

0.20 

16 


= Wald- und *Forst-Samen. ===== 

Ueber Aussaat, Pflanzung und Pflege gibt unser Werkchen ,, Lamberts Bauernfreund“, kartonniert 1,20 Mk., ausführlich Auskunft. 



Vs 

5 


*/* 

5 

Die Preise sind dem Steigen nnd Fallen 

Kgr. 

Kgr. 

Die Preise sind dem Steigen und Fallen 

Kgr 

Kgr. 

unterworfen. 

Mk 

Mk. 

unterworfen. 

Mk. 

Mk. 

▲oaoie, Robinia Pseudo Acacia.50 Kilo 46 Mk. 

—,60 

5 

Aoer platanoides, Spitzahorn 

—,60 

5 

Flöhte oder Rottanne, Pinus Picea excelsa, Aussaat pro 



„ Psendo-platanns, Bergahorn. 

—,60 

5 

Morgen 6 — 8 Pfund Vollsaat, Reihensaat 6 Pfund 70—75% 



Ainus glutinosa, Roterle. .... 

-,70 

6 

Keimfähigkeit. 

2,20 

21 

Birke, Betula alba. 

-,60 

5,50 

Kiefer- oder Sohwarztanne, Föhre, Pinus sylvestris. Aus¬ 



Buche, Hainbuche, Carpinus betulus. 

-,70 

6 

saat pro Morgen 4—5 Pfund, Voll- und Reihensaat 4 Pfund 



Esche, Fraxinus excelsior. 

—,20 

14 

70—75 % Keimfähigkeit. 

4,20 

41 

Juniperus communis, Waohholderbeeren . 

— ,40 

3,50 

Lärohe, Pinus Larix, Aussaat pro Morgen 8—12 PfnndVollsaat, 



Spartium sooparium, Ginster, Besenpfriem. 

—,80 

7 

Reihensaat 8 Pfd. 35—40% Keimfähigkeit 50 Kilo 150 Mk. 

2/0 

28 

Tilla europaea grandifolia, grossbl. Linden . 

0,90 

8 

Sohwarzkiefer, Pinus austriaca nigra. 


19 

Ulez enropaeus, Staohelglnster. 


— 

Weisstanne (Edeltanne) Pinus Abies pectinata ..... 

0,75 

7 

Weissdorn, Crataegus oxyacantha, reiner Samen. 

>40 

3,50 

Weymuthskiefer, Pinus strobus. 

6,- 

— 

Apfelkerne neuer Ernte. 

1,60 

15 

Saateioheln, Quercus pedunculata .... 50 Kilo 9 Mk. 

—,15 

1,- 

Birnkerne neuer Ernte. 

2,20 

21 
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Landwirtschaftliche Samen. 


Samen-Kontrolle in Bonn, 
Kempen, Zürich und Colmar. 


resp. über vorstehende Fehler- 


Wir verweisen hier besonders auf die Seite 2 festgelegten Geschäftsbedingungen, die für jeden Verkauf massgebend sind. 

Wir entsinnen uns nicht, während unserer langjährigen geschäftl Tätigkeit in Klee- und Grassamen durchweg* so hohe Preise 
gehabt zu haben, wie für die bevorstehende Verbrauchszeit. Fast in allen Saa>en ist infolge ungünstiger Witterung Missernte so daBB 
wir unaern werten Abnehmern dringend empfehlen, sich frühzeitig all« benötigten landwirtschaftl. Samen zu beschaffen. 

Eine recht sorgfältige Bestellung der Felder ist dringend angeraten, eine recht vorsichtige Beschaffung des Saatgutes geboten 
me guten Kamen sind stets nur za höheren Preisen zu beschaffen ; geringe Qualitäten sind zu billigsten Preisen zu teuer. 

Die mit einem * versehenen landwirtschaftlichen Samen 
atehen unter der Kontrolle der landwirtschaftlichen Versuchs¬ 
station Bonn, Colmar und Kempen und werden teilweise gleichzeitig 
durch die Schweizer Samen-Kontrollstation in Zürich untersucht. 

Die vereinigten Kontrolistatiouen haben in Uebereinstimmung mit dem 
Samenhandel die nachstehenden Garantiebestimmungen bei Verkäufen 
festgelegt, denen auch wir uus unterwerfen. 

Untersuchung und Mängelrüge. 

Spielraum (Lalitude). 

Diejenigen Saaten, für welche bestimmte Prozentzahlen der Keinheiteu 
and Keimkraft bedungen sind, gelten hinsichtlich dieser Prozentzahlen als 
vertragsmääsig, falls das Ergebnis einer orduungsmässigen rechtzeitigen 
Untersuchung einer zu bestimmenden Samenpriifungsstation keine Seide¬ 
samen nachweist und die Reinheit u. Keimfähigkeit innerhalb der Spielräume 
mit den Garantien übereinstimmen. Die Spielräume sind: 

a. für die Reinheit: 2% bei Samen mit einer Reinheit von 90 und mehr 
Prozenten, A °/o bei Samen mit einer Reinheit unter 9(J%. 

b. für die Keimkraft: 

4,20/o bei 96-99,9«/o garant. Keimkraft 8,8<>/o bei 70—74,9 % garant. Keimkraft 
5 , 70/0 „ 90-94,n O/o „ „ 9,lO/o „ 65-69,9o/ 0 „ 

M% „ 85 - 89,9 0/o „ „ 9 , 40/0 „ 60—64,9 0/o _ _ 

9,5 0/o „ 55-59,90/o 
9,b 0/0 50— 54 , 90/0 


7,7% „ HO—84,90/o 
8,30/o „ 75-79,9 0/o 

Für die Spielräume massgebend ist der garantierte Wert. 

- Garantie* -— 

Wir verpflichten uns zur Zurücknahme des von uns bezogenen Saat¬ 
gutes, wenn dasselbe nach Untersuchung durch die Kontrollstation nicht 


den von uns gemachten Angaben entspricht, 
gre nzen abweicht. 

WEr* Reklamationen nach der Aussaat können nicht berück¬ 
sichtigt werden, da etwaige spätere Einflüsse auf die Aussaaten 
einwirken konnten, für die wir nioht verantwortlich sein kön¬ 
nen, Jedoch weiden soiche vorkommenden Falles stets in der 
entgeg nkommendsten Weise erledigt ; siehe auch Seite 2. 

Etwaige Ansprüche und deren Gutheissung können jedooh 
nie den Betrag des bezogenen Saatquantums überschreiten. 

Namentlich empfehlen wir uns landwirtsohftl. Casinos, 
Vereinen, Genossenschaften etc. zur Lieferung von garantiert 
reinem, keimfähigem Saatgute und gewähren wir hei Aufgabe 
von Sammelbestellungen die günstigsten Bedingungen bei ent¬ 
sprechender Prelsermässigung. Wir bitten, un« den Bedarf 
gtfl. anzugeben, damit wir mit Spezialofiferten dienen können. 

Die zahlreichen Anerkennungen, die uns vou Behörden, Vereinen, 
Landwirten u. s. w. für unsere Klee- und Grassaaten, besonders aber für 
unsere vorzüglich zusammengesetzten Gras- und Kleegras¬ 
misohungen werden, sowie der erfreuliche Aufschwung, den unsere Samen¬ 
handlung stets zu verzeichnen hat, liefern wohl den sichersten Beweis und eine 
Gew ähr fü r die Reellität unserer Lieierungsweise und die Güte unserer Saaten. 

UV* Vereine, genossenschaftliche Vereinigungen, Sammelbestel¬ 
lungen gemessen besonderen Rabatt und Vergünstigungen, und 
bitten wir unsere Offerten einzuholen. 

Ueber 6000 Centner landwirtschaftlicher Samen 

bester Qualität liegen zur Versendung an unsere Kundschaft bereit. 

Peber Gras- und Kleegrasmischungen s. as. 


nnfl0 tt > u i6 iQ ^ Kolonueu Reinheit und Keimfähigkeit angegebenen Zahlen bedeuten die iu Bonn, Kempen und Zürich sowie durch 

Srrrftr^r Sn.n 11 ';. f r “ Ze "* e d » Keimfähigkeit und Reinheit; auch für alle nioht mit * und deLn Angaben vere’eheT«“ SaJen 

SfÄbfu«»« inKtWon *noch Seht heental nn^h d 1 ’.Tä;. e °H t nnd h TO “ Keimkraft sind. Wo diese Zahlenangaben fehlen, waren die Untersuchungen 

oei ADtassung des Katalogs noch nicht beendet. Durch die späte Hereinbringui g der Samenernten sind die Resultate meist noch nicht definitiv festgestellt. 

, Jedem Landwirte empfehlen wir, sich unseren landw. Ratgeber ,Lambert’* Hauern freund 4 an- 

znschaffen; dies Werkchen wird ihm unentbehrlich werden. Preis brosch. 1 Mk., kart. 1,20 Mk. Näheres siehe Seite 119. 


Seidefrei . 


Kl ee-Samen. Seidefrei. 


..ldefr!l%i, ü äne u“?«'.« 1 KTe'ertt,, 11 " 261 ^ 1668 ““ 6 “ Sl “ d & arantlert trel Jeder fremden, besonders amerikanischen Beimischung und 

D,rki r ef« O ol^r^ J t hr ;^tL t % Che « i “\t U „ a80hlie , a8li0h Elfeler ’ Lux « mbur 0er und schleslsohe Saat und ohne jede andere Beimischung. 

„ ^ i a \ **® ese *defrei garantierten Saaten worden von uus mittels ausgezeichneter Kieeseide-Reinigunirsmaschinen sorufälti«? Bereinigt 

Prei/berechn et ater ® u ? h “ u S 8a ’ tes,en 80ld ?f rei ' — Die Preise der Kleesamen sind dem Schwanken unterworfen. Von 12>/* Kgr. aufwärts wird der 50-Kgr. 
rreis berechnet — Bet Bedarf grösserer Menoen stehen bemustert« Snmlar.Anirahnu rv:_ 


Wir führen nur Echt Provencer Luzerne. 

Grosser Saatmangel. Seidefrei, (siehe Abbild a.) 

LllZPrilP oder 30jähriger (Medicago sativaj. 

* Russischer an» Turke§ian, seidefrei 

* Provencer, sehr gute Qual., seidefrei, M. C. 

* Provencer, I. Qual., seidefrei . . C. 14 

* Proveneer, ho eh prima, seidefrei Sch 507 

(Aussaatquantum 10 — 15 Pfd .) 

’Sandluzerne (Medicago media), beson¬ 
ders für leichtere , trockene, sandige Böden, 
1. Qnai. seidefrei garantiert . . . . 

(Blüht gelb und blau ) 

Rotklee, 3jähriger Deutscher (Trifolium 
pratensej , Wiesenklee, Breitklee ( 8 . Abb. b) 

* Oesierrcieher - Schlesischer, seide¬ 

frei . L. M. 

* Eifeier, extra, besond. grobkörnig, seidefr., H. 

(Aussaat pro Morgen 12—15 PfdJ 
’QrÜnktee, einschnittiger , Trifolium medium. . 

Spätklee, gibt sehr grossen Ertrag. 

Bull eil klee (Trifolium pratenseperenne), 
ausdauernder Rotklee, hochprima, seidefr. 

Derselbe wird auch als Wiesenklee oder Cowgras geführt 
Besonders gerne in Feldgrasanlagen angewandt. 

Pannoniseher Klee (Trifol. pan - 

nonicumj. Von Stebler, Zürich entdeckt, seit 1888 
auf seine Eigenschaft erprobt, zeichnet sich durch 
vorztigl. Eigenschaften aus; wirklich ausdauernde, 
ertragreiche Futterpflanze lür frischen, tiefgründigen 
guten Boden, besonders geeignet für dauerndes Klee¬ 
feld Aussaat pro 100 Quadratm 800 Gramm, wächst 
im 1. Jahre langsamer, dafür aber im 2 und vielen 
späteren Jahren umso kräftiger. Wir empfehlen sehr 
einen Versuch.100 Gramm Mk. 0,80. 


*/t 

Kilo 

50 
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Pfg. 

Mk. 
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Kleesamen (Fortsetzung). 

Schwedischer Bastardklee 

(Trifolium liybridum), Alsike. ( 8 . Abbid c.) 

Eifeier, I. Qualität, seidefrei . . . E. 
hochprima, grobkörnig, seidefrei, ext. L. 645 

(Aussaat pro Morgen 6—10 Pfd.) 

Weissklee, weisser niedriger Steinklee 
(Trifolium repensj 

sehr gute Qualität, seidefrei . M. 130/668 

* 1. Qualität, seidefrei . M. 666 

(Aussaat pro Margen 6—8 Pfd.) (Siehe Clichö e.; 

Weissklee von Lodi. Neuheit. 

Wird seit 1848 beobachtet und fällt durch seine ausser- 
ordeutlichen Erträge gegenüber andern Weisskleeherkünften 
besonders auf, ebenso ausdauernd und widerstandsfähig, da¬ 
bei auch auf etwas feuchteren Bodenarten sich auszeichnend. 
Man erntete : 

19(4 von gewöhnl. Weissklee 23 098 kg grüne Masse 
von Riesen-Weissklee 23 469 kg „ „ 

von Weissklee von Lodi 34 744 kg „ * 

im 1. Nutzungsjahre. Wir empfehl. Versuche u. bieten an 

Welasklee von Lodi 100 Gr. 1 Mk., V* Kilo 4 Mk. 

Schotenklee, gehörnter (Lot. corniculatus) 

1. Qnal., seidefrei ( 8 . Abbüdg. h). 

wolliger zottiger (Lotus villosus,uliginosus) 
seidefrei . 

Der Schotenklee ist bei Anlage von Wiesen, Weiden 
und Futterfeldern in Mischungen sehr empfehlenswert, 
Behr lange ausdauernd. (Aussaat p. Morgen 6—8 Pfd.) 

Gelbklee, gelber Stein- oder Hopfenklee 
(Medicago lupülina), ( 8 . ciichö d.) 

* Eifeier, hochprima, seidefrei . . W. G. 8 

Kleesamen-Fortsetzung* Seite 34. 
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1904, 1905, 1906 prämiiert für landwirtschaftliche Samen, 





Abbildung a. 

Luzerne, Provenoer, Medloagro sativa. 


B., 10 . 3. 08. 

Bitte mir nebenstehende Bestellung bald¬ 
möglichst auf Bechnung zugehen zu lassen und 
zwar als Postsendung. War mit Ihrer Sendung 
Klee und Grassamen voriges Jahr wieder sehr 
zufrieden. Achtungsvoll Nik. W. Sohn. 


Abbild, d. Gelbklee, Medloagro lupulina. 


Abbild, c. Soliwed. Bastardklee, Alsik« 
Trifolium hybridum. 


Abbildung g. 

Seradeila, Ornlthopus sativa. 


Abbildung ,b. 

Rotklee Sjähriger deutscher. 
Trifolium pratense. 


Abbildung h. 

i Lotus oornioulatus, gehörnter gelbblUh.Schotenk 


- Weil alle meine Bestellungen an Sämerei 
und Saatfrüchten von Ihnen sehr gut ausgefallen 
sind, so überlasse ich Ihnen auch mit dieser Be¬ 
stellung den passenden Grassamen zu schicken. 

Rhaunen, 11. 5. 08. Ad P. 

* 


Abbildung e. 

Weissklee Trifolium repens. 


Abbildung f. 

Inkarnat- oder russischer Notklee. 


Da .ich mit Ihren Gras- und Kleesameu, die ich vor 
3 Jahren Von Ih ien bezogen habe, sehr zufrieden bin, so 
bestelle ich nochmals, da ich gesonnen bin, ein Grundstück 
anzulegen, folgende Gras- und Kleesorten, indem ich auf 
Ihre "reelle Bedienung rechne, per Post-Nachnahme. 
Nauborn, 22 . 3. 08. Karl H. 


5 
















35 


Lieferanten vieler Saatstellen, Bezugsgenossenschaften, Vereine u. s. w. 


Klecsameil (Fortsetzung). 

Bockharaklee, Honigklee (Melilotus alba), 
weisser , ausgez. z. Gründüngung, s. ergiebig 

Zweijährig; Im Herbste unter Winterroggen gesäet und 
im nächsten Jahre nach Abernten des Roggens umgepflügt, 
liefert er dem Boden eine Trockensubstanz von 22-25 Ctr. pro 
Morgen Bockharaklee gedeiht am besten in kalkhaltig. Boden, 
•ber auch auf leichtem Sandboden. Vorzügl. Bienenweide. 

* Incarnat- oder russischer Notklee (Trifolium 

incarnatumjy rotblühender . . (Clichö f.> 

Der Preis wird sich im August September ändern. 
Incarnat- oder russischer rotblühender Notklee ist ein 
ausserordentlich raschwachsender Klee, der besonders 
bei Futtermangel sehr wertvoll wird. Im Spätsommer 
in die Stoppel gesäet, rein oder mit ital. Raygras, 
liefert er im folgenden Frühjahr und Sommer ganz 
ungeheure Mengen besten Futters. Kann auch mit 
Boggeu gesäet werden. (Aussaat 16-20 Pfd. pro Morgen.) 

Wnmlklee oder Tannenklee (Anthyllis vul- 
neraria), hoch prima (Aussaat 12 Pfd.) . . 

Gedeiht auf leichterem Boden, widersteht strengster 
Kälte und Dürre, sehr gut als Grünfutter, aber auch 
als Weide ; wird meist im Gemenge mit Gräsern und 
Gelbklee ausgesäet, auch mit Ueberfrucht, gibt nach 
der Fruchternte vorzügliche Weide und im nächsten 
Jahre 2 Schnitte. 

Esparsette (Onobrychis sativa ), ewiger Klee 

Steinklee, für trockenen , kalkhaltig. Boden , 

* einschürige, gute Qualität . ... H. 8 

„ hoch prima, pimpinellefrei , L. G. 7 
zweischürige, liochj)riina, pimpinellefrei, L.C. 
(liefert in einem Jahre 2 Schnitte) 

(Aussaat 70-80 Pfd.) 

Uebertrifft an Futterwert alle Kleearten, besonders 
auf trockenem Boden. Liebt besonders trockenen 
Untergrund. (Siehe nebenstehende Abbildung). 

* SfradeUa (Ornithopus sativa) } hochprima 

beraüena eignet sich ganz besonders zur Aussaat mit 
Sommergetreide, aber auch allein gesäet. Sie entwickelt 
sich ungemein rasch und liefert wirklich überraschende 
Mengen des nahrhaftesten Futters. (Aussaat 20 Pfund). 
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Esparsette (Onobrychis sativa) 

ewiger Klee, Steinklee. 


ß I r z w e i 1 e r, 

12. 3. 08. 

Bitte die Beitel, 
lung umgehend zu 
lenden. Zugleich em¬ 
pfangen Sie meinen 
beiten Dank für die 
Lieferung im vo= 
rigen 3ahre, da 
lelbige zu meiner 
größten Zufrieden- 
heit ausgefallen iit. 

B., 

Gemeindevorlfeher. 


B. b. moers. 
mit dem vor drei 
fahren oon 3hnen 
bezogenen Samen 
für Anlage einer 
Weide danke Ich 
Shnen nachträglich 
für die gute Bedfe- 
nung. Der Samen 
war lehr gut keim¬ 
fähig und die Weide 
iit fehr gut ausge¬ 
fallen und bin in 
der Hoffnung, dass 
Sie mich diesmal 
wiedergut bedienen, 

mit Hchtung 

fl. V. 


Andere Futterkräuter, Pflanzen für Grünfütterung 
und Gründüngung siehe Seite 40. 


Ausführliches in unserem. 

„Lambert’s Bauernfreund’’. 


Gras-Samen. 


Gras- u. Kleegrasmischung 0 

Seite 38—39. 


Vorbereitung' der Felder zur Anlegung von Wiesen nnd Weiden. Die Frage des verstärkten Futterbaues steht überall auf der Tages¬ 
ordnung und bei der augenblicklichen Lage sollte jeder Landwirt sich beeilen, die vorhandenen geeigneten Flächen in Wiesen oder doch Grasländereien 
umzuwaudeln. Da nun aber der Erfolg abhängig ist von der richtigen Anlage, wird es gewiss manchem Landwirte willkommen sein, kurz auf einige Punkte 
aufmerksam gemacht zu werden, deren sorgfältige Beachtung zum Gelingen unbedingt erforderlich ist. Diese Punkte heissen kurz: Sorgfältige und tiefe 
Bodenvorbereitung, kräftiger Dungzustand und reichliche, geeignete Aussaat. Das Feld ist noch im Spätherbst© tief zu pflügen und den Winter über rauh liegen 
zu la8seu; vorteilhaft ist es sogar, wenn möglich der Tieffurche den Untergrundpflug folgen zu lassen. Gerade auf die Vorteile genügend tiefer Lockerung 
des Hodens beim Grasbau ist ganz besonders aufmerksam zu machen: es leiden die Anlagen später weniger durch Trockenheit. Selbstverständlich darf es 
zugleich an einer kräftigen Düngung nicht fehlen. — Was endlich dio Stärke und Auswahl der auszusäenden Samen betrifft, so spare man am S*atquantum 
nie. Bei Futterkräutern säet man nie zu dicht; dichte Saat bat den grossen Vorzug, dass dabei der Boden vollständig mit Pflanzen besetzt ist, infolge 
dessen das Unkraut nie durchzuwuchern vermag. Zugleich achte man auf ein möglichst vollkommenes Gemenge der verschiedenen Pflanzen; es hat dies stets 
den^orteu, dass, falls die vorliegenden Verhältnisse der einen Pflanzenart weniger znsagen, das Wachstum der anderen um so mehr gefördert wird. 

Professor Dr. Settegast aus Leipzig schreibt in seinem vorz. Buche „Die landwirtschaftlichen Sämereien: „Ein gutes Saatgut ist ein 
solches, welches die Samen der Pflanzen, zu deren Erzeugung es dient, in möglichst grosser Zahl und in solcher Beschaffenheit enthält, dass sie, unter 
günstige Waohstumsverhä'tnia*® gebracht, sicher und echnell keimen und kräftige und entwicklungsfähige Pflänzchen enstehen lassen.“ 

Dazu (jehörn also vollkommene ausgewachsene und ausgereifte, regelmässige Samenkörner, worauf daher beim Ankauf zu achten ist. 

Der ganze Erfolg hängt vor allen Dingen von dem zur Anssaat ** Die den einzelnen Sorten beigefügten Zahlen bedeuten die in Pro¬ 

gewählten Saatgute ab. 


Wie die Saat, so die Ernte. 

Wir haben ganz besonders darauf Bedacht genommen, nur solche 
Samen als hoohprku««» zu uozeiohnen, die in Bezug auf Reinheit und 
Keimfähigkeit unübertroffen sind. 


zenten vorläufig festgestellte Reinheit und Keimfähigkeit derselben. 

Die übrigen Sorten und Qualitäten liefern gleichfalls sehr gute Resul¬ 
tate und bemerken wir ausdrücklich, dass wir gewöhnliche Handels¬ 
ware in unserem Geschäfte nicht führen. 

V on Grassamen offerieren wir nachstehende Arten als die wichtigsten, 
welche hauptsächlich bei Anlage von Wiesen, Weiden, Feldgrasanlagen 
entweder getrennt oder in ktisohungen zur Anwendung kommen. 

Die mit einem R bezeichneten Sorten eignen sich einzeln oder in Ge¬ 
menge mit andern niedern Gräsern zur Anlage von Rasenplätzen 


Oie fertigen Mischungen sind am 
Schlüsse dieses Sortiments angegeben. 

s* Fioringras (Agrostisstolonifera) 8. g. Qual. V.60 
„ I. Qual. . . M. 60 

„ hochprima . L. C. 

Mehrjährig. Vorzügl Mäh- u. Weidegrasfür frische etwas 
feuchte Wiesen und Weiden. Vornehmlich als Untergras 
angewandt. Saatquantum pro Morgen 8—10 Pfd. 

fierachgras (Anthoxantum odoratum) 

„ (Puelli), einjähriges, I. Qualität . 
„ L. echtes, ausdauerndes, I. Qual. 

„ „ „ „ hochprima 

Letzteres ausdauernd, gibt d. Heu den Wohltreruch, wird 
nur in beschränkt. Quantitäten in Mischungen verwendet. 

Goldhafer (Avena flavesc ), rein , gewöhnt. I Keimkraft 
• „ „ echter, hochprima . ( 

Mehrjährig. — Besonders für Bewässerungswiesen, 
gedeiht jedoch auch auf trockenem kalkhaltigem und 
fruchtbarem Sandboden. Sehr gutes nahrhaftes Untergras. 
Nur in Mischungen angewandt 
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IC Abbildungen der besten Gräser 
siehe folgende Seite. 

Weichhaariger Wiesenhafer (Avena pubescens), 
sehr selten zu beschaffen. 

*Honiggras (Holcus lanatus) f gute Qualität Nr. 10 
„ „ LOtmYitüt, Saatquantum 25 Pfd. 

„ „ hochprima, enthülstes . . 

Das enthülste Honiggras besteht aus dem reinen 
Samenkorn, wiegt, sehr schwer und benötigt man da¬ 
her ein viel geringeres Saatquantum, pro Morgen 
etwa 15 Pfund. 

Mehrjährig. Gutes Mähgras auf besseren wie auch 
auf trockenen und sandigen Ländereien, wird meist 
In Mischungen mit anderen Gräsern und Schwedischem 
Klee verwandt. 

Fortsetzung von Grassamen Seite 36. 
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36 Für Saatgetreide zur Aussaat erfolgt Rückerstattung der halben Fracht nur durch die Bahn. 



Italienlsohes Ray gras 

Lolium Italicum 




Fioringras 

Agrostis atolonifera. 



wm 


Englisches Raygras 

Lolium perenne. 


k 


Welche Trespe 

Bromus mollis. 


Herrensulzbach, 15.10. 08. 

Die bisher von Ihnen be¬ 
zogenen Samen sind stets 
zur grössten Zufriedenheit 
ausgefallen und waren in 
Keimfähigkeit unübertrof¬ 
fen. Auch ferner auf gute 
Bedienung hoffend 

Fr. K. W. 





Wiesenschwingel 

• Festuca pratensis. 


Gem. Rispengras 

Poa trivialis. 




Timotteegras 

Fhlcuin pratense. 




»jfeM 



Harter Schwingel 

Festuca duriuscula. 


Wiesenfuohsschwanz 

Alopecurus pratensis 


Bebelsheim, 10. 3. 08. 

Wir waren voriges Jahr 
mit Ihren Sämereien sehr 
zufrieden, wir hatten mit 
allem eine ausnahmsweise 
gute Ernte. Erwarte auch 
diesmal wieder gute Be¬ 
dienung. 

Hochaohtungsvollst 

Jakob F. 




Sohafsohwingel 

Festuca ovina. 



Knaulgras 

Dactylis glomerata, 


Französisches Raygras ? 

Avem elatior. 


Honiggras 

Holbus lauatus 
































































































































































































Bedeutendster Vertrieb in „Anerkanntem Original-Saatgetreide“. Hafer u. s. w 
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Grassamen 


(Fortsetzung). 


•r Kammgras (Cynos. cristatusj, sehr gute Qual. A. 
•R „ „ L Qualität . . No 

•R » » extra, hochprima „ 

Mehrjährig. Wächst sehr gut auf trockener 
auf feuchtem, torfigem, besonders aber auch auf I 
boden, bildet überall eine dichte Narbe, ist dah< 
Untergras für Weiden sowie für feine Gartenraser 
wertvoll, wird 1—2 Fubs hoch. 

Knaulgras (Dactylis glomerata) 

„ „ sehr gute Qualität . . F. 

„ „ I. Qualität . . . M. 

„ „ hochprima . . . M. 718 

Mehrjährig. Wächst auf allen Bodenarten, ausser auf 
feuchtem Sumpfboden, kann jährl. 3—4mal geschnitten 
werden u. liefert ein ausserord. nahrh. Futter in sehr 
grossen Mengen, wird HO-70 cm hoch. Eines der 
besten Gräser, wird viel In Mischungen verbraucht. 

Saatquantum pro Morgen 25 Pfd. 

Kaygras englisches (Loliarn perenne). 

„ sehr gute Qualität . Mo. 648 

*R „ I. Qualität . . 40 

*r „ hochprima, schwerstes (Pareys) „ 45 

„ kleinsamig, schwerstes, besonders zu 

Rasenmisckung oder Rasenan¬ 
lagen . No. 12 

Zu Rasen, Wiesen, Weiden und Feldgrasbau ist es 
ein gleich vorzügliches Gras u. liefert auf Bewässe¬ 
rungswiesen grosse Futtermengen. In Mischungen 
mit Klee und andern Gräsern ist es sehr gut. Auch 
liefert dasselbe, wenu kurz geschnitten gehalten, einen 
hübschen und dauerhaften Gartenrasen. 

Saatquantum pro Morgen 25-30 Pfd. 
Für Gartenrasen 120—150 Pfd. pro Morgen. 
HT* Unser englisches und italienisches Raygras 
(Lolium perenne) wird vor» uns direkt aus den besten 
Quellen Irlands bezogen und können wir dasselbe ganz 
besonders seiner grossen Reinheit und eusgezelchneten 
Keimfähigkeit wegen empfehlen. 

Raygras Französisches (Avena elatior). 

» „ sehr gute Qualität . E. 

ft f, 1. Qualität .... Tj 

tt „ hochprima. 

auch Fromental genannt. 

Mehrjährig. Bildet ein ausgezeichnetes Schnittgrass, 
da es in Bezug auf Massen-Ertrag alle anderen Futter¬ 
gräser übertrifft. Die hohen Halme sind sehr saftig 
und nahrhaft für alle Tiere. Fs gedeiht, ausser auf 
trockenem Sand- und Sumpfboden, überall. Wird in 
Kleegrasgemengeu vorzugsweise angewaudt. 

Saatquantum pro Morgen 30—35 Pfd 

Raygras fltalienisches (Loliarn italicum). 

tt yf sehr gute Qualität No. 404 

» tf R Qualität . . . No. 410 

» „ hochprima. . . No. 409 

Mehrjährig. Ausserordentlich schnell wachsend, so 
dass es bei einer Aussaat im April schon gegen Mitte 
oder Ende Juli geschnitten werden kann. Ausser auf 
sehr feuchtem Boden gedeiht dasselbe auf allen an¬ 
deren Bodenarten und wird ungefähr 3 Fuse hoch 
Italienisches Raygras Ist das einträglichste zur Aussaat 
mit Klee und anderen Gräsern, da es durch schnelle 
Entwickelung und gute Bestockung wesentlich zu 
grossen Ernten beiträgt. 

(Saatquantum pro Morgen 25—30 Pfd.) 

Rasenstraussgras, Agrostis capillaris (vulgaris) 

„ sehr gute Qualität . G 

1. Qualität . 2 

Untergras, besonders auf ganz trockenen Weiden, 
auch für Böschungen; für Mischungen. 

Rispengras, Gemeines (Poa trivialis), 

tt ,, Ia Qualität . . T) 

» v hochprima . . . M. 

in 200 Samen ausschliesslich Poa trivialis. 

Mehrjährig. Sehr gutes Untergras für feuchten Boden, 
schattige Lage, Weiden usw. 
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Grassamen (Fortsetzung). 

Hainrispengras, schmalblättr. (Poa nemoralis). 
„ 1. Qualität J 

„ hochprima. G. 

ln 200 Samen nur Hainrispengras. 

Mehrjährig. Ein s. ertragreiches, nahrhaftes Unter¬ 
gras, wird 1—2' hoch, und wächst gerne in Wäldern 
auf schattigen Plätzen oder feuchtem freiem Boden. 
Es bildet einen feinen, sehr dichten Rasen. 

Saatquantum pro Morgen 20 Pfd. 

r Wiesenrispengras (Poa pratensis), s. g. Qual. H. 

y , I. Qualität . 86 

y, hochprima . ‘90 

ln 200 Samen nur Wiesenrispengras. 

^ Mehrjährig. Ein Wiesen- n. Weidegras I. Ranges. 
Es widersteht allen Witterungsverhältnissen und liebt 
mehr trockenen wie feuchten Boden, besonders auch 
für leichtere Böden. Für Gartenrasenmischung sehr 
zu empfehlen. 

Wasser-Rispengras (Poa aquatica) I. Qualität 

Für feuchte Lagen u. an Flussufern, in Mischungen. 

Poa compressa, platthalmiges Rispengras , niedr. 

Rohrglanzgras (Phalaris arundinacea), Havel- 
militz, hochprima. 

Mehrjährig Besonders für nasse, sumpfige Wiesen 
und Weiden, auch Havelmilltz genannt. 

Tlmotheegra* (Phlenm pratease), I. Qual, 
„ hochprima. 

Eines der ergiebigsten Mäh-u. Weidegräser, gedeiht 
auf allen Bodenarten, am vorteilhaftesten auf schwerem 
u. kräftigem Boden. Ebenfalls f. Kleegrasmischungen 
besonders zu empfehlen. Besonders fressen Pferde 
gerne Thimotheegras. 

Saatquantum pro Morgen 10—14 Pfd 

Trespen 

Acker-Trespe (Bromus arvensis), hochwachsend , 
besonders für feuchtes Klima , hochprima . . 

Wiesen-Trespe (Bromus pratensis), hochprima 
Riesen-Trespe (Bromus inermis); I. Oualität 

Mehrjährig Gedeiht am besten auf frischem, mer¬ 
geligem, sandigem Lehmboden. 

Diese Trespe hat nach mehrjährigen Versuchen 
selbst der langwierigsten Trockeuheit widerstanden 
und selbst dann die meisten anderen Futterkräuter 
an Ertrag übertroffen. Als Weidegras ist es eines der 
vorzüglichsten. 
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* Weiche Trespe (Bromus mollis) gewöhnt. 

hochprima. 
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ff ff 

Einjährig. Gedeiht selbst auf ärmeren Bodenarten 
und liefert sehr früh ein gern gefressenes Mäh- und 
Weidegras. Saatquantum pro Morgen 30 Pfd 

Wiesenfachsgchwanz (Alopecurus praO 

„ sehr gute Qualität . . . 773 

„ 1 9 Qualität . 

„ hochprima Qualität . . . 

Mehrjährig. Es Ist das nahrhafteste aller hoch¬ 
wachsenden Gräser und ganz vortrefflich zu Wiesen 
u. Weiden, gedeiht am besten auf frischem, feuchtem 
uud fruchtbarem Boden und liebt Bewässerungen 

Saatquautum pro Morgen 45—50 Pfd. 

Wiegenschwingel (Festuca pratensis.) 

„ sehr gute Qualität . . . GN. 

ft L Qualität . O. 

yy hochprima . 

Mehrjährig. Ist auf guten, mässig trockenen Wiesen 
eines der ertragreichsten Futtergräser, gedeiht eben- 
talls auf nicht zu feuchtem Boden u. liebt zeitweise 
Bewässerung. Vorzugsweise im Gemenge mit anderen 
Gräsern und mit Klee zu empfehlen. 

Saatquantum pro Morgen 25—30 Pfd. 

Schmiele, gebogene (Aira flexuosa) 1. Quäl. . 

Untergras für Waldböden meist auf trockenen Stellen. 

Rasenschmiele (Aira caespitesa) i. Qualität . 

Für saure Lagen, Wälder, nasse Sumpfplätze. 

Schwingel, feinblättriger (Festuca ovina tenui- 
folia), sehr gute Qualität . 

„ „ I. Qualität . 

tt „ hochprima. 


Für trookene, leichte Böden mehrjähriges Untergras, 
besonders bevorzugt von Schafen. 
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J. LAMBERT & SÖHNE, Hoflieferanten, TRIER. 


Grassamen (Fortsetzung). 

Schwingel verschiedenblättrige (Festuca hete- 

rophjlla) I. Qualität . 

Schwingel, harter (Festuca dnrinscnla). 

„ sehr gute Qualität . O. 

„ I. Qualität . ... 61 

„ hochprima . . . . .63 

Schwingel, hoher, Festuca arundin. (elatior). 
„ I. Qualität .... 53 

„ hochprima . 56 

Ausdauernd, besonders fili sumpfige Lehm- u. Ton¬ 
böden, auch für Weiden. 

Schwingel, roter (Festuca rubra). 

„ hochprima, echter . 85 

Mehrjährig. Gedeiht am besten auf frischem, kräf¬ 
tigem, jedoch auch auf trockenem Boden, liefert ein 
vortreffliches Mäh- u. w^idegras. 

Saatquantum pro Morgen 40— 50 Pfd. 


! l/9 

50 

jj-g 

Cl£i 

Kilo 

Kllc 

*äe 

© ® 
oi* 

Mff 

Mk 

0/0 

0/0 

(100 

96 

80 

80 

J 

55 

50 

70 

80 

60 

55 

80 

80 

70 

65 

90 

95 

95 

90 

78 

75 

120 

110 

92 

96 

110 

100 

90| 

90 


Grassamen (Fortsetzung.) 

* Schafschwingel (Festuca ovina ),s.g. Qualität288 

„ „ I. Qualität 290 

* „ „ hochprima 

Mehrjährig. Eines der nahrhaftesten Weidegräser, 
selbst auf trockenem Sandboden. Vorzügliches Unter¬ 
gras für trockene Wiesen, wird in Mischungen viel¬ 
fach verbraucht. 

Saatquantum pro Morgen SO—35 Pfd.‘ 

Mannaschwingel, (Festuca fluitans) .... 

Perlgras (Molinea coerulea). 

Schafgarbe (Achillea millefolium) hochprima . 
Wieseilflockenblume (Centaurea jacea) . . . 

Strandhafer (Elymus arenarius). 

Queckengras (Triticum repens). 

Bekanntlich ein Gras, dessen Bewurzelung denBoden 
fest durchzieht und so den Boden festhält, daher für 
Böschungen besonders geeignet. 
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Festuca elatior 
(arundinacea) 

hoher Schwingel. 


1 £SF, 

3 ^ j Festuca heterophylla, 

’i verschiedenbl. Schwingel. 

! 7 « 


Aira osespitosa, 

Rasenschmiele. 



Oynoaurus orlstatus, 

Kammgras. 


Säen Sie auf den Morgen 
mindestens 

30 Pfund Grasmisehung. 

Pie kleine Mehraufmendung 
lohnt sich. 



Poa pratensis, Wiesenrispengras 



Sehen Sie ge fl. nicht auf 
billigste Qualitäten, 
sondern legen Sie Wert auf 
zuverlässigste 
Samen ; Sie werden grössere 
Befriedigung finden. 


Wtk 


Daotylis glomerata, Knaulgras 



Aira flexuosa, gebogene Schmiele 











































































Der hänflge Misserfolg bei Wiesenanlagcn wird durch zu sparsame, 


dünne Aussaat veranlasst 
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flrasmfschunsen für dauernde (diesen und omhi 

r Heublumen 

Wlr warnen daher vor Verwendung: der aogrenannten Heublumen-Saat. 

Die Hebung des landwirtschaftlichen Futterbaues ist eine der wichtigsten Bestrebung cpi+pn* a 

Ä&StetSSST d '“ — «— Ä“.ri ta CÄ“SÄSB 

Roc . , In Erkenntms di ® ser Tatsache werden seit „Jahren behördlicherseits ganz bedeutende Geldmittel zur Unterstützung 

^—»-—-■»* ä ! ä 

-ä Seäx =, rr ää äs z " ck ' 


■= „Nur beste zuverlässigste Samen sichern guten Erfolg“ 


und dementsprechend verwenden wir beste Qualitäten zu angemessenen Preisen. 

, • 1 ) Il 1 t on- lcher Sor ? fal * wir bei Beschaffung der einzelnen Samensorten verfahren, erhellt am besten aus der 
S»”‘(2 k“,""uU" “S,» 0 '“” ,e ” la “ , ' n •»»dwirtschaftlicher 

Wir Hessen untersuchen seit 1897 bis Juli 1907: 

in Bonn, in Zürich, in Kempen und Colmar über ungefähr 1100 Proben für beinahe 4200 Mark. 

Bedeutende Lieferungen für den Landkreis Trier und viele andere Gemeinden sind seit Jahren zu deren Zufriedenheit ausgeführt. 

Betreffs der Grasmischitngren erlauben wir uns den geährten Land¬ 
wirten zu bemerken, dass wir solche für die am häufigsten vorkommenden 
Bodenarten und Lagen, nach unseren seit vielen Jahren erprobten 
Erfahrungren, aus reinen, eohten, keimfähigen Sorten in grossen 
Wuantitäten zusammengesetzt, vorrätig: halten. 

bemerken dies ausdrücklich mit dem Wunsche, dass unsere werten 
Abnehmer sich möglichst derselben bedienen möchten, da die Zusammen¬ 
setzung der Mischungen nach den uns häufig zugehenden Rezepten vor allem 
meist viel zu reichhaltig ist, so dass, viele Samensorten mitgekauft und be¬ 
fahlt werden, die wohl in vielen Fällen keinen Zweck in der Mischung 
haben. Andererseits aber verteuern dergleichen einzelne Zusammensetzungen 
den harnen ganz erheblich, da das Abwiegen der oft in sehr kleinen Quan¬ 
titäten bestellten Sorten ungeheuer zeitraubend ist und gleichzeitig bedeutend 
mehr Packuugs- etc. Kosten entstehen. 


,. Auf Wunsch setzen wir selbstverständlich bereitwilligst 
die Mischungen nach den uns übersandten Angaben zusammen, 
unter Berechnung der Einzelpreise der Sorten. 

*? ten Wiesen und Weiden nehme man unbe- 
A K * r - Samenmischung per ’/4 Hectar = 1 Morgen; die 
beste Zeit zur Aussaat sind die Monate März-April event. bis Mitte Mai; 
ferner ist die Aussaat im August-September ebenfalls angängig Vor allen 
Dingen suohe man die anzuiegenden Flächen gut vorzubereiten. 
Bei Einsaat mit Ueberfrucht säe mau erst, nachdem diese eingeeggt und 
waize den Samen dann leicht an. Von der Ueberfrucht wird in diesem Falle 
höchstens die Hälfte des Quantums der Reinsaat genommen. Weitere 

f^^ nW « 1SUn ^ Wlrd . Jedem Auftra * beigeftigt, siehe auch 
Lamberts Bauernfreund, I. Auflage, brosch. 1 Mk., kart. 1,20 Mk. 

^ ° a “ 6 “ UDge “ V0D UnS selbst aus den reinen G^ser- und Kleesorten zusammengesetzt, daher einen 
bedeutend erhöhten Gebrauchswert vor anderen einfach aus Ausputz und leichten Qualitäten hergestellten Samen haben 
so ist der Preis naturgemäss entsprechend, besonders in diesem Jahre, wo einzelne Grassorten ungewöhnlich hohe Preise haben 


Dniier-Futterwiesen. 

firasmisthung der besten Futtergräser mit ungefähr 10% 
teiisatztür dauernde Wiesen, eigener Zusammensetzung. 

Dauer wiesen misch ang 
für leichten trook. Boden hochprima . 

» » n n sehr gute QuaHtät 

Wir verstehen darunter leichteren sandigen oder 
trock. Boden, der leicht durchlässig ist. 

für mittelschweren trock. Boden, hochprima 

„ sehr gute Qualität. 

Lehmiger Sand-, Kalk-, tonartiger Boden. 

für mittelschw. feuchten Boden, hochprima 

„ sehr gute Qualität. 

% Lehmiger schwerer Boden mit Ton vermischt. 

für sohweren nassen Boden, hochprima . . 

Lehm* und Tonbödeu, die wenig durchlässig sind. 

für Saumwiesen, hochprima, haltbare Gräser . 

Geringere Qualitäten dieser Mischungen führen wir nicht. 

für Moorwiesen, hochprima .... 

für Dauerweiden, hochprima, Bodenart anflpb o n. 

Be eind hier ganz besonders vorzngl. Untergräser u. Kiäuter 
verwendet, die das beste Weidefutter liefern u. das Bewalden 
vertragen; von ausserordentlicher Dauer und Haltbarkeit. 


Vs 

Kgr. 

50 

Kgr. 

Mg- 

Mk. 

50 

45 

35 

30 

50 

45 

35 

30 

50 

45 

35 

30 

50 

45 

50 ! 

45 

60 

50 

55 

50 


Mischung zur Rnlage von 
Böschungen, Eisenbahndämmen 
mit entsprechendem Kleezusatz 

Mischung zu Böschungen, I. Qual, brutto f. netto 
„ „ mit Sack 1000 Kilo 360 Mk. 

Litizerne und Rleearten siehe Seite 33—34. 
Esparsette, ewiger Klee, einschüriger . . 
Engl. Raygras, ausdauernd, 1000 Kilo 450 Mk. 

Geringere Qualität ist nicht zu empfehlen und wird von 
den Verwaltungen nicht gebilligt. 

Bei der Wahl für vorstehende Mischungen wurde besonders 
darauf Bedacht genommen, solche Sorten zu nehmen, deren 
Wurzelbildung zur Festhaltung von Böschungen, Abhängen und 
Dämmen am besten geeignet ist und die doch gleichzeitig einen 

guten Futterertrag liefern. 

Denselben ist ein Teil Luzerne, Gelbklee, Weissklee, Rotklee 
und Esparsette sowie Schafgarbe und Wegerich beigefügt die 
besonders auch für Böschungen geeignet sind. 

Die Mischung: ist nach behördlichen Wünschen 

m Ueberemstimmung mit unseren langjährigen Erfahruntren 
zusammengesetzt. 


*/« 

Kgr. 

50 

Kgr. 


Mk. 

25 

20 

25 

22 

30 

25 


Verschiedene mittel zur Vertilgung der Kteesetde. 

1. Man Miere jeden Platz, wo Seide wächst , durch einen 
kleinen Graben, steche die Seide mit dem Kleegras flach ab, 
lasse sie etwas abtrocknen , decke Stroh darüber, giesse ein wenig 
Petroleum darauf und stecke die ganze Geschichte an, so dass 
die Seide vollkommen verbrennt. Selbstverständlich muss dies 
vor der Samenreife und wiederholt geschehen. Da die Pflanze 
nur einjährig ist, so muss man bei beharrlicher Durchführung 
dieser Vertilgungsart die Wiese wieder seidefrei bekommen. — 

2. Man grenzt die von der Seide verunreinigten Stellen ab, 
überzieht sie mit eisernen Pechen und bestreut sie mit gepulvertem 


Bus 

.[icimberfs Bciuernfreund". 

Kuss so dick, dass der Boden nicht mehr sichtbar ist. — 3. Man 
löst 2 Teile Eisenvitriol in 100 Teilen Wasser auf und be- 
giesst mit dieser Lösung die verunkrauteten Stellen. — 4. Man 
belegt die verunkrautete Stelle mit einer Lage Stroh und ver¬ 
brennt dasselbe; dadurch wird zugleich die Seide mit vertilgt. — 
5. Es wird eine Lösung von 10 pCt. Eisenvitriol und 90pCt. 
Wasser auf die verunkrauteten Stellen gegossen, die man dann 
umgräbt — 6. Schwefelsäure wird mit 200—300 Gewichtsteilen 
Wasser verdünnt und die betreffende Stelle mit dieser Lösung 
mittelst Giesskanne überbraust. 
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Bei grösserem Bedarf stehen Spezial-Offerten zu Diensten. 


Klee- uieldärasmischunjen rat itanratterim 


(Siehe Lamberts 

Wo es sich am die rasche Erzielung grosser vorzüglicher Futter¬ 
ernten handelt, und darin liegt heute der Schwerpunkt aller landwirtschaft¬ 
lichen Betriebe, da sind es vor allem die Klee- und Feldgrasmischungen, 
die sich am einträglichsten erwiesen haben. Von Staat und Provinz werdou 
jährlich viele tauBeude Mark aufgewendet, um gerade in futterarmen Gegenden 
den Landleuten durch die unentgeltliche und billige Beschaffung der 
betreffenden Samen die Erzielung grösserer Futtermassen zu ermöglichen. 
Auch wir empfehlen diese Anlage auf das angelegentlichste. 

Unsere Klee- und Feldgrasmisohungen werden von uns selbst 
auf das gewissenhafteste zusammengesetzt, je nach den uns ge¬ 
machten Angaben über Boden, Zweck etc. und haben sich daher seit vielen 
Jahren einer ausserordentlichen Nachfrage zu erfreuen. 

Die von uns seit Jahren an Bauern-Casinos, Vereine, Anstalten 
und Gemeinden für Hunderte von Morgen Land gelieferten Klee- 
und Feldgrasmischungen haben überall die besten Besultate geliefert 
und finden allgemeine Anerkennung. 


Bauernfreund.) 

Bei Bestellung bitten wir um genaue Angabe, wie der Boden ist, ob 
sohwer, mittel oder leicht, ob trocken oder feucht, ob Lehm-, 
Sard-, Ton- oder Kalkboden, da sich in jedem Falle die anzuwenden¬ 
den i iuzelnen Gräser und Kleearten ändern, ebenso ob für dauernde Feld- 
grr - - oder mehrjährige Kleegrasanlagen bestimmt. 

Auf Wunsch senden wir jede zu der Mischung erforderliche Sorte getrennt, 
andernfalls Klee unter sich, und Gras unter sich vermlscm, da Kleemischung 
un i Grasmischung stets einzeln ausgesäet werden müssen, damit die schweren 
Samen nicht zuviel an eine Stelle fallen. Kulturanweisung wird Jeder 
Sendung beigefügt. 

Im allgemeinen haben wir die nachstehend aufgeführten Mischungen 
in grossem Vorrat, doch setzen wir bei näherer Angabe der Boden¬ 
verhältnisse besondere Mischungen zusammen. 

Wir verweisen an dieser Stelle nochmals ganz besonders auf das schon j 
früher Gesagte betreffs Übersendung von Mischungs-Rezepten. 


Kleegrasmischungeii für mehrjähr. Flitt er bau 


mit angef. ä5-3O 0 /u Kleesnsaiz. 

Vs Kgr. 

5o Kgr. 

für kürzere 3—5jährige Nutzung. 

Pfg. 

Mk. 

Saatqnantum pro Morgen 25—35 Pfund. 
KJeegrasmigchung für 3— 5jährigen Ertrag. 

No. 1 für schweren feuchten Boden. 

50 

45 

„ 2 „ leichten feuchten „. 

50 

45 

n 3 „ schweren trockenen .. 

50 

45 

„ 4 „ leichten trockenen „. 

50 

45 


FeldgrasmischuDgen für daneriide Nutzung 


mit an gef. 20 % Kleezusatz. 

Saatquantum pro Morgen 25—35 Pfund. 

V« Kgr. 

Pfg. 

-1 

50 Kgr 
Mk. 

Feldgrasmigchang für 6-15jährigen Ertrag. 

No. 5 für schweren feuchten Boden. 

50 

45 

„ 6 „ leichten feuchten „. 

50 

45 

„ 7 „ schweren trockenen „ . . c . . 

50 

45 

„ 8 _ leichten trockenen „. 

50 

45 



Man säe Grassamen für Gartenanlagen unter keinen Umständen 
vor Ende April, Anfang Mai, da lückenhaftes Aufgehen des Samens 
und unschöner Rasen die Folge zu frühen Säens ist; Frost 
bei Aufgehen des Samens schadet sehr. 

Wir bemerken noch, dass bei jeder neuen Rasenanlage sich 
beim ersten Aufgehen des Samens mehr oder weniger Unkräuter 
zeigen, deren Samen jedoch schon in dem Boden gewesen sein 
müssen; nach dem ersten Mähen werden dieselben verschwunden 
sein. Man bedenke, dass in Gärten, auf umgegrabenen Feldern 
ohne jede Saat, nach einigen Wochen massenhaft Unkraut wächst. 

Zur Erhaltung eines schönen und guten Gartenrasens ist 
vor allem ein regelmässiges Schneiden (mindestens alle 10—12 
Tage) nötig, und zwar am vorteilhaftesten mit einer bewährten 
R&senmähmasohine, die wir stets in mehreren Grössen zu 
Fabrikpreisen auf Lager haben (siehe auch Gerätebeilage). 

Düngemittel für Rasen siehe Seite 115. 

Genaue Kulturanweisung wird jedem Auftrag beigefügt. 


Kgr. 


50 

Kgr. 


Gnuftiischungen für Gnrtem. 

Bei Aufgehen des Samens sich zeigende Unkräuter sind nioht in 
unserem Samen, sondern waren in dem Boden, wie dies sich auch 
zeigt, wenn man den Boden umgräbt und dann 4 Wochen unbear¬ 
beitet liegen lässt, es wird dann immer Unkraut vorhanden sein. 

Wer Freude an prachtvollem Rasen, dieser schönsten Zierde I V« 
eines Gartens, haben will, der spare ja nicht an der Qualität und 
Quantität des Samens. Saatquantum : 75 bis 100 Kilo pro Morgen. 

Englisches Raygras, siehe unter Gräserarten. 

Harten- oder Bleichrasen, i Qualität 

Mischung zur Anlage eines schönen u. dauerhaften Rasens 
Gartenrasen, hochprima, fein niedrig, ausdauernder 
Hartem äsen für schattige Lagen, hochprima 
Tiergarten-Mischnng, herrliche Mischung für 

grosse Flächen, für grosse Parkanlagen, wo weniger 
häufig geschnitten wird. 

Englischer Teppichrasen, Mischung 
für feinsten dauerhaften dunkelgrünen Rasen, auch 


Pfg 

45 

55 

55 


Mk. 

40 

50 

50 


50 45 


für Lawnplätze geeignet. 

Unübertroffener niederer feiner Teppichrasen, 


65 60 


Japanischer 

Der Japanische Biumenrasen 

enthält eine sorgfältige Zusammen¬ 
stellung reizend. Ziergras-Arten, 
vermischt, mit den lieblich», en 
Sommerblumen, durch dessen Aus¬ 
saat mau von Anfang Juni an bis spät 
in den Herbst hinein ein ununter- 
rochenes Blütengefilde erzielt. Jeder 
Liebhaber findet an unserem „Ja¬ 
panischen Blnmenrasen“ viele 
Freude. 

Aussaat unseres „Japanischen 
Blumenrasens“ bei offenem Wetter 
schon von März ab bis in den Mai 
hinein auf gut zubereitetes Land diinn 
ausgestreut, mit den Zinken eines Re¬ 
chens leicht eingehackt u. mit Brettern 
unter den Füssen gleichmässig festge¬ 
treten, welche Arbeit allerdings nur bei 
trockenem Wetter verrichtet werden 
darf. Die Samen gehen sämtlich sehr 
leicht auf Nach dem Aufgange hat 
man nichtB weiter zu tun, als von 
Zeit zu Zeit den Boden zwischen den 
Pflanzen etwas zu lockern und ▼on 
Unkraut zu reinigen. In der Blüte¬ 
zeit ist es ratsam, zuwei’en heraus¬ 
zuputzen, was abgeblüht hat, damit 
die Beete bis in den Herbst hinein 
immer ein sauberes Aussehen behalten. 


Blumen-Rasen. 





Japanischer Blnmenrasen kost 
1 Portion 60 Pfg. 
Ansrelohend für 6 Qnadr atmet 



















































Spezialität. Anerkannte Original-Getreidezüchtungen. Spezialität. 
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Spezialität! Saat-Getreide. Spezialität! 

Anf Hafer, Roggen, Geiste, Weizen, Hülsenfrüchte zur Aussaat halbe Frachtvergütung seitens der Eisenbahn bei Stückgutsendungen, bei 
Waggonladungen entspr. Ermässigung. Antragsformulare auf Frachtermässigung werden jeder Getreidesendung beigelügt 

und anzubieten. Wir glauben durch diese Bezugs¬ 
erleichterung solcher Original- u. verbesserter Saaten 
aus einer Bezugsquelle in der Nähe zur Hebung der 
landwirtschaftlichen Produktion beitragen zu können. 

Wir empfehlen Ihnen besonders, sich unserer Ein¬ 
richtung zu bedienen, Ihre Bestellungen aber mög¬ 
lichst bald einzusenden, da erfahrungsgemäss diese 
hervorragenden Züchtungen alljährlich sehr früh 
aus verkauft sind. 

Wir können mit Befriedigung feststellen, dass unser 
bisheriges Vorgehen allgemein Anklang fand, so dass 

unsere sämtlichen angebotenen Original-Züchtungen, 
sowohl in Getreiden wie in Kartoffeln, sowohl zur 
Sohutzmarke für Originai-Strube’a Frühjahrs- wie zur Herbstbestellung vorzeitig ausver- 
Schlanstedter Riesenhafer. kauft und nicht mehr zu beschaffen waren. £' fPJ 


Nachdem in neuerer Zeit die Erkenntnis sich Bahn 
gebrochen, dass alle Saaten mit der Zeit der Aus¬ 
artung und dem Rückgang in Ertrag und Güte an- 
heimfallen, wenn nicht immer wieder frisches, sorg¬ 
fältig gezogenes und verbessertes Saatgut eingeführt 
wird, nachdem die Landwirtschaft!. Behörden, die 
Landwirtschaftskammern, Landwirtschaft!. Schulen, 
Vereine usw. die Anbauversuche mit neuen Getreide-, 
Kartoffel- und Runkelrübensorten in ausgedehntestem 
Masse anregen, unterstützen und ausführen, haben 
wir, diesem Verlangen Rechnung tragend, auch in 
diesem Jahre wieder besondern Wert darauf gelegt, 
die meisten besten von der D. Landw.-Gesellschaft 
und andern berufenen Stellen anerkannten Saaten in 
Original-Züchter- oderl. Nachzuchtsaaten anzuschaffen 


a B I gm # An Alle hier angebotenen Originalzüchtungen sind den Original-Züchtern 
K3«a*ua ll<ftlt71 •-durch die berufenen Stellen anerkannt.- 

_Wir verkaufen landwirtschaftliche Saaten nur nach unseren Lieferungsbedingungen Seite 2. 


Aufnahme aus unserem Versuchsfelde 1908. 

1 Original Svalöfs Schwedischer Ligowo-Hafer. 
Anerkanntes Saatgut der Deutsch-Sohwed. Saat- 
zuohtanstalt. Dieser vorzügliche Hafer zeichnet sich in 
Jeder Beziehung vortrefflich aus. Der Halm ist 
siemlich hoch, fein, dünnwandig, aber des 
grösseren Durchmessers wegen fest und steif, 
die Reife tritt früher ein, das Korn ist auf¬ 
fallend dick, rund und stumpf, dünnschalig, 
von weisslicher Farbe. Infolge der ungewöhn¬ 
lichen Gleichförmigkeit der Körner ist der Pro¬ 
zentsatz der beim Sortieren abfallenden klei¬ 
neren Körner weit geringer als bei anderen 
Hafersorten Der Ertrag Ist sehr gross. Das 
Korn ist voll und glatt, die Bestockung vor¬ 
züglich, daher weniger Aussaat nötig. Unser 
Saatgut ist vollkommen rein, vollständig 
ausgeglichenes Saatgut. 5 Kilo 2 Alk. 

1 Nachzucht Svalöfs Ligowo- Hafer, weisser früher, 

I. Absaat aus Origlnalsaat, liefert gans vorgügliche Ernte 
mit gleich guten Eigenschaften. 


50 

Kilo 


Mk. 


100C 

Kilo 


Mk 


13.50 


Anerkannte Originalsaaten. 

Die Vorgesetzten Ziffern entsprechen den Ziffern der Abbildung. 

3 Original Leutewitzer, 

Gelbhafer (Steigers). 

Anerkanntes Saatgut, 
direkt vom Züchter bezogen, 

Dichtbesetzte, zahlrei« he 
Aehren. Korn gelb, voll, 
dünnschalig, nährstoff¬ 
reiches, straffes Stroh ; Reife 
ziemlich früh ; wenig empfind¬ 
lich, für schwere n. leichte 
Böden, widerstandsfähig ge¬ 
gen Lagern. Diese Sorte hat 
wohl die weiteste Verbrei¬ 
tung gefunden, sowohl in 
der Rheinprovinz wie El- 
sass-Lothringen; für Höhen¬ 
lagen besonders zu empfehlen. 

Universalsorte für alle 
Verhältnisse, besonders 
für geringere n. höhere 
Lagen. 

50 Kilo 16,50 Mk. 

__ 1000 „ 325,- n 

4 Nachzucht Leutewitzer 
Gelbhafer (Steigers), 

erste Absaat aus Ori¬ 
ginal; teils auf hiesiger 
Höhenlage, teils von unserm 


50 

Kilo 


Mk. 


1000 

Kilo 

MkT 


Schutzmarke für Original Leutewitzer Hafer. 


sächsischen Züchter in Sachsen gezogen. Diese Absaaten sind 
in jeder Beziehung zu empfehlen, das Saatgut ist vorzüglich 

Original Besold? XI (0. Beseler Nachfolger), anerkanntes 
Saatgut, mittelfrühreifer; steifer Halm, kürzere körnerreiche 
Rispe, ganz bes. widerstandsfähig gegen Lagern, das Korn 
ist dick, weiBslich; im Durchschnitt die höchsten Körner¬ 
erträge und ist lagerfest.5. Kilo 2,50 Mk. 

^ Nachzucht Bcsclor II, rheinische Prima Absaat, aner¬ 
kanntes Saatgut Eine Universalsorte, auch für höhere Lagen. 
Bei rheinischen Züchtern im Vergleichsanbau mit an erster 
Stelle stehend. 

ß Original Strube’s Schlanstedter Riesenhafer. 

Vom Züohter (Strube) direkt bezogen. Von den be¬ 
ratenen Stellen anerkannt und für dieses Jahr zu An- 
bauversuelien empfohlen. Als mittelspäte Sorte für alle 
Boden mit Ausnahme von sandigem Boden. Das Stroh 
ist lang, kräftig; die Aehre ausserordentlich lang, vollkörnig 
schwer. Der Ertrag dieser Sorte ist grossartig. Durch¬ 
schnittsergebnis von 4 Jahren Körnerertrag an erster 
Stelle, Strohertrag an zweiter Stelle. Widerstands¬ 
fähigkeit gegen Lagern erste Stelle. Auch auf zahlreichen 
sonstigen Versuchsfeldern von Schulen, Vereinen u. g w 
zeichnete sich Strube’s Schlanstedter Hafer ans. Besonders 
lagerfest. Original Schutzmarke siehe oben. 

Wir offerieren Original Strube’s Schlanstedter Riesen-Hafer 

7 Nachzucht Strnbes Schlanstedter Biesenhafer, 

rheinische Prima Absaat, anerkanntes Saatgut, grosse volie 
Rispen, mit vollkommenen Aehren, langes kräftiges Stroh, 
grosses Korn . 

_ W ir Rauben, dass derselbe besonders für die rheinischen. 
Eifel- u. Elsase-Lothringlschen Gebiete hervorragend sein wird. 
Strnbe’s Schlanstedter Originalsaat erhielt 1904 den I. Preis* 
Ertrag 228 Kilo pro Hektar mehr als der Durchschnittsertrag! 


13,50 


13.50 


260 


260 


16.50 


13.50 
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Alle anderwärts angebotenen Hafer- und Getreidearten besorgen wir gerne. 



Aufnahmen aus unserem Versuchsfeld 1908. 


mr* hier angebotenen Naohzuchten aus Originalsaaten 
haben im allgemeinen die gleichen hervorragenden Eigenschaften wie 
die Origlnalzuohten und können unter allen Umständen ebenso sehr 
empfohlen werden. Die Preise sind naturgemäss erheblich billiger, 
da die Kosten der Originalzüchtung weggefallen sind. 


Jg Saathafer (Fortsetzung). 

8 Original Heine’s Ertragreichster (Heine). Aner¬ 
kanntes Saatgut. Vom Züohter direkt bezogen. Die 

▼on uns offerierte Originalzucht war im vergangenen Jahre 
prachtvoll sowohl in Bezug auf Korn wie auf Stroh, das bis 
1,50 m hoch war, starker Strohwuchs, sehr feinspelzig. Die 
Aehren sind gross, reich behängen und fallen nicht leicht 
ans. Die Erträge sind, wie erwähnt, ausgezeichnet. Korn 
Bchwer, glatt, voll, gelblichweiss, prachtvoll ausgeglichene Saat 


50 

Kilo 

Mk. 


16,50 


Nachzucht Heines Ertragreichster, erste Absaat 

aus Origina 1 , eigene Ernte, gibt tatsächlich hervorragenden 
Ertrag, besonders auf besseren Böden grosse Aehren, langes 
Stroh. 


13,50 


8 Original Svalöfs Goldregen-Hafer, Neuheit. Ganz 

neue Züchtung von Svalöf aus Miltonhafer Die Körner sind 
etwas kleiner, dafür aber auch dünnschaliger, oval, kurz und 
stumpf, grannenlos, goldgelb. Bestockung vorzüglich, Halm 
hoch, elastisch u widerstandsfähig. Lieferte den höchsten 
Durchschnittsei trag. Grösste Anspruchslosigkeit. Für 
schweren und Mittelboden. Anch diese Sorte empfahl die 
D. Land w.-Ges. Berlin zu Anban versuchen 5 Kilo 2.50 Mk. 


19 


10 Original Svalöfs Sieges - Hafer, Neuheit 1900 . 

Ein WeiBshafer, der die vorzüglichen Eigenschaften des Gold¬ 
regenhafers mit denen des Svalöfs Ligowo-Hafers ver¬ 
bindet, aber beinahe grannenlos ist; ausserordentlich dicht 
besetzte Aehren.5 Kilo 2.50 Mk. 


19 


Naohzucht Sieges-Hafer, eigene Ernte gleiche Eigen¬ 
schaften wie Originalsaat. 

11 Saathafer Schulden tilg er (Mortgage Elfter) 

Früher, schöner Bispenhafer, feinhülsig, mit vollen schweren 
Körnern, ungemein ertragreich. Bestockungsvermögen ausser¬ 
ordentlich bei früher Aussaat und gutem Getreideboden. 
Unserm Züchter übergaben wir im Frühjahr 1907 43 Kilo Aus¬ 
saat von Schuldentilger, womit lVa Morgen besät wurden. Ernte 
36 Zentner. Auch dieser aussergewöhnliche Ertrag wurde 
uns bestätigt von dem Nachbar, der selbst auf 22 Ar 23 Ztr. 
erntete. Gedeiht auf allen Bodenarten unter den verschie¬ 
densten klimatischen Verhältnissen und bringt gute Ernte. 
Wir offerieren ausschliesslich eigene Ernte . . 5 Kilo 1,60 Mk. 

12 Original Hunsrücker Gebirgshafer (Fahnenhafer). 

Die widerstandsfäh. spätere Sorte gegen jedes Wetter u. gegen 
Lagern, lagert in den seltensten Fällen, grossartiger Ertrag, 
die Körner fallen nicht so leicht aus, vorzügliche Bestockung. 
Wir hatten diese Sorte einige Jahre nicht mehr geführt, da 
gutes Saatgut schwer zu beschaffen war, aber immer wieder 
verlangen die Kunden diese Sorte. In diesem Jahre ist das 
Saatgut wieder besser. Die Aehren unserer letztjährigen 
Krnte waren durchschnittlich 20—30 cm lang, dicht besetzt 
Spätere Sorte, für rauhe und Höhenlagen sehr zu empfehlen, 
auch auf ärmerem Boden noch gute Erträge bringend. Korn 
gelb, mittelgroB8, etwas spitz. 

13 Saathafer 20stes Jahrhundert. Derselbe leistet in 


13,50 


13.50 


13,50 



gsßezug auf Ertrag, Güte und Sicherheit ausserordentliches. 
Unserm Züchter gaben wir 60 Kilo 20stes Jahrhundert zur Aus¬ 
saat, womit er 2 Morgen genügend dicht aussäete Oie Ernte 
guten Hafers betrug 48 Zentner, ein Ertzag, den wir selbst 
bezweifelten, der uns aber durch einen unserm Züchter be¬ 
nachbarten Gutsbesitzer bestätigt wurde; allerdings auf gutem 
^Weizenboden. Früh, Stroh hoch, lange Aehre. Wir offerieren 
ausschliesslich eigene Ernte .5 Kilo 1,60 Mk. 

Sommergerste. 

Die Vorgesetzten Ziffern entsprechen den Nummern der neben¬ 
stehenden Abbildung. 

1 Original Heine’a Goldthorpe-Gerste (Heine). 

Die Goldthorpegerste hat auf deu letzten Berliner Gersten- und 
Hopfen-Ausstellungen gleichzeitig mit der Chevaliergerste die 
höchsten Preise errungen. Sehr steifhalmig, sodass sie selbst auf 
massigen Böden nicht lagert, früh, brachte 16—18 Zentner 
Körner, vorzügl. Braugerste. 

3u - 4 Nachzucht Goldthorpe-Gersle B., beste Brau¬ 
gerste, gleiohe Eigenschaften wie Original-Braugerste lange 
Aehre, stets ertragreich, extra .... 1000 Kilo 270 Mk. 

2 u. 6 Reids 6 zeil Amerik. Triumph-Sommergerste, 

Neuheit, eigen« I. Absaat, Der Ertrag ist enorm, 6 zeitige 
Aehre, vollbesetzt; lang begrannt, unübertroffener Ertrag . 

5 Original Crievener Hannchen- Gerate, zeichnet 

sich durch Felnspelzigkelt und hohen Extraktwert aus, früh, 
anspruchslos, auch auf ärmeren Boden sehr zu empfehlen, 
etwa eine Woche früher als Chevaliergerste; gestattet daher 
eine vorteilhafte Verteilung der Erntearbeiten, vorz. Braugerste 
steifhalmig, anerkanntes Saatgut. 

Nolc und Dregers neue Gersten-Hochzuohten, 

Neuheiten, die bei allen Versuchsanstalteu sich als anbau- 
würdigste Braugersten für Deutschland erwiesen haben, 
sollen alle bisherigen Gerstenzüchtungen in Ertrag und Qua¬ 
lität übertreffen. Die böhmischen Gersten haben bei den 
Brauern immer den Vorzug: 

Original Nolc und Dregers Braugerste Bohemia . . . 
Original Nolc und Dregers Braugerste Allerfrüheate 
Original Nolc und Dregers Braugerste Moravia . . 
Original Nolc und Dregers Braugerste Imperial Typ. A. 


13,50 


5 

Kilo 

Mk. 


1,60 


2,50 

2.50 
2,50 

2.50 


1000 

Kil< 

Mk. 


320 


260 


260 


260 


50 

Kib 


Mk 


18,- 


14,- 


13 ; 5 


15,- 


20 

20 

20 


Aufnahmen aus unserem Versuchsfeld 1908. 































Unser Saathafer ist in diesem Jahre prachtvoll im Korn, 
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Sommerweizen. 

Die Vorgesetzten Nummern entsprechen den auf Seite 42 
beigefügten Abbildungen. 

7 Original Heines Blaue Dame Sommerweizen. 

anerkanntes Saatgut, die sehr langen straffen Aehren 
nehmen bläulich-grün eohimmernde Färbung an; hervorragend 
lagerfest für kräftigere Böden; ganz vorzügliche hochertrag¬ 
reiche Sorte. 

8 Original Heines Bordeauxweizen, anerkanntes 

Saatgut, mittelspät, bringt volle Aehren auf steifen Halmen, 
liefert die höchsten Erträge: fällt nicht leicht aus, frühe Aus¬ 
saat empfiehlt sich besonders, für hiesige Verhältnisse und 
Klima besonders geeignet, brachte in einzelnen Jahren bis 23Vs 
Zentner vom Morgen. 

Nachzucht Bordeaux Sommerweizen, hat sich bei 

uns vorzüglich bewährt; bringt grossartige Erträge grosser 
Körner, sehr gut. 1000 Kilo 270 Mk. 

9 Original Svalöfs Perl - Sommerweizen, aner¬ 

kanntes Saatgut. Ausgezeichnet lange feste Aehre mit 
kurzen unbegrannten stumpfen Fruchtspelzen mit mittelgrossen 
auffällig runden Körnern. Hohes Hektolitergewicht. Unter 
40 Angestellten Backversuchen ergab das Mehl hieraus die beste 
Backfähigkeit. Für schweren Boden, besonders im Westen 
hervorragend, gesundes Saatgut. 


5 

Kilo 

50 

Kilo 

Original Strube’s roter Schlanstedter Som¬ 
merweizen, bester Ersatz für Winterweizen. Bei bes¬ 
serem Boden sehr hohe Erträge nnd grosse Widerstands- 

5 

Kilo 

50 

Kilo 

Mk 

Mk. 

Mk. 

Mk. 



fähigkeit gegen Lagern. Ernte bis 20 Zentner pro Morgen. 
Verlangt frühzeitige Aussaat, 1 Zentner pro Morgen . . . 

Original Kirsche’s Square head Sommerweizen. 

Keine Square head-Aehren, sicherster Ertrag selbst bei spä¬ 
terer Ansaat, der dann selbst dem des Winterweizens gleich- 

2,- 

17,- 



kommt, SDelzenfarbe braun. 

2- 

18- 

2,50 

18,50 

Sommerroggen. 





io Sächsischer Riesen-Sommer-Staudenroggen, 





Körner und Aehrengrösse fast wie bester Winterroggen; 
Aussaat März bis Ende April, guter Strohertrag. Als Sommer- 



2,- 

18- 

frucht unschätzbar, siehö Abbildung Seite 42. 1000 kg 270 Mk. 

1,60 

14- 

1,60 

14- 

Jobannisroggen, Die guten Eigenschaften dieser Sorte 

lassen sich kurz znsammenfassen, wenn wir sagen: derselbe 





gibt durch Bildung zahlreicher Wurzelschosse, wenn früh im 





Herbst gesäet, im Herbste einen, mitunter zwei lohnende Schnitte 
oder einen Schnitt mit darauffolgender Weide, ohne dadurch 
Körner- und Stroherträge im folgenden Jahre za vermindern. 
Gedeiht auch sehr gut auf Moorboden und ist sehr wider¬ 
standsfähig. Vorzüglich zur Aussaat mit Sandwicken im Herbste 
als Frühjahrs-Grünfutter; eignet sich nicht zur Aussaat im 



2,50 

20,- 

Frühjahr als Sommerroggen zur Körnerernte. 

1,60 

13,50 


September-Oktober. JCerbst- Saatgetreide. 

September-Oktober. 

Ebenso wie wir bei unseren Lieferungen von Sommerhalmfrüchten den grössten Wert auf verbesserte, hochgezüchtete Sorten legen, die 
bereits durch ausgedehnte Versuche sich als empfehlenswert erwiesen haben, so sind wir auch in der Lage, in Herbst- Saatgetreide 
nachstehend erprobte Sorten anznbieten. Die Qualitäten sind hervorragend. 


Original Heine's Zeeländer Winterroggen, 

Original Strube’s Schlanstedter Winterroggen, 

Original Lochows Petkuser Winterroggen, 

Nachzucht Lochows Petkuser Winterroggen, 

„ Bese/er Square head-Weizen. 

Original Modr. Alt-Paleschkener Riesenstaudenroggen. 


Original Cymba/s Grossherzog v. Sachsen-Winterweizen, 
Original Cymba/s Elite Square head-Weizen, 

Original Leutewitzer Square head-Weizen (Steiger). 
Original Strube’s Schlanstedter Square head-Winterweizen, 
Nordstrandweizen, — Teversonweizen. 

Original Wintergerste IZIammuth, u. s. w. 


Beschreibung, Preise und andere Sorten im Herbstvereichnis, das im August erscheint. 


Gegen Flug- und Steinbrand der Getreidearten 

werden nachstehende Mittel empfohlen. 


Das Beizen des Getreides. Gegen den Flugbrand des 

Hafers empfiehlt sich, das Saatgut zu beizen. Auf 100 Liter Wasser 
nimmt man Vs Liter Formalin, mischt und taucht den Saathafer 
in einem locker gewebten, nur halb gefüllten Sack eine Viertel¬ 
stunde in die Lösung ein, legt ihn dann auf eine Ablaufvor¬ 
richtung, wobei man die ablaufende Brühe wieder benützen 
kann, schüttet dann den Hafer in dünner Schicht zum Trocknen 
aus. welches durch häufiges Wenden gefördert wird. Etwa übrig 
bleibender Hafer kann, nachdem er wieder ausgetrocknet ist, 
wie ungeheizter verwendet werden. 

Die meisten Verheerungen haben unter den Pilzen die so¬ 
genannten Brandpilze angerichtet. Der verbreitetste ist der 
Steinbrand des Weizens und der Flugbrand auf Gerste und Hafer. 

Das Beizen des Getreides war schon früher bekannt und wurde 
meistens mit Kalkmilch vorgenommen. Heute hat die Kupfer¬ 
vitriolbeize überall das alte Verfahren verdrängt und ihr ist es 
hauptsächlich zuzuschreiben, wenn der Steinbrand des Weizens 
lange nicht mehr so verheerend aufgetreten ist. 

Die vorgeschriebene Lösung soll in 100 Gewichtsteilen Wasser 
*/2 Gewichtsteil Kupfervitriol enthalten. Letzteres löst man vor¬ 
her zweckmässig in heissem Wasser auf. Die ganze Lösung 
bringt man am besten in ein Gefäss, in welches man das zu 


beizende Saatquantum einhüllt, derart, dass der Samen noch eine 
Handbreit von der Flüssigkeit bedeckt bleibt. Dadurch ver¬ 
hindert man, dass beim Drellen die obere Schicht zu schnell 
abtrocknet. 

Je nach der Brandigkeit bleibt der Weizen 12—16 Stunden 
stehen. Alsdann wird er auf der Tenne ausgebreitet und trocknet 
unter mehrmaligem Schaufeln derart ab, dass er schon nach 12 
Stunden mit der Hand und nach Verlauf von einem Tage mit 
der Maschine gesät werden kann. 

Kühn hat empfohlen, nach vorangegangener Beize den Samen 
noch mit einer Kalkmilchbrühe zu behandeln. Man rechnet 
dabei auf 110 Liter Wasser 12 Pfund guten gebrannten Kalk 
(für 100 kg Saatgut). Diese Kalkbrühe soll 5 Minuten lang ein¬ 
wirken, in welcher Zeit für gutes Umrühren des Getreides ge¬ 
sorgt werden muss. Ohne mit Wasser nachzuspülen, wird das 
Getreide jetzt ausgebreitet und durch wiederholtes Wenden zum 
Abtrocknen gebracht. Auch hier ist zu empfehlen, baldmöglichst 
nach der Beize zu säen. 

Wird die Beize richtig und gewissenhaft ausgeführt, so ist 
sie das beste Mittel, um der verheerenden Wirkung der Brand¬ 
sporen Herr zu werden und den Ertrag der Körnerfrüchte sicher 
zu stellen. 


Freilandnelke „Sonnenschein“. 

Im Frühjahr 1909 kommt die Winterhärte Freilandnelke „Sonnenschein“ in den Handel, auf die wir 
hierdurch besonders aufmerksam machen. Auf ca. 60 —70 cm langen straffen Stielen bringt diese Neuzüchtuug edel 
geformte gefüllte Blüten von zart chromgelber Färbung hervor. Das Zentrum geht in einen tieferen chamois Farbenton 
über und die sanfte Abtönung verleiht den Blumen ein besonderes apartes Aussehen. 

Da dieser Farbenton bisher unter Nelken noch nicht vertreten ist, die Sorte ferner für das freie Land be¬ 
stimmt ist und zu einer Zeit — Juli-August — blüht, in der bessere Blumen knapp sind, so ist sie berufen, eine hervor¬ 
ragende Bedeutung für jeden Gärtner zu gewinnen. Auf den vorjährigen Gartenbau-Ausstellungen fanden die vorgeführten 
langstieligen Blumen den ungeteilten Beifall aller Besucher. 

Wir offerieren durchwurzelte Stecklingspflanzen von März ab 1 St. Mk. 1,30, 10 St. Mk. 12. 

I fc: ... ■■ ■■ ■■■ ■ .. - ^ 
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Alle Düten der Blumensamen-Sortimente sind mit Namen, bunter 



Treib- oder Warmbeet mit Reihenaussaat. 


Aussaat feiner Samen in Schalen. 


Der Samen wird am besten nur mit einem glatten Brettchen angedrückt und die 
Schale bei starker Sonne mit Papier bedeckt bis zum Keimen des Samens. 


Blumen-Samen. 


Um uusern Blumenfreunden in der Anzucht der Blumen an die Hand zu gehen,versenden wir alle 
nachstehenden mit A bezeiohneten Sorten in Rüten, die mit den bunten Abbildungei 
sowie den genauen Kulturbeschreibungen der betreffenden Sorte versehen sind. Wi 
bieten damit eine weitere Hilfe zur erfolgreichen Blumenzucht und bitten unsere verehrten Kunden, 
diese Einrichtung recht fleiBsig zu benutzen. - Zu einer erfolgreichen Anzucht und Pflege der Blumen 
seien es Sommerblumeu, Stauden oder Topfblumen, ist vor allen Dingen und weit mehr wie die 
bei den Gemüsen der Fall ist, Aufmerksamkeit und Kenntnis bei der Aussaat und spätem Behandlung der Gewächse notwendig. Hier wird unser Werk 
chen „Gartenfreund“ ganz besonders hilfreich dem Laien zur Seite stehen, und wir möchten im Interesse unserer Kunden die Anschaffung desselbei 
aufs angelegentlichste empfehlen. 

Sortimente von Blumensamen* 

W Bunte Blumen-Samen-Düten mit Kulturanweisung für die betreffenden Sorten sind zu allen in den Sortimenten verkauften 

Samen verwendet. Es ist dieB für unsere geschätzten Abnehmer von grossem Werte, da dadurch erstens die zu erziehende Pflanze mit Blüten dt 
bunte Abbildung veranschaulicht wird und gleichzeitig die genaue Kulturbesohreibung der entsprechenden Sorte beigegeben ist. Wir sind ü 
zeugt, dass diese Einrichtung vollen Beifall finden wird — Die Sortimente enthalten nur vorzügliche Sorten und sind so zusammengestellt, dass mit den 
selben eine ununterbrochene Blüte in allen Höhen und Farben vom Frühjahr© bis zum Herbste erzielt wird. 


Sortimente mit bunten Abbildungen und Kultur-Anleitungen. 


1 Sortiment der schönsten Sommerblumen 


Stauden u. Ferennen, ausdauernde, reichblühende { 


Blattpflanzen für Gruppen im Freien 

Topfpflanzen. 

Palmen . 


10 

Sorten 

M 

1- 

20 


n 

1,80 

30 


» 

2,50 

50 

» 

J) 

4- 

10 

n 

D 

1,20 

20 



2,— 

6 



0,80 

12 

n 

» 

1,60 

6 

» 

» 

2- 


1 Sortiment 

Schlinggewächse fürB Zimmer und für den Garten 

Einfassungspflanzen. 

Sommergewachse für Bienenfutter. 

Wasserpflanzen. 

Ampelpflanzen. 

Zierfrüohte. 

Ziergräser. 

Zierkürbisse. ... 


in 8 Sorten 
„ 10 


1.20 


V 

2,^ 


12 


1 - 
in 


12 


Verschiedene Sortimente ln Prisen mit Abbildungen und Kultur-Anleitungen. 


0,8d 

1 »-1 


Antirrhinum majus grandiflorum, Löwenmäulchen 
neue hohe grossbl. 8Farben.Hl, — 


„ nanum, halbhoch.8 

n Tom Thumb, niedrig ... 8 

Astern, Zwerg-Chrysanthemum 8 
„ Pwonien Perfektion verbess. 8 

„ Bosen.8 

„ Victoria.8 

Balsäminen, gefüllte Bosen . . 8 

Caoteen .12 

Gelosia cristata nana, Hahnenkamm 8 


» 0,80 
» 1» 

» 1 » 

b 

» 0,80 
» 1,20 
»0,80 
» 1,60 
» 1,20 


Centaurea Cyanus, Kornblume 6 FarbenA.0,60 


Goldlack, gefüllt, Busch u. Stangen 8 

„ einfachblühend.8 

Lathyrus odoratus, neue englische, 

wohlriechende Wicke.8 

Levkoyen, grossblumige Sommer . 8 

„ Winter.8 

Lupinen einjährige.8 

Malven, Chater’sche, extra ... 8 
Nelken, Topfnelken, ä 5 Korn . 8 
Papaver paeoniflorum fl. pl., 

Mohn gefüllt.8 

„ somniferum fl. pl. 8 


Petunla hybr. grandiflora . . 

Phlox Drummondl grandiflora 8 
Rittersporn, gef. Hyacinthen,hohe 8 
Salplglossis hohe grossbl. ... 8 
Tropseolum maj., rank. Kapuziner 8 
„ maj., Lobbianum rankend . . 8 
„ „ Tom Thumb, Zwerg . . 8 

Verbena hybrlda.8 

Violatrio, maxima, Pens6es . . .8 
Zinnia elegans fl. pl. . . 


6Farb 



» 0,60 

»0,60 


An vorsteh. Sortimenten können keine Aenderungen gemacht werden, da dieselben fertig verpackt sind. 

Sommergewachse oder einjährige Pflanzen (Sommerblumen). 

Man bereite für die Blumensamen die Erde bezw. das Beet sorgfältig vor, wähle vor allen DiDgen 
leichte Erde dazu-, die Samen dürfen meist nur ganz dünn mit leichter Erde (1—2 mm) überdeckt 
werden; siehe „Gartenfreund“ VI. Auflage. 

Erklärung der Zeichen: Die mit m bezeichneten Sorten säe man zuerst in Töpfe, Schalen oder 
erwärmte Mistbeetkasten, und zwar in recht lockere Mistbeeterde mit etwas Sand vermischt. Man drücke 
die Samen mit einem Brettchen etwas an, nachdem ein recht dünnes Ueberstreuen mit Erde vorher- 
gegangen ist. Während der Keimzeit ist es vorteilhaft, den Kasten oder Topf bis zur Keimung durch 
Auflegen einer Strohmatte oder Papier zu verdunkeln, später begiune man bei günstigem Wetter etwas 
frisohe Luft zuzulassen, versäume jedoch nicht, bei Bedarf vermittelst einer feinen Brause den Topf oder 
das Beet etc. anzufeuchten. Sobald die jungen Pflänzlinge stark genug, werden selbe etwas ausgelichtet 
und diese dann verpflanzt. Im Mai kann man mit dem Auspflanzen ins Freie beginnen. Die m.H P be¬ 
zeichneten Sorten sind direkt ins Freie zu säen ; mit deren Aussaat wird von Mitte April an be¬ 
gonnen. Die mit § bezeichneten Sorten sind Schlingpflanzen; die mit * bezeichneten eignen sich zu 

Einfassungen ; mehrere zweijährige Pflanzen (Z) sind ebenfalls hier mit 
aufgeführt, die bei zeitiger Aussaat im Frühjahr schon im ersten Jahre 
blühen; T bedeutet Topfgewächse. 

Halbe Prisen sowie Gewichtsteile unter 5 gr, wenn nicht besonders 
angegeben, können nicht abgegeben werden- 

A bedeutet Prisen mit bunten Abbildungen und Kulturanleitungen. 



Aoroolinium roseum. 


Nr. 

3000 mAAcroclinlum roseum, ro¬ 
senrote Immortelle . . . 

3002 AF Adonis aestivalis, j -g 2 

Blut8tröpfchen,rotlo ® ® 

3003 F autumnalis, Herbst-1 fl oo ** 

Adonisröschen. * -j 
3005Am*Ageratam mexloanum na¬ 
num, blau, niedrig, s.schön 

3007 Am* mexloanum Imperial Dwarf, 

dunkelblau, niedrig . . 

3008 Am* Imp. Dwarf, weiss . . . 


Prise 

20 Gr 

Pfg- 

10 

Mk. 

0,50 

10 

0,30 

10 

0,30 

10 

•,50 

15 

15 

0,80 

0 80 


3010 A Ageratum, Blausternchen, l Portion 40 Pfg 


3010 Am* Ageratum mexicanum, Blausternchen. Beiz, neue ZwergB- 
mitdicht.Dold. zierl. Blütenköpfchen. Bl. reinhellblau, 
Wunderb. schöne Teppichbeetpfl. Abbild, vorst. . . 

3012 mT oonspieuum, weiss, sehr schön für Bouquets 

Winterblüher. 

3014 AF Agrostemma Coell-Rosa (Himmelsröschen), rot . . . 
3019 Am* Alyssum Benthami, weisse wohlriech. Einfassungspfl. 

3021 Am* Benthami compaotum, schön, gedrungen, kugelig . . 

3022 m* „ prooumbens, prachtvolle niedrigste weissblühende, 

zu Einfassungen, sehr schön, wohlriechend . 


Prise 

20 Gr 

Pfg- 

Mk. 

40 


20 

2,50 

10 

0,25 

10 

0,60 

10 

0,90 

15 

1,20 





























































Abbildung und Kultur-Anweisung der Sorte in drei Sprachen versehen. 


Nr. 3042. Antlrrhlnum majus Tom Thumb, Nr. 3089 A Aster, Zwerg-Bouquet- 

Zwerglöwenmäulclien. 1 Prise 15 3*fg. Pyramiden. 1 Prise 15 Pfg. 


Nr. 3062. Aster sinensis (Einfacher Chinaaster). 
1 Prise 15 Pfg. 


= 

Nr. 


S025 m* Amaranthus abysslnlcus, Fuchsschwanz, dunkelrot, 

25—40 cm hoch, schöne Einfassung . 

3026 Am* melanchollcus ruber, blutrote Blätter, effektvoll für 

Blattpfianzen-Gruppeneinfassung.I'f ° 

8027 Am* tricolor, Blätter gelb, grün und rot, effektvoll •|»n ^ 

8028 m* „ splendens, sehr schön belaubt . . . § 

3030 Ara Ammobium alatum grandlflorum, relnweisse Immortellen 

zu Bouquets und Kränzen. 

3032 m Anohnsa capensis, Ochsenzunge, lasurblau, reichbl. 

Antlrrhlnum (Löwenmäulohen). 

8034 Amz majus, hohe Prachtfarben gemischt. 

3036 Amz majus grandiflorum, sehr grossblumig, lange Stiele, sehr 
gut zum Schnitt, gemischte Farben .... extra 


3038 Amz grandlfl., Königin Viktoria, grossblumig, rein- 

weiss, vorzügliche Schnittblume. 

3040 Amz majus nanum, halbhohe Prachtsorten gemischt . . 
3042 Amz* Tom Thumb, Zwerglöwenmäulchen, Prachtsorten, gemischt, 
20 cm hoch, sehr schön für Beete n. Einfassungen 
3042 Ami* Tom Thumb, fl) kermesinum karmoisinrot, 2) album ). , 
Zwerg \weiss, 3) roseum rosa, 4) luteum gelb/ jede 
8046 Am Tom Thumb fol. aurels, ,, Sonnengold“. Gold¬ 
laubiges Zwerg-Antlrrhinum. Die Belaubung ist gelb, die 
Blumen sind weissllch - rosa mit carmln sehr regel¬ 
mässig punktiert und gestreift . 

3048 Am Arototis grandis, wird bis 75 cm hoch, Blüten 7—8 
cm im Durchmesser, weiss blühend, sehr schön zum 

schneiden. 

3052 F* Asperula azurea setosa, blau, frühblühend, schön für 

Einfassung .. 

8053 Fi odorata, Waldmeister (siehe Stauden) Kultur siehe 
unter Küchenkräuter, Samen liegt sehr lang . . 

Astern (siehe Gartenfreund). 


Einfache Sommerastern. Liefern einfache, 

grossblumige Astern, ein vorzügliches Bindematerial 
für langstiel. Arbeiten, fürVasen, Körbchen, Sträusse 
etc., die herrl. neuen Farben tönen ab in all.Nüancen. 

3 ft 5 q m Flpnan7, ÄQtprn Neuheit 1907. Einfachblühende 

LlCyaliZf Äölülll. Sommeraster, die sich auszeich¬ 
net durch gesunden Wuchs, langen kräftigen Stiel, 
ausserordentl. reiches Blühen, sehr grosse Blumen, 
lange Haltbarkeit in geschnittenem Zustande 

l) weiss, 2) lavendelblau, 3) dunkelblau 4) rosa, neu 

je 200 Korn 

Wir finden diese Klasse ausgez., bes.lavendelblau. 

hwofm Einfache Sommer-Astern, gemischte Farben 

200 Korn 

Orlg.Chlna-Aster. Aster sinensis, einfaohe, 

1) weiss, 2) rosa, 3) helllila, 4) violett, 5) dunkel¬ 
violett. Jede Farbe getrennt ... je 200 Korn 
3068 A Com6t", mittelh., grossbl., gern. Farben, äbnl. den jap. 

Chrysanthem., beste für Bind., 30 cm hoch. 200 K. 
Kaiserin Friedrich, neu, grosse Bl. reinweiss, 1( 0 K. 
3072 A Riesen - Comet, mit noch grösseren Blumen und 
langen Petalen, gemischte Farben .... 200 K. 
T) weiss mit rosa Schein, 2) lasurblau, 3) rosa, \ jede geti. 
4) lllarosa (Mauve), 5) dunkelviol., 6) weiss/ 100 K. 

A „ „Rubin“. Die Blumen haben einen Durchmesser 
von 8—12 cm, sind im Aufblühen prächtig 
hellrubln, in dunkelscharlach übergehend. Die 
Farbe ist unter den Astern ganz neu . 100 K. 
3016 A Rosen-, grossblumige, in prachtv. Farben gern. 200 K. 
3079 A Mignon, gern. Farben, vorzügl. als Schnittblumen. 100 K. 



Prise 

20 Gr. 

Pfg. 

Mk. 

20 

5 

25 

- 

15 

3 

15 

3,50 

15 

— 

15 

3 

15 

3 

15 

— 

15 

3,50 

15 ! 

3,50 

20 ; 

_ 

20 | 

— 

15 | 

l,F0 


Straussenfeder-Aster, beste gern. Farben, 

blüht früher wie Comet, Petalen ausserordentlich 
lansr und locker, 45 cm hoch, gemischte 100 Korn 


1) lachsroaa, herrl 

2 ) reinweiss . . 

3) terracottafarben 

4) hellblau . . . 


ch 




2,50 

2.50 

8.50 

2.50 


Prise 

>20 Gr 


Pfg. 

Mk. 

Nr. 

10 

0,30 

3080 A 

10 

0,40 


10 

10 

0,60 

1,20 

3082 A 

10 

0,50 


10 

0,60 

8083 

3089 A* 

10 

0,60 

8090 A* 

15 

0,80 

A 

20 

1,60 


10 

0,70 


20 

1,50 

3092 * 

20 

2,50 

3094 A* 

30 

- 

3095 A* 

3096 A 


Astern (Fortsetzung). 

Victoria-, grossblumig, gemischte Farben . . 100 K. 
1) weiss, 2) dunkelscharlach, 3) hellblau, 4) violett, 
5) hellgelb.jede Sorte 100 K. 

Truffaut’s Paeonien-Perfektion, p.eonien- 

form, grossblumige, gemischt .100 K 

1) schneeweiss, 2) rosa, 3) dunkelkarmoisin, 4) hellblau, 
5) schwarzblau, jede Farbe getrennt . . . 100 K. 

„ Amethystfarben, reizende Färbung . . 100 K. 
Zwerg-Bouquet-Pyramlden, verbesserte, sehr reich- 

blühende, gemischte Farben.100 Korn 

Zwerg - Chrysanthemum-, niedrig, in pracht¬ 
voller Mischung . . .. ioo Korn 

1) weiss, 2) rosa, 3) feurigscharlach, 4) dunkelblau, 

5) hellblau .. . jede 100 Korn 

Vorstehende 3 Sorten sind vorzüglich für Ein¬ 
fassungen und ganze Beete ; bei später Aussaat 
für Herbstflor. 

Zwerg - Königin, gemischte Farben, sehr niedrig, 

20—25 cm hoch.100 Korn 

1) weiss, 2) dunkelblau, 3) brillantrosa, jede 100 Korn 
Triumph - Aster, Zwerg, dunkelscharlach, wunderbar 
zu Gruppen, extra, auch für Grabbepflanzg. 100 Korn 

„ reinweisse Zwerg-.100 Korn 

Zwerg-Astern, beste Sorten gemischt . . 200 Korn 


15 2,50 

25 — 

15 2,50 


Straussenfeder- 
Aster. 


0,80 

0,30 

0,80 

























































46 Für fehlende Sorten*geben wir ähnlichen Ersatz, wenn nicht verheten. 


iPrlse;20ür. 


Prise 

20 Gr 

Sommerblumen (Fortsetzung). IpPfgrj Mk. 

Sommerblumen (Fortsetzung). 

Pfg. 

Mk. 


3148 Am Celosla pyramidalis plumosa, gemischte Farben, 
federbuschblühend, reizende Pflanzen, 40-50 hoch . . 

3150 Am Celosia pyramidalis plumosa, Thompsoni mag- 
niflca, herrliche grosse Blütenbtische mit wunder¬ 
barer Farbenwirkung; alle Farbentönungen. Die 
Pflanzen erreichen bei einer Höhe v. 50-80 cm eine 
Breite v. 30-40 cm, gemischte Farben . 


Der Hahnen¬ 
kamm ist so¬ 
wohl f. Land- 
wie für Topf¬ 
kult. vorzügl. 
geeignet, er 
verlangt bei 
der Anzucht 
mehr Auf¬ 
merksamkeit 
als viele der 
übrigen Som¬ 
merblumen. 
Er verlangt 
bei warmer 
Witterung viel 
Wasser, auch 
ist ein Dung¬ 
guss sehr an¬ 
gewendet. 




8100 A 


Hohenzollern-Aster (Nachzucht) eigene Ern,e ' 9Cmi3Chte 


3105 


3110 A 


Farben, Schnittqualität 

1 reinweiss, vorz. zur Binderei, langstielig, 200 Korn 

2 leuchtendrosa .200 Korn 

3 laohsrosa . 200 Korn 

4 weiss mit rosa Schein . 200 Korn 

5 sllberlila, feine Farbe, extra . 200 Korn 

6 dunkelblau .. 200 Korn 

7 Bischofsviolett, neu. 200 Korn 

8 lila . 200 Korn 

Die Blumen sind sehr gross, langstielig u. prächtig 

gelockt, und sehen der Schaublume eines gut ge¬ 
drehten japanischen Chrysanthemum ähnlich. Wir 
empfehlen diese herrl. Sorte ganz besond. zur An¬ 
pflanzung behufs Schnlttblumen-Gewlnnung. 
Zwerg-Hohenzollern-Astern, Blumen gleich 

gross u. gut geformt, Wuchs niedrig, 30 cm h., reichbl. 

l reinweiss, 2 rosa, 3zarthellrosa,4 malmaisonfarb 100 K. 

Riesen-Hohenzollern-flster. Eigene Neu¬ 
heit für 1907. Die schönste Aster überhaupt. 
Bedeut. Verbesserung der alten Hohenzollernaster. 
3110 A Nr. 9 bisohofsviolett, neue Farbe .... 100 Korn 

Abbildung' und Besohreibung s. Seite 6. 
Atriplex hortensis cupreata, s. blutr. Melde, dek. Blattpfl. 
Balsaminen, Camelien-, verbesserte, gefüllte gemischt 

Fürst Bismarck, leucht laohsrosa. 

gefleckte, gefüllte, gemischte Farben. 

Zwerg, in schönster Mischung . 

Rosen-, grossblumige, gemischt. 

Nelken-, gestreifte Sorten. 

Begonien (siehe Samen für Topfgewächse). 
Cajopbora lateritia, Fackelträger,ziegelrot, recht schön 
Galampells scabra (Eccremocarpus), schöne Schling¬ 
pflanze mit orangeroten Blumenbüscheln • 
scabra carminea, einjähr., leuchtend scharlachrot- 
blühende Schlingpfl., Blütenrispen bis 20 cm lang 
Sehr schön für Mauerbekleidung, an Lauben usw. 
Calendula officinalis fl. pl., gefüllte, gemischte 

„ „ Meteor, gef., hellorange, gestreift 

Calliopsis, Schöngesicht, niedrig, gemischt . • . • 

Campanula speoulum. blaue Glockenblume, niedrig 
Ausdauernde u. zweijähr. Sorten siehe unter Stauden. 
Cannabis gigantea, echter Riesenhanf, schön, 3-4 m hoch 
Es ist vorteilhaft, den Riesenhanf bi» zur Auspflanzung 

auf Gruppen, ein 


3120 F 

3122 A 

3123 A 

3124 A 
3126 
3128 A 
3130 


8134 m§ 
3136 Am§ 


3137 m§ 


3138 FA 

3139 A 

3140 AF 
3142 AF* 


3,50 


3144 Am 


Oalo.la crhtata nan«. Zwem-Hahnenkamm. 


zeln in kleinen 
Töpfen heranzu¬ 
ziehen. 

3145 F Carduüs 
Mar ianus, Marien¬ 
distel, sehr schöne 
Blattpflanz. 30 cm 

3146 Am CölOSlfl 

cristata nana, 
Zwerg-Hahnenkam m 
Zwergsorten mit 
grossen Käm¬ 
men, gemischt 
Ai PrösidentThiers, 
carmoisinrot . 
A2 Empress, pur¬ 
purrot . . . 

A3 atropurpurea, 

Scharlach . . 

A4 aurea. gelb . . 
A5 kupferchamois . 
A6 rosea, rosa . 

A 7 vlolacea, violett 


4- 


0,30 

1,80 

2,20 

1,20 

1 - 

1,20 

1 - 


0,30 

0,40 

0,30 

0,60 


^150 A Celosia pyramid. Thompsoni magnifica 


Um d. Sorten 
in ihrer ganz. 
Schönheit zu 
erhalten, ver¬ 
fahre man wie 
bei Blatt¬ 
pflanzengrup¬ 
pen. Man 
bringe in das 
Beet eine 
Schicht 
frischen war¬ 
men Pferde¬ 
dünger, etwa 
25 cm 

hoch, fülle die 
Erde etwa 
ebenso hoch 
darauf und 
aus. Lockere 


3151 AF 


pflanze Ende Mai bei warmem Wetter 
humusreiche Erde sagt am besten zu. 

Centaurea Cyanus, Kaiser Wilhelm, Kaiser-Kornblume, 

blaue, bekannte, beliebte Kornblume. 

1 reinweiss, 2 schwarzblau, 3 rosa, jede Sorte 


3l52*Cent. Cyanus, nana 
compacta Victoria, 
reizende kleine 
Miniatur - Korn¬ 
blume, prächtiger 
Sommerflor, herr¬ 
liche Einfassung, 
blaublühend . 


3153 Am Cent. Imperialls, 

über 1 m hoch, 
bedeckt mit zahl¬ 
reichen langstiel, 
wohlriech. Blum, 
gemisohte Färb. 

3154 imperiall8 alba, 

weiss, grossbl. . 

3155 imperialis gigan¬ 

tea, wird bis 1,50, 
Meter hoch, wohl¬ 
riechend, straffe 
Stiele, neu, extra 


3152 Oentanrea Cyanns Viktoria. 

3156 AmGentaurea odorata, wohlriechend, hellblau, grossbl., extra 

3157mA Cent. odor.Cha- 


maeleon, gelb 
mit rosa,wohl¬ 
riechend. 
Prise 20 Pfg. 


3158A Cent. odor. Mar- 
garitae, weiss, 
wohlriechend, 

Prise 15 Pfg., 
20 Gr. 1,60 Mk. 

3159 A Cent.suaveolens, 
goldgelb, duf¬ 
tend. 

Prise 10 Pfg., 
20 Gr. 1,— Mk 


Alle diese sind 
herrlich zum lang¬ 
stieligen Blumen¬ 
schnitt. Ausdauernde 
Kornblume ZU Ein¬ 
fassungen siehe 
unter Stauden. 


3153 Oentanrea imperialis. 



























































Die Pflanzen der Sommerblumen siehe Frühjahrs Verzeichnis Seite 98—106 


SOmmerblUmen (Fortsetzung). 

3 t 6 o Am Chrysanthemum segetum Gloria. Kein 

goldgelbe, 8 cm im Durchin. halt. Blum, von ausser- 
gewöhnl. Haltbarkeit. Wertvoll f. Sohnittzwecke 
3161 Am segetum Helios, neu, rein goldgelb grossbl. 50 Korn 

3163 Am Chrysanthemum carinatum, einfache gemischt, s Abbild. 

3164 mA „ gefüllte, gemischt. 

3165 mA „ Inodorum plenissimum, weiss, gefüllt, für Bouquets, 

sehr gut zum Schneiden . 


Prise 20 Gr. 

Pfg. Mk7 


15 

15 

10 

15 


1 .— 

1.50 

0.40 

1.20 


15 


1.20 



165a a. Chrysanthemum inodorum fl. pl. „Brautkleid“. 

Neuheit 1907, aufrech¬ 
ter, kompakter Wuchs, 
25 cm hoch ; die straf¬ 
fen feinbelaubt. Pflan¬ 
zen sind über und über 
mit 4 cm grossen rein- 
weissen gefüllten Blu¬ 
men bedeckt Als Grup¬ 
pen-, Topf- u. Schnitt¬ 
pflanzen zu empfehlen 
100 Korn 
ISiehe Abhild. 


3166a Chrysanthemum Inodorum fl. pl. „Brautkleid*-. 3163 Chrysanthemum oarlnatum. 


3166 AF Clarfcia elegans, einfache gemischt (Bienenfutter) . 

3167 AF pulchella, einfache in gemischten Farben .... 

3168 A§ Cobaea SCandenS, rosablüh Schlingpfl. für Mauern, 

Lauben, Balkons. Abbild, im Pflanzenverzeichnis 

3169 § scandens fl. alba, weissbltihend. 

3170 § „ maoroatemma, viel schneller wachsend als 

die alte Cobaea scand.15 K. 

3171 AF* Gollinsia bicolor, lila m. weiss, schön f. Einfassungen 

1 blc. candidissima, schneeweiss, schön für Beete . . 

2 verna, Blume himmelblau mit weiss, bei Herbstsaat 

erster Frühjahrsflor. 

3173 AF Convolvulus trioolor, niedrige dreifarbige Winde 

1 trioolor unloaulis, dunkelblau, grossblumige . . 

2 kermesinus violaoeus, karmoisinviolett mit 

grossem weissem Stern. 

3174 T§ mauritanicua, Ampelpflanze, blaublühend . . . 

3175 Am COSmoa hybrida Klondyke, leuchtend orange 

grossblumige schöne Sommerblume. 

3176 § Cyolanthera explodens, Springgurke Ibeide raschwachs. 

3177 § pedata, Scheibengurke / Gurken-Schlingpflanzta. 

3178 AF* Cynoglossum ooelestinum, blaues Sommer-Ver¬ 

gissmeinnicht, für Einfassungen und Beete . . . 

3179 AF* linifolinm, weisses Sommer-Vergissmein. f. Einfass. 
t3l80 Amz Dahlla variabilis, einfache Georginen in Pracht- 

Sorten, gemischte Farben. 

3181 A Einfache gestreifte und punktierte, sehr schöne Farben . 
8182 A Einfaohe Cactus - Dahlien mit einzeln spitz ge¬ 
drehten Petalen, sehr schön. 

-3183 Zwerg-Dahlia, einfache, Neuheit, prachtv. blühende 
Gruppen- und EinfassungBpflanze, wird nur 30—35 
cm hoch.15 Korn 



»191 AF Dtlphlnium A 
Äiesen-Hyaointhe, 


3184 ACaotus-Dahlia, 

gefülltbl.echte nadelig zuge¬ 
spitzte, in letzter Zeit be¬ 
sonders geschätzte Dahlia 
zum Schneiden und für 
Decoration. Abbild. S.65-67 

3,85 Holland. Riesen¬ 
dahlien, halbgefüHte, 
Neuheit, auch Paeonien 
dahlien genannt. Beschrei¬ 
bung Seite 67, Riesen¬ 
blum zum langst. Schnitt 
15 Korn 
Die Dahlien aus Samen 
blühen noch im Aussaat- 
jahre reichlich und sind 
vollkommen den aus 
Knollen gezogenen eben¬ 
bürtig. Knollen S. 65—67 

Delphlnlum 

AJaols fl. pl., 

3190 af Rittersporn, 

niedriger, gefüllter hya- 
cinthenblütiger, hervorrag 
gemischte Farben . . , 

A l weiss, 2 rosa, 3dunkel- 
lila, 4 hellblau, 5 violett, 
jede Farbe getrennt . . 


10 

10 


20 

20 

30 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

20 


25 

10 

10 


10 

10 


10 

15 

15 


20 


30 


20 


10 

10 


0.30 

0.30 


1.20 

2 .— 


0.30 

0.30 

0.40 

0.80 

0.30 

0.30 

1.20 


1.20 

0.80 


0.30 

0.30 


0.60 

1 .— 


0.40 


0.50 


Sommerblumen (Fortsetzung). 


3191 F 


3192 AF 

3193 AF 

3195 FA 

3196 A 


3200 A* 
3202 A* 
3204 mA 
3208 A* 
3210 * 
3212 A* 


§ 

3216 

3218 A 

3219 A 

3222 A 

3223 A 

3224 

3226 F 

3227 Am 

3228 Am 


Rlesen-Hyacinthen-RIttersporn, verbesB., 

gemischt, grossblumig, wird 1—1,25 Meter hoch. 
(Abbild, siehe unten ). 1 weise , 2 violett, 3 rosa, 

4 indigo, jede Farbe getrennt. 

elatlor fl. pl., Hoher Rittersporn, gemischte Farben. 

1 weiss, 2 Apfelblüte, 3 hellblau, 4 violett, 5indigo. jede 

consollda fl. pl., gefüllt, Levkoyen-Rittersp., gemischt 
1) weiss, 2) fleischfarbig, 3) lila, 4) violet, 5) schwarzblau 
Kaiser-Rittersporn, imperiale, fl.pl., gemischt. . 
Ranunkel-Rittersporn, gemischt 
Die ausdauernden u. 2 jährigen Sorten s. unter Stauden 
DiaflthUSohinensis fl. pl., gef. Chinesernelke, gern. 
Heddewigi, einf.,Heddew.-Nelke, schönst. Farbenspiel 
nobills, Königsnelke, Neuheit, reiz, gefranst Bl. | 
hybrldns fl pl., grossbL gefüllt, gemischt . . . 
nanus albus fl. pl., weisse, gefüllt .... 
Imperlalls fl. pl., Kaisernelke, gefüllte, gemischt . 
Lieber Topfnelken, Federnelken usw. siehe unter Stauden. 
Dollchos, Lablab., purpureum, purpurrosa Traubenblüte 
Eohium oretloum, Scharlach, schön, für Bienen . . 

Ellchrysum montrosum fl. pl., Strohblume, gern. 

album, weiss gefüllt. 

Esohscholtzia californioa, gelb . 

„ Mandarin, tieforange prachtvoll .... 

„ einfache gemischte Farben. 

Eutooa multiflorä, blau, gutes Bienenfutter. 

Galllardia plota, rot mit gelb, schön gemischt . . 
Lorenziana, prachtvoll, mit reizend gefüllten Blumen 
in schönstem Farbenspiele, von gelb bis purpur . . 



Godetia. 


3230AFGodetla 

Duchess of Al¬ 
bany, m. zahlr. 
grossen weissen 
Blumen, 15—20 
cm hoch . . . 

3231 AGod. Glori¬ 
osa leucht. dun¬ 
kelblutrot, die 
dunkelste . . . 

3232A God. Lady 
Albemarle, 
grossblum. glän¬ 
zend carmoisin, 
praohtvoll . . 

3233A God. Lady 
Satin Rose, 
wunderb. leucht, 
seidenart. dun- 
kelrosa Farbe; 
Pflanzen über¬ 
säet mit Blumen 

3234 Godetia Ro¬ 
samunde, rosa, 
grossblumig 


Alle Godetien liefern ein 
vorzügl. wirkungsvoll. Grup¬ 
penmaterial; die Büsche 
sind übersäet mit Blumen; 
25—30 cm hoch, auch als 
Einfassung zu empfehlen. 

8236 Am Gomphrena gTo- 
bosa alba, weisse Im¬ 
mortelle zum Trocknen. 
Prise 10 Pfg. 20 Gr. 40 Pfg. 
3237 mA Gomphrena 
rubra, schöne rote Im¬ 
mortelle 

Prise 10 Pfg., 20 Gr. 40 Pfg. 
3238AF Gypsophlla ele- 
gana, weisses Gypskraut, 
für Bouquets. 

Prise 10 Pfg., 20 Gr. 40 Pfg. 

Helianthus 

(Sonnenblumen) 

siehe folgende Seite. 

3251 Amt Humulus Ja- 

ponicus, japanischer ein¬ 
jähriger Hopfen, ist die 
schönste und raschest wach¬ 
sende aller bis jetzt be¬ 
kannten einjährig. Schling¬ 
pflanzen, ganz besonders z. 
schnellen Garnierung von 
Veranden, Lauben etc. Wird 
gegen 6 m hoch und behält 
die Blätter von unten bis 
oben; unübertroffene Schling¬ 
pflanze; Aussaat in Schalen 
oder Mistbeet im März. Der 
Same liegt oft sehr lange, 
bevor er keimt. Siehe Ab¬ 
bildung nebenstehend. 
Prise 15 Pfg., 20 gr 60 Pfg. 

3252 Am § Humulus Jap. 
fol. variegatls, Blätter 
weissbunt, schnellrankend, 

sehr schöne Färbung. 
Prise 20 Pfg., 20 gr 80 Pfg. 
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Sommerblumen (Fortsetzung). 

8240 af Helianthus callfornicus flore pleno, goldgelbe 
gefüllte Sonnenblume, sehr hoch wachsend . . . . 

globosus fistulosus fl. pl., safrangelbe gefüllte, 

enorm gr. Blumen (Sonnenblume). 

globosus multiflorus fl. pl., gef.,s.reichbl., mittelgr. 

nanus fl. pl., gefüllte, halbhoch. 

„ folils variegatis, buntlaub., schön . . . . 
oucumerifol. nanus compactus Ferkeo, Zwerg-Sonnen¬ 
blume, niedrig, gedrungen wachsend. 

oucumerifol. Apollo, 30 cm hoch, kugelig gebaut, reich¬ 
blühende goldgelbe, einfache Blüten, reizende Sorte 
ouo. Liliput, Neuheit, niedrigste Sonnenblume, 25 bis 
30 cm hoch, einfache, strahlenblütige, gelb . . . 
CUC. nan. albus, weisse, niedrige, kleinblum. einfach 
lenticularis, wird bis 3 m hoch, bringt sehr viele mittel¬ 
grosse Blüten, leuchtend gelb, gefüllt . 

Rtesen-Sonnenblume (Hel. annuus), wird bis 

2,50 m hoch und bringt teilweise Blumen bis zu 
1 Fu88 Durchmesser . . ... 

8251 Am§ Humulus japonicus, siehe vorhergeh. Seite. 

8254 AF* Iberis amara grandiflora, weisse Schleifenblume su 

Einfassungen, 30 cm hoch. 

8255 AF* ooronarla Tom Tbumb, weisse Zwerg, 15 cm hoch 
8257 AF Empress, grosse reinweisse Rispen 

8256 AF* nmbellata purpurea Dunetti, dunkelkarmoisin . 
8260 AF§ IpOmOBa purpurea, Trichter-Winde, in vielen Farben 

gemischt, rankt sehr rasch. 


8241 A 

8242 

8243 A 

8244 

8245 A 

8246 A 

8247 A 

8248 A 

8249 


8250 FA 


8262§lp. hederacea grandifl. 

‘ superba, himmelbl. 

m. weisBem Rande 
Prise 10 Pfg., 

20 Gr. 40 „ 

3264§ Ip. Imperialis, Kaiser¬ 
winde, herrlich ge¬ 
franste Blumen, 
gern., buntblättrig, 

Prise 15 Pfg. 

20 Gr. 50 „ 

3265 § Ip Quamoclit, Bl 

gr., spitz, eiförmig. 

Blüten in Träub- 
chen, leuchtend 
Scharlach 

Prise 15 Pfg., 

20 Gr 60 „ 

8266 § Ip. purpurea fl. pl., 

Gefülltblüh. Varie¬ 
tät der Trichter¬ 
winde. Bl. weiss, 
in der Basis bläu¬ 
lich oder rötlich 
punktiert. 

Prise 15 Pfg. 

20 Gr. 60 „ 3266. Ipomoea purpurea flore pleno. 

3270AF§ LathyrUS odoratus, grossbl wohlriechende Wicke 
(Sweet peas). Wir haben nachstehende Prachtsorten 
notiert und bieten sie den Liebhabern dieser 
schönen Schnittblumen an : 


9. Prlncess Beatrics, rosa. 

10. Prlncess May, heliotropfarben. 

11. Queen Alexandra, Neu, feurig 

dunkel-scharl. 1 Port.40Pf. 

12. Queen Victoria, gelb mit pur- 

pur schattiert. 

13. Ramona, weiss, fleischfarbig. 

14. Royal Rose, rosa. 

15. Stanley, dunkelkastanienbr. 


1 . Borcation, kastanienbraun. 

2. Emily Eokford, rosalila m.bl. 

3. Emily Henderson, relnweiss. 

4. Gladys’ Unwin, hellrosa. 

5. Henry Eckford, leucht, lachsr. 

6. Lady Grlsel Hamilton, 

lavendelblau. 

7. Navy Blue, ultramarinblau. 

8. Primrose, gelblich. 

Jede Sorte. 

Aus vorsteh, besten Sorten, 10 Port, in 10 Sorten 1,50 Mk. 
Lathyrus odor. Eckfords neue grossblumige herrl. 
grossbl. wohlriechende Wicke, leucht Färb , gemischt 
Englische u. Amerlkan. grossbl, gemischt . . 
Oupldo (Tom Thumb), Zwergform, nichtrankend, lief reiz. 
Topfpflanz, deren wachsweis. Blütenpracht u. Duft 
entzück, ist, auch für Beete oder Einfassungen 
latifolius, vorzügl. Schlingpflanze, gleichz. Schnitt¬ 
blume, ausdauernde Wicke, gemischte Farben . . 

latifolius, rot. 

„ Weisse Perle, neu, ausdauernd, lauge Dolden; 
prachtvoll für Schnitt ... 1 Portion 

Die Lathyrus (Sweet peas) sind herrliche Pflanzen 
zur Belaubung von Veranden, Gartenhäuschen. Ihr 
süsser Dutt, die mannigfaltigen Blumen erfreuen 
jeden Beschauer. Als Schnittblumen zum Füllen 
der Blumenvasen sehr schön. 


8271 AS 


8272 A* 


8274 ASe 

3275 § e 

3276 § z 


Levkoyen. Die Levkoyen vereinigen in sich alle Vorzüge, 
reichliches Blühen in mannigfachen Farben , schöner, zier¬ 
licher Bau und angenehmer Wohlgeruch. Die schwächeren 
Pflanzen liefern gewöhnlich mehr gefüllte Blumen , als die 
kräftiger wachsenden. 

3278 Am Levkoyen, Sommer, engl. Topfsamen, Farben gemischt, 
leuchtende Farben, Prachtmischung . . 200 Korn 
3280 A grossbl. Sommer, Topftam., leucht. Färb, gern. 200 „ 

3282 a Levkoyen, Riesen-Bomben, 

grossbl., beste für Schnitt, pracht¬ 
volle groBsbl. Gattung, gemischt . 200 „ 

„ 1 relnweiss, 2 rosa, 3 karmolsln 4 hell¬ 
blau u. 5 schwefelgelb . . . jede Farbe 100 * 

3284 A Grossbl. Sommerlevkoye mit Lack¬ 
blatt, gemischt, sehr schön.100 _ 


Prise 


Pfg- 

10 

10 

10 

10 

10 

15 
20 

16 
10 

10 


20 Gr. 
Mk 

0,30 

0,50 

0,60 

0,60 

0,60 

1 , 

2 ,- 

2 - 

0,40 

0,40 


0,25 

0,40 

0,50 

0,30 

0,25 


0,40 

0,90 

0,90 


Sommerblumen (Fortsetzung). 

3285 Levkoyen, Triumph - Sommerlevkoye, 

feurig karmoisin, wird 40-50 cm hoch, stark 
verzweigt.100 Korn 

3286 * Zwerg-Sommer-Sohneeflocke, mit Lackblatt, 

die früheste all. welssen Sommerlevkoyen; 
vorzüglich zum Schneiden und für Einfas¬ 
sungen, weiss, niedrig, 25 cm hoch . . . 100 n 

3287 Zwerg-Königin ,dunkelblutrot, 15-20 cm 

hoch, intensiv blutrote Farbe.100 „ 

3288 A DresdenerRemont. Sommer-, 

reinweiss. gefüllte, zum SchnlUblumenziehen 100 „ 

1- canariengelb, 4. hellblau \ vorzügl. für Binde- 
2 oarmoisin 5. dunkelblutrot J arbeiten 
3. rosa, 6 dunkelblau ) je 100 Korn 

3290 Dresdener Riesen - Remontant, schneeweiss, 

lExcelsior) sehr grossblumig, 60—70 cm 
hohe Rispen. ... 100 „ 

3291 Dresdener-Riesen-Remontant, gemischte Farben 1(0 „ 

3292 A Herbstlevkoyen , frühbltih in best. Misch. 100 „ 

3295 Herbst fr Uh bl., Pyramlden-Perfektlon relnweiss 100 „ 

3296 Kaiser-, grossbl, prachtvoll, gemischt . . . 100 „ 

Winterlevkoyen , sieh e Topfgewächse. 

3297 Linaria maroccana Excelsior ausgezeichnet 

reich- und langblühende 25—30 cm hohe Schnitt¬ 
blume, ähnlich der Lathyrusblüte. 

3298 AF* Linum grandifl. rubrum, Lein, prächtig dunkelrot 

3300 Am* Lobelia erinus compacta, blau, niedrig mit auf¬ 
rechtem gedrungenem Wuchs. 

3302 A* Crystal-Palace oompaota mit gross, ultramarin- 
blauen Blumen, besonders für Teppiohbeete 

Lobella 

3304 Am* erin.KaiserWilbelm, 

leuchtend blau, Behr 
compact, s. nebensteh. Abb. 
3306 m* Goldelse, Laub hellgelb, 
Blüten leucht, blau, 
gedrungen wachsend 

3308 m* erinus Prima Donna, 

Blum, rot, sehr schön 

3310 Am*Royal Purple, 

dunkle Stiele, dunkel¬ 
blaue Blüt. mit scharf 
gezeichn. weiss. Auge 
3312m* oomp. White Gern., 
(pumilaalba),reinweiss 
reiz, niedrig, s. schön 
für Teppichbeete . . 
3314 Am*comp. pumila sp end 
dunkelblau mit gr. weiss. 

3304 Lobelia erinus Kaiser Wilhelm. ^Schet* £*££ 

3316 m* Lobelia 

erinus erecta pumila 
magentarot, 
mit weissem Auge, neue 
Farbe, extra 
Prise 20 Pfg. 

3318 m Lobelia m - 
Hamburgia, 

ähnelt der Kicliärdsoni, 

_ro88blumi£. Ampel-Lo- 
)elia, blüht ununter¬ 
brochen von Mai bis 
zum Eintritt des Frostes 
in dnukelblaner Farbe, 

Belaub, dunkel. Bildet 
reizende grosse Ampel¬ 
pflanzen, die 20—30 cm 
lange hängende Zweige 
bilden Prise 30 Pfg. 

3319 m Lobelia 
Richardsoni, 

hervorragende Ampel- 
lobelia, starkwachsend, 
hellblaublühend, reiz. 

Prise 80 Pfg. 

3320 m Lobelia 
tenulor, 1 

Neuheit fürTopfverkauf. 

Aussaat im Febr.-März, 
gezogen wie Lobelia 
eriiius, in Töpfen kul¬ 
tiviert, später im Mist¬ 
beet unter Glas, ent¬ 
wickelt Lobelia ten. sich 
zuPflanz. bis zu 30— 40 
cm Höhe, schmaler ele¬ 
ganter aufrecht. Wuchs; 

Blüten bis 2 cm Durch¬ 
messer, himmelbl , extra. 

* Prise 30 Pfg. 

3324 A LuplüUS, einjähr. hohe gern. Farben, schön für Bouq 

3326 AF Malope grandiflora alba, weiss, grossblumig 

3327 AF Malope grandiflora purpurea, purpurrot .'.... 

3330 m Matricaria eximlafl.pl., reinweisse Camille 30 cm h. 

3331 m „ ex. crlspa, fl. pl, mit fern gekrausten zierl. Blättern . 
3232 Am* Matric. ex. nana fl. pl. Goldbai], schön gedrungen 

wachs., 25—30 cm hoch; dicht mit gefüllten gelben Blu¬ 
men überdeckt, besonders für Beete oder Einfassungen 


Prise 


20 Gr. 


Mk. 


0.30 

2,20 


13 - 


2,50 


0,80 
1 .- 



































































Zur Aussaat von Blumensamen muss die Erde besonders zart und leicht sein 
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Nr. 8370 Niootlana colossea (Riesentabak), 

1 Prise 25 Pfg. 



3350 Mina lobata. 


3350 Am§ Mina lobata. Diese 
prachtvolle Schlingpflanze 
sollte in jedem Garten Ver¬ 
wendung finden, da sie in¬ 
folge ihres rasch Wachsens, 
ausserord. reichen Blühens 
und schöner Belaubung un¬ 
übertrefflich ist. Die Blumen 
sind hochrot und gehen in 
orangerot und reinweiss 
über, extra. 

25 Korn 25 Pfg. 

Aussaat: Februar-März in Schalen 
oder Mistbeet. 


2)ie gestrige S en ^ un ff wieder sehr 
schön gewesen; ich habe noch nie so schöne 
pßanzen gehabt wie Jhrige diesjährigen. 

Achtungsvoll Jtf. Xeiffer. 



3375 Niootlana Sanderae. 

gemischte Farben . . 1 Prise 15 Pfg. 





S r> Sommerblumen (Fortsetzung). 

3333 Am*Matrioariaex. nana fl. pl. Sohneeball, reinweiss, gefüllt 

reizend für Einfassung, Töpfe oder Beete, 25 cm hoch 

3334 Am§ Maurandia Barklayana. blaublühende Schlingpflanze 
Abbildung siehe vorhergehende Seite 

alblflora, weissblühend. 

atrocoerulea grandiflora, neu, rieseobl., tiefdunkeiblaue 

Sorte, extra ....... . 

alba grandiflora, neu, sehr grossblumig, reinweiss 
Maurand. eignen sich vorzügl. zur Bekleidung von 
Mauern und zur Bildung von Festons auf Rabatten. 
Meaembrlanthemum crystallinum, Eiskraut, niedrig 
trlCOlor, carmin und weiss mit dunkelpurpur gefleckt 
oordifol. fol. varieg., bunte Blätter, rosa Blüten . . . 

3342 Am* MlmulllS oardinalia, Kardinalblume, hochrot 

3343 Am* card. grandifl., dunkelrot, grossblumig. 

3344 Am* cupreus Fürst Bismai ck, purpurcarmin, herrlich für 

Töpfe, Gruppen und Einfassungen. 

3346 AmT* moscüatus, Moschuspflanze, wohlriech., schön f. Töpfe 

3347 AmT mosohatus compactus, bildet runde feste Büsche, eignet 

8ioh daher besonders zur Topfkultur. 

3348 m* quinquevulnerus maximus, grossblumig, gemischt . . . 

1349 Am* tigrlnus duplex, getigerte, doppelblütige. 


3335 Am§ 

3336 Am§ 

3337 m§ 


3339 m* 

3340 m* 

3341 m* 


3352 APz 

3354 zm 
3356 m9 


1360 AP* 
3362 AF* 
3364 P* 

3366 Am 

3368 m 

3369 m 


Mirabilis Jalapa, Wunderblume, Prachtmischung 

n longiflora, weiss, wohlriechend. 

nomordloa lnvolucrata, vorzügliche Schlingpflanze, 
sehr interessante Blüten und Früchte . . 10 Korn 

nyosotls, Vergissmeinnicht, siehe unter Stauden. 

Hemosla strumosa Suttoni, Neu, reizende Sommerbl. 

Hemophlla insiqnis (Liebeshainblume) himmelbl., 20 cm h 

d insignls alba, reinweiss. 

n discoldalis, schwarzbraun, weiss berandet, vor 

züglich für Einfassungen u. ganze Beete 

Nlcotlana affinls, Tabak, gr. weisse, langgeröbrte duft 

Blume, schön für Blattpfl.-ßrupp. (Abbild, oben) 
n atropurpurea grandifl., prächtige, rotbl. Tabakpfl 
n wlgandioldes, sehr schöne Blattpfl., breitblättrig 


Prise 


20 Gr 


Mk. 


0,80 

0,80 


2,20 


10 

0,30 

15 

0.50 

25 

— 

30 

_ 

10 

0.30 

10 

0,30 

10 

0,30 

10 

0,70 

10 

0,50 

10 

0,60 


Nr. 

3370 


Sommerblumen (Fortsetzung). 

Nlcotlana colossea, Riesentabak, 

herrl Riesenblattpflanze, Blätter bis 1 m 1. 
u. 50 bis 60 cm breit, dunkelgrün. Aussaat 
in Topf oder Mistbeet . . Prise 25 Pfg. 

Wir kennen bis heute keine Pflanze, die 
gleich schnell eine gleich grossartige Wir¬ 
kung als Einzelpflanze auf Rasenflächen, 
auf Beeten hervorruft wie Nlcotlana coloss. 

Angabe über Pflanzung S. 102. Abb. oben. 

3372 Am Nlcot. sylvestris, lange, reinweisse. 

wohlriechende Blumen, weiche in Trauben 
über der Belaubung hängen, sehr schön als 
Einzelpflanze oder auf Blattpflanzenbeeten 
Prise 10 Pfg., 20 Gr. 60 Pfg. 

3375 Am NiCOt. SflndorSB, gemischte Farben. K 

herrlichblüh. Sommerbl. (Beschr. S. 102. 

Prise 15 Pfg. 

Am NiCOt. Sanderae, l) lila, 2) rosa, 3) dunkelrosa, 4 ) rein 

weiss, 5) karmin, 6) dunkelrosa.jede 

3382 m Oenothera acaulis alba, Nachtkerze, gutes Blenenfutter 
3384Am*Oxalis tropaeoloides, dunkelbraune Blätter und 
gelbe Blume, niedrig kriechend, 5—10 cm hoch . . 

^S6AF Papaver paeoniflorum fl. pl., Paeonieumohn, gern, 
paeonifl. fl. pl. nanum, lachsrosa. niedrig 

„ fl. pl. nanum album, weiss, gefüllt ... 
» fl- pl- nanum, niedr. Paeonienmohn, gemischt, 
somniferum fl. pl., Gartenmohn, gefüllter, gemischt 
n Federmohn, weisser, sehr schön . . . . 
somniferum nanum fl. pl., niedriger, gefüllter 

Gartenmohn, gemischte Farben. , 

Japanischer Pomponmohn, niedr .dichtgefüllt, gem.Farben 
Danebrog, scharlachrot. Centrum weiss 

Cardinal-Mohn, gefüllter, gemischt. 

Rhoeas Shirley, einfachblüh , gern., prächtige Farben 
Rhoeas fl. pl., Rankelmohn, gefüllter, gemischt 
Murselli flore pl., dicht gefüllt, weiss mit rot . . 
gTaucum Tulpen-Mohn, leuchtend rot, im Ver¬ 
blühen werden an der Basis der Petalen zwei 
schwarze Flecken sichtbar. Die Pflanze wirkt 
durch das weithin leuchtende Rot der Blumen ge¬ 
radezu blendend. 

umbroaum, niedriger, mit scharlachroten schwarz¬ 
gefleckten Petalen. 

Andere zweijährige Mohnsorten 
siehe unter Stauden. 

3410 Am* Perilla nankinensis, 

Blattpfl. mit dunkel 
braunen Blättern, schön 
bei Blattpflanzengrup¬ 
pen als Einfassungen 
(Abildung nebensteh ) 

3411 Am* folils atropurpurels laci- 

nlatis, mit fein ge¬ 
schlitzten, dunkelroten 
Blättern. 


Nlcotlana afflnls. 


3387 

3388 

3389 

3390 AF 

3391 

3392 F 

3395 F 

3396 A 
3398 
3400 A 
3402 A 
3404 AF 
3406 AF 


3408 AF* 


Prise 


3412 


macrophylla compacta 


20 Gr. 


Mk., 

1,20 


0,30 

0,50 

0,50 

0,30 

0.30 

0,60 

0,30 

2 ,— 

0.40 

0,40 

0,80 

0,40 

0,50 


0,60 
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Alle Düten der Blumensamen-Sorten sind mit Namen, bunter 


m «' Sommerblumen 
Petunla hybrida. 

Die Verwendung der 


(Fortsetzung) 


Petunie ist eine sehr 
grosse. Es lassen Bich 
durch sie prachtvolle 
reich- u. langblühende 
Beete in den Gärten 
hersteilen; ebenso an¬ 
wendbar iBt sie auch 
als Topfpflanze zur 
Schmückung von Blu¬ 
mentischen, des Fens¬ 
terbrettes, Veranden 
etc., kann auch ins 
Freie gesät werden. 



3416 Am 

3417 Am* 

3418 Am* 


3419 


3420 Am* 


3422 m* 


Petunla Inimitable nana compacta multifl. 

Karlsruher Rathaus-Petunla siehe unter Neuheiten S. 6. 

3415 Am Petunla hybrida, sehr schöne Mischung. 

hybrida, I. Qual, in Praohtmlsohung. 

„ Inimitable, gefleckte und gesternte Bl., niedrig 
„ Adonis, niedrig, gedrungen wachsend, eine der 
schönsten Nenheitea, für ganze Gruppen für Ein¬ 
fassungen oder Kasteiibepflanzung, Farbe feurig 

carmin, Schlund reinweiss.100 K. 

„ Erlordia, kleinbl., wächst buschig und niedrig, 
mit Blüten überdeckt, brillantrosa mit weisser 
Mitte, vorzüglich für Kastenbepflanzung .... 
n nana oompaota, Schneeball, Snowball, niedrig, ge- 
M drungen, s. niedl., satlnwelsse Blüten bedecken 

die Pflanze vollständig. 

„ nana oompaota multifl., Zwerg-Petunie mit schönen 
regelmässig weiss gesternten Blumen, sehr effekt¬ 
voll, sowohl für Töpfe, wie fürs Freie .... 

„ alba, niedrig, reinweiss. 

r grandifiora, grossblumige Praohtmlsohung. 100 K. 
„ alba, grossblumig, reinweiss .... 100 Korn 

* purpurea, leuchtend rot.100 „ 

„ venosa, geadert.100 „ 

„ stahlblau, geadert, sehr schöne Farben 100 „ 

„ violacea, violett.100 „ 

„ grandifl., Rheingold, Neuheit, s. grossblumig, 
weit geöffnet, reines leuchtendes Goldgelb mit 
reinweissem Band, reiz. Neuheit. 1 Port. . . . 

„ grandifl. fimbr. aurea „Kanarienvogel“, 

schönste Neuheit unter den gefransten Petunien; 
rein kanarieng’elb, Blumen mittelgross, fein 
geiranst und gewellt, fällt ausserordentlich echt 
aus Samen.1 Port. 1.— Mk. 

„ flmbriata grandifiora, grossblumige gefranste, 
elnfaohe, gemischte Farben, extra . 100 Korn 


Prise 


20 Gl'. 


Pfg. 


20 


3423 m 

3425 Am 

3426 

3427 

3428 

3429 

3430 
3433 


3434 


3435 Am 


25 


20 


60 


Mk. 


1 - 

1,60 

2 - 


1,50 


20 



3184 Petunla hybr. grandifl. fimbr. aurea ,,Kanarienvogel“. 


Sommerblumen (Fortsetzung). 


3436 


3437 


3438 

3439 

3440 


3442 Am* 


3444 m* 


3446 Am 


3448 Am 


3450 Am 


3451 Am 

3452 Am 
3456 F 


3460 Am 
3462 Am 


3464 m 
3466 m 


Petunla hybr. flmbriata delicata, gefranste weiss mit 

rosiglila .100 K. 

bybr. fimbr. Miranda, dunkelkarmin, Schlund fast 

Scharlach.100 Korn 

„ fimbr . Titania, dunkelpurp., mit weiss. Band „ 

„ brillantrosa, prächtig leuchtende Farbe 100 K. 
„ nana oompaota fl. pl. Liliput, bringt reizende 
kleine, dicht mit 40—5o°/o gefüllten Blüten 
besetzte Büsche, gemischt .... 100 Korn 
„ fl. pl., weiss, azaleaeflora, azaleenblütig, neu, 
reizend, kleinblumig, 30% gefüllte Pfl. . . 50 Korn 
n nana Liliput Rosa Bonheur, reinrosa, gedrungene 
Büsche, gefüllt blühend . . . . 100 Korn 

„ grandifiora flmbriata fl. pl., gefüllt, ge¬ 
franst, liefert 26—3O ü /0 gefüllt blühende Pflanzen 
mit grossen gefransten Blüten in den herrlichsten 
Farben, extra (Abbildung Seite 101) . 50 Korn 
„ grandifl. flmbriata fl. pl. roaea, rein rosa, gefranst, 
gefüllt, niedr. gedrungen wachsend . . . 50 K. 
„ grandifiora flore pleno, gefüllte, gern. Farben, 
extra grossbl., gefranst, prachtvoll . 50 K. 

„ grandifl. fl. pl. alba, grossblnmig, weissgefüllt, 50 K. 
„ „ „ brillantrosa, gefüllt .... 50 K. 

Phacelia t anacetlfolla, hervorr.Bienenfutter 100 gr 50Pfg. 

Phlox Drummondl (Flammenblume) 

Phlox Drummondi, Flammenblume in Praohtmlsohung 
ouspidata, gemischt, bringen langgezackte u. gezähnte 
Blumen mit sonderbarer Form und Farben, extra . 
Graf Gero, gemischt, vorzügl. Markttopfpflanze . . 
hortensiaeflora, gemischt, halbhooh, effektvoll, die 
schönste von allen, grosse Blumen ...... 



3470 Phlox Drummondi grandifiora 

8470 Am phlox Drum, grandifiora, grossbl, zeichnet sich 

durch die Grösse der Blumen, das scharf gezeiohnete 
Auge und die prächtige Farbe aus, gemischte Farben 

A 1 grandifiora alba, reinweiss, grossblumig. 

A 2 „ atropurpurea, leuchtend dunkelscharlach . . 

A 3 „ ohamoisrosa, herrliche, zartrosa Farbe 

A 4 „ kermeslna splendens, leuchtend karmoisin mit 

weissem Auge. 

5 „ isabellina, gelb, herrl. neue Farbe .... 

Die Flammenblume stellt sich in reicher Farben¬ 
pracht und Blütendaner der Petunia würdig zur Seite. 
Jede einzelne Sorte ist an sich schön, doch ein Teppich 
von dunkelpurpurroten oder von feuerroten, wenn mit 
weiss umgeben, oder von andern entsprechenden Sorten, 
ist von besonderer Wirkung. Phlox, in Töpfen gezogen, 
eignet sich auch vorzüglich zur Ausschmückung der 
Fenster und Balkons. 

3486 Am* nana oompaota, Zwergphlox, gemlsoht . 100 K. 

1 „ atropurpurea, dunkelscharlach . . 100 K. 

2 „ ohamoisrosa, zart chamoisrosa . . . 100 K. 

3 „ coerulea stellata, blau.100 K. 

4 „ hortensiaeflora, extra schön, grossbl. 100 K. 

5 „ Isabellina, wunderbar schöne Gruppen- und 

Einfassungssorte, isabellenfarbig . . 100 K. 

6 nana nivea (Schneeball), reinweiss . . . 100 K. 

7 nana Viktoria, reizende, tiefscharlachrote, leuoh- 

tende Farbe, extra.100 K. 

8 na na aprikosenfarben, Neuh., herrl. Farbe 100 K. 

Die Zwerg-Phlsx sind reizende, ganz niedere 
kompakte Einfassnngspflanzen oder für ganze Beete. 
3490 Am* PortUlflCSi grandifiora, Portnlakröschen, einfache Sor¬ 
ten, gemischt. 

3492 Am* flore pl., dicht gefüllt, I. Qualität, gemischt . *. 
Pyrethrum siehe unter Stauden. 

3502 a Reseda odorata, wohlriechende Beseele . . 

3503 A grandifiora, grossblumig, wohlriechende 100 Gr. 1 Mk. 

3504 A* ameliorata anrea (Golden Queen) mit goldgelben 

Blüten, grossbl. 

3506 A*T Machet, beste Sorte z. Topfkultur, gedrungener Wuchs 

rötlich gelbe Blumen.. 

3508 T Rubin, Blüte leuchtend kupferscharlach, Wuchs 

gedrängen, Blume gross, Stengel kräftig . . 
3510 fl Weisse Perle“. Weissbltthende Varietät der 

grossblumigen Machet-Beseda, ein prächtiges Gegenstück 
zu der vor einigen Jahren eingeführten Bubin. 


Prise 

20Gr.l 

Pfg. 


25 

- | 

25 

_ 1 

25 

_ J 

25 

— 

25 

- 1 

20 

-1 

25 

- j 

80 


30 

-1 

30 

— 

30 

— 

30 

— 

10 

0.15 

15 

1 .- 

20 | 

1.60 

30 


20 



15 


2 .- 
2 .—: 


2.-1 

2 .- 


10 0.10 
10 0.40 


15 0.80 
15 | 1.50 
20 


3.- 


25 3.50 
























































der Sorte in drei Sprachen versehen 


Abbildung nnd Kulturanweismi 


8548 A 

Schizanthus 

Wisetonensis, 

Neuheit, 

verschiedenfarbig: 
gelb, karmesin, rosa 
oder braun gefleckt 
Schizantus hat 
einen sehr grossen 
Wert als Markt-, 
Kalthaus¬ 
oder Zimmerpflanze, 
um so mohr, als die 
Blütezeit 6—8 Wo¬ 
chen andauert. 
Aussaat in Töpfe 
oder Schalen, 
in Töpfe pikieren. 

| Siehe nebenstehende 
Abbiluung. 

1 Prise 40 Pfg. 

3549 A 

Schizanthus 
hybr. grandifi., 

I niedere grossblumige 
I gemischte Farben. 

I Baut sich gedrungen 
und pyramidal. 

I Farben variieren in 
I allen Schattierung. 

I Gedeiht sehr gut bei 
I Freilandsaat (März- 
I April) direkt an den 
Standort gesäet, 

I aber auch bei Aus- 
I Baat ins Mistbeet 
1 u. Kultur in Töpfen. 
I 6 bis 10 Pflanzen in 
I einen Topf pflanzen. 
1 Prise 30 Pfg. 


Sommerblumen 

(Fortsetzung). 


Reseda grandiflora. 

3512 T Neunzehnhun¬ 
dert, neu, die reich¬ 
blühendste Sorte, ge- 
drung. wachsend, halb¬ 
kugelig; mit reizen¬ 
den goldgelben Blüten¬ 
zweigen . 

35i4 ta Btsmarck, 

neu, ausserordentlich 
robust, dunkelgrünes 
Laub, pyramidenförm., 
sehr grosse Blüten, 

extra. 


leuchtend rot . . . 

Abbildung 

nebenstehend. 

Es ist das schönste 
Reseda, das es bis jetzt 
gibt. Goliath 
ist von gedrungenem 
kandelaberartigem 
Wüchse, mit saftig 
grüner Belaubung, die 
Blütenstengel sind 
stark, straff und auf¬ 
recht wachsend, am 
auffallendsten aber sind 
bei ihr die riesigenBlü- 
tenähren, die manch- 


3518 Schizanthus Wisetonensis, 


sehr reichblühende 


Schizanthus, gemischte Farben, 

Sommerpflanze. 

SllOnO pendula rosea, leuchtend rosa, prächtig f. Beete 

und Einfassungen. \siehe auch 

pend. alba, weise. i Seite 113 

„ fl. p|. Bijou, neu, lachsrosa / 

Bonnetti, sehr schöne rote Blumen •••••••• 

compacta ruberrima, leuchtend carminrot, gedrungen . 
SUene oompaota Triumph. Dieses neue Silene hat 
leucht, earmln rote, röschenart. dtohtgenillte 
Blumen, nur 10 cm hoch und kompakt wachsend. 
Silene Triumph wächst mehr in buschiger Breite 
und bildet ein dichtes, blumenübörsäetes Polster von 


sehr gerne von den 
Wr Erdflöhen befallen, 

W/ muss daher bis der 

W «Bta Waä& JlSMB r Samen aufgegangen n. 

W die Pfl anzen etwa8 ab- 

[ gehärtet sind, reichlich 

I bespritzt werden; der 

\f Same muss ziemlich 

f feucht gehalten werden. 

RlclnUS. borboniensis arboreus, Wunderbaum. . • • 
'eis herrliche, dunkeUaubige, rasch wach- 
Cl “Äl MMter Jmd Stiel, fast sohwa« . . . 

6 lKonl schön, Vit metallgl&nsenden dunkeln BUttcrn 

ÄÄECUl. i,.....; 


Bei Aussaat im 
Aug. oder Anfang 
Sept. erhält man 
bei der sehr 
leichten Ueber- 
winterung im 
Freien vonSilenen 
einen «ehr frühen 
Frühjahrtflor I 
für Beete etc. 


3564 Silene „Triumph“, gefülltblUhend 
Solanum siehe Topfpflanzen. 

Stevia Eupatorla, weisslichrosa 

purpurea rötlich. 

serrata, reinweiss. 

Tagetes erecta fl. ple, Samtblume, gefüllte hohe, gern 

n<no A rrof aa nüllllü ¥1 HI. Il O IlC 


schön für frische 
Bouquets. 


3578 Am Tajcetes patula fl. pl., hohe, 
gemischt ..... • i 

L 3580 A* Tagetes patula nana bioolor 
(Ehrenkreuz) neu: wunder¬ 
nd schön wirkende 20—25 cm 

2jP hohe Sorte 

§£ 3581 * Tagetes patula nana Gold- 
jHc ränd, sehr schön 

rV 3584 Am* Tagetes signata pumlla. dicht 
iS" mit orangegelben Blumen 

5 übersäet, sehr niedrig 

>’ 3586 Am§T Thunbergla alata, ge¬ 

mischte Parben, s. schön, 
V blühende Schlingpfl., auch 

L für Töpfe. 

8? 3588Am§T Thunbergla grandiflora, 
grossbl., hellblau . 10 K. 

£§ 3590 A§ Tropaolum, oanariense 

(peregrinum), goldgelbe mit¬ 
telkleine Blüten, prachtvolle 
^ Schlingpflanze, besonders 

für Wandhekleidungen, Ye- 
randas tisw. (s. Abbild.) 


Salpiglossis variabilia grandifi 


8536 AmT 


Trop. canariense. 


I o© 
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Sommerblumen (Fortsetzung). 


Pflanze.» zur Blmnenpflege durch Schnlkinder siehe Seite 108. 


3592 §A 

3593 §A 

3594 § 

3595 § 

3596 § 

3597 § 

3598 § 

3599 § 


Tropaeolum majus, rankende Kapuziner- 
„ Kresse, gemischte Farben . . * 

* Lo^bianum in Prachtmischung, rankt an 
besten, reicbblühend 

” ” wr Sa Gray, weisslich gelb, rankend 

n » wapoleonlll., goldgelb braungefleckt 

n „ Lucifer, leucht, scharlachrot, dunkel¬ 
laubig . 

“ » Margaret, hellgelb mit blutrot 

n n Regina, leuchtend lachsrot 

» T uv ” schwarzer Prinz, schwarzpurpur 

H e |n ^h!“ nUm fl arietäteU Bind mi ‘ <*»■> Schönste, wes 
dio Schlingpflanzengruppe bietet. Die schnellwach- 
senden Ranken sind vollständig mitBlumen übersäet 


3600 A. rrOpaeolUIllToniThumb, Z„rH,p u i ra r,gemi,ch. 

A i » » Empress of India, dunkeilaub., niedrio 


3602 


3610 Am 
3611A 


3614 


dunkelscharlachbltibend 
“ » » atropurpureum, Scharlach 

« n n King Theodor, schwarzrot .... 

t n » ßrlnz Heinrich, hellgelb mit Scharlach 

b n *® 8UV,U8 » lachsrosa. 

ß *l )flanzün S ganzer Beete,’Wegränder 
Verpflanzung u. s. w. ist Trop. Tom Tbumb wnn- 

hfin ga ? z< 3. n k So . IUI,,er »>*8 zum Eintritt des 
Frostes blühend, dabei sehr billig. 

Tropaeolum Liliput, rankt nicht, gedrungen wachs 

Varl!««« K ar u n ii ehr kIeine BIumen u Blätter . ! 
Verbena hybrlda. Neben Astern, Goldlack Lev 
koyen, Phlox etc. sind die Verbenen eines der ach 

Verbena hybrlda, sehr schöne Mischung 
'■ felner " lsch “"«- von Nummer- 

1 hyb än“ k a .“^g efl0ra - m !‘ gezeichnet. Auge,' 

2 candldlsslma, reinweiss, grossblumig. 

3 cocclnea, scharlachrot 8 '•••••• 

5 Manrninth r8ll ? leuohte " | l «charlaohrot, extra. 

ÄÄÄ'ÄX 

2 ” n candldisslma, weiss .... 9 

3 ” " Oefiance, scharlachrot . . 50 Korn 

* » » blau, violacea . . 11 

■ » cocclnea stellata, leucht rot ’ ‘ ‘ 

Die nana compacta-Sorten sind ähnlich in ’ 

Zwerg-Phlox^eign^iT^fch ^eh^gut 

V«rhin aUCh " ganZe “ Be6tea ’ di ° ht rtaSÄSffi 

be»ond!rs V ®"?n 8a z , n ei Urnppcn re Sorte - di « 

Verbena Anbletia gTandiflora “ mf< * 88 '“8«n 

Cr Emfutut fl ". ble i 1 n a , ( Beste letztjährige 

in Ztirich 9 1907 erregte eins b!nfl “°; A n U88 *“ ,Ja »B 

KSaXÄ-ÄSi, SS 

Vergissmeinnicht, siehe unter 
Stauden Myosotls. 

3620 m*z VlQla tricolor 
. * IÜIC * maxtma 

(Stiefmütterchen, Pensee) 

Meistens zieht man die Pens^es 
zum Frühjahrflor. Zu dies! 

Zwecke säet man den Samen 
von Mitte Juli bis August auf 
ein kaltes Mistbeet u. pflanzt 
die jungen Pflanzen im Sept. 

»uf gut vorbereitetes Land in 
Abständ von 10 cm nach jeder 
Seite. Hier entwickeln sie sich 
so kräftig, dass sie den Winter 
gut überstehen, wenn- etwas 
mit Tannenreisern geschützt. 

3620A 



3616 m*A 

3517 

3618 


15 

20 

20 

20 

20 

25 

25 

20 

20 

30 

20 

20 


1.50 

2,00 

2.50 

2,20 

2.50 

3.50 
3,50 
3,00 

V- 

3,00 

3.- 


3620 


Sommerblumen (Fortsetzung). 

Viola tricolor mnxima 


(Fortsetzung). 


10 füfffl Ot -?i a0hZU ?n ht - au ^ eze '^hn. Färbungen ) 100 K. 

° J S °* d S elbe . gedrungene Büsche, sehr 

reichblühend, straffe Stiele, die grossen leuchtend 


11 ja. f - - ö* VOOVU JOU 

11 & elben . Blumen mit grossen dunkeln Flecken 

11 Weiss mit purpur Flecken 1 

12 Gelb „ 


13 


Germania, 


i 


100 

neu, sehr wirkungsvoll 

extra .... 


20 


3622A 


0,80 

0,80 



3620 


Nr. 6. 

Pariser 


Viola tricolor maxima, 

grossfleck. 




hH7«w’n w ''T a , »® s »“«uunge gemischte, grössere Blum«n 
0d mf ) lph a88 6r ’ ßuflnot ’ extra grossblumige, beste Pracht- 

4 Odier 3- 8 u ’ B 6 d h 6 r fl 8 .°1'| ,leFarben nnd ^ieh’nangom o K 
- m ’ “ und 5flecklge, extra grossblumige inn v 

S .•«•••b'umlgi, gefleckte, 8 n“Ton Mustek 
umen ' besonders gute Haltung der Blumen 100 K. 

6 » f ariser, sehr grossfleckige, herrl. gross- 

ge Sorte in besten Farben gemischt . 100 K. 

7 FäIh?jFJ lei ]7 x? xtra ’ » r088bl -> grossfleckige herrliche 
.r arbung und Form, gemischt ..... 100 K 

8 Ä ® rl « h lnU - 1 Wir können den Freunden 

riepfln* ?l Üt - 0rC 5 en mit obi » er Sor te eine Viola offe- 
"t, ln Bezug auf Grösse nnd vollkommene 
Blumen ’ BOW , le auf die ganz neuen Färbungen 
chnun9en un ®rrelcht dasteht . . 100 K 

Abbildung oben rechts. * U 


30 


20 


30 


30 


1,20 

1,20 


4- 


3680 A 


30 


25 


15 


25 


3644 

3645 
3648 FA 


neu, dunkelbraun mit grossen Flecken 
i -- —nme, sehr schön. jen jr ’ 

14 Meteor, dunkelbraunrot, wohl die schönste dunkel¬ 

braune Sorte. 

15 aurea pura, reingelb ’ . 

17 Ca ™ 0t » Neuheit, höchst wirkungsv. 

Die grosse, weisse Blume ist mit violetten Flecken 

18 »*13;?’ neU - > 7 iolett ’ wei88 gerandet, Pet. gekräuselt 

sehr schon wirkungsvoll ...... inn ir 25 

£ auat » kohlschwarz, die dunkelste Sorte 

gr,-sfn 0 F^Len «Jra hereliChe .-» 

Riesen -Pensees oder TrimardeaU- Eine ganz 
prächtigeFiasse v. kräftigem kompaktem Wüchse- 
die Blumen sind gut geformt und von sonst 
unerreichter Grosse, extra, gemischte Farben . 
Riesen-Pensees, Adonis, hellblau . 

” Gerh did rp?nn^h! C ^ ne K Witt J hen) ’ zart ^lasweiss', Riesen 
» ~® m» reingalbe Farbe, ohne Auge .... ioo K - 

” Jnd?go r b| t au AU9e ’ dUnkle Mitte> 8ehr wirkungsvollK 0 

” Wllhel ? ?i esen » ultramarinblau u. violett' 

» Sm«? Sf a A COnSfl ® ld ’ Vi0lett » Band in weiss tiberg 
„ Weiss mit Auge. Diese und gelb mit Auge bilden 
sehr schöne wirkungsvolle Beete 

„ schwarzblau 

Whltlavla flloxinolde», grossblumig, blau mit weiss ' 

„ grandlflora, blau . ' * 

w“! bemnm ann “ Um fl ' alb0 pl - p »Pi«blume', gefüllt 


2,80 


3650 

3652 

3654 

3656 


atropmpu^eum^fenissImumfcTunkelpurpiir^ge'DinV^ 01661 

SIlnÄ Pomponhlüt., s. schön ! .' 

Zfnnia. Die Zinnia, namentlich die gefüllte ist 

den e Htrb«S 6me r d if r wertvoll8t eu Zierpflanzen für 
sind H , nr b ? r ' * i hr ® herrlich gefärbten Blüten 
Bttdny.l l Ausstattung der Blumenbeete nnd zur 
8660 AmF7liinU 8 grösserer Gruppee sehr geschätzt. 

3662 Z e?e? , fl n| eflan - fl ‘ P,M 9efÜ,,te iD Brachtmischung . 

3662 eleg. fl p|. cnspa, gekrauste Blumen, eigenartig ge- 

SETÜSSE- X ö r dkraU8 Üb8I8 ‘““ d - liegende 


3664 


3668 A* 


Blumenblätter, 

grandlflora robusta 


3670 


i uuusia plenlsslma, gefüllte Rltssn-Zinnia 
gemischt, sehr grossblumig . . . «mma, 

eleg., pumlla fl pl neue, halbhohe prachtvoll gemischt 

2 : salmone a a P ; dunkel8cha rlech, ge f„ o.edrig . . 

3 „ aurea goldgelb ” ” 

4 „ alba reinweiss. ” " ’ 

elegans fl. plL Tom Thumb, gemischt, ganz’ niedriger’ 

kompakter Wuchs, zu Einfassungen geeignet * ’ 

Zln itanHin , 0 e9a ! 18 w nana o« fl ‘ pl ’ du ®kelrot, eine ganz be- 
e , n e J ere .. cm bohe gedrungene rein dunkel- 
r°te Zlnnla, herrlichste Gruppenzlnnla 0 

f eU ?H en ?° rten bilden in getrennten Farben 
gepflanzt schöne leuchtende Gruppe: 


3672 Am Zin-nia 

gelben kleinen Blumen 

Sommerblumen, Mischung In vielen Sorten, Prise 10 Pfg., 


leucht, orange- 
Gramm SO Pfg , 100 Gramm M 1,20. 


20 

3,50 

25 

4,50 

25 

4,50 

30 

— 

25 

4,50 

20 

— . 

20 

3,50 

20 

3,50 

20 

3,50 

20 

3,5 

10 

0,6 I 

10 

0,60 

10 

0,80 

10 

0,80 

15 

1- 

15 

1,- 

10 

0,80 

15 

0,80 ! 

20 

1,20 

20 

1,50 

15 

1- 

15 

1,20 

15 

!» J 

15 

1,20 

15 

1,20 

20 

1,50 

20 

1,50 

15 

2,20 
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Samen von zwei- nnd mehrjährigen Pflanzen (Stauden). 

. • Da . d *° Staudensamen zu sehr verschiedenen Zeiten und meist sohwer keimen, so ist es zweckmässig, dieselben in Näpfe oder Kästen 

oder ins Mistbeet auszusäen und spater erst an Ort und Stelle zu pflanzen; die mit z bezeichoeten Sorten Bind zweijährig, werden meistens im Sommer 
U ? d ^ Frel8 * Überwintert, blühen im folgenden Jahre und sterben alsdann im Herbste meist ab ; alle anderen sind Immer¬ 
während; die mit * bezeichneten eignen sich zur Einfassung. Näheres über Aussaat etc. im -Gartenfreund“ 


Achillea ptarmica fl. pl., Perle, reinweiss, dolden- 

blütig, Schnittblume, wird bis 50 cm hoch . . 100 K. 

Ach. ptarm. Cherise Queen, neu, ganz eigenartig schön 
bordeauxrote Farbe mit weissen Augen, blüht bis in 

den Herbst. 50 Korn 

Aconitum tauricum, Eisenhut dunkelviolett. 

Adonis vernalls, gelb, herrlich. 

3806 Az Agrostemma coronarla, prächtige rote Lichtnelke . . 
Althaea siehe unter „Malven“. 

3812 z Althaea hybr. semperflorens (Malva), einfache ein¬ 
jährige Malven... 

3814Az*Alyssum saxatlle compactum, gelb, sehr schön, niedrig . 
3815 * n saxatile luteum, Neuheit, ausdauernd, zartgelber 
Blütenteppich, blüht bereits im März-April, gedrungen, 
niedrig wachsend, reizend für Felspartien 1 Portion 
Anohusa Incarnata, fleischfarbig, gutes Bienenfutter 
Anemone japonloa, weisse, grossblumige, präoht., im 

Herbat blüh. Anemone.(Abbild. S. 78) 50 K. 

Aquilegia Mischung gefüllter Sorten. 

chrysantha, prächtig goldgelb, reizend. 

ooerulea hybrida, grossblumig, schwefeigelb, mit 

blauen, langen Sporen . 

nivea grandiflora, milchweiss .......... 

Skinneri, Scharlach mit hellen Spitzen ... 50 Korn 

8882 A* Arabis alpina, weisse 10 cm hoch, frühblüh , weise 
3833 * „ alpina grandifl. superba, Neuheit, eine gross¬ 

blumige Verbesserung der beliebten weissen Frühlings¬ 
blumen; die Blütendolden sind verbenenartig, reinweiss, 

niedrig, reizende Einfassung.100 Korn 

Armerla dlantholdes, Strandnelke, weiss . 10 cm hoch 
„ splendens (Laucheana), leuchtend rot .... 
Asolepias tuberosa. orangefarb. Blüte, 30 cm hoch 
Asperula odorata, Waldmeister (Maikraut), keimt schwer 
Aster alplnus, Alpensternblume, blau, reichblühend 
Amellus Triumph, neue Herbstaster, winterhart' 

grosse hellblaue Blumen. 50 Korn 

Amellus Preziosa, Neuheit, tiefdunkelblau, schöne 

Blütenform . . . . . 50 Korn 

ibericus Ultramarin, halbhoch, sehr grossblumig 

dunkelultramarin. Korn 

Astilbe Davldii, neue rosablühende Spiraea, 1,20 m 
hohe Rispen. Korn 

Aubrletia Mörheimi Neuheit, rosablüh., 10 cm hoch, 

reizend. Korn 

graeca, reiz , blaue 


für 


8801 


3802 

3804 


3818 * 

3820 A 
3822 A 
3824 A 


3830 A 


3834 : 


3840 

3842 

3844 

3846 

3847 


3850 


3851 

3852 


Einfassung, 
Felspartien 

Prise 15 Pfg. 

20 Gr. 2.— Mk. 

3853 * Eyrii, dunkelblau, 
grossbl., 5—10 cm 
hoch, f. Felspart. 

100 K. 20 Pfg 

3854a*B elli s p er e nnis, 

fl. pl., Maaslieb, 
1. Qualität gefüllt, 
gemischte Farben 
(Abbild S. 78/79). 
Prise 20 Pfg. 

3856A* per. fl.albopl.,weiss 
gefülltes, I. Qual., 
gemischt. 

Prise 20 Pfg 

3858 A* peren. fl. albo pl., 
Schneeball, grosse 
weisse Sorte 

Prise 25 Pfg. 

3860 * per. delloata, fl.pl., 
neu, weiss mit 
roter Mitte 

Prise 25 Pfg. 

8862A* per. fl pl., Long- 
fellow, rosa Blum. 
Prise 25 Pfg. 

3864 * per. fl. pl. maxjma 

alba, sehr gross- 
blumig, weiss. 
Prise 4b Pfg. 

3865 per. monstrosa, 

rot, extra gross- 
blühend. 

100 Korn 40 Pf. 

8866 Bocconia japo¬ 
nloa, dekorative 
Blattpflanze als 
Einzelpflanze od. 
für Gruppen,keimt 
schwer. 

Prise 10 Pfg. 
20 Gr. 0.50 Mk. 


Prise 


Pf* 

20 

20 

15 

15 

16 

20 

15 


20 


Mk 


0.80 

0.60 


1.20 

0 


1 .— 


0.60 

1 . 

0.60 


0.80 


1 — 

1 .— 



Oampanula perslcifolia alba grandiflora. 


3870 § 
3872 Az' 
3874 A* 

3876 Az 

3877 > 

3878 Az 

3879 z 
4880 Az 

3881 z 

3882 Az 

3883 

3884 


3886 
3888 A 
389CT 

3891 

3892 

3893 

3894 

3896 z 

3897 z 
3900 Am 


Bryouia alba, winterharte, weissblumige Schlingpflanze 
Campanula carpatlca, Glockenblume, blau, niedrig . 
earpatloa alba, Glockenblume, weiss, niedrig . . . 
medium, einfache blaue Glockenblume, 30 cm hoch . 
medium flore pleno, gefüllte, blaue Glockenblume, 

30 cm hoch.. 

medium alba, weiss, einfach, 30 cm hoch 

med. fl. albo pl., weiss, gefüllt, 30 cm hoch . 

medium rosea, rosa, einfach. 

medium rosea fl. pl., gefüllt, rosa. 

med. calycanthema, sehr grosse becherförmige Blumen, 

gemischte Farben. 

medium, Prachtmischung aller Farben. 

glomerata acaulis, stengeliose kugelige Sträusse, dunkel¬ 
blaue Glockenblumen; für Felspartien, blüht im 

Juli, ausdauernd , 25 cm hoch.100 Korn 

persicifolia alba grandiflora, grossblum., weisse, extra 50 K. 

persicifolia grandiflora, blaue.50 Korn 

persicifolia gigantea albo fl. pl., reinweiss, bes. grosse 

Glooken. gefülltbltihend . 50 Korn 

persic., Die Fee, neu. rein himmelblaue Farbe, 50—70 cm 

hohe Blütenstiele. 5 q Korn 

persic. Humosa, 1 Meter hohe Stengel, biaue gefüllte 

Blumen, schön. 50 Korn 

persic. Capri, neu, grossbl, glänzend, hellblau, halb- 

ge f üllt 1I * *,. 50 Korn 

persicifolia pl. fl. Pfitzeri, Neuheit, grosse gefüllte 

Glocken, blau.50 Korn 

pyramidalis, blau, sehr schön reichblüh., pyramidenf 

1 — 1,20 m hoch wachsend . . . 

pyram. alba, weiss, 1 — 1,20 m hoch ...... 

Canna Crozy-Varietäten(Blumenrohr),hervorragend 
durch ihre prachtvoll gefärbten, grossen schönen 
Blumen, niedriger Wuchs; auch zur Topfkultur ge¬ 
eignet, extra (Abbild. S. 64—65). 

Der Same liegt lange; warm säen, Knolieii 
im Herbst ausheben und frostfrei überwintern. 

3904 a*T Centaurea 
candidissima (argen- 
tea vera), vorzüg¬ 
liche Einfassung 
mit silberweissen 
Blättern. 15 cm hoch 
Prise 100 K. 20 Pfg. 

3906 *TzCent.gymnocarpa 

schön silberig, ge- 
schli t z t b 1 ätt e ri g. 

Prise 100 K. 15 Pfg 
20 Gr. 1,50 Mk. 

3908 Cent. montanA 
alba, grossbl., weiss¬ 
blüh. Kornblume. 

50 Korn 25 Pfg. 

3910 Cent, ruthenlca, 
grossbl., blassgelbe 
Kornblume. 

50 Korn 15 Pfg. 

3912 Cephalaria tata- 
rlca, gelb, Bienen¬ 
futter. Prise 10 Pfg. 

20 Gr. 60 „ 

3914 z* Cerastium to- 
mentosum, niedrig, 
weissblättrig, 10 cm 
hoch. 

Prise 50 K. 15 Pfg. 

3916 * Chameepeuce diacantha, Elfenbeindistel mit weiss. Stach. 

lasaDonae, Blätter dunkelgrün mit weissen Adern und 
braunen Stacheln, schöne Einzelpflanze im Freien 

Chelone barbata hybrida, Schildblume, rotblühende 60 cm 
hohe Rispen. 

Chrysanthemum maximum, Prinzess Hem- 

1 Neuheit, schöne margueriteähnl. grosse weisse 
Blüten, prachtvolle Staude (Abbild. S. 79 ) . 50 K. 

» max. Graf Kobbo, extra grossbl. ... 50 Korn 

» m * x * semi Plenum, eine riesenblumige, einfache 
Marguerite mit doppelter Reihe weisaer 

Petalen .50 Korn 

» Leuoanthemum, FrühlingsmArg-uerlte, vor- 

zügl ausdauernde, weissbltihende Marguerite, wie 
Marguerite frutesc., Blumen bis 8 cm Durchm 50 K 

3923 Cheiranthus KeweMls, Neuheit, Kre»*» ng TOn 

Goldlack mit Cheiranthus mutabilis, monatelang 
dauernder Flor blüht bereits 5—6 Monate nach der 
Aussaat, eignet sich namentlich für den Winterflor. 
Blüten gelb bis purpurviolett, auch verschieden- 
farblg .50 Korn 

3924 Glmlfuffa raoemosa, bringt zierliche bis 1 m hohe 

weisse Blütenriepen, sehr schön .... 50 Korn 


Prise 

20 gr 

Pfg. 

Mk. 

15 

1.20 

10 

0.80 

10 

0.80 

10 

0.80 

20 

2.20 

10 

0.80 

20 

2.20 

10 

1 — 

20 

— 

20 

_ 

20 

1.60 

25 


20 

— 

20 

— 

25 

- 

20 

— 

20 

— 

20 

- 

20 

— 

15 

1.20 

15 

1.20 

10 

60 



3904 Centaurea candidissima. 


3917 

3918 

3920 

3920a 

3921 

3922 


15 

1.20 

20 

160 

10 

0.40 

20 


20 

— 

20 

- 

20 
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Reizende Diplome für Schulkinder-Blumenpflegevereine durch uns zu beziehen. 



Prise 

20 Gr 

Pfg. 

Mk~ 

10 

0,60 

30 


20 

_ ^ 

15 

_ 

20 

_ 

25 

_ 

10 

0.40 

20 

- 

15 

— 

40 

- ; 

15 

0,60 

15 

l.— 

20 


20 

- 

15 

0,60 

16 

1- 

10 

0,60 

15 

- 

10 

0,60 

30 

— 

40 

- 

10 

>1- 

15 


20 


20 

_ 

20 

_ I 

20 

_ 

20 

_ 1 

20 

_ 

20 

— 

10 

0,80 

15 

— 

10 

0,80 


Nr. 

3926 § 

3930 A 

3931 

3932 i 

3934 
3936 
3938 Az 
3940 A 
3942 A 




Stauden oder 

Gonvolvulus althseoides, vorzügliche lilarosa, aus 

dauernde Winde . 

Coreopsis grandiflora, mit sehr grossen gold 
gelben Blumen, vorzttgl. Schnittblume, extra 50 cm h 

grandifl. lanoeolata oonlata, neu. 

Delphlnlum chinense pumilum album, Rittersporn, nie 
drig, weiss, im Juli ausgesäet, blüht im nächsten Jahre 
chinense pumilum coeruleum, niedrig, blau „ „ 

cardlnale, leuchtend scharlachrot.50 K. 

formosum, dunkelblau, prachtvoll. 

elatum hybrldum, fl. pl., gefüllte Prachtsorten, gern., 50 K. 
nudicaule, prachtvolle halbhohe Staude mit scharlach¬ 
roten Bl., blüht zeitig im ersten Jahre, . . 50 Korn 

Zalil, neu, lange Rispen gelber Blüten, herrlich, 50 Korn 

DlanthUS barbatus, Bartnelke, einfache. 

barbatus fl.pl., gefüllte Varietäten in bester Mischung . 
deltoides, 10 cm hoch, kriechend, blutrot, reizend . . 

3950Az m Dianthus oaryophyllns fl. pl., 

Topfnelken, extra 
geffillte, inPracht - 

mischung , li efern 
einen hohen Prozent¬ 
satz bester gefüllter 
Blumen. 20 Korn 

3952 a Remontantnelken, 

Allgatifere, I. Qual., 
reiches Farbenspiel 
20 Korn 

8954 Bern. Riviera Markt, 

Guillaud-Nelken, die 
schönste Remontant- 
nelken-Klasse. Die 
Sämlinge blühen 
schon 5—6 Monate 
nach der Aussaat 
und bringen meist 
3946 Dianthus barbatus. gefüllte Blüten 20 K. 

3956 Rem.-Nelken Nizzaer Riesen, von den schönsten u. 

grössten Blumen, gemischte Farben, exträ 20 Korn 
395b „ Chabaud Comtesse de Paris, reingelb, frühbl. 50 „ 

3960 A „ Ohaband Riesen-Nelken immerblühd., neue harte 

Klasse, 40—50 cm hoch, kommt binnen 7 Monaten 
zur Blüte, reichblühend, bes. auch für Herbst- und 
Winterflor geeignet, gemischte Farben 50 Korn 

Garten- oder Landnelken, fl. pl., gefüllte. 

3962 A non plus ultra, Prachtmischung, .... 20 Korn 

3964 A Landnelken, bunte Sorten, sehr gute Qualität, 100 Korn 

3965 „ gelbgrundige .100 Korn 

3966A Wiener Landnelken, frühblühende Prachtmischung, extra . 
3968 A Grenadin, fl. pl., Scharlach, gefüllt, von niedr. gedrungenem 

Wuchs, blüht früher als jede andere Nelke. 100 K. 

3970 A Grenadin, weiss.50 Korn 

Topf- und Gartennelken soll man im Juli säen, 
pikieren u. i. Herbste schon auf die Beete pflanzen. 

a Margarethen-Nelke (siehe Abbildung folg. Seite) 
blühen schon 4 Monate nach der Aussaat; im März- 
April ausgesäet, blühen sie im August-September ; 
im Mai-Juni ausgesäet, liefern sie, im Herbst in 
Töpfe gepflanzt, schön blühende Nelken für den 
Winter. Augustsaat, blüht im Juni-Juli des folgen¬ 
den Jahres. 

Margarethen-Nelken, halbhohe, gemischt, 100 Korn 

B „ weiss.100 Korn 

Riesen - Margarethen - Nelken, Neuheit, 

ausserordenti grosshl., gut gefüllt, schöne Farben 100 K. 

Dianthus plumarius, flore pleno Federnelken, 

gefüllte und halbgefüllte gemischte Farben, sehr 
wohlriechend.100 Korn 

3982 A* Dianthus plumarius, ein¬ 

fachblühend, gemischte 
Farben. Prise 10 Pfg. 

20 Gr. 60 Pfg. 

3983 * „ plum. Cyclop, dunkelrosä, 

mitcarmoisinrot. Ring, 
einfachblühend 
Prise 50 Korn 20 Pfg. 

3984 * „ flore pleno scottlcus, fst. 

schottische Federnelke, 
gemischte, gef. Sorten, 
sehr dufte 

Prise 20 Korn 30 Pfg. 

3986 *A „ Semperflorens, winter¬ 
harte, immerblühend, 
sehr wohlriechende 
Nelke, gemischt, einf. 
u.gefüllte 100K. 20 Pfg. 

3988 A Dictamnus fraxinella, 
rot, Diphtam (Beschrei¬ 
bung S 80) PriselOPfg. 

3990 Dlelytra spectabllls 

(Frauenherz), zierliche 
Staude, rosabl. Abbild. 


Prise 

20 Gr. 

Nr. 

Pfg- 

Mk. 



4002 

20 

1,40 

4404 

10 

0,40 

4006 

15 

— 

4008 



4009 

10 

0,80 

0,80 

4010 

10 

4011 

20 

— 

4014 * 

15 

20 

2 - 

3- 

4016 § 

25 

_ 

4018 

25 

— 


10 

0,50 

4020 A 

15 

1,50 


15 

0,60 

4021 A 


3974 A 

3975 A 


3976 


3980 A* 


50 


40 


40 


25 


20 


3 - 


2,50 

3 ,- 



3990 Dielyträ spectäbilis. 


3996 A 
3998 


4000 


nebenstehend.25 Korn 

Digitalis purpurea, Fingerhut, Giftpflanze, gemischt . . . 

Dracocephalum virginianum, Drachenkopf, Physostegia, 
lilafarbig, dankbar blühend, für Gruppen und Rabatten 

Echinacea Helianthus, rote perennierende Son¬ 
nenblume, wird 1,50 m hoch, grosse hochrote einfache 
Strahlenblume. 


0,40 

0,80 


4024 

4026 

4028 *A 

4030 

4031 

4032 

4033 

4034 


Pereimen. 

Eohlnops Ritro, violett, Bienenfutter . 

Eremurus robustus superbus, grossartige Staude 
mit 1,50—1,80 m hoh. Blütenkolben, prachtv. extra 20 K. 
Erlnus alpinus, Alpen-Leberbalsam, violettrot 5t Korn 

Eryngium glganteum, Silberdistel, blau. 

„ alpinum, dunkelblau.50 Korn 

„ amethystinum. Blumen u. Blütenstiele klau 50 Korn 
„ planum, azurblau, sehr verzweigt aus viel. kle. Bl. 
Erythrfna Crista galli, Korallenstrauch . . 25 Korn 
Fragaria Indica, mit scharlachroten reizenden Erdbeeren, 

Ampelpflanze, auch für Töpfe. 

Francoa ramosa, Brautkranz, reinweisse Blütenrispen, 
s. schön, halbharte Staude, im kalten Kasten überwintern 

Gaillardia grandiflora maxima, eine ausgez. 

reichbl Staude, gelb m. rot blühend, gute Schnittblume 

Rheingauer Hybriden, grandifl.,gemischte Färb. 

1 Rüdesneimer, 2 Neudorfer, 3 Mittelheimer, 4 Frauen¬ 
steiner, 5 Nussbrunner, 6 Gelblack, extra schöne Farbe, 
sehr grossbl., Abbild. S. 80 jede Sorte 50 Korn 

Gentiana acaulis, blauer Enzian, schöne tiefblaue Blume 
Gerardia hybrida neu, reichblühend, rote 40 cm lange 

Rispen, schön. 

Geum coocineum atrosanguineum, Benediktenkraut, schar¬ 
lachrot, halb gefüllt. 

Gladlolus Gandavensls, sohöne Varietäten gemischt, 

bekanntes Zwiebelgewächs. Abbildung Seite 62 . 

gand. Ideal-Mischung, enthält meist blaue Färbungen . . 
hybrldus, Lemoine’scne halb winterharte schön gezeichnete 

Züchtung, Abbildung Seite 62. 

„ Lern. Germania, neue blaue Sorten . . 100 Korn 
• n n praecox, neueste für 1907, blüht im ersten 
Jahre bei früher Aussaat. Grossartige 
Neuheit in Gladiolen .... 100 Korn 

Nancelanus, das Beste, was es in Gladiolen gibt; 
die Blüten sind ausserordentlich gross und prachtvoll 
gezeichnet, wie Orchideen, siohe Seite 62. 

Cnaphalium Leoutopodium(alpinum), das bekannte 
und beliebte echte Edelweiss der Alpen. Abbildung siehe 

Seite 80 .50 Korn 

Goldlack, extra gefüllter, hohe Sorten, gemischt 100 Korn 
extra gefüllter, niedrige Sorten gemischt . . 100 „ 

Stangenlaok, hoher gefüllter, „ . . 100 „ 

Busohlaok, gefüllter, hoher, „ . . 100 n 

» 1 goldgelb, 2 dunkelbraun, 3 blau, . jede 100 „ 

w gefüllter, niedriger, gemischt . . . . „ 50 „ 

» gefüllt., 1 goldgelb, 2 blau, 3 dunkelbraun „ 60 * 

Einfacher Goldlack, ganz besonders zum Schnitt 
und zum Treiben, im Juli säen. 

Pariser frühester, hellbraun, bl. s. früh im Herbst 100 Korn 
blutroter einjähr., sehr schön leuchtend . . 100 „ 

Dresdener Treib, schwarz brauner.100 „ 

Goliath, später, dunkelbraun, 
s. grossblum , 100 Korn 20Pfg. 

4058 A Tom Thumb, blutroter, ein- 
fachr gedrunenner, niedrig. 

Wuchs, blutrote Farbe; reich¬ 
verzweigt . 50 Korn 20 Pfg. 

4060 a Einfacher Goldlack, 

alle Färb, gemischt 100 K. 10 Pfg 

lbraun. Harblnger2Belvolr_Castle 
3 goldgelb, 4 violett, 5 Ru Castle* 
neu, jede getrennt 
100 Korn 10 Pfg., 20 Gr. 80 Pfg. 

4070 A Gypsophila panlculata, Schlei¬ 
erkraut, weiss f. Bouquets, 

Abbild, siehe nebenstehend. 

Prise 10 Pfg., 20 gr 60 Pfg. 

^072 _ „ aontifolia, rosa 

Prise 10 Pfg., 20 gr 60 Pfg. 4070 Gipsophylla'panioulata. 

4074 Z Hedysarum coronarium, rot, vorzügliches Bienenfutter 
4076 coronarium, gemischt (Hahnenkopf) . 

4080 Helianthus rigfdus (Harpallum), ausdauernde leuch¬ 

tend gelbe reichblüh.Sonnenblume, Bl. klein 25 Korn 

4082 a Hesperis matronalis nana oandidiss&ma 

(Marianne), grossblumige weisse wohlriech, frühe Bl. 

4084 A HOUChOra sanguinea, leuchtend oarmoisinrote 
RiBpen, vorztigl. zum Schneiden, extra . . 100 K. 

4085A. sanguinea splendens, dunkelrot.100 K. 

4086 alba, reinweisse Blumen, äusserst zierlich . 100 K. 

4088 A hybrida. herrl. Farben gemischt .... 100 K. 

4090 gracillima, neu, Blütenrispen etwa 40 om h., rosa 

Blütchen, extra. 50 K. 

4094 A HyaCinthUS candicans, Zwiebel mit weinen, 

glockenf. Blumen, im Herbste auszuheben u. frostfrei 
überwintern. Abbildung Seite 62. 

4096 * Iberis sempervirens, weiss, reichblühend 30 cm h. 

4098 InUla glandulosa grandiflora, dunkelorange farbige Strah¬ 
lenblume, einfach groBsblum., s. schön f. Binderei 25 K. 

3274 A§ Lathyrus latifolius, ausdauernde Wioke, vorzügliche 

Schlingpflanze, gemischte Farben. 

3275§ Lathyrus latifolius, rot. 

3276§ „ „ Weisse Perle, neu, 1 Portion 1 Mk. 

4102 § Linaria Cymbalarla, reizend für Ampeln, blaublühend 


4036 


4038 A* 


4040 Az 
4042 A 
4044 
4046 

4048 


4052 A 

4053 

4054 

4056 



10 

0,60 

10 

0,60 

20 

-jj 

20 

- 

20 

_ 

20 

— 

15 

— 

15 

— ■ 

20 

- j 

10 

0,40 

15 


30 

- 

15 

0,60 

15 

0,90 

20 

— 
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4U3 Myosotis alp. 

indigo ameliorata compacta, 



angenehme dunkelblaue Färbung, grössere Blu¬ 
men, mittelhoch, gedrungener Bau, wunder¬ 
bar klares indigoblau, 8. schön Prise 40 Pfg. 



3874 Margarethen-Nelke, halbhohe. 
1 Prise 20 Pfg. 


4097 Incarvitlea Delavayi 

Blume sehr gross, rosa, gloxinienähnlich, herrli 
wird 30—35 cm hoch.25 Korn 20 I 



4097a Incarvillea Delavayi grandi- 
flora, Neuheit, Blumen sind bedeutend 
grösser, extra. 25 Korn 30 Pfg. 



Hr> Stauden oder Perennen. 

4103 Llndelofla spectabllls, blaubltihend, 30 cm hoch 

4104 Linum flavum, Lein, 

gelb, reichblfthend 
Priiel5Pfg.,20 grMk. 1.60 

4105 A „ perenne, blauer 

Lein, reichblühend 
Prise 10 Pfg , 20 gr 50 Pfg. 

4108 Uli. perenne, perennier. 

Bort gemlsoht Färb. 

Prise 10 Pfg., 20 gr 50 Pfg. 

4110 A Lobella cardinall» 

atrosangulnea, schar¬ 
lachrote Blumen u. 

Blätter 50 K. 20 Pfg. 

4112 A eardlnalls Queen Vioto- 

rla, dunkelrote Be¬ 
laubung, Blum. feurig 
sebarlach, mit ca. 1 
m hohen Stengeln 
50 K. 20 Pfg 

4113 oard. robusta grandifi. 

Scharlach,dicke Ris¬ 
pen. Neu.L Port.0, 60 

4114 Gerardl hybrlda, 

gimlioht,alle Farben 
rom hellsten rosa bis 
seharlach u. violett, 
herrlich 50 K. 20 4 
4116 Lugdonensia, zart¬ 
rosa, neujgrossblum. 

50 K. 20 Pfg. 

4118 Lunarfla biennis, 

Petersmünze, Pete 

Pfennig. .. «f • 

4120A Luplnus polyphyllus, ausdauernde Lupine gemischt, 

vonüglich zum Schnitt ... . 

4121A Luplnus polyphy llus albus, weissblühende Lupine . . . 
#222 „ polyphyllus roseus, en^l. Neuzüclitung, 

lange 'rosa Blütentrauben von langer Dauer 

4123A „ arboreua, gelbblühende Lupine. 

4126 A Lychnls Haageana, atrosangulnea, scharlaohr. Bl. 
4128 A n „ hybrida, mehrere Faroen gemischt 

4130 A ohaloedonloa, scharlachrot.. 

4131 Lagasoae rosea, Neuheit der zierlichen 10 cm hoh. 

alpinen Pflanze mit lichtrosa Blumen . 1 Portion 

8leboldl, weiss. 

4113 Lythrum roseum superbum, Weiderich, ins Mistbeet 
oder Schale säen, schön für Gruppen und Rabatten, 

feucht halten, für Teichränder. 

41S4 Az Mal Va (Altsea rosea fl. pl.) Malven, sohottlsohe, schöne 

gefüllte Sorten, gemischt . 

4136 As Chater’sohe, gefüllt, in praohtvoller Mischung . 50 K. 

„ 1 reinweil, 2 rosa, 3 soharlach, 4 goldgelb . jede 
Miohanxia eampanulata, weinl. bl., glockenblütig . . 

4140 Ai* MyOSOtlS alpestrls, Alpenverglssmeinnloht, blau niedr. 


Lobella eardlnalls Queen Viotoria. 


4141 

4142 

4144 A*i 

4146 

4147 

4148 • 
4150 
4152 
4154 


alpestrls alba, weiss 

alp. Indigo, neue schöne Farbe. 

alp. Viotoria, von niedr. kugelf. Wuchs, Blum, himmel¬ 
blau, Mittelblume, gefüllt. 

robusta grandlllora, (Elise Fanrobert) blau, gronbl. BL 
robusta grandifi. rosea, rosa, robust wachsend, 

die Mittelblume gefüllt. 

alpestrls nana oompaota alba, weiss. Zwergvergissmeinn. 
„ n n ooerulea, blaues „ 

„ „ rosea, rosa „ 

„ „ gracilis, reizend blan, gedrungen . . . 


10 


25 


0,60 

0,60 

0,60 


» 1.20 

2 .— 

2.— 
0 50 


1.20 


0.40 


2.20 


1 .— 

1 .— 

1.60 

2.50 

1.20 

2 .— 

1.20 

1.20 

1.20 


4156 


4157 

4158 T 
4160 T 
4162 * 


4164 

4166 


Nr. 

4155 Myosotis alp. strlcta grandifiora alba, Neuheit, 

weiss, grossblum , Säulenvergissmeinnicht, 
hat gleichen Wuchs wie die beliebte blaue 

Sorte •. . 

„ striota grandifi. rosea, Dornrösoben, Neuheit, 
schöner pyramidenförm. Wuchs, bis 30 cm 
hoch; grosse leuchtendrosa Blum, 
hybride, Llebesstern, neu. blau, grossbl. schön ; nie 

drig.1 Port 

oblongata, zur Topfkultur geeignet, einjährig 
rupicola, himmelblau, niedrig, reizend für Töpfe, 100 K 
palustris semperflorens, echtes Sumpfvergissmeinnicht, 
gibt einen ununterbrochenen Flor vom Frühjahr bis 
sum Herbste, die schönste Sorte; wintert nicht aus 
pal. semperfl. grandifi. Nixenauge, grossblumiger . . . 

Oenotbera splendens, Nachtkerze, grossblumig, gelb¬ 
blühend, schön. .... 

Myosotis Ruth Fisober siehe Neuheiten Seite 114. 
4168 z*A Papaver alpinnm, niedr.Alpen-Mohn, gemisoht,2jähr. 
4170 A nudloaule album weise, einfach, niedrig, 25 cm hoch . 

4172 aurantiacum. 

4174 leuchtend gelb. 

4176 A nud. elnfaohe Hybriden, gemischte Farben . . 

4178 A „ gefüllte Prachtmischung. 

4180 orientale, leuchtend Scharlach grossbl. Mohn . . 

4182 Goldsobmidt, riesig gross,dunkelscharlaoh, 50 Korn 

4183 Fsyobe und Proserpine, lilarosa. 

4184 Prinzessin Viotoria Luise, Neuheit, auf allen Ausstellung, 

bewundert, extra gross, rosa, mit grossen dunklen 
Flecken.50 Korn 

Orient, winterharte neue Hybrid., gemlsohte Färb , 100 K. 
Pentstamon, glaber, Bartfad., glänz, blau, traubeubl. 
schön, niedrig, schöne Sohnittblume ... 

gentianoldes hybrid., Prachtmischung, von d. schönsten 
Hybriden gesammelt (Abbildg. s. S. 105) 50 Korn 

perennierende Sorten, gemischt. 

PhlOX perennisfdecussata)Prachtsorten gemischt 50K. 
Fbysalis Franchettl, Ballonpflanze, orangerote Früchts 
Physostegia virginioa compacta rosea, Stauden- 
Erioa. ausdauernd, eine der schönsten Herbststauden 
für Schnitt und Gruppen, reizende lange Blütenrispen. 
grossblumig und reichblühend. Bei früher Aussaat 
blüht sie schon im ersten Jahre .... .... 

Potentilla, gefüllte, Prachtmischung, erdbeerartige 
Blätter, 25—30 cm hoch..50 Korn 

Prlmuia aurlcula Aurlkel. Abbildungen S. 82 . 

aurioula, I. Qualität, gemischt.100 K. 

aurioula Nummerblumen, Mischung I. Ranges 50 K. 
Primula aurio.,Riesenblumige, extra grossblumig 50 K. 
„ Cachemirlana, prächtig, ganz hart, ist die früheste 
aller Primeln, Dolden rosalila .... 50 K. 
Frimula caahemiriana .,Rubin“, im Gegensatz zu 
der violettblühenden Stammart sind die Blumendolden 
von tief rubinpurpurner Färbung .... 50 K. 

„ Forbesi, ausgezeichnet für Töpfe, zierl. rosa-lila 
Blüten, blüht bereits im dritten Monat nach der 
Aussaat.50 Korn 

4220 A*T Primula obconica grandifi., grossblum.gemischte 

Farben, sehr schön für Töpfe undBouquets, blüht 

ununterbrochen.50 Korn 

A 1 obeonioa grandifi. rosea, die schönen grossen 

Blumen sind hellrosa .50 Korn 

A 2 obconica grandifi. Ulaclna violacea, nur 

violette und lila Farbentöne .... 50 Korn 

A 3 obeonioa grandifi. alba, weiss. . . 50 Korn 

A 4 obeonioa grandifi. helllila Farben. 50 Korn 

A 5 obconica grandifi. kermesina (carminea), leuch¬ 
tend karminrote Blumen.50 Korn 


4186 

4190 

4192 A 

4196 
4198 a 

4200 

4201 


4202 A* 


4210 A* 

4212 A* 

4213 A* 

4214 A* 

4215 


4216 T> 


Prise 


Pf* 


20 


20 Gr. 


Mk. 


160 

2,50 

1.00 


1,60 

2,50 


0 80 

0.80 

2,50 






















































56 Die Aussaat von Staudensamen geschieht am besten in Schalen oder Töpfen in leichte Erd« 


Nr. 


Stauden oder 


Prise 20 gr 

[Pfg.Mk. 



4222 A 


4220 A6 Primula ob- 
oonioa gran- 
difl. purpur- 
ascens, be¬ 
sonders dunkle 
Färbung, die 
man fast pur- 
pur nennen 
könnte. 5t) K. 

20 Pfg. 

A 7 Primula ob- 
oonica gran- 
dtfl. ooulata. 

DieBlumensind 
von mittlerer 
Grösse und 
meist von hell 
bis dunkel-lila 
Farbe. An der 
Basis der Pe- 
talen zeigt sich 
ein ausgespro¬ 
chen duukeilila 
oder dunkel¬ 
braunes Auge. 

50 K. 20 Pfg. 

« Primula ob- 
conioa gi- 
gantea, 

Feuerkönig 

neueste leucht, 
lachskarminrote 
Färbung, ganz 
besonders wir¬ 
kungsvoll .50 K. 

Primula oboonica grandifl. fimbriata, grossbl. 
gefranste Blüten, herrliche Farben gemischt. 50 K. 
oboonica compacta, Neu; Wachs ganz gedrungen, 
Blütenstand gleichmässig dicht geschlossen über 

dem Blattwerk.50 K. 

oboonica gigantea, Neuheit. Die Blumen sind 
ausserordentlich gross, rund gebaut sodass sie für 
jeden Zweck ungleich wertvoller sind, als die frühe¬ 
ren finibriata-Sorten. Auch der Wuchs der Pflanzen 
ist kräftiger. Die Blumen treten hoch über die Be¬ 
laubung heraus.Prachtmischung: 50 K. 

oboonica gigantea, l) lilaolna u. 2) rosea jede 50 K. 
obcon. gigantea kermesina, die grossblumtgen, 
vollkommenen Blumen sind leuchtend karmin* riesige 
runde volle Dolden.50 K. 

KewensiS, engl. Neuheit, grosse goldgelbe Blumen 
auf verzweigteu Stielen, vorz. Topfpflanze . 50 K. 
Primula Sieboldi, neue grossblumige Farben ge¬ 
mischt, wunderbarer Frübiingsblüher .... 50 K. 

Primula denticulata grandiflora, sehr gross 

blumig, dicht uud gewölbte Blütenköpfe in allen Fä«v 
bungen von weiss bis violett und rötlich . . 50 K. 

Primula veris, (elatior) Gartenprimel 

gute Mischung, Abbildung Seite 82 .... 200 K 

1 Prachtmischung, I. Qualität, herrliche Farben 200 K. 

2 alba, weiss.100 K 

3 lutea, reingelb.100 K. 

4 duplex, doppelblütig, schön. 100 K. 

Primula vulgaris, gewöhnliche Wiesenprimel, 

Primrose, gelb. 200 K. 

Primula acaulis Virginia aiba, weiss ... 50 K. 

ao. eoerulea, Neuheit, sehr schön blau . . 25 K 

aoaulis i) atropurpurea, 2) hellblau . . jede 50 K. 

Pyrethrum, carneum "I Insektenpulverpflanzen 
roseum, rosa / sehr schön 

hybrldum fl. pl., halbgefüllte Varietäten gemischt, vor¬ 
zügliche Schnittblume.50 K 
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4240 A*z Pyrethrum parthenifol. aureum, mit goldgelber 

Belaubung für Teppichbeete. 

parthenifol. aureum fol. laciniatis gelb,geschlitzte Blätter 
Selaginoides, gelb, sehr schön, farrnblättrig, bleibt am 

niedrigsten . . . . 

uliginosum (Chrysantemum ulig ), wird 1 m hoch und 
lief, zahll grosse, weisse.langst.Margarethenbl.50 K. 
Rhemanma au^ulata, Neuheit, mitso —90 cm 

hohen Blütenrispeu, grosse Incarvillea ähnliche rosa 
Blüten, im Sommer ausgesät, im Herbst eingetopft 
oder geschützt überwintert, blüht im Mai —Juni 
sowohl in Töpfen wie im Freien.50 K. 

Rheum Emodi, Rhabarber, sehr grossblättriger 

Zierrhabarber. . 

palmatum tanquticum, mit grossen, braunroten schön 
gezackten Blättern, prachtvolle Einzelpflanze . . 
palmatum tangutlcum ruber, leuchtendrote Blüten . . 
Rudbeckia Neumanni, sehr schöne Schnittstaude, 
grosse leuchtend gelbe Blume, 40 cm hoch . 50 K. 
purpurea hybr., sehr schöne rote Farbe ... 50 K. 

bioolor superba, grossbl., gelb m. gross dunkl Fleck. 
Salvia argentea, mit glänzend silberweissen wolligen 

Blättern und lila Blütenrispen. 

Andere Sorien siehe unter Topfpflanzen. 
Saxifraga cordifolia, für Felsenbekleidung, 10 cm, 50 K. 

decipiens grandifl., weiss, grossbl, 15 cm hoch, 50K 
Saxifraga decipiens grandifl. hybr-, neu, gross¬ 
blumige, moosartige Saxifragen; zu Einfassungen für 
Felspartien sehr dankbar; aie 10—20 cm hohen Blü¬ 
tenstiele bilden eia dichtes Blütenpolster schattierend 

von weiss bis duakelrot.50 K. 

ScabiOSacauoäsica, lilablühend, ausdauernde Sca- 
bioßa, langstielige Schnittblume, Abbildung Seite 83 

caucaeiea alba, weissblühend.25 K. 

oauo. perfecta, Neuheit, grossbl gefranste . 25 K. 
„ Mauthneri. neu, ultramarinblau, extra gross- 
blumig, prachtvoll ....... 50 K. 

japonica, reichblühend, lila, schön. 

Senecio tangutiens. 

Sidalcea malvaeflora atropurpurea. 

Scutellaria baicalensis ooelestina, Blüten 

gross, in einseitigen langen Trauben, hellblauen 
Blumen mit hellerem Fleck auf der Unterlippe. Er¬ 
innert in Form an Salvia patens. 40-50 cm h , 30 K. 
Solidago canadensis, goldgelb, schöne Rispen 

für Vasen . 60—80 cm hoch 

Shortii, neu, 1—Warn hohe breite Rispen, sehr schön 
Statice incana nana alba, weiss,vorz z. Schneiden 1f Bou- 
tatarlca, weiss, die beste zum Trocknen . . . / quets 

Tradescantia virginica, blau, sehr schön, niedrig 50 K. 
Tritoma Uvaria grandifl., bek. Zierpfl. durch ihre 
leucht. Blütenkolben s zierend; wird frostfrei überw. 
Tritoma Uvaria hybrida nana, gedrungen wachsend, 

reichbl. Abbildung S. 54 .25 K. 

„ Tuckii (Maikönigin), sehr früh .... 50 K. 

Trollius jap. fl. pl., orangefarben, kugel. Bl. 50 K. 
Valeriana, gemischte Farben, reichblühend .... 

Verbascum olympicum, Königskerze, gelb . 

pannosum, l,50mhoch, grosse weisse wollige Blatt., 

schwefelgelbe Blüten . 

Veronioa spicata nana, hellblaubl., reichbl., niedrig 
Viola cornuta Purple Queen .... 
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A* 

A* 

A* 

A* 

A* 

A* 

4302 A* 

4304 A* 

Die Samen der Viola odorata liegen sehr lange, ehe sie keimen 

4306 A Wahlenbergia grandiflora, blau.. . . . 

4307 A „ „ alba, weiss. 


alba, weiss 
Admiration, dunkelblau, extra 

Mauve Queen . 

Perfection, hellblau .... 
rosea, rosa, neu . . . 100 K. 
White Perfection, neu, s. sch. weiss 


aus¬ 
dauernd 
während 
d. ganzen 
Sommers 
blühend. 


odorata semperflorens the Czar, wohlriechendes Veilchen 
russica, ächt russisches Veilchen . . . . •. 
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Topf mit Aussaat. 

Ueber den Topf wird eine 
Glasscheibe gelegt, die bei 
starkerSonne schattiert wird; 
täglich lüfte man die Schei¬ 
ben etwas; wenn die Samen 
keimen, lüfte man auf einer 
Seite fortgesetzt und lasse 
später das Glas ganz fort. 


Topfgewächs 

Samen. 


Das Verelnzeln-Pikleron 

der jungen Sämlinge 
in einen andern Topf vermittelst Holzpincette 
Die Pflanzen werden nur ganz 
massig angedrückt. 



Auoh in dieser Abteilung: haben wir unsere Auswahl auf 
nur die besten und kulturwürdigrsten Arten besohrlnkt. 

Die Aussaat von Topfgewächsen wird in der Regel in Töpfe 
oder Sobalen gemacht und zwar alle Warmhaus- und die meisten 
Kalthausflanzen in nahrhafte leichte Erde (Mistbeet- oder Heide¬ 
erde mit Sand vermischt); feinkörnige Samen wie Begronien, 
Caloeolarien, Gloxinien werden am besten g:ar nioht mit Erde 
bedeckt, sondern nur mit einem glatten Brettchen angedrückt Nach der 
Aussaat wird die Schale mittelst einer feinen Brause ang:efeuchtet 
und mit einer Glasscheibe bedeckt, die man etwas durch Papier verdunkelt. 
Man stelle den Topf oder die Schale alsdann etwas warm. Die jnngen 
Pflänzchen werden später an Licht und Luft gfewölmt und dann in 
andere Töpfe pikiert. Sobald sie stark genug sind, werden sie 
einzeln eing:epflanzt. Ueber die Art der Verpflanzung siehe Abbildung 
Bei allen hartkörnigen Samen, z. B Acacia, Canna, Musa etc. empfiehlt 
es eich, dieselben einige Tage in lauwarmem Wasser zu weichen oder aie 
vor der Aussaat etwas anzafeilen oder anzuechneiden; man hüte sich jedoch den Kern zu verletzen. W 



Die weitere Pflege der Topfpflanzen finden unsere werten 
empfehlen; gebunden 1,50 Mark. 


bedeutet Warmhauspflanzen. 

Kunden g» iz ausführlich in unserem ,, Gartenfreund“ beschrieben, den wir beit« 




























































Neuheiten von Blumensamen für 1909 Seite 114. 


Topfgewächs Samen (Fortsetzung). 

4350 A Abutilon, in besten Sorten gemischt, s. gute Zimmerpfl. 25 Korn 

4353 Aoaola, lophanta, Stuben Akazie .... 20 Gr. 30 Pfg. 

4354 viele Sorten gemischt.20 „ 50 „ 

4358 Aralia Siebold! d- 

kannte haltbare Zimmer¬ 
pflanze, Samen im April 
lieferbar ... 25 Korn 

4359 „ Moseri, kompakterer 

Wuchs, dunkelgrüne 
Blätter . 25 Korn 

4360 A Asparagusspren 

Kerl, Zierspargei, un- 
gemein zierl., schnell 
wachs., beste Hänge- 
pflanze. Abbild. S. 74 
100 K. 0.60, 25 Korn 
4362 § Asparagus plumo- 
sus nanus, reizend , 
klett. Sorte 10 Korn 
4364 § Asparagus plumos. 

robustus, Markt- 
belierrseker, wächst 
viel schneller, sehr 

äy-oH« lange Ranken m.breit. 

4358 Aralia Sleboldl. Wedeln . . . 10 K. 

Begonia hybrlda (Knollenbegonia auch fürs Freie). 

Die Anzucht der Begonien ist eine Spezialität unseres 
Geschäftes und haben wir seit Jahren dieser allgemein mit 
Recht beliebten Pflanze grosse Aufmerksamkeit gewidmet; es 
freut uns, feststellen zu können, dass unsere Knollenbegonien 
wohl nicht Ubertroffen werden, sowohl was Reinheit der Farbe 
als auch Grbsse der Blumen betrifft. Die Abstufungen aller 
Farben sind in grösster Vollkommenheit vorhanden. Nähere 
Beschreibung über Pflege u. Verwendung im „Gartenfreund“. 

Preise für Knollen Seite 61 und 107. 

4370 Begonia, knollentrag., grossblum. gute Mischung 200 Korn 
1 glgantea, Riesen-Sorten, extra grossbi., 





beste Farben gemischt . . 

. . 200 

A 

2 

* 

grossblumige, rosa. 

. . . 200 

A 

3 

rt 

„ fleischfarbig . . . 

. . . 200 

A 

4 


„ dunkelrosa 

. . . 200 

A 

5 

71 

„ hellgelb und gelb . . 

. . . 200 

A 

6 

i) „ 

„ weiss . 



4374 


7 kupferfarbige und bronzefarbige, grossblum., 

aasgezeichnete Farbe. 200 „ 

8 dunkelscharlachrot, amarantrot, grossblumig, ganz extra, 

zeichnet sich durch Grösse der Blumen und leuchtende 
Farbe aus. 200 Korn 

J König Karl, tiefdunkelste, scharlachrote, reich¬ 
blühende, niedrigbleibende, grossblumige, effektvollste 

Farbe ....** . 200 Korn 

i hybr. gigantoa, zartrosa, Neuheit. Riesenblumige, 
Bl. rund, ganz glatt und flach, reizende Farbe, 100 K. 
I „ marmorata, Sohmetterlingbl. Neuheit. Kräftiger 
Wuchs, die Blumen sind entweder Scharlach oder 

karmin mit vielen unregelmäss. aufgetragenen weisBen 

Flecken.100 Korn 

l „ glgantea „Kronprinzessin“, extra grossblumig, 
Blumen lebhaft karmin, geht in der Mitte in weiss 
über, grossartige Wirkung.■ . . 100 Korn 

Knollenbegonia crispa, einfache gekrauste. 

Die sehr grossen aufrechtsteh. Blumen erscheinen in der 
Art wie die gefransten Petunien wellenförmig gebaut. 

4374 A orlspa, gekrauste gemischte Farben.100 Korn 

„ i.scharlach,2 rosa, 3 hellgelb,4.schneeweiss 

getrennte Farben .jede 100 „ 

43,6 A Knollenbegonie gigant. cristata, Neuheit. Bärtige 

Riesenbegonie; auf der Innenseite der Blumenblätter 
bilden sich hahnenkammartige Verdoppelungen, 100 K. 

Knollenbegonie, gefülltblühende, prachtv. Mischung 

liefern 25—30 o/o gefüllte Blumen.100 Koru 

gefüllt gelb, reinweiss, rosa, soharlaohrot, jede 100 Korn 

439« *a Begonia semperflorens graoiiu. ro.abi., elegant 

gebaut, niedrig. 200 Korn 

n gracilis, dunkelrot, neu. Die Blumen 

sind dunkelrot. 200 Korn 

$A 3 „ « carminrosa, feurig dunkelscharlach 

4391 *a , Vernon atropurpurea, 20 cm hohe Begon. 

besond. f. ganze Beete u. Einfassungen, 
Blüte leuchtend scharlachrot; Blätter 
färben sich dunkelrot . . . 200 Korn 

4392 Begonia semperfl., Tepplohkö- 

nlgin, für Teppichbeete, Gruppen 
u. s w. Belaubung leuchtend dunkelrot, 
Blüten duukelrot, wird nur 10—15 cm 
hoch und wächst ganz geschlossen, 
Abbildung nebenstehend. 200 Korn 

4394 hybr. semperfl. Rote Lubeca 

Gleich der bekannten rosa Lubeca 
niedrig gedrungene Blume, leuchtend 
Beg. semp. Tepplchkonlgln. carminrot.100 Korn 

4395 Begonia semperfl. Anna Regina, «geim&ssig 

graziöser Wuchs, 25—30 cm hoch, ausserordentlich 
reichblühend, Knospen dunkelkarminrot, im Aufblühen 
heller . 200 Korn 

4396 A Bdg. Zulukönig, sohwarzblättr. Begonie. Färbung 

der Bl. und Stengel herrl. metallisch du ukelsohwarzrot, 
Blüte leuchtend rot .......... geo Korn 


4378 A 

4379 A 


Prise 


Topfgewächs-Samen (Fortsetzung.) 


Prise 


‘“'Begonia 

semperfl. 

„Trewlris“ 

verbesserte 

Zulukönig, 

wunderbar 

wirkungsvolle 

leuchtend 

blutrote 

Färbung*. 

Laub saftig dunkel¬ 
braunrot, 
Blüten blutrot, 
für ganze Beete, 
fürFrieihofbepflan- 
zung unübertroffen. 
200 Korn 30 Pfg. 


4393 


Begonia semperfl. Treviris, 


Beg. semperfl. PfitzerS Triumph, neu, schneeweiss, 
grossbi., locker gebaut.züO Korn 

Begonia semperfl. Erfordla oder Erfurter Kind. 

die schönste carminrosa niedere Gruppenbegonie, etwa 20—26 
cm hoch. 200 Korn 

Begonia Erfordla grandiflora superba, sohr gross¬ 
blumig, extra schön, vorzügl. Neuheit.100 Korn 

BogOIlia Martiana grandiflora, prächt. zartrosablühend, 
in Rispen von 30—40 cm Höhe, s. schön für Gruppen 50 Korn 
Bogonla metallioä, mit metallisch glänzenden Blättern, 
Zimmerbegonie, Topfpflanze, Zimmerpflanze ... 50 Korn 

Begonia Rex-Hybriden (Blattbegonien), Schiefblatt, 

sehr schöne Blätter, siehe Abbild. S. 69, gern. Sorten 50 Korn 

Browallla speolosa major, gr. blaue Blume, vorzügl. Win- 

terblüher.50 Korn 

Kakteen, beste Sorten gemischt (Abbildungen einiger Sorten 

siehe Seite 76). 50 Korn 

Calceolaria, hybr. grandifl. Pantoffelblum, getuschte 100 „ 

getuschte und getigerte in Prachtmischung . . . . 100 „ 

Caloeolaria rugosa, strauchart. Hybriden, kleinbl.,f.Freie 100 „ 

„ rüg. aurea, reingelb, sehr schön für Gruppen 100 „ 

Calceolaria rugosa Triomphe du Nord, neu. 

Bedeutend grossblumiger als die alte bekannte geschätzte 
gelbblühende Gruppen Calceolaria, grosse goldgelbe Blumen¬ 
dolden auf straffen Stielen.50 Korn 

Calla aethiop. Weisse Dame. Neu. grossbi. reinw. 10 a 
Chrysanthemum indioum, fl. pl., Winterastern, sehr 

beliebt für Winterflor.50 „ 

„ rrutescens (Marguerite) weiss, Winterblüher . . 50 „ 

19^ Obrysantbemum-Steoklinge und Pflanzen 

siehe Pflanzen-Verzeichnis S. 109—110. 

Clnerarfa bybrlda, Prachtmischung, I. Qualität . 50 „ 

4436A Cinerarla bybr. nana, niedi 
Prachtmisch., I. Qual. 50 K. 
4437 A bybr. nana azurblau, sehr 
schön reinblau . 50 Korn 

4439 A bybr. grandiflora, gross¬ 
blumige hohe, in lebhaftest 
Farben gemischt, I. Qualit. 

50 Korn 

4440 A hybr. grandiflora nana 

niedrige grossblum. 50 K 
4442 bybr. grandiflora nana 
„Stella“. Grossblumige 
strahlenblüt. Cineririe mit 
gedrehten oder geröhrten, 
bizarr geformten Blumen¬ 
blättern . ... ä0 Korn 

4444 Cineraria radiata bybr. 

Sternblumen gern., Neuheit, 
gut als Schnittbl zu ver¬ 
wenden ; zierl. Auss 50Korn 
4446 A polyantha (stellata), klein¬ 
blumige, vielverzweigt, 
reichbl., schön 50Korn 

4448 A Cineraria hybrlda. plenisslma, dichtgefüllte prachtvoll 

gemischt ..50 Korn 

1450 Z* ‘ Cineraria maritima (candidissima), reinweiss, Blnme zu Ein¬ 
fassungen fürs Freie, 20—25 cm hoch . . 100 Korn 

4451 Z* „ maritima acanthifolia,Einfassungspfl. m. silberw. Bl 100 

4452 „ Diamant, Blätter von reinstem milchweiss, Rand nicht 

so tief eingeschn., im Ganzen grösser.50 Korn 

4460 CordylinO (Dracaena) australis, reiner Samen 50 Korn 

4462 Cordyline Indivisa, reiner Samen.50 Korn 

4464 Cordyline indivisa lineata, reiner Samen .... 50 Korn 

1454 An ColOUS, beste Hybriden, Praohtmlsohung, grosablättrlg 50 Korn 
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4440 Cineraria hybr. nana grandiflora. 





















































58 


Nicht hier verzeichnete Sorten werden gern beschallt. 



4454 Colons hybrldus. 1 Prise 30 Pfg. 


Kakteen siehe Seite 76. 


4480 Echeverla de Smetiana. 1 Prise 30 Pfg. 



Topfgewächs-Samen (Fortsetzung). 

4456 A Coleus ornatus, buntblättr. Sorte, treu aus Samen 50 Korn 
4466 A Onpheaplatycentra, scharlachrote Blüte, auch f. Freie 50 Korn 


Abbildung unserer Praohtoyolamen. 

Derartige Prachtpflanzen sind lieferbar von September bii Neujahr 
ä 1,50 3 Mk., kleinere Pflanzen von 6o Pfg. an. 

4470 A Cyclamen, persicum glganteum, Alpenveilchen, Pracht- 
miscnung, extra grossblumig, Aussaat am besten im August- 
September, 1) weise, 2) rosa, 3) rot, 4) amarantrot, je 25 Korn 
4472 A Cyolamen persloum Papllio Neuheit, Schmetterlings-Alpenveil¬ 
chen, grossbl. interessante Form, gemischte Farben, 15 Korn 
4173 Cyol. pers. Rokoko, Neuheit, das grossartigste, was es an 
Form von Alpenveilchen gibt; stark gefranste ganz geöffnete 

Blumen, herrlioh.10 Korn 

4474 Datura arborea, weisser Trompetenbaum, wohlriech., 10 K. 

Dlanthus, Topfnelken, s. Stauden. 

4476 Dracaena, buntblättrige Sorten gemischt, keimt sehr schön 
aus Samen .10 Korn 

4480 * Echeveria de Smetiana. Schöne weissbl. Einfassungspfl. 

für Gruppen u. Gärten (s Abb. oben) . . 50 Korn 

4481 * metallica, für Teppichbeete.50 Korn 

4482 * Purpusi, weiäsbestäubte Blatt., tiefrote Bl., f.Teppichbeete, 50 K. 

4485 Eucalyptus globulus, Blaugummibaum, Fieberheilbaum 

Die Auspflanzung dieses Baumes soll in fleberreichen Gegen¬ 
den die Fieberepidemien vermindert haben. 

4016 § Fragarla indioa, reizend f. Ampeln mit scbarlachr. Erdbeeren 

4486 Fuchsia fulgens, sehr schöne glänzende Blätter 25 Korn 

4488 A „ hybrida, einfache und gefüllte, gemischt 25 „ 

44S9 Franooa ramosa hybr., Brautkleid, neu, zahl¬ 
reiche zierlich weisse Blütenrispen von 30 cm Länge 50 Korn 

4490 * Gazania splendens hybr. grandifl., Blüten bis 

7 cm Durchm., straffe Stiele, Büsche 40-50 cm breit, gelb, 
goldgelb u. orangefarb. bis weiss und öfter auch schiefer- 
farb., reizende niedere Einfassungspflanze ... 10 Korn 


Prise 

Pfg 

25 

25 


Topfgewächs-Samen (Fortsetzung). 




4491 Cerbora Jamesonl. Neuheit, Blumen Scharlach, stern¬ 

förmig, vorzüglich für Töpfe, vorzügl. Schnittblume 10 Korn 

4492 w Cesneria, Hybriden in prachtvoller Mischung ... 50 „ 

4494 Gesnerla robusta perfecta, neueste Sorten, gemischt 50 „ 



4500Aw ClOXlllla hybr. grandifl., franz. u. belg. in schön Mischung 50 Korn 
A 1 hybrida Deflanoe, scharlachrot, aufrechtstehend, extra, leuch¬ 
tende Farbe.50 Korn 

A 2 glgantea, Goliath, neu, riesenbl., purpurviolett, mit breit. 

weissem Band, Schlund punktiert.50 Korn 

A 3 Riesen-Cyclop, neu, besonders grossbl., leuchtend carmin mit 

weiss. Rand.50 Korn 

A 4 punktierte und leopardierte Sorten gemischt. Diese bilden ganz 

besonders schöne Blüten .50 Korn 

A 5 crasslf. ereota, Feuerkönig, leucht. Farbe, dunkelscharlach. 50 K. 

crasslfolia erecta grandifl. Blume aufrechtstehend. 

A 7 Kaiser Friedrich, leuchtend scharlachrot mit reinweissem 

Bande, extra .50 Korn 

A 8 Kaiser Wilhelm, dunkelviolett m. weissem Band 50 Korn 

A 9 crassif. erecta, Praohtmisohung bester Farben . 50 Korn 

4502 Gr evlllea robusta, reizende 
dankbare Zimmerpflanze, zier¬ 
liche Belaubung, Marktpflanze 


4504 A Heliotropium 
hybrldum grandifl. 

„Mammuth“. 

Unterscheid, sich we- 
sentl. von d. sog.Riesen- 
Heliotropium. 
Mammuth baut 
sich bei ein. Höhe 
v. ca. 60 cm ganz 
enorm, oft bis zu 
80-100 cm in die 
Breite gehend u. 
bringt stark duft. 
riesig grosse Blü- 
tendold. v.Bchöner 
heliotropblauer 
Farbe hervor. 


4506 A Heliotrop Frau Med.-Rat Lederle, Neuheit, extra grossbl. 
4508 A „ (Vanille), grossblumige, in Sorten gemisoht. 



)■ 


4509 A Impatiens Holstii, leuchtend zinnoberrot ... 50 Korn 

4510 A n „ Hybride-Praohtsorten, gemischt . 50 Korn 

45u a „ Sultanl, bekannte beliebte Zimmerpflanze, rosabltih. 

einfache Balsaminenart, fleissiges Lieschen ... 50 Korn 


60 


4516 


Kalanchoe flammea, schönste Sorte, Blütenstengel ungefähr 
30-40om h , Blüte orangescharl., vorzügl. haltb. Zimmerpfl. 2u K. 


50 


4518A 


80 

20 


50 


KOChia trichophylla, Sommer-Cypresse. Samen im 
Frühjahr zeitig ausgesaet, entwickelt sie bereits nach einigen 
Wochen effektvolle Schmuckpflanzen für Gruppen wie als 
Einzelpflanzen im Basen und als Topfpflauzen ; wegen ihrer 
Cypressen ähnlichen zierlichen Belaubung hat sie auch den 
Namen Sommer-Cypresse Ende April ausgesäet, bildet 
sie im Juli bereits Pflanzen von 70—80 cm. Im Sept bedeckt 
sich die dann rötlich gefärbte Belaubung mit zahllosen kleinen 
rötlichen Blüten. .. 


30 


30 


20 

15 

15 

30 


20 


40 


4515 Eantana hybrida, in vielen Sorten gemischt, für Gruppen . . 
4520 a Levkoyen Winter-, grossbl., in schönster Mischung. 100 K. 
4522 A grossblumige, schneeweiss, neu, von gedrungenem Wüchse mit rein- 
weißsen, dichtgefüllten Blumen, bedeutend früher als alle 
andern Winterlevkoyen, lief. 70—80°/o gefüllte. . . . 100 K 

4524 A Kaiserin Elisabeth, verzweigt sich sehr und baut die 'S 
Rispen kandelaberartig, aueserordentlicb gross und reich- , 
blühend, schöne leuchtend karminrosa Blütenrispen, vorzüg¬ 
liche Schnittsorte.50 Korn 1 

4526 A Ruhm von Elberfeld, weiss, beste Schnittsorte 50 „ 

4552 A Nizzaer Riesen, Schöne von Nizza .50 „ 

1 Nizzaer Riesen, leuoht. carmoisin, non ... 50 „ 

2 Königin Alexandra, neu, zart lilarosa .... 50 „ 

3 Mandelblüte, neu, 1906, weiss, rosa angehaucht . 50 „ 

4530 Zwerg-Kugel, brillantrosa, leuoht. Farbe, kompakt wachs. 50 „ 

4931 Zwerg-Kugel, niedrig buschig, gemisoht .100 Korn ii 


kJSTÜEh&iS ~ gg ■-*- .. .« «=• K “ S* 







































Das Frtthjahrspflanzen-Verzeichnis befindet sich Seite 98—114, 



Nr. 


Topfgewächs-Samen (Fortsetzung). 


Prise 

P'g- 


4536 Llalanthus Russellianus, prachtvolle Gentiane mit gros¬ 
sen blauen Blumen. *50 Korn 

Lobelia Hamburgla Richardsoni umlTenuior s unt. Sommerblum. 
4538 | Lophospermum scandens, reichblüh., prächtige Schlingpfl., 
rosabliih., auch fürs Freie, Balkon usw. ...... 

4540 § Lotus peliorhynchus, ausgezeichnet. Ampelpflanze, reich¬ 
blühend .. 10 Korn 

4542 Malva capensi8. Immerbltthende Zimmermalve (flitge Liese) 
Abbild, u. Beschreib. S. 73 ; kommt sehr gut aus Samen 25 K. 
4544A8 Medeola asparagoid., reizende Ampel- u. Schlingpfl, s.wertv. 

für Binderei, wächst sehr rasch an Stäben aufgebund. 50 K- 

1545 § Medeola asparagoides myrtifolia, myrtenblättr., Braut- 

medeole, ausserordentl. zierliche Belaubung, sehr schnell¬ 
wüchsig. An Stärke u. Haltbarkeit untibertr Geschnittene 
Ranken halten sich im Wasser 10—12 Tage, extra. 10 Korn 

1546 k Mimulus moschatus, Moschuspflanze, gelbblüh., wohlriechend. 

4547 A Mimulus mosohat. compactus, gedrung niedr., reiz. f. Töpfe 
1552 Mlmosa oudlca. (Noli me tangere) Rühr mich nicht an, s. interesB. 
1560 Musa Ensete, Banane, prachtvolle Blattpflanze (Abbil¬ 
dung und Beschreibung Seite 102).10 Korn 

156! Musa Arnoldlana, erreicht in ihrer Heimat die Höhe 

von 5 Meter bei 1 Meter Durchmesser, Blätter 2.50 m 

lang, 70 cm breit, extra.5 Korn 1 Mk 

4564 Musa rellglosa, Fetisch-Banane, robuster u widerstands¬ 
fähiger als Ensete, majestätischer Wuchs . . 10 Korn 


30 

25 

20 

30 

20 


30 

20 

30 

15 


50 


50 


4580 Prlmula chin. 

A5 pulcberrlxna,weiss 

mit rosa oder lila 
Mitte 50 K. 30 Pfg. 
A 6 Primula ohlnens. 
Karfunkelstein, tief, 
rot . 25 K. 40 Pfg. 
A 7 Primula ohlnens. 
magnifica alba, rein- 
weiss mit gelb Auge, 
extr. «r. 25 K. 30 Pfg. 
A 8 Primula chinens. 

Morgenröte, 

20 Korn 40 Pfg. 

4580 Primula ©hin. 

A 9 flmbriata,gefranste 
Sorten in prachtvoller 
Mlsohung schöner 
Farben 50K.30Pfg. 

4584 A Primula ohin. 

flore pleno, gefüllt, 
liefern einen hohen 
Prozentsatz gefüllt. 
Blumen, gemischt 
25 Korn 50 Pfg. 

Primula obconica- 

Sorten siehe unter 
Staudensamen. *■ 4 




Maias im Winter 
gehr trocken und 
nicht zu warm hal¬ 
ten. — Samen in 
warmer Schale 
mit leichter Erde 
feucht halten. 

Kulturanweisung 
Seite 102. 

45665 Passiflora 

coerulea grandifl., 
blaue Passions¬ 
blume (Abb.S 74) 

Prise 20 Pfg. 

1572 Polnsettla 

puloherrima, 
soharlachrot. Weih¬ 
nachtsstern, blüht 
an« Samen im 
ersten Jahre. 

10 Korn 50 Pfg 

45 8APelargonlum 

zonale, Zonal- 
Geranium, 

Prachtmischung, 
herrliche Farben. 

20 Korn 30 Pfg. 

457<>APelargonium 

hybr. grandifl. 
nanum, 

n 8U L ^ En0 ' 4570 Pelargonie Englische (Odier). 

lisch«) Pelargonie, 

die sich durch niederen Wuchs, üppige Belaubung, grosse, 
schöne Blüten mit auffallenden Farben auszeichnet 25 Korn 

4580 Primula ohinensis flmbriata, gefranste Topfprimel 

A 1 „ „ flmbriata alba, grossblumige weisse 50 Korn 

A 2 „ „ coerulea, blau, sehr schön.25 „ 

A 3 n obin. cooolnea, leuchtend rot. 

A4, ohin. kermeslna tplendens, grossblumig leucht, carmoisin 
mit gelbem Sehlunde. 


4586 Rivina humili». mit zierl. Trauben leucht, rot. Beeren 50 K. 
4588wA3GintpdUlf3 jonantha,prachtvolles reizendes Topfgewächs, 
vorzüglicher Wintorblühor, die niedlichen, lieblichen blauen 
Blümchen überdecken das niedr. Topfpfiänzohen, blünt Sommer 
und Winter im Zimmer und Gewächshaus. Abbild, oben. 50 K, 
4589A Saintpaulia Jonantha pnrpnrea Neuheit, lilarote Blüten, 
ebenso zierlioh wie vorstehende Sorte. Aussaat Februar-März 
in Sohalen im Warmhaus in leichte Heideerde . . 50 Korn 


4590ASalvia splendens, 

Feuerball. Neu¬ 
heit. Bildet Büsche 
von 50 cm H., breite 
lange, leucht, schar¬ 
lachrote Blütenri spen, 
auch fürs Freie 0^ 
50 K. 30 Pfg. 

4594 Salvia splendens 
Zürich, bleibt et¬ 
was niedriger. 

50 Korn 30 Pfg. 

4596 sinningia 

(Gloxinia) hybrida 
erreota, neu, Kreuz, 
der Sinningia mit 
Gloxinia, prachtvolle 
Gloxinien ähnliche 
Pflanzen,deren schöne 
Blumen sich frei über 
den Blättern erheben. 
Blüten in lila, blau, 
auch rosa Farbe. Be¬ 
laubung prachtvoll. 
Blütezeit ist länger 
als bei Gloxinien. 
Siehe Abildung oben. 

50 Korn 40 Pfg. 

4597 Sinningia. (Gloxinia) 
hybrid. Imperialls, 
neu, Kaiser - Gloxinia, 
kräft’ Wuchs, herrl. 
weise gead. Belaub. 
Bl. aufrecht in allen 
Schattier. 5^ K 40 Pfg. 
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Alle feinen Samen dürfen nur ganz wenig mit Erde bedeckt werden 








45S8 


4600 


460t 


4604 

46i6 


4608 


Topfgewächs-Samen (Fortsetzung). 

Sinnlngia regina, eine neue Gesneriacea, wird bis 
25 cm hoch; Bl. dunkelgrün Rticks. purpurfarben, Blumen 
hell violett, häng. Blütezeit 6 Wochen, reizend .... 

Solau im Gabiliense argenteum (marginatum), silber- 
weisse Blätter, auch fürs Freie zur Einfassung und für 

Blattpflanzengruppen. 

Hendersoni, Korallenkirsohe, mit zahlreichen leuch¬ 
tend oraogeroten Früchten, sehr hübsche Zierpflanze . 
laoinlutum, schön für Groppeneinfassung im Freien . . . 

pyraoanthum, die schönste für Einzelpflanzung und um 
Blattpflanzengruppen, Blätter mit roten Stacheln besetzt 
robustnm, prächtige Blattpflanzen für Gruppen ins Freie 


Prise 


Pfg. 

40 

15 

15 

10 

10 

15 


4610 A 

Streptocarpus 

hybridu?, 

verbesserte Hybriden, 
ausserordentlich 
roichblühende Topf¬ 
pflanzen, 'niedrig, 
für Zimmer, Blumen¬ 
tische, Jardiniöres, 
ganz herrliche Farben, 
extra, grossblcmig, 
blau, weiss, Tosa, 
rot gemischt. 
Siehe Abbild. ^ST* 
50 Korn 40 Pfg. 


Farnß ‘^■ U88aat am tCBten au f Torfstucke oder Heldeerde, 


die gleichmässig feucht und warm zu halten sind. 


Aussaat im Gewächshaus. 


Prise 


4650 Farne in schöner Mischung, reiner 

Same, für Gewäohshaus 

4651 Saumfarne in schöner Mischung, 

reiner Same, für Gewächshaus . 

4652 Farne Freilandsorten gern . . 
4654 Adiantum cuneatum, bek.Venushaai 
4656 Alsopbila australls, praohtv.Baumfarn 
4658 Aspidium aouleatum 

4660 Bleohnum brasillense. 

4663 Gymnogramma ohrysophylla 

4664 Lomaria Gibba, herrl. Zimmerfrn . 

4666 Nephrolepls bostoniensis . . 

4667 Nephrolepis Pierson!. 

4668 Polypodium vulgare 

1670 Fteris argyraea 
4672 oretloa albo lineata. 

4674 Ouvrardl (major) 

1676 serrulata .... 

4677 Wimsettl, wertvoll 

4678 Struthiopterls germanica, Freilandf. 


5o 4678 Struthiopteris 


P^lllTlPn Di« Samen der Palmenarten liegen meist sehr lange, ehe 
I CtllUGil- keimen Es ist nötig, dieselben in Töpfe oder Schalen 
säen, diese dann warm und feucht zu stellen u. mit 
einer Glasscheibe zu bedecken. 

Nähere Beschreibung im „Gartenfreund“. 

4720 Areoa Bauerl, sehr haltbare Palme von 
gedrungenem Wuchs . . . . 10 K 

4722 saplda, sehr schön.10 K 

4724 Chamserops excelsa (Fortunei), bekannte 

haltbare Palme .25 K. 

4726 Cham, humilis elegant, Zwergfächerpalme „ 

4728 Cooos Weddelliana, reizende Palme 
Abbild B. 68 .10 K 

4730 Corypha australls, prächt Fächsrp.iOK. 

4732 Geonoma graollis, ähnl. wie Cocos 10 K. 

4731 Kentia Belmoreana Ivorzügl. feine „ 

4736 Forsteriana / haltb. Halme „ 

4738 Eatania borbonlca fLivistonia), Fächer¬ 
palme, eine der dankbarsten u. schönsten 
Zimmerpalmen (Abbild S. 68) . . 10 K. 

4740 Pandanus utilis .10 K. 

474« Phoenix, dactylifera, Dattelpansgez. „ 

4743 oanarlensis .>Zimmer- „ 

reollnata, eine der schönst .) pflanzen . 


Phoenix oanariei 


4745 


4747 


Roebelinl, beste Einführung, schönste 
Zimmerpalme.50 K. 


Wasserpflanzen. J h Tzz M . 


Kultur: siehe Lamberts Gartenfreund. 


4700 Oyperus alternlfoiius, sehrbeliebte Wasser 

pflanze für Zimmer . 

4701 altern, nanue compactus, gedrnng., zierlich 

4702 papyrus, sohöntte Varietät, auch für 

Bassins im Freien. 

4703 Nelumbium speoiosum, gemischt 5 K 

4704 Nymphsaa alba, See - Wasserr., weiss. 20K 
4706 ooerulea, blaubltihend . . . . 10 K. 
4708 Zanzibarlensls coerulea, hlaubl. 10 „ 
4710 Saglttarla sagittlfolia, Pfeilkrant . . 

4712 montevidensls. 

4714 Solrpus natalensls 


Kentia Belmoreai 


4750 Am* Agrostls nebulosa 

(plnmosa), sehr fein 
und zierlich .... 

4751 Am* pulohella, s. schön 

4752 m ArundoDonaxfoliisll 
variegatis, präch¬ 
tiges buntblättriges 
Ziergras . . , . .1 

4754 Am Briza maxima, Zitter¬ 
gras. Abb. nebenst. 

4755 Am minima (gracilis), zierl. 

4756 Am Bromus brizaeformis, 
zittergraaähnl. Trespe 

4757 m madritensis, reizend 

4759 Am Eragrostls elegaus. 
s. wertvoll f. Bouquets 

4760 m Euchlaena luxarians, 

äusserst schnell wach¬ 
send, dekorativ . . . 

4762 P T Eulalia japonlca, s. 

schöne Gras f. Töpfe 
Festuoa punotaria, schön für Bouquets, sehr fein . 
Gynorium argenteum (Pampasgras), prachtvolles 
dekoratives Gras mit Silber-Ähren für Gruppen und 

Einzelpflanzen, in Schalen aussäen. 

jubatnm, prachtvoll mit dnnkeln Blättern und röt- 

lieh silherweiflgen Blütenbüscheln. 

4769 Am Hordeum jubatum, sehr schön für Bouquets . . 
1772T Isolepls graollis (tenella), sehr schöne Gruppe für 
Ampeln, Aquarien .50 Korn 


Prise 20 Gr. 


Pfg. 

10 

15 


4754 Briza maxima . 

4764 mp 

4766 pm 

4767 pm 


Mk. 

1.20 

1.20 


1.60 


0.50 

0.50 


0.40 

0.40 


0.40 


0.40 


l.— 


1.20 


1.20 

0 50 


4610A Streptocarpus- 
Hybriden 

in getrennten reinen 
Farben 

l) weiss, 2) rosa, 

3) blau, 
prächtig 
für Jardinfcres, 
jede 50 Korn 50 Pfg. 

i—m nrg 


4610 Strsptr 
earpus hybr 

60Kerrn40Pg 

alata, 


4615§A Thunbergla 

schöne Farben gemischt, 
auch fürs Freie, als Am¬ 
pel- oder Kletterpflanze 
4616§AThunberg.grandlflora. 
eine reizende Schling¬ 
pflanze mit gross . hell¬ 
blauen Blumen 20 Ko>n 
Torenia Fournlerl grau 
diflora, m. himmelblaue) 
Blüten, niedliche Topf¬ 
pflanze . 

Wigandia vigieri, schöne 

Blattpflanze. 

Siehe Abbildung. 

4623 oaraoas&na . . . . 

4624 Imperialls . . . . 


4620 


4622 


4787 

4788 

4789 A 

4790 

4791 


4774 Am Eagurus ovatus, für Bou¬ 
quets . 

4776 pm Melica altlsslma atropurp. 

Perlgras für Bouquets 

4778 mT Fanloum pllcatum, sehr 
schön für Topfkultur 

4779 m sulcatum. s. sch. f. Topfk 

4780 Am Fennlsetum longlstylum, 
schön für Bouquets mit 
weisslichen Ähren 

4782 Apm Stlpa pennata, Federgras 
unentbehrl. f. Gräser 
bouquets .... 

4783 pm elegantissima, s. elegant 
und dekorativ 

4785 pm Uniola latlfolla, s. dekora 
tiveB Gras für Bouquet; 

4786 m ZeaCaragua, Riesenmals, 
dekorativ für Gruppen 

Zea gracilllma (miuima), Miniatur-Mais . ..... 

„ variegata, neu, sehr schön, buntblättrig . . 

jap. fol. variegatis, sehr schön, buntblätterig, sowohl als 
Einzelpflanze auf Rasen wie auch in Gruppen . . 

Jap. glgantea quadrloolor, Neuheit, prächtig vierfarbig ges*reift 
jap. quadricolor Perfecta, buntbl Zierin. vonniedr bm>i h. 
Wuchs, Blätt gelb, grünrosa u. dunkelrot gestr. . 

1 Sortiment schönster Ziergräser in 8 Sorten ... 80 Pfg. 


4766 Qynerium argenteum. 


4792 

4800 mA Ziergräser, bette Mlsohung für Bouquets 


Die meisten Sorten der Ziergräser geben sowohl ungefärbt wie gefärbt ein vorzügliches Material für getrockn 
und frische Bouquets, einige andere dienen zur Dekoration von Gruppen im freien Lande; Ziergräser können sofort 
Ort und Stelle gesäet werden, mehrere Arten bereits schon im Herbst. Hat man jedoch nur kleine Quantitäten auszusä 
so dürfte es vorteilhafter sein, sie in Töpfe zu säen und später zu verpflanzen. Sämtliche Gräser für getrockn 
Bouquets müssen vor der Reife geschnitten werden. — Unter nachstehenden Ziergräsern befinden sich nur die wer 
vollsten Sorten, welche sowohl für Bouquets wie für Dekoration im Garten gleich empfehlenswert sind. — Die mit 
bezeiohneten Sorten sind mehrjährig. — Im übrigen bleibt die Bedeutung der Zeichen wie vorher. 
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Blumenzwiebeln u. Knollengewächse. 

Ausführliche Kulturbeschreibung in Lambert’s „Gartenfreund“, YI. Aufl. Gebunden 1,50 Mark. 

Di« Blumenzwiebeln und Knollen lassen sich sehr gut bei frostfreiem Wetter gleichzeitig mit den Samenbestellungen bis Ende April versenden. Die im Wachs¬ 
tum befindlichen werden in den Töpfen verschickt. Nach der Blütezeit sterben die meisten Knollengewächse bis auf die Knolle oder Zwiebel ab; diese müssen 
in Sand oder trockener Erde, Torfmull oder dergl. frostfrei überwintert werden, bis sie im Februar-März wieder in Töpfen oder Mistbeeten angetrieben werden. 



Amaryllis (Sprekelia). Für Topfkultur; man verpflanze nur alle 2—3 Jahre. — Zwiebeln nach 
■— Empfang gleich pflanzen in Erdmischung, Vs Lauberde, Vs Mistbeeterde, Vs lehmiger Sand; auf den 
“ Boden des Topfes reichlich Scherben und Holzkohleustückchen legen Die Töpfe dunkel stellen bei 
8—10 Grad R. Wärme. Wenn die Wurzeln gebildet sind, dann erst giesse man und bringe die ange¬ 
triebenen Pflanzen ans Licht in Zimmerwärme. Von 
Okt. bis Jan. lasse man die Zwiebel im Topfeim Ruhe¬ 
zustände; d«8 Antreiben nehme man von Febr. an vor. 

Amaryllis vittata (Hippeastrum), Hybriden. 

Diese Amaryllis liefern herrlichblühende Zim¬ 
merpflanzen. In Grösse, edlem Bau und brillanter 
Farbenpracht der Blumen übertreffen sie alle 
anderen Amaryllis. Blüten bis 15-20 cm Durchm. 
Am. hybr., prachtvolle Sämlinge ohne Namen 
grossblumige 1 Stück 1,50 Mk., 10 Stück 12 Mk. 
do. in 10 Sorten mit Namen, feine Sorten 
1 Stück 3,- Mk , 10 Stück 25,— Mk. 
Amaryllis formosissima, Sprekelia, herrlich, 
grosBblumig, carmin mit goldgelb 1 Stück 40 Pfg. 

10 Stück 3,50, 100 Stück 30,— Mk. 
Am. Vallota purpurea, leucht, rot, blüht sehr 
leicht, carminrot. 1 St. 60 Pfg., 10 St. 5,50 Mk. 

Anemone fulgens, ausdauernd, leucht, schar¬ 
lachrote Blüten. Pflanzzeit im Herbst von Oktober 
ab und im Frühjahr in Töpfe oder direkt in den 
Garten, blüht vom März bis April-Mai. aber auch 
im Herbst Sept.-Okt. (S. nebenstehende Abbildung. 
1 Stück 8 Pfg, 10 St. 70 Pfg., 100 St. 6,50 Mk. 
An. fulgens fl. pl., qefülltblüh, scharlachrot. 

1 St 8 Pfg, 10 St 80 Pfg , 100 St. 6,— Mk. 
An. fulgens grandiflora, extra grossblum. 

1 St. 12 Pfg., 10 St. 1,— Mk., 100 St. 9 Mk. 
An. fulg. Cardinaishut, s. reichhl, tiefschar- 
lach 1 St. 10 Pfg.. 10 St. 0,80 Mk., 100 St 7,50 Mk. 
Andere Anemonen. Hepatica usw. s. unter Stauden. 

Knollen-Begonien. 

■Wicht angrctrieh^ne trockene Knollen. 

Pie dankbarsten Pflanzen für Blumengruppen. 

Die trocknen Knollen können lederzelt den Samen- 
sendunaen belaeoackt werden. 

Die Knollen-Bporonien «ind im Sn mra flr zum Aus¬ 
pflanzen ins Freie ereeiern«* ; man bringt die Knol¬ 
len im Febr.-April im Gewächshaus od. warmen 
*•. Anemone fulgens. Mistbeet znm Anstreiben, «o dass sie beim Aus- 



_ Begonia Lafayette. _ 

Knollen-Begonien, gefüllt blühende, 

In den besten Farben gemischt, in gut gefüllten 
Sorten, ohne Namen 1 Stück 40 Pfg, 10St.3,5üMk. 
gefüllte, in besten Sorten, schönste Füllung, mit Namen 

1 Stück 80 Pfg., 10 St. 7,— Mk 

Begonia Graf Zeppelin, dichtg-efüut, 

herrlich, soharlachrot, 15—20 cm hoch, klein¬ 
blumig, aufrechtstehend, von Blumen vollständig 
über« ät. 1 St. 50 Pfg., 10 St. 4,50 Mk , 100 St. 40 Mk. 

Graf Zeppelin wirkt entzückend, da solche 
Beete geradezu nur Blumen hervorbringen, so 
dass das Laub kaum zu sehen ist. 

B00Onf& Lftfliyetle, getunte, reichblühendste 
grosBblum. prachtv. Varietät, für’s Freie und für 
Töpfe, leucht scharlachrot, l St. 70 Pfg., 10 St. 6,— Mk. 

Die Farbe dieser Sorte ist noch leuchtender, die 
Blüte noch etwas grösser als G. Zeppölin, daher 
noch wirksamer; speziell diese Sorte blüht un¬ 
unterbrochen, die Pflanze wächst Bchön gedrungen 
und ist mit den herrlichst gefüllten scharlach¬ 
zinnoberroten Blumen übersät, schöne Belaubung. 


pflanzen im Mai bereits vollständig fert. Pflanzen 
sind. Die Pflanz, «ollen dann, bevor sie ins Freie 
ausgenflanzt werden, allmählich an Lnft u. Sonne 
gewöhn* ward Wenn i. Sommer in Töpf kult'v., 
ist ei" Verpflanzen in grössere Töpfe notwendig. 


Becronlenknollen, einfache, 
trockene, nicht angetriebene. 

gTOSShlumlge ln gömlsohten 

Farben.100 St. 12 Mk 

einfache grossblumige,leuchtend 

rote .100 St. 15 Mk. 

einfache grossblumiare, leuch¬ 
tend dunkelscharlaohrote extra 
100 St. 18 Mk. 
einfache grossbl.rosa,100St.l4Mk 
einfache grossblumige hellgelbe 
nnd dunkelgelbe 100 St. 18 Mk. 
einfache grossblumige welsae 
100 St. 18 Mk. 
kupferfarben, hronoefarb. 

Färbung* von herrl. Wirknng. gross- 
blnmig. extra . . 100 St. 20 Mk. 

K ft 111 J? Karl» tiefdunkel 

scharlach, es ist diese die 
Schönste nnd Wirkungsvollste für 
leuchtende Gruppen, grossblumig, extra 
100 St. 25 Mk. 


r 

st. 

10 
. St. 

Pf 

Mk 

l'l 18 

1,50 

120 

1 MO 

22 
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22 

2,- 

25 
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PHT* Von sämtl. elnf Begonien haben wir eine 
Anzahl Tffnsterblum. währ des Sommers heraus- 
aezeinhn. Fs liefern diese wahre Frachtblumen 
sowohl an Grösse, als auch an Schönheit der Farbe. 

Knollen-Begronien, Musterblumen,einfache 

in gemischte" Färb. 1 St. 50 Pfg , 10 St. 4 M. 

„ Begonia crispa, einfache, gekrauste. 

Die Blumenblätter sind am Rande zierlich 
gekraust, gefranst und gezähnt, sehen 
reizend aus u tragen sich meist auf straffen 
Stielen, s grossbl. 1 St.40 Pfg.. 10 St. 3 50 M. 

,, Begonia hvbr. gigantea cristata, 

Neuheit. Die bärtige Beg., ganz eigenartig 
Die Blumenblätter zeigen auf der Innen¬ 
seite eine hahnenkammartige Auflage in 
Kreuzform; sehr interessant und schön; 
Blumen sehr gross und aufrechtstehend. 

1 Stück 50 Pfg., 10 St. 4 50 Mk 
AMe vorstehend anaeführten Begonien haben wir 
auch im Mai angetrieben, fertig zum Auspflanzen, 
in grossen Mengen vorrätig. 

(Siehe am Ende d. vorliegend. Verzeichnisses) 
Andere ntrauchartige Begonien für 
Zimmer und Garten 

siehe Seite—, sowie im Frühjahrs-Verzeichnis. 



Knollen-Begonla, gefüllte. 



Begonia, knollentragende, einfaohe. 

s /3 natürl. Grösse. 


Begonia Helene Harms, Neuheit 1909, 

eiu leuchtend gelbes Gegenstück zu der reiz¬ 
roten Beg. Graf Zeppelin, blüht ebenso reich 
und dauerhaft wie jene. Knollen 1 St. 75 Pfg. 

10 St. 7 Mk, 100 St. 60 Mk. 

TW Caladium buntblättr., prächtige Varie¬ 
täten in best. Sorten. 1 St. 70 10 St. 6 Mk. 

TW argyrltes, herrl., weissbunt, sehr haltbar. 

1 Stück 50 Pfg., 10 St. 4 Mk. 
Die Knöllchen werden im Frühjahr in Heide- 
mit Mistbeeterde und Sand vermischte Erde 
in Töpfe gepflanzt und im Warmhause ange¬ 
trieben. Caladien sind sehr dekorative Blatt¬ 
pflanzen für Gewächshäuser u. Glaskasten im 
Zimmer. Kultur im „Gartenfreund“. 

Oalad. antiquorum esculentum, prächtige, 
grossblättr. Blattpflanze, besonders für Ein¬ 
fassung von Bassins, Gruppen usw., auch als 
Einzelpflanze in Rasen, im Herbst auszuhehen 
u. frostfrei überwint 1 St. 70 Pfg.. 10 St. 6 Mk. 
Calad. violaceum, prachtvoll metallisch blau- 
schimm. Blätter und Blattstengel 1 St. 1.50 Mk. 

Calla, siebe unter Topfpflanzen Seite —. 

Cypripedium calceol., Frauensohuh-Orchldee 

f. Freie, braun mit gelber Mitte, ausdauernd 
1 St. 40 Pfg., 10 St. 3,50 Mk. 

Ferrarla, Tigridia canarlensis,schöne 

buntgefleckte Bl., auch fürs Freie, Im März- 
April zu pflanzen, ISt 8 Pfg., 10 St. 0,70 Mk. 
„ pavonia speciosa, blüht im August-Sept. 

1 St. 8 Pfg., 10 St. 0,66 Mk. 

r Fß ßSlä refracta alba, Maiblume vom Cap 
d.gut. Hoffnung, z. Treib, geeignet, 5-10 Knoll. 
in 1 Topf. 1 St. 5 Pfg, 10 St. 0,40 Mk., 100 St. 3,50. 























HSSP Denken Sie gefl. frühzeitig an den Fensterschmnck Ihres Hauses. 


Hyaclnthas 

candlcans. 

Wächst sehr gut 
uDd blüht leicht, 
der Blüten¬ 
schaft 

wird bia 1 m 
hoch 

u. trägt zahl¬ 
reiche weise. 

Glockenbl 
Die Zwiebel 
werden im j 
Winter 
trocken und 
frostfrei afjf 
aufbewahrt. ffl|f. 
Pflanzzeit 
März-April 
ins Freie. 


ff^PTtl^nthnQ König Albert. Ganz eigenartige, prächtige Gat- 
11(1 Ulli CI 11111 Uö tung der Amaryllideen ; blühen in sehr grossen 
Dolden aus zahlreichen Einzelblüten gebildet. Die langen Staub¬ 
fäden stehen büschelförmig aus den Blüten heraus; Cultur wie bei 
Amaryllis, Clivien und Calla, auch inbezug auf ihre Ruheperiode. 
Vorzüglich für Zimmer u. Gewächshaus . . , . 1 Stück 3,50— 4,50 Mfc. 

fj | m* «J Z I ■ ■ ^ Beste Pflanzzeit April-Mai-Juni 

W B d U IUI M H■ in 14 tägigen Zeitabständen. 

Infolge des lebhaften herrlichen FarbenspielB und des lange andauernden 
Blütenreichtums, sowie durch die leichte Kultur nehmen die Gladiolen 
eine hervorragende Stelle als Gartenzierde bin. — Schneidet man die 
Stengel beim Oeffnen der untersten Blumen ab und stellt sie in Wasser, 
das zeitweise zu erneuern ist, so entwickeln sich innerhalb 8—14 Tagen 
alle Knospen. Dankbarster Zimmersohmuck. 

Im Herbst hebt man die Zwiebeln auB, schneidet die 1 10 100 

Stengel ab und überwintert sie frostfrei. St. St St. 

GladlolUS gandavensis excelsior Pfg. Mk Mk. 

rote und scharlachrote gemischt., = 15 1,40 12 

rosa und hochrosa.® 18 1,60 14 

lila und violettgrundige . 2 22 2,— 18 

blaue Sorten.30 2,80 25 

weisse und weissliche.^16 1,50 14 

gelbgrundige.g 25 2,— 18 

gandavensis, beste Farbenmischung.Js 15 1,40 12 

„ Flora, lachsrosa, mittelgrossbl.,25 2,20 20 

„ Augusta. weiss mit zartlila schattiert. 25 2,20 — 

n Brenchleyensis, gelb orange mit rosa Schein . . 25 2,20 20 


Dielytra spectabilia, 
Herzblume, 
schöne winterharte Staude, 

l Stück 50 Pfg. 10 Stück Mk. 4, 


„ gand Silvretta, die schönste, beinahe 
reinwelsse Sorte, extra grossbl , lange 

Blütenstengel, prach'voll .2! 

gand. Non plus ultra Mischung, eine Mischung 

von Musterblumen ... .... 2: 

Gladlolus gand. Germania, Neuheit, 

rein dunkelblau, herrlich für Yasen- 

schmnck, großblumig.. . 6< 

» America, Neuheit, fleischfarbigrosa, j 

extra pr^ss, prachtvoll.6' 

Gladlolus Brenchleyensis, feurig ;| 

leucht, rot, prachtv. wirkungsvollste 
Sorte f ganze Grupp., wunderbar schön 
für ganz«» Vascnstränsse.1: 

Gladlolus hybr. Childsl, gern. Farben j 1: 
Gladlolus Colvllli alba, r Dle Braut“, 

reinweiss. vorztigl. Schnittbl., 5 Zwie¬ 
bel in 1 Topf . 

Gladlolus Colv. rosea, rosa.j 

Oolv. rubra, rot, sehr schön f.Binderei 
rfl an ▼ roit in Töpfe Jan.-April. auch f. Freie. 
Gladlolus nanus Königin Wilhelmine, her- II 
vorrag schönste Neuh., zart rosaweiss 
mit 3 dunkelrot gezeichn. oberen Petal. 1 

GladlolUS Blushing Bride, zartrosa in 
weiss übergehend, mit dunklenFlecken 
im Schlund. 

Irls (Schwertlilie) siehe unter Stauden. 


Gladlolus Hanceianas. Prao Ä. ne “ 

Ihre Blumen sind weit geöffnet, ungeheuer bis 18 
cm gross u. herrl. in den Farben ; Nancelanm 
gefällt unter allen Umständen. Die 81 
sind meist noch einmal so groBs, als die der bisher 
Sorten, das Farbenspiel ist ganz neu u. herrl 
Wir offerieren starke Zwiebeln Glad. I St 110 8t 
Nancelanus gemischte Farben Pfg. Mk. 

100 Stück 20 Mk. 30 2,5(1 

Praoht-Sortlment von 10 Stück in 

10 Sorten.4 Mk. 50 — 

Nanc. Alsace-Lorralne dunkel wein¬ 
rot, sehr schön. 50 4,- 

„ Gretel Lambert, dunkelbraun¬ 
schwarzrot, Inneres gelblich, 

Behr schön. 40 3,5( 

„ James H. Veitoh, extra gross 50 4,- 

„ Paoha, leucht, dunkelorange- 
ziDnober mit gelbem Schlund, 

extra schön. 50 4,- 

„ Schwarz-Rot-Gold, neu. scharl.- 

blutrot.m schwarzgelb. Fleck. 120 — 

„ Dr. Val. Scherer, kupferrot mit 

schieferfarben . . . .}/. ? 40 i3,5 


GladlOlUS hybridus Lemoinei. Lemoines 
grossfleoklge Sorten gemischt. 

1 Stück 12 Pfg., 10 St. 1,— Mk., 100 St. 9 Mk. 
Die Lemoinei-Hybriden zeichnen sich durch scharfe 
Farbenzeiohuungen, Reichblütigkeit und leichte 
Fortpflanzung durch Brützwiebel aus. 
Gladlolus Lemoinel blaue Sorten, s. schön für 
Binderei . . 1 Stück 30 Pfg, 10 St. 2,50 Mk. 

Baron J. Hulot, samtig dunkelviolett, schönste 
blaue Sorte 1 St. 35 Pfg., 10 St. 3 Mk., 100 St. 28 Mk 

Ideal-Gladiolen. Lemoinei und Nanceianus, 

ganz hervorragend schön, etwa 40% fallen in 
helllila, blaue nnd violette Farben; schönere 
leichtere Blütenstengel, wertv. für Binderei 
1 St 18 Pfg., 10 St. 1,60 Mk., 100 St 15 Mk’ 


Pflanzzeit in Töpfe von Januar ab ; langsam kalt anzu¬ 
treiben, ins Freie im Herbst und im Frühjahr; halten ina 
Winter bei leichter Tannendeckung aus. 

Gartenfreund“. i - fTrT 


Näheres Im „I 

Lilium longiflorum multifiorum, langbl. weisse Oster¬ 
lilie, blüht 


ausserordentl. früh, so dass meist in 1 Jahre zwei 
Blütezeiten erzielt werden können, extra starke Zwiebeln . . 

longifl. multifiorum, reichblühend, kleine Zwiebeln. 

„ giganteum (Takesima), verbess. Osterlilie, blüht schon, im 
Oktober in Töpfe gesetzt u. bis zum Januar in frostfreien 
Keller gestellt zu Ostern am sonnigen Fenster, extra starke 

Zwiebeln. 

„ Takesima. Die Blumen sind an der Ansenseite des Kelches 
purpnrgrüP angelaufen. 

auratum, Goldbandlilie. Die Blumen dieser köstlich duftenden 
Lilie sind weiss und die Blumenblätter mit einem goldgelben 
Mittelstreifen versehen; purpurrote Flecken heben die 
Färbung noch wesentlich hervor. Zur Topf- und Freiland¬ 
zucht gleich gut geeignet. 

extra starke Zwiebeln. 

kleinere Zwiebeln. 

oandidum, bekannte weisse Gartenlilie, blüht Mai-Juni,überwintert 
tigrinum, Feuerlilie, leucht, orangerot mit schwarzen Punkten 

speoiosumlanoifolium album, z. stark, weiss. 

„ „ rubrum, sehr stark, rot . 

„ „ Melpomeno, dunkelste, carminpurp. 

reichblühend. 


Lilium 

ongiflor 

multifi. 

Oster- 
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Montbretia crocosmiseflora. 

Montbretia. 

Im Herbste ausheben u. trocken im Keller überwintern. 

Eignen sich zu ganzen Gruppen oder als 
Jß Einzelbüsche in Basen. 

; Montbretia crocosmiaeflora, 

Stammform, prachtvoll. Zwiebel¬ 
gewächs, ausserordenti reichbl. 
mit reiz., lebhaft orangeroten 
Blütenstengeln, die für Binderei 
8. wertvoll sind. Starke Zwie¬ 
beln, beste Sorten gemischt 
22 Feu d’artiflce, orangegelb, nach 
aussen rot, grossbl., sehr schön 

17 Gerbe d’or, niedrig, reichblühd., 

goldgelb, sehr schön .... 

18 Phare, Orangescharlach mit gelb 

19 Transcendant, zinnober-orange 

mit gelbem Schlund. 

»Montbretia Germania, 

Neuheit, hervorragendste Neu¬ 
heit, herrliche, ausserordent¬ 
lich grossblumige, leuchtend 
hellscharlach mit orange be¬ 
leuchteten Blumen an langen, 
üppig wachBendenKispen. Extra 
als Schnittblume und für Grup¬ 
pen (Abbild, siehe nebensteh.) 

24 Crösus, leucht, altgoldgelb, sehr 

grossbl. 

25 Australiens Gold. Neu, goldgelb 

m. dunkelorangef&rb. Kückseite 

26 Europa, leucht scharlachzinnob., 

im Herzen goldgelb .... 

27 VeSUV, Neuheit, scharlach¬ 

blutrot mit goldgelb .... 

Schizostylis. 

Bohizostylis cooolnea, mit schöuen, leuch¬ 
tend scharlachroten Blütenstengeln, mehrere 
Zwiebeln in einen Topf pflanzen. 

1 St. 5 Pfg., 10 St. 40 Pfg., 100 St. 3,50 Mk 

Streptocarpus, 

beste englische und deutsche Hybriden. 

Kultur sehr einfach. Verlangen ziemlich 
leichte Erde, Heide- mit Mistbeeterde und Sand, 
niedere Töpfe, reichliche Topfscherben-Unter¬ 
lage; im Frühjahre angetrieben ohne besoudere 
Wärme, blühen dieselben von Juli an in herr¬ 
lichen Farben bis zum Spätherbst. Vorz. Topf¬ 
pflanze u. für Jardiniöre, für Zimmer u. Gewächs¬ 
haus. Frostfrei und trocken zu überwintern. 

Bette rote, rosa, blaue, weisse Farben, gemischt. 

Starke blühbare Knollen 
1 St. 30 Pfg., 10 St. 2,50 Mk., 100 St. 22 Mk. 

Getrennte Farben wie oben 
1 St. 35 Pfg., 10 St. 3,— Mk , 100 St. 25 Mk. 

Im Sommer fertige Pflanzen 1 St. 60 Pfg., 10 St. 5 Mk. 

£ä ist unbegreiflich, dass diese herrliche, 
anspruchslose Pflanze nicht allgemeine Verbreitung 
hat, sie befriedigt jeden; selbst als Schnittblume 
für Binderei, besonders aber aueh als JardinUrs- 
Pfianis mm ssrwsndsM. 


l 

st 

10 

St. 

luu 

St. 

Pf. 

Mk 

Mk. 

8 

0,60 

5- 

10 

0,90 

8- 

10 

0,80 

7- 

10 

0,80 

7,- 

10 

0,80 

7,- 

35 

3- 

25 

25 

2- 

18 

90 

8,- 

— 

90 

8- 

- 

10t 


— 


Nr. 23: Montbretia Germania. 1 St. 35 Pfg., io St. 3,- Mk. 


8tr«ptooarpu« hybrldua. 1 Stück 30 Pfg, 10 Stück 2,50 Mk. 


Trltoma Uvarla hybrlda. 

Tritoma. ^ 


Pflanzzeit von März an 


1 10 
st. st. 
Pfg 

40 


l Trlt. Uvaria hybr. gran pfg Mk 
diflora, grossblumig 40 3,5t 

5 „ Tuckii, ausserordentlich 
reichbltihend, früheste, 
hellere Farbe .... 
n Uvaria hybr. nana, mit 
orangeroten, weitleuch¬ 
tend. Blütenrisp., wächst 
buschig u. bringt zahl¬ 
reiche Blütenstengel . . 

Malkönigin. Dieselbe 

ist gleichfalls eine der 
allerfrühesten Sorten mit 
zahlreichen leuchtenden 
Blütenkolben, hellere 
Farbe. 

Die Tritom&s sind im Sommer bis ii 
den Herbst hinein mit leuchtenden, ii 
Kolben stehenden Blumen geschmückt, si 
halten unter Bedeckung im Freien aut 
Herrliobe Gartensohmuokpflanze, 
als Schnittblume grossartig; die ab ge 
schnittenen Stengel halten 8—10 Tage in 
Wasser. Pflanzzeit von März an. 

Durch übergestülpte Kübel oder Kistei 
mit Tannenreisern gedeckt vor starken 
Frost zu schützen, sicherer ist das Ueber 
wintern in trockenem, frostfreiem Raum 

Tuberosen. 

Th© Pearl, grossblumige Sorte. 

1 St. 15 Pfg., 10 St. 1,20 Mk., 100 St. 10,- Ml 
Gefüllte, amerikanische importierte, trei 
ben ca. 1 Meter hohe Blütenstengel, auf den 
sich eine Rispe rein weisser, prächtig 
duftender Blumen entwickelt, die für Bou 
quets ein unschätzbares Material liefern 
Pflanzzeit von Januar ab in Töpfe; kal 
antreiben, im Sommer mit dem Topf im 
Freie. 


Lambert,’« Gartenfreund 

6. vergrösserte Auflage, 1909 
250 Seiten, reich illustriert, enthält 

vollständige Anleitung 
über Behandlung der Zimmerpflanzen. 
Preis gebunden 1,50 Mark. 


Luxemburg 1903: 1 Ehrenpreis, 8 goldene, 8 silberne, 2 bronzene Medaillen. 
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Maiglöckchen 

(Convallaria majalis). 

Von Oktober—April In Keimen 
lieferbar zum Treiben. 

Sehr grossblumig, vielglockig. 

Extra starke bliibbare Keime, 
nicht getrieben 

I. Grösse 10 Stück . . . 0,50 Mk. 

100 „ ... 4,50 „ 

1000 „ ... 40,- „ 

Maiglöckchen, II. Qualität, 
fürs Freie und spätes Treiben 
100 St. 2,50 Mk., 1O00 St. 20,— Mk. 
Blühende Maiglöckchen in 
Töpfen gepflanzt, 
von Dezember bis Mal lieferbar 
10 Stück ... 1 Mk. 
Unsere Maiglöckchen sind von ganz 
hervorragender Qualität, lassen sich 
sehr früh treiben, sind grossblumig. 

Treibverfabren siehe „Garten¬ 
freund“. 


GIoxinia-Knollen 

Im Frühjahr, März-April, warm 
angetrieben,in Töpfe gepflanzt, 
blühen selbe im Juli-Aug-Sept. 

Gloxinia hybr. grandiflora 
ereota, grossblumige, sehr 
schöne Farben, Prachtsorten 
gemischt, aufrechtblühend 
hybr. Defiance, leuchtend 
dunkelscharlach . . . 

» Kaiser Friedrich, rot 
mit weissen Rändern . . 

» Kaiser Wilhelm, dun¬ 
kelviolett mit weiss. Ränd 
» Goliath neu, riesenbl., 
purpurviol. mit weissem 

Rand. 

n Feuerkönig, leuchtend 
dunkelscharlach . . . 

„ Itiesen-Cyclop, leucht, 
carmin m. weiss. Raud . 


Cyclamen glganteum 

Alpenveilchen. 

Nur von Februar—Mal in trockenen 
Knollen zum Antreiben lieferbar . . 

Im Wachstum befindliche und blü¬ 
hende Alpenveilchen von August 
bis Februar. Näheres siehe Seite <1. 

Cyclamen europaeum, das 

wilde ausdauernde Alpenveilchen, 
sehr duftend, kann im Freien über- 
winterp. 
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64 Angetriebene fertige Canna ln Töpfchen dnrchwnrzelt znm Anspflanzen lm Mal lieferbar 10% tenrer. 



Nr. 36. Crozy Canna „Königin Charlotte“.. 1 Stück 30 Pfg., 10 Stück 2,50 Mk. 


1 St. 10 St. 


Pfg. 


Mk. 


No. Crozy Canna ^Fortsetzung) 

89 Direktor M. Holze, Bl. hellgrün, Blume leuchtend 

Zitronengelb, in der Mitte dunkelkarmin punktiert; extra 
reiohblühend, für Gruppen, niedrig. 

90 Gruss an Mainz, Bl. braun, Blume feurig scharlach- 

zinnoberrot, extra grosse Blumen. 

Die ganze Kollektion Nr. 14-90, 14 Sorten, Mk. 3.60 

Neuere Sorten eiJÄoh. 

Grossartige Verbesserungen in bezug auf Färbung und 
ßrns<iA dar Blumen. 


Pfg 


10 St. 


Mk. 


Canna, Crozy’sche gladiolenblutige Sorten. 


Canna-Knollen. 

Auoh als Einzelpflanze auf Rasenplätzen zu empfehlen. 

Jeder Gartenfreund, der ein wirklich wirkungsvolles, herrliches, 
den ganzen Sommer über blühendes Beet haben will, der pflanze 
ein Beet , Blühender Canna*. 

Pflanzzeit zum Antreibeu vom Februar an in Töpfe oder ins 
Mistbeet. Auspflanzen Ins Freie erst im Mai. 
Trockene Knollen, nicht angetrieben, Versand mit den 
Sämereien den ganzen Winter hindurch. 

Crozy Canna. Grossblumige, gladiolenblutige Cannas. 

Diese Klasse ziert nicht nur durch ihre Blätter, sondern 
Insbesondere sind es die farbigen Blüten, die diese wertvolle 
Gruppenpflanze so empfehlenswert machen, auch zu 
Vasen sehr geeignet. Blütezeit von Juli—Oktober. Wir 
bieten an: 

Nicht angetriebene, trookene starke Knollen. 

No. Crozy Canna, gemischte Sorten, ohne Namen 

14 F. D. Eisele, Blätter grün, Blüte leuchtend rot orange, 
4tes Biumenbl gezeichn., hervorrag. Sorte, extra, niedr. 
36 Königin Cliarlott©. Abb. u. Beschreib, s oben. 
46 Graf O. de Kerckhove, Blätt. dunkelrot, knpferig 

kapuzinerorangerot, extra. 

54 Reichskanzler Fürst Hohenlohe, 

Blätter grün, Blume zitronengelb, unteres Blumenblatt 
leicht karminrot, extra für ganze Gruppen 80 cm h. 

57 Hofgartendirektor Cäraebener, Blätter 

purpurrot, Bl. samtig purpurrot mit dunkeln Reflexen, 
lockere Dolden, herrlich, extra ... 120 cm hoch 
62 Tftodei, grüubl., Bl. kapuzinerrot mit karmin Reflexen 
65 CydOp, grünbl, Blume feurig blutrot, sehr grossblum 

75 Mrs. Geo. A. Ströhlein, Blätter breit, hellbraun, 

Blumen dunkelamarant, extra gross, ganz auffallende 
Färbung.1,20 m hoch 

76 Elisabeth Hoss, Blätter grün, Blüte dunkelschwefel¬ 

gelb mit scharlachkarmin gefleckt, runde grosse Blumen¬ 
blätter; Blumenrispen über den Blättern stehend . . 

78 Prof. Hugo de Vries, Blätter dunkelgrün, Blume 

rein karminrot, auffallende neue Färbung, niedrig . . 

79 Garteninspektor Stapel, Blatter dunkelgrün, bi. 

dunkelkarminamarant, über dem Blattwerk erhaben, 
besonders reichblüheud, hoohwachsend 

so Grossherzog Ernst Ludwig von Hessen, 

1901. Blätter glänzend metallisch tief braunrot, 
Blume soharlaohorange mit 4 enorm gr., ganz runden 
BlumenbUttern, ». grosoblum., hoohwaoheend, extra 
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3.50 

3.50 

2.50 
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3- 
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95 Dr. Robert Funcke, Bl. dunkelgrün, extra grossbl. 
orchideenblütlg, purpurscharlachrot, wirkungsvollste . . 

100 Direktor Weber, Blätter dunkelgrün, extra grosse 

Blumen, samtig purpurrot, von grossartiger Wirkung 

101 Hofgärtner Hoppe, Bl. dunkelgrün mit braun; 

Biume purpurblutroi mit dunklerem öchein .... 

102 Prof. Hanfstängel, Bl. dunkelgrün, Blume dunkel- 

karmmrosa mit kirschrot, extra grosse lockere Dolde 
loa Stadtgärtner Zenzinger, bi. dunkelgrün, Blume 

feurig Orangescharlach mit gelbem Schlund, s. grosse 
Dolde, extra relchbiuhend; extra. 

104 Ludwig Kopp, Blätt. bräunl, Bl. hellorange mit zitron- 

gelb, extra leucht. Farbe, lockere Dolden, extra 

105 R. 'Wailaoe, Bl. grün, Blumen sehr gross, leuchtend 

kanariengelb, lockere Rispen, extra, hoch. 

106 Präsident Meyer, Bl. braunrot, kirschkarminrote Blu¬ 

men, bilden grosse Bouquets, Laub braun. 

107 Reichskanzl. Graf v.Bulow, grünbl. Bi. samt, blutrot 

langstiel., extra schöne Farbe, reichblübend, extra . . 

109 W. Boflnger, breites L&ubw., samtig scharlachrote Bl. 
111 Re UmbOrtO, Laub schwarzbraun, Bl. orange schar¬ 
lachrot geflammt, extra, sehr gross . 

113 Mrs Kate Gray, Bl. enorm gr., aprikosen-orange- 
soharlach mit gold. Wiedersch., hoch, extra, grossbl 
115 Friedrich Benary, Lb. grün, Bl. aprikosengelb mit 
rot u. gelbem Band, extra, eine der allergrossblumigeten 
117 Alabaster, niedrig, wei*8l. gelb, Bl. grün, Laub grün 
11b Alfred Mauthner, rotblättr., die vierpetalt, schar¬ 
lachrot. Bi. sind orange geflammt, extra grossbl. . . . 

119 Rud. Seidel, Laub hellbraun, Bl. ziegelrot mit orange 

und carmm . . 

Vorstehende 16 hervorragende Borten (95-119) 6 Mk. 

Neue Crozy Canna von 1905. 

Wunderbare FärDunyen und Vollkommenheit der Blumen. 

1.20 Dr. Markus, Laub brauu, die runden Blumen sind leuch¬ 

tend samtig dunkelscharlach, halbhoch gedrungen . . . 

1.21 Prof. Fritz Röber, Laub hellbraun, Blume leuchtend 1 

karminpurpur, grosse Dolde, extra schön, hochwachßeud 
L22 Grusa an Kom, Laub dunkelgrün, Blume soharlach- 

purpur, niedrig. 

123 Andenken an Vevey,Laub braunrot, Bl. feurig purpurrot 

125 Fürst Wied. Laub dunkelgrün, Blume samtig purpur, 

extra gross und edel gebaut, niedrig. 

126 Baron Karl Merck, Laub hellgrün, Blume goldgelb 

mit dichten blutroten Tupfen bemalt, Centrum leucht, 
rot, extra Färbung, halbhoch.. . . 

127 Isabella Braltschwort, Laub dunkelgrün, Blume 

lachskarminrosa, zart gestreift, extra grossolumig, grosse 
Dolden, ganz eigenartige Färbung, extra. 

128 Dr. A. Lllienfein. Laub grün, Blume dunkelste 

scharlachrote Sorte, grosse Dolden, extra . . • • • . 

129 Frau Luise Kuntze, Laub grün, Bl.karmlnrosa, liebl. 1 arb. 
Das ganze Sortiment 1905er (9 Sorten) 5 Mark. 
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({Königin 

Charlotte. 

Das musaähn- 
liohe Blattwerk 
ist prächtig 
grün, stahlblau 
schimmernd, 
von kompaktem 
Wuchs n. eignet 
sich diese Varie¬ 
tät, welche 80 bis 
90 cm hoch wird, 
gleich gut zur 
Dekoration als 
Einzelstück, als 
Gruppen- und 
Topfpflanze. Die 
Blütendolden, 
prächtig über 
dem Blattwerk 
Btehend, bilden 
je ein förmliches 
B mquet tadel¬ 
los gebauter 
grosser Blumen 
diese sind sam¬ 
tig, granatblut¬ 
rot und 6—8 mm 
breit mit dem 
leuchtendsten 
hellkauarien¬ 
gelb bordiert. 



















































Unsere Dahlien (Blnmen~Ausstellnng) wurden ln Düsseldorf 1902 und 1904 prämiiert 
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Neueste Crozy-Canna für 1906/1907. 

Nur ln angretriebenen Pflanzen im Mal lieferbar. 


130 Mephisto, Neueste. Laub dunkelgrün, Bl. dunkel¬ 
samtigpurpur mit amarant, die dunkelste Sorte, extra 

132 Direktor Freudemann, Laub braun, bi. sohariaoh, 

orange behauoht, ganz effektvoll. 


1,50 


138 Feuermeer, Laub dunkelgrün, Blume mennigfeuerrot, 
ausserordentlich reichblühend für Gruppen. 


1,20 


135 Goethe. Laub dunkelgrün, kräftig, Blume gummlgutt- 
gelb mit orangefarb. Hauch, straffe Blütenstengel über 
dem Blattwerk, sehr effektvolle Neuheit, extra . . . . 


2,50 


136 Meteor. Laub bläulichgrün; Blume mennigzinnoberrot, 

riesige Blutendolden, erstklassige Neuheit. 

137 Louise Dlttmann. Laub bläulichgrün, Blume gross, 

aprikosenfarbig mit schwefelgelb, extra. 

Vorstehende 6 neuesten Sorten der Jahrgänge 1906 
und 1907 für 10 Mark. 


3 »— 

1,20 


Allerneueste Crozy-Canna für 1908. 


1 St. 
Mark 


Nur im Mal in angetriebenen Pflanzen lieferbar. 


139 Frau Geheimrat Borsig, l. grün, bi. rein dunkei- 

oarmlnrosa, neue Farbe. 


3- 


140 Dr. Erwin Ackerknecht, l. braun, bi. heiiscbar- 

lacb mit karmin. 

141 Frau Gartenbaudirektor Siebert, l. braun, 

Bl. sehr gross mit scharlaohbraunen Linien nach dem 
Schlund, extra . 


3,50 

3,50 


142 Carl Hausmann, L. grün, Bl. aprikosenbraun mit 

gelbem Band. 

143 Carl Cropp, Laub grün mit braun, Bl. leucht, karmin- 

scharlach. 


3- 

3» 


10 St. 

Mark 


Sämtliche angeführte Cannasorten haben wir im Mal angetrieben, In Topfen eingewurzelt, fertig zum Auspflanzen in den Garten vorrätig. 

Der Preis Ist 10% höher wie für vorstehend offerierte trookene Knollen; Bestellungen können jederzeit für spätere Lieferung aufgegeben werdea. 


£deHKciktus*)DahIien (Georginen). 

f F‘ " ■ -^=== • - ^ 

Unsere Ausstellungen abgeschnittener Edel-(Kaktus-) Dahlien vom 5.—8. Oktoberigo2 auf der Industrie-, Kunst- 

nnd Gewerbe -Ausstellung zu Düsseldorf, sowie 1903 auf der intern. Gartenbau-Ausstellung zu Luxemburg erregten all¬ 
gemeine Beachtung und Bewunderung. — Unsere Düsseldorfer Dahlien-Ausstellung von 1904 wurde als vollkommenste In 
Bezug auf Grösse der Blumen und Schönheit der Sorten bezeichnet; in Darmstadt 1905 und Berlin 1906 als hervorragend erklärt. 

In Mannheim 1907 und Trier 1908 glänzten wir mit unserer Dahlienausstellung durch Vollkommenheit der Blumen und Reich¬ 
haltigkeit des Sortiments. 

K . . . ■ ■ ■ ' - 

Die mit E (bedeutet Einzelpflanze) bezeichnten Sorten eignen sich ganz besonders zu Schnittzwecken, sowie als Einzelpflanzen daher selbstredend auch 

für Gruppen, da sie ihre Blumen frei über dem Laube tragen. 

Die den einzelnen abgrebildeten Blumen beigefügrten Nummern bezeichnen die Sorten, deren Namen und Beschreibung 
in nachstehender Liste aufgeführt sind. Die mit * bezeiohneten Sorten sind abgebildet. 

Einzelne der abgebildeten Sorten haben wir im Laufe der letzten Jahre eingehen lassen, da diese durch neuere tibertroffen sind. Wir werden 
daher diese ausgeschiedenen Sorten durch bessere neuere ersetzen. _ 


Lamberl’s Dahlien-Neuheiten für 1909. 

Seit einigen Jahren befassen wir uns selbst auch mit der Zucht von Dahlien-Neuheiten, dabei uns nicht an bestimmte Formen und Klassen haltend, 
sondern was uns irgendwie wertvoll erscheint, sei bb für Binderei, für Vasenachmuok, für Einzel- oder für Gruppenpflanzung, gleichviel ob die Blumen einfaoh, 
halbgefüllte Riesen, Kaktus-Hybriden oder echte Kaktus-Dahilen sind, wurde von uns sorgfältig nach mehrjähriger Prüfung ausgelesen. Unter Berücksichtigung 
dieser Umstände bieten wir heute zum ersten Male an die auf untenstehender Abbildung vorgeführte Sammlung unter der Bezeichnung 



Lomberfs Sctimuckdahlien-Neuheiten für 1909. 


Wie die Abbildung zeigt, enthält dieBe Sammlung 7 in sich 
ganz verschiedene Sorten in Form und Farbe; sie bringt ein¬ 
fache und halbgefüllte Riesendahlien, Kaktus Hybriden und 
echte Cactus-Dahlien. Die Farbenwirkung dieses abgebildeten 
Strausses war entzückend, die Blüten hielten sich 8-4 Tage 
tadellos in der Vase. 1 Wir empfehlen sehr die ganze Kollektion 
zu nehmen, gehen aber auch gerne jede Sorte einzeln ab. 

40 *01ewig, Halbgefüllte Riesen Paeonlenblütige, hellfleisch¬ 

farbig rosa mit weiss, sehr gross. 

41 *Thiergarten. Halbgefüllte Kiesen-Paeonienbl., feurig 

carminroBa mit violetten Spitzen. 

42 *Oberemmel. Halbgef. Kiesen-Paeonienbl., lachsrosa 

mit gelber Mitte. 

43 *SoharzhofbergT. Halbgef. Riesen-Paeonienbl. Füllung 

etwas voller, zart weiss, nach dem Innern in fleisch¬ 
farbig rosa übergehend, ähnlich der Malmaison-Bose. 
Vorzügl. Bindesorte. 

44 *Josefshof. Halbgef. Kiesen-Paeonienbl., feurig Schar¬ 

lach, Spitzen rosa. 

116 *Graaoh. Kaktus - Hybride, lebhaft Testoutrosa mit 

hellem Kand, gedrung wachsend, sehr reichblühend 

117 *Maria Lambert. Kaktus-Hybride, hell rein zartrosa, 

gegen den Herbst werden die Blumen halbgefüllt, 
ausserordentl. reichblüb., wie Prinzessin Luise. Wird 
für Binderei eine der wertvollsten Sorten, lange straffe 

Stiele, in Knollen lieferbar. extra 

Stecklingspflanzen im Mai 1 St. 50 Pfg. 

410 *Excellenz Kuntze, Eohte Kaktus, neue Form, Petalen 
unten breit, nach den Enden spitz gedreht, carmin mit 
heller gestreift, Centrnm heller, nach den Spitzen und 
die Rückseite hellrosa gestreift, in Knollen lieferbar 
Stecklingspflanzen im Mai 1 Stück 50 Pfg. 
Die ganze Kollektion Lamberts Schmuck Dahlfen-Neuheiten für 1909 
im Mai in Stecklingspflanzen, 7 Sorten 3 Mark. 
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Allerneueste für 1908 

im Mai in Stecklingspflanzen lieferbar. 

401 Lady Fair, engl. Neuheit, neue Form, die spitzen 

Strahlen vorne geteilt, zartgelb mit rosa. 

402 Gracie, engl. Neuheit, kleinere reichbl Edeldahlie auf 

festen Stielen, rötl u. reinweiss auf gelblichem Grunde 

404 Kafifernprinz, dunkelsamtschwarz, äussere Spitzen 

heller mit purpurviolett . . . E 

405 Lisa Baerecke, dunkellilaviol., gr., lange, steile Stiele 
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66 Unsere Dahlien wurden in Darmstidtu. Kreuznach 1905, Berlin u. Trier 1906, Mannheim 1907 allgemein bewundert, 


r 



Edei-Dahiia (Georginen). 

D&Illia (Georginen). Unser Sortiment enthält nur die vor¬ 
züglichsten älteren u. neueren Varietäten der einzelnen Klassen. 

Was nicht mehr In Knollen abgebbar, wird In kräftigen 
Steoklingspflanzen, die Im Wuchs und Blütenreichtum den Knollen 
nloht naohstehen, Im Mal naohgesandt. 

m Kaktus-Dahlipn-Hybriden SÄÄÄÄSS 

■atz zu den spitzen, gedrehten Petalen der echten Kaktus Dahlien 
115 La France, die allergrösste, vollkommenste Blume, regel¬ 
mässig gebaut, leuchtend dunkelkarmlnrosa, Prachtblume, hoch 

über dem Laub steh., sehr kräft. oiiitenStengel.E 

117 Maria Lambert, siehe unter Lamberts Neuheiten, Seite 65. 
337 General Kuropatkln, leuchtend pfirsichrosa, lange frei¬ 
tragende Stiele, Prachtblumen. 

348 Havel. Seerosen-Dahlie. Genaue Form einer Seerost, lachs¬ 
farben mit dunklerer Mitte, reizende Bindesorte.E 

lti Kaiserin Auguste Viktoria, reinweiss, die hervorrag weisse, 

grossbl. Dahlie, z. Schnitt u. für Topfkultur, frühblüh. 1,20 m h. E 
196 Matchless, dunkelsammtig schwarz, s. gross, schöne Farbe 

und Form, herrlich für Binderei, extra, 1,20 h .E 

316 Earl of Pembroke, sehr gross, glänzend pflaumenartig, nach 
der Mitte sammtartig, Blumenblätter spitz gedreht; herrlich für 
feine Binderei, extra, 1,50 hoch, einzige rein pflaumenfarbige . E 
f45 Perle de la Täte d’or, reinweiss, extra gross, flach ge¬ 
baut, kräft. Stiel, ausserordentl. reichblühend; etwas höher wie 
Kais Aug. Vikt, sehr gut. fein, auf der Abbild mit No 246bezeiohn. 
262 Prinzessin Louise, lilarosa. herrliche Farbe, vorzügl. für Bin¬ 
derei, frühbl/extra reichbl., Massen-Schnitts. l,2oh . . . . E 

389 Flieder, 1907er. Fliederfarben mit weiss; für moderne Binderei 
hervorragend, regelmässige Form, extra, feine Farbe . . . E 

394 Die Unschuld, 1907er, reinweiss, ausserordentl. dankbare 
Sohnhtso te, straffer Stiel (nur im Mai in Stecklingspfl ), extra E 

399 Matador. WertzeugniB mit 76 Punkten, fabelh. reichblüh., kräft. 

straffer Wuchs, Blumen Nymphaen ähnl., leuchtend brillantkarmin, 
für Dekoration, Topf- und Schnitt geeignet, extra . . . . E 

400 Souvenir de Gustave Dragon, neueste aufsehenerreg. 

Riesendahlie, rote französische Sonnendahlie, die riesenblumigste 
Dahlien-Hybride, Blüten meist bis 2 cm Durchm., leucht ziegel¬ 
rot. Prachtblume. Im Mai junge Pflanzen. 

Echte Kaktus-Dahlien. gedrehte Blumenblätter 

190 Mrs. Peart, elfenbeinwelss, reichblüh., vorzügl. zur Binderei 
211 Austin Cannell. Eine strahlenartige Kaktus-Form. Färbung 

leucht, carmin mit helleren Spitz, der Petalen, die Mitte der 
Blume ist stark dunkelviolett schattiert .E 


1 St. 

w 


50 

50 

100 

30 

30 


J* Echte Kaktus-Dahlien (Fortsetzung). 


266 FirebranU, reichblüh. Schnittsorte, spitz ge¬ 
dreht, dunkelscharlach, 1,30 m hoch.E 

267 Goldelse.. herrlich goldbronoegelb, 1,50 m hoch . E 

273 William Cuthbertson, leuchtend carmoisin, früh 
und extra reichblühend, geröhrt, 1,80 m hoch . E 

274 Keyne’s White, reinweiss, mittel gross, lange Stiele 
reinweiss echte Kaktus-Dahlia, 1,30 — 1 50 m hoch . 

281 Gelselher, zierlichste Edeldahlie, spitz ausstrahlend, 
mittelgross rubinrot mit violettleuchtenden Spitzen, 
ausserordentlich reichblüh., aparte Farbe, l,2u h. E 
286 Unole Tom, tief samtig“ schwarzbraun, lang¬ 
gestielte, spitzstr Bl., feinste dunkle Sorte, dunkler 
wie Matchless, extra.E 

290 Kriemhilde, schönste Edel-Dahlia, feinstrahlige 

Blumen, leuchtend frisches rosa, nach der Mitte fast 
reinweiss, sehr lange feste Stiele, Blumenblätter sehr 
fest u. haltbar, d. schönste Sorte für Binderei, feine 
Farbe, extra, 1,80-1,40 h. E . . . 10 St. 2,50 M 

291 Fighting Mao, gewölbte Kugelform, igelig nadelig 
spitze Blumenblätter, nach innen neig., Blume sehr 
haltbar Farbe feurig karmesin, langgest., 1,80 mh.E 

292 Volker, leuchtend dunkeikanariengelb, langgestrahlte 

Blumen, sehr gross, frei über dem Laube, extra, die 
schönste gelbe.E 

293 Brunhilde, lock, strahlige Blumen, vollständig ge¬ 

röhrt in eigenartiger Form; Farbe leuchtend pflau- 
menfarben, extra.E 

299 Mr. H. J. Jones, creme mit weiss punktiert, Scharlach 

geränd., Blume freisteh., extra.E 

*301 Miss A. F. Perkins, rahmgelb, Inneres dunkelgelb 
spitz gedreht, hervorrag. zarte Farbe, kräft.Stiel, extra E 
*302 Mrs. J. P. Clark, rötlich zimmtfarben mit rosa pfirsichfarb 

Spitzen, feine Farbe . 

*304 Ringdove, hellrosa bis braunrote Mitte, äussere Spitzen hell- 
fleischfarbig-roBa, locker, lange spitze nach innen gestellte 

Petalen. Feine Farbe, extra, hoohfein.E 

*305 Spottles Queen, rahmweiss, Inneres grünweiss, grossblumig, 
spitze Petalen, extra ; die reichblüh weisse Kaktus-D z. Schnitt E 
*307 Oarmen Silva, rosigoarmin, nach innen hell, Mitte lachsrosa, 

90 cm, wunderbar feine zarte Farbe, extra.. 

310 Lenau, talmrosa, nach innen dunkler, schöne Farbe, grossbl! E 
100 Alt Heidelberg, langstiel. Blume, eigenartige Form, brillant 
scharlachorange; reichblühendste Sorte.E 

103 Hermine Marx, extra zarte Farbe für Binderei, s gr., spät; 

Farbe wie Loreley oder Kriemhilde, jedoch zarter, weissl. rosa E 

104 Hungaria, b. grosse Blume aprikosenorange, hochwachsend . E 

108 Serpentlna, eine der feinsten, zierlichsten Sorten, fein-, 

strahlig, variiert von zartrosa bis purpurrot in allen Nuancen 
lang- und straffstielig.. . . . E 

109 Rakete, eine Massensorte I. Rang., Farbe ausserordentl. leucht. 

ziegelrot, spitze Petalen, reichblüh., langstiel., über dem Laub, 
stehend, extra z. Schnitt. . . E 

113 Jugend, rahmweiss, mit hellrosa Schein, spitz gedreht, eigen¬ 

artig straffer Stiel, einwärts gebogen E 

114 Pius X., sohneeweiss mit grünlicher Gmndtönung, spitz gedreht, 

wie Chrysanthemum. 

119 Herzogin Agnes, relnrosa, nach den Spitzen rötlich mit gelbl. 

Schein in der Mitte, sehr gr., extra.E 

319 Gotelinde, dunkelgelb, ganz spitz gedreht, buschig wachsend E 
322 Rother, schön dunkelscharlach, spitz gedreht, extra reichbl., 

1 m hoch; vor* Schnittsorte . . . . E 

Nach unserer ( 10 Stüok in 10 der vorstehenden Sorten Mk. 3,— 
Wahl: l 25 ,, „ 25 „ ,, >» ,, 6, 

Echte Kaktns-Dahlien, gemischte Sorten ohne Namen: 

1 Stück 20 Pfg , 10 Stück 1,80 Mark, 100 Stück 16 Mark. 

Neue von 1905 und 1906. 

983 Frut©, herrliche Farbe, aussen weissrosa, nach innen crömefarb., 

reinrosa, langgestielt, l,2u cm . 

^34 Balmung“ Farbe sattes leuchtend dunkeizinnober,lange spitze 

gedrehte Blumenblätter. 

326Berllchingen, karmin vlolettrosa, Farbe wie Aust. Cannell, 
grosse vollkommene Blumen auf straffen, dunklen, langen Stielen, 
eingedrehte spitze Petalen, 1,20 — 1,40 cm.E 

328 Dainty, zitronengelb mit tiefgelbu. rosaschatt.hochfeine Sorte, E 

329 Gladiator, Pracbtblume, aprikosenfarben, nach den Spitzen 

in lachsrosa übergehend, s. langstrahlige nadelspitze Blamen auf 
drahtartigen Stielen .E 

331 Mrs. H. L. BrOUSSOn, eingebog. Form, straffe Stiele, hell¬ 
braungelb mit zart laclsfarben, reiohblühend. Sorte, Schnittblume E 


Vorstehend abgebildete 15 neuere Borten für 4 Mark. 

Für ausgefallene Sorten Ersatz in neueren besseren Sorten. 


223 Beatrice, langgestielte Blnmen. Lilarosafarbe, extra 
Farbe. 1,80 h. 

225 Mrs. Charles Turner (Crawley Gern,), hell¬ 
kanariengelb ganz besonders grossblumig, vollkommene 
Blumen, von 20 cm Durchm., die grösstblnmigste 
Dahlie, extra Schanblnme. E 

231 Hohenzollern, aprikosenfarbig-bernsteln ; Unter¬ 
seite golden durchschimmernd, vorzüglich für Bin¬ 
derei, 1,60 hoch. E 

248 Brittannia, lachsrosa, nach der Mitte aprikoBen- 
farben . 

260 Mary Servioe, lachsrosa m viol.Schein, Mitte heller E 

261 Mrs. Dlckson, volles frisches rosa, eine der 

allerschoust, erhielt verschied. Wertzeugn. Die Farbe 
Ist einzig unter d. Dahlien, extra für Bind 1,60—1,80 h. E 

263 Captain Broad, glänz, fenrig Scharlach, Blumenbl 

geröhrt, fest.E 

264 Countess of Lonsdale, lachsfarben,Mitte apri¬ 
kosenfarben bis rosa, wohl die reichblühendste Sorte, 
haltb Stiele, Kugelform, nadlig spitz, 1 m h.. extra E 
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Dahlien pflanze man 80 bis 100 cm weit auseinander und gebe frühzeitig Stäbe. 


Echte Kaktus-Dahlien (Fortsetzung). 

332 Fink Pearl, leucht. malvenrosaTestoutfarbe, nach unserer 
Meinung die lieblichste leuchtendste Farbe ; im Grunde u- an den 
Spitzen in zart fleischfarben übergehend, Prachtfarbe 1 .Ranges E 

334 Florenoe M. Stredwick, grosse weisse ins grünlioh- 
gelbe tibergeh.; Pet lang, spitz gedreht, Inneres dunkel grüngelb, 
straffe Stiele hoch über dem Laub. Schnitts, f. feine Arbeiten, extra 

336 Sweet Nell, zart tiefrosa mitzartfarb Mitte,lang geröhrt,feinE 

340 Thusnelda, Massenblüh., eigenartig. Farbeu. Form,fleischfarb. 
chamois verlaufend, gedreht, extra, starke Knollen Mk. 0,80 E 

341 Aurora, zartes rosa in weissl. übergeh., innen gelblich, reichbl, 
hervorragende Sorte, starke Knollen, langgestreckte Pet. Mk. 0,80 E 

342 Wunderkind, Reichblühende Schnittsorte, strahlige, mittel- 

‘grosse Bl. auf festen Stielen, im Grunde chamoisgelb, nach den 
Öpitzen mit Amethyst-Anflug, extra reichbltihend . . . . E 

343 Country Girl, tief goldgelb mit bronzerot, sehr schön, ge¬ 
drungen wachsend.E 

345 Schwan, reinweiss, vorzügl. Schnittsorte, spitznadelig . . 

346 Helene, extra reichbl., mittelgross, aussen zartrosa, nach der 

Mitte in crdme übergehend, lange Stiele.E 

347 Roland von Berlin, lange Stiele, leucht, dunkelzinnober¬ 
rot, auffallende Farbe, idealer Wuchs, extra für Einzelpflanze, E 

349 Aschenbrödel, feingedrehte, lange Petalen, orangerosa 

mit feinen gelblichen Spitzen; sehr gross, extra.E 

350 Johannisfeuer, feinstrahl., dunkelscharlachf. Schnittsorte E 

351 Ritter Blauhart, Dekorationss., 1-1,20 m h.,dunkelTiolettlila 

355 Goldfasan, leucht, aprikosenf., Hohenzollernfarb., grossbl. E 

357 Eisass, eine der wertv. Züchtungen, Schanbl-, rein scharlachf. 

361 War jag, kräftig orange weinrot, nach den Spitzen lila getönt, 

gr. Bl., prachtvollste Einzelpflanze, ungewohnt, reichbl., extra, E 

363 Erika Bornemann, mattrosa mit weise. 

366 Bornemanns Liebling, zart pfirsichrosa, Zentrum und 


Spitzen weise, reizend .E 

367 Brunelle, dunkelweinrot, sehr gross, extra schön . . . E 

368 Bernstein, aprikosenbernsteinfarbig. 

Nach unserer Wahl 


10 Stück in 10 Sorten Oer vorstehenden 1905 u. 1906er Sorten 3 Mk. 
Die ganze Kollektion 26 Sorten von 323—368 7 Mark. 


1 8t. 

Ptg. 

40 

40 

30 

40 

40 

40 

80 

40 

40 

30 

40 

30 

40 

40 

40 

40 

30 

30 

40 

30 


Neue Kaktus-Dahlien für 1907. letztjährigen Ausstellungen 

Sorten die früh Erscheinungen zu ähnl, werden nicht aufgenommen. 

120 Gräfin Pataky, rein weiss mit grünl. tiefgelbem Centrum. 

Wir halten diese Sorte für die schönste des Jahrganges. Eine 
feinere Bindefarbe existiert nicht.extra E 

121 J. B. Bryant, sehr gross, zart gelb mit braun, gedrehte Fe¬ 

talen, eigenartige Bindesorte . extra E 

122 Juliette, rosa, gedrehte Petalen. E 

123 Fritz Severin, sehr gross, dunkelrosa mit lila Beflexen, ge¬ 

drehte Petalen, herrlich. E 

124 Rever. D. R. Williamson, dunkelcarmlnrot mit dunk¬ 

lerem Rand, eigenart. s. grosse Cactus-D. extra E 

369 Floradora, amerik. Neuheit, sattes dunkelsamtrot, mittel- 

gross, reichblühend, eine ganz hervorragende Sorte, extra 

370 J. Jackson (Strather?), dunkelsamtrot, nach d. Spitz, samtpurpur 


371 LOVely Eynsford, Farbe der Hohenzollerndahlie . . E 
376 Lawine, reinweiss, spitz, Blume mittelgross.E 


379 Daisy, Muster feiner Blütenform, lange Stiele, Inneres gelb, 

Gesamtblume ro«ig violett. 

380 Duchess of Hamilton, sehr gross, strahlenförmige spitze 

Pet., zart schwefeigelD, äussere Pet. hellrosa. 

381 Hilda Shoebridge, grosse Strahlenform, lachs terracotta E 

382 Mrs. George Stevenson, dünne ausstrahlende Blumen 

leuchtend gern, straffe Stiele. 

383 Thomas ^Wilson, eine der feinsten Neuheiten, zierliche 

Form, drahtartige Stiele, rötlich rehfarben mit Bernstein Schein 
385 William Marshall, riesige Bl., feine Form, reich orange mit gelb 

390 Hedwig Severin, mattrosa mit silberigviolettem Grund, 

edle strahlenf. Cactus-D.E 

391 Königin Luise, frei aufrechtstehende edle Schnitt- und 

Gruppensorte, feinstrahlig, herrlich zartrosa, Mitte weisslich 
393 Sandy, leuchtend goldig orange färb, mit bräunlich, grosse Bl. 
897 Hofgärtner Kuhnert, tiefleucht, amarantrot mit schwarz samtig. 

Schimmer, gr., spitz gedreht, s. langstielig, frühbl., extra . E 
400 Schöne Rose, rein centifolienrosa mit helleren Spitzen, 
Mitte grünlicher Ton, spitzstrahlig, vorz. Schnittsorte, extra 
Vorstehende ganze Collektion I907«*r Neuheiten ln 20 Sorten 
liefern wir im Mai in kräftigen Stecklingspflanzen zu Mk. 10.— 


1 St. 
Pfg- 


80 

70 

70 

60 

7Ö 

80 

80 

60 

50 

60 

60 

60 

60 

60 

60 

80 

80 

60 

80 
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Weitere Neuheiten von 1908 und für 1909 werden wir Jetzt nooh nioht anbieten, da bei der ungeheuren Menge von Anbietungen 
zu viel minder wert ige Sorten unterlaufen. Wir bieten sie erst im näohsten Jahre an, wenn wir deren Wert selbst geprüft 
haben werden. PMP“ Mai siH( * alle jetzt in Knollen offerierten Dahlien in kräftigen Steokllngpflanzen li«ferbar. Wir werden daher alle im Laufe des 
Frühjahrs in Knollen vergriffenen Sorten im April-Mai dementsprechend nachliefern; Wuchs, Stärke und Blütenreiohtum stehen den Knollenpflanzen nicht nach 


Halbgefüllte oder Paeonien Riesendahlien. 

Prunkvolle Blumen. 

Die Blumen dieser Dahlia (Georgine) sind extra gross, 15—20 cm im 
Durchmesser, haben eine lockere, elegante Form und sind am besten zu 
vergleichen mit einfach und halbgefüllten Paeonla chlnensis, getragen auf sehr 
langen Stielen. Die Basse ist verschieden von allen anderen und für die 

Binderei von sehr grossem Wert. 

1 Königin Wilhelmine, reinweiss, extra schön. 

2 Herzog Helnrioh, dunkelrot. 

3 Ruhm von Bearn, zartrosa, niedrig. 

4 H Hornsveld 

5 Pius X., zartgelb mit dunkler Mitte, etwas lachsfarben. 

6 Hollandla, leinstes rosa, halbgefüllt, extra. 

7 Baron G. de Grancy, crßmeweiss. 

8 Königin Emma, lachsrot mit lila. 

9 Einfache Kaiserin Auguste Victoria, Riesendahlie, hellgelb bis weiss 

10 Paul Krüger, panaschiert, weiss und rot, extra. 

11 Dr. van Gorkom, weiss mit rosa durchscheinend 

12 Germania, extra gr., halbgef., dunkelamarantrot, leucht. Prunkblume. 

1 St. 30 Pfg , das ganze Sortiment Holländ. Riesendahlien 12 St 3 Mk. 


Pfitzers einfache und halbgefüllte Riesendahlien. 

17 Lily Ensinger, karminrosa, aussen lila, halbgefüllte Biesendahlie 

18 Anna Sutter, dunkelkanariengelb mit orange ,, „ 

21 Neckar, leuchtend schwefelgelb, reichblühend. 

23 Donau, schneeweiss, sehr grossblumig, 

24 Elbe, kanariengelb, reichblühend, extra gross 

26 Weichsel, leucht, dunkelgelb mit purpurrosa 

27 Mosel, dunxellila mit hellrosa, extra 

28 Weser, lilarosa, Mitte weiss, feine Farbe. 

1 Stüok obiger halbgefüllter und einfacher Riesendahlien 30 Pfg. 

Die ganze Coileotion 8 Stück In 8 Sorten 2 Mark. 

Naohsteh. Neuheiten für 1908 sind nur von Mai ab in Stecklingspflanz, lieferbar. 


Einfache 
Biesen dahlien 


30 Seestern, Neu, hellgranatrot,s. spitz gedr., halbgef., seesternähnl. 0,60 Mk 

31 Säntis, halt*gef Biesendahlie 1908, bernsteingelb mit orange 1,— „ 

32 Mont Blanc, schneeweiss.1,— „ 

33 Rigi, dunkel kanariengelb .1,— „ 

34 Ortler, leuchtend Scharlach, karmin beleuchtet .1,— n 

35 Monte Rosa, weiss mit zartrosa und blutrot.1,— n 

36 Zugspitze, goldig zitronengelb, Rückseite orange 1,— „ 

37 Rlesen-Edelweiss, Form einer Edelweissbl , reinweiss, reizend 1,— „ 

38 Phlldelphia, purpurcarminrosa in zartrosa übergehend, 

äusserst wirkungsvoll, ungeheuer gross, extra.E 1,20 „ 

Vorstehendes Sortiment in 9 Sorten Mk. 7,50. 


''Ul 


Einfache Dahlia. 

Starke Knollen. 

Einfache in allen Farben gemischt, 

gestreifte, gefleckte u. reinfarbige. 

1 Stück .20 Pfg. 

10 „ 1,80 Mk. 

100 „ .16 „ 

IV" Zur Binderei und besonders zur An¬ 
fertigung eleganter, leichter Vasenbou¬ 
quets und Blumenkörbe sind die einfachen 
Dahlien in letzter Zeit unentbehrlich geworden, 
kalten abgeschnitten sehr lange. 

Unsere einfachen Dahlien enthalten ein 
aussergewöhulich reiches Farbenspiel. 

Gruppen einfacher gemischter Dahlien 
oder als Vorpflanznng vor grössern Baum- oder 
Oesträuchpartien, ferner als Bosquet oder Wege¬ 
einfassung in grösseren Parks, sind unbe¬ 
schreiblich schön, wenn die Pflanzen wild und 
ungezwungen wachsen können; selbst das regel- 
mäsBige Aufbinden ist zu diesem Zwecke zu unter¬ 
lassen. 



Strauss 

einfacher 

Dahlia. 


Einfache Kaktus-Dahlien. 

Sehr schöne aparte Form, Petalen enden in 
Spitzen, teils gedrehter Form. 

1 Stück 30 Pfg., 10 Stüok 2,50 Mark. 

Einfache extra grossblum. Dahlien ohne Namen. 

Zeichnen sich durch besondere Grösse der 
Blumen ans. 

1 Stüok 30 Pfg., 10 Stüok 2,50 Mark. 

£ Einf. Miniatur-Dahlie Roi des Bordures, 

neue Rasse, wird nur 30-40 cm hoch, violettrosa 
Blumen, im Mai Stecklingspflanz. 1 St. 50 Pfg. 


Dahlienstäbe aut sdimMn, 

schwarz lackiert, unverwüstl., halten Jahrzehnte lang. 


125 cm lang 1 Stück 40 Pfg. 

iS i i \ : il : 


10 St. 3.80 Mk. 
10 „ 4.20 „ 
10 . 4.50 „ 


Dahlienstäbe oder-Pfähle aus Tannenholz 


geschält und gespitzt, offerieren: 

125 cm lang 10 St. 1.20 Mk. 100 St 9.— Mk. 

150 „ „ 10 „ 1.50 „100 „ 12.- „ 

175 , „ 10 „ 1.80 „ 100 „ 15.- „ 









































Düsseldorf 1904: Kunst- und Gartenban-Ausstellung 10 Preise. 


Empfehlenswerte Pflanzen für Zimmersdimuck, (Darm- und Kalthaus. 

Auszeichnungen : 


1887 Luxemburg: Höchster Preis. 
1890 Strassburg i.E.: Silb. Medaille. 
1889 Trier, Kunst, Gewerbe und In¬ 
dustrie: Silberne Medaille. 
1895 Darmstadt: Höchster u. Erster 
Preis der Ausstellung. 

1895 Mülheim (Rh.): Ehrenpreis. 
1897 Berlin: Ehrenpreis. 

1899 Krefeld: 4 Silberne Medaillen 


1899 Trier: Höchster Preis. 

1894 u. 1901 Mainz: 5 gr. silb. Me¬ 
daillen, 2 Ehrenpreise, 1 Diplom. 

1902 Düsseldorf: 

1903 Luxemburg: 1. Ehrenpreis, 8 
gold., 8 silb. u. 2 bronz. Med. 

1904 Düsseldorf: 10 Preise. 

1905 Kreuznach: Ehrenpreis und 
silb. Medaille. 


Der Versand von Pflanzen geschieht stets auf Gefahr des Empfängers. Für gute Verpackung 
wird bestens gesorgt; es werden nur die Auslagen dafür berechnet. 

f * ano ® Rücksendung: der Verpackung: wird */* des Betrages dafür vergütet. 

SämtlintiA liiAi* anfo- ! 1 Äu8K Kalthaus- und Z solche Pflanzen, die sich besonders für Zimmerkultur eignen. 

Sämtliohe hier aufg:efuhrten Pflanzen sind in unserm „Gartenfreund“ beschrieben und deren Pfleg:e eingehend behandelt. 

Für Schaupflanzen (Prachtexemplare) Preise brieflich. 


Palmen. 

Die dankbarsten, haltbarsten und 
schönsten Zimmerpflanzen sind 
die nachstehend abgebildeten Palmen. 
k . Sie sollten ln jedem Hause selnl 


Araucaria excelsa (Edeltanne), tadellos. 

(Nicht za warm aufstellen, Pßauzen im Winter 
u. Sommer mehrmals in der Woche bespritzen.) 
Pflanzen mi'. 2—3 Etagen . . 1,50—2,50 Mark 

n >,> ^^ » .... 3 —4 „ 

n r> ^ 5 „ .... 5—6 „ 

Prachtpfianzen.8—10 „ 


Latania borbonica. (Livistonia sinensis) 

Junge Pflanzen . 2—3—4 Mark 

Stärkere Pflanzen.5—7 „ 

Starke Pflanzen.8—10 „ 

Sehr starke Pflanzen 15—20 „ 

Grossartige Schau-Dekorationspfl. 30—50 „ 


Phoenix canariensis (tenuis). 

PSanzen mit 5—7 Wedel . . . 2—3—5 Mark 

„ „ 7-10 „ .... 6-8 

, „ 10-12 „ .... 10—15 

Praohtpflanzen, Kübelpflanzen 12—35 


DrOrff 8ehr zlerl Wucü8 > femgefied. dunkel- 

HlwvUy grüne Wedel, vorzügl Zimmerpflanze. 
„ Baueri, von gedrungenem Bau 2.50—4 Mk. 
* sapida, grosse schöne, geflederte Wedel. 

1.50-2-8 Mk. 

Tnrnf Weddelliiina, eine ganz reizende, 
LUlUj zierl., sehr haltbare Palme 1.50—3 Mk 
„ starke Pflanzen in touftes . . 4—6 „ 

n Prachtpflanzen.8—12 „ 

_ In der Belaubung ähnlich wie Kentien 

-3SSQ nur viel zierlichere, schmälere Blatttei¬ 
lung, wenig Wasser, kleine Töpfe, 
fionnnmn firracills, ähnlich der Cooospalme. 
UCU1IUI1IU jedoch etwas breiter gefiederte 
Wedel, sehr haltbar . 1,50—2—5 Mk. 

Corynha austral - a ’ austral - Palme, dank- 


Oooos Weddelliana. 


barste f. Zimmerkult, s schön, 2—5 Mk. 

rhffltlffornnf humilia ©le^ans, ausser- 

UlUlUUtlUI/A ordentlich haltbare Palme mit 
handförmigen flachen Wedeln 2—4 Mk. 
argenteum, neu, mit silberig behauch¬ 
ten Blättern.4 Mk. 

DhnDnfy re °ltnata, s, beliebte Art, dieWed. 
rilUClUA sind weniger straff im Wuchs, locker 
gebaut Jüngere Pflanzen 1 St. 1.50—2 Mk. 

Stärkere „ 1 „ 8—6 „ 

» Roebelini, Neuheit, die wertvollste 
Sorte für Zimmerschmack, viel zier¬ 
lichere Sorte . . 1 Stück 6-1 0 Mk. 

Kenfia Junge Pflanzen 1 Stück 2—3 Mk. 

Stärkere Pflanzen . . 1 „ 4—6 „ 

Starke Pflanzen ... 1 „ 8 —12 „ 

Schaupflanzen, prachtvoll 1 „ 15—25 „ 

Kentia Forsteriana, schlanker gebaut, aufr. 
wachsend, haltbar . . 1 Stück 2—6 Mk. 

„ starke Schaupflanzen 1 Stück 8—15 „ Kentia Belmoreana. 

Die haltbarsten , zugleich elegantesten Zimmerpalmen sind unstreitig die Kentien. Sie lieben im Winter 
ein massig erwärmtes Zimmer, 8—15 0 R. Selbst kältere Temperatur, 4—8 Grad sagen ihnen zu. Vor allen Dingen 
versäume man nicht, diese, wie überhaupt alle Zimmerpalmen regelmässig rein, d. h. gewaschen zu halten, und zur 
Förderung des Wachstums ist das Ueberspritzen der Pflanzen alle 1—2 Tage mit Wasser unerlässlich. 

































Blumenschmuck am Fenster und Balkon erfreuen Besitzer und Vorübergehende 


69 


- Warmhaus- und Zimmerpflanzen. = 

Fast alle unter dieser Bezeichnung hier angebotenen Pflanzen sind ausgezeichnete Zimmerpflanzen, denen Zimmertemperatur sehr zuträglich. 


- Nichtblühende Blattpflanzen. - 

Aralia Chabrieri, herrliche braunrote zierliche Blätter. 4—6 Mk # 
„ elegaiitis§ima, gleichfalls ganz sciunale Blätter. 2- 3—5 „ 

Asparagus, Zlorspargol. — Die zierlichen, sehr schnell 

wachsenden Zierspargelsorten bilden ausserordentlich beliebte Zimmer-, 
Kletter- und Hängepflanzen. Die einzelnen Banken werden zur 
Tischdekoration, Ampelverzierungen u. s. w. mit Vorliebe verwendet. 
Asparagus plumOSUS nanUS, schönste Sorte, die einzelnen Bankenteile 
sind wedelartig gebildet, sehr schön, rankt sehr schnell . . . Mk. 1—2 

Asparagus plnmosus FObllStUS, wächst viel rascher und ist wider¬ 
standsfähiger .Mk. 1.— 

Asparagus Sprenger!, siehe Abbildung unter Ampelpflanzen „ 1—3 


Aspidistra, 

eine der dankbarst. 

Zimmerpflanzen, 
die in Staub und 
trockener Zimmer¬ 
luft unverdrossen 
fortwächst und nicht 
einmal eines grossen 
Topfes bedarf. Sie 
gedeiht in Zimmern 
ebenso gut als in 
Gewächshäusern. 

Aspidistra elatior 
(Pleotogyne), 
grünblättrig, starke 
Pflanzen 

1 Stück Mk. 1-2,50 

Aspidistra elatior 
fol. variegatis, 
buntblättrig 

1 Stück Mk. 1.50—4 



Aspidistra elatior fol. variegatis. 



Bekannte und beliebte Zimmer¬ 
pflanze. 

Von folgenden Sorten offerieren wir 

junge Pflanzen im Frühjahr 

zu 40 Pfg. das Stück; 

starke fertige Pflanzen 

im Laufe des Sommers 
zu Mk. 0,80—1,50 das Stück 
Schaupflanzen im August 2—2.50 Mk. 

M 2 Begonia Credneri \ 1 Stück 

„ 3 [„ Soharffiana / 60 Pfg.—1-2Mk. 

2 besonders zur Zimmerkultur 
geeignete Sorten, unverwüstlich. 


Blattbegonien. 

(Schief blatt). 

— Rex-Varletäten. — 


11 Begonia metallica, wohl mit die beste Zimmer-Blattbegonie, ver¬ 
zweigt wachsend, Blätter klein, sehr haltbar, auch blühend. 

4 Begonia carminata, vorz. f. Jardiniäre, rötl kleines Blatt, Mk. 0,60—1,50 
7 Ludwig Reiffert, Herzmitte rosa, metall. schimmernd, Band grün eingef, 

24 August Büchner i 27 Formosa 30 Marie Comte 

25 Erzherzogin Valerie 28 Frau Notar Bange 31 Nlnetta Meyer 

2« Ella Schmeiss 29 Kaiser Franz Josef 32 Reta Schmeiss 


Neue Blattbegonien (Rex). 


iä Our Queen ) ganz wunderbare neue f 17 Fearnley Sander 

14 Mrs. Moon | Färbungen; I 18 The Emperor 

15 His Majesty j das schönste, was es in \ 19 Morning Bise 

6 Non plus ultra j Bex Beg. gibt. ( 20 La Franoe 

21 Kronprinzessin Oecilie, neu, Mitte und Band samtig schwarz, Zone 
leucht, karminrot, nach aussen zartrosa, leuchtende Farbe. 

Vorstehende neue Sorten junge Pflanzen 1 Stück 60 Pfg 
Das ganze Sortiment 9 Sorten 4 Mk. 

Starke Pflanzen Im Sommer lieferbar I Stück 1,50—2,50 Mark. 

Die Farbenwirkung dieser Neuheiten ist entzückend; ganz neue Färbungen. 


wen! Hängende Begonien, neu 

34 Begonia Pelliana Daweana, .... 1 Stück 60 Pfg. bis 1,50 Mk. 

35 „ repens .... 1 B 60 „ „ 1,50 „ 

Beide Sorten bilden reizende hängende Pflanzen, ähnlich wie bei Ficus repens. 

Gloire de Lorraine u. s. w. (Hybriden) siehe unter blühende 
und strauchartige Begonien Seite 70. 

Bromeliacieen. Interessante, sehr haltbare Warmhaus- u. Zimmer pfl., 
deren Blüten meist Monate lang dauern. Beste Sorten 1 St. 3—8 Mk. 
C&ladlen siehe unter Zwiebeln und Knollengewächse Seite 61. 

Croton verschiedene beste Sorten.Mk. 2—5 

, sehr starke Pflanzen.„ 6-10 

Wir besitzen eine ausgezeichnete Kollektion; hervorragende Schmuck¬ 
pflanzen für Wintergärten. 

Croton sind äusserst dekorative Blattpflanzen für Zimmer u. Warm¬ 
haus. Die lanzettlichen Blätter sind sehr schön bunt gezeichnet. 
Oyporno siehe unter Wasserpflanzen. 

Oarex gallioa variegata, zierliche ganz schmale lange weisse Blätter 
mit grünem Band, sehr haltbar für Terrarien, Jardiniören, Mk. 0,50—0,80 


Dracaena fndivisa, schmale, lange, grüne, spitze Blätter, regelmässig 

gebaut, schön auch als Einzelpflanze, in Vasen, auf Basen u. s. w., 

auch fürs Freie .1 Stück 1,50, 2—5 Mk. 

stärkere Fraohtpflanzen mit kleinen Stämmen, passend als Deko¬ 
rationspflanzen, Stamm 1,20—2 Meter hoch . 1 Stück 8—20 Mk. 

Dracaena Bruantl, eine der härtesten Zimmerpflanzen, wächst schmal¬ 
blättrig in die Höhe, Blätter grünlich braunrot . . 1 Stück 1—2 Mk. 

Dracaena Doucettl, Neuheit, sehr schöne buntblättr. Drac., saftig grün 

mit weisser Einfassung, auch für Kalthaus u. im Sommerfürs Freie 6—12 Mk. 

FICUS elastlca, Gummibaum, allgemein beliebt und bekannt, eine 
der haltbarsten Zimmerpflanzen .0.80—2 Mk. 

Ficus Parcelll, weissbuntblättrig, sehr hart, auch zum Bepflanzen von 

Jardiniöres geeignet ..1—2,00 Mk. 

Marantha Kerchoveana, zierl. buntgeflecktes Laub 1 St. 50—80 Pfg. 

„ Lletzei . .1 „ 80—120 „ 

n regalis, reiz, nied Sorte mit glänz .gesreift Blätt. 1 „ 60—120 „ 

Marantha sind s. haltbare u. auch f. Jardiniöres geeignete Zimmerpfl. 

Ophiopogon Jaburan fol. aureis varieg., eine der härtesten bunt¬ 
blättrigen Zimmerpflanzen für Kalt- und Warmhaus; die schmalen 
Blätter sind 30 cm lang, kommen aus den Wurzeln büschelartig 
heraus, Blüten eigenartig, blaublühend in Rispen, 1 Stück 1,50—3 Mk. 

Pandanus Veitchi, weissbunte Warmhaus- und Zimmerpflanze, lange 
scharfgezähnte lanzettliche Blätter. 3—4 Mk. 


Peperomla resedaeflora, reichblühendes zierliches Pflänzchen mit 
Beseda ähnlichen Blütenrispen. 60—80 Pfg. 

Platycerium Hllcorno, interessante Zimmer-, Gewächshaus- und 
Wintergartenpflanze, wächst auf Korkstücken befestigt an Wänden 
aufgehängt, sehr dekorativ, verschied. Sorten . . . 1 St. 6—15 Mk. 


Perfstophla 

fol. aureis 
varieg., 

eine ganz rei¬ 
zende gelbgrün¬ 
gestreifte und 
gefleckte Topf¬ 
pflanze, Blätter 
lanzettförmig, 
buschig wachsend, 
für Blumentische, 
Jardiniöres sehr 
geeignet 

1 St. 60—80 Pfg. 

Philodendron 

pertusum.i*- 

Die schönste 
Art. 

Blätter glänzend 
grün, herzförmig 
durchbrochen, 
eine der 

härtesten 

Blumentisoh- 

pflanzen, 

unverwüstlich, 

bedarf 

geringster 

Pflege. 

auoh für Kalt¬ 
haus. 

1 Stück 3-6 Mk. 

Sehr starke 

6—8 Mk. 




flnthurium 

1 Scherzerianum, 

mit glänzenden scharlach¬ 
roten Blumen, 
eigentümliche Form, 

kräftige blühbare 
Pflanzen 

Mk. 2—3—4—6. 

Anthur. Andreanum 
„ oruentum 
„ oarneum 
„ Draps-Dom 
n Lindigi 
„ salmoneum 
„ Lawrenoeanum 
prachtvolle grossbl. Sorten 
starke Pfl. 1 St. 10—20 Mk. 
Bowie verschiedene andere 
herrliche Sorten. 

1 Stück 5—10 Mk. 

Eine ausgezeichnet dank¬ 
bare haltbare Zimmer¬ 
pflanze, deren Blütezeit 
der einzelnen schönen, 
leuchtend roten Blüten 2 
bis 3 Monate dauert, wo¬ 
durch man beinahe das 
ganze Jahr hindurch Blü¬ 
ten hat, 

lieht Feuchtigkeit. 
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Balkon- und Fensterschmuckpflanzen siehe im Anhang. 


Strauchartige Begonia-Hybriden. 


Seit einigen Jahren sind durch Kreuzungen eine Reihe von ganz hervorragenden Begonien Varietäten entstanden, von denen wir die besten hier anbieten. 
Dieselben zeichnen sich dadurch besonders aus, dass sie gerade im Winter blühen, Oktober bis April, einige sogar das ganze Jahr hindurch. 

- Fertige Verkaufspflanzen in Blüte sind stets von September ab lieferbar. Junge Pflanzen zur eigenen Weiterkultur von Februar bis Juli. _ 

5 Begonia Bronze de Nancy 
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Eine wunderbar glänzende Belaubung, 
metallisch braun schimmernd; gut wüchsig, 
weitverzweigt; blüht im Winter, weiss, 
gute Zimmerpflanze. 1 Stück 0,80—1,50 Mk 

Begonia Lubeca. (Abbild, siehe Früh- 

jahrskatalog am Ende dieses Verzeichn.) 

Rosablühend, ausserordentlich reichblühend, 
sowohl als Topf- als auch als Gruppen¬ 
pflanze besonders zu empfehlen, ähnlich 
der Gloire de Lorraine. Blüht Im Sommer, 

Herbst und Winter. 

Junge Pflanzen von Februar ab 

1 Stück 20 Pfg., 10 Stück 1,50 Mk 
Extra starke immer von Mai ab lieferbar 
1 Stück 30—50 Pfg., 10 St. 2,5C—4 Mk. 

83 BOgOnia Guttata, reizende, punktierte 

Sorte, sehr haltbar, blüht im Herbst und 
Winter.. Mk. 0,60—1,00 

84 BogOnia Luzerna, schöne grosse grüne 

weissgefleckte BeLubung, Blume inleuchtd. 
karminroten Traubeü blühd. Aelt. Pflanzen 
bilden prachtv. Bltitenpflanzen; besonders f. 

Wintergärt, junge Pflanzen 0,60-0,80 Mk 
starke „ 1,50—2,50 „ 

(Allerneueste Lemoinesche 
1909). Kreuz, von Socotrana 
mit B. Pearcei, hat dieselben Wachstums- 
eigönschatten wie Gl. de Lorraine, jedoch viel 
wüchsiger, robuster, grossblättriger, haltbarer 
und endlich von lebhafterer Farbe der 

Blumen, Vermehrung uud Kultur ebenso leicht. Die Pflanzen werden 
vollständig überdeckt mit Blumen, Blumen so gross wie die der Gl. 
d. Lorr., Farbe kupfersalmfarbig; die einzelnen Blüten halten sehr lange. 
Blütezeit November bis April, gsmz extra. 

Junge bewurzelte Pflanzen lieferbar von April ab 1 Stück 6 Mk 


Patrie 


Begonia hybr. Gloire de Lorraine, 

rosablühend. — Die schönste blü¬ 
hende Pflanze in der Zeit von Okt. 
bis März. Zu Weihnachten beson¬ 
ders ln überreichem Flor von hin- 
relssender Schönheit. Siehe neben¬ 
stehende Abbildung. 

Die etwa 25—30 cm hohen, kugelförmig ge¬ 
bauten Pflanzen sind in der angegebenen Zeit 
förmlich mit Blumen überdeckt, so- 
dass dieselben wie zartrosa Ballona 
aussehen. Wenn nicht aufgebunden, bilden 
sie herrliche Hängepflanzen. 

Blühende Pflanzen von Oktober ab bis März 
lieferbar 

von 0,50-1 Mk. das Stüok, 10 St. 5—10 Mk. 
Extra starke, schöne blühende Pflanzen 
zu 1,20-2,50 Mk. das Stüok. 
Junge Pflanzen zur Weiterkultur 

im April-Mai-Juni 

1 St. 25 Pfg., 10 St. 2,— Mk., 100 Stück 18 Mkj 

Ampelbegonie. 

Begonia Gloire de Lorraine als Ampel- 
Hängepflanze in besonderen Töpfen kul¬ 
tiviert; prachtvoller Schmuck für Winter¬ 
gärten, Fensternischen u. s. w., sehr stark 
1 Stück 1,50-2,50 Mk. 

Begonia hybnda Gloire de Lorraine, rosablühend. 92 Begonia hybrida Tumford Hall. 


Blühend von Oktober bis April lieferbar. 


Eine Abart von Caledonia, Blumen etwas 


grosser, weiss mit zartrosa Anflug. Diese Sorte ist auch etwas wüchsiger 
und stehen die Blumen eleganter und freier über dem Laub, wunderschön. 


Junge Pflanzen zur Weiterkultur im Mai.25 Pfg. 

Fertige starke Pflanzen von September ab blühend . . 0,80—2,— Mk. 


Alle anderen Blntenbegonien, semperflorens-Sorten zur Garten- und Gruppenbepflanzung, siehe Frühjahrs- 
pflanzenverzeichnis am Ende des Katalogs. 


^ Kalthaus- und Zimmerpflanzen. 

Blühende u. Blattpflanzen fürs Zimmer und fürs Freie, für Blumentische, Ständer. 

Auch in dieser Abteilung empfehlen wir nur eine beschränkte Auswahl, die fast ohne Ausnahme vorzüglichste Zimmerpflanzen 
s * n d, i m Sommer jedoch meist auch im Freien, auf Balkons u. s. w. stehen können. 


A hlltilnn reichblühende Pflanze mit 
MUU LIIUIIj grossenglockenförm.Blüten; 

weiss, gelb oder rot, ohne Namen . 
3 „ Thompson! fl. pl., gefülltblühend . 

9 „ Golden Fleeoe, goldgelb, einfach 

10 „ Sawitzer Ruhm, reizend, grünlaub. 

mitreinweiss, vielfach alB Einfassung 
um grössere Gruppen verwendet. 

10 Stück 4 Mk 

13 „ Triumphe, prachtv grossblumig, 

weitgeöffuete Blumen von 7—10 cm 
Darchmesser, rosa mit weiBser Mitte 

Acacia lophanta, 

n Paradoxa (Mimosa), mit gelben 

Blütenrispen, sehr hart, im Sommer 
ins Freie; starke Pflanzen mit Knosp. 

Aralia Si6b0ldij dankbare schöne Zimmerpflanze. (Siehe Abbildung) . . . 
Äzalea Indlca (indische Azalea), reich mit Knospen oder Blüten, in bestenSorten, 

weiss, rosa, gelb oder buntfarbig. 

n indica, Deutsche Perle, relnweiss, blühend von Dezember ab. 

n » Simon Mardner, ro*a panachiert, gefülltblühend. 

» » Vervaeneana, gefüllt, reinrosa, mit grossem, reinweissem Rande mit purpur- 

roten Flecken . 

„ „ Prachtkollektion, beste Sorten mit Namen. 

n r* Miniatur, kleine, niedere Pflanzen, reizend . 

Die in ischen Az deen sind allgemein bekannte wie beliebte Pflanzen, deren Blütezeit 
von Dezember bis Mai fällt, dass sie einer besonderen Emp'ehlung eigentlich nicht mehr be¬ 
dürfen. Unsere Pflanzen sind hübsch gedrungen gewachsen und führen wir die besten Sorten 
in weiss, fleischfarben, rosa, karmln, dunkelrot und gestreift. 


1 Stück 


Mark 

0,60-1,00 

0,80—1,50 

0,60-1,00 


0,50—1,50 

0,60—1,00 


1,50—3,00 
0,80—1,50 


1.50- 4,00 

1.50- 4,00 

1.50- 3,00 

1,60—2,50 
1,80 3,00 

1,00 


Insel Dago, 
Die weite 
Sendung 
gestern in 
gutem Zu¬ 
stande er¬ 
halten und 
danke Ihn. 
sehr für die 
gute Aus- 


Azalea Indica, in Blüte lieferbar von Dezember 
biB Mai. 


i oahl wie 
auch die 
schönen ge¬ 
sunden 
Pflanzen , 
waren edle 
ohne Aus¬ 
nahme sehr 
gut ange¬ 
kommen. 

E. K. 
































Für fehlende Sorten geben wir Ersatz, wenn dies nicht ausdrücklich verbeten 
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Kalthaus- und Zimmerpflanzen (Fortsetzung) 


Azalea 


mollls, Felsenstrauch. Es gibt im Frühling (Mai und 
Jani) keinen schöneren Gartenschmuck, als eine gut besetzte 
Gruppe von blühenden Azalea mollls. Obgleich die Blumen 
sich vor völliger Ausbildung der Blätter entfalten, so gewähren sie 
doch durch ihre Menge u. durch die prächtigen Farben einen 
überaus herrlichen Anblick. Besonders zu empfehlen sind dieselben 
alB Verpflanzung zu Rhododendrongruppen. Als Topfpfl. blühen 
selbe schon von Jan.-Febr. an im Zimmer. Sie sind vollständig 
winterhart und brauchen keine Bedeckung. 

10 Stück 12—18 Mk., 1 St. Mk. 1,50—2, 
mollls Altaclarence. Aus Japan eingeführt, Pflanze ist wüchsiger, 

blüht in grossen, goldgelben Büscheln.Mk. 2,— 

, sinensis . Mk - 1.20—150 


AialOa mstioa fl. pL Gefüllt blühende, ausdauernde Azalea. Blüten 
bilden volle Bouquets, wohlduftend, herrlich leuchtende Farben, 
eine gefülltbl. Azalea mollis.Mk. 1,50—2,50 


B0U(j<illlVlll6<l glabra Banderiana. Blüht von Mai bis in den Winter 
hinein. Die zahlreich erscheinenden leuchtend weinroten Blüten 
überdecken die Pflanzen. Die Pflanzen lassen sich in allen Formen 
ziehen, hängend, kletternd, ballonartig, Kronen - Pyramidenform. 
Ueberwintert im Zimmer sehr gut. 

1 Stück Mk. 1—1,50, starke Pflanzen 1 St. Mk. 2,00—3,00 

Boronla elatlor, sehr zierliche Zimmerpflanze mit purpurroten erika- 

ähnlichen Blütenrispen, 

blühend lieferbar von März bis Mai . 1 Stück Mk. 1,50—2,50 


C&loeol&ria, Pantoffelblümchen . 1 st 50—80 Pfg. 



Hallo Perle v.Stutt- 

ä/dlld, g art> blüht g 

reich, niedr., buschig, 
wei8sblühend, gross- 
blumig. 

8tück 1,00—1,50 
extra starke Pflanzen 
2—3 Mk. 

Siehe Abbild HF* 1 
O. oompaota grandi- 
flora, niedrig, 
zeichnet sich durch 
reiches Blühen und 
grössere Blumen aus 
1 Stück 1—1,50 Mk. 

€.Devonlensls, 

die frühestblühende 
Sorte, beginnt schon 
im Winter u. bringt 
zahlreiche schnee- 
wel88e Blüten her¬ 
vor. 1 St. 1—1,50 Mk. 

£. Ellottiana (ri- 

ohardia), Knollen- 
Calla, grosse, gold¬ 
gelbe Blumen und 
weiss gefleckt. Blät¬ 
tern ; werden in Töp¬ 
fen angetrieben. Die 
leuchtend dunkel¬ 
gelben Blüten halten 
sich an der Pflanze 
über 2 Monate, 
t Stück 2,50-3,50 Mk. 

W Trauer-Calla 

(Arum sanotum) 
Die schwarze Calla, 
verbreit, einenunangen. 
Geruch. 

Grosse Knollen 
1 St. 40 Pfg., 

10 St. 3,50 Mk. 


Calla, Perle von Stuttgart. 1—3 Mk 



Kalthaus- und Zimmerpflanzen (Fortsetzung). 

Cyclamen persicum giganteum (Alpenveilchen), schön blühende 

Pflanzen in allen Farben, sind lieferbar von Mitte September bie 
Febr 1 St Mk 0,60—3. Junge Sämlinge unserer besten Sorten zur 
Weiterkultur empfehlen von Febr. ab zu 10 Mk. p. 100 St. 


Abbildung unserer Frachtoyclamen (Alpenveilchen). 

Derartige Prachtpflanzen sind lieferbar von September bis Neujahr 
ä 1,50—3 Mk., kleinere Pflanzen von 60 Pfg. an. 

CitrUS SlneilSiS. Orangen, kleine Zwergorangen, mit Früchten besetzt, 
haltbare Zimmerpflanze.2—3—6 Mk. 

Cytisns (Genista) racemosus, bekannter, zierlicher, gelbblühender, 
wohlriech. ginsterartigerWinterbltiher, blüht bis Juni-Juli. 1 St. 1-4 Mk. 

Cnpressis funebris, eine zierliche, schlankwachsende Zimmercypresse. 

im Sommer auch fürs Freie.. 1,50—2 Mk 

Dracaena siehe Seite 69. 

Erica (Haidekraut). Die Haide-Arten sind bekannte und sehr geschätzte 
Pflanzen von ungemein anziehender Erscheinung; fast alle lassen 
sich gut im Zimmer ziehen und kann man bei einer guten Sorten¬ 
wahl den ganzen Winter hindurch blühende Pflanzen haben. Man 
giesse die Erica reichlich. 

gracilis, reizend rosa, regelmässig von Oktober ab lieferbar. 

1 Stück 0,80-2,00 Mk 

hyemalis, mit grossen, weisBlichen Blütenrispen, von Weihnachten ab 
blühend. 1 Stück 1,20-2,00 Mk. 

persolnta alba, zierlich weissblühend von Februar ab blühend. 

1 Stück 1,20 -2,00 Mk. 

oylindrioa \ beide wunderschön, haltb Sorten, fl » 1,50—2,5i „ 

„ ventrloosa ) deren Blütezeit Juni—Juli ist. fl „ 1,50—2,50 „ 


CäflUßllä japonlca fl. pl. Camelia, verschiedene Farben (weiss, 

rosa, rot), gefüllt. 1 Stück Mk. 1,80, 2—4. 

„ Chandleri, .. 1 „ „ 2—4. 

Camellien stelle man nicht zu warm, jedoch hell. Diese Pflanzen 
erfreuen sich in den letzten Jahren wieder steigender Beliebtheit. 

Cassia florlbnnda A. Boehm, reichblühende Gruppen- und Einzelpflanze 
fürs Freie und für Töpfe, gelbblühend, sonniger Standort, Kalthaus¬ 
pflanze .2—3 Mk. 

Clivia minlata (Imantophyllum), bekannte, ansgezeichnet haltbare Zimmer¬ 
pflanze. Die feurig orangeroten Blumen stehen doldenförmig auf 
straffen Stielen, die zwiscflen den langen, dunkelgrünen lanzett¬ 
förmigen Blättern hervorkommen.1 Stück 2—4 Mk. 

Chrysanthemum fructOSCenS, Marguerite. Bekannte, sehr 

beliebte Zimmer-, Gewäohshaus- und Freilandmarguerite. 
Grossblumige weisse Marguerite .... 1 Stück 40—60 Pfg. 
fetoile d’or, gelbe Marguerite, grossblumig . . 1 „ 50—80 „ 

Saharet. Gross, weiB8l. gelbe Farbe, langstielig, extra 1 St. 60—80 „ 

Königin Alexandra. Die erste wirklich gefülltblühende, gross¬ 
blumige, reinweisse Marguerite, bringt an einer Pflanze einfache, 
halbgefüllte und gefüllte Sternblumen hervor. Grossartig für 
Binderei und als Topfpflanze. Prämiiert. Ueberall lobend 

beschrieben .Junge Pflanzen 1 St. 30 Pfg., 

starke Pflanzen 1 St. 0,50—1 Mk. 


Eucalyptus globulus, Fieberheilbaum, Blaugummibaum, schönes, blau- 
grünes Laub, hält sich sehr gut in Zimmern, soll in fleberreichen 
Gegenden das Fieber verhüten ..... 1 Stück 0,60—1—1,50 Mk. 

1 Impatiens Sultani, Balsamine (genannt fleissige Liese), rosa 

blühend, gedeiht überall gut, besonders aber für Zimmer¬ 
kultur .1 St. 40 Pfg. 

2 „ Oliv er i. 1 „ 40 . 

3 „ platypetala Lucy, sehr gro8sblumig, hell- 

rosa Blumen .1 „ 40 w 

4 HolstÜ. Neuheit, herrlich zinnoberrot blühend 1 „ 60 „ 

5 n n carminea, lila carminrosa.1 St. 60 Pfg. 

Bekannte, haltbarste, leichtest zu behandelnde Zimmerpfl 
Besonders zu empfehlen für Blumenpflege durch Schulkinder 

Fuchsien, Heliotrop, Geranien, Marguerite u. s. w. 

siehe Im Anhang dieses (Frühjahrs-Pflanzenverzelchnlt). 







































Wir liefern für tlie Fensterausschinückungen auch die benötigten Pflanzkästen. 


Hydrangeen. 


Hydrangea hortensis rosea. 

Gloire de Lorraine oder Rose Urne. Caroline Testout. 
Prämiiert 190314 Berlin, Wien, Düsseldorf mit der grossen silbernen 
Medaille. Winterhart, blüht bei massigem Treiben von März an. 
Seim Aufgehen leuchtend rosa mit weisslicher Mitte, bei weiterer 
Entwickelung wird die Farbe noch leuchtender dunkelrosa, so dass 
die Dolden einen leuchtenden, rein pflrsichrosa gefärbten Blumen- 
No ballen bilden .1 stück 0,80-3 Mk. 

s Hydrangea Otaksa monstrosa (Hortensia), . in . , C hon «i, 

einjährige Pflanze sehr grosse bis 30 cm Durchmesser erzielende 
Blumen, hellrosa bis weiss blühende Hortensie, schon von Januar 
an blühend lieferbar.1 Stück 1,20—5 Mk. 

5 Hydrangea hortonsis Joanne d’Aro, stammt von Hydrangea 

Thomas Hoog, reinwelss, kräftige dunkele Blütenstengel, gross- 
blumig. 0,80—2,50 Mk. 

6 Hydrangea hört. Marlesl grandlflora, ausserordentlich 

grosse Blütendolden bis zu 30 cm Durchmesser, von mauve-violetter 
Färbung, die grossen Blüten mit lebhaft fleischfarbig weiss, extra. 
Eigenartige Blütenbildung . . . stärkere Blutenpflanzen 1—3 Mk. 
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Hydrangea Souvenir da Clalre, di. beste und früheste rei 

rosenrote Hortensia,vorzügliche Marktpflanze, grosse volle Blum« 
bleibt gedrungen, blüht gerne, sehr früh und sehr reich, 

Blütenpflanzen 1 Stück 1,20—3 Mk 

Hydrangea Xhomas Hoog, die allbekannte, aber dankbarst 

grossblumige weisslichrosa blühende Sorte. 

Junge Pflanzsn^ 1 Stück 50 Pfg 0 starke Pflanzen 2 

Hydrangea Japonica panlculata, grosse lockere, weisog 

Dolden, winterhart, also auch fürs Freie zum Auspflanzei 
Für ganze Gruppen wirkungsvoll. (Siehe Abbildung unten.) 
Hydrangea Japonloa panioulata, niedere Topfpflanzen ist. 0 . 60 — lMk. 

Im Juni-Juli blühend lieferbar.1 B 0,80—2 

extra starke Pflanzen .l n 2—3 

Hydrangea japonloa panioulata, Halb- und Hochstämme, 
Die Kronenbäumchen, welche die untenstehende Abbildung seht 
schön veranschaulicht, sind herrlich als Schmuckpflanzen in des 
Gärten, besonders als Einzelpflanze. Die Blumen sind herrlichweisi 
grossdoldig und haltbar. Die Pflanzen sind bei gut vorgebildetea 
Pflanzen mit Blüten vollständig bedeckt, vollständig winterhart. 

Wir offerieren schöne Pflanzen mit ungefähr 80 cm hohen 
Stamm und kräftigen Kronen, im Winter ln ruhendem Zustand* 
zu 1.50 Mk., im Juni blühend lieferbar zu 2—3 Mk. das Stück. 


Wisch i. Eis., 25. 10. 08. Die Hyacinthen etc.-Zwiebel und Topf¬ 

pflanzen haben wir erhalten und sind dieselben zur vollen Zufriedenheit meiner 
Herrschaft ausgefallen. Zum Frühjahr werde ich Ihnen wieder die Samen¬ 
bestellungen vermitteln. O. W. bei Herrn E H 


Bollingen, 10. 10. 08. Ihre werte Sendung ist heute eingegangen 
Ich beeile mich, Ihnen meine volle Zufriedenheit auszusprechen. Fh. B. 

Wiesbaden, 25. 5. 08. Verbindlichsten Dank für die sorgfältige 
Verpackung und rasche Zusendung. a. D. 


Llgulana XaGinpfcri, schöne buntblättrige Blattpflanze fürs 
Zimmer, von ganz besonderer Haltbarkeit, Blätter gross, rund. 
Höhe der Pflanze 30 cm, vorzüglich.1 Stück 2 Mk. 


Hydrangea Otaksa monstrosa. Riesenblumige Hortensie 1 ,20—4 Mk. 
von April ab blühend 1,50—6 Mk. 


Mülhausen, 19.2.08. 
Besten Dank für die 
prompte Ausführung 
und die Gratisbeilage. 
Hoohachtungsvoll 
Dr. Frhr. v. J. 


Idar, 29. 3. 08. 
Besten Dank für die 
schöne Ausführung. 
Hochachtend 
Frau Julius W. 


Neuhäusel, 26. 9. 08. 

Die Sendung soll 
wieder gut angekom¬ 
men und hübsch aus¬ 
gefallen sein. Besten 
Dank! 

Frau Präs. z. N. 


Hydrangea Japonica panioulata 1,50 Mk 

im Juni blühend 2—3 Mk. 

Man schneide im Herbst nach der Blüte die Trieb« 
auf 24— 30 cm zurück. 


Lobelia Kathleen Mallard, gefüllt blühende Lobelin, 

tiefblaue Blumen, herrliches mit Blüten überdecktes Topfpflänzohen, 
blüht von Mai ab.l Stück 40 Pfg.. 10 Stück 3,50 Mk. 
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MpnAnfhOQ Ausserordentlich interessante Pflanzen, deren Blattenden in kannen* oder pfeifenkopfähnlichen Schlauch auslaufen; sind für Wintergarten 
IlvpvIlUlvo* Gewächshäuser sehr schöne und haltbare Zierpflanzen.. . 1 Stück je nach Grösse und Sorte 6—15 Mark. 


Primula 

chinensis, 


Fleischfressende Pflanzen: 


Malva capensis, Reuters „flitge 
Liese“ (fleiss. Liese). Immerblüh.Zimmer- 
oder Baummalve ; eine der reichblühendst 
dankbarst., anspruchlosest. Zimmerpfi ; 
Bl lebhaft rosa gefärbt; Pflanzen mit 
3—500. Blüten sind keine Seltenheit. 
Nimmt mit jedem Standort im Zimmer 
vorlieb ; keine höhere Wärme nötig. 
1 St. 0.80—1,20 Mk., stärkere 2-3 Mk. 


Musa siehe im Frühjahrsverzeichnis. 


Myrthen, Brautmyrthen. Sinnigstes 

Geschenk für eine Braut oder zur Con- 
firmation, in kühlem Zimmer überwint. 


Myrthen, Buschige pyramidenförmige 
Pflanzen . . 1 Stück 1.00—2.50 Mk. 


Myrthen, Kronenbäumchen, reizend 

1 Stück 1.50- 4.00 Mk. 
Malva capensis. extra starke Kronenbäumch. mit 50—60 

cm hohem Stamm t . . 6—10 Mk 

Oleander, Nerium, weus und rot.1 st. 1.00—2.00 Mk. 


Passiflora, Loldensblume, siehe unter Schlingpflanzen, S. 74 . 


Primula 

obconlca 

grandifl. fimbriata 
und glgantea 

helllila, rosa,weis8lich. 
carmin. 

Junge Pflanz.v. Juni an 
1 St. 0.30-0.40 Mk. 
Starke blüh. Pflanzen 
1 St. 0.80-1,50 Mk. 
Die bekannte allge¬ 
mein eingeführte und 
beliebte Primula obco¬ 
nlca Ist durch sorg¬ 
fältiges u. langjähriges 
Bemühen zu ungeahnter 
Vollkommenheit ge¬ 
bracht worden. Die 
früher kleinen Blumen 
erreichen jetzt eine 
Qrösse bis zu einem 
Markstück, so dass der 
Wert dieser Pflanze so¬ 
wohl als Topfpflanze 
wie als Freilandpflanze 
ungeheuer gestiegen Ist, 
blüht unaufhörlich, 
reizende Farbenab¬ 
wechslung. 


einfache, weiss, blau, rosa 
oder rot blühend, liefer¬ 
bar von Oktober bis März 
1 Stück 0,40—0,60 Mk. 

Primula 

chinensis fl. pl. 

weissgefüllt, 

1 Stück 0,50—0,80 Mk. 


Die Rhododendron 

sind vorzügliche Frei¬ 
land- und Topfpflanzeu, 
im Garten, auf Beete mit 
Heideerde ausgepflanzt, 
gedeihen sie vortrefflich 
u. bilden bereits im Mai- 
Juni herrliche blühende 
Gruppen ; von Januar an 
blühend lieferbar. 

Jederzeit versendbar 
nnd zu pflanzen. 

Vorzüglichste Heideerde 
zur Herstellung der 
Beete für Azalea mollis 
und Rhododendron 

offerieren 50 kg 2 Mk. 

500 kg 16 Mk. 

5000 kg 120 Mk. 

Sparmannia 

afrioana, Zimmerlinde. 

Ausgezeiohn. Zimmer¬ 
pflanze, Laub ähnl. der 
Lindenblätter,ebenso die 
ungeheuer reichlichen 
Blüten, die einen zarten 
Duft abgeben; verlangt 
reichl. Giessen u Öfteres 
Düngen. 

1 St. 0.50—1.50 Mk. Rhododendron. 

Streptocarpus siehe Seite 63. 

Veronlca diOSIfKiefoliä, reizd. myrteähnl. Ehrenpreis mit weissen zierl 
Blumenrispen s gut fürs Zimmer.1 Stück 0,60—1 Mk. 


Orchideen. 


Die Orchideen finden in den letzten Jahren eine ganz besonders günstige 
Aufnahme in Deutschland; besonders aber jene Sorten, welche sich mit 
Leichtigkeit im Zimmer pflegen lassen, die keine besonderen Ein¬ 
richtungen erfordern und dennoch uns in jedem Jahre durch ihre 
herrlichen Blüten erfreuen. Wir führen nur die haltbarsten Sorten. 

Kultur im -Gartenfreund“. < 


Orchideen. 


Ooelogyne oristata, herrliche, 
reiohblüh. Sorte, weisse Blumen- 
rispe, sehr starke Pflanzen . . 

Oymbidium Lowianum. 

Ojprlpedlum barbatum, bärtiger 

Yenusschuh. 

barbatum grandlflorum, grossblumig 
Harrialanum, sehr grossblumig . . 

laslgne, bekannte verbreitetste und 

haltbarste Sorte. 

Inilgne, sehr starke Pflanzen . . 

lawrenoeanum. 

Sedenl . 

vlllssum. 


1 

Stück 


Mk. 

5— 10 

6 - 10 

3- 6 
4 

4- 8 

3-5 

8—15 

5- 8 
5-8 
5-8 


Sämtliche Cypripedien blühen gern und 
blühen jedes Jahr; sie sind die haltbarsten 
aller Zimmer-Orchideen. 


Nepenthes. 


Dendrobium thyrsiflorum .... 

nobile. 

Wardlanum. 

Miltonia Vexillaria. 

Odontogiossum Ross! majus, 
prachtv. gezeichnet ... 
triumphans, prachtvolle grosse ge¬ 
fleckte Blume. 

grande 

Haiti. 

luteo purpureum. 

odoratum . 

sceptrum. 

Alexandrae, prachtvoll. 

Lykaste Skinneri, reizende grosse 

Blüte . 

Btanhopea oculäta, stark duftend, 

zum Hängen. 

Zygfopetalum Makayi, reizend vio¬ 
lette. duftende Blüte. 


1 Stück 
Mk. 

10 

6—10 

6-15 

6—15 

6 

10 

5— 8 
8-15 

10 

6 — 8 
10-15 

8—15 

6—10 

4—8 

6 — 8—10 


Ferner : 

Eine grössere Anzahl der wert¬ 
vollsten Blüher. 


Primula obconioa ereota grandiflora. 


Rhododendron 

hybrldum maxlmum 
(Alpenrosen). 

In verschied, best Sorten 
und Farben mit Knospen, 
schöne gesunde Pflanzen 
1 Stück 1,50, 2—5 Mk. 
Sehr starkePrachtpflanz. 
1 Stück 6—12 Mk. 

Rhodod. Christmas 
Cheer. Weihnachts- 
blüher, treibt sich am 
besten . . 2—3 Mk. 


Primula 

chinensis 


10 





















































74 Man verwende bei Balkon- und Fensterschmuck mehr Schlingpflanzen als Umrahmung. 

Schling* und Ampelpflanzen 

= für das Zimmer, Gewächshaus oder Veranden. = 


Zimmer- u. Gewächshaus- 
Schlingpflanzen 

nach oben rankende Pflanzen. 
Asparagus plum. nanus, vorz. 

sohnelistwach8ender Zierspargel. 

1 Stück 1-2 Mk. 

Beschreibung siehe S. €9. 

▲solepias (Hoya) oarnoaa, allbe¬ 
kannte vorzügl. Zimmerschlingpfl. 
(Wachsblume genannt), die Blüten 
sind weisslichro8a 1 St. 1—2 Mk. 

Clssus dlscolor, reiz Schling¬ 
pflanze für Zimmer und Warmhaus, 
die Banken sind wunderbar braun¬ 
rot mit silberig weise gezeichnet, 
lanzettl.geformt 1 St. 0,80- 1.30Mk. 

Clerodendron Balfouri, Blum. 

weiss mit leuchtend rotem Herz 
1 Stück 1-2 Mk. 
lässt sich sehr schön als Ballon 
ziehen über Draht. 

EfeU, siehe Seite 85. 

Fuohsia hybrida, neue hängende 
Klasse, siehe im Frühjahrs- 
pflauzenverzeichnis. 



Campanula Mayi. 1 Stück 1—1,50 Mk. 


Ampelpflanzen (Fortsetzung) 

Fuohsia prooumbens, reizend.mi 
miniaturbl. Fuchsia, ätiss. zierl 
Belaubung 1 St. 50—80 Fff 

Glechoma hederaoea fol. var 
ist eine reiz. Schling- und Ampel 
pflanze, deren Belaubung dei 
Pelargonien vollständig ähnel 
Die runden Blätter sind zierlie 
grün mit weiss gerändert, wächd 
sehr schnell und ist äusserst hart; 
für Kalthaus, Wintergarten oni 
f. Freie .... 1 Stück 60 Pfg 
Lobelia Hamburgia und Bichardso* 
siehe im Frühjabrsverzeichnis. 
Panicum variegatum, vorz. Ampel 
pflanze für auf Blumentische ii 
Ampeln usw , lange, schmale, lau 
zettliche, weiss - grün gestreift 

Blätter. 40—60 Pfg, 

Pelargonium peltatum (Sohlln| 
geranlen) siehe im Frühjahrspflaa 
zenverzeichnis. 

Phalangium lineare fol. vaf. 
beliebte Zimmerpflanze mit weis* 
bunten Bl.; als Ampelpflanze seht 
schön, da sich an den hängend« 
Blütenstengeln junge Pflanzen ent 
wickeln . . 1 Stück 60—89 Pf 


Lonioera brachypoda aurea reticulata, auch fürs Freie, gelbgefleckt, winterhart, auch 

als Ampelpflanze .1 Stück 0 40-0.80 Mk. 

Micania scandens, Zimmerefeu, auch als Ampelpflanze, vorzügl. haltbar 1 St. 0 50 Mk- 

Kedeola asparagoides, Smilax, ausserordeutl. schnell wachsend, zierl. belaubt, auch 
für Tisch- und Ampeldekorationen.1 Stück 0.50—0.81 Mk 



Passiflora (Passionsblume, Leidensbl.) vor¬ 
zügliche Zimmerpflanze; ziemlich reichl. giessen, 
Standort am Fenster, siehe Abbildung. 

coerulea, weisslich heUblau, stark 1 St. 1—2 Mk. 
Eynsford Gern, karminrosa . 1 St. 1—1,50 Mk. 
Impöratrice Fugenie, wohl die schönste gross¬ 
blumige hellblaue Sorte .... 1 St. 1—2 Mk. 

Constanoe Elliot, reinweiss.1 St. 1—2 Mk. 

maculifolia, eine buntlaubige Art, sehr zierend, reichbl. 

dunkle Belaubung.1 St. 1,20 Mk. 

Solanum Jasmin. floribunda, reiz, weiss. Blütendolden 

1 St. 0,80—1,20 Mk. 

Solanum Wondlandl, ein schlingendes, bis 2 m hohes, saftig grünbe¬ 
laubtes Gewächs, das an den Endspitzen bis 30 cm gr. Bouquets bildet, 
Pflanze verlangt im Sommer einen warmen sonnigen Standort an einer Mauer etc., 
die grossen Bl. sind prächtig dunkellila, von einer Schönheit, wie sie nur wenige 
Pflanzen haben.. St. 1,50 Mk. 


Zimmer'Ampelpflanzen 


hangend. 

Asparagus Sprengeri, Zierspargel, die schönste, haltbarste Ampelpfl., sowohl fürs 
.. Zlmmer wie tür offene Verandas etc., nebensteh. Abbildung ... 1 Stück 1—5 Mk 

Hangende Begonie siehe S. 69. 

Campanula Mayi Campan. Mayi gut als die sohönste blau blühende Ampelpflanze, 
fabelhaft reichblühend, herrliche Wirkung der blauen Blumen zu den silberig 
grauen Blättern, auch fürs Freie (s. Abbild.).1 St. 1—1,50 Mk 

Corydalls thallctrifolia, reizende Hängepflanze, deren gelbe Blumen sehr zahl¬ 
reich sowohl im Sommer im Freien wie im Winter im Zimmer und Gewächshaus 
ununterbrochen erscheinen. Bei mildem Winter hält Coryd. sogar im Winter im 
Freien aus .i Stück x _ Mk 

FICUS Stipulata, klammert sich selbst an den Wänden fest, auch als Bankpflanze ge¬ 
eignet; sehr schön für Wandbekleidung n. Wintergärten . 1 St 0.40—0.60 Mk. 

,, radicans folils variegatis, bnntlaubig, kriechend oder hängend, kleinbl. 
Ficus, lebhaft weiss-grün gezeichn. Blätter, s. widerstandsfähig im Zimmer und auf 

dem Blumentisch.0.60-1.2 ) Mk. 

» radicans, sehr haltbare Ampelpflanze; die einzelnen Blätter sind etwa oo—10 cm 

_ . lang lanzettförmig, sehr gut.1 St. 0.60-1-20 Mk. 

Fragaria lndica, Erdbeerähnl. Pflanze, zierliche Belaubung, niedliche frühe. 1 St. 50 Pfg. 


Tradescantia discolor, buntbl. 1 bekannte 

. . a . I haltb. 

n viridis, grün i gt 

„ Zebrina, buntbl., grün m. weiss. Streif. J 40—60 Pfg 

„ uminensis myrtlflora, Neuheit, haltbarste! 
Sorte, die Bläiter sind etwas kleiner, baut sich abei 
wunderschön rund, hängend, übersäet mit kleinen 

welssen, duftenden Blüten .0.60-1 Mk. 

„ hypophaea, Belaubang eigenartig rot braun, blüh! 
ebenfalls reichlich, reizende Wirkung. 0,60—1 Mk. 



Asparagus Sprengeri. 1 St. 1—5 Mk. 

Saxifraga aarmentosa, häng. Steinbrech, s. hart, reiz. 
Blatt, bildet an den Bankenspitzen neue Pflanzenbüsche] 

in Blattrosetten.1 Stück 0.60 Mk. 

Saxifr. aarmentosa rosea, wunderschöne Färbung der 

Blätter, rosa mit braunrot, neu.1 St. 80 Pfg] 

Vinoa major, grossblättriges Immergrün 

1 Stück 0.50—1 Mk 

„ minor, kleinblättriges Immergrün 

1 Stück 0,50—0.80 Mk. 
Beides sind bekannte, fürs Zimmer and fürs Freie be¬ 
sonders geeignete Hängepflanzen 
Alle andern Schling- und Hängepflanzen, wie 
Cobaea, Hnmnlnn, Manrandia, Mina, Lophospermna, 
Tropaeolnm. Winden usw., die im Mai lieferbar 
siebe im FrflhjahrspflanzenverzeiohnU. 
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ScIMonzeii I Hm. 


Ampelopsis Veitchi. 2jährige Pflanzung 

Mit zierl,, herrlich gefärbter, kl. Belaub., rankt selbstklammernd 
«jeder Wand. Die Herbstfärbung Ist entzückend prächtig blutrot. 


Ampelopsis Veitohi purpurea. 2jähr. Pflanzung. 

Die Belaubung ist nicht nur im Herbst schön rot, sondern 
auch während jeder Wachstumszeit sind alle jungen Triebchen 
in Laub und Holz rötlich, während die älteren Blätter hübsch 
braunrot gefärbt sind, prachtvoll und zierlich. 


111 


Mehrjährig, 
winterhart, aasdauernd. 


Ampelopsis (vitis) quinquefolia (wilder Wein). Um schnell« 
Bekleidung zu erzielen, ptianzt man selbe 30-40 cm auseinander; starke 
Pflanz., besond. f. Lauben geeignet, müss. gebund. wtrd. 100 St. 3i Mk. 
„ hederacea muralls, selbstklammernd, rankt ohne besondere Be¬ 
festigung an Wänden herauf.100 Stück 45 Mk. 

„ Veitchi, Beschreibung und Abbildung siehe nebenstehend .... 
„ „ purpurea. Beschreibung und Abbildung siehe unten . . 

Arlstolochia Sipho, Pfelfenblatt, mit grossen runden Blättern, winterhart 
Bignonia radioans, Trompetenblume, sehr stark wachsend, mit prächtig 

orangeroten Blüten, liebt sonnigen Standort . 

Boussingaultia baselloides, ungeheuer wüchsige Schlingpflanze sowohl 
fürs Freie an Spalier, Wänden, wie fürs Zimmer an Stäben zu ziehen. 
Die Knollen hebt man im Herbst aus und überwintert sie frostfrei und 

trocken wie Dahlia. 

Clematis, Waldrebe, herrlich blühendes Rankgewächs, wunderbar für 
Lauben und Balkons, Veranden, grossblumige Sorten ohn« Namen 
„ Bangholm Belle, weise Clematis hybrida splendida 
„ Duchess of Edinburgh blau 

„ Gipsy Queen, violett * Lord Nevil, weiss 

„ Jaokmanni, dunkelblau, die bekannteste härteste dankbarste Sorte 


len 

'} 


alba, weise, reich 
blühend. 

Lilacina floribunda, blau 
mit rot. 

Marie Desfosse, rosa 
M Koster, rot 


Clem. Ville de Lyon, die rote 
Clem., eine der härtesten 
und .schönsten 

„ La France, grossbl., rosa 
„ Mons. Le Coultre. weiss 
„ Miss Batemann, reinweiss 


„ Lasurstern, Neuheit, rein lichtblau, Staubfäden weiss, extra 
grossblumig'. 

„ montana rubens, Neuheit, reinrosa, absolut winterhart, 

April-Mai blühend, -tarkwacbsend. 

„ integrifolia Durandi, stahlblaue feste Blumen, bildenganze Sträusse 

von Blüten, die für Blumenbinderei sehr wertvoll; Form der 
Blüten ähnlich dem eisernen Kreuz; wachsen ungefähr 4 m hoch, 

sehr widerstandsfähig. 

Clematis. Um das häufige Absterben der Clematis möglichst zu verhüten, sorge 
man, dass die Pflanzstelle einen vollständigen Wasserabfluss hat, der 
Untergrund also ganz durchlässig Ist, eventl. muss ein solcher durch 
Stein- und Scherbenunterlage im Boden hergestellt werden. Mittel¬ 
schwerer, etwas lehmhaltiger Boden sagt am besten zu. 

Clematis paniculata, sehr stark wachsend, in i-2 Jahren 3-4 m h. wach¬ 
send, vorzüglich für Lauben, Pfosten usw. Laub glänzendgrün, dicht 
besetzt, wie übersäet mit kleinen weissen, jasminduftenden Blüten; voll¬ 
ständig winterhart . 

Efeu siehe Seite 85 

Clycine chlnensis, Wistaria), bekannte, in blauen grossen Rispen 

blühende Schlingpflanze, besonders schön an Häusern, Balkons, 
Lauben, sehr starke Pflanzen, Abhildg. siehe unten links . . . 

Glycine ohinensis, reizende in blauen Trauben blühende Schlingpfl. mit 

herrlicher Wirkung, in Töpfen, jederzeit verpflanzbar. 

Humulusiupnius aureus (Goldenes Vliess), ein ausdauernd., vollständig 
wiLterharter, gelblaub. Hopfen, rankt ausserordentl. rasch, ist hübsch 

belaubt. 

Hnmnlns lupulus, echter bayr. Bierhopfen, winterhart, die blühenden 
Ranken im Sommer und Herbst wirken wunderschön, wächst unge¬ 
heuer rasch; kräftige Fechser. 

Lathyrus latifolius White Pearl, ausdauernde wohlr Wicke, reinweiss 

„ „fl. rubro, ausdauernd, rotblühend. 

Lonioera oaprifolium, Gaisblatt, Jasminduftend, gelb oder rotblühend, 
winterhart, schneilwachsend. 

Polygonum Baldschuanlcum, rankt 5—6 m hoch, blüht von Juni 

bis Oktbr. in unzähligen weisslichrosa Blütenrispen; vollkommen winter¬ 
hart, liebt sonnigen Standort und durchlässigen Boden; für Laubengänge 
Verandas, Mauerbekleidungen. 

Schlingrosen, siehe unter Rosen. Efeu, siehe S. 85. 


i st ! 

10 St . 

Mk 

Mk. 

0,40 

3,50 

0,60 

5 - 

1,20 

10 ,- 

1,50 

1,50 

13 - 

14 ,- 

1,50 

- 

' 1 ,— 

— 

1,20 

10 - 

1,40 

12 ,- 

1,20 

10 .— 

1,40 

12 ,— 

2,59 

3,- 

- 

1,40 

, 

_ 

1,50 

l 

1,50 

_ 

2,50 

- 

0,80 

6 » — 

0,30 

2,50 

1,60 

1,60 

— 

0,80 

— 

1,20 

- 


Glyoine chlnensis. Silene pendula rosea. Ampelopsis Veitchi purpur. 

Kastenbepflanzung für Mai-Juni. 
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Wir machen besonders auf das Frühjahrs-Pflanzenverzeichnis am Schlüsse dieses Verzeichnisses aufmerksam. 


Zimmer-Farne. 


1 Stück 


Mk. 


^ r Ä!“ elne = p , raol,t . 1 :- K ° lloktion der b »»‘8n Zimmerfarne, di. b.. 
für Jardinleres u. Blumentische zu empfehlen sind; für Binderei vorz, 

Adlantnm cuneatum, Venushaar, zierlich. 

” » fragantissimum, mit grossen Wedeln 

» pubescens, sehr haltbares Jardiniörefarn 

„ scutum, starkwüchsiger, grossblättriger 
» Dolabrlformis, die einzeln. zierl.Wedel häng rankenförm. herab 

„ soutum roseum, neu, Behr stark wachsend.-lange Stiele 
etwas ins rosa übergehend.. 

T tral ^ cheB Baumfarn > sehr schöne breite 
Wedel; bildet als ältere Pflanze vollständige Stämme 

Asplenium dimorphum. 

n Hookeri. 

Aspidium faloatum. Die Wedel sind äusserst dauerhaft,'lang 

zierlich, wertvoll für Binderei. ... 

Lomaria Gibba, herrl. Zimmerfarn ; elegant. Bau, vorzügl. Topfpfl! 

Dieses Farn hat das Aussehen einer schön, haltbar. Palme, wächst 
m Ä «S«li eg 1 lma88l ^^ UB der Mitte heraus und hält sich vorzüglich. 
Nephrolepis exaltata oompaota mit gedrungenen, dunkel¬ 
grünen Wedeln .... 

Nephrolepis Piersoni, neues' Federfarn, sroi.artig.te 
Farnneuheit, erhielt bereits 6 goldene und 4 silberne Me¬ 
daillen, ausserordentlich hart und widerstandsfähig. Zimmer¬ 
pflanze ersten Ranges. Die einzelnen Wedel erreichen eine 
Pr.oni?* g £ b u 8 z V Meter ’ vornehmer Bau; auch als Ampelpfl. herrlich, 
n Praoht-Schaupflanzen, 60- 80 cm Durchmesser ... 
ephrolepis Westonl f beides sehr schöne Bostonfarnsorten, ( 
” whitmannl ^ grossartige Zimmerfarne. 1 

„ bostoniensis. v 

Platycerium alicorne, an Korkrindenztücken oder auf Bret- 
tern aufgebunden und in Zimmern oder Gewächshäusern 
aufgehan g en, wachsen sie sehr gut. Belaubung hirschgeweih- 
ähnlich, sehr interessant. 

Pteris argyraa, weissbunte Wedel. n ■ 

serrulata, besonders für Jardiniäres, sehr hart 

„ cristata, krausblättrig. 

oretica alba lineata, sehr hartes weissbuntes Farn 

tremula buntblättri S> niedrig, kräftig.I 

Wimsetti. ..!!!!. .I 

„ Dutrlana, die Wedel sind meist gekraust und I 

grösser. B .J g ^ 

Hur *’ SelafiTinella, sowie mehrere andere Sorten 

i",*“ 8 TOn Jardinii>r0n 0 ‘ 0 .10 stück M 3 

haltbETinlla EinmBlUiina und amoena, best. Sorten, sehr 
Bl ‘ ren ' • . 10 S«ck k 4.50 

mSp, 8 , tark waohsend . aowohl kletternd wie 

büngend; Belaubung herrlich metallisch blau glanzend; vorzüglich 

für Ampeln, Blumentieche und Jardini&ree . . 10 Stück M 4_<; 

s °üesia arborea, wächstkletternd,anchz. Mauerbekl 

Sortiment der schönsten Zimmerfarne in 6 Sorten. 


Freilancf-Farne 


i st 


0,50—1,00 

0,50—1,00 

0,50—1,00 

0,50—1,00 

0,50—1,00 


für den Garten, 


0,80—2,00 

0,50—0,80 

0,75—1,00 


0,50—1,00 

0,50-1,00 


0,50—1,00 


3,00—4,00 

12-25 

1,00—1,50 

1,00-1,50 

1,00—1,50 


5, 6—15 
0,50-0,80 
0,50—0.80 
0,50—0,80 
0,40—0,80 
0,60-1,00 
0,50-0,80 
0,50—0,80 


0,35-0,50 


0,50—0,80 
0,50—1,00 
4,00 


Verlangen von allen Pflanzen wohl die geringste 
Pflege. 


Bilden an schattigen Stellen, zwischen Felsen, Steinpartien, 
Gebüschen usw. gepflanzt, herrliche Schmuckpflanzen, erfrieren nicht! 

- Starke Pflanzen. __ 


Soolopendrium vulgare. 


Aspidium theylipteris, Schild¬ 
farn 

» spinulo8um. 

s acrostichoides, schön . 
„ aculeatum(Polistichum) 
r> Lonchitis „ 

Atbyrium, Hufeisenfarn, Flllx 
femina (Farnweibchen) . . 
Bleobnnm spicans, s. schön 
Osmunda regalis, Königsfrn. 
Polistlohum, Flllx masculin. 

(Karnmännchen) . . . . 
Polypodium vulgare, niedr. 
Soolopendrium vulgäre, 

K'-’' Hirschznnge. 

Strutiopteris germanica, 
prachtvolle Farn . . . . 

Freilandfarne, gern. Sorten 
Freilandfarne, In besten 
Sorten mit Namen 


5,- 

5 ,- 


4,50 

4,50 


7 ,- 


5 , 

4,50 


5 - 


Strutiopteris germanica. 


Polistichum Filix masc. 


Kakteen. 


Vertragen jode Temperatur mit Ausnahme von Frost 
wenig giessen. Nehmen mit Jeder Pflege vorlieb 


Eohinooaotus bioolor. 


Opuntia tuna. 


Oerens grandiflorus, Königin der Nacht, 
junge Pflanzen .... 

stärkere „ ......... 

Mao Donaldlae, starke Pfl., ähnlich vorsteh 
«peoiosisslmus, s. beliebt, extra grosse Pfl 

strigosus. 

Eohinooaotus, Blumen gross, zartrosa 
seidenfarbig mit purpurrotem Grund 
m 5 verschiedenen Sorten 
longihamatus . . . 

Williams!. ] 

Eohinocereus caespltosus 
6 Stück in 5 Sorten . 

Soheerii, schöne Blüte . . 

Echinopsis triumphans . . 


8 Mk 


4—8 Mk 


l Stück 

Mark 

2- 4 
5-8 

3- 5 
8 

4 

1,50—8 

5 

3-5 

1— 3 

2— 4 
|| 1,50-3 


Philooereus senilis. 


Mamlllarla Haageana. Abbildung S. 75 
„ Mundtei .... 

Opuntia tuna - . 
n Labouretiana . . 

» Mycrodasya . . 
n monacantha, extra sta 
» platyaoantha . . 
n robusta laevlor 
» vaglnata ..... . 

Pbylooerens senilis, Medusenhaupt.' 

Pnyllooaotns Ackermann! . . 

, Kranzli 

superbissimus roseus, hochrot 


Kleine Miniatur-Kakteen ?Ä% K o^t , ! o ro i ! t ick so 5 r ^. 


1 Stück 


Mk 


2—3 


2-5 


1—2 


1—2 


1—2 


1-2 


-3 


2,50 


2—3 


1.50 


Phyllocactus pbylantoides Deutsche Kaiserin. 

Die lebh. karminrosa Blüten erscheinen in enorm. 
Anzahl. Sie blühen bei geringster Pflege alljährlich 
unermüdlich und besonders im April-Mai, wenn 
bessere Blutenpflanzen rar. Gedeiht in leichter 
Mischung aus Heide- oder Mistbeeterde mit etwas 
Lehm oder Sand, im Sommer an sonnigem Standort 
im Freien. Von August ab giesst man weniger und 
hört damit im Spätherbst ganz auf. Von Januar- 
Februar ab beginnt man wieder mit Giessen. 

Wir offerieren Junge Pflanzen per Stück 1,50 Mark, 
stärkere blühbare Topfpflanzen 1 Stück 3-5 Mark. 
Kakteen-Sortiment ln 10 Sorten aller Gattungen 10 Mk. 
Einige extra starke Kakteen offerieren zu 
3-6 Mk. per Stück. 


Kleine Ulktöpfchen 


zum Einsetzen einer kleinen Kaktuspfl 

25 Pfg 
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J. LAMBERT & SÖHNE, Hoflieferanten, TRIER. 


Standen and aasdauernde Pflanzen. allgemein bewundert und prämiiert. 



Es gibt keine dankbare¬ 
ren, anspruchsloseren und 
doch herrlich., reichblühen¬ 
den Pflanzen, als die Stau¬ 
den. Einmal gepflanzt, be¬ 
dürfen sie eigentlich keiner 
Pflege mehr. Wenn die 
Büsche nach einigen Jahren 
zu stark geworden sein 
sollten, so genügt einfaches 
Teilen derselben. Im Win¬ 
ter bedürfen sie keines be¬ 
sonderen Schutzes, während 
die meisten überhaupt jeder 
Kälte widerstehen. 

Indem wir der jährlich 
sieh erheblich steigernden 
Nachfrage nach ausdauern¬ 
den Pflanzen Rechnung tra¬ 
gen, haben wir unser Sorti¬ 
ment nochmals bedeutend 
erweitert, jedoch nur die 
allerbeste Auswahl ge¬ 
troffen, so dass Enttäusch¬ 
ungen unseren werten Ab¬ 
nehmern erspart bleiben. 

Die 12 besten Blütenstauden zum 
langstieligen Schnitt: 

Anemone japonica in verschied. Sorten. 
Astern Herbstastern, s. Abbg. folg. S. 
Aqnilegia, verschiedene Sorten 

Campanula persioifolia. 
Chrysanthemum maz. Prinz Heinrich 
Ooreopsis grandiflora 
Delphinium hybrldum 
Gaillardia grandiflora 
• Henohera sanguinea. rot und weis«. 
Iris germanioa und Kämpfer!. 

Phlox decussata in Sorten 
Soablosa oauoasioa. 

Vorstehende 12 Httick in 12 Sorten 3 Mk. 


Viola oornuta G. Wermig, Neuheit, 1 Stück 50 Pfg. 

Ausdauerndes Hornveilchen. 


10 Stück 4 Mk. 


Die 12 besten Stauden zu Einfassungen 
oder für Grotten, Felspartieen. 

Ajuga reptans fol. varieg. 
Antennaria tomentosa 
Arabis alplna fl. pl. 

Armeria, rot oder weiss 
Aster alpinus 
Aubrietia Eyrei 
Iberis sempervirens 
Iris pumila, blau und gelb 
Phlox setaoea oder Wilsoni 
Primula veris oder aurioula 
Saxifraga 
Sedum 

Vorstehende 12 Stück in 12 Sorten 1,50 Mk. 


Wir haben alle bedeu¬ 
tenden Ausstellungen der 
letzten Jahre besucht und 
dabei ganz besonders Ge¬ 
legenheit gehabt, das Beste 
in Stauden zu prüfen nnd 
anzuschaffen. Versand von 
Oktober bis April in Frei¬ 
landpflanzen, später in 
jungen Topfpflanzen. 

ME" Um unsern wer¬ 
ten Kunden die Aus¬ 
wahl zu erleichtern, 
habenwir nachstehend 
zunäohst eine Zusam¬ 
menstellung der aller¬ 
besten und hervor¬ 
ragendsten Stauden 
für besondere Zweoke 
angegeben, die jeden 
Empfänger unbedingt 
befriedigen. Bei grös¬ 
serem Bedarf bietet 
dann ferner die untere 
ganze Kollektion wei¬ 
tere dankbare Aus¬ 
wahl. Beschreibungen und 
Preise siehe unter Stauden. 

Die 12 besten Stauden für Einzel¬ 
pflanzung in Rasen oder Vorpflanzung. 

Anemone japonioa versch. Sorten 
Chrysanthemum maximum 
Dlelytra speotabills 
Doronloum plantag. 

Funkien in Sorten 

Iris germanioa oder Kaempfsri 

Harpalium rigidum 

Helianthus multiflorus 

Paeonia ohinensis fl. pl., Pfingstrose 

Rudbeokia Neumanni 

Solidago oanadense 

Tritoma Uvaria grandiflora u. Sorten 

Vorstehende 12 Stück in 12 Sorten 3,50 Mk 


Stouden-tlenhelten 


der letzten Jahre, die wir nach Auswahl auf Ausstellungen und nach eigener 

- Anpflanzung besonders empfehlen können.- 


Aster hybr., Herbst-Astern. 

Abendröte, wohl eine der allerschönsten, wird bis 1 m hoch, bringt 
im Oktob. breite lockere Rispen, leucht dunkelrosafarb. Blumen 
Herb8tzauber, kleinblumige niedere Sorte, 60 —80 cm hoch, buschig, 
kleine dunkelblaue Sternblumen in dichten Rispen .... 
Rosalinde, fein belaubt, bis 1 m hoch, lockere Rispen, leuchtend 

reinrosa, Sept.—Oktober. 

Aster aoris (Galatella), sommerbltih. ausdauerndeAster, niedrig ge¬ 
drungener Wuchs, dichtgedrängte blaue Sternblümchen 
, mesagrandis speclosus grandifl., blüht von Juli-Herbst mit fein- 
atrahligen, grossen tiefblauen Strahlenblumen, lockere Dolde, 

herrliche Schnittblnmen .. 

„ Thompsoni, frühblühend, unvergleichlich schöne himmelblaue 

strahlenförmige Blume, 50 cm hoch. 

' a ibericus ultramarin, leucht, dunkelblaue Blütendolden,60-70 cm h. 
Astilbe Arend si , schönste Neuheit in Spiraeen. Pflanze wird bis 80 cm 
hoch, reich verzweigte Rispen, leuchtend rosafarbener Spiraea; 
wunderbar als Einzel- oder Gruppenpflanze sowie zum Schnitt 
Arabis alplna fol. varieg., weissbuntblättrig, blüht ebenso reich wie 
die Arab. alp , wirkt prachtvoll durch die bunte Belaubung 
Aohillea millefol. Cherise Queen, leucht, kirschrote Blumen, äusserst 
dankbar, blüht den ganzen Sommer über, extra, wunderbare Farbe 
Adonis amurensls, N'eueinführung aus China, blüht bereits im März 
Anchnsa italica Dropmore, erregte 1906 auf der engl. Temple Show 
Aufsehen, blaublühend auf J /t m hohem Stengel; grosse Gentian- 

blaue Blumen, ganz prachtvoll tiefee Blau.. 

Anemone japon. elegantissima, wächst kräftig bis über 1 m hoch mit 

doppelreihigen frischrosafarb. Blumen . 

Campanula persicif. Humosa, halbgef. blaue Bl., schönste Farbe. 

BlütenBtiele 70 -80 cm hoch. 

Ooreopsis lanceolata oculata, Neuheit, ununterbrochene Blütenfülle, 
die mittelgrosseu goldgelben Strahlenblumen haben am Grunde 

einen blutroten Fleck. 

Cypripedium spectabile, Frauenschuh. 

Clematis Biehe unter Schlingpflanzen Seite 75. 

Iris germanica, Iriskönig, Neueste Sorte, herrl. Bl. mit zitronengelber 
Kuppel, die breiten Hängeblätter samtigdunkelbraun mit 

breitem Goldrand. 

„ „ Cajus, rein lichtgelb, untere Blätter gelb mit scharfen roten 

Limen, netzartig geadert, reichblühend, extra. 

Orobus iu Sorten, Lathyrus-blütige Pflanze, sehr schön. 

„ Varlus, sehr frühbl Blume, rot und gelb gezeichnet . . . 

Phlox divaricata Laphaml Perry’s Variety, grössere Blütendolden auf 
30 cm hohen, kräftigen Stielen und länger andauernder 
^Blütezeit, bed. Verbesserung, etwa dunkler in der Farbe 


1 St 

Mk. 

0,60 

0,60 

0,60 

0,50 

0,50 

0,75 

0,60 

2 - 

0,50 

0,60 

0,80 

1 - 

0,50 

50 


0 , 6 (. 

0,60 


1,50 

1 - 

0,60 

0,80 


0,80 


i St. 


Phlox deoussata, Gruppenkönigin, leuchtend heilrosa, prachtvoll, 

sehr groBsblumig, niedrig.. 

„ „ Hermine, bildet als niedrigster Phlox mit seinen dicht¬ 
besetzten Blüten einen weissen Teppich 25 cm . . 

„ „ Rheingrau, Neueste, überraschend schön, einzig in seiner 

Art, grösstblumige weißse Sorte mit Prachtdolden, rein- 
weiss mit dunkelgeröteten Knospen und Stielen . . . 

„ Frühlicht, herrlichstes lichtrosa, grosse festgeschlossene 
Dolden, gedrungener Wuchs, frühe Blüte, groBsartig 
für ganze Beete. 


Mk. 

0,40 

0,40 

0,50 

0,50 


Paonla chlnensls Neuheiten und Prachtsorten. 

auf den letztjährigen Ausstellungen als allerbeste ausgewählt. 


Avelanohe, reinweiss, grossbl. 

Allred de Müsset. 

La Rosiere, lockere Rosenform, 
an den Spitzen gefiedert, crßme- 
weiss mit durchleuchtenden gol¬ 
denen Staubfäden. 

Ia Perle, rosa kugelige Scha¬ 
lenform, rundgewölbt, weiss mit 
lila Hauch, Füllung zart fleisch¬ 
farben. 


Festiva maxima, grosse Rosen¬ 
form, reinweiss mit Elfenbein 
Untergrund, Mitte mit carmin 
gerändert, extra. 

Solfatare, leucht, gelb. 

Mme. Emilie Galle, lockere 
Nelkenform, zart fleischfarben. 

Monsieur Dnpont, flache 
Kugelform, rosenartig gefüllt, 
elfenbeinweiss mit goldenen 
Staubfäden mit karminroten 
Stäbchen durchscheinend. 


Obige Paeonia chinensis-Sort. kost, jede Sort. ä 1 St. 2Mk., die 8 Sort. 15 Mk. 


Ausserdem empfehlen: 

Pseeonia chinensis Duo de Cazes, Duohesse d’Orlöans, L’Elegante, Festiva 
Reine Viotoria, Beaute fran 9 alse, Duohesse de Nemours, Formosasuperba 

Trollius, Neuheiten: 7 Sorten..• J® 

„ Orangekugel, gelborangofarbene Kugel auf schlankem Stiel 
♦Tunica Saxifraga fl. rosea pl., Neuheit, eine der best, neuen Stauden. 
Form der Bluten wie das gefülltbl. Gypsophila panic, jedooh 
rosablühend und niedrig, daher für Einfassungen, Felspartien, 
Grabbepflanzung sehr geeignet; blüht den ganzen Sommer über; 

für Balkon und Fensterkasten, Vasen und Ampeln. 

Viola cornuta G. Wermig (Abbild, oben) Blum, der Stammform 
V. cornuta, aber von unvergleich!, schöner veilchenblauer Farbe, 
können als Ersatz für Veilchen verwendet werden. Die Blüte be¬ 
ginnt Mitte Mai und dauert bis zu den Herbstfrösten. herrl. Pflanze 

10 Stück 4 Mark 

In unserer Binderei verwenden wir diese Viola vom Frühjahr 
bis zur Frostperiode als Veilchen. Bildet herrlichste Beete; die 
beste Neuheit der letzten 10 Jahre. 
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Stauden gedeihen 


überall, erfordern aber zeitweise Düngung. 


Herbst-Astern, 


Belli» perennis fl. albo pl. 
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Allgemeine Stauden-Kollektion. 

* Einfassungen. 9 Schlingpflanzen. 

Achillea ptarmioa „The Pearl“, unaufhörlicher Blüher. Die Blüten 

81Dd reiuweiss kleinblütig. 50 _60 cm hoch 

Achillea Cherise Queen, hervorragende Neuheit siehe Seite 77. 

Aconitum taurlcum, Eisenhut. 

» Napellus bicolor Blüten blau mit weiss ! ‘ . ] 

„ Fisheri, herbstblüh. niederer Eisenhut, dunkelblaue Bl. 

Actaea japonioa, prächtige Dekorationspflanze, zierliches Blattwerk 
tir halbschattigen feuchten Standort. Die meterhohen reinweissen 
kolbenartigen Kispen liefern herrliches Bindematerial: Aug.-Sept.-Okt 
Agrostemma coronaria, rote Lichtnelke. . 

Althaea fl pl., gef. Malven, in besten Farben, starke Pflanzen . . . 
„ schottische, gemischte Farben. 

Alyssum saxatile compaotum, ganz niedr., gelbbltih., silbergraue Bl. 
Anemone japonioa, Honorlne Jobert. reinweissbl, prachtroller Blüher, 
vorzüglich zum Schnitt, blühen September-Oktober 
„ Japonioa Lady Ardllaun, ähnlich der Honor. Jobert, Jedoch robuster 
im Wuchs, sattiges Laubwerk, Blüten grösser, reinweiss und halt¬ 
bar, extra für Bindereien. 

» Jap. Whirlwind, weiss, halbgefüllt, ausserordentlich haltbare 
Schnittblume Abbildung siehe nebenstehend 

„ Jap. Brillant, rotblühend, sehr schön.. 

» jap- Prinz Heinrich, dunkelrot, halbgefüllt, sehr grossblumig, 

Wuchs gedrungen. 

n J a P- Profusion, reichbl. hochwachs, hell silberigrosa 

n jap. rosea, rosabl. 

n pulsatllla, Küchenschelle, niedrig, blaublühend. 

„ nemorosa alba, weisses Windröschen. An. fulgens Seite 61. 

n v • plena, gefüllt, weiss .. 

_ _^ Andere Anemonen siehe ujrter Hepatica Seite 81. 

Ajuga reptans rosea, niedrig, kriechend, buntblättrige Teppichbeet- 
und Felsenpflanze; sehr schön mit lila Blüte . . . 5—10 cm. hoch 

Antennaria tomentosa mit silberweisser Belaubung, ganz niedrig 
• , teppichbildend, auch für Felsen, verteilte Pflanzen, 100 St. 8 Mk. 

Aqullegia Akelei in gemischten Sorten, starke Pflanzen 
„ alpina ... 

„ ooerulea hybrida, reizende Sorte, blau mit gelb u. rot ! . 

„ Durand!. 

n nivea grandifl., blendend weisse Blüten*. 

n Shinnori, gelb mit roten Sporen. 

r> ohrysantha, reingelb, sehr grosse Blume. 

ArablS alpina fl. albo pl., Neuheit. Die gefüllt weissblühende Pflanze 
ist in ihrer Schönheit und Verwendbarkeit als Schnittblume lev- 
koyenähnlich. Bltitenrispen, sehr duftend, niedrig, auch als Ein¬ 
fassung, 12—15 cm hoch, sehr frühblühend. 

» alpina, einfach blühend, weiss, niedrig 10 cm hoch 100 St. 8 Mk. 
n n grandiflora superba, Neuheit, grosse Dolden verbenen- 
artiger einfacher weisser Blumen, reizender Frühlingsflor 

* Armeria Laucheana, Grasblume, sehr schöne, ausdauernde, ganz niedere 

rot und lila blühende Einfassung . 10 cm hoch 100 St. 8 Mk. 

» alba, reinweiss. 10 „ „ 100 St. 8 „ 

Arnebla echioides. 

Asclepias tuberosa, unschätzbar f. Binderei; bildet zierliche Blüten- 

# dolden, tief orangeroten Blüten, Juli-September . . . 30—40 cm hoch 
Aster alplnus, blaue Alpensternblume, niedrig, 25 cm hoch .... 
Herbst-Astern nicht zu verwechseln mit Chrysanthemum-Winterastern. 

Blühen im Sept.-Okt. in allen Farben in unerschöpfl. Keichtum. Zierl., 
langstiel. Blumen von reinweiss, blau bis rot. Vorz. f. Vasenschmuck, 
halten in Vasen geschnitten wochenlang. Abbildung s. nebenstehend. 

Aster, herbstblühende, winterharte Sorten. 

„ Datschl, eine herrliche, zierlich weissbl. Staude, blüht Okt.- 

November, 80 -lOO cm hoch. 

„ ooeruleus, himmelblau, grossblumig, 1,20 m hoch . . ! 

* kybr. Coombe Fishaore, schönste ihrer Art. Blüten bilden 

eine breite einseitige Rispe von lila-rosa Fleischfarbe . . . 

” Zwergkönigin weisse, reizend, 50 cm hoch, sehr grosse 

Rispen, wunderbar als Vorpflanzung. 

n Weisse Königin, sehr dankbar blühend, niedrig .... 

* Lindleyanus nanus, niedrig, 50 cm hoch, amethystblau, 

reizend als Vorpflanzung . 

„ Novi Belgii, amethystina, amethystfarbig . 

j» n Angliae Lady Frevelyan, 1,20 m hoch . 

n n » Robert Parker, grossblumig, blau. 

n v n w. Bowmann, dunkelblau, grossblumig .... 

» Novi Belg. Pleiad, purpurrosa, niedrigbleibend, schon von 
September ab blühend, geschlossene Büsche bildend 
» oordifolins elegans, hellblau, zierlich 
„ bybr. Schneeflocke, weise, 60—70 cm hoch, volle Dolden 
» amellus „Preclosa", Neuheit für 1906, herrlich tiefdunkel¬ 
blaue Farbe mit gelbem Zentrum, schöne Form, grossbl., blüht 
bis Oktober, ganz hervorragend schön, extra, 40 cm h., extra 

n amellus Triumph.. Neuheit, spätblühend mit dunkellaven¬ 
delblauen Blüten, grossblumig, 50 cm hoch. 

Astilbe Davidii (Spiraea) Neuheit a. China, wächst üppig, kräft., 
mehrf. gefiederte spiralenartige Belaubung blüht Juli-August 
in 100—120 cm hohen lockeren lllarosa Blütenrispen, reizend 
1» fcybr. Jap. Blondine, reichbltihend, prächtig. 

. Gladstone und Washington. N<mhe«. n t. isoe, nen. 

Treibsplraeen, kräftige Blütenstiele, blendend weiss 
„ Arendsii siehe Neuheiten Seite 77. 

Aubrietia Eyrei, gute niedrige, blaubl. Einfassung, polsterbildend 

. wr ^ , 100 St. 8 Mk. 

* moerhelmi, nen, rosa blühend, wohl die grösstblumige aller 

Aubrietien, blüht von Ende April bis Juli, niedrig . . 


Anemone japonioa Whirlwind. 



































































Für ausverkaufte Sorten senden wir Ersatz, wenn dies nicht besonders verbeten ist, 


Stauden und andere Pflanzen (Fortsetzung). 

Bellis perennis fl. pi., Maaslieb, 

schön gef., Färb, gern 100 SSt 4Mk. 
„ fl.albopl., reinw gef loO n 4 „ 

„ 11 . roseo pl., Longfellow, gef., 
rosablühend . . 100 St. 5 Mk 

_ fl. maxima alba pl., s. grossbl., 
weiss gef . . 100 St. 5 Mk 

fl. rnbro pl., leuchtend dunkel¬ 
rot, (s. Abbild.) 100 St. 5 Mk. 
„ delioata, Neuheit, weise mit 
roter Mitte 100 St. 5 Mk 

F)fp Rrmit CJ - & S ) bringt 

131UUI n i e Samen, ist stets 
gef, reinweiss, eig.Einführg. 
extra, grossbl. . 100 St. 8 Mk. 


Die sohönste 
Neuheit für 1907 

ist das überall 
prämiierte 

Bellis fl. pl. 

Rahm 

von 

Frankfurt. 

Leuchtend 

amarantrot, 

dicht gefüllt, 
geröhrt, 

bringt nie Samen, 
Blumen bis 
5Markstück gross. 
Wir empfehlen 

Bellis 
Ruhm von 
Frankfurt 
ohne jede 
Einschränkung 
1 Stück 20 Pfg. 
10 £ 1,80 Mk. 
IW „ 15,— „ 


1 

st. 

10 

St. 

Pfg 

8 

8 

Mk. 

0,60 

0,60 

8 

0,60 

8 

0,60 

8 

0,60 

10 

0,60 

12 
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Oampanula persicifolia granditlora, 
j ausdauernde blaue Glockenblum e. 


Boooonia japonioa, metal¬ 
lischgrüne Belaubung mit 
2-3 Meter hohen Bltiten- 
stengeln, prachtvolle Ein¬ 
zelpflanze, zierl. weissl. i 

Rispen. 

Calla, buntblättrig, ausdau¬ 
ernd, als buntlaubige 
Zierpflanze zu verwend. 
25 cm hoch. 

Campanula 

pyramidalis, 

Glockenbl blau u. 
weiss, herrliche 
bis 1 m hohe Blü¬ 
tenstengel, dicht 
bis an die Spitze 
m. schön, glocken- 
förm Blüten be¬ 
setzt. 2 jähr. Pfl 

„ medium, 2jährige 

Glockenbl., ver¬ 
pflanzbar von Okt. 
bis April, blüht 
im Mai-Juni, vor¬ 
zügliche Schnitt¬ 
glockenblume, 
prachtv. Zierde 
als Beet od. Vor- 
pflanz., 50 cm h 
blau, weiss, rosa 
einfach oder ge¬ 
fülltblühend 

Herbstlieferung 

kräftige pickierte 
Pflanzen 

100 St, 5 Mk 
im Frühjahr 
kräftige pickierte 
Pflanzen. 

100 St. 8 Mk. 

* n carpatica alba, 

weiss u coerulea. ; 
blau, niedrig . • 


40 3,50 


25 2,— 


Stauden und andere Pflanzen (Fortsetzung) 

* Campanula glomerata aoanlis, blllht in kugelig 

stengellos Sträussen, dunkelblaue Glockenbl., auch 

für Felspartien Juni-Juli, 23 cm h. 

„ persicifolia fl. albo pl. gigantea, weissgefüllte 
Neuheit; Blütenstengel bis 60 cm hoch .... 

„ persicifolia grandiflora mit grossen blauen 
Glocken, siehe Abbildung unten. 

* persioifolia grandifl. alba, grossblumig, reinweiss 

a persiolfolia multiflora, reichblühendste Cam¬ 
panula mit seidenartig glänz, dunkelblauen gross. 
Glocken, extra. 50 cm hoch. 

persiolfolia Di© Fee, rein zartlila Farben. Blü- 

" tenstiele 50—70 cm hoch, Blütezeit Juni. 

persiolfolia HumOSa, Blütenstengel bis 1 Meter 
" hoch, mit schönen blauen gefüllten Bl, extra grossbl 
persiolfolia grandiplena Capri, Neuheit, pracht¬ 
voll, grossblumig, glänzend hellblau, halbgefüllt . . 

persioifol. grandifl. Ffitzeri^ Neuheit, weit ge- 

* öffnete, halb gefüllte Camp., grossbl., blau . . . 

Centaurea ruthenioa, über 1 Meter hoch wachsende 

Blütenstiele, gelbe Blütenköpfe . 

montana alba, weissblühende, grossblumige Korn- 
” blume 35 cm hoch. 

* Oerastlnm tomentosnm, niedrig, teppichartig, weiss¬ 

blättrig, 1 cm hoch. 

Che Ion e barbata, schöne Staude, deren rotblühende Blü¬ 
tenrispen bis 1 m hoch werden. 

Chrysanthemum 

maxlmum 
„Triumph“, 

grossblumig, weiss, 
einfach, eine der 
dankbarsten, wertvoll¬ 
sten und schönsten 

aller ausdauernden 
Gartenpflanzen. Die 
Büsche werden 35 bis 
40 cm hoch u. sind 
von Juni b. Herbst 
bedeckt mit den fünf- 
mark8ttickgross. rein 
weissen Blüten, vor¬ 
züglich zum Schnei¬ 
den. 1 Stück 40 Pfg. 

10 „ 3,50 Mk. 

Chrysanth, maxim. 

Prinzess Heinrich, 

niedrig, 30-35 cm h., 
extra grossblumig, 
reinweiss mit brei¬ 
teren Blumenblättern. 

1 Stück 30 Pfg 
10 „ 2,50 Mk. 

Chrysanth, maxim. 
semlplenum, 
extra grossblumig, 
breite Petalen, die 
doppelreihig überein¬ 
ander liegen, daher 
als halbgefüllt be¬ 
zeichnet werden kön¬ 
nen ; reinweiss. 

1 Stück 50 Pfg 

Chrysanth, maxim. 

Harry Sander, 

Neueste, sehr grossbl 
reinweiss mit grossem 
gelbem Knopf, die 
einzelnen Petal. sine 
sehr breit, flach, extri 
wirkungsvoll. 

l Stück 50 Pfg 

Chrysanth, maxim 
Kobbo, Neueste, 

sehr grossbl., bis IC 
cm Durchmesser,rein¬ 
weiss, Petal. lockerer, 
an den Enden gespitzt 
1 Stück 50 Pfg. 

Chrvsanth. Leucanthemum hybrid., Frühllngs-Marguerlte, 
neu, blüht viel früher und reicher, ähnlich der weissen Mar- 
guerite, unaufhörlicher Blüher. 

Cimifuga racemosa, schlanke weisse lange kolben¬ 
förmige 0 Blütenstengel, aufrecht wachsend, Endspitzen 
neigend, reizend für. langstiel. Schnitt, Juli-August. 

COreODSiS grandiflora. Die grossen reingoldgelb.n ein¬ 
fachen!Blumen sind an langen harten Stielen, blüht ununter¬ 
brochen von Juni bis Oktober. 

Cyclamen enropseum, Siehe Seite 63 (Waldalpenveilchen) 

Delphinium formosnm, Rittersporn, hek. ichöne, 
hell- und dunkelblaue Staude, grossblumig . . . 

form. Order of merit, leucht, hellblau m. schwarz. Centr. 
„ Drummondi, dunkelblau . . • • • • • * * * * 

Victor Lemoine, dunkelblau mit schwarzem Centr 
” hybridum fl. pl., beste hell- tnd dunkelblaue ge- 
” füllte Sorten ohne Namen. 
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Chrysanthemum maxlmum Prinzess Heinrich. 
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Auch Stauden sind für Bodenlockerung und für Giessen dankbar, 


Stauden und andere Pflanzen (Fortsetzung) 
Delphinium form. hybr. Bella Donna. i 8 t ai 


Stauden und andere Pflanzen (Fortsetzung). 

Eulalia Japon. grraoillima univittata, Ziergras, hoch- 
wachsend, die schmalen grünen Blättchen haben 
einen sxlberweissen Mittelstreifen, starke Pflanze, 
_ - , 80- 100 m hoch 

» Z.eDrina, zierlich zurückgebogen, Blätter gelblich 

zebraartig gestreift. 100—120 cm hoch 

FunKla undulata univittata argrentea, weiss gestreift 

” gelb 8 estreift .... 25 cm hoch 

n Sieholdi, grosse metallisch glänzende Blätt., 30 cm h. 

Alle Funkien sind sehr beliebte schönlaubige blü- 
fi in Stauden zu Vorpflanzungen od. in Felspartien 

u-auiaraia hybr.grandiflora, grossbl, einfach, s. schön 
„ Rheingauer Hybriden, eine Kollektion der grösst- 
blumigen Sorten mit wunderbarer Farbenzeichnung; 
n .u. T n re R elm& 8ßig gebaut, gemischte Sorten . . 
beiDlack, oraugerot mit selbem Band 


Beiblack, oraugerot mit gelbem Band. 

Frauensteiner, karmlnrosa mit breitem gelbem Band, flach 
Nussbrunner, tiefweinrot mit hellcreme Rand und 
schwarzer Scheibe. 


gedeiht gut in sandigem, 
auch in kalkhaltigem Bo¬ 
den, schön für Felsbe¬ 
pflanzungen. 

1 Stück 30 Pfg. 

10 „ 2,50 Mk 


Gnaphalium Leontopodium 


Gynerium argenteum 


Gypsophila paniculata. 


Gaillardia hybr., Rheingauer Hybr. g 
-in Sorten mit Namen 1 Stüok 40 Pfg. 
























































Man pflanze Stauden wenn möglich in Gruppen einer Sorte. 


Stauden und andere Pflanzen (Fortsetzung). 


1 St. 


Mg- 


10 St. 


Mk. 


Inula glandulosa, Composite mit prächtigen 8—10 
cm grossen, goldgelben Strahlenblüten, 50 cm hoch . . 


» Sämtliche Iris-Sorten liefern ein unschätzbares Material 
■ für feine Binderei, sie enthalten herrliche Farbpn 
und gute Blumen. Die Blumen erreichen die Grösse bis zu 
15 cm Durchmess., eignen sich besonders zur Pflanzung 
um Teiche, Sümpfe u. s. w., lieben besonders einen freien, 
sonnigen, feuchten Standort. 

Iris anglica und hispanica lieben leichteren sandigen 
Boden, während Iris germanica und Kaempferi feuchten 
Boden bevorzugen. 


Iris anglica, 

englische, in pracht¬ 
voller Mischung. 

1 St. 4 Pfg. 

10 „ 0,30 Mk. 

100 „ 2,50 » 
Blühen im Juni- 
Juli, also nach den 
span., japanischen u. 
Kaempferi, Blumen 
sehr gross, vorzügl. 
Gartenschmuck und 
für Binderei. 


(Abb. nebensteh.) 


Iris angl. Mont¬ 
blanc, reinweiss, 
grossblumig. 

1 St. 8 Pfg. 

10 „ 0,60 Mk. 

100 „ 5,- „ 


Iris anglica in 10 

Sorten mit Namen 


* Iris pumila hybrida exoelsa, Neuheit, rein ockerg. Färb., 

Blütenstiel 30 cm lang, extra. 

Iris Susiana, Dame In Trauer, fast schwarz, fein geadert, 
sehr fein, vorzüglich für Binderei. 

Iris Kaempferi aip,nl ;l. 8orten 

Iris germanica, Schwertlilien, sind die herrlichsten, 

grossblumigen Sorten; wir haben ein auserlesenes 
Sortiment und empfehlen dasselbe bestens, gedeihen in 
jedem Boden, besonders aber wo etwas feucht . . . 
IrlS gorm. Pflillds, fol. var. Neuheit, buntblättr. Sorte. 
Die Blätter sind weise, gelb- u. grüngestreift. Blüten¬ 
stiele 80 cm hoch. Blüte mattlila, wohlriechend, extra 
Irls germanioa, frtihbltihend, vorzüglich f. Blumen schnitt 

Jis beste Sorten gemischt. 

j.2 Alberti, sehr früh, sohwarzblau, sehr gross. 

1 Antilope, lavendelblau, Lippe weiss, genervt, reichblüh. 

14 Aro en oiol, gelb, untere Petalen weiss mit braun . . 

15 Oontraste, zart hellblau, untere Petalen dunkel¬ 

violett, extra . 

4 Darlus, Chromgelb mit rot, blassgelb gerändert .... 
11 Florentine (Gambetta), frühblühende für den Blumen¬ 
schnitt, gross, weiss, innen perlmutterfarbig .... 

3 Graoohus, blassgelb mit rot genetzt . , 

5 Hortense, dunkelviolett. 

17 Leopold, blau, untere Petalen dunkelblau. 

6 Mme. Chereau, feinste Züchtung, milchweiss mit vio¬ 

lettblau gerändert und geadert, früh. 

18 Madame Patti, auffallend schön, gelb mit wein¬ 

rot, extra. . 

7 Mrs. H. Darwin, rein wachsweiss, hängende Blumen¬ 

blätter weis mit violett . 

f Penelope, gelb gesprenkelt, untere Blätter netzartig 

violett geadert . 

9 Frinoe Alexandre, niedrig, blau mit weiss, in scharf 

getrennten Farben, halbhoch, gross, extra. 

36 spectabills, tiefblau mit weinrot, frühblühend. 

10 Viotorine, weiss dunkelblau gefleckt, untere Petalen 
dunkelblau .. 

19 Trautlieb, zarteste reinrosa Farbe, nach der Mitte weiss 

Ein Sortiment Irls germanica in 10 Sorten unserer Wahl 

§ Lathyrus latifollus, White Pearl, neu, ausdauernde 

grossbl. weiBse, wohlr. Wicke, extra. 

§ „ latifol. fl. rubro, rotblühend, ausdauernd .... 

Liatris pyenostauhya, Prachtscharte, prächtige 
Staude, mit meterhohen purpurrosagefärbten kerzen¬ 
förmigen Blütenähren. 
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Iris germanica. 


1 St. 8 Pfg. 

10 „ 0,70 Mk. 

100 » 6 ,— „ 

* IrlS pumila, nie¬ 
drig, zu Einfassung, 
in getrennten Färb., 
weiss, blau, hellblau, 
gelb, jede Farbe 
1 St. 12 Pfg. 

10 „ 1,— Mk. 

100 „ 8 ,- „ 


mm 


Iris anglioa. 


Incarvillea 


Delavayi. 

jKnollenartige Pflanze 
aas China mit sehr gros- 
seukarminrosafarbenen, 
trompetenartigen Blu¬ 
men, dieinBilscheln auf 
hohen Stielen blühen. 
Blütezeit Mai-Juni-Juli, 
extra; etwas Winter- 
ichatz zu empfehlen. 

1 Stück 50 Pfg , 

10 „ 4,50 Mk 


Incarvillea Delav. 
;grandiflora, 


Neuheit, tief karminrosa, 
doppelt so gross wie De¬ 
lavayi, extra, wunder¬ 
schön. 

0 1 Stück 1 Mark. 


Iris Kaempferi. 


Stauden und andere Pflanzen (Fortsetzung). 


1 St | 10 st. 

Pfg. I Mk. 


Helleborus niger (Weihnachtsrose). Helieborus hybridus. 

HellebOrUS niger, Weihnachtsrose, im Winter weissblühend 

„ „ extra starke Pflanzen.. 

„ hybridus, beste Hybriden, Weibnachtsrose in den 
besten dunklen und hellen Farben; entwickelt 
selbst unterm Schnee ihre Blumen . . . . 

Hemerocallis aurantiaoa, eine der ältesten, aber allezeit 
^beliebten Stauden, die sioh durch Reichblütigkeit, Halt¬ 
barkeit und leuchtend orangerote Blumen auszeichnet . . 

■Hepatica alba, Leberblümchen, weiss . . 

* „ angulosa, himmelblau, grossblumig. 

* „ ooerulea, blau. 

* „ rubra, dunkelrosa. 

Hesperis matronalis nana candidissima, Marianne, weiss, 

'■ 1'eTkoyenäbnliche wohlriechende Blume.. 


sanguinea, Purpurglöckchen, scharlachrote Blti- 
■sr», tenrispe, blüht ausserordentl. reich, äusserst 

lebhafte Farbe, extra, 30—40 cm hoch . . 

„ alba, weissblühend ... . 

„ sanguinea splendens, lebhaftere Farbe, 

grössere Rispen. 

„ brizoides gracillima, neu, blüht ununter¬ 

brochen in unzähliger Menge zierlicher, fein 
verzweigter Blütenrispen, rosa mit karmin¬ 
rosa Spitzen.. 

„ Bubis, Neu, Rispen bis 60 cm hoch, leuchtend 
karminrot, grosse Blütchen ....... 

Iberis sempervlrens, ausdauernde niedr. weissbl. Iberis 
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Incarvillea Delavayi. 




11 























































82 1 Kollektion Stauden 25 Stück in 25 Sorten liefert Blüten von April bis Nov. Preis 6 Mk. 


28 


17 



Lobelia cardinalls, Queen Victoria 


Stauden und andere Pflanzen (Fortsetzung). 

LIndelofia speo- 

tablliS, BO cm hoch, 
blaublühend. 

1 Stück 25 Pfg. 

10 „ 2,— Mk. 

Linum perenne, 

blauer Lein, 8. schön, 
ausdauernd. 

1 Stück 12 Pfg., 

10 „ 1Mk. 

* Linum flavum, 

gelbblühend; niedrig, 
sehr schön. 

1 Stück 20 Pfg., 

10 „ 1,50 Mk. 

Lobelia cardl- 
No. nalls 

18 Lob. Lugdonensis, a. 

groasblumig, leuch¬ 
tend rosa. 

1 Stück 25 Pfg. 

10 „ 2 Mk. 

atrosanguinea, 

leucht, dunkelblut¬ 
rot, Laub dunkel 
1 Stück 25 Pfg. 

10 „ 2 Mk. 

Qneen Viotoria, 
dunkelxotes Laub 
mit dunkelschar¬ 
lachroten Blüten¬ 
rispen, ausdauernd, 
schöne Gruppen¬ 
oder Einzelpflanze. 

1 Stück 20 Pfg 
dO „ 1,60 Mk. 

Die Lobelia car- 
dinalis-Sorten bilden herr¬ 
liche Gruppen. Die Blü¬ 
tenstengel u. Rispen sind 
50—80 cm hoch und dauert 
die Blüte während des 
ganzen Sommers. 

Lnpinus polyphy- 
llus, weise u. blau¬ 
blüh. ausdauernde 
Lup., lange Blüten- 
rispen, für Yasen. 

1 Stück 20 Pfg. 

10 „ 1,60 Mk. 

(polyphyll. roseus, 
neu, lange reinrosa 
Blütentrauben, 50 
bis 60 cm hoch. 

1 Stück 60 Pfg. 

Lychnis Haa- 
geana, rotbl. 

1 St. 25 Pfg 

10 „2,—Mk. Lobella Lugdonensis 

„ Haageana hybr., gemischte Farben ... 

w ohalcedonloa, brennende Liebe, rotblühend .... 
n Sleboldl, weissblühend. 

n ViSCaria splendens, Pechnelke, mit purpur 
karmoisinroten, weitleuchtende Blumen, Mai-Juni 
blühend, unverwüstlich, starke Pflanzen. 

* Lysftmachia Nummularia, nied rasenbild. Schwanzpfl. 
Lythrum roseum superbum, Weiderich, schön f. Grup- 

penu. Rabatten, auch an Teichrändern, liebt feuchte Stellen 
Malven siehe Althsea Seite 78. 

Megasia (Bergenia), oordifolla, grossblättrige Stein¬ 
brechart; bl. s. früh im Frühjahr in rosafarbenen Ris¬ 
penblüten, auch f. feuchte Plätze geeignet, niedrig f. 
Felspartien, wird 25—80 cm hoch. 

* Myosotis palustris semperfl., Sumpf-Vergissmeinnicht, 

leuchtend blaublühend, ausdauernd. 100 Stück 6 Mark 

* rupioola, die schönste aller winterharten Yergissmeinn. 

bildet kugelrunde Büsche, dunkel ultramarinblaue Blum. 
Oenothera splendens, Nachtkerze, sehr schön, leucht, 
gelb blühend, 30 cm hoch. 

Pfingstrosen, Pseonln* Diese dankbare Gruppen¬ 
pflanze kommt in den letzten Jahren infolge der 
bed. Verbesserungen ungemein in Verbreitung; für 
Sohnittblumengewlnnung hoch geschätzt. Unser Sortiment 
ist entzückend, Neuheiten siehe Seite 77. 

Paeonla cblnensls n. pl., grossbl. chinesische 

Pfingstrose, gemischte Farben, ohne Namen 
in 6 besten älteren Sorten mit Namen . jede Sorte 
Neuheiten, herrliche Sorten, 1 St. 1,50-2,50 Mk. 
» ohin. alba plena, lockere Paeonienform, schneeweiss 
mit elfenbeinfarb. 

Die ohinesischen Pfingstrosen sind in Bezug auf Farben¬ 
reichtum und Formen der Blumen geradezu unerschöpflich; 
sie gedeihen in jedem Boden, verlangen Jedooh kräftige Düngung; 
völlig winterhart. Man pflanze sie nicht zu tief; der volle Flor 
ritt erst im zweiten Jahre ein. 
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Stauden und andere Pflanzen (Fortsetzung). 

PcSOOla arborea, baumartige Päonien, entwickeln 

holz. Triebe, so dass ältere Pflanzen sehr gr. Stauden 
bilden. Blumen ungeheuer gross bis 25 cm Durchm., 
dicht gef., herrliche Farben; beste Sorten mit Namen 

Papaver orientale, Riesenmohn, herrlicher groBsbl. 

ausdauernder, scharlachrot, Bl. bis 15 cm Durchm. 

„ „ Hybriden, gemischte, rot, rosa, kupferig 

und lila Färbungen . . 

„ orientale, Prinzessin Viktoria Luise, 
hervorragende Neuheit, leuchtend rosa, 
erregte in Düsseldorf und Krenznach 

allgemein Bewunderung. 

n „ Goldschmidt, Neuheit, riesige Blumen, 
karmesinblutrot mit schwarzen Flecken 

* „ nndloaule, kleiner sibirisch. Mohn, niedr., s. zierl. 

Mohn, in dunkelgelb, hellgelb, weiss, orange¬ 
rot. Farbe, Blumen rund gebaut, sehr haltbar 
„ nndloaule alba plena, weise gefüllt .... 

* „ alplnum, der kleine Alpenmohn, reizend . . . 

Pentstemon (Bartfäden) glaber, mit schönen, leuch¬ 
tend blauen grossen Blütenrispen, frühbl. 30 cm 

» gentianoides - Hybriden, neue, grossblumig, 
verschiedene leuchtende Farben gemischt . . . 

n gentianoides-Hybriden, in besten Borten und 
Farben, s. Frühjahrsverz. Seite 98 (verl. Win- 
schutz, am besten Behandlung wie Fuchsien). . 

PhlOX decussata, Flammenblumen. 

Die dankbarste, wirkungsvollste blühende Staude: 

No. vollständig winterhart. 

1 Ed. Lockroy, samtig violett schieferfarbig. 

8 Urne, Cornudet, reinweiss. 

4 Mermet Sully, scharlachorange mit purpur Augen. 

5 Croix de Lorraine, karmin mit weiss gestreift. 

6 Franoillon, lackrosa. 

7 Cendrlllon, reinweiss mit bläulicher Rückseite, extra. 

9 Ohr. Wagner, reinweiss. 

10 H. O. Wyers, weiss mit blutrotem Auge. 

11 John Laing Jr., ziegelorange mit Scharlach. 

12 Bacille, rosa, extra. 

13 Reichsgraf von Hochberg, tief leuchtend ama¬ 

rantrot, extra. 

14 W Olfgang VOn Goethe, leucht, karminrosa, extra. 

15 Ooquellcot, leuchtendste aller roten Sorten. 

16 MUe. Marie Kuppenheim, reinweiss, beste nie¬ 

dere Gruppensorte. 

17 Claude Gelu, dunkellila. 

18 Erkmann Cbatrian, leuchtend iosa mit dunkler Mitte. 

19 Montezuma, dunkellila. 

20 Crösns, purpurviolett. 

21 Bohlossgärtner Sonntag, lilarosa. 

22 Mars, leuchtend dunkelrosa, sehr grossblumig. 

28 Cassiope, helllila mit weisser Mitte. 

30 Sehliemann, dunkelweinrot, extra. 

43 Le P. Hacquart, dunkelbischofviolett. 

46 Kommerzienrat Merk, Zinnoberrosa mit weiss, 

extra für Gruppen. 

47 Bohlossgärtner Beiobmann, zinnoberorangem, rot. Mitte 

48 Gartendirektor Medin, helllila mit weiss. 

49 Frau Jlona v. Barczey-Waldeok, grbl., reinweiss, extra. 

50 Iris, hellviolettblau. 

51 nana coernlea, niedrig, blau. 

Jede obiger Sorten kostet 1 Stück 30 Pfg., 10 Stück 2,50 Mk. 

das ganze Sortiment in 29 Sorten 7 Mark. 

Phlox decussata, perennierend. Phlox, gemischte Färb, 
decussata suffruticosa SnOWdOWU, mit schönen 
wohlgeformten blendend welssen Blumen in grossen 
Dolden, extra, vorz. Schnittblume.40 cm 

* Phlox nivalis, Frühjahrsphlox, niedrig, bedeckt mit milch- 

weissen, rosa geäugelten Blüten, blüht schon im Mai 
„ amoena, ganz niedrig, schmale Blättchen, leuchtend 

karminlila Blütchen. 

„ amoena fei. varieg., weissbuntlaubig, reizend 
„ setaoea, rosablühend . 

* „ „ G. F. Wilson, reizend, niedrig. Flor mit unzäh¬ 

ligen himmelblauen Blüten . . . 15 cm hoch 

* „ dlvarioata oanadensis, dankbarster Frühjahrsbl., 

bildet volle Pflanzen von etwa 25 cm Höhe, bedeckt mit 
locker stehenden zierlich gezackten blassblauen Blüten 
„ pllosa, neu, 30—40 cm hoch, frühblühend, leuchtend 
rosa Blütenrispen; etwas höher wie Ph. canad., extra 
Physalis Francheti, Baiionpflanze, im Herbst Sept.- 
Okt. Nov. mit grossen orangerot. Fruchtkapseln; abge¬ 
schnittene Zweige halten sich monatelang im Zimmer . 
Physostegla siehe unter Dracocephalum. 

* Primula anrioula, Aurikein . . . 100 st. 10 Mk. 

* „ Oachemiriana mit dichten violett Blutendolden 

* „ Kewensis, neu, winterblühende Hybride fürs 

Kalthaus u. Zimmer, gelb, starke Pflanzen, herrl. 

» obconlca grandifiora (Ronsdorfer Hybrid.), 

rot, rosa, lila, weiss, junge Pflanzen von August 
bis September lieferbar. Abbildung Seite 73 . 
Von Okt. bis Mai starke kultiv. blüh. Pflanzen 

* Primula Sieboldi, japanische, winterharte Primel, bl. 

im April-Mai in unvergleichl. schönen Farben in lockeren 
Dolden. Sie haben ein herrliches Farbenspiel, lieben 
halbschwere Erde und im Sommer bei brennender Sonne 
etwas Beschattung, auch zum Frühtreiben in Töpfen. 

Gemischte Farben ohne Namen. 

1 Sortiment 6 Stück in 6 besten Sorten mit Namen 2 Mk. 
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J. LAMBERT & SOHNE, Hoflieferanten, TRIER 


‘Prlmulaveris elatior, 

Gartenprimeln, 
beste Farben, gemischt zu 
Einfassung, Beetbepflanzung 
1 St. 10 Pfg- 10 St. 60 Pfg. 
100 St. 5 Mk. 

*Primula veris duplex, 

gelb, doppelblütig 
1 St. 25 Pfg., 10 St. 2 Mk. 

‘Primula veris alba, 

Gartenprimel, weiss. 

1 St. 10 Pfg , 10 St. 80 Pfg., 
100 St. 6 Mk. 

* Primula veris lutea, 

Gartenprimel, gelb. 

1 St. 10 Pfg., 10 St. 80 Pfg., 
100 St. 6 Mk 


* Primula acaulis alba, 

einfach weiss. 

ISt. 18 Pfg., 10 St. Mk. 1,20, 
100 St. 10 Mk. 

Primula acaulis alba 
flore pleno, 

weiss, gefülltbl., 1 St. 35 Pfg , 
10 St. Mk. 2,80,100 St. 25. Mk. 

Primula ac. coerulea 

du nkelviolettbl au. 

1 St. 40 Pfg , 10 St. 3,50 Mk. 

Primula acaulis 
atropurpurea, 

leuchtend violett carmin. 

1 St. 30 Pfg, 10 St. 2,50 Mk. 


Primula acaulis alba ff. pl. 


Arabls alpina fl. albo pl. 


Scabiosa oaucaslcä. 

Soabiosa cauoasioa, lieblich blasslila, reizde. Farbe 
„ „ perfecta, Blume grösser . . . 

cauo. Mauthneri, neu, doppelt grossbl. himmelblau 
„ alba, weiss, blüht auf langen Stielen, mittelgross 
japonloa, Neu, reichverzweigter Basch, mittelgrosse, 
helllila gef. Blüten, auf 50—60 cm langen Stielen 


Siehe Abbildung 

Rehmannia angulata, neu, verlangt im Winter Schutz, 
am sichersten ausgehoben und frostfrei überwintern, 
Bliitenrispen bis 1 m hoch, glockenförmige, rosa Blüten, 
im Herbst in Töpfe gepflanzt, frostfrei überwintert, 
blüht als Topfpflanze von Mai ab herrlich . . . . 

.Rheum, Rhabarber, Queen Victoria, zu Kompott 

starke Pflanzen.1 St. 60—100 Pfg. 

palmatum tang'uticum, riesige bandförmige Blätter, 

sehr schöne Ziersorten . 

Emodi, riesige handförm. Blätter, s. schöne Ziersorte 

Rhomnea Coulteri, Callfornlsoher Baummohn. Neu. 

Fremdartige Pflanze mit halbholzigen Trieben; Blume 
gross, schneeweiss mit kleinem gelbem Staubfädenkopf 
in der Mitte. Im Winter verlangt die Pflanze etwas 
Schutz, ganz hervorragend schön . 

Rudbeckia Neumanni, ausserordentl.reichbl.,langstiel., 
Blüten sind braungelb mit schwarz. Mitte, Blüten s. haltbar 
purpurea, neü, mit karminroten grossen Blüten. Blüten¬ 
stengel 1,20 m h., herrlich. 

laoiniata flore pleno, Goldball, hochwachsendes, un¬ 
geheuer reichblüh., dichtgefüllt, gelbblüh., 1,20—1,50 m h. 
fulgida compaota. 


Pyrethrum uliginosum, Herbst-Marguerlte, 

im Hintergrund freistehende Pyramide von Clematis paniculata. 













































Vorbereitete Treibsträucher lassen sich in Wohnzimmern zur Blüte bringen. 


1 st. 

10 St. 

Pfg- 

Mk. 

25 

2- 

10 

—»80 

30 

2,50 

50 


8 

-60 

8 

-,60j 

40 

3,50 

30 

2,50 

50 

— 

25 

2,~ 

60 

5- 

35 

3- 

35 

3- 

35 

3»— 

35 

3- 

30 

2,50 

30 

2,50 

30 

2,50 

30 

2,50 

30 

2,50 

30 

2,50 

50 

4- 

30 

2,50 

60 

- 

50 

4,50 

25 

2,- 

25 

2- 

30 

2,50 

30 

2,50 

20 

1,50 

40 

3,50 

15 

1,20 

20 

1,50 

20 

1,50 

15 

1,20 


Stauden und andere Pflanzen (Fortsetzung). 

silberiges Salbeiblatt, blaue 


Salvia argentea, filzartiges 

Blütenrispe. 

Saxifraga, Steinbrech, niedrig, rasenbildend; dunkelgrün 
polsterartig, kl. weisse Blütchen, 15 cm h., 100 St. 8 Mk. 
Saxifraga deoipiens, weissblühend, sehr niedrig, roset¬ 
tenartige Belaubung wie Sempervivum. 

Scutellaria baicalensis coelestine, 50 cm hohe Stiele 
mit tiefbraunen Salvia ähnl. Blütentrauben. 

Sempervivum, Hauswurz, bekannte niedrige rosetten¬ 
bildende Pflänzchen, die sich besonders zu winterharten 
Teppichbeeten, Einfassungen, Bepflanzung von Stein¬ 
partien usw. eignen, selbe sind in grün, weisslich, braun 

und rot vorhanden.100 Stück 5 Mk 

Sodum, ähnlich wie Saxifraga über den Boden kriechend, 
grün, zur Teppichgärtnerei, Bepflanzung von Felspartien, 

Einfassungen usw.100 Stück ö Mk. 

Sildaloea malvaeflora mit meterhohen, lilafarbenen ein¬ 
fachen malvenähnlich. Blüten besetzten Rispen . . . 

SolidagO oanadense, goldgelb reizend zierliche, lange, 
flache Blütenrispen, extra, vorz. für Vasen . . . 

n Shortii, 1 — 1,50 m hoch, ausserordentlich breite 
Blütenkronen, leuchtend gelb, sehr dekorativ . . 

Spergula pllifera aurea, 5 cm niedere gelbschimmernde 
rasenbild. Einfassungspfl., vorzügl. für Teppichbeete . 
Spiraea, Aruncus, Kneiffi, neu, prächtige farnartige 
herrl. Belaubung,lange reinweisse Blütenrispen 
„ Japonica (Hoteia japonica), starke Knollen, beste 

weisse Spiraea, zum Treiben. 

„ hybr. Blondine, gedrung. Wuchs, weisse Blüten 
„ compaota multiflora, weiss, gedrungen wachsend 
„ astiboides, prachtvoll grossblumig, weiss . . . 

„ Davidii und Glastoni siehe unter Astilbe S. 78. 

Von März-April ab in angetriebenen blühenden Topf- 
flanzen ä 80—120 Pfg. 

Staobys lanata, niedrig, eignet sich vorz. zu Einfas 
Bungen und für Felspartien, Blätter weiss filzig 
Statice lnoana nana, weissblühend, zum Trocknen 

„ tatarica, beste zum Trocknen. 

Tradesoantia virginica frischgrünes, schilfartiges, schmal 
blättr. Laub, mit kleinen Blüten an den Enden, 25 cm hoch 
Trltoma, siehe unter Knollengewächse, Seite 63. 
Thaliotrum adiantifolium,!Venushaarähnliche, s.zierl. 

„ mediterraneum, I Belaubung, 50—60 cm h. 
Trollius hybridus causei orange Globe, ganz vorz, 
Schnittbl. wegen der langen Haltbarkeit, langen Stielen 
und reiner Farbe; zahlr. Blüten, gefüllt, leucht, orangerot 

Valeriana, gemuoht . 

Verbasoum olympicum \ prächt. Decorationsstaude, mit 
J langen, weiss., filzigen Blätt 
„ pannosum J Blütenschaft bis 1,50 m hoch 

Veronlca Hendersoni, sehr schöne Staude mit blauen 

grossen Blütenrispen.. . 

sploata nana, zierlich blau blühend ... 25 om hoch 
Vlsoaria splendens, Pechnelke, rotbl. . . 40 cm hoch 

Wahlenbergla grandiflora, grosse glockenförmige 

dunkelblaue Blüten . . 

„ „ alba, reinweiss. 

Viola cornuta G. Wermig siehe Seite 75. 
Teilchen, Viola odorata, wohlrieohende. 

Augusta, Tretbvoilohen, dunkelblau, das Beste zum 

Treiben, starke Büsche.100 St. 12 Mk. 

Deutsche Perle, Neuheit, verbess. Königin Charlotte 

Belle de Chatenay . 

odorata alba, einfach reinweiss, sehr gut znm Treiben 

russlca, russisches, grossbl., auf lang, kräftig. Stielen 
sulphurea, gelb, einfach. 


t-, ) 

* f 


Veilchen, Viola odorata, wohlrieohende. 

Italiener, frühbltihend, auch zum Treiben, dunkelblau 
Königin Charlotte, Neuheit, das reichblühendste, 
blaue, frühe Veilchen, extra, ühertrifft alle Sorten an 
Blühwilligkeit, blüht beinahe zu jeder Zeit, unübertroffen 
Kaiser Friedrich, ein Riesenveilchen, dunkelblau, 
auf 15—20 cm langen Stielen, sehr duftend, reich¬ 
blühend, extra. 

Perle rose, neu, mittelgross, rein dunkelrosa, ganz 

neue Färbung. 

Prima vera, grossblumig, dunkelblau. 

Admiral Avelan, Blumen sehr gross, langstielig, 

purpurviolett gefärbt, neue Färbung. 

La France, neue Sorte, ungeheuer grosse laDg 
gestielte Blüte, Blume stark duftend, extra dicht belaubt 
Frau VOH Bomock, neu, vorzügl. Treibveilchen, 
grossbl., dunkelblau, extra 
Parma Maria Louise, gefüllt, hellviolett 
Prlncesse Jrene, gefüllt blühend, violett 


1 St. 


P*g- 

15 


10 St. 


Veilchen 
Souv. 
de Jules 
Jossö, 

neuestes 
grossblumig., 
wohlriechend, 
blaubltihendes 
Veilchen, 
Blumen weit¬ 
geöffnet, 
aasserordentl. 
reichblühend 
1 St. 80 Pf*. 
10 St. 6 Mk. 


Veilchen 


Princesse 

de 


Galles. 
(Kaiser Wilhelm II.) 


Blumen von ungeheurer 
Grösse, 
einfach, sehr langstielig, 
kräftige Stiele, 
ausserordentlich 
duftend, 

wohl das schönste,grösste 
blaue Veilchen. 

1 Stück 25 Pfg. 


10 

100 


2 Mk. 
18 


Ein Sortiment der besten Stauden und Perennen zu allen Zwecken : 10 Stück in 10 Sorten unserer Wahl 2,50 Mark. 

25 Stück in 25 Sorten unserer Wahl 6 Mark. Extra starke ungeteilte Freiland-Pflanzen 25°/o teurer. 

Beste Stauden ohne Namen: 1 Stück 25 Pfg., 10 Stück*2 Mk., 100 Stück 18 Mk. Extra starke Freiland-Pflanzen ohne Namen 25 °/o teurer. 


Treibsträucher. 


Azalea mollis and sinensis, siehe Seite 71. 
Crataegus oxyaoantha, Weissdorn, gefüllt, weiss oder rot 
CytisUS Laburnum, Goldregen, mit lenchtendgelbenBlüten¬ 
trauben, mässig warm zu treiben. . 


1 St. 

Mark 

2,50 


2-2,50 


DeUtzia gracilis, zierliche zahlreiche weisse Blütenrispen 
blühen getrieben von Januar an. 


1,00-1,50 


Flieder, Syringa, besonders zu Treibzwecken kultiviert und 
vorbereitet, reich mit Knospen besetzt; lassen sich im Zimmer 
treiben Beste Sorten, Marly, Charles X, Michel Büchner, Präsident 
Grevy, Marie Legraye. Busohform, Topfkultur 10 St. 18—25 Mk. 
Sehr starke Pflanzen. 


2—3 

4—5 


Zum frühen Treiben im Winter u. Frühjahr vorgebildete Treibsträucher 
mit Topfballen, deren Blüten oder Belaubung für Binderei als Schnittblume 
oder als ganze Pflanze zur Ausschmückung von Wohnräumen oder Winter¬ 
gärten sich eignen. Ueber Treibverfahren siehe „Lambert’s Gartenfreund“. 

1 Stück 


MagUOlia prachtv. Blütenstrauch; die tulpenförmig, gross, weiss. 
bis rosafarbig. Blumen erscheinen im Frühjahre im Mai schon vor 
der Belaubung an der Spitze der Zweige. Grössere mit hunderten 
von Blüten besetzte Bäume sind die schönsten Schmuckpflanzen 
für Gärten; Magnol. lassen Bich sehr leicht treiben n. blühen 
dann im Gewächshaus oder Zimmer bereits im Februar-März. 


Mark 


Maiblumen, Convallaria majalis (Maiglöckchen), siehe Knollen- 
u. Zwiebelgew. S. 63. 10 St. 50 Pfg., 100 St. 4,50 Mk., 1000 St. 40 Mk. 

Malus Scheideckeri, Zierapfel, wertvollsteSorte, treibt sich 
s. leicht u. blüht Bchon von Januar ab; schön gefüllte rosen¬ 
rote Blüten, Knospen reizend rot, vorbereitete Treibpfl., niedere 




2—3 


Hydrangea panioulata grandifl., Freiland - Hortensie, 

niedere, sehr schöne starke Pflanzen. 

halbhochstämmige Kronenbäumchen (Abbildung S. 68) . . . . 

Funkt a aurea varieg., wegen ihres schönen freundl. hellgelb. 
Laubes beliebt. Siehe unter Stauden, Seite 80. 10 St. 2,50 Mk. 

Magnolta Alexandrina, rosa . 

r speciosa, weiss, wohlriechend . 

Linne . 

„ Soulangeana, rosaweiss. 

Julan, reinweiss, starke Pflanzen. 


0,75—1 

1,50—2 


0,30 

6 - 

6 - 

6 ,- 

7,50 


Prunus triloba fl. pl., gefülltblühende Ziermandel, reizender rosa¬ 
blühender Strauch, treibt sich leicht, niedere Pflanzen . . 

„ triloba, halbstämmige Kronenbäumchen, reizend. 

Spiraea siehe unter Stauden oben. 

Viburnum opulus sterile, Sohneeball, bekannt. Treibstrauch mit 

weissen Blütendolden, niedere. 

„ fl. pl., halbstämmige Kronenbäumchen. 

„ plicatum, reinweiss, schöne kugelförmige Blüten . . . 


2—3 




3-4 


1,50 

2 ,- 

1,60 












































































Chrysanthemum (Winterastern) siehe im Frühjahrs-Pflanzenverzeichnis 
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— Versand — 


Nelken 



Nelken 


aus kleinen Töpfen 
bis Juli möglich. 

LS^U 

LfZüRJ 







Dianthus caryophyllus fl. pl. (Topf-Chorneiken). 

Extrft gefüllte Topfchornelken aus allen Gattungen gemisohte Farben, prachtv. grossblumige Sorten ohne Kamen 1 St. 85 Pfg, 10 St. 3,20 Mk., 100 St. 30 Mk. 
Topfchornelken, io Stück In 10 besten nachstehenden Sorten mit Kamen aus untenstehender Kollektion 3.50 Mk.; 100 St. 32 Mk., 1 St. 40 Pfg. 


2 Rose Benary, weise mit carmin. 

5 Johannisfeuer. 

20 Mrs. Beatson, weiss mit lila, reichblüh. 

35 Freddy, wachsweißs mit violett. 

36 Elisa Moeller, weiss mit ziegelroBa. 

58 Johanna Blume, rötlichweiss mit purpur. 
74 Perfecta, weiss mit carmoisin. 

80 Edelweiss, weiss mit lila, extra. 

115 Karl Sohurz, weiss mit purpur. 

120 Mme Van Houtte, schwefelgelb m. pur- 
pur getupft. 

131 Danae, gelb mit lilarosa. 

i36 Ännie Lambert gelbe holländische 

Picotte mit hellscharlach, schön gefüllte 
Bl., reich und langblühend ... 50 Pfg. 


149 Moltke, gelb mit kirschpurpur. 

152 Monarch, gelb mit purpur, sehr gross. 

164 Climax, gelb mit granatrot. 

166 Präsident Oarnot, gelb mit aurora und 
stahlblau. 

238 Fleurette, weiss mit lilarosa. 

240 Harry Veit oh, weiss mit hellcarmin. 

256 Flora, weiss mit zartrosa. 

267 Comet, dunkelscharl&ch m. schwarzpurpur. 
272 Mephisto, scharlachrot mit braun. 

345 Fra Diavolo, isabellenfarb. mit echarlach. 
382 M. Sherwood, gelb mit Scharlach. 

387 Meta, weiss mit lachsrosa. 

390 Nedda, weiss mit leucht, lachsrot. 

488 Virginia, weiss. 

500 Fürst Bismarok, purpur, gross, extra. 


512 Koerner, ziegelrosa. 

527 Euryanden, weiss mit rosa. 

536 Georg Ebers, dunkelamaranth. 

Malmalson, Riesenbaumnelke, ganz 

besonders gross, 7—8 cm Durchmesser, 
zart fleischfarbig rosa, wohlduftend, 
gerader Wuchs. 

1 St. 60 Pfg., 10 St. 5,— Mk. 

Nelkenkönigin, Neuheit, die herr¬ 
lichen Blumen sind riesengross, bei 
dichter Füllung von edlem Bau und 
reinwelsser Farbe, kräftige lange Stiele, 
extra . . . 1 St. 1 Mk., 10 St. 9 Mk. 



Remontantnelken. 

(WInterblüher). 

Kräftige Stecklings¬ 
pflanzen von April-Mai an 

lieferbar, 

blühen von Oktober ab. 

1 St. 30 Pfg., 10 St. 2,80 Mk., 
100 St. 25 Mk. 

6 Stück in 6 Sorten 1,60 Mk. 
Im Herbst jeden Jahres 
sind fertige blühbare 

Pflanzen abgehbar 
ä 60—80 Pfg. das Stück. 
Man pflanzt die Stecklinge 
im April—Mai ins Freie ; im 
September - Oktober einge¬ 
topft, entwickeln sie im 
Herbst und Winter ihre 
herrlichen Blüten. 

Remontantnelken- 
Sämlingo gemischt.Färb. 

kräftige pickierte Pflanzen, 
bringen viele gute gefüllte 
Blumen. 

10 St. 1,50 Mk., 100 St. 12 Mk. 
Bern. Comtesse de Paris 
reingelb. 

10 St. 1,50 Mk. 

100 „ 12 ,- „ 

„ Ohabaud Biesen, 
immerblühend, gern* 
Färb. 10 8t. 1,50 Mk. 
100 „ 12 ,- „ 

„ Biviera Markt, extra 

10 St. 1,50 Mk. 
100 n 12„ 



Wiener Land- u. Gartennelken. 10 St. 1,50 Mk.,[100 St. 12 Mk. 

Wiener Land- oder Gartennelken, überwinterte 

Freilandpflanzen, bringen immer einen Teil einfach. Blüten. 
Versand bei frostfreiem Wetter, liefern sehr reichen und 
mannigfaltigen Flor. 10 St. 1,50 Mk., 100 St. 12 Mk. 
Gartennelke Grenadin, halbhohe gef. rote. ^ 10 Stück 
desgl., reinweiss, gefüllt. \ 1,50 Mk. 

Gartennelke non plus nltra, schöne Mischung, ( 100 Stück 
gefüllt. J 12 Mk 


*'• 124 Deutsche Braut, reinweiss. Eine schönere, besser blü¬ 
hende, gros8blumlgere, relnwelsse Topfnelke kennen wir nicht. 
Ein Beet solch blühender weisser Nelken ist entzückend. Topf¬ 
pflanzen davon s. dankb. 1 St. 30 Pfg., 10 St. 2.50 Mk., 100 St. 20 Mk. 

Deutsche Braut ist die beste und schönste aller einfarbigen 
gefüllten Nelken. Reine Farbe, sehr grossblumige tadellose Formen 
der Blumen, aufrechte Haltung derselben, schönes gesundes Wachsen 
der Pflanze, auffallend lange Blütendauer, langstielige, einzelne 
Blumen, dies alles sind die Vorzüge dieser Sorte. Zum Bouquetbinden 
vorzüglich geeignet. 

Amerikanische Riesen - Remontantnelken, vorzügliche 

Sorten; liefern sehr grosse Blumen, lassen sich leicht treiben. 

1 Stück 60 Pfg., 10 Stück 5,— Mk. 

Federnelken. Von allen Freilandnelk. gehören diese wohl zn den dank¬ 
barsten und ansdauerndsten. Sie bilden dichte polsterartige Büsche, 
die auf 20—25 cm hohen Stielen stehenden Blüten erscheinen in 
solcher Menge, dass die Belanbnng darunter verschwindet. Dabei 
haben die Blumen den herrlichsten Wohlgeruch und sind änsserst 
dauerhaft. Zn Schnitt- und Bindezwecken sollten diese reichblühenden 
frühen Nelken eine viel allgemeinere Verwendung finden. Als Ein- 
fassung-snelke geradezu entzückend. 

Dianthus plumarlus fl« pl., Fodornclkon, bekannte Einfass.-Sorte 
„Diamant“, Federnelken, blendend weiss, gefüllt, wohlriechend. 

1 St. 25 Pfg., 10 St. 2 Mk-, 100 St. 18 Mk. 

plumarlus fl. pl. „MarktkBnlgln“. 

Wertvolle weisse Federnelke, übertr. alle and. an frühem und 
reichem Blühen, gedrungener Wuchs, grossblumig, zum frühen 
Schnitt unersetzlich. 1 Stück 25 Pfg., 10 St. 2.— Mk, 100 St., 18 Mk. 


Dianthus plumarlus SCOttlCUS, sohottlsohe Federnelken 
oder sohottlsohe Flnks. Gefüllt blühend. 

„ plnm. soottlcns Attraotion, weiss m.schwarz. Mitte, dunkler Band 

1 St. 40 Pfg., 10 St. 3,50 Mk. 

„ „ Ernst Altmfiller, weiss mit hellrotem Band, 

1 Stück 40 Pfg., 10 Stück 3,— Mk. 
„ „ Bose de Mai, reichbl., dichtgefüllt, gefranste Blumen, rein 

karminrosa.1 St. 40 Pfg., 10 St. 3,50 Mk. 

Schott. Federnalken, gemischte Sorten, ohne Namen. 

♦ 1 St. 30 Pfg., 10 St. 2,50 Mk., 100 St. 20 Mk. 

Dianthus semperflorens fl. pl. ImmerblQhende Nelken. 

Diese Nelken zeichnen sich aus durch ihre Winterfestigkeit, 
ihre immerwährende Blütezeit und ihren Wohlgeruch, bilden nie¬ 
dere Büsche, die mit Blüten überdeckt sind. 

Dianthus semperflorens, immerblühende, einfache, rosa blühend. 

1 St. 10 Pfg., 10 St. 80 Pfg. 

„ semperfl. Cyolop, einfach, sehr grossbl. mit dunkl. Auge. 

1 St. 12 Pfg., 10 8t. 1,- Mk. 
„ „ fl. pl., gefüllte Sämlinge, sehr schön, enthalten auch ein- 

fachbltihende . . . . l St. 12 Pfg., 10 St. 1 Mk. 

Hängende Gebirgsnelke, jahr an bis zum Eintritt des Pro3tes. 

Die Pflanzen haben einen hängenden Wuchs, daher für Fenster-, 
Vasen- und Balkonschmuck sehr geeignet. 

Junge Pflanzen 1 Stück 40 Pfg., Io Stück 3,50 Mk. 

Starke „ 1 n 1,50 Mk., 10 w 12,- „ 
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J. LAMBERT & SÖHNE, Hoflieferanten, TRIER. 


nß(?Orntfon€-DHfirV7PTT ^ erail ^ en > Tcrassen u. Balkons, sowie immergrüne Pflanzen znr Schraiickung 
Lf vlvvltlllvllj'l UUllXvü von Treppenaufgängen, Einfahrten, Vorplätzen, sowie als Einzelpflanzen in Rasen. 


AO&Ci& Paradoxa (Mimosa), starke Pflanzen, blühen Tom 
Mai an in leuchtend gelben Blütenrispen. 

Araucarla imbricata, Chilitanne, eigenartige Dekorations¬ 
pflanze; die bei gutem Wintersohutz sogar im Freien aushält 
und sich dann allmählich zu 3—4 m hohen Bäumen ent¬ 
wickelt; starke Pflanzen. 

Auouba japonica, Goldorange, präohtige Ausschmückungs- 
pfianze, deren Blätter sohön gelb panasohiert sind. Ueber- 
winterung in frostfreiem Baum, bei milden Wintern oder 
wenn ausgepflanzt sogar im Freien. 

Azalea mollig, ausdauernde Freiland-Azalea, zur Bepflanzung 
ganzer Beete vor Villen oder auf Basenplätzen, auch zum 
Treiben, schöne Farben.10 St. 12—18 Mk. 

Bambusa aurea, S. starke Topf- od. Kübelpfl. 1.50—2 m h. 

jüngere Pflanzen. 

Eine der wirkungsvollsten Basen- oder Dekorationspflanzen. 
Ueberwinterung in jedem frostfreien Baum. 

Dr&oaena indivlsa und llneata, herrlich gebaut, schmal¬ 
blättrige unempfindliche Sorte.2—5 Mk , höhere 

Dracaena mit 80—100 cm Stammhöhe sind ausserordentlich 
geeignet als Einzelpflanze, sowie auf Veranden, Vorplätzen'usw. 

Eugenia australis, eine sehr harte Ausschmückungspflanz., 
deren sehr schöner Wuchs, glänzende Blätter und myrthenähnl. 
Blüten sie s. wertvoll machen. 

Junge Pflanz., 40—50 cm l St. Mk. 0,50—1, Stärkere Pflanzen 

Efeu, starke Pflanzen in Töpfen 10 St. 5 Mk., 100 St. 45 Mk. 
Epheu haben wir in groBsartiger Ware, Pflanzen in allen 
Stärken. Es gibt bekanntlich keine schöneren und besseren 
Pflanzen für Einfassung, für Immergrüne ganze Beete, zur Beklei¬ 
dung von Wänden, Terrassen, Treppen usw. 


1 Stück 


Mark 

2-4 


15-25 


2—5 


1,50—2 

6 — 8—12 

2—4 


1—15 


1,50—8 

0,60 


Efeuwände 


in schmal, meterlangen Kästen gepflanztes 
Epheu, an Spalieren von 1,20—1,50 m Höhe 
gezogen, Breite 1,20 m, z. Herstellung von Lauben, zur Deckung 
von Gängen, Balkons, für Restaurants, Hotelgärten usw., überall 
verwendbar. 

Evonymus jäponicus, schön belaubte lorbeerähnl. Deko¬ 
rationspflanze, 60—100 cm hoch 1 Stück 2—5 Mk., extra stark 
Evonymus, gelb und weissbunte, junge Pflanzen bis 30 cm hoch 

n stärkere „ . 

„ starke „ . 

Evonymus radicans, ausserord. haltb. immergrüne weissbnnte 
Pflanze, die aufgebunden sehr schöne haltbare Stauden liefert. 
In Felspartien wirkt sie prachtvoll, vorzügliche Einfassung . 

Laurus tinus, weissblüh, haltb. Pflanze . 

LaUrUS CoraSUSj Kirschlorbeer; bekannte vorzügl. harte 
Ansschmüekungspflanze. Die schönen, dunkelgrünen länglichen 
Blätter sind s. schön zur Kranzbinderei, jüngere bnschge Pfl. 

starke Pflanzen, 1,50 m hoch. 

Ktibelpflanzen zu Dekorationen. 

Phormium ColOUSOG, gelblaubige besonders haltbare De¬ 
korationspflanze, im Sommer als Einzelpflanze auf Basenflächen, 
im Winter für Vorräume, Corrldore u. s. w. 


Rhododendron hybr. maxlmum (Äipeü^). Die Bho 

dodendron sind vorzügliche winterharte Freilandpflanzen und 
ebenso Topfpflanzen. Gedeihen am besten auf Beeten mit Heide¬ 
erde u. blühen bereits im Mai-Juni (siehe Seite 73) ... 

sehr starke Pflanzen. 

Skimmia japonioa . 

Tucoa reourvata pendula, bekannte winterharte Schmuckpfl. 
n fllamentosa, prachtvolle weiss blühende Freilandsorte 


1 Stück 
Mark 


10-12-15 


8—16 

0,75-0,80 

2—5 

6—10 


0,80—1,50 

2—4 


1-3 

4—5 

6—10 


4—6 


2—5 

6—11 

1.50— 2 

1.50— 3,00 
1-3 



Gorbeerbäume. 


Versand jederzeit möglich. 


E., 8. 1. Die von Ihnen 
im vorigen Jahre bezogenen 
Lorbeerpyramiden hab. sich 
sehr gut entwickelt, gesunde, 
dunkelgrüne Ware. 

Ergeb. P. J., Obergärtner. 


gerade gewachsen mit schönen Kronen und Stämmen, 


Sämtliche Paare sind gleichmässig schön und 
regelmässiger Form und gesund. 

Wer dauerhafte, vornehme, wirkungsvolle Schmuckpflanzen für Vorgärten, für Veranden. 
Treppenaufgänge, für Einfahrten oder als Einzelpflanzen auf Basenflächen haben will, dem empfehlen 


wir in erster Linie unsere Lorbeerbäume. 

Die.elben «ind in allen Grösnen von Topfpflanzen bis zu den grössten Kübeipflanzen Torr&tig. 
und «in D w Pfl !?* ?•" Ij ° rb06ren lst höchst einfach. Im Sommer gedeihen sie überall. Eeiohliohes Giessen 
und e ln - bis zweimaliges Spritzen der ganzen Pflanze an heissen Tagen ist die ganze erforderliche Arbeit. 
Zeitweiser Dungguss im Frühjahr und Sommer fördert das Wachstum. 

Hn Winter genügt ein Baum, dessen Temperatur nicht unter 2-3» Beaumur unter Gefrierpunkt fällt. 
. T)s Kellerr * UI * e » Souterrains, Hausflure, Bemisen sind gegebenen Falles benutzbar. Zeitweiliges Lüften 

guJ dnroh‘d.“winter «n Äm G, *“' ea ^ M ° n#t g6nttg9D meUt ’ um di888 8oh6 “ en Sohmuckpflan.cn 


35—40 cm Kronen-Durohm., 1—1.20 
40-45 n 

40-50 ” ! 

60—70 „ 

70—80 ” ” 

80-90 „ l 

100-120 „ 


Kronbäume. 


Lorbeerbäume werden aa:h einzeIn jabgegeben. ; 



das Paar 


1—1,20 

m 

Stammhöhe, in Töpfen 15- 

-18: 

1—1,20 

» 

» n 

Kübeln 

20 

1—1,20 

» 

n n 

99 

25 

1—1,20 

„ 

7» n 

ff 

20 

1—1,20 

» 

n n 

ff 

40 

1—1,30 

n 

* rt 

» 50- 

■ 60 

1—1,30 

n 

n n 

n 70- 

•100 


| jOI* hpap. 1^11 c/aho vollbuschig, bis 1 Meter hoch, güte 
ÜUOLUC, Dekorationspfl. 1 Stück 1,50—2,50 Mk. 

der gesetzten I WeTn- er nnd^GarteMtadt 1 Tr ,l ier^ I *i"«ir« a rta l .fTiL g ^ e /i^^Mii*fi e ^»i^^ Ö ?5_'^? 8 ?!^^ bi “« wir bei etwaigem Besuch, der Mos.l-M.tropol. 


Pyramidenbäumo. 


'da 8 Paar 


1,20 cm hoch in Töpfen. 8_10 Mk. 

1,40 m hoch, 35—40 cm Durohm. über dem Topf, in Töpfen . 12—15 Mk. 

*> 4 0—1,60 m hoch, 50— 60 cm Durchmesser in Kübeln . 20—25 „ 

» » «0-70, „ . . 30 , 

„„ 70- 75, , „ „ . 35—40 „ 

ti n n * 50 „ 

n n n • 60—75 , 

» r » . 80-100 „ 


1,60—1,80 

1,80—2,00 

2,00 

2,20—2,50 

2,50—3,00 


80— 90 
100 - 120 




Sumpf- und Aquarien-Pflanzen. 


pfg 


40 


40-80 

1 


Mk. 


1 Mk. 


siehe „Gartenfreund“ 

„ neue VI. Auflage, 

zur Kultur in Bassins, Aquarien und Glasglocken (Fischglocken), 

6 verschiedene Wasserpflanzen offerieren zu 3 Mk. 50 Pfg. 

Aoorus gramineus, Zwerg-Kalmus.1 Stück 80 

Azolla canadensis, Canad. Wasserfarne, auf dem Wasser 

schwimmend.•.1 

Cyperus alternifolius, bekannte Wasserpflanze, die 
Triebe haben am oberen Ende schirmartig aasgebreitete 

Blätter, Töpfe können im Wasser stehen.1 

» Papyrus, winterhart, sehr gross, für Bassins ... 1 

Oabomba oarolinlana .1 

Echinodorus ranunculoides (Alisma), lange, grasartige 
Unterwasserpflanze, auf und über dem Wasser blühend 1 
Isolepls gracilis, Frauenhaar, gedeiht sehr gut, wenn 
der Topf in wasserhaltendem Untersatz steht, reizend 

für FischgläBer und Zimmer-Aquarien .1 

Myriophyllum proserpinaooldes (Herpestes), auf den 
Boden des Bassins oder Behälters zu pflanzen ... 1 
Fistla stratioides, blaugrüne Bosetten, schwimmen frei 

auf dem Wasser .. 

Sagittarla sagittifolia, schwimmendes Pfeilkraut . l 

„ Montroidensis.. 

Salvlnia natans, reizende Schwimmpflanze ..... 1 

„ brasiliensis.. . . ! 1 

Fontederla orassipes (Eichhornia) Wasserhyazinthe, 

schwimmt frei auf dem Wasser.1 

Trianea bogotensis, frei schwimmend.1 

Vallisneria spiralis, auf den Boden des Aquariums 
oder Bassins zu pflanzen.1 


50 Pfg. 


75 


1 Mk. 
50 Pfg. 
1,20 Mk. 
80 Pfg. 
80 . 


I Mk. 
80 Pfg. 


50 


Aquarien * Fifchglflfer. 


ganz aus Glas, 4eckig, kräftig, zu Fischbehältern besonders geeignet, 
offerieren wir in nachstehenden Grössen. 


Nr. 2 
Nr. 3 
Nr. 4 
Nr. 5 


Viereckig ungefähr 30 

cm 

lang, 22 cm hoch. 

22 

» 

rt 

34 

» 

, 22 „ 

91 

23 

rt 

rt 

43 

» 

» 30 » 

99 

27 

rt 

rt 

53 

» 

n 30 „ 

99 

28 

V 

tt 

56 

n 

* 30 „ 

»9 

30 


1 „ 5,00 
1 » 

1 „ 10,00 
1 „ 12,00 


0,50—2 

0,50—2 


Mk 


Gefässe zur Aufnahme von Aquarienpflanzen: 

Bunde in verschiedenen Grössen von 5—15 cm Durchmesser 
Längliche Gefässe in versch. „ „ 7—15 „ „ u,ou—a „ 

Aquariensand, rein gewaschen, per Liter. 50 Pfg, 

Aquarienkies „ „ „ „ .80 „ 

Erdmischung für Aquarienpflanzen „ „ .40 

Neues Goldflschfutter, Universal-Fischfutter (auch für andere Fisch¬ 
arten passend), viel besser als Amelseneier. Dasselbe ist von einem als 
Autorität bekannten, prakt. Ichtyologen, dem Herrn Fischereidirektor 
G. Bartmann in Wiesbaden, nach vieljährigen Versuchen und Beobach¬ 
tungen hergestellt und von uns die Niederlage übernommen worden. 
Eine Messerspitze dieses Futters reicht zur gesunden Ernährung eines 
Goldfisches für 3—4 Tage aus Man gebe niemals mehr als der Fisch 
bei der Fütterung frisst. Wir können dieses Universal-Fischfutter, 
welches sich erstens bewährt hat und sozusagen ohne Konkurrenz da¬ 
steht, ganz besonders empfehlen. — Preise des Universalfischfutters: 
1 kl. Büchse 25 Pfg., Büchsen ä Vm Kgr. I St. 50 Pfu.. ä */• Kgr. 1 St. 80 Pfg. 

D™ Buch »Der Goldflsoh und seine Fliege“. Schulte vom Brühl. 
Mit Anleitung zur Einrichtung, Bepflanzung und Belebung von Aquarien. 
24 Seiten mit vielen Abbildungen 25 Pfg. 























































Für vergriffene Sorten geben wir geeigneten Ersatz, wenn dies nicht ausdrücklich verbeten ist. 87 


In Töpfen kultiviert. 


ROSEN. 


In Töpfen kultiviert. 


Wenn wir hiermit unsern verehrten Kunden Rosen anbieten, so bemerken wir vorerst, dass wir selbst eine speziell« Rosenzuoht nicht betreib«*, 
da auf diesem Gebiete die beiden hiesigen bekannten Rosen- und Baumschulen von F. Lambert, Trier (St. Marien), sowie Lambert & Reiter, Trier, 
die beide gerne ihre Verzeichnisse einsenden, in ausgedehntestem Masse den allgemeinen Bedürfnissen aller Rosenfreunde Rechnung tragen können. 

Wir selbst beschränken nns auf die Heranzuoht der etwa 40 allerbesten Rosensorten, die uns für unser ausgedehntes Blumenbinde¬ 
geschäft die langstieligen Blumen liefern sollen. Dass gerade diese Sorten auch sur Gruppenbepflanzung in Gärten die dankbarsten 
und schönsten sind, ist zweifellos, und haben wir uns ans diesem Grunde entschlossen, von unserer Kollektion die nachstehenden Sorten, 
ober auch nur diese, in Töpfen zu kultivieren, um sie während des ganzen Jahres ohne jedes Risiko versenden und pflanzen au können, 
sei es als Ersatz für eingegangene Pflanzen od. zur Anlegung neuer ganzer Beete. Die Pflanzen sind besond. stark, gesund u. von April an in der 
Entwicklung in Töpfen lieferbar. Es sind dies dann auoh jene Pflanzen, die zur Treiberei in den Wintermonaten vorbereitet u. zu empfehlen aiaid. 

Wenn die nachstehenden Sorten im Sommer als blühende Topfpflanzen geliefert werden, so erhöht sich der Preis um 25%. 


Niedere in Töpfen kultivierte Pracht-Rosen, 
während des ganzen Jahres lieferbar. 

Nr. für Gruppenpflanzung u. Wintertreiberei (vorbereitet) 

4000 A. K Williams (Remontant), dnnkelrot, schöne Form 

1852 Bell« Siebrecht (Tee-Hybride), dunkelroea. 

668 Oomtesse de Frigneuse (Tee), rein kanariengelb. . 

1980 Etoile de France, 1905 , (Tee-H.), langgestreckte 

Knospen, herrliche Form, samtigrot, leuchtend . 
2000 Farbenkönigin (Tee-Hybride), leuchtend rosa . . . 

2004 Ferdinand Batel (Tee-Hybride), zart fleischfarbig mit 

gelber Mitte... . 

4097 Fisher and Holmes (Rem.), scharlachrot, Treibsorte 
713 Franois Dubreull (Tee), karmoisinrot . » . . . . 
717 Frau Gehelmrat von Booh (Tee), rahmgelb mit kar¬ 
minroter Rückseite. 

5000 Frau Karl Druschki, (Rem.), reinweise, extra gross, 
besond. auch als Einzel- od. Pyramidenrose geeignet 
2025 Frau Liila Rautenstrauoh (Tee-Hybride), kupferig- 

orangegelb . 

2040 Friedrioh Harms (Tee-Hybr.), rahmgelb mit orangegelb 
2055 General Mo. Arthur, 1905 (Tee Hybr.) scharlachrot, 

extra, für Schnitt . 

733 Georges Schwartz (Tee), längl. Knospe, dunkel- 

chromgelb. 

2071 Grass an Teplitz. leuchtend scharlaohrot, Beng.-Hybr. 
756 Honourable Edith Gifford (Tee), fleischfarbig weiss, 

Gentr. lacheroaa . 

5018 Horace Vernet (Remontant), dunkel scharlachrot . . 
5617 Jaune bioolor (Kapuziner), eigenart., gelbrote Färbung, 

einfachblühend. 

3080 Kaiserin Auguste Victoria (Tee-Hybr.), rahmweies 
3142 La France (Tee-Hybr.), fleischfarbig rosa, bestduftend 
3185 Liberty (Tee-Hybr ), feurig dunkelrote Treibsorte, neu 
3250 Madame Abel Oh&tenay (Tee-H ), karminrosa . . 

3286 Mme. Jules Grolez (Tee-Hybr.), rosa. 

910 Maman Cochet (T.), fleischfarb. rosa, grosse schöne Bl. 
5071 Mrs. John Laing(R), rosa, vorz. Gruppen- u. Treibe. 
465 Mme Norb. Levavasseur. Poiyantha, Zwerg 

Crimson Rambler. In ganzen Gruppen besonders 
schön oder zu Einfassungen um andere Gruppen 
3260 Mad. Caroline Testout (Tee-Hybr.), leuchtend rosa. 
915 Marech&l Niel (Tee), leuchtend gelb, beste Treibsorte 
925 Marie Van Houtte (Tee), gelblich weiss mit rosa 
5086 Oberhofgärtner A. Singer, Neuheit, die reichst- 

blühende, leuchtend rein carminrote Sorte, herr¬ 
lichster Duft, Treibsorte (Remontant). 

5088 Oscar Cordei. Remont., leucht, karmin, langstielige 

Schnittrose. 

3426 Papa J. Lambert, hellrosa, gross, gefüllt, Centi- 
folienduftend, vorz. Treibsorte (Tee-Hybride) . . 

3440 Pharisäer (Tee-H.), weisslich rosa mit dunkellachsrosa 

997 Perle des Jardins, dunkelgelb (Tee) . 

5100 Prinoesse de Böarn (Rem ), dunkelscharlach . . . 
3486 Richmond, 1905 (Tee-Hybride), dunkelrot, extra 
Treib, prachtvollste Knospe, Schnittrose .... 
3909 Souvenir de la Malmalson (Bourb.), weise mit rosa 
1045 Souv. du Catherine Guillot (Tee), kapuzinerrot auf 

orangegelb. Grunde. 

3526 Souvenir du Prös. Carnot (T.-H.), zart fleischfarbig, 

Rand weiss, hochfeine Farbe. 

1061 Bunset (Tee), safrangelb. 

5132 Ulrich Brunner Als (Rem.), kirschrot, grossbl. . . . 

5133 Van Houtte (Remont), dunkelstes samtigrot. 

1082 White Maman Ooohet (Tee), weise, grossbl .... 


ist. 

10 St. 

Mk. 

Mk. 

0,60 

5,50 

0,70 

6,— 

0,70 

6- 

0,80 

7,50 

0.70 

6,— 

0,70 

6,- 

0,60 

5,- 

0,70 

6,- 

0,70 

6,50 

0,80 

7- 

0,70 

6- 

0,70 

6- 

0,80 

7- 

0,70 

6,— 

0,60 

5,50 

0,70 

6,- 

0,60 

5- 

0,70 

_ 

0,70 

6,— 

0,60 

5 - 

0,80 

7,- 

0,70 

6,50 

0,70 

6- 

0,70 

6 — 

0,60 

5 - 

0,70 

6,— 

0,70 

6- 

0,80 

7,- 

0,60 

5- 

1- 

9,- 

0,60 

5,50 

0,80 

7- 

0,70 

6,50 

0,70 

6- 

0,60 

5,50 

1,20 

10,- 

0,60 

5,50 

0,70 

6- 

0,70 

6,- 

0,60 

6,- 

0,60 

5,60 

0,60 

5,50 

0,70 

6,— 


Die "chönBten reichblühendsten, haltbarsten Monat- 
iUUUdUUSGU. rose, Hermosa, rosa, ln Töpfen kultiviert. 

Hf-, 1 Stück 50 Pfg., 10 Stück 4,50 Mk., 100 Stück 40 Mk. 

Hochstämmige Trauerrosen. SSW 

tuf Rasen. Prachtvolle hohe starke Stämme. Im Topf kultiviert, also 
jederzeit lieferbar...1 Sttiok 3,60 Mk. 

obiger Sorten ln Töpfen kultiviert, sind 
stets ln den Sommermonaten lieferbar. 


Hochstämmige Pracht-Rosen 

in gleicher Weise in Töpfen gezogen, so dass sie 
während des ganzen Jahres lieferbar sind, 

offerieren In felgenden Sorten. 

4000 A. K. Williams (Rem.)y dunkelscharlachrot, sehr schön 

1852 Belle Siebrecht (T.-H ), dunkelrosa. 

4051 Gaptain Ohristy (R ), grossblumig, fleischfarbig rosa . 
668 Oomtesse de Frigneuse (Tee), rein kanariengelb . . 
1980 Etoil© d© France, (Tee-Hybr.), leucht, samtrot 
2000 Farbenkönigin (Tee-Hybride), leuchtend rosa .... 
2004 Ferdinand Batel (Tee-Hybride), zart fleischfarben 

mit gelber Mitte. 

4097 Fisher & Holmes (R ), dunkel scharlachrot .... 
5000 Frau Karl Drusohki (Schneekönigin), reinweise 
2025 Frau Lilla Rautenstrauoh, kupferig orangegelb, 

wohlduftend, extra, Prachtrose. . 

2030 Frau Peter Lambert, (Tee), dunkelrosa, laohsfarbig 
2040 Friedrich Harms (Tee-Hybr.), rahmgelb mit orangegelb 
733 George» Schwartz, (Tee), dunkeichromgelb . . 

735 Glolre de Dijon, lachsgelb mit roea. 

2071 Grusz an Teplitz, leuchtend scharlachrot. 

756 Honourable Edith Gifford (Tee), fleischfarbig weiss, 

Grund gelb. 

5018 Horace Vernet, dunkel scharlachrot. 

3080 Kaiserin Auguste Victoria, rahmweiss. 

3142 La France, Bilberigrosa . 

3250 Mme Abel Ohatenay, karminrosa. 

3286 Mme Jules Grolez, rosa . 

3260 Mme. Caroline Testout, seidenartig rosa .... 

910 Maman Cochet, fleischfarb. rosa . 

915 Mareohal Niel, hellgelb, bekannte gelbe Treibroae . . 
5062 Marie Baumann, lebhaft rot, stark duftend . . . 
925 Marie Van Houtte, gelblich weise mit rosa berandet 

5079 Mrs. John Lalng, rosa. 

977 NyphetOB, herrlich reinweias. 

5086 Oberhofgärtner A. Singer, Rem. 1905, die reichst- 
blühende leuchtend rein carminrote Sorte, herr¬ 
lichster Duft, sicherer Blüher. 

3426 Papa Lambert, hellrosa, gross. 

997 Perle des Jardins, dunkel gelb. 

1045 Souvenir de Cathörlne Gulllot, kapuzinerrot m. gelb 
3909 Souvenir de la Malmalson, weiss in rosa übergehend 
3526 „ du Präsident Carnot, fleischfarbig . . 

1061 Snnset, gelb 

5133 Van Houtte, amarantfeuerrot mit schwarz schattiert . 
1042 Weisse Maman Ooohet (Tee), weiss, langr Knospe . 
3944 William Allen Rlchardson, (Noisette), rein zitron 
hie dottergelb.. 


1 St. 

10 St. 

Mk. 

Mk. 

1,80 

16,- 

1,80 

17,— 

1,80 

17,- 

1,80 

17,- 

2,20 

— 

1,80 

17,- 

1,80 

16,- 

1,80 

16,- 

2- 

18,- 

2,- 

18,- 

1,80 

17- 

1.80 

17,- 

1,80 

— 

1,80 

17,- 

1,80 

17,- 

1,80 

17,- 

1,80 

16,- 

1,80 

17- 

1,80 

16,- 

1,80 

18,- 


16,— 

1,80 

17,— 

1,80 

17,— 

2.50 

22- 

1,80 

16- 

1,80 

17,- 

1,80 

16,- 

2- 

19, 

2,20 

_ 

1,80 

17,- 

1,80 

17,- 

1,80 

17,- 

1,80 

16,- 

1,80 

17,- 

1,80 

16,- 

1,80 

16,- 

1,80 

16,- 

2,20 

20.— 


Niedere Schlingrosen. 

Die wertvollste schönste Schlingrose überhaupt ist 

129 Crimson Rambler (Roter Herumstreicher), scharlachrote 

Blume, blüht in Büscheln, eine Zierde für jeden Garten, als Binsel- 
stranch oder zur Beraubung von Lauben, Veranden gleich wertvoll. 
Niedere starke Topfpflanzen 1 Stück 0,80 Mk., 10 St. 7,50 Mk. 

Hochstämme.1 „ 3,— „ 10 „ 28,— „ 

i Aglaia, ausserordentlich reichlicher grosser Blütenbüschel, hellgelbl. 

Blumen. Niedere 1 St. 0,80 Mk, 10 St. 7 Mk., Hochstämme 2,50 — S Mk. 
48 Helene, sehr stark wachsend, reinviolettrosa auf gelbweiss. Grande 

1 Stück 0,80 Mk., 10 Stück 7 — Mk. 
29 Euphroslne, reinrosa, grosse Dolden, 1 St. 0,80 Mk., 10 St. 7.— Mk., 
230 Hlawatha, eiuf. glänzend rubinrot mit weise. Auge und goldgelb. 

Staubfäden.1 Stück 1,20 Mk. 

240 Lady Gay, Verbess. von Dorothy Terkins, lebhaft rosa, nach aussen 
heller, erstklassige Säulen- und Lanhenrose . . 1 Stück 1,50 Mk. 

63 LeUObtstem, prachtvolle Wirkung, leuchtend rosa, extra. 

. 1 St. 1 Mk., 10 St. 9 Mk. 

123 Thalia, reinweiss .. . 1 St. 0,70 Mk., 10 St. 6,50 Mk. 

128 Trier (Neuheit 1905, P. Lambert), die erste öfterblühende Sohlingroa«, 
reinweiss mit gelben Staubfäden u. Gentrum, reizende, leuchtende, 

wirkungsvolle Sorte .1 St. 1,20 Mk. 

271 The Farquhar Rose, 1904, blass lachsrosa in weise übergehend, 

Niedere. 1 St. Mk. 1,20. 10 8t. 10 Mk 

Hochstämme.1 * . 2,50 


Pflanzen für blüh. Gruppen und Teppichbeete, Sommerschlingpflanzen, Sommerblumen, 


die erst Ende April und Anfang Mai, zur Zeit des Auspfianzens, abgebbar sind. Siehe im Frühjahrs-Verzeichnis von Seite 98 an. 

Pflanzen fOr Teppichbeete. 

Versand Anfang Mai in kleinen, durchwurseiten Topfballen. 

Aohyranthes, Ageratum, Alternanthera, Antennaria, Centaurea, 
Oineraria, Ooleus, Gnaphallum, Ire sine, Lobelia, Meaembryeu- 
themum, Fyrethrum, Eantollne, Bempervlvum u. s. w. 


Für blühende Cruppen. 

Versand Anfang Mai in Töpfchen. 

Ageratum, Chrysanthemum, Gnphea, Fuohsien, Geranium, 
Pelargonien, Hellotr oplum, Lantana, Lobelin oardlnolis,Petunie, 
Verbena n. s. w. 
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Pflanzen für Fenster- und Balkonbepflanzung siehe im Frühjahrsverzeichnis. 




Weihnachten! 
Neujahr! 


Duftende, liebliche 
Gefdienke! 


Wir offerieren als reizendes 
Geschenk: 


Ein Mnachts- 
Musterkorb 


aus untenstehender Auswahl 
zusammengestellt, fertig 
verpackt ab Trier zu 6, 8, 
10 und 15 Mk. und höher. 
Die auswärtigen verehrten 
Kunden werden gut tun, 
ihre werten Bestellungen 
schon vor dem 20. Dezember 
einzusenden; 

die Lieferung erfolgt auf 
Wunsch erst 
zum Weihnachtsabend. 



Seit Jahren gewinnt di< 
schöne Sitte, die Weih 
nachtsbescheerung durcl 
die lieblichen Kinder Florai 
zu beleben, eine ganz be 
sondere Ausdehnung, sodasi 
wir schon seit etwa 15 Jah 
ren alljährlich um die Weih 
nachts- und Neujahrszeii 
ganz besondere 

Blumenausstellungen 


veranstalten, die sich gans 
ausserordentl. zahlreicher 
Besuches und Interesse! 
zu erfreuen haben. 

Die Ausstellung beginnt ge 
wohnlich am 21. Dezember 

Besonders gerne werden gekauf 

Blumenkörbchen 

bepflanzt mit blühendes 
Alpenveilchen 

einer Farbe, dunkelrot, weis! 
oder rosa je nach Grösse 
5_ 6-8-10-15 Mark 
und höher. 

Ferner 

Maiblumenkörbchen 

zu 3, 4, 5, 6—10 Mark 
und höher. 




Wir offerieren jedes Jahr von Dezember ab ausser den im Verzeichnis vorher empfohlenen Palmen, Zimmertannen u. s. w. 


Alpenveilchen, von September ab , 
2}S? en 5 e Azaleen, weiss, rosa oder bmitblütig 
Blühend© Oamellien, weiss, rosa oder bunt . . 
Blühende Olivien, vorzügliche Zimmerpflanzen 
Blühende Eriken, rosa, weiss oder bunt .... 
Blühende Hyazinthen, \ nach Zahl der Zwiebeln 
Blühende Tulpen / im Topf 


{ 


Stück Mk 

0,80—3,00 
1,60—4,00 
2,00 — 4,00 
2.00—4,00 
1.00—3,00 
0,50—1,20 
0,50-0,80 


I Stück Mk. 

Blühende Orchideen, Oypripedien. 3,00—8,00 

Blühende Maiglöckchen, nach Zahl der Blütenstengel 0,60—1,20 
Blühende Maiglöckchen, grosse Töpfe, 15—25 Blüten 1,50—2,50 

Blühende Primeln, einfache .0,40-0,60 

Blühende Primeln, gefüllte weisse.0,60—0,80 

Blühende Frlmula oboonica, prachtvoll.0,60—1,00 

Blühende Begonia Gloire de Lorraine, prachtvoll . 1,00—2,00 


mlhälzer 


(Coniferen, Lebensbäume und dergl.) 


Zur Bepflanzung von Grabstätten, von wirkungsvollen Partien in Gärten, Parks 
usw. sind die Nadelhölzer (Cypressen) die schönsten und besten Pflanzen. 

_ Dieselben gedeihen in jedem Bo4en gut, mit Ausnahme auf leichtem Sandboden. 

Pie Grössen der hier unten offerierten Coniferen schwanken zwischen 80—120 cm, grössere Ezempl. näoh besonderer Verelnbarui 


Nudelhölzer 


Abies Nordmanniana, Nordmannstanne . 

n balsamea (Tanga), Helmlocktanne ... . 

Thuja oooldentalis, abendländ.Lebensbaum, schlank, wächst sehr 
schnell, widerstandsfäh. Sorte,auch zur Bildung lebend. 

Hocken geeignet. 

» OOOid. globularls, gedrungen, kugelrund wachsend, sehr 

schön für Gräber. 

n r Ellwangeriana, sierl. gebaut, schön, hochwachs. 
n Pyramidalis Wareana, s. schön pyramidal wachsend, 
_ , dunkelgrün, kräftige Belaubung, winterhart . . 

Cedrus Deodara, Ceder. 

Ohamaeoiparls Lawsonlana, vorzügiehe schlankwachsende, 
immergrüne, winterharte Conifere, wächst ziemlich rasch. 

Als Einzelpflanze prachtvoll. 

» extra stark. 

Juniperus sablna tamarioifolla, niedrig flach wachs., 30—40 cm 
» Virginia, schöne Pyramiden bildend. 


1 Stück 


Mark 


3,00—5,00 

3,00—4,00 


1,50-2,50 


1,50—2,50 

2,00—3,00 


1.50— 3,50 

2.50- 6,00 


2,00-3,00 

3.50— 6,00 

2.50— 4,00 

1.50— 2,50 


Retinospora plumosa, schöne haltbare Coniferen. 

„ „ aurea, goldgelb, sehr zierlich . . 

„ „ ereota, schmale Nadeln, aufrechtsteh. 

Taxus baccata, winterhart, dunkelgrün, hoehwachsend . . 

„ fastigiata (hibernica), Säulen-Taxns. 

BllXUS arboresoens, Buxbaum, baumartig . 

„ „ rotundifolia macrophylla grossblättrig, 

seblankwachsend. 

„ „ myrthifolia glauoa, feinblättrig. 

Handsworthi, pyramidenförmig 


StÜI 


Marl 
2,00-3 
2 , 00-8 
2,00-4 
2,00—4 
3,00-C 
1,50-2 


2 - 


Picea pungens argentea ( suber-ßiautanne), 


herrlichste Schmucktanne für den Garten, auf Rasen, als Einzelpflam 
die leuchtend hellsilberblaue Färbung der Nadeln übertrifft an Wirkung t 
andern Nadelhölzer. Wuchs kräftig, durchaus winterhart. 

Pflanzen von 40—50 cm Höhe 1 Stück 6 Mk . 

„ „ 65—70 „ ,, 7 ,, 8—10 Mk. 


Pflanzen für den Frühjahrsflor. 


In Jedem Jahre von Oktober bis zum 
Frühjahr abgebbar. 

Versand gleichzeitig mit den Samensendungen möglich f wenn kein starkes Frostwetter herrscht. 


Gartennelken, siehe unter Nelken. 

CtoldlSiOlE, einfachblühend, wohlriechend, zum Blumenschnitt, aber 
auch zur Gruppenbepflanzungausgezeichnet, 10 St. 2 Mk. 100 St. 15 Mk. 

Myesotls (Vergissmeinnicht), alpestris, blau . . 100 „ 3 „ 

n Viotoria und graoilis, grossblumige, blau . 100 „ 3 „ 

nana alba, weissbltihend.10 St. 40 Pfg., 100 „ 3 „ 

nana rosea, rosabl.10 , 40 „ 100 „ 3 „ 

palustris semperflorens, ausdauernd . 10 „ 60 „ 100 „ 5 „ 

Pensöe (Stiefmütterchen) in repikierten, überwinterten Pflanzen, 
grossblumige Sorten in bester Mischung 10 St. 60 Pfg., 100 St. 5 Mk. 
in getrennten Farben, weiss, gelb, blau, schwarz, rot 

10 St. 60 Pfg., 100 St. 5 Mk. 


Pensöe, Bugnot, Odier, Cassier extra, grossblumige, gefleckte I. Qualität 

10 St. 80 Pfg, 100 St. 6 Mk. 

„ Pariser, grossfleokige, herrl. Färb. 10 „ 80 „ 100 n 6 „ 

„ Mme Perret, extra, grossb, leucht. Färb. 10 „ 80 „ 100 „ 6 „ 

Die grossbl. gefleckt. Stiefmütterchen sind ganz herrl., sowohl inbezug 
aufFärbg., Zeichn , Form, wie auch durch Grösse und schöne Haltung. 
Silene pendnla rosea, schöne rosablühende Frühjahrsblume, für 
Beete und Einfassungen, kräft. Pflanz. 100 St 3 Mk. 

n „ ruberrima, rote.100 B 3 „ 

» t, Bonetti fl. pl., gefüllte rote ... 100 n 3 n 

n n alba, weissblühend.100 , 3 n 

„ „ Triumph, gefülltbl., leucht, rot . . 100 „ 4 B 

Wir verweisen auf die Abbildung Seite 75, eine Fensterkasten¬ 
bepflanzung aus Silene, die im Mai herrlich blüht und sehr billig ist. 
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=■= Zierbäume ■ Ziersträucher ===== 

—— Starke Bäume, kräftige Sträucher. 

Bestellern, welche die Sorten nicht näher kennen, bieten wir nachstehend die schönsten, wirkungsvollsten blühenden Ziersträucher 

an, deren Anschaffung niemand gereuen wird. 


Blühbare, niedere Ziersträucher: 


1 Collection von 6 verschiedenen schönstblühenden Ziersträuchern unserer Wahl 5 Mk. 

H H 10 „ ,, ,, ,, ,, 8 ,, 

• ) 11 20 mm I) M ff 11 14 11 


1 Collection von 6 schönsten buntlaubigen Ziersträuchern unserer Wahl 5 Marie 

n »» 10 »i 11 8 ,, 


1 st. 

10 St. 

Mark 

Mark 

2,80 

25 

2,50 

20 

ß- 

28 

3»— 
6—10 

— 

1,80-2,- 

— 

2,50 

— 

1,60 

15 

1,80 

17 

3—5 

— 

3-5 

— 

2,50—3 

23 

3-5 

— 

3—5 

— 

2—5 

— . 


Hochstämmige Zier« und fllleebäume. 

Preise für nur starke Ware. 

Ahorn, extra starke Hochstämme, Acer. 

„ welssbuntblättrig (Acer negundo fol. arg.) . . . . 

Akazie, Kugelakazie, Beseons. 

Blutbuche, Pyramiden. 

. extra starke verpflanzte mit Ballen. 

Buchen, gewöhnl. Pyramid.. 

Birken, Hochstämme, stark. . . 

Esche, gewöhnliche (fraximus excelsior). 

Eberesche .. 

Linde, Krimlinde, stark, höchst. ... . 

Silberlinde, stark, höchst. 

Platane, höchst.. 

Rosskastanie, weissblühend, höchst. 

„ rotblühend, höchst. 

Ulme, höchst. . 


Trauerbäume-Hochsfämme. 

Trauerbirke. 

Trauerbuche. 

Trauer es che. Preis 

Trauerweide . je nach 

Trauer-Sophore. stärke 

Trauerulme. 

Trauer-Silberlinde. 

Ali azienpflanzen für Böschungen, Hecken u. s. w. 

80—50 cm hoch. 

50—80 .. 

80-120 „ „ . 

Weisadornpflanzen, ljährig . 

„ 2- und 3 jährig verpflanzt 


1 Stück 
Mk. 


2-4 


100 

Stück 


Mark 

1,20 

1,80 

3, — 

2,50 

4, — 


1000 

Stück 


Mark 

10 ,- 

16,- 

26,- 

22 ,— 

36.— 


OMHiiine. 


Wir liefern nur ganz tadellose gesunde Bäume aus den hiesigen bekannten Baum¬ 
schulen von Peter Lambert und Lambert & Reiter, die wir zur Bequemlichkeit iinserer 
Abnehmer soweit möglich mit den Samen- und Pflanzenlieferungen versenden. Unsere 
ständige Verbindung mit diesen Baumschulen ermöglicht es uns, stets das allerbeste 
Vorhandene auszuwählen, wodurch die Preise sioh Im Durchschnitt etwas höher stellen wie Durchschnittsware. 

Die ausserordentlich häufige Nachfrage nach Bäumen aller Art veranlassen uns, diese nachstehend anzubieten. Wir offerieren, so lange Vorrat: 


ObsMime. 


Aepfel, beste Sorten, zu Buschobst, 2- u. 3jährige, 

100 bis 120 cm hoch. 

„ n n Pyramiden, 2- u. 8jährige, verpflanzt 

m n n „3- und 4jährige, s. stark, 

„ „ „ „ 4—5jähr., extra stark . 

„ Spalier« mit 1 Etage, starke 3—4jähr. 

„ „ „ 2 Etagen, verpflanzt, 3—4jähr., extra 

„ Cordons, Schnurbäumchen, verpfl., lärmig, 2- u. 3j 
n » » n 2armig stark 

, „ senkrechte für an Wände . . 

a Hochstämme, nur Prima Wahl, 8-9 cm 

Birnen, Pyramiden, verpflanzt, sehr stark 
an » 2etagig, extra 

„ Spaliere mit Uform, 1 Etage .... 

„ , 2 Etagen, verpflanzt, sehr stark 

a n 3 „ „ prachtvoll, extra . 

„ Hoohstämme. nur Prima Wahl, 8—10 cm . . 
Aprikosen u . Pfirsiche, Spaliere, 1 Etage, stark 

n » »2 Etagen „ . 

non Hoohstämme, 7—8 cm 

„ „ „ Halbstämme .... 


1 St. 
Mk. 

1 20 

10 St. 
Mk. 

10 — 

Kirschen (Sü8B- u. Sauerkirschen), Pyramiden, sehr stark 

1 St. 
Mk. 

2 50 

10 »t. 
Mk. 
24.— 

*1.60 

15.— 

„ Spaliere, 2 Etagen, stark .... 


2 80 

27.— 

2.20 

20.— 

„ Hoohstämme, sehr stark, 8—10 cm. 

2 50 

24.— 

3.— 

26.— 

„ Halbstämme. 


1.50 

13.— 

2.— 
2.80 

18.— 

26.— 

Quitten, buschige Pyramiden, stark 


1.20 

11.— 

1.50 

13.— 

„ Hoohstämme und Halbstämme 


1.80 

17.— 

1.80 

1.60 

2.— 

16.— 

15.- 

18.— 

Mirabellen, Nanziger und Metzer 
Pflaumen, Amarellen u. Aprikosenpfl. 

Spaliere, 2 Etag. 
Buschform 

2.20 

1.40 

20,- 

13.— 

1.80 

16.— 

Reineclauden 

Hochstämme 

2.20 

20.— 

2.— 

1.60 

2.— 

18.— 

15.— 
19 — 

ZwetSChen, Hauszw. u. Wangenheim’s ■ 
Haselnüsse, beste Sorten, stark, niedere 


2.20 

0.80 

20.— 

7.50 

4.— 

38.— 

„ rotblättrige . 


1.— 

9.— 

2.— 

19.— 

Mispeln, grossfrüchtige, niedere .... 


0.80 

7.— 

1.80 

2.50 

1 1 
S2 

Wallnüsse, dickfrüchtige, hochstämmig 


2.50 

22.— 

2.50 

22.— 

Kastanien, essbare, dicke, Hochstämme 


2.20 

20.— 

2.— 

18.— 

„ „ niedere Pyramid., Buschform . . . 

1.20 

10.— 


Beerenobst. 


Brombeeren amerikanische, grosefrüchtige, starke . . J 
Japanlsohe Weinbeere (Rubus phoenloulaslus). Früchte 
zu Kompott und Weinbereitung geeignet .... 

Himbeeren, bewährteste Sorten. 

Snrpasae Fastolf, gross, rot . 

, Merveille, grosse hellgelbe Früchte . . . 

Immertragende von Feldbrnnnen, trägt von Juni 
bis Oktober, Farbe tief dunkelrot, aromatisch, gross¬ 
artige Tragfähigkeit, erstaunliche Widerstandsfähig¬ 
keit gegen Trockenheit, extra . . 100 Stück 30 Mk. 

Himbeere Goliath. 

tragenden roten Sorten 
überflügeln; sehr starkwüchsig; übertrifft an Tragbar¬ 
keit alle anderen Sorten. Frucht gross, von hell¬ 
roter Farbe, feiner Körnung, hübscher Form und 
edlem Aroma, reift 8—10 Tage früher als Fastolf; voll¬ 
ständig winterhart, Pflanzweite für Grosskultur 2 m 
flr die Reihe, 50 cm in der Beihe. In dem ersten Jahre 
ist Zwischenpflanzung möglich . . 100 Stück 35 Mk. [ 


1 St. 

10 8t. 


1 St. 

10 St. 

Mk. 

—.50 

Mk. 

4.50 

Hagebutten, (Rosa pomifera), zu Kompott, grossfrüchtige 

Mk. 

-.60 

Mk. 

5 — 

—.60 

5.— 

Johannisbeeren, niedere, kräftige Sträucher, gross- 





früohtige, beste Sorten, weisse, rote und schwarze . . 

—.40 

8.50 

-.30 

2.50 

Johannisbeer-Hochstämmchen, vorzüglich zur 



1 1 
CD 

© © 

2.60 

3.50 

Rabattbepflanzung, verbinden reizendes Aussehen mit 
leichter Ernte und grosser Fruchtbarkeit. Beste gross¬ 
früchtige Sorten, rote und weisse, Stammhöhe 80—120 cm 
und höher . 

1.50 

13.— 



—.40 

3.50 

Stachelbeeren, 



niedere, kräftige Sträucher, beste engl, grossfr. Sorten 
Whinhams Industry, bekannte Sorte von unerreichter 

—.60 

5.— 





Tragbarkeit, Farbe dunkelrot, vorz. zur Maasenkultur 

—.60 

5.— 



Früheste von Neuwied, früh, gelbgrün, mit durch¬ 





scheinenden Adern, grossfrüchtig, angenehm süss, 

extra. 

—.70 

«.— 



Früheste HÖningS, neu, reift 8—10 Tage früher 

Stachelheer-Hochstämme, beste grossfrüchtige 

—.80 

7.— 

—,50 

4- 

engl. Sorten . 

1.50 

13.— 


12 
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Pflanzzeit: Frühjahr: März—April—Mai; Herbst: August—September—Oktober, 





ERDBEEREN. 



Wetter IT f 1,8 “, S » Me " 8cM “ <*« »ei scharfem trockenem Wind. Beste Pflanes.it bei trübem Wetter; bei heiss. 

Wasser Die Beet. «• d l Abendstunden. Nach dem Pflanzen muss stark angegossen werden; in den ersten Tagen überbrause man die Pflanzen n 
Wasser. D,e Beet, smd unkrautfre, und locker zu halten; das Belegen derselben mit verrottetem Pferd.dünger ist zu empfehlen. 

Wir bieten hier nur die allerbesten Sorten an, die jeden vollständig befriedigen müssen. 


Remontierende immertragende 

Erdbeeren. 

Diese remontierenden Erdbeeren haben die 
vorzügliche Eigenschaft, während des ganzen 
Sommers bis spät in den Herbst hinein Blüten 
und reife Früchte zu entwioketn. 

St. Antoine de Padua, 

neue, remontierende. 

Die Früchte stehen über dem Laub, sind 
grösser, von ausgezeichnetem Geschmack, fest- 
fleischig und sehr haltbar. 

(Siehe nebenstehende Abbildung.) 

1 St. 6 Pfg., 10 St. 50 Pfg , 100 St. 4,- Mk. 

Sanct Joseph. ~» n 

beere, reichtragend, 
mittelgross, den ganzen Sommer mit 
Blüten und Früchten bedeckt, leuchtend 
zinnoberrot, Fleisch fleischfarbigrosa, vor¬ 
züglicher Geschmack, eine der frühesten 
Sorten, trägt jedoch bis in den Herbst, 
Ernte noch im September bis Oktober. 

1 St. 7 Pfg., 10 St. 60 Pfg., 160 St. 5,— Mk. 



St. Antoine de Padua. 


Avantnarrip von au886r gewöhnlicher Frühreife,Früchte 
Y * schön rot, mit rosa Fleisch, vorzügliche 

Qualität, ausserordentlich reichtragend, extra 

10 St. 

100 St- 

Pfg. 

40 

Mk. 

3,- 

Belle Alliance, Verbesserung von König Albert von 
Sachsen, übertr. alle Sorten an Wohlgesckmack, Aroma 
... ^ und Ergiebigkeit, extra, trägt noch an den Ansläufern 

60 

5 — 

Bluterdbeere Wunder von Cöthen. Neuheit. 

Frucht glänzend dunkelbraunrot, Fleisch blutrot, sehr fest, 
doch butterhaft schmelzend, eigenartiges köstliches 
Aroma, wächst sehr kräftig, extra gross, ergiebig. 

__ 1 Stück 8 Pfg. 

60 

5,- 

Deutsch Evern, «eine hervorragende Sorte für 
Massenproduktion, ausserordentlich früh und ergiebig. 
Die mittelgrossen Beeren sind festfleischig, leuchtend 
rot, milder Geschmack; man zählte an einer 1jährigen 
Pflanze bis zu 40, an 2jähriger Pflanze bis 100 Früchte. 
Massensorte ersten Ranges . . 

50 

3,50 

Kaiser’®. Sämling, frühe rote, eine der vorzüglichsten 
grossfrüchtigen Erdbeeren, vorzügl. Versandsorte ; Früchte 
mittelgr., festfleischig, Aroma gut, früher als König Albert, 
kräftiger Wuchs, extra, allerertragsrelohste. 1 St. 8 Pfg. 

60 

4» — 

König Albert von Sachsen, bekannte, sehr grosse, kirsch¬ 
rote Früchte, aromatisch, sehr reichtragende Sorte; liebt 
kräftigen, sandigen Lehmboden 

50 

3,50 

1 a Prndlirtivp ^ DIe Fruchtbare), widerstandsfähig, 

i-a ■ IUUUUUVG g eg en Trockenheit und von grösster 
Fruchtbarkeit. Trägt sehr früh und bis in den Herbst 
sehr reichlich. Frucht mittelgross, brillantrot; Fleisch 
rosa, herrlicher Geschmack, neu ... 1 Stück 6 Pfg. 

40 

3- 

Laxtons Noble, bekannte Massensorte, früheste, schöne 
Frucht, karminrot, köstlichen Wohlgeschmack, ertrag¬ 
reiche Sorte, sehr widerstandsfähig . 

40 

3,50 

If ’inepuisable, neu, sehr gross, dunkelrot, Fleisch dunkel- 
scharlach . 1 Stück 5 Pfg. 

40 

3- 

laOUis Gauthier, eine der allerbesten in Bezug auf 
Fruchtbarkeit, Wohlgeschmack und Haltbarkeit, rosa 
Frucht; gross .... 

40 

3- 

Merveille de Franoe,jneueste grossfrüohtige Sorte, extra 

1,20 1 

io,- 


MptPnr Frucht enorm, prachtvoll dunkelrot, Fleisc 
muiüui • fest, zart r08 a, schmelzend, vom köstlichste] 
Pfirsichgeschmack, mittelfrüh. Gut entwickelt 
2jährige Pflanzen brachten je 60—80 vielfach faustgross 
Früchte, welche bis zum Schlüsse der Saison ihren volle: 
Wohlgeschmack beibehielten. Die Meteor-Früchte ei 
scheinen in kolossalen Rispen, von denen nicht selte: 
4—6 an einem Stocke hängen .... 1 Stück 8 Pff 


Mme. nen , mittelfrüh, sehr fruchtbar. Frucht 

ganz aussergewöhnlich gross, leuchtend scharlachrot, 
sehr wohlschmeckend, sehr weit zu pflanzen, da beson¬ 
ders Btarkwüchsig, extra .l Stück 6 Pfg. 

Royal Sovereign, leuchtend scharlachrot, Fleisch weiss, 
fest, köstlich; besonders reichtragend. 

Rübezahl, neu, extra gross, länglich, fleischfarbig 
rosa, bei der Vollreife karmiLrot; Fleisch hellrosa, hoch¬ 
fein, 6-10 Tage früher als Noble; trägt schon als junge 
Pflanze grosse Früchte, sehr haltbar; Rleaenfrüekte 
und Massenerträge .l Stück 8 Pfg. 

Sieger, neu, rund geformt, sehr gross, früh, Fleisch rosa, 
fest, sehr wohlschmeckend, Massensorte ...... 

WallufF (Jucunda), Tafel-, Markt- u. Konservenfrucht I. Ranges, 
für Massenbau besonders zu empfehlen. 


10 St. 

100 fi 

Pfg- 

Mk. 

60 

5- 

50 

4,- 

40 

3,50 

60 

5,~ 

40 

3,50 

40 

3,- 



Monat-Erdbeeren 

Verbesserte rote, ohne 

Ranken . 

Verbesserte weisse, ohne 

Ranken . 

Belle de MeftUZ, sehr reich¬ 
tragend, süss, rot, gross, 
rankend . 

Monaterdbeere rot mit 

Ranken . 

„ Lamberts hoohtragende, 

trägt die Frucht auf straffen 
Stielen über dem Laub, dun¬ 
kelrote, leuchtende Frucht 

Walderdbeere, s. aromatisch 


50 

50 


50 

40 

60 

60 


3- 

3, — 

4, - 
3,- 

5, - 
5,- 


Erdbeerhalter aus verzinktem Draht, am die Fracht vom Bodeu hochzuhalteo 

10 Stück 1 Mark, 100 Stück 9 Mark. 





























































Grundsatz: Stets das Neueste, vereint mit Zierlichkeit, Feinheit und Geschmack. 
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Abteilung für Binderei. 

1903 Luxemburg Intern. Ausstellung: J5ödilfer|Preis, Ehrenpreis, Kunltgegenltand und goldene medaille. 


* * * 1900 ★ * ★ 

Die erste Fachzeitschrift der Welt 
„Die Bindekunst“ schreibt in ihrer 
Nr. 11, Jahrgang 1900 bei Besprechung 
der Bindereien auf der grossen all¬ 
gemeinen Rosenausstellung in Trier: 

»Das zur Schau gebrachte bewies, 
dat8 die Binderei in Trier auf einer hohen 
Stufe 8teht. So überragten die Arbeiten 
von J. Lambert & Söhne unstreitbar 
die besten Ausstellungsarbeiten in Frank¬ 
furt a. M. Als Perle der Binderei muss 
unbedingt ein Korb von J. Lambert & 
Söhne mit Belle Siebrecht-Rosen gefüllt, 
bezeichnet werden 

Da wir ausser Preisbewerb ausge¬ 
stellt hatten, trat an Stelle des höch¬ 
sten Preises die Anerkennung: des 

Preisgerichtes, dass unsere Leis¬ 
tungen das Hervorragendste der Aus¬ 
stellung gewesen seien. 

* ★ * 1895 * * * 

Allerhöchste Auszeichnung: und 
höchster Preis 

Barmstadt <8- 

kr lllgemeinen Böses- und Gartonbao-Äiisstellung 

Ehrenpreis 

Sr. Königl. Hoheit des Grossherzogs 
von Hessen 

Traben-Trarbach 1903 . 

Ausser Preisbewerb: 

Höchste Anerkennung der Preisrichter. 



Blumenkörbchen, gemischte Pflanzung, 

verschiedene Ausführung 6, 8—10—20 Mark. 


Dllllngen a. S. 1902 

Silberne Medaille. 

* * Trier 1899 * * 

(Pro vinziol-Aus Stellung:) 

Höchster Preis 
für Blumenbindereien. 
Trier 1891 

Höchster Preis! 

Auf der grossen Rosen-Ausstellung: 
des Vereins deutscher Bosenfreunde in 
Trier für Bindereien und Arrangements 
von Rosen (vollständiger Blumensalon). 

Trier 1896 

Eine silberne Medaille. 

Höchster Preis für Blnmenbinderei und 
Arrangements. 

Luxemburg 1887 

Internationale und landwirtschaftliche 
Gartenbau-Ausstellung 

Höchster Ehrenpreis 

eine grosse vergoldete Medaille 

für Gesamtleistung in Blumenbinderelen 
und Arrangements aus lebenden Blumen. 

Strassburg i. E. 1890 
Geldpreis für Bindereien. 



hne Uberhebung dürfen wir in Bezug auf unsere Blumenbinderei erklären, dass sie auf der 
höchsten stufe steht. Unsere hiesigen wie auswärtigen zahlreichen Kunden, sowie die vielen aus 

hervorragenden Blumenstädten nach Trier verziehenden Familien urteilen einstimmig, dass grössere 
Mannigfaltigkeit der Blumen, grossartigere und geschmackvollere Ausführung aller Arbeiten 
Ihnen In keiner anderen Stadt geboten worden seien. Unser Blumenladen inmitten der Stadt 
sucht seinesgleichen; die Ausschmückung der Schaufenster ist täglich vollständig wechselnd. 

Alle Aufträge auf Blumenarbeiten und Blumenarrangements können umgehend ausgeführt werden, 
so dass sie zu einer festgesetzten Zeit mit Bestimmtheit eintreffen. Bei eiligen Aufträgen ist tele¬ 
graphische Bestellung sehr zu empfehlen und genügt die Adresse: Lambert Söhne, Trier. 

= Fernsprech-Nr. 8. 

HT* «©kr eiligen Sendungen werden Pakete, Kistchen oder Körbe mit jedem Courier- und Schnellzug befördert als 

Expressgut oder als Passagiergut ohne Mitreisenden; ferner als Eisenbahnpaket mit Schnellzügen. Es empfiehlt sich dieser 
Versand sehr bei frischen Blumen. Bei gefl. Aufgabe von Bestellungen auf Bouquets etc. bitten den annähernden Preis angeben zu wollen. * 

Bindereien aus frischen lebenden Blumen. 



Dareh unsere zweckmässige Verpackungsweise können wir Bouquets etc. aus lebenden Blumen nach den weitesten Entfernungen 
versenden, ohne dass dieselben durch Hitze oder Frost leiden. Gute Ankunft ist in jedem Falle gesichert. 

- Bei Telegrammen genügt Angabe der Nummer und Preis. - 

Nach der heutigen Geschmacksrichtung werden fast alle Blumenbindearbeiten aus langstieligen 
Blumen angefertigt, so dass Manschetten und Umhüllungen wegfallen. Die langstieligen Blumen kommen 
fast stets mit ihren natürlichen Stielen zur Verwendung. Unsere grossen eignen Schnittblumenkulturen 
bieten uns.die Möglichkeit, alle Blumen täglich frisch in jeder gewünschten und nötigen Form zu schneiden. 
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88888888888888888888 888888 


er Herbst und Winter mit all’ ihren Begleiterscheinungen, ihren Anforderungen sind gekommen; auch uns 
gaben sie Veranlassung, die Vorbereitungen für die winterliche Geschäftszeit zu treffen, die für den Blumen¬ 
züchter und Blumenbinder in gleicher Weise mehr oder weniger wichtig ist wie für alle anderen gewerb¬ 
lichen Betriebe, die den Bedürfnissen der winterlichen Gesellschaftszelt Rechnung tragen müssen. 
Blumen und Pflanzen aller Art, Blumenbinderelen und Blumenausschmückungen sind heute so 
allgemein und so unentbehrlich geworden, dass überall und bei jeder Gelegenheit solche Verwendung finden. 

Wir brauchen hier nicht hervorzuheben, wie sehr der passende Blumenschmuck auf der Gesellschafts¬ 
tafel, gleich ob gross oder klein, ob reich oder einfach, der Festlichkeit den Stempel der Fröhlichkeit, der Gemütlich¬ 
keit und der Behaglichkeit aufdrückt, wie er das Bild belebt und Anregung bietet; dazu ist es nicht erforderlich, dass 
solch’ Blumenschmuck ein recht kostspieliger ist, nein, es gehört vor allen Dingen dazu, dass die Blumen passend ge¬ 
wählt und entsprechend geschmackvoll verwendet werden. Gerade hierin glauben wir seit vielen Jahren allseitige 
vollkommene Anerkennung gefunden zu haben. 

Wir legen besonderen Wert auf sinnige, passende und geschmackvolle Ausführung aller 


:: Blumen-AMn zu Gesellschafts-Festlichkeiten.:: 


Den Räumlichkeiten, deren Einrichtung, den Gedecken u. s. w. passen wir den Blumenschmuck stimmungs- 
voll an, unter Berücksichtigung der Art des Festes. 

Die Preise für unsere Lieferungen sind allen Verhältnissen (von den bescheidensten bis zu den allerhöchsten An- 
Sprüchen) angepasst. Unsere grossen gärtnerischen Einrichtungen ermögliehen es uns jederzeit, sofort-jeden erforderlichen 
Blumenschmuck zu liefern. Unsere Gewächshäuser bieten während des ganzen Winters die geeigneten Blumen in frischer Ware. 

Unsere Blumenbinderei am Hauptmarkt ist auf schnelle und pünktliche Bedienung bestens eingerichtet. 

Nach Auswärts, auf jede Entfernung, übernehmen wir die Lieferung jeglichen Blumenschmuckes für die Tafel 
und die Säle und leisten Gewähr für pünktliche unversehrte Ankunft. 

Recht gerne sind wir bereit, auf Wunsch persönlich oder durch unsere Angestellten die Ausschmückung an Ort 
und Stelle vorzunehmen, wie wir dies in zahlreichen Fällen in Bonn, Wiesbaden, Strassburg, Saarbrücken 
Mettlach, Saarlouis, Bernkastel, Wallerfangen, Schloss Kesselstatt, Schloss Lieser, Dillingen, Traben- 

Trarbach, Mülheim a. M., Taben a. S. usw. auch für allerhöchste Besuche in glänzender Weise durch™- 
führt haben. 

Indem wir unseren geschätzten Kunden hiermit unsere Empfehlung ergebenst unterbreiten, bitten wir, im Bedarfs¬ 
fälle uns mit dem Aufträge gefl. beehren zu wollen. Mit Vorschlägen und Berechnungen stehen wir bereitwilligst zu Diensten. 

Hochachtungsvoll J, Lambert & Söhne, 

Hofblumenbinderei Sr. Kgl. Hoheit des Grossherzogs von Hessen 
und Sr. Kgl. Hoheit des Herzogs von Sachsen-Coburg und Gotha. 




8888888888888888888888888 * 88888 : 
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12 . 

13. 


Bei telegraphilchen Beltellungen genügt 

1. Braut-KrailZ aus lebendem Myrthengrünu. künstlichen Myrthen- 

blüten . 5-10 Mk. 

Braut-Kranz mit Brautkleid - Garnitur und Myrthen- 

Ansteck-Bouquets .8—15 Mk. 

Unsere Brautkränze aus lebendem Myrthengrün und Blumen 
erfreuen sich durch ihr schönes Aussehen einer allgemein günstigen 
Aufnahme. 

3. Braut-Sträusse, dieselben werden nur von feinen weissen Blumen 

der Jahreszeit entsprechend in feiner Ausführung mit Myrthengrün 
durchstellt, gebunden .. Mk. 

4. Braut-Sträusse a. feinen Blumen mit Schleife 10-25 Mk u. höher. 

5. Orchideen-Brautstrauss, hochf.in. 30-100 Mk. 

Die Auswahl der Blumen für die wertvolleren Bouquets be¬ 

schränkt sich nur auf die feinsten und kostbarsten der Saison. 

6. Brautführerlnnen-Sträusse . 2-6 Mk. 

n in feinerer Ausführung, gewählte Blumen 8—15 Mk. u. höher. 

Auf Wunsch wählen wir der Farbe der Kostüme entsprechende 
Blumen. Diese Sträusse werden überhaupt, soweit möglich, mit 
natiirl. Stielen und in reinen, nicht gemischten Farben angefertigt. 

Tiaoh-SträuSSChen ZU Hochzeiten und anderen Festen, flach oder 
pyramidenförmig geb., mit natürlichen ßtielen 0,80—0,50 Mk. 
n in feiner Ausführung .. . o,60—1 Mk 

* in hochfeiner Ausführung von ausgesucht schönen 

Blumen, so dass die Damen dieselben später zum 
Anstecken benutzen können. 1 2 Mk. 

Tiaoh-Sträussohen für Herren oder einzelne Knopflochblumen 

« m fl x n a ecken . 1 St - 0 » 20 -°. 50 Mk., 10 St: 2,50-4 Mk. 

Ball-Strausse in hübschen Zusammenstellungen . . 2—6 Mk 
n mit Schleifen, in Farben der Toilette der Dame entsprechend 

6—15 Mk. und höher. 


8 . 


9 . 

10 . 


Angabe der nr., Preis und Adresse. 

14. Vollständige Ballgarnituren «i» Haarbouquets und 2 

Schulter-Ansteckbouquets, kleinere Bouquets oder Blumen zu 
nieren des Kleides vor lebenden Blumen. 2 50_ 

15. Geburtstags-, Verlobungs-, Reise-, Abschi 

Aufmerksamkeits- etc. Sträusse in eleganter 

meist lan 8 8 tielige Blumen.3—10 Mk. und 

16. Sträusse zu Jubiläen, Namenstagen, Gedächtnisfeiern etc. mit Ni 

Zügen, Zahlen etc. Preis je nach Anzahl der Buchstaben 
Feinheit des StrauB8eB .10—30 Mk. und 

17. Sträusse zu silbernen n. goldenen Hochzeiten, JubJ 

Um auf die Bedeutung des Tages hinzuweisen, werden die St 
mit silbernen resp. goldenen Myrthen-Blüten, -Blättern und - 

durchstellt, auf Wunsch auch die Jahreszahlen angebracht. 
- .... _ __ 6—30 Mk. und 

Cotillon- und Blumeuwalzer-Sträusse, gute bi 

meist mit natürlichen Stielen ... 10 Stück 8- 
» besten Blumen, prachtvoll, meist mit 

liehen Stielen . 10 Stück 6—1 

Diese kleineren Sträusschen werden jetzt meist aus langsti 
Blumen ohne Manschette (Umhüllung) angefertigt, sehen 
sohöuer aas und können, wenn ans bessern Blumen hergestel 
n ä teCk8träU ” Chen benutzt oder in Va8 en gestellt werden. 

Flieder-SträUBSe, wohlduftend, herrlich, hochfein, von 
tober ab, an 1-10 Mk. und höher. 

21. Maiglöckohen-Sträusse, von September ab, wohldc 

00 -er ii° h ^ &® bunde ?» beliebt, 1-10 Mk. und höher. 

Vellchen-Sträusse, zu Gratulation»- Oder Ballzwc 

. » Sträussohen, kleine, als Ansteok- oder T 
q j „ „ qne i? .. • • • 1 8tück 3 0-80 Pfg., 10 Stück 2,50-7,5 

24. Nelken-Strausschen, reizend, in allen Farben; im V 
und zur Nelkenzeit Juni-Juli . . 1 Stck 0,40—1 Mk. und h 


18. 

19. 


20 . 
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Blumenzusammenstellungen für verschiedene Zwecke. 


Ganz besonders auf diesem Gebiete ernten wir ungeteiltesten Beifall, indem wir bedacht sind, stets interessante liebliche 
Gebilde durch anmutige Formen und Farben herzustellen. Unser Material an Körben, Vasen, Gestellen, Jardinieres ist so ausser¬ 
ordentlich reichhaltig , dass wir für jeden Preis und für jeden Geschmack etwas Passendes liefern können. 


ja Blumenfpenden, rar 
« Iiorbeer=Kränze, « 
Bouquets, Blumenkörbe, 

für Theater, Konzerte etc. 

za allen Freisen und in moderner 
Ausstattung. 


Blumen«Lyra. 4 
Blumen-Harfe. 

Herrliches Arrangement für Musikfreun¬ 
dinnen, Künstler eto. aus jeweilig. Saison¬ 
blumen, lä, 20, 25, SO Mk. und höher. 
Siehe nebenstehende Abbildung. 


Blumen - Füllhorn 
Blumen-Fächer, 
Blumen-Kleeblätter. 

Sehr passende Glückwunschgabe zu 
Verlobungen, Hochzeiten u.s.w. 

5, 8, 10 bis 25 Mark. 

Blumenstaffelei 

für Künstler, Verlobungen, Hochzeits¬ 
gaben usw. hochelegantl.5, 20, 25—50 Mk. 

Blumenkörbe, 

Phantasie-Künstler- 

Arrangements 

in jeder Preislage 



Blumen-Harfe, besonders für Sänger, Musiker, Theater-Künstler, 
je nach Grösse und Feinheit der Blumen 15-20-25-30 Mk. u. höher. 


M Blumen s Grüfte zgr 
Dultende Sriifje « 

in eleganter Umhüllung in den 
besten Blumen und Grün 

geschmackvoll gefüllt, zu 1,50—3 Mark. 

Reisen als Muster ohne Wert. 
Besonders zu kleinen Aufmerksamkeiten 
geeignet. 


Kleine 

niedliche Blumenkörbchen 

ln reizender Ausführung 

liefern wir schon in den Preislagen 
von 3, 5, 6, 8—10 Mk. 
sowohl mit lebenden Pflanzen, wie 
auch mit abgeschnittenen Blumen. 


Blumenkorb 

mit lebenden Blumen der Jahres¬ 
zeit entsprechend, hochelegant, 
10—15, 20, 25—50 Mk. 


Blumenkorb 

mit langstieligen Rosen 

je nach Jahreszeit, Grösse und 
Form, 5, 8, 10—15 Mk. 


Blumenspenden 

für Theater, Konzerte, Fest 
Aufführungen. 


so Lorbeerkranz 

mit Schleife, voll und rund gebunden 
zu 10, 15, 20—30 Mark u. höher. 


Pflanzen-Jardiniere, bepflanzte Körbchen, Schalen etc. 



Alpenveilohenkorb, bepflanzt, blüht von Oktober bis Frühjahr in reinen 
Farben, weiss, rosa oder dunkelrot, je nach Grösse 5, 6—8, 10, 12 — 20 Mk. 

Besonders schöne Weihnachtsgabe. 

Diese herrlichen Spenden sind ganz besonders zu empfehlen, 

wenn es sich darum handelt, dem Empfänger eine dauernde Erin¬ 
nerungsgabe zu widmen, und wird namentlich Blumenpflegern und 
Blumenfreundinnen die grösste Freude bereiten. Wir liefern solche 
in schönster Bepflanzung haltbarer Pflanzen, in Naturholzkörbchen, 
Porzellan, Majolika, Ton, Rohr- und Weidengeflecht u. s. w., je 
nach angelegtem Preis zu 3, 5, 8, 10, 12, 15, 20—30 Mk. 



Erikakorb, bepflanzt, von Oktober bis Januar lieferbar, 
je nach Grösse 5, 6—8—10—12—20 Mk. 

Reizend sind Bepflanzungen mit einer Pflanzengattung wie 
Alpenveilchen-Körbchen, je nach Grösse . . 5 — 6 — 10—20 Mark 
Maiblumen-Körbchen, Oktob.-April, je n. Gr. 3—5 — 10—20 „ 

Erika-Körbchen, reizend je nach Grösse . . 5—8—10 -20 „ 

lieferbar von Oktober bis Januar. 

Wenn uns der Zweck angegeben wird und die Wahl uns über¬ 
lassen bleibt, wählen wir einen dazu passenden Gegenstand aus. 
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Weifmachfs — Osfergrüfje, 


7ll Hloihnnrhton * Zimmeraohmnok aus Tannengrün arrangiert mit Bänd 
LU WtSlllllUVlllCIl t Schleifen als Wandschmuck. Werden seit einigen Jahr 
gerne gekauft. 1 Tannen-Wandschmuck mit Schleife ä 3- 



Weihnachtsschmuck, sehrhaltbar, Christrosen mit Mistle-toe u s. 
reizend. Je nach Yase oder Behälter 4, 5, 6, 8, 10 Mark. 




Mistel-Zweige (Mistle-toe) zum Schmücken, die Portion zu 1, 1,50, 2—3 

Tn fl rfßNI • Duftende Ostergrüsse, verzierte Arrangements von Maiglä 
L\i UMtSIU« Flieder, Frühlingsblüten, Pfirsichblüten, Apfelblüten, Haselnus 
Weidenkätzchen usw., dazu passende Kästchen, Vasen . ä 2, 3, 4, 5, 6—1 

Reizende Osterhasen mit Blumen arrangiert.ä 2, 3, 4, 5, 6—1 

W Die Ostergrüsse werden in ähnlicher Weise geliefert wie die Weinhnachtsa 
nur dass entsprechende Frühjahrsblüten und Pflanzen in passenden Gefässen, 
häschen, Körbchen, Vasen usw. gewählt werden. Zusendung unbedingt pünkt 




Langstielige Gaillardia grandiflora. 


Langstielige ausdauernde Scabiosa caucasica. 



Langstielige Vasenblumen — Schnittblumen. 

Während jeder Jahreszeit sind wir in Folge unserer grossen Kulturen I Wir übernehmen es gerne, auch nach auswärts, regelmässig zu 
in der Lage, langstielige Vasenblumen sowohl in regelmässigen Lie- stimmten Tagen, etwa zu Sonntagen, solche Blumen zu senden und ga 
ferungen, oder zu besonderen Zwecken zn liefern. | tieren für gute, pünktliche Ankunft. Wir liefern in den Monaten: 


Januar 1 Rosen, Flieder, 
Februar; Nelken, 

März ) Maiglöckchen. 


April 1 Rosen, Flieder, Stauden, 
Mai ] Iris, Pfingstrosen, 
Juni j Mohn, Rittersporn. 


Juli 

August 

Septbr. 


Rosen, Gladiolen, Mohn, Astern, 
Lupinen, Gaillardien, Scabiosa, 
Überhaupt Pracht-Stauden, Dahlien. 


I Oktob. ^ 
Novbr. > 
Dezbr. j 


Dahlien, Chrys 
themum, Maiglöckc 
Flieder, Herbstaste 


Solche regelmässigen Lieferungen können ausgeführt werden zu 1, 2, 3, 5 Mk. pro Lieferung je nach Jahreszeit, Umfang u. Art der Blun 






























Telegraphische Bestellungen zn empfehlen. 


Mit Einsendung des Betrages für den Kranz 
möchte ich Ihnen noch besonders meinen Dank 
und meine Anerkennung aussprechen. Der Karton 
folgt per Post. 

Saarlouis. Hochachtend F. H. 

Norden , Friesland. 

Die Sendung (Tischdecoration) ist hervor¬ 
ragend ausgefallen. F. ten. D. Koolm. 

Das Bouquet war zur Zufriedenheit. Bei 
fernerem Bedarf werde ich an Sie denken. Für 
Begleichung meines Kontos umstehenden Betrag. 

Gerolstein. Hochachtend P. A. F. 


Anbei Betrag Ihrer Nota mit bestem Dank 
für prompte Besorgung und geschmackvolle Aus¬ 
führung. 

A If a. Mosel. E. N. 

Wie Frau v. F. schrieb, hat ihr dasselbe sehr 
gut gefallen und auch den Beifall ihrer sämt¬ 
lichen Besucher gefunden. 

Mit freundl. Grüssen 

Mainz. Frau E. R. 

Umstehenden Betrag laut Rechnung vom 17. 3. 
Das Bouquet kam gut an und warsehr geschmack¬ 
voll, fein und schön zu seinem Zwecke. 

Besten Dank und Gruss. 

Lebach. A. B. 

Besten Dank für die schöne Ausführung des 
Bouquets. Hochachtungsvoll 

Thalexweiler. Jos. R. 


Der Kranz war sehr schön, sende Ihnen um¬ 
stehend den Betrag dankend ein. 

Man de rscheid. Frau Dr. H. 


Besten Dank für die rasche und schöne Be - 
sorgung des Blumenkorbes. 

Achtungsvoll 
Prüm. M. G. 


Vase mit langstieligen Blumen. 

Beizendes Geschenk, je nach Grösse und Form, mit Vase 8, 10 15 Mk. 



M der grossen l^osen~j\usstellung (Juni-Oktober) Crier 19ÖÖ 

stellten wir sämtliche Bindereien ausser Konkurrenz aus. 
Einstimmiges Urteil der Preisrichter: 

Die Bindereien sind des höchsten Preises wert. 

Möller’s Gärtner-Zeitung schreibt darüber: 

Die Bindereien waren den besten Arbeiten der Frankfurter 
Bindekunst-Ausstellung gleich und teilweise überlegen. 



Arrangement aus Gladlolus Colvilli und Centaurea Margarite (Kornblumen). 5—10 Mk. 











































Rrrangements für 9 

». Groll- und SorsdeMionen. 

40 Trauerkränze, oval oder rund gebunden, in geschmac 

voller Weise von nur weissen oder hellen lebenden Blumt 
Und fri ® chem Grün .Mk. 2 bis Mk. 15 u. höh« 

41 desgl. bei Frostwetter auf Wunsch mit frischem Grün ui 

künstlichen Blumen.Mk. 2 bis Mk. 

Schleifen in verschiedenen Farben zum Befestigen an di 

Kränzen.Mk. i j50 _ 4 , 

Feinste Atlassohleifen.Mk. 2,00—6/ 

Für Bedrucken der Schleife mit einer Widmxu 
wird nur der Selbstkostenpreis berechnet, etwa Mk. 1,- 
Angabe des Drucktextes wird gewünscht. 

42 Blumenkranz mit Palmen u. Schleife, hochfein Mk. 20—1 

48 Waldkränze. Unter dieser Bezeichnung verstehen w 
Kränze, die aus natürlichem Laub, Waldbeeren, Tannenzapfe 
Immergrünem Laub, herbstlich gefärbtem Laub usw. hergestel 

sind. Dieselben finden ganz ausserordentlichen Anklan 
da sie wochenlang haltbar sind und schön aussehen. Gar 
besonders zu Allerheiligen und zum Totenfeste sind solcl 
_ 7,,a empfehlen, da Frost diesen Kränzen nicht schadet. 

43 Waldkränze oder Laubkränze empfehlen zu 5, 8, 10-15 AL 

44 Blätterkranz, Kirschlorbeer oder Auoubakrans 

sehr schön und haltbar.ä 2, 3 — 6 Ml 

45 Erlkakränze aus Heidekraut (Erica), zu 5, 6, 8, 10—20 Ml 

46 Lorbeerkranz, in hübscher Bindeart mit Schleife, run 

oder oval gebunden.Mk. 6 bis Mk. 1 

47 grössere und grosse Kränze mit feiner Schleife und Widmunj 

rund oder oval gebunden .... Mk. 15 bis Mk. 3 
Die sinnigste und feinste Beileidsbezeugung ii 
ohne Zweifel der & ö 

48 Palmwedel, da» Symbol des Friedeng. 

Wir liefern dieselben je nach Grösse des Wedel 
(Cycas revoluta) in tadelloser Beschaffenheit, mit g( 
schmackvoll gebundenem Bouquet und Atlas 
schleife zu. Mk. 10, 12, 15 bis Mk. 2 

Poppelter Palmwedel (Cycas revoluta), am untere: 
_Ende mit Bouquet und Schleife . . Mk 12 bi» Mk. 3 

50 Fächer-Palmwedel (Latania), mit Bouquet und Schleif 

hochfein.Mk. 15 bis Mk. 4 

51 Dreifacher Palmwedel (Cycas revoluta), in tadellose 

Ausführung mit Kranz, Bouquet und schwerer Atlasschleif 

Mk. 25 bis Mk. 6 

Wir empfehlen diesen Sargschmuck ganz besonders Offizier 
Corps, Vereinen, Casinos etc. als letzte teilnehmend* 
Gabe an dahingeschiedene Kameraden und Mitglieder. 
Drucktext für die Schleife bitten stets anzugeben. 

52 Palmwedelkranz mit Blumen und Schleife, hochfein« 

Gabe, in verschied. Ausführung, s. unten, 15—20, 25—50 Mk 


56. Hochfeines Palmen-Arrangement. 

25-30—40—50—80 Mark. 


Pflnnzen- 

Ausschmückungen 

zu Trauergelegenheiten 

übernehmen wir in jedem 
Umfange auch nach aus¬ 
wärts. 

Die Ausschmückung der 
Zimmer, Kirchen, Grab¬ 
stätten u. s. w. wird 
geschmackvoll u. preis¬ 
wert ausgeführt. 


Nr. 52. Falmwedelkranz. Hochfeines Arrangement. 15—20—21—50 


Nr. 42. Blumenkranz mit Falmwedeln, prachtvoll 20—50 Mk. 

53 von fri 8chen Blumen, geschmackv. gebunden. Mk. 3—20 u. höhei 


Kreuze, von frischen Blumen je nach Feinheit . . Mk. 3 bis Mk. 2 
Trauerkissen, werden sehr gerne gewidmet ... . Mk 10_2 

Hochfeines Palmen-Arrangement aus verschiedenen Palme 

siehe untenstehende Abbildung . . 25, 30, 40—50—80 Mk. und höhei 
UlUrlanden von frischem, hübschem Grün gebunden, nach Wunsc 
durchstellt mit lebenden oder künstlichen Blumen, per Meter 1—3 Ml 

Nr. 60 

Vollständige hochfeine 
Sargdekoration, 

Durchschnittspreis 50 Mk. 
Dieselbe besteht alsdann au 

Cyoaswedel mit Bou 
quet u. Schleife und ( 
Kränzen. Guirlanden 
werden nur mehr selten 
gewünscht. 

Desgrl. in einfacherer 
Ausführung 

Durchschnittspreis 40 Mk. 

Das Arrangement wollt 
man uns Vertrauens vol 
überlassen. 
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20L 


Tranct- 

AmMits 

för Allerheiligen. 

I- lOI IAI— -I 


Wirkungsvoller 

Grabschmuck 

zu Allerheiligen, 

besonders wenn noch kein Grab¬ 
denkmal vorhanden ist. 

Abbildung nebenstehend. 


61 


Grabkreuz 

zum Aufstellen, 

monatelang haltbar, 
aus Island-Moos oder anderem 
haltbarem Material, 

und Beeren- und Blumenschmuck. 

10-15- 20-30 Mk. 



:oc 


HOC 


Trauer- 

Amüsements 

fürs Totenfest. 

I-161 IOI I 


}& 61 Grabkreuz. 


Heimlicher Schmuck 

als 

Anher, Trauerklssen 

aus 

haltbarem Untergrund 

und 

Beeren- u. Blumenlchmucfe 

in 

jeder Preislage von 

10-30 Mk. 



sind 


zu 

5—8—10—16 Mk. 


Aucuba oder 
Kirschlorbeer 

zu 

4-6-6-10 Mk. 


>44 Blätterkranz mit Herbstgarnitur. 6—10 Mk 


aus rosa Erika 

(Heidekraut) 

prachtvoll 

zu 

6-6-8—10—20 Mk. 



-Mooskranz mit Blätter- u. Beerengarnitur, 6-10-15 Mk 


Pflanzen für Srüberschmuck zu Allerheiligen. 

Für Einfassungen. 

Aubrietia Eyrei, blau, winterhart, 20 cm hoch .... 

Antennaria tommentosa, weisslaub., winterhart, 8 cm hoch 
Ajuga reptans roaea n 

Armeria Laucheana, roBablühend „ 

„ alba, weigablilhend n 

Saxifraga, Steinbrech. „ 

Bellis perennis, MaasliebchenjVerschied. „ 

Epheu, kleinblättrig „ 

„ groasblättrig „ 

Evonymus radicans, weingrüne Einfass., junge Pflanz 
Pens6e (Stiefmütterchen),Jwinterhart. 


l St. 

10 8t. 

100 St 

Mg. 

Mk. 

Mk. 

15 

1.— 

8 

15 

1.— 

8 

15 

1.— 

8 

15 

1.— 

8 

15 

1.— 

8 

15 

1.— 

8 

8 

0.60 

4 

50 

4.50 

40 

60 

5.50 

50 

25 

2- 

18 

— 

1.50 

4 


Bestellungen erbitten frühzeitig, 

damit Eintreffen rechtzeitig möglich. 

Blühende Pflanzen. 

Alpenveilohen. 

Erica gracilis, rosa blühend . . 

Primula, einfach weiss oder rot . 

„ weissgefüllt. 

„ obconica, prachtvoll 


1 Stück 0.50, 0 60, 0.80, 1—2 Mk. 
„ 0.80, 0.90, 1—2 Mk. 

„ 0 40, 0.50—0.80 „ 

„ 0.60-1 Mk. 

* 0.60—1 „ 


Winterastern, gewöhnl. Friedhofsorten „ 0.50—1 20 Mk. 

Winterastern, bessere groasbl. Sorten, Prachtpflanzen . 2—5 Mk. 

Vinca major und minor, Immergrün, alB Einfassung u. für ganze Beets 
1 Stück 25 Pfg, 10 Stück^2.— Mk., 100 Stück 15 Mk. 
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Man benütze für die folgende 
Bestellung den blauen Bestellzettel. 




Frühjahrs - Pflanzen - Verzeichnis 

für Gartenbepflanzung 



von 


J. LRMBERT & SOHNE, TRIER. 

Das Blumenzwiebel-Verzeichnis erscheint wie bisher in besonderer Ausgabe im Monat August. 




Versandbedingungen für Pflanzen: 


1. Jede Versendung geschieht auf Kosten und 
Gefahr des Empfängers. 

2 . Pflanzen etc. werden meist in Kistchen oder 
Körbchen vespackt und zwar auf Kosten der Besteller. 
Nur Selb stkosten werden berechnet. 

1^"* Wenn die Körbe oder Kisten franko zu¬ 
rückgesandt werden, wird für die Verpackung in jedem 
Falle mindestens ein Drittel berechnet. Zur Begrün¬ 
dung dieser Bedingung bemerken wir, dass das zahl¬ 
reiche Personal, welches mit dem Packen beschäftigt 
und das Moos, Stroh, Watte, Papier, Leinen, welches dazu 


gebraucht wird, uns bedeutende Kosten verursachen, 
die wir andernfalls nicht vergütet erhalten; häufig 
nimmt die Verpackung einer Sendung im Betrage von 
io —15 Mark einen Zeitraum von 1 Stunde in Anspruch, 
und das zurückgesandte Packmaterial ist fast immer be¬ 
schädigt oder unvollständig. 

3 . Porto bezw. Frankatur wird nur dann vorge¬ 
legt, wenn die Postsendung nicht mehr wie 5 Kilo be¬ 
trägt, jedoch dieser Betrag stets in Rechnung gestellt. 

4 . Reklamationen werden stets in entgegenkom¬ 
mendster Weise erledigt. 


Hervorragende Neuheiten von Blumen und Gemüsearten von besonderem Werte, die sich in Händen von Privaten 
befinden und noch nicht im Handel sind, suchen wir stets anzukaufen und bitten um Angebote. 

per €mp/ang einer jeden pestellung wird, wenn dieselbe nicht so/ort ausge/ührt werden kann, durch Karte angezeigt. 

-Ungehinderter Versand nach allen Ländern. - 

Zar gefl. Beachtung bei ankommenden Pflanzensendungen! 

|p^* Man mache sich zur Regel, alle Pflanzensendungen nach Ankunft sofort auszupacken. Topfpflanzen müssen gleich 
gründlich begossen werden. Pikierte Pflanzen aus dem Mistbeet oder aus dem freien Beet müssen, wenn in Päckchen zusammen¬ 
gebunden, sofort geöffnet und im Keller oder sonst kühlem Raum bis zum Pflanzen aufbewahrt event. in Erde eingeschlagen werden. 

Das Pflanzen soll, wenn an heissen Tagen, nur abends oder früh morgens geschehen. Beschatten der Beete soll an den ersten 
folgenden Tagen bei heissem Wetter nicht unterlassen werden, ebenso das wiederholte Bespritzen mit Wasser nicht versäumt werden. 

Das Pflanzen geschieht am besten mit einem Setzholz; man bringe die Wurzeln gerade in das Loch und drücke die Erde von der 
Seite und von unten nach oben an die Wurzel. Beim Hartwerden des Bodens versäume man das Auflockern desselben nicht. Man beaohte 
stets, dass ohne Pflege keine Pflanze gedeihen kann. 

Bel den heutigen Post- und Bahnverbindungen ist der Versand lebender pflanzen nach allen Gegenden leicht, billig und sicher, 
so dass der Bezug einem Jeden Blumenfreunde möglich ist. ' 


'S 


SS 


Sommerblumen-. Topf-, Dekoration:- und Blattpflanzen 

die sieh zum Auspflanzen ins Freie und für Gruppen eignen. 

Im Interesse der geschätzten Auftraggeber wird im allgemeinen mit dem Versand nachstehender Sommerblumenpflanze 
erst vom 5.—IO. Bai ab begonnen und bitten wir sehr, anf einer früheren Znsendnng nicht bestehen zn wollei 

Unsere Pflanzen sind alsdann durobweg kräftig, sowohl solche in Töpfen, wie auch die pikierten (fortgepflanzten) Sommerblumen. 

Um gefl. recht frühzeitige Einsendung geschätzter Aufträge bitten wir dringend und ersuchen gleichzeitig höflichst um reoht deutliche Nameni 
Unterschrift des Bestellers, sowie Wohnort, nächste Post- resp. Eisenbahnstation. Der Versand der lebenden Pflanzen geschieht, wenn nicht and« 
vorgeschrieben, gewöhnlich per Eilgnt, wenn nicht per Post. Man möge sich mögliohst beifolgender blauer Bestellliste bedienen. 

Bel Abnahme von weniger als 25 Stüok einer Borte wird der 10-Stüok-Freis bereohnet. 

(S " - - • r-^ == 

Neuheit, für 1909 Unsere im Samenverzeichnis Seite 4 angebotene Neuheit Neuheit für 1909 

„Karlsruher Rathaus-Petunie 11 Petunia hybrida grandiflora Veilchenblau 

die als Fenster- und Balkonsohmuokpflanze am Karlsruher Rathaus so ungeteilten Beifall gefunden hatte, die auf alle Besucher 
Karlsruhes einen unvergesslichen Elndruok hinterlassen hatte, bieten wir hier auch in Pflanzen an, fertig zum Auspflanzen in Fenster- und 
Balkonkästen und zwar 

junge Sämlinge, pikierte Pflanzen 10 Stüok 60 Pfg., 100 Stück 5 Mk., — stärkere Pflanzen aus Töpfen 10 St. 2 Mk., 100 St. 18 Mk. 

Bedarf an Pflanzen für Kästen von 1 m Länge 30 pikierte Sämlinge oder 20 Topfpflanzen. — Wir empfehlen sehr, auch im Mai eine eigene 
kleinere Anssaat von Samen dieser Sorte zu machen, um nötigenfalls im Spätsommer noch eine Ersatzpflanzung vornehmen zu können. 
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S n m m Pl^hlll m Annfl^invon w Unsere Sommerblumen sind bereits einmal fortge- 
^ ** ■■■ ■■■ w ■ M ■ U ■■■ cvipildnzem pflanzt (pikiert), daher das Anwachsen gesichert. -Tp| 

Weiter« Beschreibung der einzelnen Sorten ist im vorderen Haupt-Samenverzeichn. enthalten. — Für etwaige fehlende Sorten bitten wir, uns Ersatz zu erlauben 
* bedeutet Einfassungspflanze. — § Schlingpflanze. — p. ausdauernde oder zweijährige Pflanzen. 

Für unter 25 Stüok wird der 10-Stüok-Preis bereohnet. — Sommerblamen unter 10 Stüok werden nloht abgegeben. -^| 




Antlrrhinum majus Tom Thumb, Zwerglöwenmäulchen. 


Pikierte Pflanzen. 


* Ageratnm mexicanum nanum, blau, niedrig. 

n n album, weiss * . 

„ mex., Blausternchen, nen, himmelblau, niedrigstes . . 

• Amaranthua tnooior, dr.ifarbi», .ch# n ) fü g®pp e p n fla “£d' 

• , melanohollona ruber, «ch.rUch } 3 g 0 _®g ho ^ h 

Antlrrhinum majns, Löwenmäulchen, hohe gemischt . . . 
„ maj. grandiflorum, grossblumigste, wächst 30—40 cm 

hoch; sehr schön, gute Schnittblume. 

„ grandlfl. Königin Viktoria, relnweiss, vorz.z. Schnitt 
„ majus nanum, halbhohe, gemischte Farben . 

• „ Tom Thumb, Zwerglöwenmäulchen, gemischte Farben . . 

* In getrennten Farben, gelb, weiss, dunkelscharlach, rosa 

Aitern. Einfache Eleganz-Aster, Neuheit 1907, rei-g 

zende Sorte für Gruppen und Schnitt in weise, lavendel¬ 
blau und dunkelblaurosa, sind ganz hervorragend schön 
Altem, gefüllte Bosen, grossblumige, alle Farben gemischt. 

„ Gomet, hellblau, violett, lila mit weiss, dunkelblau, 
rosa, niedrig, weiss, getrennte Farben .... jede 
„ Eiesen-Comet, m. gröss. Blume, gemischte Farben 
, „ weiss, später lila, weiss mit rosa, hellblau, 

mauvefarben, dunkelviolett .... jede 
„ Truffauts Pseonlen Perfeotlon, extra grossbl., alle Farben gern. 

• n n amethystf., reizende neue Farbe .... 

„ Zwerg-Crysanthemum, alle Farben gemischt, niedrigste . . 

„ hellblau, dunkelblau, Scharlach, weiss, rosa 
' „ Triumph-Aster, duukelscharl., ganz niedr , reiz. Einfass. 

* „ Zwergkönigin, reiz., niedrig, gemischt. 


10 

st. 

100 

St. 

Pfg. 

Mk. 

20 

1,50 

20 

1,50 

30 

2,50 

25 

2 - 

25 

2 ,- 

18 

1,60 

18 

1,50 

25 

2 - 

18 

1,50 

20 

1,80 

20 

1,80 

30 

2,50 

18 

1,50 

20 

1,60 

20 

1,50 

20 

1,60 

20 

1,60 

20 

1,60 

20 

1,60 

20 

1,60 

20 

1,60 

20 

1,60 


Straussenfeder- 
Aster. 


Lambert s Riesen-Hohenzollern-Aster. 

Besohreibung folgende Seite. 


Einfache Eleganz-Aster. 


10 

St. 

100 

St. 

Pfg. 

Mk. 

20 

1,60 

25 

2 - 

20 

1,60 

20 

1,80 


Sommerblumen (Fortsetzung). 

Astern, Straussenfeder-Aster, reinweiss, grossblumig wie 

japanische Chrysanthemum. 

n n iaohsrosa, eine herrliche zartfarhene Sorte . . 

n „ reinrosa, wunderbare Färbung. 

» n hellblau und hellrosa. Diese herrliche Sorten 

sind von grösster Vollkommenheit. 
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Guter Boden und sorgfältiges Pflanzen sindfjzum Gedeihen erforderlich. 


Gentaurea imperialis, 

wird über 1 m hoch, mit zahlreichen wohl¬ 
riechenden Blumen, gemischte Farben, 
10 St. 20 Pfg., 100 St. 1,60 Mk. 


10 

IC 

st. 

S 

Pfg. 

M 

30 

2,E 

50 

4,- 

80 

6,- 


Petunia grandiflora fimbriata fl. pl. 


Sommerblumen (Fortsetzung). 

Lambert s verb. Riesen^Hoheozollern^Aster. 

Unsere verbesserte Riesen-Hohenzollern-Aster zeichnet sich aus 
durch ihre Grösse, die durchschnittlich 12—16 cm im Durch¬ 
messer beträgt. Die schön geformten Blumen stehen auf langen 
Stielen, sie sind, wie die Abbildung zeigt, wie japanische 
Chrysanthemen geformt mit. gelockt und gewellten Petalen, die 
Füllung ist dicht, aber dennoch nicht schwerfällig, die Farben¬ 
tönung so leuchtend, frisch und fein, dass keine andere Blume 
ihr an Wirkung und Feinheit gleichkommt. Als besonders fein 
und schön sind die Farben hellsilberlila, zart seidenrosa und 
lachsrosa zu bezeichnen. Wir offerieren nachfolgende Farben 


10 St. 
30 Pfg. 
30 „ 

30 „ 

40 „ 
40 „ 


100 St. 

2.50 Mk. 

2.50 „ 

2.50 „ 

3 - » 

3 „ 


| Verbesserte 

Riesen-Hohenzollern-Aster 

dunkelrosa . 

dunkelblau 

reingelb. 

mauvefarben, neu . . . 

Alle Farben gemischt 


Verbesserte 

Riesen- Hohenzoll-Aster 

reinweiBB . . • 

weiss mit rosa Schein 
hellsilberlila . • . 

zart silberrosa . . . 

lachsrosa ... 

Hohenzollern-Aster, Nachzucht, weiss, herrlich, Biüten- 
grösse 10 — 12 cm Durchmesser, extra für Binderei 
Silberlila und hellblau, wunderbar liebliche Farbe, 

grossartigste Farben für feine Binderei. 

„ lachsrosa. 

„ dunkelrosa .. 

„ weiss mit rosa Schein .. 

„ dunkelblau. 

Balsaminen, gefüllte Bosen, Camellien, Zwerg-Camellien, 
Solferino u. nelkenartig gestreifte, verb. Camellien . jede 
* Celosia oristata nana u. Präs. Thiers, Hahnenkamm, niedrig 
Zwerghahnenkamm, in getrennten Farben, weiss, 
gelb, soharlaohrot, rosa, kupferohamois u. violett 


Pfg 


100 

St. 

Mk. 


2,50 
2,50 
4- 
4>— 
2,50 

1,80 

1,80 

1,80 

1,80 

1,80 

1,80 

1,80 

2,50 

2,50 


Celosia pyramida¬ 
lis plumosa Thomp¬ 
son! magniflca, — 

herrl. grosse BlUten- 
büsche mit wunderbarer 
Farbenwirkung; es sind 
vertreten alle Farben¬ 
tönungen. DiePflanzen 
erreichen bei einer 
Höhe von 50—80 cm 
eine Breite von 30 bis 
80 cm. Abb. S. 46. 


10 Stück 30 Pfg. 
100 „ 2,50 Mk. 


Sommerblumen (Fortsetzung). 

Chrysanthemum inodorum fl. pl. Brautkleid, 

Neuheit 1907. Kompakter Wuchs, 25 cm hoch-, die straffen 
feinbelanbten Pflanzen sind über und über mit 4 cm grossen 
reinweissen Blumen bedeckt. Als Gruppen-. Topf- und 
Schnittpflanze zu empfehlen (Abbild, s. Seite 47) . ^ . 

Dahlia v&rlabilis, einfache Dahlien (Georginen) gemischte 
„ Holländische Riesendahlien, halbgefüllte u. einfache 
Die einfachen Dahlien aus Samen entwickeln sich genau 
so schnell und üppig wie solche aus Knollen, blühen ebenso 
reichlich und in so wunderbarer Farbenmischung und Ver¬ 
schiedenheit der Blumen, dass wir diese auf das angelegent¬ 
lichste empfehlen können. Siehe auch Seite 68. 


Dianthus chinensls fl. pl. und imperialis, gefüllte Chineser-Nelke 

„ Heddewigi und diadematus. 

„ albus nanus fl. pl., reinweiss. 

p „ Margarethen-Nelken, wohlriechend wie die Topf¬ 
nelken, reichblend, gemischt. 

p „ Margarethen-Nelken, Veissblühend, wohlriechend 

Elichrysum monstrosum fl. pl., gef. Strohblume, gemischt 

Gaillardia plota, rot und gelb, reichblühend. 

„ Lorenziana, sehr schön gefüllt blühend. 

Helianthus oallfornious fl. pl., gelbe gefüllte Sonnenblume . 

„ oallfornious fol. varlegatis, buntblättrig. 

„ nanus fol. variegatis, buntlaubig, halbhoch. 

„ cuonmerifol. nan. comp. Perkeo, Zwerg-Sonnenbl. 

„ „ Apollo, neu, 40 cm. h., kugelig wachs., goldgelb 

„ Liliput, 25—30 cm hoch, strahlenblüt., reizend 
„ lenticularis, neu, wird bis zu 3 Meter hoch, sehr 
zahlreiche mittelgrosse Blumen, wirkungsvoll, gefüllt 
„ globosus multlfiorus fl. pl., reichblühend, gefüllt 
i) Kiesen-Sonnenblume, wird bis 2,50 m hoch 

und bringt ungeheuer grosse Blumen. 

Levkoyen, grossblumige gef. Sommer-, in gemischt. Farben 
„ Biesen-Boinben , beste grossbl. gemischte Farben 

„ reinwelsse. carmin, hellblau, rosa, gelb . . jede 

„ Dresdener Remontant, reinweisse, beste Sorte zum 

Blumenschneiden. 

„ ' „ reingelb, leucht, carmin, hellblau und rosa, jede 

„ Zwerg-Königin, niedrig, dunkelblutrot, 25 cm hoch 
Levkoyen dürfen nicht zu nass gehalten werden, 
lieben kräftigen Boden, der aber locker zu halten ist. 

* Lobelia Crystal Palace oompaota, niedrige, blaue Einf. 

* „ Kaiser Wilhelm, niedr. gedr. dunkelblaue Sorte 

* „ pumila alba, White gern., niedrig, reinweiss . . 

* „ erinus Prima Donna, rot, sehr schön. 

* „ Royal Purple, dunkle Stiele, dunkelblaue Blüte mit 

weissem Auge ,. . 

* Matrlcaria eximiafl.pl. Goldball, neu. Bildet 25 - 30 cm 
hohe, runde, dichtbelaubte Büsche, die vollständig mit gold¬ 
gelben gefüllten Blüten bedeckt sind . 

* exirn. Schneeball, reinweiss, sonst wie Gold- 

ball; reizend für Einfassungen oder ganze Beete 

* MimulUS cardinalis grandiflor., 
blüht rot, Abbildung s. oben. 

* „ Fürst Bismarck, purpur- 

karminrote Blumen, auch 
schön für Töpfe. 

* „ quinquevulnerus maximus, gross¬ 
blumig, gemischt. 

* r tigrinus duplex, getigerte,doppel- 

bültige. 

Nicotiana, Tabak, siehe unter 
Blattpflanzen, S. 102. 

* Perilla nankinensls, prächt. 
rote Einfassung für Blatt¬ 
pflanzengruppen, 40-50 cm h. 

* „ fol. atropurpnrea ... 

* „ miorophylla compacta, 

* gro 88 blättrig, gedr. wachsend 


Perilla nankinensis. 


Phlox drummondi grandiflora, 

grossbl. gern. Farben 10 St. 20 Pfg., 100 St. 1,50 
in getrennten Farben, weiss, rosa, rot u geste: 
10 St. 20 Pfg , 100 St. 1,60 Mk. 


Eentaurea Cyanus, Kaiser Wilhelm, blaue Kaiserkornblume 

„ odorata, wohlriechend, hellblau . . . .. 

„ Chamaeleon, duftend, gelb und rosa . 'j in der Form 

„ Margeritae, weiss, duftend.> der Blüte 

„ suaveolena, goldgelb, duftend . . . ) wie oben 

Diese wohlduftenden, sehr grossblumigen Korn¬ 
blumen blühen den ganzen Sommer über, eignen sich 
vorzüglich zum Schnitt und duften herrlich, Form wie 
oben abgebildet. 

Chrysanthemum oarinatum, einfache grossblumige Sommer- 
marguerite, gemischte Farben, Abbild, siehe S. 47 . 
hrysanthemum oarinatum, gefüllte, gemischt . . . 

„ seget, Gloria und Helios, 30 cm hohe Pflanzen mit 
goldgelb, gefüllt. Blüten überdeckt; dankb. Schnittroae 


Der Hahnenkamm ist 
sowohl für Land- wie 
für Topfkultur vorzüg¬ 
lich geeignet. 

Kulturb e Schreibung 
Seite 46. 


Celosia cristatä nana, Zwerg-Hahnenkamm 



























































Von (len hervorragenden Sorten sind die Abbildungen vorne im Samenverzeichnis, 
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Sommerblumen (Fortsetzung). 

Unsere Neuheit Karlsruher Rathaus-Petunie siehe Seite 98. 

Petunia hybrkla, I. Qualität, gemischte Farben. 

d hybrida Liliput, Rosa Bonheur, leicht elegant wachs., 
für Beete u. Vasenbepflanzung, leucht, dunkelrosa Farbe 
$ » inimitable nana compacta multiflora, Abb. S. 50 

„ hybr. Adonis, niedrig gedrung. wachs., f. ganze Gruppen 
oder für Einfassungen, Farbe feurig karmln, Schlund 

reinweiss, runde Büsche. 

v hybrida Erfordia, Bl. mittelgross, buschig u. niedrig 
wachsend, bedeckt sich ganz mit Blüten; brillantrosa 
mit weisser Mitte, vorzüglich für Fensterkästen . . 
n hybr. nana oompaota Schneeball, niedrig gedrungen, 
s.niedl. satinweisse Blüten, bedeck, die Pflanz, vollständ. 
B hybr. grandiflora, grossbl. Prachtmischung .... 
fi w n fimbriata, gefranste gemischte Farben. . . 

. „ grandifl. flmbr. fl. pl., 30—40 <>/o gefüllblühend 

Petunien sind die besten Fensterkastenpflanzen. 

Phlox drummondi grandiflora, siehe Seite 100. 

' Phlox Drummondi nana oompaota, Zwerg- 

Phlox, bilden niedr compacte Büsche 
n n Sohneeball, nlvea, reizend reinweiss . . 

n ohamolsrosa, prachtvolle zarte Farbe 

B „ cooruloastollata, wundersch., tiefblau. 

Farbe mit weissem Auge .... 
b n Victoria, Scharlach leuchtend . . 

b n atropurpnroa, leuchtend rot. . . . 

n Isabellina, hell isabellengelb, reizend 

b n aprikosenfarben, neue herrl. Farben 

n cuspidata eigenart. gezahnte Blume, gemischt .... 
B hortensiaeflora, hortensienblütig, grossbl, extra schön 
Portulaca grandiflora, einfaches Portulackröschen .... 
» flore Pl«»o, gefüllt, niedrig, in allen Farben leuchtend 

Pyrethrum parthenlfollum aureum, gelb I leuchtend 
>• laclniatum, geschlitztblättrig } gelbe 

b »elaginoides, ganz niedrig I Einfassung 

Klomm, siehe unter Blattpflanzen. Seite 103. 

Sftlpiglossis variabilis, hohe und niedrige, gemischte Farben 
» var - grandiflora, grossblumig, hohe, Abbild, s. oben 

coccinea, leuchtend scharlachrote Blume ..... 

h splendens Ingenieur Clavenad, leucht. Scharlach* 
blüh * früh u. reich, sowohl für Töpfe wie f. Gruppen 

]00 Sommerblumen in besten Sorten gemischt ohne Namen . . . 

» < n 10 besten Sorten mit Namen unserer Wahl 

» 1" besten Sosten gemischt ohne Namen . . . 


10 

100 


10 

100 

st. 

st. 

Sommerblumen (Fortsetzung). 

St. 

st. 

Pfg 

Mk 

Pfg. 

Mk. 


1,50 

Salvia splendens ,,Feuerball“ bildet, wie die Abbildnug 





Seite 1» 6 zeigt, einen runden Busch, auf welchem 



20 

1,50 

sich die breiten, langen, leuchtend scharlachroten 



20 

1,50 

Blütenrispen in unerreichter Zahl erheben; blüht 





schon früh, bis in den Herbst hinein, pik. Sämlinge 

60 

5- 



* Sanvltalia procumbens, schöne gelbblüh. Einfassung, 15 cm h. 

20 

1,60 

20 

1,80 

* . a- Pl-, gefüllt.15 . „ 

20 

1,60 



Scabiosa atropurpurea major fl., gemischte Farben . . 

20 

1,50 

25 

2- 

atrop. grandifl., in getrennten Färb., weiss, rosa, schwarz 

20 

1,50 

OK 


Solanum, siehe Blattpflanzen. Seite 103. 

— 

— 

20 

1,80 

TagGteS, Samtblume, patula und signata pumila und erecta 

20 

1,50 

25 

2,- 

jf patula nana, Ehrenkreuz, besonders schön gezeichnet 

25 

2,- 

50 

4,- 

Tagetes bilden reizende Grnppen- oder Einfassungspflanz., 





die den ganzen Sommer über blühen. 



20 

1,50 

* Tropaeolum, Tom Thumb, Zwerg-Kapuziner-Kresse, gemischt 

20 

1,60 



* „ Tom Thumb, Empress of Indla, niedrig dunkelscharlach . . 

20 

1,60 

90 

1 80 

* n „ Niedere Kapuziner, in getrennt. Farben, weiss, gelb, 



OCX 

i 30 

rosa, dunkelrot, gefleckt . 

20 

1,60 

20 

1,80 

Kletternde Sorten, siehe unter Schlingpflanzen. 





Verbena hybrida, I. Qualität, gemischte Farben. 

25 

2, - 

20 

1,80 

„ Deflance, feurig rot. 

30 

2,50 

20 

1,80 

„ auriculaeflora, aurikelblütig. 

30 

2,50 

20 

1.80 

„ jf coerulea, blau blühend. 

30 

2,50 

20 

1,80 

» Mammnth, grossblumigste. 

30 

2,50 

20 

1,80 

^ grandifl. imperialis (Kaiserverb.), neu, extra grossbl. 



20 

1,80 

mit grossem, weissem Mittelpunkt, extra .... 

30 

2,50 

25 

2,- 

„ nana oompaota, niedrig, in gemischten Farben .... 

30 

2,50 

20 

1,80 

n « „ in getrennten Farben, weiss, blau, rot . 

30 

2,50 

25 

2,— 

„ venosa, für Gruppen einer Farbe, herrlich tief dun- 



ot 

o 

kelviolette Farbe; niedrig, blüht bis zum Frost, extra 

25 

2- 

25 

2,— 

Zinilia elegans, fl. pl., gefüllte, gemischte Farben. 

20 

1,60 

25 

2,— 

„ elegans fl. pl. orispa. Blumen sind hübsch gekraust 

25 

2- 

25 

2,— 

„ „ robusta grandifl. pl. Riesenzinnia, extra 




1,60 

grossbl. Riesenzinnia, gemischte, Farben 

30 

2,50 


ff ff pumila fl. pl., gemischt, halbhoch. 

25 

2- 



b B fl* Pl* nana niedrig, in getrennten Farben, weiss 



25 

2,~ 

dunkelrot, gelb, rosa u.s.w., niedriger Wuchs . 1 

25 

2- 



b b Haageana fl. pl., niedrig, reizend mit leucht. 



30 

2,50 

orangegelben Blüten. ■ 

20 

1,8 0 

Mk. 1,50 

500 Sommerblumen in 10 bis 15 Sorten unserer Wahl mit Namen . 

Mk 

* 7,— 


1,60 

1000 ,, in besten Sorten gemischt. 


10,- 

i» 

6,00 

1 1000 „ in 15 bis 20 Sorten mit Namen unserer Wahl . 

»i 

12,- 


Blattpflanzen für den (märten 

für grössere Gruppen, sowie als Einzelpflanzen ln Rasenflächen. 

ZU rec \ t Uppl06m Wachstum zn bringen, empfiehlt es eich, die Erde de. Beetee 25- 30 om tief auszuheben, tn die 
•in. !!u ! Ch frischen Pferdedungers zu bringen und darauf wieder die vorher ausgeworfene Erde aufzusetzen. Das Beet selbst erhält dann 

hte L tS e; dl ®^ fla “f en selbst aber entwickeln sich in ganz erstaunlicher Vollkommenheit. — Das Gleiche soll man bei allen Einzel- 
■ttttpfian aen wl. Mnaa, Niootlana oolossea und Nlootlana fol. varlegr., Ricinus u.w. anw.nden. - Da. ganze Beet nach dem Pflanzen mit 
Orathta nta«? wir sehr. — Bei Pflanzung gemischter Blattpflanzen gruppen beobachte man, dass Zea (Hals), 

hoohstwaohaende Pflanzen auf der Bitte des Beetes verteilt werden, darum gruppieren sich in zweiter und dritter Reihe 

tacrea\^ Pnrefbr” , U sytyestrls Solanum und Wlgandla; als husserste Kreise Amaranthus, Perllla, Solanum und zuletzt Oen- 

taurea und Fyrethrum, oder eine dieser letzteren Sorten. 


Amaranthus trioolor, dreifarbig schönl pikierte Pflanz. 

melanoholicus ruber, Scharlach / 100 St. 2 Mk. 
Bambusa aurea, äussert zierlich belaubte Einzelpflanze 
für Rasenplätze, Ziergras ähnlich . 2, 3, 4, 6—10 Mk. 
Oaladlum violaceum, eine sehr schöne niedere Blattpflanze 
zum Auspflanzen auf Rasenplätze mit violett behauchten 
Blattstielen, wird etwa 35 cm hoch. Im Winter frostfrei 

, überwintern. 

Oanna, siehe Seite 64. Je nach Sorten unserer Wahl 

Angetrleben In Töpfchen fertig zum Auspflanzen. Wir 
empfehlen Canna dringend zu Gruppen oder als Einzel- 
pflanze, blühen während des ganzen Sommers 
Cannabis gigantea, Riesenhanf, wächst bis 2 m hoch . . 


1 St. 10 St 


Pfg. 


180 

30—50 


Mk. 

-25 

-,25 


2*/*—5 


*Centaurea oandidissima, weissblättrige zierl. Centaurea, 
die sich als Einfassung von Blattpflanzengruppen 
bes. eignet. Abb. i. Samenverzeichn. 100 St 9 Mk 
* ff gymnocarpa, desgl weissblättr. 1()0 St 9 Mk. 

"Oineraria maritima, weissblättrig, ähnl. wie Centaurea . 
Erythrina Olista galli, eine vorzügl. dankbar blühende 
Dekorationspfl., die sowohl in Gruppen als auch einzeln in 
jedem Garten eine herrliche Zierde ist. Bltihr jedes Jahr 
und wird im Winter trocken, wie Canna oderDahlia über¬ 
wintert .Kräftige angetriebene Topfpflanzen 

Extra starke Pflanzen. 

Gynerium argenteum Pampasgras), blühbare Pflanzen, 
im Winter gegen sehr starken Frost zu schützen. 
Abbildung Seite 80. 


1 St. 

10 St. 

Pfg. 

Mk. 

12 

1 

12 

1- 

15 

1,20 

120 

10,— 

2—4^ 


80 

7- 


Lobelia 

Kaiser Wilhelm. 


Mimllus tigrinus duplex. 


Salp&gloasis vauiabilis 
grandifl. 
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Versand von Frühjahrs-Gartenpflanzen von Mai ab. 



NioOtiana oolossea, aus Töpfchen t St. 25 Pfg., 10 St. 2 Mk 


• Blattpflanzen, die als Einzelpflanzen auf Rasen odi 
zn ganzen Gruppen einer Sorte verwendet werden. 

Vorbereitung des Bodens wie bei Blattpflanzengruppen angegeben. 


Nlootlana oolossea fol. varleg., buntblättr. Tabak, 
kräftige Steoklingspflanzen 1 St. 1.20 Mk. 




Blattpflanzen für den Garten (Fortsetzung). 


1 st. 


pfg. 


10 st. 


Mk. 


Lobelia cardinalls, sowie andere ansdauernde Sorten 
siehe S. 82 unter Stauden; desgl. Abbildungen . . . . 

Montbretien siehe Seite 63. 


Musa Ensete 


prachtvolle Blattpflanze. 

Diese Spezies ist die 
grösste u. schönste jener 
schönen Blattpflanzen, 
sie erreicht in einem 
Jahre eine ungewöhnl. 
Grösse u. eignet sich vor- 
zügl. während des Som¬ 
mers fürs freie Land, 
ist als Einzelpflanze für 
Basenplätze wie auch 
f. Blattpflanzengruppen 
eine ganz besond. Zierde; 
im Herbst in Topf 
pflanzen und 
Im Winter trocken und 
massig warm zu halten. 
Ausführlich. Behand¬ 
lungsweise in unaerm 
,Gartenfreund 4 . 
Jüngere gesunde 
Pflanzen 1 St. 2 Mk., 
10 St. 18 Mk., 
stärkere, überwinterte 
Pflanzen 

1 Stück 4—6 Mk., 
starke 7—10 Mk. 


Niootlana affinis, Tabak, bringt grosse, weisse, langgeröhrte 
wohlriechende Blumen, Abbildung Seite 103) . . . . 
„ wigandioides und atropurpurea, schön, rotblühende Ta¬ 
bakpflanze . 

„ sylvestris, lange weisse wohlriechende Blumen, welche 
oraubenförmig über die Belaubung hängen .... 

NiOOtlana oolossea, Riesentabak (siehe Abbildung) 
Diesen Biesentabak halten wir für eine der effektvollsten 
Dekorationspflanzen, als Einzelpflanze für Rasenplätze. Man 
möchte sagen, man sieht die Pflanze wachsen, so schnell 
entwickeln sich die prächtigen, breiten und doch eleganten 
Blätter, die nicht so leicht vom Wind u. Wetter zerrissen 
werden, wie so manche andere schöne Zierpflanze. Zur 
erfolgreichen Bepflanzung empfehlen wir die Pflanzstelle 
mindestens 60 —80 cm tief auszuwerfen, als unterste Lage 
in dies Loch l 1 /»—2 Euss frischen Pferdedünger zu legen 
und darüber dann gute Mistbeeterde aufzufallen. Das 
Beet muss etwas höher gelegt werden, da sich die Erde 

setzt. Starke Topfpflanzen. 

Nicotiana oolossea fol. varieg*., weissbuntblättriger 

Tabak. Diese herrliche Gartenschmnckpflanze ist in ihrer 
Wirkung unübertreffl. Gepflanzt, wie wir dies bei N. colos. 
angegeben haben, wächst sie s üppig u. entfaltet die mäch¬ 
tigen, breit weissgeränd. Tabakbl. in zahlreich. Menge, so 
dass eine einzige Pflanze an hervortretender Stelle gepflanzt, 
wunderbar wirkt. Abbildung siehe oben. 


Sanderae 
Hybriden. 

Die Pflanze bildet 75 
bis 100 cm hohe, stark 
verzweigte Büsche, 
welche mit 5 — 6 cm im 
Durchmesser grossen 
Blumen von schönen 
Farben übersät sind. 

Ebenso leicht als Som¬ 
merblume im Freien zu 
kultivieren wie N. affinis, 
verdient diese Neuheit 
weg. ihres ausserordentl. 

Blütenreichtums als wir- 
kungsv. Gruppenpfl. bes. 
f. d. Garten, die wärmste 
Empfehlung; hat sich 
wirklich ausserordent¬ 
lich bewährt. 

Gemischte Farben, 

ISt.löPfg. 10 St 1.20 Mk. 
in getrennten Farben 
hellrosa, dunkelrosa, 
purpurrot, weiss. 

1 Stück 15 Pfg., 

10 „ 1,20 Mk. 

100 ,, 10 ,- „ 

Perilla nankinensis, prächtige rote Einfassung f. Blatt¬ 
pflanzengruppen, 40—50 cm. Pikierte Pflz. 100 St. 2,50 Mk. 
*Pyrethrum parthenlfollum aureum, gelb"! leuchtend gelbe 

* „ laolniatus, geschlitztblättrig J Einfassung 

* „ selaglnoides, ganz niedrig ) 100 Stück 2 Mk. 
Rioinus borboniensis, arboreus, Gibsoni und Sanguineus . 

„ Zansibarlensis, schöne riesig grosse Blätter . . . 
Solanum robustum, vorz. als Einzelpflanze oder Einfassung 
„ Cablllense argenteum, weissliche Blätter, vorzüglich als 

Einfassung für Blattpflanzengruppen . 

„ pyraoanthum, mit braunen Stacheln; reizend .... 
Tritoma Uvaria hybrida nana, mit orangeroten weit¬ 
leuchtenden Blütenrispen . . 

Tritoma hybrida grandiflora, grossblumiger .... 

„ Tuokii, ausserordentlich reichblühend. 

„ Maikönigin, die frühestblühende hell bis dunkel- 

orangeblbhende Sorte. 

Die Trltomas sind im Sommer bis in den Herbst mit 
leuchtenden.in Bispen stehenden Blumen geschmückt, sie 
halten unter guter Bedeokung im Freien aus. 

Wigandia caracasana, Vfglerl u. Imperialls auch prachtv. 
Einselpfl. im Basen od. in Gruppen, breite Blätter .... 

Zea oaragua, grüner Biesenmais, und Jap. fol. varleg:., ge¬ 
streifter, bunt. Mais ; jap. fol. graclllima, zierl. Bandmais 

„ Quadricolor, mit breiten Blättern, buntes Farbenspiel 


Blattpflanzen für den Garten (Fortsetzung). 

Nicotiana 


1 St. 
"PfgT 


io 

Mk 





































Lambert’s Gartenfreund, VI. Aul, geb. 1,50 Mk. enthält vollst. Anleitung über Pflege der hier aufgeführten Pflanzen. 103 




Pflanzen für blühende Gruppen und Teppichbeete. 

Wir erlauben uns zu bemerken, dass Fuchsien, Geranien, Heliotrop vollständig fertige blUhbare Topfpflanzen, nicht schwache Junge 
’Topfpflänzchen sind. — In Töpfen gezogen und gut durohwurzelt, daher sioheres Anwaohsen. 

Ageratum, Geranien, Heliotrop, Lantana, Petunien setzt man vorteilhaft mit den Töpfchen in die Beete, da solche dann reich- 
hoher blühen und weniger Laub tragen 


Nr. 106. Fuchsie fulgens. 1 Stück 35 Pfg. 


Ageratum, Biausiernchen. 


Nr. 262 Fuohsie Alice Hofmann. 1 Stück 25 Pfg. 


... ■ * “ --——- 

1 

10 

1U0 

Bei Abnahme von 25 Stück treten 100 Stück-Preise 
ein. 

St. 

St. 

St. 

Pfg. 

Mark 

Mk. 

8 * Ageratum, max., weissblühend, niedrig, Einfass. . . 

6 „ Kind von Dresden, blaue, niedrige . 

11 „ Blaasternohen, Neuheit, reizendes, ganz niederes 

himmelblaublüh. Ag. Die Pflänzchen werden nicht 
höher als 5—8 cm; Belaubung zierlich klein, ver¬ 

12 

1 

8 

12 

1- 

8 

schwindet unter der Blütenmenge, Abbild, s. oben 

12 „ Leipziger Kind, zart lichtblau, von weitem auf¬ 

fallend. ganz ^ niedrig, dicht bedeckt mit Blüten . . 

13 n PfitzerS Sämling, dunkellilafarbig, gleichmäs- 

20 

1,50 

12 

20 

1,50 

12 

sig, teppichartig . 

» Direktor Broll, neu, ganz niedr., hellblau, blüht 

30 

2,50 

20 

ununterbrochen, selbst im Herbst im Hause, reizend 

Caloeolaria rugosa, kleinblumiges, leuchtend dunkel¬ 

25 

2- 

18 

gelbes Pantoffelblümchen, für ganze Gruppen . . . 
n Triomphe du Nord, leuchtend reingelb, Wuchs ge¬ 
drungener, Blüte doppelt 80 gross wie die alte Sorte, 

25 

2- 

18 

auch als Topfpflanze schön . . . .. 

» Veitchs Golden Glory, neueste engl, Hy¬ 
bride, ist sogar vollständig winterhart, wird ungefähr 
30 cm hoch, gedrungener Wuchs, leuchtend goldgelb 
mit kleinen unmerklichen Nuancierungen und kleinen 

25 

2,20 

20 

rötlichen Punkten . 

Celosia (Hahnenkamm), siehe Seite 100. 

Chrysanthemum, frutesoens, weisse grossbl. Mar¬ 
gariten, für Gruppen u. Rabatten, blüht während 

40 

3,50 


des ganzen Sommers, starke Pflanzen ..... 

35 

3,— 

_ 

, jüngere Pflanzen . 

20 

1,80 

15 

* Etoile d’or, grosse gelbe, jüngere Pflanzen . 

» Königin Alexandra, übertrifft alle Sorten an Reich- 

blütigkeit, Grösse der Blüte und Dauer der Blüte- 

80 

2,50 


, zeit, hall gefüllt, Junge Pflanzen . 

Ouphea platyoentra. sehr schön, rotblühend, Einfassnngspfl. 

30 

2,50 

20 

20 

1,50 

12 

■ i Hoohstämmohen, sehr schön, 60—80 cm hoch 

(Dahlien oder Georginen, siehe Seite 65. 

150 




T 1 2 3 «« Ah oj on Die mit * bezeichnten Sorten sind gefüllt 

* UvUSlOll, blühend, die andern einfach. 

Die besten Gruppensorten sind: 
Einfache: No. 3. 99. 110 235. 245. 249. 262. 263. 
Gefüllte: No. 32. 240. 250. 253. 256. 

„ in schönster Sortenmischung, gefüllte und einfache, 
zum Auspflanzen, gemischte ohne Namen . . . 

2 „ Beauty of Exeter, prächtig violett, sehr grossbl. 

3 „ Avelanche, ausBerordentl. reichbl., vorz. f. Gruppen 
31 » Adolf Wenzel, die widerstandsfähigste Gruppen- 

sorte und reichstblühende Marktsorte. Sepalen 
lencht. korallrot, Koralle purpurviolett .... 
*32 „ Garteninspektor Hampel, leuchtend rote Sepalen, 
lilarosa Korolle, reichblühend. 

* 33 „ Bohneewittohen. weiss, niedrig, extra .... 

* 35 n Emile de Wildemann, Neu, Sepalen hell- 

karmin, gefüllt, rosa; grossbl., sehr reichblühend, 

schönste Sorte als Marktpflanze. 

*61 „ Emma Töpfer grossbl. Korolle, violett . 

99 „ Maikönigin, frühestblühende einfach, weiss mit rosa . 
*» Adrian Bergler, die frühest blühende Fuchsie, 
wächst pyramidenf., äusB. reichbl., weiss in carmin 
übergeh., Korolle dunkelcarminrosa, lange Blüte . 

158 n Bose of Castille. 

193 „ Schöne vom Tubbenthal, neu, einf., weiss mit 

rot, zierl. Laub. 

*200 „ Diamant, weiss gef., grossbl. 

» Lord Byron, die früheste, reichblühendste, rosa¬ 
rote Fncbsie für Gruppen, einfach .... 

235 „ Perle, sehr früh- und reichblühend, Kelch weiss, 

Korolle rot, ausgezeichnet für Gruppen. 

*236 „ Bose phänomenal, sehr gut, Kelch rot. Kor. violett 
*240 „ White phänomenal, weiss, sehr gut, gross . . . 
249 „ Gruss aus d. Bodethal, einfach tiefschwarzblaue 
Korolle, zurückgebogene Sepalen, blüht unermüd¬ 
lich vom Frühjahr b. z. Herbst; gedrungener Wuchs 
*250 „ Markt Sieg, reinweis8,m. hellrot. Sepalen, vorz. Blüh. 


1 

St. 

10 

St 

100 

St. 

Pfg. 

Mark 

Mk. 

25 

2,20 

20 

30 

2,80 

— 

30 

2,80 

— 

30 

2,80 

— 

80 

2,50 

— 

30 

2,50 

22 

40 

3,50 


30 

2,50 

22 

so 

2,50 

22 

25 

2,20 

20 

30 

2,50 

— 

35 

3- 

_ 

35 

3,- 

— 

25 

2,20 

20 

25 

2,20 

20 

80 

2,50 

22 

80 

2,50 

22 

25 

2,20 

20 

25 

2,20 

20 
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Alle Pflanzen sind stark und fertig zum Auspflanzen, 



M Fuchsien (Fortsetzung). 

*163 „ Stephansglooke, dunkelblau, helle» Laub . . 
*366 „ Prof. Wittmaok, weis», mit roten Sepalen . . . 
*356 „ Präsld. Günther, leuchtend violett, Marktiorte 
*368 „ Washington, hellrote Sepal., rosa lachsf. Korolle 
363 „ Alice Hofrnann, einfach, weite und rot, beste nie¬ 
dere Gruppentorte . 

164 „ gracilis, perennierende Sorte, äueserst ele¬ 
gante, zierl. winterharte Freiland-Fuchsie 

Büschel- oder traubenblütlge Fuchsien, du 

Blüten haben sehr lange Kelchröhren, siehe Abbildg. 
Nr. 264. Die Belaubung ist meiBt dunkelbraunrot. 
Fulgens, Laub metallisch glänzend, Blüten leuchtend 
»oharlachrot, langgeröhrt. 

164 Andenken an Heinrich Henkel, hervorrag. 

Topf-Fuohtle, lange, karmin scharlaohrote Blüten, die 
in dichten Trauben lang herabhängen, auch für Gruppen. 
Zur Bepflanzung von Blumenampeln sowie von Fenster- u. 
Balkonkästen die wirkungsvollste, reichblühendste und 
dankbarste Sorte. Wenn möglich, pflanze man diese 
Sorte in Fensterkästen gleichzeit. mit Fuchsie „Deutsche 

Kaiserin“, s. S. 109, Frühjahrsvermehrung. 

Zweijährige Pflanzen. 

268 Göttingen, leucht.zinnoberrot, grosse Trauben, dunkl. 

Laub, ganz herrliche Blütentranben. 

169 Koralle, korallenrote reichbl. Sorte, helleres Laub 
Ringende Fuchsien (siehe Abbildung oben). 

Die reich mit Blüten besetzten Zweige fallen zier¬ 
lich über den Topfrand herunter und bilden dadurch 
herrllohe Hängepflanzen für Zimmer, Balkons, 
No. Terrassen u. s. w., starke Pflanzen. 

888 Marie Louise, 2jähr. Pflanzen ä 50 Pfg., einjähr. Pfl. 
884 Marinka, mit violettroten Blüten, einjähr. Pflanzen . 
846 Trailing Queen , ausserordentlich reichblühend, 
sobnellwachsend, zierliche Belaubang. 

848 Deutsche Kaiserin, beste hängende Fuchsie, lange, 

blütenr. Triebe, Abbild. S. 111 . 2jähr. Pflanzen 50 Pfg. 
861 Wassernymphe, Saftiggrüne Belaubung, hängend 
wachsend, grosse einfache Blüten mit karminrosa, weiss 
gestreifter Korolle und hellrosa Sepalen. 

Fuchsien-Hochstämme, 

in Gruppen gepflanzt, Stammhöhe 80—100 cm, beste 
Sorten.1 Stück 1,50—2,50 Mk. 

Geranium (Pelarg. Zonale). 

Die Geranien enthalten eine ganz vorzügliche Aus¬ 
wahl inbezug auf Farbenabwechselung; das Sortiment 
ist aus den besten leuchtend. Farben zusammengesetzt. 

Qor QTli0ft in schönster Farbenmisch., einfache, ohne Namen 

iisrdoido „ „ „ „lullt« „ „ 

Ctrnppen-Oeranien 

In Knospe und Blüte, fertig zum Auspflanzen. 

Nachstehende Sorten sind besonders geeignet zur Bepflanzung ganzer 
Geranienbeete, besonders Nr. 19, 91, 92, 104, 149, 286, 326, 373. 
Einfaohblühende Geranien blühen besser bei jeder Witterung 
wie gefülltblühende Geranien. 

Einfachblühende für Gruppen. 

19 VeSUV, elnfaoh, soharlaohrot, in leuchtendster Färb., 

reich und grossbl., vorzüglich für Gruppen. 

91 Reformator, ganz aparte neue Sorte, frühbl., reich- 
und immerbl. auch im Winter, einfach, leuchtend zie¬ 
gelrot, extra für Gruppen u. für Töpfe. 


1 

10 

100 

st. 

St. 

St. 

Pfg. 

Mark 

Mk. 

80 

2,50 

— 

30 

2,50 

— 

30 

2,50 

— 

30 

2,50 

— 

25 

2,20 

20 

25 

2,20 

20 

35 

3,- 

- 

40 

3,50 


60 

5- 

— 

50 

4,- 

_ 

50 

4»— 


30 

2,50 


30 

2,50 

— 

80 

2,50 

— 

30 

2,50 

- 

35 

3,- 

— 

95 

3- 

26 

35 

3» 

26 

35 

3,20 

30 


3,20 

30 


r jß (Geranien (Fortsetzung.) 

92 Rival, Wachs niedr., Einfachbl., dunkellachsfarb., zahl¬ 

reiche grosse Dolden. Hervorragende Gruppensorte . . 

93 Philippine Lambert, Neuheit, leuchtend scharlachrot, 

grossbl., extra für Töpfe und für Gruppen .... 

94 Cardinal, neueste, leuchtend scharlachrot, einfach . . 

99 Gartendirektor Ries, neu, einfach, hochrot, vor¬ 

nehme Wirkung, grossblumig, reich- und frühblühend. 
Gegen schlechte Witterung widerstandsfähig .... 
im König Eduard m, einfach, niedrig kompakt 
wachsend, Laub grün, Blumen dunkelsamtig carmesin, 
herrliche Gruppensorte. 

149 K&niffin Olga von Württemberg*, einfach roBa . . 

158 Kme Geduldig, einfach rosa. 

190 Duobesse de Oars, einfach reinweiss. 

326 Meteor, beste scharlachrote, grossbl., reichblühend, für 

Gruppen extra, besonders auch für Kastenbepflanzung . 
373 West Brighton Gern, leucht, scharl, einfach, niedr. 

Qefülltblühende für Gruppen u. für Topf kultur. 

Graf VOn Fugger, halbgefüllt, kompakt wachsend, 
sehr grosse Blnme, dunkelkarminrot. 

76 Gartendirektor Dreher, halbgefüllt, leuchtend 

zinnoberot, riesig grosse Blüten.. 

64 Karl Kempf, einfach dunkelkarminrot, sehr grosse 

Dolden, extra . 

90 Oaesar, gefüllt, feurig violettrot. 

97 Deutsche Kronprinzessin, neu, m» rosa,gefüllt 

98 Saturn, neu, gefüllt, leuchtend, dunkelrot, niedrig . . 

100 Dekorateur, hervorragende Neuheit, sehr grosse 

habgefülltB, scharlachorangerote Blüten, ungeheure 
Dolden bildend, Wuchs sehr schön, Blätter tiefbraun 
gefärbt, extra, für Gruppen. 

191 Beaute Poitevin, halbgefüllt, riesige Blumen, rosig 

fleischfarben, mit lachsfarben schattiert, niedrig . . 

102 Zwerg-König gefüllt, niedrig, lebhaft scharlachrot, 
extra für Gruppen . 

150 Cyolop, einfach dunkelkarmin Scharlach mit grossen 

weissen Augen. 

244 Mme Florentine, haibgef., rot niedr., extr. f. Gruppen 

deranien zu Einfassungen: 

gelbblättrige . . . . *. 

weisablättrlge, rot und rosa blühend. 

168 Mrs. Parker, weiss grünblättrig, rosa gefüllt . . . . 

175 Wilhelm Langguth, gef., silberbuntblättrig dunkelrot 

176 Mädoben aus der fremde, silberbuntblättrig . . . 
165 Mme Ballery, weiss blättrig, niedrig bleibend, blütenlos, 

schöne Einfassung . .... 

Efeublättrige^Geranien 


Dor Bedarf an Bohlingger&nien, Zonalgeranien sowie 
Fuchsien zur Bepflanzung von Fenster- und Balkonkästen war 

im vergangenen Jahre so gross, dass nicht einmal mehr für 
Geld und gute Worte im Sommer geeignete Pflanzen auf¬ 
zutreiben waren. 

Die Preise, die bisher tatsächlich die Produktionskosten nicht 
deckten, sind endlich etwas besser, sodass wenigstens ein gaoz 
kleiner Nutzen bleibt. Wir bitten früh zu bestellen, da es 
scheint, dass der Bedarf wieder enorm sein wird. 


Mark 

3,50 

3,50 


Nr. 264. Andenken an Heinrioh Henkel. 1 Stück 40—60 Pfg. 


Pflanzen für blühende Gruppen (Fortsetzung). 


Nr. 248. Hängende Fuohsia Deutsche Kaiserin. 1 St. 30 Pfg., 2 jähr. Pflanzen 50 Pf 
























































Bitte anzugeben, ob die Pflanzen in den Töpfen versendet werden sollen. 
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Lambert s Gartenfreund 

6. vermehrte Auflage — Preis geh. Mark 1,50 
behandelt erschöpfend die Kultur der hier auf¬ 
geführten Pflanzen. Ein besonderes Kapitel 
mit entsprechenden Zeichnungen ist der Anlage 
und Pflege der Blattpflanzengruppen 
sowie Teppichbeeten gewidmet. 


■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■■ 



Pentstemon hybridum 

1 Stück 35 Pfg., 10 Stück 3 Mk. 


Heliotropinm „Mammuth“ 

1 Stück 30 Pfg., 10 St. 2,80 Mk., 100 St. 25 Mk. 


Englische Pelargonie (Odier) 

von April ab blühend 1 St. 50 Pfg , 10 St. 4,50 Mk. 


1 

lü 
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St. 

St. 

St. 

.Pfg. 

Mark 

Mk. 

40 

3,50 

30 

40 

3,50 

32 

40 

3,50 

32 

40 

3,60 

32 

40 
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32 

40 

3,50 

32 

40 

3,50 

32 

40 

3,50 

32 

40 

3,60 

32 

40 

3,50 

— 

40 

3,50 

— 

40 

3,50 

— 

40 

3,50 

82 

40 

3,50 

32 

40 

3,50 

32 


L 

10 

100 

St. 

st. 

St. 

Pfg. 

Mk. 

Mk. 


Epheublättrige Geranien (Fortsetzung). 

Efeugeranien, blütenreiche Sorten, ohne Namen, ver 
■ohiedene Farben gemischt. 

*00 Bürgermeister Feldmann, reichbl., leucht, rote Sorte 
Bürgerin. Feldmann passt am besten in der Farbe zu Ge- 
ranienMeteor, selbstredend anch als einheitl. Pflanzung. 
ioi Hamburger Lachs, lacbsrosa, ist die in Hamburg 
verbreitetste Sorte zur Balkon- u. Fensterdekorations¬ 
bepflanzung. Wunderbar feine Farbenwirkung . . . 

801 Alice Crousse, leucht, dunkellila, die herrlichste Farbe 

104 Jeanne d’Aro, prachtvoll reinweiss, grosse Dolden . . 

*07 Gladiator, dunkelviolettrot, gefüllt. 

210 Urne Orousse, leuchtend rosa, die verbr. Sorte . . . 

130 Flonrena, leucht lebhaftrosa, leicht gefüllt (siehe S 113) 

*7* La Fondre, leuchtend orangescharlach, neue Färbung 

111 Prlnoess Vlotoria, engl. Neuheit, matt lila, grossbl. . 

»4 Th« King, dunkel samtigkirschrot.. . 

115 The Qneen, leuchtend lachsfarben. 

116 Anna Pfitzer, halbgefüllt, rosa . 

117 Souvenir de Ch. Turner, gef. dunkelnelkenrosa, eine 

der besten für Balkonschmuck. 

811 Papa Schöpfer, grosse, halbgefüllte leuchtend Schar¬ 
lach zinnoberrote Blumen, eignet sich besonders zur 
Balkonbepflanzung mit Zonalgeranium Meteor oder Vesuv 

Epheublättrige Geranien bilden besonders reich¬ 
blühende wirksame Gruppen, wenn man die Zweige der 
Pflanzen flach über dem Beete niederlegt, die dann 
volle Bütenbeete liefern, besonders auch zu Vasen¬ 
lind Balkonbepflanzung geeignet (siehe Seite 109). 

Pelargonien (englische) (Odier), 

beste Sorten ohne Namen, herrliche Farbe (Abbild, oben). 
Die engl. Pelargonien sind ganz besonders als Topfpfl. 
geeignet, aber auch im Freien sind sie v. prachtv. Wirkg. 

Wir haben unser Sortiment in diesem Jahre durch 
Auswahl auf der Mannheimer Ausstellung mit den 
allerbesten Sorten ergänzt und empfehlen diese herr¬ 
liche Neuheiten ganz besonders. 

flute Pflanzen mit Knospen .ohne Namen 

•ihr starke Pflanzen von April ab in Blüte „ „ 

1 Kaiserin Angaste Victoria . 

* Mohr . 


i, die erste remontierende, immerblühende 
engl. Pelarg., gedrungener Wuchs, frühester ;Blüher 

5 Hofgartendirektor Ehmann, fleischfarben mit 

carmin.. 

7 Grosspapa Pfitzer, hellfliederfarben. 

* Württembergia, feurig carminrot . . . . • . . 

10 Deutscher Ruhm, neu, s. grossbl Grundfarbe Cattleya- 

blau mit 2 purpurmagentaroten Flecken, neue Färbung 

11 Frau Bauer (1908). Wuchs niedr., Grundfarbe leuchtend 

lachsrot mit kastanienbraun. Flecken, liebl. zarte Farbe 

12 Groseherzogin Hilda von Baden (1908), Grundfarbe 

glänzend atlasrosa mit kastanienbraunen Flecken . . 

13 Regierungsrat Schmid (1908). Grundfarbe solferinorot 

14 Woifgang Goethe, dunkelpurpur karmin mit 5 grossen 

purpurviolett-schwarzen Pleeken.• . 

15 Wilhelm Pfitzer, neueste 1908. Grundfarbe erdbeer¬ 

fleischrot mit 5 regelmässiggezeichn. dunkelfleischroten 
Flecken ... . 

16 Wilhelm Hauff, hellpurpurrot mit weissen Streifen und 

2 braunen Flecken., 

17 Ludwig Uhland, anilin-fuchsinrot mit5 grossen, schwarz¬ 

violetten Flecken. 


1 

Stück 

Pfg- 

10 

Stück 

Mk. 

50 

75—100 

4 50 

60—100 

40—100 

5—9 

5-9 

80—150 

7—12 

60—100 

6-9 

60-100 

5-9 

60—100 

5-9 

100 

9,— 

100 

9,- 

100 

100 

9- 

9- 

80 

7,50 

100 

9- 

80 

7,50 

80 

7,50 


18 

Hedwig. 

26 

19 

Fürst Bismarck. 

28 

20 

Obergärtner Liegang 

21 

Fran Anna v. Bülow, 

31 


fliederfarben. 

32 

23 

Weber. 

24 

Anna Rndloff, weiss 
mit zartrosa. 

33 

25 

Käti Bürger, weiss mit 

34 


blutrot. 

36 


Auswahl bester älterer Pelargonien-Sorten: 

Perle v. Halberstadt, 

feuerrot. 

Dr. Nagel, hellrosa mit- 
carmin. 

Anna Michel. 

Schön lila, glänz, lachs- 
rosa. 

Onkel Pitt, hellrot mit 
5 schw. Flecken. 

Emmhardt. 

Rosa. 

Vorstehende 14 Sorten in jüngeren Pflanzen zur Weiterkultur 
1 Stück 40 Pfg., 10 Stück 3.50 Mark. 

Starke Knospen- und Blutenpflanzen 1 Stück 60 Pfg. bis 1 Mk. 

Gladiolen, siehe unter Knollengewächsen, S. 63. 

Heliotropium (Vanillö) in besten hellen u. dunklen 
Jß Sorten zum Anspflanzen, stark, gemischte ohne Namen 

4 Mme Barnsby, gedrungener Wuchs, Blütendolden bis zu 

20 cm Durchmesser, besonders als Gruppensorte und 
Topfpflanze geeignet . 

11 Frau Medizinalrat Lederle, dunkelveilchenblau, sehr 

wohlriechend, extra für Topf und Freiland . . . 

12 Mme de Bnssy, das schönste dunkele, grossblumigste, 

wohlduftende Heliotropium. 

14 Frau Ed, Ladenburg, herrliche Dolden. 

19 Mammuth, baut sich buschig, geht mehr in die Breite, 
Blumendoldon ungeheuer gross, starkduftend, blau 

(Abbildung siehe oben) . ). 

23 Grossherzogin von Baden, neu, dunkele Färbung, 
kräftiger Wuchs, grosse dunkelveilchenblaue Dolden, 
gute Gruppensorte. 

Heliotrop-Hochstämmchen“t 0 78t^5r^ 9 

Koniga varlegata, noch selten verwendete Gruppen- 
pflauze, die auch als Unterpflanzung unter Hochstamm¬ 
rosen, unter Geranien u. b. w. sehr geeignet ist. Die Pflanze 
wird etwa 20 cm hoch, die Belaubung ist fein zierlich 
weiss grüugestreift, die Blüten weiss wie Iberis amara, 
auch in der Form. 

Lallt all a hybrid a, Belaubung wie Heliotrop, runde 
Jß Doldenblüten in allen Farben gemischt. 

5 Le Paotole, niedrig gedrungen, dnnkel goldgelb . . . 

16 La neige, weiss. 

22 Jaoqueminot, leuchtend dunkelrot. 

Lobelia cardinalis und Sorten siehe unter Stauden, 
ebenso Abbildungen Seite 82, überwintert im Freien. 
Niootiana Sanderae, siehe unter Blattpflanzen Seite 102. 

Petunia hybrida grandifl., Karlsruher Rathaus-Petunia. 

Neuheit für 1909, veilchenblau. Herrlich für Gruppen 
und für Fensterschmuck, Topfpflanze. 

, hybr. grandifl. und flmbr., einfache. 

„ gefüllte, starke Pflanzen aus Stecklingen, rosa. 

Andere Sorten siehe unter Sommerblumen. 

Pentstemon hybridum. 

diese Sorte als Gruppenpflanze wie anch als Sohnlttblume; 
die 40—50 cm langen Blütenrispen sind dicht mit grossen 
glockenförmigen Blüten in allen Farben besetzt; im Herbst 
hebt man Pontstemon hybr. am besten ans und behandelt 
sie wie Geranien im Winter. Unser Sortiment enthält herr¬ 
liche Farben. Abbildung oben . 
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J. LAMBERT & SÖHNE, Hoflieferanten, TRIER. 



Salvia 

splendens 


„Feuerball", 


wunderbare 
feurigscharlach¬ 
rote Farbe, Rispen 
sehr gross. 

1 Stück 0,30 Mk. 
10 „ 2,50 , 

100 „ 22 n 
Salvia splendens 
„Feuerball u bildet, 
wie Abbildung 
zeigt, einen run¬ 
den Busch, auf 
welchem sich die 
breiten, langen, 
leuchtend schar¬ 
lachroten Blüten¬ 
rispen in uner¬ 
reichter Zahl er¬ 
heben ; blüht schon 
früh. 


Pflanzen lür blühende Gruppen (Fortsetzung). 


Salvia splend. Zürich, die kleinen Pflanzen bedecken 
sich Bchon mit den schönen leuchtend feuerroten Blüten¬ 
rispen. Dankbare Sorte. 

Dieselben überdecken sich den ganzen Sommer hin¬ 
durch bis zum Eintritt des Frostes mit unzähligen leuch¬ 
tend scharlachroten Blütenrispen; 40 bis 50 cm hoch. In 
ganzen Gruppen gepflanzt von ausserordentlicher Wirkung. 

Verbena hybrida, I. Qual. gern. Farben in Töpfen gezogen 

„ bybr, Defiance, scharlachrot. 

„ „ oandldiasima, reinweiss. 

„ „ nana oompaota, niedr. runde Büsche . . 

„ Pfitzers Triumph, gedrungener Wuchs, auffallend 
feurig karminrosa Farbe, effektvolle Wirkung 

„ „ Nordlicht. 

„ Miss Ellen Willmot herrlich, leuchtend rosa mit 
weisem Stern; in der Sonne feurig weithin leuchtend ; 
besonders schön auch als Topfpfl. u. für Fensterkästen 
„ Aublatia compacta. Diese schöne 25 om hohe Sorte 
hat gedrungenen Wuchs, sie blüht ununterbrochen 
in leicht gebauten rötlich lila Blumen, die einen 
vollständigen Blütenteppich bilden, ganz reizend 
für ganze Beete, für breite Einfassungen oder für 
Gruppen und Unterpflanzungen. Wir sahen solche 
1 im Interlakener Kurgarten und waren entzückt davon. 

Gruppenfl. I. Ranges. Pickierte Sämlinge . . . . 

Junge Topfpflänzchen . . . 
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st. 

10 

St. 


Pfg. 

Mark 


30 
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Sommer-Schlinspllonzen 


fürs Freie und für Töpfe, zur Belaubung von Veranden, Lauben, Mauern etc. 

- Ausdauernde winterharte Sorten siehe Seite 75. - 



Clematis, Waldrebe, siehe Seite 75. 

Cobrea Scandens, prächtige Schlingpflanze, mit blauen 
Blumen, für Töpfe und fürs Freie, zur Bekleidung von 
Lauben, Veranden, wächst sehr rasch ... in Töpfen 

soandens alba, weissblühend.in Töpfen 

maorostemma, schneller wachsend .... in Töpfen 

Eccremocarpus scaber (Calampelis)mit orangeroten 

Blütenbüscheln. 

carmineus, leuchtend scharlachrote Rispen. 

Efeu, siehe Seite 86. 

Humulus japonicus, japan. Hopfen, ist die schönste 
u raschest wachsende aller bis jetzt existierenden einjähr. 
Schlingpflanzen, ganz besond. zur schnellen Garnierung von 
Veranden, Lauben etc. Wird bis 6 m hoch und behält seine 
Blätter von unten bis oben; unübertroffene Schlingpflanze, 

siehe Abbildung S. 48 . .in Töpfen 

japonicus fol. varieg., buntblättrige Neuheit, herrl. bunt¬ 
belaubter Hopfen. Blätter mit weissen Flecken, in Töpfen 

lupulus aureus, Goldnes Vliess, Neuheit, gelblaubig, 
ausdauernder Hopfen, s. S. 75.in Töpfen 

lupulus, echter bayr. Bierhopfen, ansdaud., in Töpfen 

Ipomoea purpurea, hochrankende, buntblüh. Winde, gern. 
Imperlalls, Kaiserwinde, gefranste buntlanb. Sorte, schön 
congesta, eine wunderbare Schlingpflanze für sonnige 
Wände, Gitter u.s. w. Die weit geöffneten grossen Blüten 
sind von überraschender leucht, blauer Farbe, in Töpfen 

Eathyrus Odoratus, wohlriechende Wloke 1 
Eokfords, neue, verbesserte, grossblumige V Sämlinge . 
Neue, reine Farben, rosa, weiss, rot, blau J 

latifOÜUS, ausdauernd, reichblühend. 

„ fl. alba, reinweisse ausdauernde wohlr. Wicke, i. Töpf. 
„ fl. rubro, rotglühende „ „ „ „ 

Eonloera caprifollum, siehe Seite 75. 

Lophospermum soandens, reichblüh., prächtig rosa ge¬ 
färbte Blumen, siehe Abbildung oben .... in Töpfen 
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Ausdauernde Schlingpflanzen siehe Seite 75. 

Maurandia Barklayana, blau, sehr zierliches Laub, in Töpfen 

„ albiflora, weissblühend.in Töpfen 

Beide Sorten eignen sich vorzüglich zur Bekleidung 
von Mauern und zur Bildung von Festons auf Rabatten. 
Abbildung oben. 

Micanla soandens, Zimmerefeu, s. S. 74, i. Somm. fürs Freie 
Mina loüata. Diese prachtvolle Schlingpflanze sollte in 
jedem Garten Verwendung finden, da sie infolge ihres 
raschen Wachsens, ausserordentlich reichen Blühens und 
schöner Belaubung unübertrefflich ist. Die Blumen sind 
hochrot und gehen in orangerot und reinweiss über, extra. 

Siehe Abbildung oben . .in Töpfen 

Passiflora, Leidens- od. Passionsblme, s. S. 74, in Töpfen 
Filogyne suavls, moschusduft. 
Schlingpflanze . . in Töpfen 

Solanum, siehe S. 74 
Tbunbergia alata, schön blüh., 
gern. Farben . . in Töpfen 

TrOpSBOlum, oanarlens«, Kapu¬ 
zinergelb, kleinbl., rankt sehr 
schnell, zierl.,B nebenst. Abbild. 
majuB, rank. Kapuziner, gern. 

Farben .... Sämlinge 
Eobbianum, schnell rank. Sorte, 
leucht. Färb., in getrennt. Färb. 
Eobb. Stadtgärtner Nüssle, 
neu, leucht, scharlachrote Blu¬ 
men, blüht unaufhörl. bis in den 
Herbst hinein, bes. für Balkon 
u Fensterkästen . in Töpfen 
Eobb. fl. pl. Darmstadt, ge- 
fülltblüb., dichtgefüllte Blüten 
von orangegelber Färbung mit 
braun. Flecken geg. die Mitte, 
bedeckt sich überreich mit 
Blüten; braucht keinen fetten 
Boden.in Töpfen 
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Die 

besten und dankbarsten 
Pflanzen 

für blühende Gruppen 

sind die 

Begonien. 

Beg-onia Graf Lafayette. Nr. 79. Bsgonie semperfl. Gloire de Chatelaine. 


Starke Pflanzen, angetrieben, von Mai ab lieferbar, 
zum sofortigen Auspflanzen. 

Preise für trookene nicht angetriebene Knollen siehe S. 61. 
Knollen-Begonien sind besonders für halbschattige 
Stellen zu empfehlen. 

Knollen-Begonien. Angetrieben, zum Auspflanzen, 

starke Pflanzen 

n grossblumige, gemischte Farben 

„ elnfaohe, grossblumige rote, gemischt. 

„ einfache grossblum. leuoht. dunkelscharlaohrote 

n einfache grossblumige rosa. 

» « » «elb. 

* » « welss, . 

„ kupferfarben broncefarben, neue Farben von gross¬ 
artigem Effekt, Blumen ausserordentlloh grossblumig, lieben 
besonders etwas schattigen Standort. 

, König Karl, tiefdunkelscharlach, schönste n. 
wirkungsvollste für leuchtende Gruppen, grossbl., extra 

A erecta gigantea cristata, bärtige einfache, 

neu, sehr schöne grossbl. Form. Beschreib, s. Seite 61. 

A erecta grandifl. Crispa, die Blumenblätter sind 
gekraust auf straffen Stielen, sehr schön. 

„ Kraf Zeppelin, diobtgefüllt, herrlich, schar¬ 
lachrot, siehe Beschreibung Seite 61. 

„ liftfayette, gefüllte, reichblühendste grossblumige 
prachtvolle Varietät, fürs Freie und für Töpfe, leuchtend 
scharlachrot, siehe Beschreibung Seite 61. 

Begonia Helene Harms, Neuheit 1909, ein 

leuchtend gelbes Gegenstück zu der zeiz. roten 
Beg. Graf Zeppelin, blüht ebenso reich und dauerhaft 
wie jene. Knollen. 

gefüllt blühende in den besten Farben, gelb, 
weise, rot, rosa, chamois, Zinnober, dunkelscharlach etc., 
gemischt in nur gut gefüllten Sorten ohne Namen . . 

gefüllte, in nur den besten Sorten, sohönste Füllung, 
mit Namen, herrliche grosse Blüten. 

Semperflorens-Varietäten. 

leucht. Gruppen geeignet, durch ihren gedrung. Wuchs, 
ausserordentlich reiches Blühen sowie leuchtend Farben. 
Blühen ununterbrochen bis zum Eintritt des Frostes. Für 

vollsonnige Stellen. 

Beg. Anna Regina, die Knospen sind dunkelkarmin, 
beim Aufblüh, hellkarmin bis dunkelrosa, 25 cm hoch 
* A oompaota nana alba, nur 12—15 cm hoch, wächst 
ganz gedrungen und ist überdeckt mit den nied¬ 
lichen weissen Blumen. 

*63. „ oompaota, Teppiohkönlgin, 10 cm hoch, kann 
vollständig als Teppichbeetpflanze verwendet wer¬ 
den, sowohl wegen der leucht roten kleinen Blüten, 
wie auch des ganz, niederen geschlossenen Wuchses 
und der glänzend roten festen Blätter. 

71 Erfurter Kind oder Erfordia. 
Prächtig rosa; an sonnigem Stand¬ 
ort und in kräftiger Erde ist 
Erfordia die herrlichste niedere 

Gruppenpflanze . 

50 Erfordia grandlflorasuperba, 
kräftig wachsend, sehr haltbar, 
25-30 cm hoch, hellrosa Blume, 
blüht bis in den Winter hinein 
semperfl. graoills, zierlicher 
Bau, Blätter dunkelgrün mit me¬ 
tallisch rötlichem Schimmer; in 
voller Sonne prachtvoll, zahl- 
No. 62. Begonia Tepploh- reiche karminrosa Blüten, 20—26 
könlgin. cm hooh. 


Mk. 


2.50 

2.50 

3.50 

2.50 
2.80 
2.80 


3 — 
3.50 
3.50 

3.50 

5. - 

6 . — 

7.50 

4.— 

7.- 


1 .— 

1 .- 


1 — 


1 .— 


1.20 


1.20 


Mk. 



l 

10 

100 

Begonia Semperflorens und Hybriden. 

St. 

8 t. 

St. 

No. (Fortsetzung). 

Pfg. 

Mk. 

Mk. 

Begonia semperfl. graoills, dunkelrot, leuchtend 
dunkelrote Blumen über dem kupferig braunen Laub¬ 
werk stehend. 

15 

1.20 

10 

Begonia semperflorens Treviris, feurig blutrote 
mittelgrosse Blüten über dunkelschwarzbraunem Laub¬ 
werk, wird 20—25 cm hoch, buschiger Wuchs, die 
wirkungsvollste Gruppensorte für kleine und grosse 
Gruppen, für Friedhöfe u. 8. w., herrlich. 

15 

1.20 

10 

58 Begonia Leonore, weissblühend, zierliche Blütenrispe 
25—30 cm hoch. 

20 

1.80 

16 

79 Begonia Gloire de Chatelaine, Neuheit ersten 

Ranges, jetzt die verbreitetste, dankbarste Sorte für 
Gruppen, für Friedhof und als Topfpflanze; bildet 
kugelförmige Büsche, die vollständig mit den leb¬ 
haft rosa gefärbten Blumen überdeckt sind; 
gesunder Wuchs .. 

25 

2 — 

18 


Begonia-Hybriden, 


sowohl für Gruppen im Freien wie zur Topfkultur geeignet, 
dankbarste Blüher. 


86 


liumlnosa. Blumen feurig dunkelscharlach auf glän¬ 
zend rotbraunem Blattwerk. 

Kamerun, Laub dunkelbraun, Blüte lenchtend kirschrot 

Sobmidtl, weiss, lockerer Blütenstand. 

Corbeille de feu, 30-40 cm hoch, korallenrote Blüten¬ 
rispen, starke Pflanzen. 

Triompbe de Lorraine, gefülltblühend, kirschrot, 
25 cm hoch. . . 

Fnlgnrant. Feurig korallenrot, grosse brlllanteBlumen, 
kräftige Stengel. Ueberaus reichblühend; in Gruppen 
von grosser Wirkung, 30—35 cm hoch. 

VeBUV,| blendend korallenrot, extra, reiohblühend . . 


1.20 

1.20 

1.50 

2.20 

2.20 

2.20 

2.20 


81 LubBOftj rosa¬ 
blühend, ausser- 
ordentl. reichbl., 
sowohl als Topf¬ 
ais auch als Grup¬ 
penpflanze beson¬ 
ders zu empfehlen, 
Junge Pflanzen 
zum Auspflanzen 
auf Gruppen 

1 St. 15 Pfg., 

10 „ 1,20 Mk., 

100 B 10 „ 

Rote Lubeca, 

Neuheit 1907. 
Gegenstück zu obi¬ 
ger Stammform. 
Blum, mittelgross 
von leucht, karmin¬ 
roter Farbe; sehr 
widerstandsfähig 
gegen nasse Wit¬ 
terung . 

1 St. 20 Pfg., 

10 „ 1.80 Mk., 
100 „ 15 B 


No. 81. Begonia Lubeoa, rosablühend. 
























































108 Blumenschmuck an Hausfenstern und Balkons belebt das Strassenbild, siehe Seite 112. 



Pflanzen für Teppichbeete 


Von 25 Stück an wird der 
100«Sfück»Preis berechnet. 


rnj. - - Zeichnungen zu Ceppichbeeten 

ln 1 oprcnen gezogen, werden bei liieferung der Pflanzen 

unberechnet angefertigt. 



Blühende Pflanzen für grofye Gruppen 

nach Zeichnungen in großer Auswahl. 


Näheres in „Lamberts Gartenfreund“, neueste 
VI. Auflage, bedeutend erweitert. 



Ueppichbeete müssen mindestens alle 2 Wo' 
A durch Befchneiden der Pflanzen in Form 
L-) ) Zeichnung gehalten werden. 


un 


Näheres in „Lamberts Gartenfreund“, neue 
VI. Auflage, bedeutend erweitert. 


Aoalypha obovata maoulata, rotglänzendes, bunt¬ 
farbiges Blatt. Acalypha eignen sich ausgezeichnet 

1 

St. 

10 

Stück 

100 

Stück 

Pfg 

Mark 

Mark 

als Einfassangspflanze, 25—35 cm hoch, ebenso zu 
ganzen Beeten, ist schöner und haltbarer als Coleus, 
Färbung bei sonniger Lage herrlich, im Zimmer zu 

überwintern. 

25 

2,20 

20 

Aohyranthus Verschaffet, rotblättrig. 

12 

1- 

8 

„ fol. aureis reticulatis, gelbbunt. 

12 

1- 

8 

Ageratum, weiss. 

12 

1- 

8 

6 „ Kind von Dresden, blau. 

12 

1- 

8 

10 „ Mme L6on St. Leger, extra niedrig, relnwelss . . 

11 „ Blausternchen, Neuheit (Abbildg. Seite 103), 

15 

1,20 

10 

allerliebstes niedriges, leucht, blaues Ageratum. 
Belaub, zierl, mit Blumen bedeckt .... 

15 

1,20 

10 

1* „ Leipziger Kind, Neuheit für 1907, Beschr. S. 103 
14 „ Direktor Kroll, eine der dankbarsten, hell- 

18 

1,50 

12 

blauen Sorten, ganz niedrig, blüht unaufhörlich 
* AJuga reptans fol. varleg., b. unter Stauden, Seite 78 

20 

1,50 

12 

* Alternantbera 

fßt 2 amoena, schöne rotbunte Sorte. 

12 

l- 

8 

4 paronchioides, aurea nana, leucht, gelb, 8. niedr., ext. 

12 

1- 

8 

5 „ dreifarbig, sehr schön. 

12 

1,— 

8 

7 ensifolia, schmalblätt., dunkellaub., ganz niedr bleib. 

12 

1,- 

8 

11 amoena, nana rosea, reizende, rote Sorte, extra 

12 „ Kuntzei, ledergelb, auf mattgrünem Grund 

15 

1,20 

10 

mit rosa Anflug an den Spitzen, sehr schön 

15 

1,20 

10 

14 pnrpnrea, ganz dunkelpurpur, kleinblättrig . . . 

12 

1- 

8 

15 rnbra nana, leuchtend karminrot, niedrigste Sorte 

3 JtlWBlg neueste, lebhaft karminrosa in glänzend 
carmoisin übergehend, feurigste Althernanthera . 

15 

1,20 

10 

15 

1,40 

12 

* Antennaria tomentosa, niedrigste silberweisse Belau- 



bung, ausdauernd, 5 cm hoch, filsartig aufliegend . 

10 

0,80 

6 

BegOllia, TOppiChkÖnlgin (siehe unter Begonien). 
Centaureo^ candidiaaima \ *£» '« ft. SKÄ 
Oinirarfa^naritima } *gß£sS 

12 

h~ 

8 

CoIeUS, prächt. Pflz. f. Teppichbeete i. d. best. Farben 




No. 1 Le Laridant, neu. 

12 

1,- 

8 

2 Hero, schwarzrot. 

12 

1,— 

8 

3 VeraohafFelti, braunrot mit gelb. 

4 Gitrone, leuchtend gelb, niedrig, vorzüglich reine 

12 

1- 

8 

Farbe, die herrlichen Effekt hervorruft .... 

12 

1,— 

8 

5 Maz Hesdörffer . 

12 

1,- 

8 

Vorstehende 5 Sorten sind die besten für das Freie. 




Coleus, grossblum , neueste praohtv. Sorten für Topfzucht 

Ohamcepeuoe, casabonae u. diacantha, Elfenbeindistel, 
sehr schöne Einzelpflanze in Teppichbeeten . . . 

30 

2,50 

— 

15 

1,20 

10 

* Eoheveria Desmetiana siehe Abbildung. 

15 

1,20 

10 

* Gnaphalium lanatum, filzige weisse Belaubung, kriech. 

* „ mlnlatum, Blättchen sind klein., gedrung. wachsd. 

12 

1- 

8 

15 

1,20 

10 

* Irealne Lindenl, 25 cm hoch, dnnkelrotlanbig . . . 

12 

1,— 

8 

* „ Biemüllerie, s. schön, gross, leucht, tote Blätter 

* „ Linden! miorophylla nana oompacta, ganz 

12 

L- 

8 

niedrig, feinblätterig, dunkelrot. 

12 

1- 

8 

* Klelnla repens, blaugrüne, reizende nied. Teppichpfl. 

15 

1,20 

10 


1 

St. 

10 

Stück 

Sttt 

Pfg. 

Mark 

Mai 

15 

1,20 

10, 

12 

1,- 

8, 

12 

1,— 

8, 

25 

2- 

16, 

12 

v- 

8,' 

15 

1,40 

12,. 

— 

-.25 

2, 

— 

—>25 

2,' 

12 

1- 

8,' 

8 

—,60 

5 r 

18 

1,50 » 

12, 



Echeueria Desmetiana. 1 Stück 15 Pfg., 10 St. 1,20 Mk. 


* Lobelia Kaiser Wilhelm, dunkelblau aus Töpfchen 

* „ H. Berger, dunkelblau .... „ 

* , Sohwabenmädohen, mit weiss. Auge „ 

* „ Katleen Mallard, reizendes geflilltblühendeaj 

Lobelia, tiefdunkelblau. 

Andere Sorten siehe unter Sommerblumen. 



Mesembryanthemum cordifol. fol. uar. 10 Stück 1,— Mk. 

* Mesembryanthemum cordif. fol. varieg., weissbunt 

* Pllea muscosa, hellgrüne niedere moosartige Teppich¬ 

beetpflanze . 

* Pyrethrnm partenif. aureum, gelbe Einfass., Sämlinge 

* „ „ laoiniatnm und selaglnoides 

* Sedum carneum fol. varieg., weissbuntes Sedum . 

* Sempervivum, 5 beete Sorten Diese sind wohl die 

dankbarsten Tepplohbeet- und Einfassungspflanzen, in¬ 
dem sie ganz niedrig bleiben und winterhart sind. 
(Siehe auch unter Stauden). 

* Spergula pilifera aurea, reizende niedrigste 

goldgelbe Teppich- und Einfassungspflanze, 4 cm 
hoch, bildet niederen geschlossenen Basen, extra 


Blumenpflege durch Schulkinder. 


Seit mehreren Jahren ist man sowohl in den Städten wie auf dem Lande bestrebt, Sinn und Verständnis für die Schönheit der Natur schi 
bei den Sohulkindern zu wecken und zu pflegen, um diesen einerseits die Freude, welche die Blumenpflege jedem bietet, zu verschaffen, andererseits 
durch dieselbe erzieherisch auf das Gemüt der Kinder einzuwirken, damit in ihnen schon von Jugend auf Verständnis für den Wert einer Pflanze geweo 
werde, Ihr Gemüt empfänglich werde für die Freude, die gutgepflegte Pflanzen, schone öffentliche Anlagen, häuslicher Blumenschmuck dem Menschen gewähren. 

Es ist unzweifelhaft, dass von Jugend auf an Blumen und deren Pflege gewöhnte Kinder selbst die so oft beklagten Beschädigungen an öffeit 
Anlagen nicht verüben, dass sie andere davon abhalten werden, und dass sie im späteren Leben mit dazu beitragen werden, durch Blumenschmuck der Häuil 
das eigene Helm anziehend zu machen und das äussere Bild der Städte zu verschönern. 

Mög en Sta dtverwaltungen, Schulbehörden, Verschönerungsvereine, Fremden-Verkehrsvereine usw. diesen Bestrebungen Beachtung und Unterstützung schenkt 
Wir unsererseits unterstützen diese gerne, indem wir die nachstehend aufgeführten Pflanzen als die zur häuslichen Blumenpflege geeignetste 
Sorten hiermit anbieten und zwar zum Selbstkostenpreise, Lieferzeit Mitte Mai; leicht verständliche Kulturanleitung, wie sie jedem Kinde 
gehändigt werden soll, offerieren zu 12 Mark die 1000 Stück. Die Pflanzen sind in der geeigneten Stärke in entsprechenden Töpfen angewachsen. 


au» 


Geeignete Pflanzen sind: 

Abutllon, Schönmalve .... 
Balsamlne, Impatlens Sultanl 
Begonla semperflorens elegans 
* Erfordia und andere 

Caleut. 


100 st. 
Mk. 25 

» 10 
. 10 


8 


100 St. 100 St. 

Mk. 25 Zimmerlinde, Sparmannla afrloana Mk. 20 

„ 8 Cypergras, Cyperus alternlfolius . „ 10 

„ 10 Efeu .„15 

„ 15 Zimmerefeu, Mloania scandens . „ 10 

. 8 Oleander, Nerium .„25 


Samen zur Aussaat 

in Düten mit bunter Abbildung 
Kulturanweisung. 
Astern, Balsaminen, Kapuziner,Besä 
Phlox drum., Verbenen. 
100 Portionen 6 Mk. 


Gummibaum, Ficus elastica 
Fuohsia . . . . i . . . 

Geranium Zonale .... 

Epheu-Schllnggeranlen . . 

Vanille, Heliotrop .... 

Die Beschreibung und die Preise für die einzelnen Sorten sind im Pflanzen-Verzeichnis, sowie im vorliegenden Frühjahrsverzeichnis enthalten. 

' Bohlingpflanzen, Ampelpflanzen siehe Seite 74, 75 und 106. 
als Auszeichnung für Schulkinder - Blumenpflege, ganz reizende, passende Ausführung in mehreren Farben, 
Zwecke vorzüglich entsprechend für den hiesigen Blumenpflege-Verein eigens angefertigt. Grösse 30:22 

Probeblatt zu Diensten. 100 Stück 25 Mark; 1000 Stück 200 Mark. 


Diplome 


dei 























































Bewurzelte junge Chrysanthemum sollen im April-Mai-Juni bezogen und gepflanzt werden 
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Chrysanthemum indicum (Winterastern). 


Versand vom April ab in jungen 
Stecklingspflanzen; 
Bestellungen jetzt erbeten. 


Neben Rosen, Nelken, 
Dahlien sind die Chrysanthemum 
heute Modeblumen, die zu allen 
Zwecken verwendbar. 

Ihre Kultur ist so einfach und ihre 
Bedürfnisse sehr bescheiden, und doch er¬ 
freuen sie uns in der blumenärmsten Zeit 
vom September bis zum Januar un¬ 
aufhörlich mit einer Fülle herrlich ge¬ 
färbter Blumen. Die im Frühjahr Im 
April-Mai zu beziehenden bewurzelten 
Pflanzen werden entweder in Töpfen bei 
öfterem Umpflanzen, oder im freien Lande 
bis zum Ansetzen der Knospen kultiviert. 
Tüchtiges Qiessen mit Dungwasser, weites 
Auseinanderstellen und -pflanzen sind 
Haupterfordernisse. Um zu frühen Blüten¬ 
ansatz und zu hohes Wachsen zu verhin¬ 
dern, schneidet man in den Monaten Juni- 
Juli die längsten Triebe etwas zurück. 

Das beste und billigste Buch über 
Chrysanthemumkultur von 
Anatole Cordonnier in Bailleul 
ist auch in deutscher Uebersetzung er¬ 
schienen; Cordonnier, der erfolgreichste 
Chrysanthemumzüchter Frankreichs, gibt 
darin seine langjährigen Erfahrungen 
in der Zucht Grossblum. Chrysanthemum 
(Schaupflanzen und Schaublumen) in leicht 
verständlicher Weise bekannt; es enthält 
mehrere erläuternde Abbildungen. — 
Düngung, Verpflanzen, Knospenvorbe¬ 
reitung sind ganz besonders ausführlich 
behandelt. Ein Arbeitskalender für alle 
vorkommenden Arbeiten ergänzt das prak¬ 
tische empfehlenswerte Werk. 

Wir liefern das Werkchen 

Das Grossblumige Chrysanthemum 

von A. Cordonnier zü 1.50 Mk. 



Nr. 230. Chrysanthemum Soiell d’Ootobre. 


Unser Sortiment ist vorzüglich 
zusammengesetzt und enthält alle vor¬ 
züglichsten grossblumigen, Japani¬ 
schen und einfachen Varietäten. 

Die fettgedruokten Sorten 
sind die schönsten und besten. 
Die mit T bezeiohneten Sorten 
eignen sich nach unserer eignen 
Erfahrung besonders auoh zur 

- Topfkultur. -- 

Wir erlassen : 

kräftige durch wurzelte Topf- 
pflänsohen: 

nach Wahl der Besteller 
1 St. 30 Pfg , 10 St. 2,50 Mk, 100 St. 20 Mk 

(wo besonderer Preis nicht angegeben . 

1 Sortiment, 25 Stück, in 25 älteren 
Sorten unserer Wahl Mark 4. 

Chrysanthemum - Stecklingspflanzen ohne 
Namen, gemischte Sorten: 

10 St. gemischte Sort. 2 Mk. .100 St. 15 Mk. 

Chrysanthemumstecklingspflanzen f. Fried¬ 
hofpflanzung und Kranzbinderei: 

10 St. 2 Mk., ICO St. 15 Mk. 

Im Herbst vom Septbr. ab offerieren wir 
fertige Pflanzen in Topfkultur, 
in Knospen u. in Blüte ; beste Sorten 
Von September ab: Fertige blüh- 
bare oder blühende niedere Topf¬ 
pflanzen, unserer Wahl, 1 St. 60 Pfg 
bis 1,50 Mk., 10 St. in 10 Sort. 5—12 Mk. 
für Sohau- und Aussteilungsblumen vor¬ 
bereitet. 

Von September ab: Fertige blüh- 
bare oder blühende Ausstellungs¬ 
pflanzen mit vorbereiteten Knospen 
und Blumen, gute Kronen. 

1 St. 3-6 Mk., 10 St. 25—50 Mk. 


Angabe der Katalog-Nummer 
M genügt. 1 gtück 

5 Ami Bergeret (1908),malvenroßa, 
früh, extra ...... 50 Pfg. 

SAnnie Hamilton, grossbi, rein¬ 
weiss mit orßme und fleischfarben 
schattiert, gute Schnittsorte 60 Pfg 

15 Bernham Hero, goidorange, 

herrliche Sorte.50 Pfg. 

io Chrysanthe miste Choulet, 

japanisch, orangegelb, früh, Aus¬ 
zeichnung. 

25 Church, japanisch, purpurrot mit 
carmoisin, lange Petalen mit silb. 
Revers, Schaublume ... 50 Pfg. 

35 E. J. Brooks, 1907, dunkel ama- 
rant mit leucht karmin u. violett 
sohattiert, extra, T. ... 40 Pfg. 
40 Exmouth Rival, bordeauxrot mit 
braun, Rückseite gelb, einwärts ge¬ 
bogen. extra .40 Pfg. 

45 Frau Regierungspräsident Dr. 

Baltz .40 Pfg. 

50 Godfrey’s King, schönst ge¬ 
formte Blume, Petalen lang u. breit, 
dnnkelbrauurot mit gold. Rückseite, 
extra, japanisch. 

55 Georg Glenny, hellgelb, früh, 

extra. 

65 Gustav Grünerwald, beste 

Sorte für Gruppen u. Töpfe, beste 
Sohnittsorte, früh, silberweiss und 
zartrosa, extra. T . . 40 Pfg. 

70 Henri Second, einwärts gebogen, 
altrot, mit gelb., lang., breiten Pet., 
früh, straffer Stiel, extra. T. 

74 Hortus Tolosanus, s. gross, cha- 
moisbrann, mit gelber Mitte, sehr 
schön, extra, T. 

[80 JaSOn, rein dunkelgelb, grossbi., 
früh, extra, für Schnitt, T. 

87 Lady Conycrs, zartrosa mit silb. 
Revers.40 Pfg. 



Chrysanthemum nach Photographie. 


Angabe der Katalog-Nummer 
genügt. 

Stück 

93 Lord Ludlow, I0 g t 0l /Ä 

zuweilen hellgelb, lang gelockte 
Blumenblätter, sehr gross, eine der 
allerbesten, extra für Töpfe. T. 

95 Loulon Cbarves, reinweiss mit 
grünl. Mitte, lange Petalen, extra, 
für Schnitt und Topf, niedrig. T. 

ioo fflad. Jules Merman, periweiss, 

frischrosa angehaucht, früh- und 
reichblühend, s. gut, extra, Scham¬ 
blumen. 

102 Mme A. Duhamel, japan., weise, 
schöne Farbe, extra früh. 

104 Mme Draps-Dom, 1905er, jap., 

einwärts gebog.., enorm, grossbi. ,rein- 
rosa, straffer, vollkommener Wuchs, 
eine der allerschönsten T. 40 Pfg. 
106; Mme Gustave Henry, rein¬ 
weiss, mit grünlicher Mitte, gross, 
niedrig; Blumen von 16—20 cm 
Durchmesser, bei entsprechender 
Kiiltur; früh, flach gebaut, sehT gut 
für Hoch-und niedere T<A>fkultur. T. 
108 Mme Oberthur, reinweiss,halbhoch, 
mittelfrüh, gewölbt, spät. 

no Mme Paolo Radaelll, einw., 

weiss bis altrosa mit leichtem gel¬ 
bem Schein, spät, extra . 40 Pfg. 

111 Mme Auguste Choulet, japanisch, 

rot, extra gross ... 40 Pfg. 

112 Mme G. Rival, bernsteingelb mit 

altrosa beschattet, Schaubl, 50 Pfg. 
114 Mme Joh. Perraud, japan., extra, 
crömeweiss ..... 40 Pfg. 

ii6 Mme Henry Duillert, dunkei- 

lilarosa, einwärts gebogeD, regel¬ 
mässig gebaut, sehr gut . 50 Pfg. 
118 Mme. C. Paige, einwärtsgeh., 

gewölbt, nach der Mitte rein¬ 
weiss, aussen rosalila, extra, Schau¬ 
blume . ..60 Pfg. 


.90 La Gracieuse, Farbe zart frischrosa, ballförmig, auffallend schön 120 Mil©. Lude Duveau, grossbi., weis«, für Massenschnitt ganz 
l ,für feinere Bindereien, sicherer Blüher j. T 40 Pfg. | hervorragende Sorte, Mitte grünlich, extra, Schaublume . . 40 Pfg. 


























110 


Für fehlende Sorten wird Ersatz durch bessere Sorten gegeben 




lila, Centruin dunkler, 


Chrysanthemum (Fortsetzung). 

MI Ie Marie LigGF, pflrsichrosa mit fleischfarben, unge¬ 
heuer gross, dicht gefüllt. Schaublumen. T. 

124 Mlle Marguerite Desjouis, grossblumig, reinweiss, sehr 
haltbar, Schnittblume.40 pfg. 

126 Maild, Jefferies, weise mit grüner Mitte, extra für 
Schnitt.. Pfg 

128 Mrs. George Rundle, reinweiss, früh, einw. geh., extra. 

1 MISS Alice Byron, neu, reinstes weise, einwärts ge¬ 
bogen, sehr gross, die herrlichste reinweisse, grossblumige 
Sorte, die Petalen sind breit, spätblühend, extra. T. 

132 Miss Lucie Evans, rosa mit 

gross, flach, niedriger Wuchs, T. 

Miss Miriam Hankey, 1907, lilaund malvenrosa, fein, 

sehr gross .50 Pfg. 

136 Miss Guy Paget, rosig fleischfarben ...... 40 Pfg* 

138 Mias A. E. Miller, reinweiss.40 „ 

141 Maurice Rivoire, karminrot mit goldener Rückseite, 

lange Petalen.50 pfg. 

liflprmairi neu » weisslichrosa, oft fast weiss, in der 

142 HIGI iiicuu, Mitte gelblich breite, einwärts gebogene Blumen, 

ganz extra T.40 Pfg. 

144 Ministre Mougeot, jap., einwärts gebog., extra, gross 
20—25 cm Durchm., leucht, goldgelb mit grünl. Mitte, lange 
Petal., eine der allerbesten, extra. T..40 Pl'g. 

U6 ModertO, dunkelgelb, sehr gross, früh, reichblühend, viel¬ 
blumig, T, sehr gut. 

148 MoUs. Louis Remy, leuchtend gelb, extra ... 40 Pfg. 

loO Mon JapOnaiS, 1905er, einwärts gebogen, reinstes weiss 
mit grünlicher Mitte. 

154 Money Maker (Geldmacher), 1907, reinweiss, früh Octob. 
vorzüglich lür Schnittzwecke, T. .40 Pfg’ 

156 ^ r * JttdBOn, weiss, sehr gross, einwärts gebog., päonienförmitr 

gewölbt, extra, T.. ... 40 Pfg 

157 Mrs. Kinley, gelb mit dunkleren Streifen, früh, williger Blüher, T 



158 Mrs Coombes (19ü0) ’ leuchten f * 08a > 8ehr breite Blumenblätter, 

ITM ° WUUIIIUGÖ enorm gross, flach gebaut, blüht früh, kräftiger 
Stengel, extra, Tr.. . . -.. 40 P f g . 

160 Niger, sehr gross, reinweiss, extra gute Pflanze, wüchsig . . 50 Pfg. 

162 Parisiana, reinweiss, sehr grossblumig, extra, die beste weisse die 
dankbarste Sorte, T. ’ 

168 Boi des Violettes, früh, reichblühend, violett, T. 

170 Royal White, eine äusserst dankbar blühende weisse Schnittsorte 
bringt ungeheuer viele gute Blumen hervor. T. * 

172 SaphO, schön lilarosa, Rückseite silberig, grosse Patal., früh 50 Pf g 


Senor de Suzane, Violettrosa, sehr gross, einwärts gelockt, ei| 
artige Farbe, früh, vorzügliche Schaublume. T. 

174 Snowflake, weiss, extra, für Schnittzwecke ....... 60 

175 Soleil d Octobre, hell kanariengelb, sehr schöne Form, bli 

s. früh, s. grossbl., ganz extra, für Höchst, (s. Abbild vorsteh. Seite) 

l ^ 7 SQBUr Melanie, weiss, extra, gute Schnittsorte, früh, die beste 
Gräber und Kranzbinderei. T. 

Source d’or, aprikosen- bis braungelb, extra, eine der schönst 
besond. auch für Töpfe. T. 

180 Souvenir de Lombez, sehr gross, 

gedrungen, halbhoch, extra. 

182 Souvenir de Montbrun, sehr gross, nankingelb mit lebhaft 
gestreift, Innen heller; besondere Färbung, spät. 


jap. 


salmrot-orange, wie 
.50 



Triomphe de Lyon, hellrosa mit goldenem Schimmer, sehr gross, extr 
besonders auch für spät. 

192 Vierge Montbrunoise, sehr gross, eine der allerfeinsten weissen Sorten, ext 
feine Farben. 

195 W. Meredit, die schönste dunkelrote, goldgelbe Rückseite, entwickeli sic 
8ehr .. PI 

197 W. Duckbam, zart malvenrosa, einwärts gebogen, extra, Schnittsorte, PJ 
nienform, ganz extra. . pj 

2(0 W. Pasooe, zart lilarosa, ballförm. Blumen, ungewöhnlich gross . . 50 , 

1 Sortiment in 10 neuen Sorten unserer Wahl 10 Stück in 10 Sorten 3 Mk 

1 ’» »» 25 »> >» ». ,» 26 „ „ 26 ,, 6 „ 

—Behaarte Chrysanthemum, ~ 

eigenartige Formen, die einzelnen Petalen sind dichtbehaart. 

190 IiOaiS Boehmer, die einzelnen sehr gruseen Petalen eind vollständi 
behaart, lilaviolett. T .1 Stück 30 Pf 


EinfachblUhende Chrysanthemum. 


Ausserordentl. reichblüh., grossblumig, ausgez. als Schnittblume. 


250 Ada ÖW0I1, wurde auf den letztjährigen Ausstellungen 
einfachen Sorten prämiiert. 

252 Dorothy Speiler, dunkeigoldgelb, langgestielt. 

254 Emilie, pfirsichblütenrosa, besonders reichblühend . . 

256 Gracie Lambert, feinrosa auf weissem Grunde . . . . 
268 Harald Shaw, weiss, strahlig. 

260 Lady Brookes, indischrot, am Grunde goldgelb . . . . 

261 Mary Andorson, einfach weiss mit hellrosa. T. . . 

262 Mary Bichardson, terrakotta, am Grunde gelb. 

263 Mrs. B. N. Parkinson, primelgelb, gross 

264 Phyllis, weiss, straffer Stiel, niedrig. 

268 Viktoria, nankingelb .. . . . 


als die schönste di 
40 Pfg 

. 30 , 

.30 „ 

. 30 , 

.30 , 

.30 „ 

. 30 „ 

.50 „ 

.30 , 

.30 » 

. 30 , 


















































Blnmenschmuck an Fenster, Balkon, Veranda erfreut den Besitzer wie die Passanten. 111 



Die Stadt im Blumenschmuck. 





Balkon an einem Hause in der Windstrasse zu Trier, 

bepflanzt mit Petunien und Geranien. 


Berankte Terrasse, Marienstrasse 12. 
Schlingrosen: Chrimson Rambler n. Lonicera (Gaisblatt). 
Kastenbepflanzung': Petnnia Erfordia nnd Schneeball. 


Welch’ ein verändertes Bild, welche herrliche Wirkung der Blumen¬ 
schmuck an den Häusern hervorruft, konnte man bereits in diesem ersten 
Jahre nach unserer ersten Anregung, die durch den hiesigen Verein für 
Blumenpflege durch Schulkinder und für Schrebergärten auf das leb¬ 
hafteste unterstützt und gefördert worden, in unserer schönen Stadt Trier 
beobachten. Fast in allen Strassen fanden sich zahlreiche Häuser prachtvoll 
geschmückt, deren Wirkung für den ganzen Strassenzug überraschend war. 
Wir sind überzeugt, dass in diesem Jahre der Blumenschmuck sich ganz 
bedeutend entfalten wird, da die im vorigen Jahre durch den Blumen- 
pflegeverein in Trier in der Broschüre „Trier im Blumenschmuck“ ge¬ 
gebenen zahlreichen Anregungen, Anleitungen und Abbildungen, in diesem Jahre noch durch besondere Anweisungen für die 
Verwendung von Schlinggewächsen an den Häusern ergänzt werden sollen. 

Im übrigen empfehlen wir unseren zahlreichen Trierer Blumenfreunden den Beitritt ZU diesem Verein, der so vieles im Interesse der 
Hebung der Blnmenliebhaberei und des Gartenbaues unternimmt. — Der jährliche Mitgliedsbeitrag ist mindestens 1 Mk — Wir vermitteln gern die Anmeldung. 



Die Verallgemeinerung und weitere Ausdeh¬ 
nung des Blumenschmucks in der Strasse 
dürfte in den nächsten .Jahren die Aufgabe der 
Venohönerungsvereine, Fremden - Verkehrsvereine 
und Gartenbauvereine sein, denn es gewähren mit 
Blumen versehene Fenster und Vorbaue, Baikone 
und Veranden nicht nur dem Inhaber der Woh- 
nang Freude und Annehmlichkeit, sondern sie 
gereichen auch dem Hause selbst, ja der ganzen 
Strasse zur Zierde. Es erfreuen sich ferner daran 
die Bewohner der Stadt, auch die die Stadt be¬ 
lachenden Fremden. Gern wird der Besucher 
»ich der gastlichen Blumenstadt erinnern. 

Wir wollen dieser Bewegung Vor- 
sohub leisten und stehen Jederzeit gerne 
mit Rat nnd Tat Interessenten zur Ver¬ 
fügung. 

Vielfach stellt man sich einen solchen Blumen¬ 
schmuck zu kostspielig und mühsam vor. Beides 
kann vermieden werden. Ist die Einrichtung 
einmal da, kann man mit ganz geringen Mitteln 
gute Wirkungen erzielen. 

Der Sicherheit wegen empfiehlt es sich, zur 
Ausschmückung von Fenstern sogenannte Fenster¬ 
kästen anzubringen, bei denen ein Herunterfallen 
ausgeschlossen ist; die auf Seite 111 aufgeführten 
Blumenkasten aus rotem Ton, sowie Holzkästen 
sind hierzu am besten geeignet. 

Die Bepflanzung der Balkon- und Fenster¬ 
kisten kann einheitlich in 1 oder 2 Farben der¬ 
selben Pflanzengattung durchgeführt werden, 

Btockwerkweise, oder aber auch in bunten Farben 
gehalten werden. Dies richtet eich nach Stil des 
Hauses, der Umgebung und dem Geschmack des 
Besitzers. 

Eine sehr billige Bepflanzung erhält man 
durch Einsaat oder Einpflanzen von Petunien, Phlox, 

Kapuziner, Wohlriechender Wioke oder Verbenen. 

Der Samen koetet lür einen Kasten nicht mehr als 
40— 50 Pfg., junge Pflanzen das Hundert 2 - 2,50 Mk 
_ i Z w Qr ® e P® anzun 8T von Fenster- nnd Fuohsia-Fensterkasten. (Aufnahme Anfang August). 

Balkonkasten haben wir in diesem Jahr eine Derselbe sfhnd an der Ostseite unseres Hauses, ist 80 cm lang, hat 12 cm lichte Weite, 12 cm lichte Höhe, 
besonders grosse Anzahl der geeignetsten Pflanzen, Er enthält 4 Fuchsien Andenken an Heinrich Henkel (aufrechtstehend) u. 4 Fuchsien Deutsche Kaiser’ 
die wir angelegentlichst empfehlen. Preise im (hängend), von wunderbarer Wirkung bis Ende Oktober. Preis der Pflanzen für I Kasten 3,50 M 1, 
Verzeichnis bei den einzelnen Abteilungen. Auch andere Fuchsienbepflanzung zu empfehlen, stets wirkungsvoll. 
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Fensterkästen verlangen allerbeste, fette Erde und regelmässiges Giessen. 



I. Für sonnige Lage (Süd und Westseite) 


i 


Geranien, Meteor, leuchtend rot. 

„ Vesuv, leuchtend rot. 

„ Königin Olga von Württemberg, rosa. 

„ Duchesse de Cars, weise. 
Sohlinggeranien (Epheublättrlge). 

„ Hamburger Lachs, wunderbare Lachsfar] 
weinrot. 

„ Alioe Crousse, dunkelweinrot, extra fe 
Bordeauxrote Farbe. 

„ Mme. Crousse, rosa. 

„ Jeanne d’Arc, weiss. 

„ Flourens, leucht rosa, unaufhörlicher Blüh«) 
„ Bürgermeister Feldmann, leuchtend rot, 
send zu Meteor. 

Fetnnia, aus Samen gezogen. 

Schneeball, reinweiss. 

Adonis, rosa carmin. 

Rose Bonheur, reinrosa 
Karlsruher Rathaus, veilchenblau 
Hellotropium (Vanille). 

| Margarethen, weisse. 

Hängende und rankende Pflanzen. 

Beschreibungen im Pflanzen- u. Samenverzeich 
Ageratum mexicanum, blaublühend. 
Campanula Mayl, blaublühend. 

Ipomoea purpurea, Winden, rankend u. häng 
Lathyrus odoratus, wohlriechende Wicki 
Fetuna hybr. in Farben und inimltable, 
Phlox Drummondi, reinfarbig oder gemii 
Tropaeolum, niedrig „ „ n 

Verbenen, einfarbig oder gemischt. 

.'Lobelia Hamburgia und Hängende Gebirgsnell 

II. Für halbschattige Lage (Ostseite). 

Fuchsien, einfache und gefüllte Sorten, 
gende und aufrechtstehende. 

„ traubenblütige, Andenken an Heinrioh He 
Begonien, Knollenbeg. 

„ semperflorens-Sorten. 

Ebenso vorher erwähnte Geranien und Epheugera 
Gemischte Bepflanzung. 


Hängende und rankende Pflanzen 


Campanula Mayl. 
Cobaea scandens. 
Lobelia Hamburgia, 
Hänge-Lobelia, herrl. 
Lophospermum. 
Hängende Gebirgsnelke. 


Petunia hybrida 
Pilogyne suavia. 
Thnnbergla alata 
Tropaeolum,Kapuzli 
Fuchsien hänge 


III. Für schattige Lage (Nordseite). 


Geranium-Fensterkasten (Aufnahme Anfang August). 


Begonien(Knollenbeg.) 

„ aemperflorens-Sorten. 
Fuchsien. 

Cobaea scandens. 


Hortensien 
Immergrün (VI no 
Lonloera brachipc 


Vorstehend abgebildeter Fensterkasten stand an der Oatseite unseres Hauses, ist 80 cm lang, hat 
12 cm lichte Weite, 12 cm lichte Höhe. Derselbe enthält 4 Geranien rosablühend (aufrechtstehend) 
und 4 epheublättrlge Schlinggeranien Flourens (hängend), beide rosablühend, von wunder¬ 
barer Wirkung. Preis der Pflanzen für 1 Kasten 3.50 Mk. 

Jede andere Zusammenstellung wird auf Wunsch geliefert, immer gute Wirkung sichernd. 


Die strauchartigen pflanzen können im He 
eingetopft und im folgenden Jahre wli 
verwendet werden. 

Ausdauernde Schlingpflanzen für an Häuser 

Lauben u. s. w. siehe Seite 75 


Bitte folgende Seite noch beaohten 


Einfache viereckige Blumenkasten für Fenster, Balkons m. nus totem Ton 

Tonkästen aus rotem Ton: 


Nr. 



Höhe 

Breite 

Länge 

Preis p. Stück 

4 

15 cm 

19 cm 

54 cm 

3,00 Mk. 

5 

16 „ 

15 „ 

75 „ 

3,50 „ 

6 

20 „ 

22 „ 

66 „ 

4,00 „ 

7 

20 „ 

24 „ 

1 Meter 

5,00 ,, 


Untersätze dazu 40, 50, 60 Pfg. und 1 Mark das Stück. 

Nr. 201 Jardiniören, als Fensterdekoration zu benutzen 


aus Ton: 

Höhe.18 

Breite.17 

Länge.. 41 

Preis.4,00 


cm 


15 
15 „ 

34 „ 

3,50 Mk. 


Passende Untersätze dazu das Stück 50 u. 60 Pfg. 


System Henkel, 
Darmstadt. 


Blumenampel aus Ton. 

Das Wasser läuft in einen direkt mit der Ampel verbundenen Untersati. 

Nr. 400 401 

Durchmesser. 19 25 cm 

Preis. 1,50 2,50 Mk. 


Draht-Blumenampeln mit Aufhängkettchen. 

Nr. 2. Zierliche Ausführung, 20 cm Durchmesser, zum Einstellen von 
Hängepflanzen, in schwarz und kupferbronze 1 Stück 2,50 Mk. 
Nr. 3 mit 30 cm Durchmesser, stark, mit Kettchen 1 Stück 4,50 Mk. 
Nr. 4 von gedrehtem Draht, 19 cm Durchmesser mit Einsatz, schwär« 
mit Kupferbronze.* Stück 6,50 Mk. 


Wir bieten gleichzeitig an geeignete Holzkasten 

für Fensterbepflanzung, aussen gehobelt, weisslich gestrichen. 

No. 1 Länge 70 cm, Höhe 16 cm, lichte Weite 14cm zu 2,— Mk. 
„ 2 „ 80 „ „ 16 „ „ „ 14 „ „ 2,50 

1. 3 ,, 100 .. ,, 16 ,, ,, ,, 14 ,, ,, 3, 


die besten Freistellleitern für den Gartenbau. Zum 0b»tbaumschnltt, Obst 


Freistell-Leitern Typ „Ideal-Perfect“, baumpflege, Obsternte, Spallerarbeiten, auch als Anlegeleiter zu verwenden. 

Nr. 4. Doppelleiter „Ideal Perfekt“, 10 Sprossen 16,50 Mark 

: : u : *?:- 

• . I 16 *».- 


Nr. 1. Einbaumleiter mit Stützstangen 
10 Sprossen 14 Mark 
12 „ 15 „ 

14 „ 16 . 


Nr. 2. Zweibaumleiter mit Stützstangen 
11 Sprossen 16 Mark 
13 „ 17 „ 

15 , 18 „ 




































Glyoine chlnensis. Silene pendula rosea. Ampelopsis Veitchi purpur. 

Kastenbepfianzung für Mai-Juni. 


:0000a: 


" Als WlnterschmucK 

pflanze man in die Kasten im Oktober kleine 
gewöhnl. Tannen, Pinus picea, die 30 bis 

40 t-m hoch per Stück l Mark kosten. 

t kann man also während des ganzen 
Jahre einen hübschen Schmuck am Hause ijaben. 


J. LAMBERT & SÖHNE, Hoflieferanten, TRIER. 


—GC3SI31E 


Früli Jahrs- Blumenschmuck 

am Fenster und Balkon 

erzielt man, wenn man im März die Kästen 

mit Silene pendula rosea oder alba, siehe 
nebenstehende Abbildung bepflanzt. Gleich gut 
und scliön ist die Beflanzung mir Vergiss¬ 
meinnicht oder mit einfachblüh. Gold¬ 
lack. Beide blühen im Mai-Juni und sind 
zur Sommerbepüanzung rechtzeitig abgeblüht. 

100 Silenepflanzen.Mk. 3,— 

100 Vergissmeinnicht „ 3,— 

10 Goldlack.. 1,50 


ioke: 


Schlingpflanzen 

müssen bei unserem Fenster- u. Balkonschmuck 

mehr Verwendung finden. 

Wie reizend ein damit geschmücktes Fenster 
aussieht, zeigt besser wie jede Beschreibung 
die nebenstehende Abbildung. Die ganze Be¬ 
pflanzung besteht nur aus einjährigen billigen 
Sommerpflanzen. 

Aus der Abbildung sind als Rankpflanzen 
zu erkennen: Tropaeolum Lobbianum und 
peregrinum sowie Japanischer Hopfen. Die 

Kastenbepflanzung besteht aus Petunien, Phlox 
und ähnlichen Sommerblumen, alles Pflanzen, die 
sehr billig sind. 

Man stecke an den Enden solcher Kasten 
dünne Stäbe in die Erde, die so lang wie das 
Fenster sind und oben durch einen Querstab mit¬ 
einander verbunden werden. An diesen lasse 
man die Pflanzen hinaufranken. 

Ausser Tropaeolen und Hopfen, eignen 
sich besonders Winden, Cobaea und Lophos- 
permum für solche Ranken. 




Ijisii- ii. Pfianzenflü nger „Häftrcalz". 

Benennung der Sorten 


PEN 

AWD 

AG 

WG 

Ed 


| Reden-, Obstbau- u. Tabakdünger, Geh ao— 21% Phosphor- 
Bäure, ca. 70/0 Stickstoff, ca. 36% Kali . 
j Alberts Weinbergdünger, auch für Garten- und Obstbau 

VOr ^S l fr* 0 *’ Geh ca U - l2ü /° Phosphorsäure, 
! ca 14% Stickstoff, ca 17% Kali ... 

Alberts Garten- u. Blumendünger Geh 12—14% Phosphor- 
I säure ca. 12% Stickstoff, ca 15% Kali 
Prot. Wagners Blumendünger, Geh ca 8 o/ 0 Phosphor! 

Bäure, ca 15% Stickstoff, ca 8»/»% Kali 
Spezialdünger für Rasenanlagen, Geh. ca. l3»/s% Phosphor- 
I *äure, oa. 10*/i% Stickstoff, oa. 90/0 Kali. 


50 kg 

Mk. 

25 kg 
Mk 

12 1 / kg 
Mk 

25 

13.— 

7.50 

25 

13 

7.50 

22 

12 50 

7.— 

22 

12 50 

7.- 

18 

10 

6.- 


v A , *0 I .7. « ^ , vvaeeer. «anrsaiz in prachtvoll ausgestattetei 
Marke AG oder WG Büchsen & 150 gr 50 Pfg , % Kilo 1 Mk., 1 Kilo 1,50 Mk 


Kurze Anleitung über zweckmässige Anwendung der Nährsalze 

Marke PKN bildet einen spezifischen Dünger für Reben und 
beiEeben ersetet PKN bei , jährl. Gab, v. 80 gr pro ^dEÄ«J£ 

d0r Ma b i r 9n Aän D “t et "? fi l6 4 8 ^ 4 Jabr ® in mä88, Men « e gegeb. zu werd. brauch 
— Marke AWD i8t yollständ. Ersatz für den Stalldünger u. wird besonders d 

angewendet, wo man in Holz- u Frucbtbild. herantfrgekommenen Eebe" ^ 

neuer Kraft verhelfen will. — Marke AG dient als Voll,dttnger für alle Garten 
kulturen, Gemüse-, Blumen- und Gartenrasen; man erzielt damit ganz über 
raecheude Erfolge. - Marke WG bildet in d. Hauptsache d. gleiche Nährsal: 
wie AG und dient speziell für Blumenkulturen in Töpfen u. Treibhäusern - 
Marke RD, billiger wie AG, dient wie dieser zur Erzielung eines vollen um 
dauernden Rasern. Bei 4er Anlage gibt man ca. 50 gr pro Quadratmeter 
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Die Beschreibungen sind die der Züchter, 




Neuheiten in Blnmensomen und Pflanzen für 1908/19 





Dianthus caryoph.fl.pl. 

Riesen - Margarethen - 
Nelke Vlolet, neueFarbe, 

ganz konstant. Schnittblu¬ 
menzüchter bevorzugen im¬ 
mer violette Farben als sehr 
fein, hohe straffe Stiele; im 
März ausgesäet, blühen sie 
im August. 1 Port. 1 Mk. 


Gaillardia grandifl. 

sangulnea, fäiit in ho¬ 
hem Prozentsatz echt aus 
Samen; Blumen blutrot, um 
die äuesersten Spitze der 
Petaleln gelb, wohlgebaute 
grosse Blumen. 

1 Portion 75 Pfg. 


Calceolaria rüg. Hybr. Golden Glory, 


Gerbera Jamesoni, die rote Margarethe,in wärmeren Gegenden 
vollständig winterhart, verlangt im Norden Ueberwinterung im 
Kalthause. Die strahlenförmige Blume ist leuchtend orange¬ 
zinnoberrot, bis 6—7 cm im Durchmesser gross; Stiele straff, 
lange Blütenstände, abgeschnitten lange haltbar, wertvolle Schnitt¬ 
blume ; darf nicht nass gehalten werden.25 Korn 

Helianthus cuccumerifol. plumosus," Miniatur - 

Sonnenblume ; di© inneren Blättchen der Scheibe eind in 
kleine Federchen verwandelt, während die äusseren strahlenförmig 
die Mitte umgeben, vorz. zum Schnitt. 


0.70 


0.70 


t Port. 1 Mk. 


Kräftige Pflan¬ 
zen dieser Sorte 
1 St. 30 Pfg. 

10 „ 2.50 Mk. 


Myosotis Ruth Fischer. 


PetUXlia hybrida Norma. reizende weiss gesternte Blumen, 
gedrungener Wuchs, besonders für Balkonausschmückung und 
Farbenbeete . . . . 


Fet. hybr. graudifl., Karlsruher Ratbaus-Petunia 

(J. Lambert u. Söhne 1909), leucht, dunkelveilcheublau. Beschrei¬ 
bung siehe Seite 6. Die schönste, beste, wirkungsvollste Petnnia 
für Fenster- und Balkonkästen . . 1000 Korn 6 Mk, 100 Korn 

Petunia hybr. Lord Courtenay, weisse englische Sorte, j 

von leuchtender Farbe, guter Wuchs, reichblühend, echt aus Samen 
kommend 


Primula obconica gigantea, itiesenbiumige, dunkeläugige 

Primula obc. grandifl. Feuerkönigin, die in runden 

Dolden stehenden Blumen glänzen in leuchtend lachskarminrot 

Rhemannia angul. Pink Perfectlon, engl. Neuheit, 

die Blumen sind weit grösser, die Farbe leuchtendes dunkel- 
rosa, bedeutende Verbesserung . 

Silene pendula compacta fl. pl. Fliederblau, niedr. 

Wuchs, Blume leuchtend fliederhlau, gefülltbl. 

Sinningia (Gloxlnia) Regina Dr. Masters. Blau g i»n- 

zend dunkelgrün mit silberweissen Adern, Blüten lebhaft karmin- 
rosa mit weiss punktiertem Schlund, vorz. Zimmerpflanze . . . 


Gärtnerische Gebranchsg/e^enständeJ 


Unsere zahlreichen, ahf dem Lande und in kleineren Kreisstädten wohnenden Kunden sind sehr häufig um die Beschaffung zweckentsprechi 
gediegener Gerate nsw. verlegen, weshalb wir uns entschlossen haben, auch dieser Abteilung einen weit grösseren Baum in nnserm Verzeichnisse 
raumen. Alle Gegenstände sind besten Fabrikates u. praktischer Konstruktion. Die Zusendung lässt sich meistens leicht mit den Samen u. Pflanzen vorneh 


Abutilon Hybridum maximum, riesenblumiges Abutilon, 

Blumen 7- 9 cm Durchmesser, aufrechtstehend, sehr reichblüh , 
reiches Farbenspiel, weiss, gelb, zartrosa, Scharlach. Die Sämlinge 
blühen bereits in 5—6 Monaten nach der Aussaat 

Aster, Straussenfeder „Pluto“, prachtvolle Sorte , anfangs 

scharlachrot, später tief dunkelblutrot, Centrum ähnlich gebildet 
wie bei Pyrethrum hybridum. 


Rubens, 


Begonia Rex, 

Varietäten mit roten und 
rosa Blättern, prachtvolle 
Farbentöne, s. widerstands¬ 
fähig gegen Krankheit. 

1 Port. 1.20 Mk. 


1 

Tort. 

Mk. 

1.20 


0.60 


Begonia semperfl. 
JLachskÖmgm, neue 

Färbung, Knospen glänzend 
lackrot, Blüten lachsrot, all- 
mäblig in lachsrosa über¬ 
gehend. Blätter dunkelgrün 
mit rötlich metallischem 
Schimmer. 30 cm hoch. 


1 Port. 70 Pfg. 


Calceolaria rugosa 

Hybr. Golden Glory, 

engl, neue Hybride, 
winterharte Calceolaria, 
extra grossblum., leuchtend 
dunkelgelb mit dunkleren 
Reflexen u. einigen winzigen 
dunkelbraunroten Flecken, 
ganz extza. 1 Port. 1 Mk. 


Gloxinia hybr. grandifl. Circe, Blumen horizontal ste- II 

hend, gedrungener Wuchs, reichblüheud, Grundfarbe der Blumen Ml 
weiss mit lasurblauem Anflug und weissemRand; auf dem untern 9 
Blumenblatte eine scharfe purpurne, violettb'au verlaufene Zeich- II 
nung, während der Schlund auf gelbl. Grunde rötlich punktiert ist ji 

Dimorphotheca aurailtiaca, südafrik. Sommerblume. Die ij 
30—35 cm hohen Pflanzen werden 40- 50 cm breit und Bind mit B 
den margaretenähnlichen dunkelgold orangegefärbten Strahlen- jj 
bltiten überdeckt, für Gruppen und Einfassungen vorzügl.; ähnelt t 
auch der schönen Gazania.i 

Levkoye Winter Nizzaer, frühblühende dunkelfarbige, I 

grosse Blumen, starke Belaubung.1 


Begonia Rex, Rubens. 


wesentl. Verbes¬ 
serung von M. 

Liebestern, 
grosse, edlere 
Blumen, klare 
himmelblaue 
Farbe, lange 
Blütentriebe; 
das beste bis 
jetzt existie¬ 
rende Vergiss¬ 
meinnicht für 
Topf- und Grup¬ 
penpflanzung, 
bildet herrliche 
Sträusse pracht¬ 
voller Blumen. 




(J. Bärtsohl) 

hält sich mehrere Jahre ohne zu 
verderben. 


Prämiiert: 

Karlsruhe, Dresden, Görlitz, Petersburg. 

Wir haben die Generalvertretung für 
Deutschland und Luxemburg und suchen an 
allen Plätzen Wiederverkäufer. 

Baumwachs (Bärtschi), kaltflüssiges, vor¬ 
züglich heim Veredeln und bei Schnittwunden 
an Bäumen anznwenden. 

Büohsen 4 tyis Ko. 0.35, Vs Ko. 0.50, 1/4 Ko 0.80 
*/t Ko. 1.40, 1 Ko. 2.60, 2 Ko. 4.60, 6 Ko. 10 Mk. 


Erdarten. 

Zur arfolgreiohen Kultur aller Blumenpflanzen gehört das zeit 
Umpflanzen der Topfgewächse, je nach Bedürfnis der einzelnen Gattn 
1 bis 2 mal jährlich oder alle 1 bis 2 Jahre. 

Wir empfehlen besonders : 

Heideerde, I. Qualität 5000 Kilo 100 Mk., 500 Kilo 15 Mk., 50 Kilo Mk 
Oompost- oder Mistbeeterde . . 500 „ 10 „ 60 „ i 

Florblumenerde für Geranien, Fnohsien, Heliotropen, 

Margneriten, Knollen - Begonien u. s. w. (Florblumen) 50 „ „ 

Blattpflanzenerde f. Ficus, Aralien, Dracaenen, Asparag. 50 „ „ 

Palmenerde, Arauoarlä, Palmen u. s. w .50 „ „ 

Vorbereitete Erde für Balkon und Fensterkästen ... 50 „ „ 

PV* Waggonweiser Beäug von Heideerde sowio Oompost- ödst 
beeterde iu billigsten Proisoa. 


































Andere Kunstdünger für Garten- nnd Landwirtschaft siehe unter Landw. Samen 
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und Topfkulturen. 

Blumen- und Gartendünger 

Peru-Guano 

(Füllhornmarke). 

Natürlichste Pflanzen¬ 
nahrung 1 , sowohl für Topf¬ 
pflanzen wie für den Garten, 
Gemüse, Kartoffeln, Rasen 
Obstbäume, Beerenfrüchte 
Reben. 

Sauberste, einfachste 
Anwendung. 

Gebrauchsanweisung ist jedem 
Paket oder Sendung beigefügt. 

Blumen- und Gartendünger. 

Preis in Paketen zu 


Vs 

V4 

Va 1 Kilo-Pakete 

20 

5 

30 

10 

50 80 Pfg. 

25 50 Kilo-Säcke 

2,80 

5 

11 20 Mk. 

Peru-Guano-Rasendünger. 

5 

10 

25 50 Kilo-Säckc 

2,50 

4 

10 18 Mk. 


Hochkonzentrierte Pflanzen-Nährsalze 


kurz Wagner’sche Nährsalze genannt 

der Chem. Fabrik vormals 

H. & E. Albert, Biebrich. 


Schon seit Jahren sind diese Düngemittel rühmlichst bekannt in allen 
Kreisen der Konsumenten, sowohl für die Düngung aller Kulturen des 
Inlaadeg, Blumen, Gemüse, Heben, Obstbäume etc., als auch tropischer 
Pflanzen, Tabak, Kaffee, Zuckerrohr etc. und erfreuen sich ständig wachsenden 
Wohlwollens. — Wir offerieren in Originalpackung : 

Dosen von ungefähr 150 gr. Inhalt Marke AG oder WG ä 50Pfg., ausreichend 
für 150 Liter Wasser; Dosen von Vs Ko. 1 Mk. und 1 Ko. 1.50 Mk. 

Ferner offerieren 

Marke A.G. Albert’s Universal - Garten- und 4*/a Ko. 12*/sKo. 25 Ko. 50 Ko. 

Blumendünger .Mk. 8.50 7.— -.12.50 22 

„ W.G. Prof. Wagners Spez.-Blumendünger „ 3.50 7.— *<12.50 22 

„ R.D. Spezial-Rasendünger .„ 3.50 6.— 10.— 18 

Gebrauchsanweisung ist jeder Sendung beigefUgt. 

Die erprobtesten Dünger 

in der grössten Fruchttreiberei und Pflanzenkultur Frankreichs erfunden, 
erprobt und ausschliesslich angewendet sind: 

Pflanzendünger „Papilion“ für str^ucher”“’ 

Blumen, Rosen, Gemüse, Chrysanthemum u. s. w. 

Obstdünger „Grapperies“ 

besonders den Fruchtansatz, für Reben unübertroffen, besonders 
für Weinhäuser. Für Weinstöcke, Pfirsiche 500 gr. Grapperies auf 1 
Quadratm., für Obstbäume 250 gr. Grapperies auf 1 Quadratm. 

Papilion für Topfpflanzen, Chrysanthemum, Rosen etc. I 1 /» kgr. Papilion 
auf 100 kgr. Erdmischung; mehrere Wochen vor Gebrauch mischen. 
Wir offerieren Dünger „Papilion“ oder „Grapperies“ 1 Kilo 1,20 Mk., 

3 Ko. 3 Mk., 5 Ko. 4,50 Mk , 10 Ko. 6.50 Mk , 25 Ko. 12,50 Mk., 50 Ko. 23 Mk. 
Genaue Gebrauchsanweisung wird jeder Sendung beigefügt. 


Hornspäne, feine, daher leicht löslich, sowohl zur Vermischung mit der 
Pttanzenerde, wie zum Aufstreuen auf Pflanzentöpfe oder zum Auflösen 
in dem Giesswasser gleich wertvoll und Behr zu empfehlen; kann nie 
schaden. 1 Kgr. 50 Pfg., 5 Kgr. 2 Mk., 50 Kgr. 18 Mk 

Über Thomasphosphatmehl, Kainit, Chilisalpeter, Superphosphat 
u.s.w. siehe am Sohlusse der landwirtschaftlichen Samen. 


Mittel gegen Ungeziefer 

nnd sonstige Schäden. 

Der Kampf gegen das den Pflanzungen verderbliche Ungeziefer hat die 
verschiedensten Vernichtungs- und Schutzmittel hervorgebracht und em¬ 
pfehlen wir nachstehende bestens. 


QuaBBiaholZ, geraspelt, bekanntes Mittel zur Vertreibung von Pflanzen- 
läusen, Schildläusen u.s.w.; in kochendem Wasser aufgelöst und an die 
angegriffenen Stellen gespritzt, tötet es unfehlbar das Ungeziefer 

1 Kilo 60 Pfg., 5 Kilo 2.50 Mk 

ExtractumNlcotian&e, vorzüglichesInsekten-V ertilgungsmittel, selbst 
den zartesten Pflanzen unschädlich, tötet alle Raupen, Blattläuse,Spinnen, 
Meltau, Schildläuse etc., sehr vorsichtig verdünnt anzuwenden. 
120—150mal verdünnt anzuwenden. 

In Büchsen ä V* Kilo Mk. 1,80, ä V* Kilo 3,— Mk. 

Nirntin-Qnhwofol CSohlössing) ist das beste Mittel gegen 

UIwUllll OLIIWClCl Insekten, Raupen, Läuse, Oidium, Kartoffel¬ 
pilz u. s. w. 1 Säckchen ä 5 Kilo 10 Kilo 25 Kilo 50 Kilo 

4^50 6.60 9^= 15 Mk. 

Spez.-Handschwefelzerstäuber Schlössing . 6,50 Mk. 

Hand'ScbwefeLZerstäuber^^^on.tÄiorfs'XrMk’ 



Obst-Schädlinge und 
Frostspanner. 


Das wirksamste Schutzmittel gegen den gefähr¬ 
lichen Frostspanner ist und bleibt das Aufstrelohen 
von Raupenleim um den Baumstamm herum, um 
besonders das flügellose Weibchen des Schmetter¬ 
lings zu vernichten. Dies geschieht durch An¬ 
bringung eines klebrigen Ringes um den Stamm von 

Marke H. F., 

offerieren wir : 


Raupenleim, 


J /a Kilo 
60 Pfg. 


1 Kilo 5 Kilo-Dose 12 Kilo-Kübel 

1 Mk. 4 Mk. 7~Mk. 

25 Kilo-Kübel 50 Kilo-Fass • 


13,50 Mk. 20 Mk. 

1 Kelle zum Auftrageu des Leimes 60 Pfg. 
Papier : 1 Rolle dunkelgrünes fettdichtes Unter¬ 
lagepapier, ä 40 m Länge, 10 cm breit, 1,20 Mk., 
12 Rollen — 1 Postpaket 12 Mk. 

InsektenfanggUrtel „Einfach“ 

(Abbildung nebenstehend) 
ist immer fertig zum Umbinden um den Stamm, 
in Rollen von 30 Meter: 1 Rolle 4,50 Mk., 2 Rollen 60 Meter 1 Post¬ 
paket 9 Mk., 4 Rollen 120 Meter 16,50 Mk., 10 Rollen 42 Mk. 

1 Knäuel Kordel zum Umbinden der Gürtel 25 Pfg. 

Dieser Fanggürtel dient dem Ungeziefer als Schlupfwinkel, aus dem 
es leicht durch Menschen oder Vögel entfernt und vernichtet werden kann. 

Ueber alles wird jeder Bestellung Erläuterung beigefügt. 

Lauril-Obstbaum-Carbolineum, SÄÄÄb™ 

Abfall des Laubes bis kurz vor dem Aufbrechen der jungen Knospen; töte- 
dann sicher alles Ungeziefer, trägt zur Heilung von Schorf und Krebs- 
wunden bei. 

Verwendung. Stämme und starke Aeste von Kernobst gegen Blatt¬ 
laus, Schiidlaus, Puppen der Obstmade, Apfelblütenstecher; nach 
dem Laubabfalle mit 25% Lösung bespritzt (auf 100 Liter Wasser 
25 Kilo Lauril-Carbol.), bei Steinobst 10% Lösung. 

Krebsstelle werden nach Entfernung der groben Rindentsile mehrmals 
mit 25 % Lösung gebürstet. 

Busohbäume und Spaliere (Kernobst) werden zweimal, im Herbst und 
im Febr. mit 10% Lösuug ganz gespritzt; Steinobst mit 5 % Lösung. 

1 Blechflasche Lauril-Carbolineum von 1 Kilo brutto l Mk. 

1 » » » » n 4 » 

1 » » , 10 „ B 6 n 

Obstbaum-Karbollneum (Lohsoi) ^th.^ b b ^ 1 SSZ 

Schorf, Schwamm besond hergestellt, schadet keinen Bäumen. Verwendung bei 
Bäumen mittelst Pinsel, bei Sträuchern mittelst Spritze. Anwendung im 
Herbst nnd im Frühjahr. Verdirbt selbst bei längerem Lagern nicht. 
Gebrauchsanweisung wird beigefügt. 

1 Blechflasohe ä 5 Kilo elnschl. Blech«. Mk. 3,50,10 Kilo Mk. 6,50, 25Kilo 16 Mk. 
Schachts Obstb&um-Carbolineum, überall erprobt u . bew&hrt. 

Verwendungszeit: Spätherbst und Winter bis Februar-März. 
Metallflaschen von 5 Kilo brutto 3,50 Mk., 10 Kilo 4 Mk., 20 Kilo 8 Mk 
„ «50 Kilo 19 Mk. brutto einschl. Fässer. 

Sch.cich.ts Flor&evit kann während der Vegetatiansperiode, in Treib¬ 
häusern, in Treibkästen, in Gemüse- u Obstgärten, gegen Läuse, Milben, 
Raupen, Schnecken, Blutläuse, Erdflöhe, Würmer, Ameisen, Meltau, Blatt¬ 
fallkrankheit, ebenso Ungeziefer an den Wurzeln, während der Wachstums¬ 
periode mit durchschlagendem Erfolg verwendet werden. 

Metallflaschen ä 5 Kilo 3,50 Mk., 20 Kilo 12 Mk. 

Dresdener Räucherpulver zat Vertilgung von Biutiäu.en, woii- 

laus, Trips. Billigste Beräucherung fär Gewächshäuser u. Mistbeetkästeu. 
1 Räucherapparat mit 25 Unterlagen 1 Mk. 

4 Räucherapparate mit 100 Unterlagen und 
4 Kilo Räucherpulver gehen auf ein Post¬ 
paket u. kosten einschl. Packung 5,50Mk. 

Räucherpulver 1 Kilo 80 Pfg., 5 Kilo 2,50 Mk., 

12V2 Kilo 5 Mk. 


TafiolrcfoiiVi Durch öfteres Aufstreuen des 

1 dUdKdldUU. Staubes wird der Erdfloh 

vertrieben. 5 Ko 1,80 Mk., 50 Ko. 15 Mk. 

TQTl'lfretv’tinfro zum Räuchern von Ge- 

IdJJa&Oll UlllVü wächshäusern u. Kästen. 

5 Kilo 1,80 Mk., 50 Ko. 15 Mk 

Erdflohpulver, präpariert.. 5 Kilo 4 Mk. 




Traubensäckchen 

zum Schutze der Früchte gegen Ungeziefer u. Wespen 
aus unvergänglichem Gazestoff imprägniert, 

in 3 Grösen 10 St. 60, 80, 90 Pfg., ICO St 5, 7, 8 Mk 

Pergamin-Schutzbeutel und Düten 

zum Schutze der Trauben u. anderer Früchte gegen 
Staub, Ungeziefer u. Vogelfrass. Werden von unten 
über die Früchte gezogen und oben zugebunden. 

Mittelgrosse Pergaminbeutel, 

24,5X15 cm.100 St. 2,— Mk. 

Grosse Pergaminbeutel, 

28X17,5 cm.100 St. 2,30 Mk. 

Verschluss Metallklammern 

10 St. 8 Pfg., 100 St. 50 Pfg. 
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J. LAMBERT & SÖHNE, Hoflieferanten, TRIER 


Apparate zur Bekämpfung der Schädling 



Raupenfackel 

Mordbrenner“ 

ausserordentlich praktisch. 

1. Stück 2 Mk. 


Baumspritze „Automax“, 

! Spritzen. Die Spritze arbeitet durch Luftdruck selbsttätig, so dass der 
? Arbeiter zum Halten des Strahlrohres wäh¬ 
rend der ganzen Spritzarbeit seine beiden 
Hände frei hat. Und das ist bei einer Baum¬ 
spritze unerlässlich. Der Behälter ist aus sehr 
' starkem Kupfer ganz genietet u. gelötet, auf 8 
Atmosph. Druck^geprüft. Die Luftpumpe ist 
im Innern d. Be¬ 
hälters angeord¬ 
net und so vor 
jeder Beschädig¬ 
ung geschützt. 

Preis der Baum¬ 
spritze Automax 
mit 1,50 m lang. 
y Gummipanzer- 
Schlauch und 
Verlängerungs¬ 
rohr für Bäume 
für 20% Carbo- 
lineum, für 10 
Liter Flüssig¬ 
keit u b. w. mit 
allem Zubehör 

Baumspritze in Tätigkeit. MfcrkjlO. i] 

Gartenspritze „Flora“ selbsttätig, mit Luftdruckpumpe mit 2 Liter 
Inhalt . . .Mk. 16,- 

Modell 
1908 






Gartenspritze Flora. 



IftiiSHltli 

Handzerstäuber. 


Kleiner Hnndzerstäuber 

ganz aus Kupfer und Messing, mit Spar- 
verstäuber, für Blumenpflege und kleine 
Gärten 

a) für ca. i /a Liter Spritzflüssigkeit 7 Mk. 

b ) n n 3 ^ 4 » » ® » 

Pflanzenspritze „Platz" N 1 °’ : 

Deidesheimer Weinbergsspritze, 16 Liter 
Inhalt für Bordelaiser Brühe . Mk. 42,- 

Gartenspritze mit tragbarem verzink¬ 
tem Behälter und Rührwerk zum Ver¬ 
spritzen von Kalkmilch, Kupfer¬ 
vitriol, Karbolineum, Zug- und Druck¬ 
spritze, wirft den Strahl 10—12 Meter weit 
und 8—10 Meter hoch für hohe Obstbäume 
bestens zu empfehlen; fasst ungefähr 
20—22 Liter., 

Zug- und Druckspritze mit Brause,Strahlrohr 
und Hahnzerstäuber No. 5 . . Mk. 30,— 
Kalkmilch Seiher zum Durohgiessen der 
Kalkmilch .3,50 Mk. 


Peronospora-Spritzen. (System Gaillot). 

Schon im ersten Jahre des Auftretens des Pilses 
führten wir die bis heute bewährteste französlsohe 
Peronospora-Sprltze zu Hunderten ein. 

Über die Güte dieser Spritse herrscht nur eine 
Stimme: dass sie die haltbarste, solideste uad beste ist. 

Wir offerieren die Original-Ctalllot’sohe Wein¬ 
bergspritze mit Zubehör 
ä Stüok Mk. 45 ab hier, per 10 Stück Mk 420 franko. 

Ausserdem offerieren die verbesserte Tbeisen’sohe 
Weinbergspritze (System Gaillot), die ebenfalls allge¬ 
meine Verbreitung findet. 

Inhalt 14 Liter : per Stück 42 Mk., per 10 Stück 400 Mk. 

. 19 . . . 45 „ „ 10 



420 


Nibelungen-Hand-Spritzen, extra starkwandig. 


A. Durchm. 38mm, Länge 40 cm, mit 1 Brause Mk. 10 , mit Strahl u. BrauseMk 12 

B. „40 r ,„45„„l r) „ 12, „ * » » 



Nibelungen- 

Sehlauch¬ 
länge 1 Mtr. 


G. Nibelungen-Hydronette, ait 1 Meter lang. Sihlaoch, 
mit Strahl und Ring-Brause 26 Mk. 


14.— 

Nibelungen-Ring- 

Spritze 

ohne Löcher. 

Hand-Stanbspritzen 

a) 16cm lang.*; (Mk. 1.60 

b) 20 „ „ *1 „ 2.50 

o)30 B , 2) „ 4.- 

d) 34 „ , *{ „ 5.- 

Dle Nlbelungen-Rlng-Zer- 
stäaber zerteilen die Flüs- 
elgkelt In feine8trahlen ble 
zum vollkommenen Nebel, 
Verstopfung unmöglloh. 


Holders neue Mandsprltze Modell 08. 

drehbares Mundstück Brause-MundsK 
Für 

Nebelverstäubung 


Löcher des 
SaugvenHIes 


Rundst 
für 

hochstrah 


Die drei verschiedenen Mundstücke ermöglichen eine feine nebek 
Verstäubung oder eine brauseartige Vorspritzung der Flüssigkeit od 
lieh einen kräftigen Strahl von 8 bis 10 Meter Höhe. Die Answechsli 
Mundstücke erfolgt einfach durch Abschrauben vom Sitz und Einschii 
am Kopf der Spritze. 

Ein besooderer Vorteil der Spritze ist, dass man mit dem dreh' 
Mundstück für Nebelverstäubung Pflanzen von unten, von allen Seit* 
von oben bespritzen kann. 

Die Spritze ist ganz aus Messing, hochfein poliert und der harn 
Griff aus schwarzpoliertem Holz. 

Preis: No. I ganze Länge 45 cm Mk. 7.— 

„ II „ * 55 „ „ 7.50 

n ITI n r» ^3 „ „ 8.— 

Handschwefelzerstäuber „Superior“ .1 St. 4,50 

Hand-Scbwefelzerstäuber „Flora“ .1 Stück 8,5) 

Gartenschwefler „Junior“, s. handl. f. Privatgebrauch, f Rosen, Weinstöcki 
Handschwefel-Zerstäuber „Imperator“, mit Regulierschraube,' 

ungef. 3 Kilo Schwefel. Preis einsebl Gurte. 

Rhein. Schwefelzerstäuber, z. Tragen auf dem Rücken, ausserordentl 
tisch. Ganze Mechanik sichtbar u leicht auseinanderzunehmen. Rege 
Zerstäuben. Mit d. Apparat kann jedes Pulver zerstäubt werden. 1 St. 1 
Beckers Rüoken-Schwefelzerstäuber, kräftige Ausführ. 1 St. i 
Weinbergsobwefei, gemahl., z. Schwefeln d. Reben, 5 Kgr. 1.20,50 Kgi 
Sohutzbrillen für die Angen während des Sohwefelns . . . 1 St. 51 
Kupfervitriol zur Herstellung der Bordelaiser Brühe, zum Bespritai 
WeinbexK‘3 gegen Peronospora, Meltau usw. 5 Kgr. 8.50, 50 Kgr. 28 
Man löst in 100 Liter Wasser 2 Kgr Kupfervitriol auf und setzt d 
Mischung 2 Kgr gelöschten Kalk zu. Nach reichlichem Herumrüh» 
die Lösung gebrauchsfertig. 

Preise für Sohwefel und Kupfervitriol veränderlich. 


Baumschutz. 


Baumpflanzungen 
aller Art bereiten 
sehr häufig dem Besitzer grossen Kummer, 
indem er gegen Beschädigungen tierischer 
und menschlicher Einwirkung nutzlos an¬ 
kämpft. Da bieten nur die hier empfohlenen 
patentierten Banmschützer wirksamen Schutz. 
Anbringen und Befestigung ist sehr leioht zu 
bewerkstelligen. Das Material ist das beste, 
die Ausführung solid. 


Haseii'ächutzliorbe. 


Sohotz gegen Hasenfrass. BilligsterDraht- 
schutzmantel, verzinktes Drahtgeflecht mit 5 
Vertikalstäben und starken Ringen. 

Höbe . . 1 1,26 1,50 1,80 2 Mtr. 

Preis p St 2.50 3.20 4,— 4,50 


5 Mk. 

Billige Hasen-Schutzkörbe 

aus verzinktem Drahtgeflecht, 
Maschenweite 25 cm, Durchm. 13 cm. 
Höhe! 100 120 150 cm 


Preis 


50 


60 


70 Pfg. das Stück 



Tonkin- oder Bambusstäbe sauber aussehend. Wir führen 


Unverwüstlich, bricht nicht, fault 
■ussehend 

Stärke unten 10 Stüok 100 Stück 


100 0,67 m 

7—9 mm 

0,25 Mk. 

2 ,- 

Mk. 

1 

1,15 m 

9—11 mm 

0,85 

n 

3,- 

Ti 

3 

1,15 m 

11—12 mm 

0,40 

n 

3,60 

7) 

8 

1,20 m 

13—15 mm 

0,70 

n 

6 50 

7i 

14 

1,20 m 

16—19 mm 

0,90 

n 

8,50 

w 

124 

1,50 m 

16—19 mm 

1,20 

n 

10,- 

Ti 

128 

1,75 m 

17—21 mm 

1,50 

n 

12,50 

7i 

136 

2,10 m 

19—23 mm 

2- 

T» 

Iß,- 

71 


Drahtgeflechte, verzinkte. 


6eckige; Maschenweite: 
Drahtstärke: 


Preise 

4ookige; Maschenweite 


per □ mtr 


Bei Abnahme von ganzen Rollen, ca. 
bei weniger 3 Pfg. Aufschlag. 1 m 
19 25 32 38 51 

0,9 1 1 1,2 1,2 1,! 

10 


65 


55 45 42 38 


Drahtstärke 


30 

1,6 


40 

1,8 


2,2 


Preise per n mtr. 


60 


50 45 


40 


Thermometer mit Holzscala .Mk 0,80- 

aus Glas mit weiss. Papierscala, bei. 1. Treibereien, Mistbeete nsw. 1,60- 
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Spezial-Preise für Vogelsämereien und Futtermittel siehe Seite 119. 






Nistkisten für einheimische lötet 


Ber eD * Che NiStk^Qfßn ohne E *nflugröhren, verbreltestes Fabrikat* 

i X c7? lCI1 » mit Leiste zum Anschrauben au den Baum, 
ia vsrschiedenen Grössen, Siehe nachsteh. Abbild. 1 Stück 1,50 Mark, 10 Stück 14 Mark. 

_ ... Grössere 1 _ 1,80 „ 10 „ 16 „ 

Da« Anbringen der Nistkästen für einheimische 
Vögrel. Die für Stare usw. bestimmten Kästen hängt man 
an Bäume, auf Stangen zu mehreren (da diese Vögel gesellig 
leben), in einer Höhe von 3—12 m und zwar möglichst in der 
Nähe menschlicher Wohnungen, auch auf einzeln im Felde 
stehenden Bäumen oder am Waldessaum oder an den Giebeln 
und Wänden höherer Gebäude auf. — Für kleino Buntspechte 
usw. werden die Kästen 2—6 m hoch an Gebäuden, Bäumen 
oder auch an Stangen aufgehängt. — Für Meisen, Bam- 
Ihufer usw. hängt man sie lVt—3 m hoch in dem dichten 
GeäBt von Obst- nnd Waldbäumen (die sich im Frühjahr 
aeitig belauben), besonders aber auch an Nadelholzbäumen 
vereinzelt auf. — Für Fliegenschnäpper und Rotschwänzchen 
werden die Kasten 2—5 m hoch in lichtem Gebüsch u. dünnen 
Bäumgruppen oder auch unter den Dächern von Garten¬ 
häusern, Veranden usw. anfgehängt Das Flugloch ist stets 
gegen Südosten zu richten. « 

Die am meisten verbreiteten, besonders zu tausenden in 
Weinbergen verwendeten Vogel-Nistkästchen sind die neben¬ 
stehend abgebildeten von Berlep’sohen Nistkästchen 
aus einem Stammstücke, durch Aushöhlen gebildet. 

Dieselben werden von den Vögeln besonders gern aufge- 
aucht zum Nisten u. Wohnen, wodurch sie für den Schutz 
aller Obstbäume und Beben so wertvoll werden. Die Kästchen von Berlep’sohes 
■ollen immer oben etwas nach vorne Überhängen, damit keine Nistkästohen 
Nässe eindringt, 

ln die Höhlung des Nistkästchens bringe man etwas 8ägemehl mit Erde vermischt 
etwa '/so Liter. Ein Keinigen der Höhlen ist nicht erforderlich. — Wir offerieren ferner: 


Längsschnitt 


on Berlep'sches 
Nistkästchen. 


jRaphla- 
* hast la., 

bestes Material zum 
Aufbind, von Beben, 
Blumen eto. 

1 */■ Kg. 60 Pfg. 

5 „ 5,50 Mk. 

50 „50,— Mk. 

Cocosfaser- 

stricke, 

haltb. Bindematerial 
Jzum Anbinden der 
Obstbäume. 

Vs Kg. 50 Pfg., 

5 Kg. 4 Mk., 

50 Kg. 35 


. Baiimhänripp elnfao110 , cooosgam- 

uaumuailUCl , Flechten, fünffach ge- 

thin« A«« Jam T?« J a« : A TN T_ i 1 . 


Nr. 1 

— -- y iiwuiBü, lunuaon ge¬ 

flochten, an den Enden mit Draht gebunden ; seit Jahren von 
Strassenverwaltungen angewendet. 

Länge der Bänder in 40 50 60 70 cm ( Der 

Preis 4 5 6 7 Mk. \ 100 Stttok. 
Stifte *ur Befestigung der Bänder an die Pfähle 100 St. 25 Pfg 

^ «. Norm al-Bau m bän der, 

verstellbar für Baum und Pfahl, passt also für mehrere Pfahl¬ 
stärken und kann andererseits dem Wachstum der Stämme ent¬ 
sprechend erweitert werden. Für viele Jahre immer verwendbar 
Grösse .... No. 2 3 4 

Pfahldurchmesser cm 5-^7 6 Vs_ 3 71 /,_ 9 


Das Stück 45 50 55 pfg 

Bel Abnahme von mindestens 50 Stflok BPfq. p Stüok*billiger. 


Rasenmöhmaschinen 

0 n g. amez Ik.Philad e I ph i a-Raseiimähcr. 


Nr. 7. Nr. 1 . Nr. 9. 

Nr. 1 . Für Stare, welsse Bachstelzen, Wiedehopfe, & achte, auch als Schlaf kästen 

für Meisen.l Stucn 1,30 Mark, 10 Stück 12 Mark 

Nr. 7. Für kleinere Meisenarten. 1 Stück 1 ,— Mark, 10 Stück 9 Mark 

Nr. 9. Für Hausrotschwänzchen, Baumstück, unter Dachgiebeln und Bäumen befestigen 

1 Stück 1.20 Mark, 10 Stück 10 Mark 
Nr. 10 wis Nr. 9. Für Fliegenschnäpper, aber ohne Sitzstange 1 St.*90 Pfg., 10 St. 8 Mk. 


Nr. 

Schnittbreite 
Zoll | om 

Preis 

Mk. 

0 1 

12 

81 

82 

1 

14 

86 

35 

2 l 

16 

41 

40 


Ersatzteile jederzeit lie 


Ge brauchten Weisung 
wird jeder Maschine 
bei gefügt. 

Zur Erhaltung eines 
■ohön. nied. Teppioh- 
raaene unentbehrlich. 


+» co 


r- ö 


fc P* 


Die hier abgebildeten 
Gussstahl - Garantie - Spaten 
sind bereits allgemein als 
vorzüglich bekannt und be¬ 
liebt. Es ist besonders Wert 
auf die Güte des Materials 
und die Handlichkeit gelegt. 
Der Stiel steckt an seinem 
unteren Ende in einer Stahl- 
liülse, so dass ein Abbrechen 
nich* möglich ist. Stiele aus 
Eschenhola 


Nr. 73 bis 
ans einem 
Stück ohne 
Auftritt 
Mk. 3,80. 




- ◄ 


Figur 73 M Rodenspaten. 


Figur 73 M ohne Auftritt. 


Zink-Steck- 

Etiketten 

10 cm lang, 
obere Breite 6 cm 
100 Stück 5,50 Mark 


Zinketiketten mit Oese, 

zum Anhängen, chemisch prä¬ 
pariert (Fig. 2) 100 Stück 

’No. 40. 6 cm h., 4V* cm br. 3,50 Mk. 

No 41. 7 r „ 5 „ „ 4,— „ 

Chemische Zink-Etiketten-Tinte, 

J unauslöschl. p.Fläschch. 0,75 Mk. 

Kupferdrähte zum Befestigen 
der Etiketten . 100 St. 50 Pfg. 

Hnl7iA/nllp ,um Eil »packen von Obst etc, sauberes, aus- 
II 14. w Ui IG gezeichnetes Packmaterial, leicht, 
per Ball. ca. ) Sorte 00 , ganz fein 10 Mk. Sorte 1, mittelf. 8 Mk. 
50 Ko. / „ 0 , fein . 9 . , 2 . . .' 7 . 


Nr. 6. Nr. 8. 

Nr. 5. Für Meisen mit röhrenartigem Einflugloch, schützt vor Ein¬ 
flug von Sperlingen und Hineinlangen von Katzeu 

1 St. 1,40 Mk., 10 St. 13 Mk. 

Nr. 6 . Für Meisen ohne Böhre. 1 Stück 1,20 „ 

Nr. 8. Für Gartenrotschwänzchen, Baumstück. 2—3 m hoch be¬ 
festigen .1 St. 1,30 Mk., 10 St. 12 Mk. Futterstän der. 

Nr. 2. Für Stare, Meisen, Wendehälse, Bachstelzen. Brett mit rindenartigem Ueberzug 
afri . ___ 1 stück l,5o Mk.. 10 Stück 14 Mk. 


Futterständer 

Ganze Höhe unge¬ 
fähr 2 Meter 

Grösse I 30 X 30 
1 Stück 7 Mk. 
Grösse II 50 X 30 
1 Stück 12 Mk. 
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Die Beilage über Gartengeräte usw. bitten aufzubewahren. 



mmm und Mnutensilien. 


All« von uns offerierten Gartenwerkzeuge entstammen den bedeutendsten Fabriken auf diesem Gebiete, zeichnen 
sich durch Sauberkeit der Arbeit wie durch Dauerhaftigkeit aus. 


Dittmar’sche Fabrikate. 


—■— 

*'1*»*B 



Nr. 810. 



MUIMII 




Asthalter. 


Für jede Stange, 
auch für krumme, 
passend. 

Beeter Ersatz für 
die gabelförmigen 
Stangen. Schont 
die Bäume. Kein 
Anbinden erfor¬ 
derlich. Auf jede 
beliebige Höhe 
einzustellen. 
Grösse 1 für Ast 
von ca. 5—6 cm 
Dm. 1 St. 25 Pfg. 
Grösse 2 für 7 cm Durchm. 30 Pfg. 

n 3 „ 8 „ n 35 n 

Bei Entnahme gröss. Quant, billiger 



dient für alle niedrig 
wachs. Frucht- und 
Blütenpfl , bes. auch 
zur Stütze für Erd¬ 
beeren, mit 2 federn¬ 
den Enden. 



Nr. 7oe Nr. 1584/5/6. Nr. 805. Nr 1412Va Nr 1228. Nr 

Nr.094. Oouliermesser mit BindenlÖBer aus Elfenbein, einklingig Mk. 1,10 
„ 696. Dasselbe mit starkem Beschlag.„ 1,60 


i 767. Kopuliermesser mit starkem Beschlag und Elfenbeinlöser „ 
, 700. Oouller- u. Kopuliermesser, 2klingig mit Elfenbeinlöser „ 
( 668. Baum- oder Gartenmesser, klein . . 10 cm lang . . „ 

► 664. B fl * mittelgross 11 „ „ . . „ 

> «68. »fl « gross . . 1« « « . . » 

, 756. Raupen- oder Stangensoheere zum Beschneiden der Äste 

an hohen Bäumen, den geschnittenen Zweig fest halten. Die 
Soheeren werden auf entsprechende Stangen aufgesteokt „ 
,1684/5/6. Raupen- oder Stangensohere, je nach Grösse ä Mk. 4, 
Astscheere Duplex, neu, sehr praktisch .... 

, 1224. Spargelsteolier. 36 cm lang. 


1,60 

2 - 

2,25 

2,50 


Mk. 


7- 

5,7 

2,50 

1,80 


Nr. 1228. Spargelstecher, zweischneidiges Messer mit Messingband Mk.l, 

» 786. « runde Stange, poliert, gerade.„ 

A 810. Baumsäge, Nussbaumholzheft . " 

, 809. „ gute Zahnung, blank. 

„ 818. „ Holzheft. 9 

fl 808. Obstpfiüoker zum gleichzeitigen Festhalten der Frueht mit 

beweglichen Flnaern. n 

n 1412 J /2 Obstpflüoker Crelf, sehr praktisch, für jede Grösse der 

Frucht verwendbar.l Stück „ 

siehe Obstbaum-Asthalter aus Stahlblech, stütst jeden Ast, k 
Abbild. Binden nötig Stärke No. 1 No. 2 No. S 

oben. 


Preis je nach Stärke 1 St. 25 Pfg. 


30 Pfg. 


30 Pfg 


für Aeste-Durchmesser von 5-6 cm 7 cm 8 cm 

Konkurrenz-Wetzstein, der beste im Gebrauch 1 Stüek 90 



Nr. 791. 


Nr. 1064 N. 

Baum- oder Gartensoberen. 

Nr. 781. Fein bronziert, sehr gut, extra, 1» cm lg., extra starkes Messer Mk. 6,— 

„ 1064 N. 17 cm lang, fein poliert und vernickelt.„ 2,50 

„ 735. Extra stark, 21 cm lang. „ 6,50 

A 733. Stark, 22 om lang, extra stark bronziert, bester Stahl . . . „ 4,50 

„ 747. 23 em lang, Griff und Messer an einem Stück.„ 2,50 



Nr. 735. 

Traubensohere, 20 cm lang, extra spitz znm Ausbeeren Mk 
Heokensobere, polierte Griffe, 56 cm lang, Mk. 6,-, 62 cm , 
Grasschere zum Beschneiden der Easenkanten, 38 cm lang „ 

Baumkratzer, Griff lackiert., 

Federn zu Scheren, Spiraifed. 18 Pfg., desgl. Raupenformen 15 
Die Spannweite der Griffe ist anzugeben. 
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, , .. **■ Aufträge auf alle Baumschul-Artikel der Firmen LAMBERT & REITER und P. LAMBERT hierselbst sind wir stets gerne 

LY®!: ZUr , Ausführung zu übermitteln ebenso wie alle an genannte Firmen gelangenden Bestellungen auf Samen, Blumen etc. uns übergeben 

werden, dooh wird höfliohst gebeten, die Aufträge auf getrennte Zettel notieren zu wollen. 

Von Preisverzeichnissen erscheinen und werden gratis und franko versendet von J. LAMBERT &, SÖHNE: 

Im Januar jede u Johrea: tlae Haupt- Preis Verzeichnis über Samen, Pflanzen, Bouquets etc. (Vorliegendes) . .. 48000 Exemplare 

» August „ „ das Blumenzwiebel-Verzeichnis, sowie Anhang über Sämereien zur Herbstaussaat, Erdbeeren etc 4 000 
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lm September jeden Jahres: Haupt-Verzeichnis über Rosenkulturen, Erdbeeren, Form-Obst, Obstbäume, Zierbäume (Spesialität). 

„ Marz „ „ Rosen-Neuheiten-Verzeichnis. Bedeutende Landschaftsgärtnerei; Uebernalime von Neuanlagen jeder Gröss«» 

Ferner die Preis-Verzeichnisse der Firma LAMBERT & REITER: 

im September jeden .Jahres: Haupt-Verzeichnis über Obst- und Zierbäume, Rosen, Sträuoher, Wildlinge eto. 


Die Anlage von Gärten, Parks, 
Obstgärten wird von 


P. Lambert in Trier 


übernommen, der auf Wunsch die Entv/ürfe und 
Pläne anfertigt und Kosten - Anschläge sendet. 
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